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fin Suftrum fafholi ionswifenfcha n
Deuffchland

Hon Yauren3 Rilger in tuniter.
Unt ahre eu  er Utilionswillen)dhatt 0as UL niıcht 19 ge

meint, als habe DOL 1911 0Der außerhalb Deu  an  S Reine wiljen
\ atTtlichen erRe unDd rilten auT Dem (Bebiet Der Ratholi  en Heidenmillion
egeben als habe 1ch vorher qart Rein Ytann Der W mit Jcillion
befakt“: Was in diejen Unt Jahren ge)dhah, LWAr Reine Creatio nıhılo,

007088 vielmehr ein Sammeln DEr vorhandenen mi])tonswiljen)dhartlichen Kräflte,
ein en unDd teubilden olcher emente, ein ern unDd aen aut diejem
Yieuland katholi  er £heologie, DAas \1ch nunmehr jeit ÜUnt Jahren als wohl
umgren3ter, inhaltstieTer Wilenskompler Der Uung er]qliekt
unDd Millionswillendhaft® enannt 3ZU werden Derdient.

S09 einheitlich \ich eufte DIE iNonswiljen)dhatflichen Beltrebungen DCS
Deut)dhland njehen, OIie \1ch immer mehr Den SiB 0S mi])L0NS-

wiljen)dhattlidhen Yrdinariats Der Univerlitä Niünter zu)ammen-
1 nIa  1 Diejes reilich mehr aüußern CinlOnittes auch in DEr unjerer

Heit]chrift Dürtie ICDB DEr Iritijchen Aeiten angebracht jein, einem ıon mebhrfacd AUS:

ge)procdhenen Bedürtnis ent|precdhenD zujammenz3ufjaljen, Was als DEr Neuern m  DNS:
wijjen|Haftlichen ewequnag bis eBt er)ire unDd erreicht WorDen Ü, Mag audch er]t
einen beldheidenen Anjana Daritellen. Gleichzeitig 1D DAS Kollegium DEr Wiitzeichner
1nD Wiitherausgeber aut DIE Drei tänDdigen iftarbeiter beichräntft, DAa 1 DIie i1:
wilden hinreihenD einge[ührt hat ir benußgen teje elegenheit, jJämtlichen bis:
herigen Wiitzeicdhnern unjern warm)ten ant auszulprecdhen, DA \te unjer rgan in jeiner RA WE
eqge mit ihrem Yiamen geDdedi 1nD empfohlen aben, Das gewit nich weniaq 3u Deiirug,
ihm Den ea in weitere Kreile bahnen, auch abgejehen UD DEr perJönlichen LONA:
qanDda unDd Wiitwirkung, DIe nen DErDAN: KeD. ]

SD entitanDden QeraDe als VYorläufer DEr EWEQUNG : 30 b. Sireiis
mij}tonstheologiiche ANulage 1im „Statholilche Deellorger“ 1907—1909; ShHwager,
Die lath HeEidenmilion DEr Gegenwart (Steyl 1907—1910); ND  CO WMeinerßk,

unDd DIeE Heidenmijlion (Wiüniter Der]., Recht unD Bilicht DEr Ohriltlichen
HEIDeENMI)JiON, in Theologie ı. OÖlaube 1909) 601—622 (Cben)o Ind nennen neben zanDderen aftlich weritivollen rbeiten DejonDders UD CLS Monovaraphien : Deuiljdhe
Sejultenmijjionäre DES 16 unDd (Hreiburg ND Der $Yerus
in Den Heidenländern (Hreiburg (1909), jerner Krojes Katholijche Mijjionsjtatijtik
(Freiburg unDd Stireits WiioNnNSatlas (Steyl

ber ame unDd Bearilt val. Brof. Schmidlins Aufjaß „ Die tatholijche 1))LONS-
wijjen|cdhaft“ in (1911) 10—17, über ihre Stellung im wiljentchatt(i Rahmen
eb  s 18—21

ßeitl'd)tiffl für Miiionswilentchaft. ahbrgang



KRilger : (Fin Qultrum kathbolilcdher Mi)lionswilfenlchaft in Deutidhland.

)lieken, 10 liegen DOCcH Die Wurzeln diejer ewegung in ver]dhiedenen ebieten
eu  en Denkens unDd cdhajyens (Einige Wtitglieder DON Wtijionsgenoljen-
aften einer)eits, OIE bei ihren mi))ionsliterarijdhen MNrbeiten | unDd
bei den wacdjenden yorderungen Der Millionspraris “ Dden hbeimatlicdhen
Betriebh Das ıyehlen einer i)j)en  ichen i onskunde unDd i ionstheorie
ühlten “YViseithblickende JtilNonsireunNDde empTanden bitter den angel eiN=-
gehender ti)Nonsbegründung unDd ichern Mijlionswiljens © 1e)e wWIie jene
mwiejen zugleich auT OIie proteltanti)dhe Uii)ionswiljen)dhatt OIE ıon ange In DEr

YUnDderer:eu  en 'iteratur unDd Den Hocdh)Hulen 1in Bürgerrecht hatte
els DIie eu  en Kolonialkreije ın 4 gelteigerter Lätigkeit :
@1 In kircdlicdhen Kolonial)jadhen nicht 3U Kur3z kommen, mu OIE Katholilde
JMtilion eın wil)e vollwertiges ort mit)precdhen Können Jiicht anNDders
wWo auch DAS preußilche Kultusminilterium : verlangte mwWIe DON allen
yakultäten )0 auch DON Den atholi)dh-theologijdhen jeiner Hodh)Hulen eine
eingehenDdere Berück]ichtigung Her Kolonien eine aßnahme, ÖIE Der katholi)dhen

Be)onders Rob. Stireit in jeinen Abhandlungen: Die eutf|che Wciionsliteratur
(Baderborn Die hHeologil  ijjen)dhartliche WiiNionskiunDde ebD. Hıie Wiilion

i in (Cxegele unDd Batrologie (1909); Die WiiNionsgeldhichte (1910)
D Vindens in „Milions unDd il onsDdienıt“ ilirup 1910 4 weiter

ausgeführt in „Weltmijion Chrijtt UnD Miijlions DEr Katholitfen“, Hiltrup 1913, 92 1.)
unD E Schwager.

VBal DIE WijNoNSTEDE DEes wyurlien Yöwenltein QUT Dem Breslauer $atbolifen-A  A tag 1909 in CR 14, 21 Z unDd 35 —38
DYıes en manche Brote|tanten TEUDIA als „Abhaängigteit“ jeitgeltellt, )\oeben

wieDder in DEr Be)lprecdhung DEr Dijjertation meines WD ruDers Dr. P YWiaurcus Yl Im
”»  as Erwacen DeSs WiiNionsgedankens Im Mrote)tantismus DEr YiieDderlande“ in Der AUW}
40 (Y{0D 511 VDa „‚Sedenfalls ware ungleich leichter unD überzeugenDder
aul Den rilten Schmidlins, WAgers, Streits unDd auch Diejer DYoktordifjertation
alms DEr Yiacdhweis üÜhren, DAaAR DIe Neueie tatholilcdhe W ionswiljenjchaft nD
\ionsfor)dhung auT proteltantiiche (Cinflüye zurüdgeht ber f einerJjeits
ein Unter]cdhieD, DD DAS Wijionsleben einer Konfel)lion elbit ein Hajein einer anDdern,
alteren verdan Der DD NUL DIeE wijjen)qhaftliche CrJallung Diejes WiNionslebens er]t
\pater Neu erwacrt. AUnDdrerjeiis reduzZiert 1 DIE Abhängigfeit DEr WNONS-
w} DON Der proteltantilcdhen DALrAUT, DAR er)tere (im Unter]dhieD lekgterer) aus

wiljen)Hattflicher Ubijeftivität unDd VBollltändigkeit gewijjenhaftt es regiltriert unD eru|
\ichiigt, Was ber DIE Deir. rage vorlieagt, auch Au geqneri  er e1ife \1ch [inDdet;
eine wirfliche AUbDhäaängigteit DALCAUS u ton)iruieren ÜL eine \0 größere ÜWberhebung,
als DIE wiljen)dhaftliche Ouperiorität eher DEr tatholildhen Wiijjionswijjen|dhaft ufommt.
Ur Urientierung ber DAS DELQANGENE Yu)ltrum proteltantii)dher Wijjionswiljenidhaft in
DeutjidhlanDd Dal. DIe betrejfjenDden Sahrgänge Der „Allgemeinen Wiijjionszeitjhrift“ geqgr.
158574 DDMN arned, mit Deljen ‘DD 26 Dez. 1911 DIe profe)tantijche WijNonswijfen-

ihren BeagrünDder verlor, DD Brol Yiichter-Berlin unDd Warned),
DwIeE Der „ Aett]chrift TÜr W ionsiIuUnNDe unD Religionswiljen|dhaft“ Dr Kind, :3 abrta., 1915); uüber DIeE gejamfte DLDT Mijjionswiljen|dart Der leßien unier:  EH  va
richtet „Ihe Internationa Rev1lew Of Missions"* 1912 Drsa DDN Uldham,
Cdinburah).

D 1es etonte gelegentli DECS eu  en Kolonialtongreijjes 1910 \pez3ie Brol mı  n
in 3wei riifeln DD ir 43 unD 44 DEr Allgemeinen KRundJhau 1910) d 4 E e  0WA TE R E  l



Rilger: (Fin Qultrum ka  o  er NMiijlionswilflenlhaft in Deuticdhland.

Nti)ionswiljen)dhar ihren ıyührer, Herold unDd ‘Rıtter \d)enkenzn  _ £  <e Dden Herausgeber Ddiejer Heit|qhrift
DaR aus Diejen mi)|tonsliterarı)dhen, mi)}ionspraktilden unDd kKolonialen

Bedürtniljen unDd Anregungen eine einheitliche, planmäßige JtiNionswiljen)dhart
ent)prang, 0AaSs verdanken Wr Der Organi)ator1)CH )9 Iruchtbaren Einrichtung
Der eu  en KatholikenverJammlungen, in Sonderheit Der Aii)ionsrteDde DEeS
zyürlten 01S 3ZU Y öwen)tein auT Dem Breslauer Katholikentage 1909, OIE Tür
unjer heimatliches i ionswe)en )0 Jolgenreich unDd jegensrteich WUurDe. Der
hohe ANiilionstreunDd a ereits au T eine Bertierung un)jeres NtiNionswolens
unD AtionNswiljens hingewiejen unDd Der WtiNonsaus|huBR, Der \1cH ım ln\ W ia ON jeine Yustührungen Im 0CS uzenfralkomitees Der Katholiken-
age bildete, eTakte \1cH \hon in jeiner SiBung DO  n Januar 1910 mit Dden*\ R CR Dıe %.YPilichten unDd YNurgaben Der 2111 gegenüber Der Million“ *.
Konterenzen diejer Jiiionskommillion wurden yortan Sammelpunkt unDd uell:
gebiet Der mi))|ionswiljen)dhattlichen Beltrebungen OTE \ich jeit 911 in Drei{  } Haupfgruppen ausmwirken : ıIn Der Heit)hrirt Tür i ionswiljen)dhaft, ım inter-
nationalen n  ıu ür iionswiljen)dharttliche yor]hungen unDd ım m1))L0NS-$

F

wiljen)dhattlidhen Hocdh)qHulbetrieb
Das er !  are rgebnis, mit Dem DIE neuerwachte unDd In ihrem S0=

jein neuge)dhajtene WtiNionswiljen)da (n Vicht irai, WDaTt DIeE Heit)qhrırta ‚u“-l Tür E1 LO  wil)}en)daftt, deren er)fes Heit DOL ÜUnt Jahren r)hien Jhre
(Ent)tehungsge)dhichte U1 eNg verknüptt mit Dden )tamen Der 3wWeEI rührigiten
Wegbereiter Der ewegung: TIEDTI Schwager Steyl)
unDd Robert el (Hünfeld). Jiadhdem )hon 1898 61in 1))L0NS-3
oberer Der Steyler Bejell]hartt Den (Beneral Dden Antrag gerichte atte,
eine Heit)HLiTt peziell ZUL ge Der Jtiionsmethodik U gründen eate
ein Jahrzehnt )päter Schwager neuerdings jeinem (Beneral eine Denk)Hrirt
Diejer Ylrt DOT, Da DON Der Jtotwendigkeit einer ıyühlung 3w1  en 1)){ONS-
praktikern und Den £heoretikern Der Heimat DUT  rungen WDAaTtı erjelbe

x VBal in DEr Wiedergabe DEr eDe in WK 1 36 „©ollte DIEe W ionstienntinis
unier Den hberanwachlenden Vrieltern noch nicht AuUT Der HShe DEr eit tehen, 0 Dürjen
WIr 8 unjeren Uberhirten DAS Yierirauen aben, DA jie Den richtigen WBeg inDden,
oldem angel abzuhelfen.“

Die Kontferenz DEr Wiijionstommillion DES Aentraliomitees Der SatholifenverjJamm-R &A  — !
lungen Deu  an  S 23 Sanı ar 1910 in tath Hereinshaus Berlin, offizieller
Bericht, erltatiet DD ar Dr. Werihmann (HYreibura f

Auch DIeE erichte DEr anDderen VBerjJammlungen inDd In DEr Caritasdrudereill reiburg er|hienen. Die Konferenzen Berlin amn 20 Sanı 1911, eb  s
Wilat 1911 unD ain3z Aug 911 on DAa ab übernahm DAS internationale

n  IU ür mijionswiljen|dhaftliche DIeE Vilege DEr WiijljionswiljenIdhaft unD 1e
eine weiteren iBungen unäch|t vereint mit Dem 3 Berlin anı Dez 1912,
e Aug 1913 unDd eirtenn Berlin »99 I 1915

Yiac Dem ungedrudften „VBrotokoll Der Konferenz Der Herausgeber DEr ZeitIchrift
TÜr R  nswillje  alt anläßli  es Augsburger Katholifentages“ (Augsburg, ug1910,

wager
Erwähnt m  in D, WD in Dem Cinführungsartifel „Was WILr

wollen“ DIie (Enf)tehunag DOY NeEUEeN SeitIOhrift \HiDdert.
1*
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Urdensmann WAaT aud, DEr im Herbit 19069 Univer]itätsprotel)or midlin &;
durch ‘Drot Nieinerß Öie Ubernahme Ddiejes erkes anemprtehlen ließ unDd )9 aus

Ddem er Der Diskullion 1NS Reich Der “Sat überTührte. Aur eLWAS anderm
Wege Ram Robert el ZU Dem 0  ula einer mi)]ionswil)en)dhattlicdhen
Heit)hrift er a bei jeinen nsge)dhichtlicdhen unDd mi)|ionstheologi]hen

WLA  A
TDeiten Dden einigenden Kratipunkt all Der mi])ionsliterari)dhen (Einzelnunter-
nehmungen vermißt unDd a  er in Der Her mehr OIie hiltori)che
unDd heologi)dh=)yltemati)de eite während Schwager OIE Millionspraris
ın Den BHorderarun \tellte GSeit ‘Drotfe)lor midlin DIE Veitung 0CS Nier-
nehmens in DIE Hand nahm unDd außer jeinen beiden Borläutfern einen Törmlichen
Ntitzeidhnerausihu \Lch jammelte, eNIWICElTE 1 Der ‘YDlan Der Heit]hrirt
ralch unD harmoni)d. urch DIE Bereinigung DOnN ıyacdtheologen unDd 1))L0NS»
leuten er en mwmIiIe Neuetr Bejel]dhatften Im Wtitarbeiter|tab OIE maß
gebenden Kreile ent)predhenD veriretien ; in Den beiden Niitzeicdhhnerkonterenzen
DO  z un unDd Augult onnten lie arlegen unDd beiprechen, Was )te
DON Der Heit]hrift erwarteten unDd wun  en Begenüber Der einen Ablicht,
DIE DON ordensge)dhicdhtlicdher e1ife ausging, Dden Jnhalt rein i)torı unDd
DIE ıyorm international unDd viellprachig 3zUu ge)talten unDd Der andern, OIE
Bewinnung 0eSs Klerus ür DIE Wti)ions)ache als Hauptzwedc Des Unternehmens
autrzultellen, gelang DEr Willen)dha wie ‘Draris 3ZU ihreme U verhelten:
DIE ege Der Jtiionswiljen)dhartt ıIn allen ihren Hweigen WUuTrDe als aup
3wWwecR Der Heit)hrirt autgeltellt unDd amı Ntijionstheorie und Wiionsgegenwart
in wiljen)dhattlicher Behandlung grundjäßglı In Den ‘Dlan aufgenommen, DIE
deuti)che Sprache als ege e\timmt, als eIn3Iger Redakteur wWurDde ein)timmi1g
‘DroT midlin gewählt unDd als proDIJOrI) Her Belcdh  er DES Schritt
eiters Drot Nieinerß ernann Die Utitzeichner en auT ihrem (Bebiete
mitwirken, nNeue Kräfte ZUT Ytitarbeit gewinnen unDd Abhandlungen, OIie in f va m  WE E E

Ba — S  wn S n l
ir yach ein]Olagen, begutachten.

Yal in jeiner DenfÄHrift „Die MWijlionsgelcdhichte“ Q Ir WBiljen:
'tliche W ionszeitIchrif: Yioch 11 Dem Yullak „DHie D1log1)  en attlic 1))L011S-
{unDde“ (Baderborn DEr teine eue AeitIchrift (14 „Wian e7Ur!  € nicht
eine eue eitlchrift U) DnNDdern UL DIe Vilege Der Wiijjionstheorie 11nD 1))LoNS-
mefhodi Durch eine Der ereits beitehenden theologilcdhen Aeitichriften.

1es zeigen be)onDders eine Ausführungen Im (ungedrudcten) „Bericht uber DIe
Belpredhhung DES Wiitzeicdhner-Austchultes TÜr DIE geplante mijj}ionswiljen|dhaftliche eit  4
üÜn|ter, Suni 1910, Schriftführer wager

VBal DIie erwähnten erichte DDN iünlter, Suni 1910 ugsburg, Aug
1910, jerner Dr. mi  n, in Haupfipolkulat DEr {athı C  nswiljen]dhaft Sonder  s
abdruc aus Der wiljen)dhatlicher Beilage DEr Germania, el Berlin Suli
unDd jein Vromemoria „Afavdemijce Wiittel ZUTt Hebung Der heimatlichen WtiNonspflege“

unDd
SD bel. roje im Yiamen jeines VrDens unDd in etwa aud) ÖGroetekien bei

Der Belpredhung Wüniter Suni 1910 DHiejelben Wünlche auBert Dahmen
in jeinem beacdhtenswerten Yrtitel New Science: 1sSsS10nNn Sc]1ence in The Irısh T’heo-
ogical (Quarterly (April 200 Au IT 1911 beidhäfti: \ich Der YMit
zeichner  sIhup Hildesheim mit Ddenjelben yragen (3 84)

“n
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Dıie weiteren (Erwägungen unDd (Erörterungen jowie DIE ge)Hättlidhen eY=
handlungen endigtien )OhLieBlich amit, DaB Mtär3z 1911 DON DEr

Berlagsbucdhhandlung in Ntünlter Das er terteljahrhett Der
Heit)chrirt TÜr Mi)lionswilflenIdhaft” herausgegeben WUrDE, Das auT jeinem
bräunlich-roten Um)dhlag verheißungsvo Bine auserlejene Niitzeidhner]dhar
unDd einen reichen Jnhalt Darbot 0 mrTaßte auT 104 Geiten nach einem
(Beleitwort DON STr (Eminen3 arDdıina. ırı Her unDd einer (Einführung DO  =—-q Herausgeber („Was MIr wollen”) glei Den ganzen Kreis mi)|ionswiljen)dhaft:

“ @  TE en (FrRennens: ge)dhi und Abhandlungen, un  au über
Das MtiNionswejen rauken unDd in Der Heimat, Bücdherbelpredhungen unDd
einen bibliographi)dhen Bericht.

Seitdem liegen wan31g oldher DOT, DIiEe eirrige Yrbeit eines Yultrums,
ÜUnt an Yer Jnhalt 12 Der UniverJalität unDd Anordnung 0CS DOT( PE  D E bildlicdhen er|ten Heites ireu ‘In buntelter olge bewegen \1cH DIE AUbhandlungen
Ur Den Bereich Der einzelnen WwWeige unjerer DIe i)}ions:

|1
D  M —

hat nicht Den „Löwenanteil” erhalten, den mMan ihr vorläuftig
gönnen wollte ! it auch Die JiiNionsgegenwart ar ZUM DOTIe gekommen
Ntethodildhe ıyrragen a  en [r 0B aller anyänglichen edenken DUr ihre wiljen
Licdh=)y)temati]de Behandlung unDd ihre Sacdhlicdhkeit ir Dajeinsre unDd
ihren Ylsert voll bewie)en. (binen reiten Raum nimmt DIie i ionskunde ein
in Den Utionsrundldhauen. Durch eine yüle lebendiger (Einzeldaten in den
Anmerkungen eltüßt unDd mit QENAUET Yuellenangabe DegrünDder, \|tellen 10©w — Oie ver]dhiedenen Nitijionstelder DaT, Ja \1e lind zuweilen alt 3ZU Jionographien
angewach)en YDas heimatliche tiionswejen hat ZUM erl]tenmal jeine yort
lautfenDde Daritelung unDd WWÜrdigung erhalten. (Berade Der jeBßige TIieq hat
gezeigt, wWIie wertvoll unDd ein3igartig teJje KRund)hauen un)er Ntiionswiljen
begründen unDd beleben — ja en erhalten, Wenn OIeE Ylielt in
unDd Erüummer 3ZU \inken dheint Yıe f Weltmi)llion im Weltkrieg:
1e)e e1ile unjerer HeiOHTLITL werden in Iriedlidhen Jahren OIEe WerIDO  en
Kriegsandenken unDd Kriegsurkunden ti)ionswilje jein, zugleich
ein hellglänzendes (Chrenzeichen DON uner)hütterlicher Ntijionsbegeilterung und
Nti)ionstreue TÜr Den DBertaljer Die Bücherbe)predhhungen, Denen z3uweilen
eine literari  e Um)dhau über bedeutende Nti)|ionsartike Der agespreile iIm
In unDd Yusland vorausgehrt, wolen Recdhen)dhatt geben DON allen “ieu-

VBal DIe Belpredhhungen DES Wiitzeidhneraus|chujjes DDIN Suni 1nD ”4 Aug 1910
WE wagers un  au „Die WLln Aaut Den Wbilippinen“, DIe in HeIT °

uUNnD DES 1914 alt Seiten umTakt. teje umfängliche Behandlung Der
Wiijionsgegenwart cugien „Die Wtijionen“ in ihrer TreunDdI  en Be:
\predhung Der Heitjchrift in Der Ceptembernummer 1911 (39, 307—309). Her rtitfel
Hliekt „  €  e Heit]chriften gehören om(' wejentlich 3zu  n, erganzen )ich in \ on)ier

}

eile unDd geben in VBerbindung mit J9 manden anDderen treijllichen Bublikfationen Deutich:
anD jebt )Hon eine tatholilche i)}tonspreije, wie tein anDderes Vand DEr (GrDde jie auT:
weilt“

®
(1 (Sine Volfsausgqabe, DEr DIe wichtialten Akten)tüde beigegeben )}inD, richien als

„‘Brol. Dr. m  N, Die hrijtliche Weltmijlion im elifrieg” 3 Wt.-Oladba: 1915
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er)dheinungen aufT Ddem (Bebiete Des WtiNionswejens unDd Der angrenzenDden
Willenszweige. ‘In tierer\ 0PS Stomes unDd Treimütiger Britik Jind
DIE meilten Diejer Kezenlionen DON großem erte, z3uma Nan Y
eIts nirgenDds mit 0 wi)en)dhattlidher YÖrenherzigkeit über (Er)Heinungen un)erer
Nitijlionsliteratur )pradh — un prechen Durtte; Denn „INMan Rannn er1 DOCH 1Ur empTehlen WAT DOTDem ztemlich allgemein Der pra TUND)AB,
Der einer voll]|tändigen BerNacdhung unDd einem uTerlojen Nılettantismus aut
diejem IWiljensgebiet \reie Bahn gab * 1ne DO.  änDdige Buchung aller
wichtigeren er unDd Au7)äße über Jti)ion belorgen Gireits eihige
mi))tonsbibliographilde Berichte, Oie 1m aurte eines Jahres Den literari]dhen
ZUwadhs Der einzelnen Abteilungen DCS i ionswejens relflegen.

(FS \InDd 1eje Unt anDde Heit)hrirt TÜr Mi)lionswilen]dhaft wohl DAas
Bedeutendlte unDd Berheikungsvollite, WAas je JE  nswiljen)hart ge)hrieben
WwWurDEe. Denn auch DiEe belten (Einzeldaritellungen, mögen \ie eIbit Nieilter-
werRe gelehrten Willens, Kunltwerke in Der Darbietung jein: olange un)erer

Syltematik unDd Jiethode mangelte, 10 zerltreute Uuadern
aur einem Bauplas, Denen Der Bauplan rehlte, in den )te \ich ügen )ollten,
Der Jieilter, Der 10 einTügte. Hier in Der Heit)Ohritt yür UtiNionswiljen)da
en Wr ZUM er|tenmal Dden Bauplan, Der einen yYltematijdhen, wohlgeordneten
Yurbau anweilt Wr en bibliographildes erkzeug und üÜchtige Yiierk:
eute ; MIr Anden in Ddem Schriftfleiter einen Bauherrn, Der berufen )deint, diejem
nNeuen DNombau theologildhen Ziljens unDd kirdhlichen KRönnens unDd olens nicht
NUuUL Den TUNDrI 3ZU zeichnen, ondern ihn auch ein guies StÜüc in Öie HShe|  /  . —  ——  - zUu bauen, IDIE WIr Jtoch nicht niele \inDd E ÖIie Die)es Ylserk DCSpn A m E unermüdlichen Herausgebers unDd jeiner YWiitarbeiter jeiner (Einzigartigkeit ent
)prechen würDdigen. ‚3WAar hat OIE nNeue Heit]Ohrit on über au)enD YbonW E E —— — ——  C c nenten, DIE auch im Kriegsiturm )|tandhielten A 3ZWarL a  en 1 inÜ
wie proteltanti)dhen Utiionskreijen Stimmen gerfunDden, DIie DAas nNeue Unter=-

Sachliche Belprehungen DDN mij|}ionsliterari]dhen Yieuerjheinungen Dien uUunD bieten
0711 auch DIe Die erlten erJuche einer enjdhaftliche Kiriiik ma »KoOb. Streit in
jeinen erwähnten Abhandlungen., ım Deutli  en aber Ze10 jein „Hührer DUrCH DIe eutiche
tatholi]cdhe MiNionsliteratur“ Deren Wiangel. Yenn IiNan in em Uber)icht-
en, ziemlich volljtändigen BüchHlein iteratur einer rage )ucht, 1Nan ert, wie
weniq w Braucdhbares AuUT Ddiejem Qebiete ge)dhrieben WUurDe. VBal auch

WiaUCUS Oalm, Vroteltanii|che nilagen DIeE Tatholijche Wiijionsliteratur 53
4—1

Ygn DAUECNDEM, grundlegendem erite Al DA WrD7. Schmidlins leider noch recht .
weniq beachteier Auljaß in 5 106— 1292 CSyltem unDd 3weige DEr 1108  en i  'DaR \1cH DIE „Baujteine“ in Der nDökigen Anzahl inDden, i)t reilich Sache geduldiger
CinzeiforIhung, Deren Yert wWiIir nie wollen.

DEr Sikung DES WiiNiOoNnNsSAaAaUsIhUNES ANugult 1919 en Tonnte
mi{Ddlin ereits auUT 900 WYbonnenten jeiner hinweijen Bericht D), Wiek,

,, Aug 1913 \hon 1000 DBericht 5 J A Ir 1915 WL
Berlin je)fge)fellt, DA inr AbonnentenitanDd „DUCCH Den rieq alt (QUar nicht erJchüftert
WwWorDen “ DBericht uüber DIE WitfgliederverjJammlung DES Sntituts 111.=10, in „ ZWwEI
Wiijjionsj|ikungen In erlin ebg 1915,; 39),
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nehmen begrüßten 1, 30WUr hat DIE Heit]hrift ichtlich anregenden (Einfluß
> gel auT ihre lteren Schweltern, OIie volkstümlichen Mijlionszeitdhriften “; br . ı VYPr 7# ROaber immer noch wWIrd 10 Da nicht genügen gele)en unDd verwertei, \ie

Den größten en Hajren Rüonnte ım 1) Klerus, in Der gebildeten
Yatenwelt iInDd in Den Ratholi  en Redaktions|tuben

Dem gleichen en mWwIie DIE Heit)hrirt TÜr Miillionswillenldhaft”, NUrL

miit einer tarken Beimi]dhung jfinanziell-prakti]der Rücklicdhten, ÜL DAas zweite
Unternehmen ka Mijionswilen)  1t ent)proljen, Das in Deut)cdhland
im D  Nn Yultrum DIeE erlten Keimblätter rIie Das „internationale
n  V  u TÜr mi]))}ionswil)en]qhartytlicdhe Sorihungen“ *. m Aurtrag
0CS NtiNionsausidhuljes Der Katholikenverjammlungen a Robert Gtreit
910 oine Denkichritt er]deinen lallen „Die NtiNionsge)dhicdhte in ihrer
wärtigen VYage unDd Der ‘Dlan einer ANtiNions-Bibliographie br OTrDderfe
Darın DOTL allem ammlung unDd Sichtung Der i))ionsge)dhicdhtilidhen Quelen,
Der gedruckten wWie Der ungedru  en, ÖIE el 100 in einer Bı  10Theca Missionum
bibliographi)dh verzeicdhnet a ))ian ob 0Aas ‘Drojekt mit Der
‚Heit)hritt 3Uu verbinden jei *, DIS Gtreit gelegentli 0CS Augsburger

DaKatholikentages jeinen weit)}dhauenDden ‘Dlan austTührlicher entmwicelte
erkannte MAaAan, DAR Derartkige großB3Ugige Unternehmungen eine Dreitere materiele
(Brundlage a  en mül)en, unDd e)dloß, Durch 3wel weitere Denk)dhrirten Die
VYage QHärter jirieren 3U lallen unDd Dann eine eyinanzkommi)lion 3ZU gründen
‘In Der ganuariit3ung 1911 agen OIe Denk)Idhriften DOL Die eine ‚über DIe

al DAZU 11 261 unD 3l El Yon 11 iJ}t bedeutjamiten
DIE erwähnte D3 in S 307—309; DDN DrOL eite Dmeten A 1911 (38) e  “
238—240, AWER 1913 28) 63 DEer (Er)heinung eingehenDde unDd wohlwollende
Belpredhungen, TreunDdlich|ten DIe engli IR  —- In rem erjten ‚ Sanuar

1767
Aur Yacdhprüjung val. Snhalt unD; Stoffanordnung DEr W ionszZeit-
DD 1911 unD DDL Dem Kriege. Bei Den meilten U1 unbejdhaDdet Der DIISTUM:

lchfeit eine VBertiefung unD $tlärung Der Wiijionsartikel eingefirefen.
Cine Bopularikierung DES in DEr Dargebotienen ©{DJ{[es Ware ußer|t wün)cdhens-

wert 1nD antfbar. CGine treifliche VBerwendung janvden Yrtitfel Der in IR C 361 — 364
962—564 ; (29 .1 2l 901(—9d79; (82—784 ; 4, 456—473). Der Schriftleiter, UIdham,
hat 1919 eigens DIe mi)}ionswijjen)cdhajtlicdhen niernehmungen Wiunlier belucht
(3Wt 3l 71)

ur ommen in Betracht DIE in Der Garitasdruckerei ıba er  tenenen
Berichte DD  = 20 San 1911 (Berlin), Wiat 1911 DBerlin enthäalt Den er}ten (Entiwurt
DEr ©aßungen), Aug 1911 Wiainz), Aua 19192 YNachen), E Dez. 1919 erlin),
2a9 Aug 1913 (WieB), 29 )It. 1915 erlin (Cigens erjhienen inDd DIE ungen, ein Bericht
bDer Die Konferen3 Der wiljen|cdhaftlicdhen Kommij)ion DD Or 1911 Hildesheim mit
OÖelchäftsordnung, ein Bericht Derjelben uüber DAS rbeitsjahr YNugult 1911 bis Augult 1912

(Kine VBropagandabrojdhüre „Das Snternationale n  u TUr mij]ionswijjen]dhaftliche
HyorlhunNgen“ veröffentlichte DeErIiDr Ysieild) I im gleichen
noch Tam le Tran35lijch heraus.

wrba ß J Variıtasdrucerei. 40 30
Wr07. miDdlin ım ungeDdr. Bericht DEr itzeidhnerbeijpredhung N Sunt 1910

Wiunlter 1nD im Bromemoria „Afademijche Wiit 4 Sult 8,
Bericht Der Konferenz DD  z Sanı 1911 ir In
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Herausgabe mi)|ionsg:  ictlicher Quelen“ DOnNn Drotf. Schmidlin unDd eine anDdere
DDON Robert et „UÜber DIiEe Herausgabe einer i)|tonsbibliographie
Drot midlin Oie Quellen in archivali)dhe, hand)hriftliche und gedruckte
unDd berürwortete ür OIiEe ardhivali)dhen unDd Rleineren hand)hriftlichen eine
Herausgabe in Der Irt Der großen Yuellenjammlungen auT anderen ebieten,
e1uls in egelten, e1ls im vollen Orilau als Monumenta Missionum
historıca (ın „mi))ionshiltori)dhes Inltitut” DAas Yierk in DIie Hand
nehmen. Gtreit eate jeine bibliographi)dhen ane in Rnapper, greitbarer
yorm DAr Aut TUn bDeider Denk)Hriften e)Hlop ÖIE Kommillion, DIE
Austührung heranzufrefien und 3ZWUr unäch|t 0AS bibliograpbhilde Unternehmen
in Die 2Birkli  er um3u)eßen. Um a7Tur einen recdhtlidhen unDd tinanziellen £räger
ZUu eliben, Der aud) die Unter]tißung Der Kegierung gewinnen Önnfte, übernahm
man ‘Drort Schmidlins oTt  ag DO  z “Yusbau Der ıyınanzkommi)lion 3ZU einem
1örmlichen n  ıu dem ur 01S 3ZUu Yöwenltein auT nregung (Erz3bergers
Dden endgültigen )Ytamen „Jnternationales n  ıu TÜr mi]lionswiljen)dhattliche
yoridhungen “ gab Yiun wurden Die aßungen e]dajren, unDd 10 Augult
911 Ronnte 3zZu ain3z OIie rÜnNDdung unDd zugleich DIie er (BeneralverJammlung
|tattjinden HWER DesS YWereins ilt Die nregung unDd zrörderungw
er TDeıtfen unDd yor)hungen eglicher Ylrt aus Dem (Bebiete DEeS
Mtijionswejens ($ Der Saßungen) (Fr elteht aus ännern Der Willen

(nidtzahlende Aititglieder unDd yreunNDden Der Beltrebungen DECeS
YWereins (zahlende Atitglieder (kin Worlikender leitet Dden Yierein
mit einem ge)hättstührenden AusS)OhuBß, dellen er Abteilung yür DIE wilj}en
j aytlidhen rbeiten, Ddellen 3weite ür Öie VHerwendung Der ZUL Berfügung
itehenden ittel (S 15) 3ZUu )orgen hat

Während \ich 19 DIie Yrgani)jation Des Be)amtin)tituts eltigte, a
Gireit n ÖIE Bearbeitung jeiner i))ionsbibliographie im ANurtrage D AD A A  — Da aaDes JInititutes in AUngrilt ine e1je Die eu  en Biblio

iheken ver)dhaltte ihm einen er über Den an Der Mitijionsmaterien
und gab ibm Belegenheit, TÜr jeine bibliographijdhen Yurnahmen YWiitarbeiter

3weil ZUL Wiijionsgeldhichte U|m. Gine beachtenswerte
Belpredhung JanDden 10 in 3, 158 Ylls pratktijche Arbeitsprogaramme dHeinen jte
U11S jreilich weit uüber DAS hinauszugehen, Was unfier Den augenblidlidhen VBerhältniljen
unDd mi Den in Deuf|hlanD vorhandenen Krälten unD itteln geleiltet werden lann.“
‘HDer Mezenjent DIE ründung eines „Archivs ür WiiNionsgel|dhicdhte“ emp{ohlen. „  As
ware Der e Weqg ewejen, in ubiger, bejcdheidener Yrbeit DIeE Baulteine allmählicdh

ammeln unD einen Kreis ge)ulter Wi)ionshijtorifer heranzuziehen.“
» Ylls Der VBublikation )InD DIie en Der Heidenmij}ion unDd Urtientmijion

DD  = 18-2 158 vorgejehen Denfchriften ( 11)
wei n UZEar Wii)ionshiltori]dhes n  1U“r  E al Den Bericht unD DIE einzeln er  ienenen aßungen. Vekbtere linden 1ch auch

in DEr rolchlüre DDN Bietlc SA — A0
n

5 M
teje eziehen als Hereinsorgan DIeE gratis nach Dr  ag DDIN Aua 19192

en Bericht 11nD DDIN Dez 1912 Berlin | Brotokoll TUr alle
Mitglievder; DIES WuUrCDE 1eDD a! DIEe 3ahlenden beidhränitt: „  as Snt Sn)titut“ S unDd
„3wei WiiNonsiBuUNGgeEn“ eba 10 W  Jıd, 39.)

al eine ejerafte DAaruber in Den er  en DD  z Aug 1911



Kilger: (Fin Yaultrum katholildher 9Rifiionsmi?ienid;aft in Deut)dhland.

ZU werben. (Figene „Regeln unDd Brundjäge“ ! jollten e1in gleidhmäßiges und
raktes Schajtfen ermöglichen. ‘im ächlten inter janDdte DAas n  u jeinen
er|ten Stipendiaten nad) Hom ZUu bibliographilden Jiadhtor)hungen Hum
gleichen ı 3WECR DUCH3Z0O Gtreit eIbit im 913 Spaniens unDd
‘Dortugals Bibliotheken unDd AUrcdhive, worüber CL gelegentli DES e  er
Katholikentages eingehend berichtete Jtach diejen Borbereitungen inan
(FnDde 1913 Den er|ten Band Der B1  101Neca Missionum rertig ZUu
Der mi)]ionstheoretilde unDd algemein mi)|ionsge)dhichtliche er umrTajllen
)oll; aber erIL im Tolgenden Yltai Ronnte mit Der Drucklegung begonnen werden *,
unDd Dann Ram Der 1Ieg, Der DUCCH aulerhan er werenDde m tände DIEeN Beröfentlidhung hinaus30g; DOCcH DarT in diejem rühling Der er and PTrWATrIE
werden, WIie Die ÜUnglfe (4.) BeneralverJammlung DCS Intitutes im vorigen
Herbit ZU ‘Berlin läßt ® Yiter je mit mi))ionshiltori)cdher Heurijtik
Lage unDd D  en verbraucht hat, WIrD mit Irohem en Der Bibliographie
enfgegen)ehen unDd ıon deshalb Ddem In)titute ank wiljen, Dem Brotvater
Diejer Yrbeit ANuch ÖIE Quellenherausgabe )oll emnä beginnen, in )pani)den
Archiven arbeite c1in eu  er ıyranz3iskaner, Den Der rieg wider en Te)
bielt “ TÜr OIe we DeS In)titutes ; unDd wWenn nach liegrei beendetem
Kriege 10 langerjehnten KReicdhszu)lqhülle unD opTerTreUDdige nNeule Mtitglieder
Ddem Intitute in groß3Uügigere TDe1i1ten geltatten, werden auch DIE Monu-
mentfia Missionum historica ZUT ‘Lat werDden. ‘Bald en Die erlten mi))L0nNS-
wiljenjdhattlicdhen AUbhandlungen DO  z n  ımu herausgegeben werden unDd glei
nach dem Kriege ein weiterer Programmpun (& Der Sagungen) ZUL
Austührung Rommen: 1e Abhaltung mi)|ionswiljen)dhattlidher urJe Tür Beilt-
liche, Yehrer unDd Studenten atürlı ÜL DIE ÖInternationalitä: 0es YWereins in
jeinen Antangsjahren unDd DOT alem in Der Kriegszeit mehr ea als wirklich.
Auch 0Aas )oll wachlen unDd weit werDden. Das er Yulirum hat J0 auch

Die atho-hier Brundlagen unDd großBe Entwiclungsmöglidhkeiten
Uti)ionswiljen)dhaft UL nicht mehr StierkinDd, 10 hat ım n  u C1n

Her BeIhluß WuUrCDE 10 9  <  11g 1911 geTaBt. alD DALAUT erJdhienen DIe GE
C  en „Hegeln unD OÖrundjäße I DIE YWiitarbeiter Der Wiijionsbiblivaraphie“, DIie

4U UunDd audc) E biblivgraphilcdhe Drlagen bieten
Aul Der weiten Sikung DEr wiljen|dhaftlicdhen Kommijlion webr. 1912

Wünter WuUrDE DIeE ereits im ezember erfolate Senduna DECS eDrg Allmang MVL. 1.:
Sirakbura mitgeteilt Bericht DEr Kommij)ion Aug 1911 Dis Aug 1912, 2
bis Suli 1919 in Hom UunD vervoll]tAnDdigte in Den ieben bedeutenDdifen Bibliotheken DIeE
1fe TUr Den anD eb5D. 4 —5)

VBal Anhang „Studienreije DES Streit nach CSpanien“ HZ DEesS ert  es
über DIE Wiitgliederverjammlung, Mieß A Aug 1913 n Wieß WUrDE
aud befanntigegeben, DAR DIE er qgrößere Berdöffentlidhung DES Sn)iitutes z m  "V
Die UtijNionen 111 en eu  en Schußkgebieten“ (  üUnter DD  z Snjtitute
ST ajelia Dem Kaijer ZUM 25jährigen Regierungsjubiläum gewidme WurDEe (4 Yr »
DES er  es YWorwort DES YWertkes)

„Das SN n  1iiu: 23
4| 237 nD „Awei WiiNions)igungen“ 37

(bD.D  D „„Jwei Wijionsligungen“ 377 45 132
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.fiiiger ; (Fin Yultrum katbholildher Niijionswiljen)dhartt in Deut)dhland.

Jorglicdhes Vaterhaus erhalten. Yiun gilt C Reine (Erziehungskolten unDd ReineA A — a 8 Erziehungsmühen 3Uu dheuen weitblickende WtijionstreunNDe miüil])en DASs n  1i
Hnanzkräfttig madchen, mi)|ionsbegeilterte elehrie müljen ihre Yebensarbeit Dden
‚Hielen unDd uTgaben Der 2ille weihen.

ür DIE (Belegenheit, a  eufte in Der WtiNionswijjen)dhart heranzubilden Sw  —__
unDd ugleich Das JCr  0 In Den Kreilen Der Studierenden, bejonDders Der
£heologen einzuTühren, 01g 0AaS Orıtte Unternehmen, weldes uNnNs DAas
verfloljene QYujtrum ge)dhenkt hat Der akademilde nodhldh  efrieb
DEr AtiNonswiljen)dhart Berü  icOtigung DEer Jtiion in Der theologi)dhen
Wiljen)dhatt DAas [DATL DIE OTDdDeruNg, Öie ‘Robert Gtreit in jeinen lb
handlungen )hon ange rhoben a In Der Januar)igung 1910 Der 1))L0NS-
kommillion \tellte el Dre1 ‘Doltulate auft Behandlung Der Nitillion 1m Theologie-
tudium, Heranbildung DON i))en)qattlidhen ıyachleuten unDd Errichtung
eginer eigenen Drotej)ur (Fr Ronnte ıon Darauft hinweilen, Daß ein Dr
mi10lin, Drivatdozent Tür Neuetre Kirdhenge|dhichte Der Univerlitä Niünter
in Welttalen ım Winterhalbjahr 909/10 eine Horle)ung DON einer 0  en
Itunde e „Yteuere Der auswärtigen Atij)ionen mit bejonderer
Berü  ichtigung Der eu  en Kolonien“. Denn )0 a OIE theologi)
a  u  a Der Yurtorderung Der KRegierung betrelts Berlück]i  igun Der Kolo-
nien olge geleiltet. Dem ozenten fraten el OIE en unDd (Einjeitig-
Reiten unjeres dDamaligen il ionswiljens 10 Rlar DOT ugen, DaR er jeine

Arbeitskraft Der WB zuwanDdte unDd Dr Borkämprer
wurde Aur Nnregung DCeS il ionsaus|hu]jes Hrieb er rür Ddeljen
SiBung gelegentli DEeSs Augsburger Katholikentages in ‘Dromemoria über
„YAkRademilcdhe ıttel ZUr Hebung Der heimatlichen Mi)lionspilege” Schon
Da Ronnte er jeine ane )0 arlegen, MWIie tat)ächlich in DIE Iirklihket
umge)e wurden : dem angel eines mi))ionswiljen)dhaftlidhen VYehr)tuhles,K i o

C a a I Den DIE VDroteltanten ereits jeit 1896 in Halle beligen, )olle DOTLIÄUNG Da
Durch abgeholtfen werden, Dap eine ircdheng:  hitliche ‘DProtfe))ur mit Dem Yehr
auTfrag ür Wtijionskunde unDd NtiNionsge)dhicdhte verbunden werDde. Docdh
genuge ein 1))tonsp  ello nicht TÜr Das Arbeitsgebiet: OIe anderen
ıyacdtheologen müßten auch zeitweilig JCioNSILOTNE AUS ihrem (Bebiet behandeln,
eben)o0 Die YWiertreter Der ilTswiljen)dhaften 100)(% Hiltoriker, (Beographen, KReligions-
wl  aytler ] (Fs empTehle \ich OIE Konzentrierung 0es mi]|ionswiljen)dhaft:
en ”Betriebs auT eine Unitverität, unDd Aiünlter heine gegenwärtig

güntig|ten Da3Zu ıyreilich jei eine ent)precdhenDde Anzahl DON intere)lierten
HSörern nöfig, OIe 1000 neben Den £heologen DOT allem au s künfttigen
teuren unDd Studienlehrern Der Ntionsgenoljen)hatten zu)jammen)eßen jolleU  H ank Der unverdro)jenen Irbeit DEes ‘Drote)jors unDd Ddem en:
RommenDden Wohlwollen Der Kegierung wurDden auch 1eje Jdeale ZUL ‘Sat
m Winterhalbjahr 910/11 jJammelten \1cH ZUum er|ten YWiale neben Didzejan-
theologen zahlreiche MNiiionsleute au verIdhiedenen en mi)]iontreibenden

Ofizieller Bericht 42 1.i  {}  '  Il  M1  10  Riiger: Ein Quftrum katholijdHer Mijfionswiljen|haft in DeutjHland.  Jorglides Baterhaus erhalten.  Nun gilt es, keine Erziehungskoften und keine  il  |  i)  Erziehungsmühen z3u JHeuen: weitblikende Mijfionsfreunde müfjjen das Inititut  finanzkräftig maden, mijfionsbegeifterte Belehrte mülfjen ihre Lebensarbeit den  Bielen und Aufgaben der neuen Wiljen|hHaft weihen.  Für die BGelegenheit, Fachleute in der Millionswiljen]Haft heranzubilden  B Ö  und zugleidh das Mijjionswijjen in den Kreijen der Studierenden, bejonders der  Theologen einzuführen,  Jorgt das dritte Unternehmen, weldes uns das  verflofjene Lujtrum gejdhenkt Hhat:  der akademi]dHe HochH|jHulbetrieb  der Millionswiljen|hHaft.  BerückJidhtigung der Mijlion in der thHeologijdhen  Wihlen]Haft: das war die Forderung, die P. Robert Streit in jeinen AWb-  handlungen JHon lange erhoben hHatte. In der Januarlikung 1910 der Mijfions-  kommillion [tellte er drei Poftulate auf !: Behandlung der Mijfion im Theologie-  jtudium, Heranbildung von miflionswiljen|HaftlidHen Facdhleuten und Erridhtung  einer eigenen Profeljur.  Er konnte jdon darauf hinweijen, daß ein Dr.  H.  ?  Schmidlin, Privatdozent für neuere KirdhengejHidhte an der Univerlität Münfter  in Meftfalen im Winterhalbjahr 1909/10 eine Borlejung von einer Wochen-  Itunde Halte: „Neuere BGejhichte der. auswärtigen Mijlionen mit bejonderer  BerückJidhtigung der deutjhHen Kolonien”.  Denn jo Hatte die theologi]dhe  HFakultät der Aufforderung der Regierung betreffs Berückfidhtigung der Kolo-  >  nien Folge geleiftet.  Dem Dozenten traten dabei die Lückken und Einfeitig-  keiten unjeres damaligen Mijlionswiljens jo klar vor Augen, daß er feine  ganze Arbeitskraft der neuen Wifjen]haft zuwandte und ihr. Borkämpfer  wurde.  Auf Anregung des Mijlionsausjhuljes JHhrieb er mun für defjen  —©  l%  Sigung gelegentlid) des Augsburger Katholikentages ein Promemoria über  „AWkademijche Mittel zur Hebung der hHeimatliHhen Mijjionspflege“ ?.  Schon  da konnte er jeine Pläne jo darlegen, wie fie tatjächlidh in die Wirklihkeit  umgejegt wurden: dem Mangel eines miffionswiljen]Haftlidhen . Lehrjtuhles,  |  ‘E  ‘i  den die Protejtanten bereits jeit 1896 in Halle befigen, Jole vorläufig Dda-  durd) abgeholfen werden, daß eine kirdhHenge[Hidhtlidhe Profeljur mit dem Lehr-  {  auftrag für Mijlionskunde und Mijjionsgejhidhte verbunden werde.  Docd  genüge ein Millionsprofeljor nicht für das ganze Arbeitsgebiet: die anderen  {}  adhthHeologen müßten auch zeitweilig Mijjionsftoffe aus iHrem BGebiet behandeln,  eben]o die Bertreter der Hilfswiljen]Haften wie Hiftoriker, Beographen, Religions-  wiljen]Haftler u]w. Es empfehle fidh die Konzentrierung des mifjionswifjen]Haft-  liden Betriebs auf eine Univerlität, und Münfter i. W. fhHeine gegenwärtig  am günltig|ten dazu.  Freilic fei eine ent}predhende Unzahl von interejlierten  Hörern nötig, die [idh neben den Theologen vor allem aus künftigen Redak-  teuren und Studienlehrern der Mijlionsgenofjenfchaften zujJammenjeßen [olle.  3 JE  Dank der unverdrofjenen Arbeit des Profeljors und dem entgegen-  kommenden Wohlwollen der Regierung wurden aud) dieje Ideale zur Tat.  Im Winterhalbjahr 1910/11 Jammelten jidy zum erften Male neben Diözejan-  theologen 3zahlreide Mijfionsleute aus verfchiedenen alten mifjiontreibenden  BED  i  1 Offizieller Bericht 42 f.  2 Frbg. 1910. 8 S. 4,  |ıbag 1910 40Ta a



Rilger: (Fin Yultrum Ka  1  € Wtijionswiljen)dhaft in Deutihlanod. 1:

en mwmiIie au s einzelnen neueren (Beieilid)aften in Niüniter 3Uu Den mi))i0nNS-
wil)en)dhattlicdhen Vorle])ungen unDd ÜUbungen ‘Drotellor mi10lin las „(Ein:
ührung in DIE Mijlionswilen|dhaft“ unDd 1e ein 3weiltünDdiges mi))10nS-
Di Seminart, VDrotellor Nieinerß behanDdelte im neufe)tamentlicdhen
Seminar i ionsterte au Den (Fvangelien. YWon Da Hritt Der äupßere
WIie innere YNutrbau rÜlkIg Tort eine minilterielle Berfigung er  0 im Tolgenden
Herbit 0AaSs mi))ionswijljen|qhartliche Seminar ZU einer eigenen Abteilung innerhalb
Der theologildhen a  u  a unD DOfierfte eine eigene Bibliothek *, Der Yehr:
auTtrag WwWurDde ezember 1914 ın ein efatmäßiges Yrdinariat Tür
i))Lonswil)  ®  chatt vermwanDdelt Weniger Qla entwickelte \1cH OIEe HÖörer-
rage bei eiIner Sibgung DCes Ntilonsausichulle ım Yltat 1911 ‘Berlin
unDd Hamburg In \tarke Konkurren3 mit ÜUniter eireien, Da DIE ortigen
linguiltildhen unDd Rolonialen Vehrrächer „Ppraktildhe Millionswilen|dhaf jeien;
Doch 1 DIe Herjammlung, auch Den “Yusbau DEr Niüniterldhen Yier:
an)taltungen U egrüßen Unter Den £heologen ma \1cH nadc Dem erlten
ıyer eine Nbkühlung bemerkbar, bejonders als Die Dielen ungelölten ıyragen
Der Wiljen|chart ein jehrt Inten)ives Yiitarbeiten Torderten unDd auch

großBe Horausjegungen verlangten. Docd gelang C DIE Krilis 3ZUu
überwinDden, 19 DaR in reidhbe)uchtes Seminar DeltanDd, als ‘Drote))or midlin
3wecs einer Studienreile nach alten ım Winterjemelter 1913/14 eine nier
brecdhung im Studienbetrieb einireten lallen mu YIls Oiejer ım Herbit

Bal. Schmidlins Bericht iın DEr Chronitk DEr Wilhelmsuniver]ität 8
Wiunlter ür DAS Ssahr DDIN April 191 bis 51 Warz 1913 üUn)ter 39
unD L, 48 1L. 260 HUr Die Bibliothei WUuUrCDEe ein einmaliger AUIQOUB DDMN 2000
unD ein jährlicher DD 400 gewährt (AU 2l 56) Sie ijt inzwilden einer anjehn:
en Reichhaltigfkfeit hberangewadclen. Dıie wichtialten unDd proteltanti)dhen Seit:

Ind DOMlLAnDIag vorhanDden, uBer. an altere unDd NEUETE erie DEr AUS:

länDdijdhen WiiNionsliteratur, DIie Nan Den bedeutenDdlien Deufichen Büchdereien DEeL:
geblich \ucht.

Chronitk DEr Untver]itä Wiun)ier 1914/15, 33 „ SN DEr Iatbolii®:tbeologiiél;en
afıl WurDde DUCCH AWinijterialerlap ÜD  z De3. 1914 DEr WL7, Dr. m  n ZUM
efatsmäßigen SICDINALUUS ür Wiij j ionswiljen|dhaft 1nD Kirdhenge  hte ernannt.“

Hıe DDTT au/ge)tellte Unter|dheidung wilden „Pratftijdher 1110 thHeoretki|cher WijioNS-
wi{}  Ychaft“ {)1 injojern ein UnDding, als DIE 199 „Pratftijchen WiiNionswile  alten” \icH
teilweile als iljswiljen)dhatten erweijen (Linguijtik, Tropenhyaiene 11)20.), NUL DAS
Daritellen, „  as ein Wiillionar wilen iber Den Verkehr mit Kolonialbeamten).
ollte Nan aber Den Begrtilt Der W iOonswiljen)dhaft Im ektern Sinne nehmen, 19 ware
in e1ma Vhotographie ND Vandwirf)chaft auch DAZU rechnen. Xal Den Bericht.
Die DO  3 Brovinzial Sanjjen eingebra  € Rejolution, DIe allgemeine Aultimmung
1anD, lautet „Die WiiNionsobern begrüßen mit reuDden, DAR neben Hamburg DEr
Yusbanu DD Wiunter 1n mi)ionswiljen)dhattlicher unD folonialpoliti|cdher Hin)icht DOLAE» KAN 'D
NOMMen WEeLrDE, unDd jinD GEeELN bereift, DIE Yorlejungen nach KXrüälten beichiden“ (5)
Auch DIE Domizi  age Der i ions)tudenten WULDE \hon hier nagereaf, ihre endaültige n

YDdöluna aber DUCCH Den rieq hinausge|dhoben.
ber DIeE Wijionsitiudienreije 4! 1A10 1unD D, Q Schmidlins YBert

Dariber, „ WEiONS» unDd AKulturverhältnijte im jernen OUlten“, 1eq geDdrudt DOL unDd Joll
w%  w%nach Ddem rieg in Den HanDdel [ommen. ber Die Geminarien val. „Die {atholijche
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D

B 1914 in gelteigertem Niape beginnen 0  e, WAT rieg geworden. Da
WAarD alles be)dhränkt und verkleinert, DiE £heologen ielTach 3U Dden q  en
eruTen, DIE NtiNionsleute teilweile im Krankendien|t unDd in Der ıyeldjeel]orge;{l 0 hielten \ich eis noch einige (Betreue. Jieuerdings hat Oie Berjammlung
0eSs Inltituts im ORtober 19195 3ZUu ‘Berlin meite unDd gün|tige Auslichten GE

TÜr eine LEegETLE Beteiligung DEr mi))iontreibenden en Den
Beranltaltungen Jioch glücklicher als 1e äußere (Entwiclung geltaltete \ich
ÖIe innere: OIE Horle)ungen Tührten nicht NULr in DIE Ntijionswiljen|dhart ein,
onNdern DOfen auch einen vollen Kurjus Der Wtilionsgeldhicdte, Mijionskunde
unDd MNtijionslehre. (Fben)o um)pannenD unDd anregend geltaltete \ich OIe rbeit
in den mwIie theoretildhen Seminaren Das ‚zZuURunttsbild DON einer
mi)lion  i)enidhattliche ule Junger Kräflte, DIie \ich immer mehbhr in ıhrt
(Bebiet einarbeiten, beginnt 1005 Z verwirklichen. Das Sommerjemelter 1915
enkte Der ihre erlten beiden ORIoOren unDd Die literari)dhen
TDeiten anDderer Seminarmitglieder, DIE teilweile in unjerer Heit|chrift ihre
ererate verölentli  ten zeigen Ddeutlich DIE gründliche MNiethode DEr Nitünlter-
Heidenmijlion auf DdDem Univerjitätsiatheder“ ST 49 San 63 |1. unDd CR
YioD. 43—47 „WiiNionswijjen|cdhatt“, Tagebu  lätter DDN Q. DIe einen
itimmungsvollen Cinblic gewähren. „ 3wei WiiNions)|igunNgen“

( wWurDden bis jebt in Wiuniter JolgenDde milionswiljen|dhaftliche Yorlejungen unD
Seminarien gehalten: 1910/11: miDdlin, Cinführung in DIeE Wiijionswijjen|dajt;
Übungen: Schm., uellen unDd \iteratur U Den einzelnen W ionNSsperioDden ; Weinerß8,
Wiijionstexte auUs Den vangelien. 1911 Schm., WiijNtonsgeldichte DEeS Ylltertums.
Übungen: SCOHmM., i  nsge|dhicdhtliche unD m{}}  nstheodretilche Cinzeliragen; MWMeiners,
MWijjionstexte (US Den Cvangelien 1911/12: Schm., Milkionsgejdhicdhte DEeS
Wiittelalters; b Schm., DHıe alteren WiiNtonstheoretifer 1nD DIE Briefe DEeSs ran3z
Xaver; Wieinerk: yragen aus Der WLiNoNSPrAXIS DES Baulus 1 Anı Hluß $or;
Yux Behandlung eherechtlicher Wiijionsiragen anD DEr Collectenea ONgZT. de
Propaganda Fıde 1912 Schm., Wiiionsgeldhichte DEr NEUELT Seil; Katholilcdhe
Wiijjionslehre b Schm., hiltori)cdhe Hranzisius Yaverius DDOLX UnD VegenDde;OE N E — E  O E E arneds Wiijionslehre. 1912/13: Schm., Wiijjionsgejdhichte Der neue)ten
eit; Die tath Wiijionen in Den eu:  en Schußgebiefen; $tatholilcde Wiijionslehre L1
b Schm., Das 1110  ulwejen in Den eu:  en o 1913 etS,
OrunDdlinien DES Wl ionsrechis; b Schm., hiltoriiche Die altere na
mi)jion Der Yieuzeit ; 4)AS [atholilche WiiNionsziel. 1914/15: Schm.,
apan unD DAS Chriltentum ; b Schm., Lagesiragen unD DIE Wijionmethode in nDdien,
(China unDd apanı. 1915 Schm., Hıe Ohri)tliche Yeltmijlion m e  ea; b
Tagesiragen ((1US Dem gleichen ebiete. 915/16 Schm., Wii]|ionslage ND 1))L0NS-
aufgaben DEr Gegenwart unfier Den wyolagen DES gegenwärtigen Krieges; b %as heimat-/ liche Wijjionswejen. (Zujammengeltellt nach Den Chronikfen Der Univer]itä: AT

e a uUunND Den Rundjdhauen „Nus Ddem heimatlidhen WiiNionsleben“ 1—5).
I, 310 al 3 Den beiden Dijjertationen (Dr. eo. WIAUCUS a

—_-  V ‚a VDas Erwacden DES Wiijjionsgedankens ım Prote)tantismus DEr YitevderlanDe, 51 ilien 1915
unD Dr. eco NIiIOn Yrenikag, HI  i)H=-Iritiiche nterJucdhung über DeNn Vorkämpfrer
DEr indianijdhen reihet on HLAN artolome DE las Aa)as bis jeinem nNIrC!ı in
Den Dominikanerovorden, en DIie Belprecdhung in Dez. 1915, 75 1.\1 2, LO Braam, Die Cigen|dhaften Der Wtijionare nadc) Den en Mi)jioNS-
theoretifern; 11A1728 Hreyiag, Die Wijionsmethode Des Weltapoltels Baulus auf
jeinen Keijen.D  Dn

a
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en ule Andererjeits ÜL in mander ‘KeDdaktion ein n  Y rildher 1))LONS-
gel einge3z0ogen, DIE Veiltungen Der Nti)ionsliteratur beginnen \ich 3U vertieren
unDd e1in wiljen|dhatftlicdhes Innenleben TWArmMt ühlbar Deu  an  S
heimatliches Ntijionswejen. Ür ÖIE Heit nadcd Dem Kriege UL TÜr Den Hoch
\ ulbefrie e1in weiterer Yısbauyu eplant, )0 DaB auch DIEe Hilıswiljen|dhatten
in Miüniter “ mebr 3ZU OTIe kKommen en

Abgejehen DONn Ntümter eigten \1cH Da unDd Dort ertreuliche mi])LoNnS-
willen)dhatiliche (Er|\qeinungen auch einzelnen anDderen Hodh|qhulen; neben
mehbhr gelegentlidhen Horle)ungen 3ZU Breslau, Stirapßburg, amberq unDd

mo hier eine ANutfzählung DEr wichtialten, noch nicht erwähnten 1])LONS-}
Buchliteratur jolgen aljen, DIie DAS tath Deutjdhland im D  N Yultrum ervVOTgE-
Cal haft, natürlt ohHne DADUCC) eine Abhängiagteit DEr VBerfaller DOTN DEr Wiun)ter  n
eweqgung Telf) mollen Mijionsbegründung: yilder, Sehu leßier YBilles,
en 1912; nfens, eltmi))ion Chrijti 11nDd Wiijionspflicht Der Katholifen, Hiltrup
1913, beiprochen 3I 162; (Er3abt e  et; Wienihen)orge TÜr OMottes Keich, eba
1913 ( SW 5Y 59) Milionspredigten unDd Boriräge YreyLAg, 4)as Tatholijche
Wl ionstelt, en 1913 (3Wi 3l 162 1.); uUDNDEer, Dıie Witijion auUT Der Kanzel
unDd im Berein &, BDe., reiburg 1914 (3 3, 164; 4, 58; D, 190); Stireift,
WiNionspredigten, BDe., reibura 1913/14 (3 5| 192) Mihlion in Der ule
L07. Dr. el Die HeIiDenNMII)ON, Dln 1912; ©hHwager, Dıie tatholijcdhe[1  OEG

{

Heidenmijl)ion ım Schulunterricht®, (21] 1913 (3 2l 261 unDd D, 338); ein3,
MReligionsunterricht unDd HeEIDdenNMI)|LON, reibura 1914 ( 4V 327) Kionsgeldhicdhte

Da  mann, Dıie ThomaslegenDde, yreiburag 1919 ( 2l 343); HLeYy-
Lag, Die Miijionen Der DES ®öttlicdhen Dries, en 191% (SWi D, 83);
IDa HeEET, in $arolingilcher Mijionsiated)ismus, Hreibura 1911 (SWi 2l 257);

HuUONDEer, Banneriräger Des Kreuzes“, BDe., eba 1915 (3 4, 1558 i ’
anı, Die tatholildhen Wtilionen in SnDdien, China unD apan, ihre Urga:

nijation unDd DAS portugieli)de airona DDIN bis INS ‚SsahrhunDdert, Baderborn
1915 Miijionsgegenwart: ©Ohwager, HyrauenNNDt unDd in Dden
Witijionsländern, en 1914 (3Wt 5’ JU); V’er. DHıe brennen  e WiijNionstrage DEr1
wart Alten), en 1914 (SWi D, 190); 30 er, Am an Der Morgentille
Korea), Wiüncden 1915 Niiionsgeographie: arl ©ireifi, as Hierarchicus,
aDderborn 1913 (3 D, 342) on Den tleinen, volifstümlichen ammlungen, DIE ein:  z
zelne Yionsgejelljdhartten herausgaben DIe HÜnfelder \)blaten Rluüten unD Hyrüchte

——

| 30 2Y 260]; DIe Yimburaer Ballottiner: GYeine &amerunbibliotheft; DIE Benediktiner DD
St ılıen Sm amp Türs Kreu3), zeichnet 1 DUrch jeinen i)}}Nionsgeldhicdtlidhen Ylert
vorteilhatt aus DIie In Den A  abren 1911/1913 Frier erjchienene 19bändige Yranziskaner-
jammlunag „ANus allen oneNn ” on außerdeufiichen tath mijJionswiljen|dhaftlichen
Er  einungen DES leßten u)irums e)0nNDeES DIE \luellenpublifationen unD Ginzel-
Ddar)tellungen Der belgilchen, italienijchen unDd \pani)den e)uiten erwähnen (val. 49
(1913/14) 52, Stimmen AauUsS Ytarıa Yaadc 18 [1912/13] 64 — 81 unD 87 [1913/14]
470—492).

Yorle)ungen unD Übungen {olonialwiljentdhaftlicdhen Snhalts wurden bereits gehalten.,
Cben{o e)teht eine Vrofelur ür Religionswiljjen]dhaft, Deren YWertireter bis jeßi IUr

Der ältelten eit behanDdelt hat in ilfswiljen)haftliches Unternehmen, DAS auch
DON DeutjcdhlanD AUSgiINg (P. me DIe ethnologil]dhen Hyerienkurje
in UÜödwen im Herbit 1912 ıl. 1913 VBal arüber Semaine d’Ethnologie Religleuse,
Compte rendu (Parıs et Bruxelles 1913 ND DAa3u 2, 56; 249 unDd 338
D, 331 1.; 4, 98 — 60; 44 (1913) 493— 495 unDd Schmidis „Anthropos“

Sn Breslau las Privatdozent Dr. Geppelt im 1911 ber eule Mijionsge[hidhte,
Im 1914/15 über die {athı Wtıllionen in Dden eı  en Schukggebieten (ZWi a 260
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Kilger: Hin Qultrum katholildher NMi)ionswilen)hart in Deut)dhland y
Hamburg * hat namentlich ünden jeinen eigenen mi1]|1onsSg  ictlichen Vehr-
auTtrag mit Horle)ungen unD Seminarien, Oie ırrüchte iIrugen - Jeßt,
Da Die Niündener JC  nswiljen|dhatt DErWAaN)L ÜL, Da ihr YWertreter Drivat-
Dozent Dr Autrhaujer als zyeldgeiltlicher iIm eu  en Heere ient, hat 2Wür3-/ ——
burg mit einer el DOnNn Jtijionsvorle)ungen Dden erlten verheißungsvolen
Schritt auT diejem (Bebiete

S09 WarD ım D  n u)frum Deut[cdhland 3ZUT 1ege einer einheitlidhen,
zielbewußten JEr  nswiljen)dhatt unDd ANiünlter Hr Hort unDd Herd
Da einten \ich OIE Kräfte, Da yanD J{adhwuchs, Da auch ein tarker, unNn»

abhängiger unDd großdenkender yührer Yıe NOn Ut in ihrem inner)ten
ejen Katholi)c unDd weltweit; )0 wil auch Oie Utilionswiljen)dhartt weDder
unkatholi national jein noch 3ZU einer klein)fädti)dhen werden 0Der Qart
ehrgeizigen Sonderbeltrebungen Öienen: aber 10 braucht wie jede Jung Iillen

IDr Kraftzentrum ; unDd wWenn I9r eu  es Yrganijationsgenie, eut)dhe
Bründlichkeit unDd eu  er aten geltanden \Ind, 10 UL Rein Jiach
eil Tür ihre Wanderung in DIE weite Yselt Hier in Deut)hland unDd wieDder
bier in UJitüniter hat auc Die Neue 2i ihre ertreulich|ten en
er]qheinungen unDd ıyolgen gezeitigt : ÖIEe Jntere)lierung Der Studentenwelt, DEr
(Bebildeten unDd DOT allem 0eSs Klerus yür Oie Nitijions)ache Der KrIegS-
unD D, 133), ın Sirapburg 1e Vrivatdozent Dr. altgen ım 1911 I ein m1))L0nsS»D R ge)dhicdhtliches $olleg A 17 2 6() 2l 85) unD las ım 1913 $IE Chrijtianijierung
Deu  an  S (ZW Dr 234), (a Bamberger yzeum Vrofellor Dr. $öniger „Cinführung In
Die Wetijionsgeldhichte“ im 1911 19 (3Wt 2I 85)

S11 Hamburg wurden Kolonialinjtitut in Den Sommerjemeltern 1911/14 je
Drei Hoppelvorle)ungen über DIe taiholijchen Wiijlionen in De n Deutichen Schukgebieten
gehalten DDN Wr07. Schmidlin, C©hwager DS »Kob treit () unDd eDa
DHanzer val. unD DIeE Studienjahresberichte DES Hamburgildhen DIionIA
in|titutes).

n Der Wiundner Univerlitä wurvden olgenDde mijionswijjen)dhattliche Yorlej)ungen
unD Übungen gehalten: 1911 Dr. Königer, Der Lathı Wiillionen in DEr
eue)ten Seit (am uli erhielt einen Vehrauftrag TÜr WiiNionsgeldhichte, IWDUTDEe aber

E A  e  A  —— —a Dann nadch Bamberg berufen; jein Yiachtolger WUuUrDEe Wrivatdozent Dr. Aufhaujer) 1912
Dr. YNulhaujer, WtiNionsgeldhichte Der eu:  en Kolonien IM Yiriıla. 1912/13 Aufhaujer,a c a a eligion 1nD Weinion ı1n ina unDd apanı 1913 Übungen ber Den oltaliatijcdhen
Kıten)ireit mitf Veitüre ausgewählter Aftenjtüceu 1913 14 ujhaujer,
Chriltentum unDd am 1 $ampfe ıM DIE )ti HeEidenwellt. in Kejerat USsS
Dem ündener i)ltonsgejdhidhtlicdhen eminar 4! 176 159 neller. Bayeü A E A — M A A Vegate ür DIE Se)uttenmijlionen in iIna

I, 310 BL07. eber, Urfirche unD HeEidenmijion; DL07. Aahn, ie HeEiDeN-
mil)ion im ZujJammenhang mit Den religiöjen unDd I1l  rellen Vroblemen Der Gegenwart.
YBie ar DIE protfeltanti)de W ionswiljen)dhaft Den eu  en HocdhıHulen ertreien
'it! Ze1q bei)pielsweile DIE 3Zujammen)tellung TUr DAS 1914 15 111 J, 1338 Dazu
Dmm noch DIE irejlliche Berireiung DEr Hillswijjen)dhaften wie in Berlin, Veipziqg nD
Hamburg

al au Ber Den Rundjhauen „Aus Dem heimatlichen Wiilionsleben“ in De:
JonDers TUr DIE ©iudentenbewegqung DIeE „Atfademi  en WiiNionsblätter“ 1913
Wiüniter bei AlhenDdovit, DrSq DD Diafon Veters), TUr DIE Bewequnag iIm Hlerus Dfe

E E e A  . (

{  jl} Berichte Der Wijonsfonferenzen DEes DHivzejanflerus.
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urm hat Dden jungen Yar Der WtiNonswiljen)hatt in jein eu  es
Jielt ebannt Da MAg er HNUunNn wachjen unDd Kräftte ammeln Dann Wwird
el ausholen 3ZUu weitem uge zu)jammen mit dem Beilte deut)h-AHriltlicdher
Kultur Nas er Yultrum 0eS Yierdens unDd Wachjens Der Jtijlion  en

1eg hinter uns. Yiun gilt elt Der Irbeit zU leiben neben DEr
gegenwartstrohen, )Oarraus)pähenden ANtiNionskunde muß auch Die )innenDde,
goldgrabende ti)ionsgeldhichte tie7 unDd gründli auft Dem Dlan leiben unDd
Stirakbe Strabe blopßlegen DON DEr geheimnisvolen, ielfach DOnN Herge]jenheit
ver]hütteten (Bottesita kirdlidhen Ylerdens en Der problemreicdhen,
prakti]dhen Niethodenlehre Dürfen Wr niıcht verJäumen, unjern 1))10NS

Danngedanken immer tierer in Dden Ymenbarungsgründen Derankern
wWIrD auch ein RkKommenDdes Yultrum er katholt  en N] ionswiljen]dhaft DON

er (Beiltesarbeit ZeEUgEN Küönnen, DON LLererem Wilen unDd Yeritehen
Des Bottesreiches, WIie \1ch ausgebreitet hat unDd weiterwäch|t.
D L n L 1E  r / — E — ı  . Z S i —— d ag

Krifis un effung Qer Orientmiffion
on WDroT. Dr. m1  in, Wiuniter

in eigenartiger (j  D lan3 und Schimmer m/{7Ließt yür OIE abendländi|dhe ri)ten-f heit Den )Jagenumwobenen Yrient, 1n ‚zauber, Der \1ch auch au7 jeine
Aitilion überträgt. teje agilde Anziehungskraftt ruht nicht zZuUum wenig!ten
auT Dden eiligen Stältten, DON Denen DAas He Der Ylielt ım en a  n
UL, jeit Den Der Kreuz33Uge, we in romanli  em Schwunge Das mittel
alterliche (Europa nach dem Yrient hintrieben unDd mit Dem am wIie mit
Dden orientali)dhen Kircdhen in nahere Berührung brachten. tejelbe JDdee, DIe
Damals 1eje eigenartige ewegung 3ZUT Rettung Des (Brabes aus Den
HäÄnDden Der Ungläubigen hervorbrachte, \iıch in Der moDdernen Heit in
eine LEgeE Jtijionstätigkeit umjJeben, 0Aas vDom  am alt er  1'  e Vicht Des Dan-
geliums Dorthin zurückzubringen, einerJeits DIE wenigen Oriltlicdhen “Srüummer
ım (Blauben bewahren 0Der ZUL kirdlicdhen (Einbeit zZurückzurühren, anDderer=:
eits Den Türs (Chrijtentum als oldes noch unzugänglicen am TÜr Oie
hrijflidhen Borltelungen vorzubereiten. Yom AtiNions)fandpunkt aus beruht
Diejer an3 auT Der großen zahl unDd ufe Der NtiNionsanltalten, be)onders
Der Sheren unD mittleren Schulen, we ÖIieE vielen lateint  en Utijionare
neben Den ın ihrem Rultus nıcht minDder glänzenden orientali)dhen Kircen iIm
ganzZen türki)dhHen el unterhalten, J0 DAaR Die Örientmi)lion wenig)tens ın ihrem
Umtang unDd ihrem morali)den An)ehen Den bedeutendlten Der Yielt gehört

Schon o reqgiltrier: 1907 in ganz VYorderalien 624 rie)ter, (72 rüDder
unDd 1032 CSchweltern (wenn an Berlien 11nD RhHodus DADDN abzieht, 603, 770, 988)
DO  z [ateinijdhen 1fus, WD3U noch ber 2000 rielter unDd ber 1000 BruDer DEr orienta:
ildhen Kiten tommen Wiijjionsftatijtik 77) ( )inD meilt Allumptionilten (in
Anatolien), Yazarijten (Kleinalien UunDd yrLIEN), HYranziskaner (Syrien unD Balältina),
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Wber aud Hwere ängel unDd eDdenken arteien DON jeher Der {(rient-
mi))ion I 9 )ehr, DaR iNnan ich )hon rein theoreti)dh unDd prinzipie agenT Ka  T Ka Kelkann, ob 10 überhaupt noch Dden 1fe einer Atillion verdiente. (Einerjeits
lag 0Aas bisherige Schwergewicht ihrer ätigkei nicht auT religis)em (Bebiet,
onNdern auT Dem Rulturellen DEr (Erziehung unDd DCeS Unterrichts; andererjeits
widmete 1G \ich alt aus)hließlich Den katholi  en, in eiwa auch den
)Oismatilden YÖrientalen, ungleich weniger Der niqhtchriltlicdhen, moham:  s  z

Oıie natur.  s  emeDdani)dhen (heidnilche omm: hier Raum ın eira Yelt
gemäße olge WAT, DaR Bekehrungen namentlich DON Utohammedanern ußerlt
jelten vorkamen, DEr eigentliche i onsertolg om! in )Oreiendem JB
verhältnis ZUM Aurwand YMiitteln unDd Krälten an ÖIie iNnan in anderen
Niijionsteldern unfier mi)|ionari)dhen Belicdhispunkten Diel nußbringender a
anlegen Rönnen UJCit diejer ojffenkunDdigen Herweltlidhung DeSs UiiNionszieles
eluiten Syrien unND Kleinarmenien), Kapuziner Syrien UnD WiarDdin), Dominikaner

$tarmeliter aqDda UnD Chriltliche Schulbrüder. on Den weiblichen enDoljen:
haften )inD namentlich DIie ©ions|hweltern, Allumptioniltinnen unDd VBinzentinerinnen
Dertireien unD verdien)freich. (Sine Cigentumlichfeit Der AUrtientmijion ÜL, DAR ıe mit Yus:
nahme DEr DrEeI zuleßt genanntfen Yi:tfariate Wie)opotamiens nicht wWIie anDdere WiilionsläAnder in
n abgearenzte, 1U je einer Oe) zugewiejene prenge vDeritel. ÜL, DnNDern mehrere
®Genoljen|dhaften TUr DIE ver|dhiedenen 3weige DEr Nl ionsarbeit ım gleicdhen Bezirk, oft

demjelben rte Alg \InD (Del]onDders ım VanDde), in e1wWa NUL zujammengehalten
DUrCH DIE Unterordnung unier DIE apojtolildhen DYelegaten DDMN Konitantinopel (3uglen P Bairiarcdhalvikariat) 1D Beyrut Syrien nD Balaltina, Daneben DEr atriarı DONE E Serujalem unDd DIe u)toDie DEr Yranziskianer). Dıie 3ahl DEr Tranz35li)che: Urvdensichulen,

Deren pike DIe S, Sojephsuniver]ität Der e)utiten ın Beirut 1D auT 600
mit alt 100000 $inDdern (zum eil aus Den elleren unD Delten StTAnDde au Der
\d)ismatilden unDd mohammeDdanijcdhen Bevoölkerung), DIe DEr italienijdhen AUt 00 erecqhnet.
upBer diejen Schulen unDd DEr Qeellorge Der lateinijdhen Katholifen (Vevantiner), DIie viel:
1ac als eigene Yiation autfreten, verjehen lateinilcdhe rielter unDd Schweitern oft zugleich Den n

Unterricht Den Schulen Der Urientalen unDd DIe Yeitung iInrer Seminarien (10 in eru:
alem Die Weiken aier DES unD DIie eneDdiktiner DEeSs \yrilchen). Dıie uniertien
ortientalilchen Kirchen unD Chrijten, DIeE neben Den 5( 000 Vateinern unier eigener Hierarchie
unD QGeijtlichfeit zugleich nattionale rivilegien genieben (ihre Bairiarchen jinD auc yolitiicheE E A l  —. — — OYberhäupter mit eigener Gerichtsbarfteit), aliedern \ich Tolgendermaßen: 173000 Oriechen
(Wielcdhiten), ©yrer, 331 300 Wiaroniten, Syrochaldäer, 113400 Urmenier
unD Kopten nac ©iIreifi, as Hierarchicus 22 1.); anDdere zählen in ©yrien
allein 150 000 tatholilche Oriechen, 000 unierte Yrer, 400 000 Wiaroniten,

Armenier, 180000 aldäer unDd Kopien Das VanD 1914, 187) al Wülinen,
Yıe lateini|che ır 1m türfkfildhen el  B: Berlin 1903; Silbernagl, Berjahhung unDd

—— —z
gegenwärtiger BeltanDd Jämtflicher Kircdhen DECS Urienis, Regensburg 1904; Schwager,
Die taiholilche Heidenmil]ion Der Gegenwart, 11L YHıe Orientmillion, en! 1908; HDIT
MAaAann, Vebensiragen DEr Urientimij]ion, in Her a  DU 1915, 351 I proteltantijcher:
elis Kichfter, Wtilion unDd Cvangelijation 1m Yrient, ®uütersioh 1908ll ——  __ Pg—  a — erinnere Sndien unDd insbejonDdere ina, DAS D Qroke Befehrungsaus-
ichten biefet, aber in nanden VBrovinzen, DIE alt ebenjoviele hHeidnijche Cinwohner zählen
wie Der türfkfijche \rient BevySlkerung üÜberhaupft, jedentalls bei )tärferer Gn
eBung DDN Krälten proportionell unDd abjolut ganz bedeutenDd qrdpßere Atijionsergebnilfe
aufweiljen wurden als DIe Vevante, Taum ein Daar DußenD Mijionsleute 30 ” 3Cb aa  F e AA  MSR

1

Den DDON mir elbit aujgeltellten en 1915,; 101 Grundjägen unDd An)dhauungen über Vm E D o .  a E B o . S Tatholijche Mijions)irategie InS Antlig Ohlagen “ wiederhole auch bier wie in meinem

—
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unDd Mijionsbetriebs QiIng Hand in Hand eine TUCReENDE Abhängigkeit DON

DEr Dolikik, unDd 3ZWUL DON Der ‘Dolitik eines ımmer religionslojer unDd kirdhen-
Teindlicher \ich geberdenden Staates (Einerjeits arbeiteten Die Tranzöli)hen
Atij|ionare, DIE Der Yiationalität nach ım rient weitaus OIE Niehrzahl ildeten,
größtenteils eben])o ar 0Der tärker noch wWIe yTür Ar unDd tillion als
willige Agitatoren TÜr DIE politi)hen Intereljen iNres Heimatlandes, gen
denjenigen DCS ottomani]dhen Staates, Dem \ie Die ihrer ege anverirautfen
Untertanen vielTach en  emDdeten ; auTt Der anDdern e1te ug ıyrrankreic DIE
YÖrientimi))ion mit ihren NitiNionaren unD rilten DUrCH 0AaSs 199 Drofektora in

)\Omählicdhe unDd entwürdigenDde, wenngleich kirdenrechtlich geduldete Banden *.

Yrienirejerat Au Der 1i ANusihuß)iBung, „ WENN emptehlen WULDEe, DIie 1D
Wiiionsirart DOTN einem bIis eBI 10 undaniberem Wiijfionstelde ab)orbieren unD

DADUCCH DD wichtigeren ebieien nien 3 (Fin Haupigrun Diejes relativen

a
WiipHerjolgs T DIE bisherige Verlhlojjenheit DEr Ylelt DAS Chriltentum.
y  reilich agte MIr ein ölterreichiJcher Brälat, Der Den Urient GEeENAUN temnmnt unD jeii Sahren
DUrchreiit, 66 jei Der qrüßfe Krebsidhaden Der Urtentmi) on DAB \ie bisher DIE Fuürtfen
1nD Wiohammedaner ganz vernachlä))igt 1nD 100 UL Den Vevantinern UunD ÖUrientalen P}
Unier Dem Gelicdhtspuntt DEr Union gewidme habe hinter jedem Veyantiner ein
WincH, hinter JeDer Vevyanterin DrEeI onnen DHazu DMMIT, DAR Dieje tecdh UNZU- _-
verlälligen unDd unbe)tänDdigen YUrientchrilten m11 iIhren vielen Batriarchen, 1110
Brieltern Dem YWbendlanDd viel e1D LolteNn unDd nicht jelfen Duch|täblich mug D1ID AUfge:

werDden muüyjen
ber aiur unDd DieEjeS Iranz3ölichen Urientprotekitorats val auBer Dem

Aul aß DD Sägmüller en 1915, W3 mit meinen ®1loljen) DeJONDErS HD17
im a  1018 1915, ”9 AalD Tai auc DIE italienijche Schukherrichaft uüber  e

n @  *s
DIE Sn)titute ihrer Yiationalität in DIE HYUuBlfapien DEr Tranzölilchen, währenD DIE eutiche
unD DIe Ölterreichi|che ich im beidhranffen ahmen iNrer Kompetenz A halten pfleate,
DIeE Den i NonNsIiInterejjen mögli enigegenarbeitete ber
DIeE OGene)is 1nD entwi  ung DCS italieni)hen Yrientprotekitorats, De)ONDeErS bDer Die
Konventiualen DD ST Ylnton in era val Den jeht lehrreichen Yirtitel Des KCO d1 Bergamo
(in Miliss]ıon1ı catitolıche D4 VYezember 2706 sSs.) YSir unter]dhreiben Dier, IDUAS HI:
INATLN erTlärt „ s mMuß DOCch einmal in er Deutlichfei ge]aat WwerDden, DAR hHöch|t
UNwUrDIA i)t unD tatjächlich \ich als vervderblich ermwiejen hat TÜr DIE weDder 3ö)i)he,
noch Deuf|che, noch italtent!  €, DnNDdern tatholijche Ar  €, \te im Urient eine eagierung
weiterhin als Beidhukerin benüßt, DIe in Hranireich yelb)t ihr HeNTer geworDden 1 unD uk Dieiben beabii:  iat.  + annn Der urie miit Dem belten ıllen anDdere HewegarunDde TUr
ein jranz3öli|des (Cin)chreiten inDden als DIE politijdher CinmijOungs:- 1D Eroberungsgelülte ?
ir wollen leinen ein werten AUT DIE qeraDde in 1eECUECLEL eit 0 vieler Wiittel beraubten
Urientimillionare. S1e TanDden DAS WSTOTeILOTA: DD als olge unhalibarer ultänve in
DEr en ‘Furiet S1e nahmen O©iaaisıunterißung (T, weil hnen DwielD
gegenüber anDderen BHelirebungen DUrCH ihre Witittelloligfeit DIeE an Törmlich gebunDden

1nD DOCHh 0 1el (F1lenD QuT in  m Wirkungstelde nach Abhile UnDd
e als yranzojen \ich l! [iebiten DDTIL ihrem YiaterlanDde e)qhÜüßsen liepen, 10 fann aud)
DAS ihnen mnmieman. DELALTAEN., er hHeint 15 Der Augenblicd gefommen, LDD in
\icht aul Die yolitijche ellung Hranfreichs Jur Furiei nicht nıiNDer als zUutr Kirche 1D
DOT em DEr inneren Umwandlungen Im Dsmani|chen aafswejen jeiber Der
Tranz35ölifche ChHuß authören muß, )oweit \ich nicht überhaupt 111 Den Grenzen DES a ll:
gemeinen Wsolferreı  es bewegt agmuller irat 1913 entjcdhievden DAaTÜL ein, DAR DAS
jranz35lilche auch eß: noch be}tehe, unD beweilt m1 jeinem HAaUptgrunD DEr
Jährlichen Unterjtüßung DEr jranzöjiüche Wiijjionsidhulen 1881 eina 800 000 rantfen

Jeit)chrift jür tijionswiljenJdhaft. Jahrgang.
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\törenDder Laiyun hinweggegangen ; Ja Nan Rannn agen, Da DON DerÜ} VYevantemillion Joviel WIie nı ÜDrig geblieben UL unDd Rein AtiionNSTEeLD DeSs
(Erdkreijes auch NUuUL enfiriern 0 gewaltig unfier Dem WWeltkrieg gelitten hat wIie ıe»i Jiadhdem ıon DIE vielen (EinberutTungen OIe Keihen Der Tranz5öli)cdhen (rient=-
mi))ionare ungeheuer geli  en Dann OIE Autrhebung DEes ‘Drotektorats unDd Der
Kapitulationen )1e ziemlich Hußlos Der ılkür tÜürki)her ehörden ausgelieTert,
enDdlich DAas ein)eitige Schuldekret DIE (Eriltenzbedingungen ihNrer Bildungsanltalten
untergraben aite, erTolgte jeit inirı Der £urkei ın Den TIeg ran
reich Öie SqOlieBung Jämtlicher Tranz35öli)dher il ionsanltalten unD OIE Uus  =
wei)ung aller Tranzölüchen a  es, BrÜüDder unDd Schweltern mit verJdhwindenden
AYusnahmen. Jiac Der Kriegserklärung al:ıens DIE Sürkei dehnte \1ch
ieje Behandlung auch auT ÖIe italieni) Hen JiiNionen unDd Utiljionare au  3
eiter QeUT aber noch DIE Vertolgung auT DIE einheimi)den, ım offomani)den
Untertanenverband )tehenden Kircdhen unDd rilten ÜDer, owohl aut ÖIEeE  ——  W
lateini  en unDd unierten als auch aut DIE nichtunierten, 10 DaR audc in Diejer
Hinlicht OIEe DON uUuNnNs ausge)procdhene HojnNuUNg, Der TIeH WwWerDe
1iesmal Den Tiltenteindlicdhen ıyanatismus 0CS am nicht entzUunDden, 1008 nicht
in allweg verwirkli hat „Bernichtet WIr Damıt au Der einen eite
e1in tiionswerk DON Der größten wenigltens morali)den Bedeutung, Die Saat
unendlicher u  en unDd £ränen; dem Werderhben nahe andererjeits eine
Chriltenheit, DIie viele Jahrhunderte indurch heldenmütig Ddem Un)turm DCeSs

am geiroßt [)at”
DUCC DIe tirdhHenfeinDdliche epubli jedenfalls DAS eine, DAR teje jelb)i an ver Schüßber:
CD jeltagehalten hat bis in DIie leßtien $  abhre hinein. Doch hat zweifelsohne Hranfreich
urcd eine einjeitige unD Ihreien ungerechte Yufhebung DES Koniordates unbedingt DAS
Kecht DErwILTT, DD Der r jernerhin als ınr Schußherr im Örient angerufen werDden.
Auch Säqmüller aibt 3U, DA DADUCCH wie auch DUrch DAS HüunDnNIs nit
RuklanD, Denmnt notorildhen einNDe Der ir  € jehr anfecdhtbar qeworDenN. Und
midlin 1 (ZW 5} mit Recht DIe weitere VBerpflidhtungstraft Der (ran3öll
Hen Schußaniprüche e1n. eine Damaligen Bemerkungen über Ddiejen „zZweilchneidigen“ ”7 77 BFEı  VT

Wlingen 111 DEr A wie eine Borausahnung Der reiqgnilje, DIE 1m Herbit 1914
eingefirefen 11nD. “

s meinem Yliener unD Hudapelter Neferat. al meine Kund)hauen ım lebien
ahrgang DEr 65 17. (Da3u 47.) 154 242 . 320 17. 111D untien. WSie Wr GE
3e10 en 244 322), iJt auch DIe per)iucdhe Vazariı)tenmi)ion in \tarfe Wiitleiden|haft
aeZIDGEN worDden. Au DIE Schuldirage ezüali DEr Yrmenter unDd anDderen Urtentalen,h E aut ihre Kon)piration mit em YNMierverbanDd ND ihre eigenen (rxzelle, DIeE mandches
erilaren 1D entidhuldigen, [Dnnen IDITr hier nicht nabher eingehen. YBir wiederholen NUrL,
Was WIr in DEr afademt  en W onsverjJammlung U Wiuniter ausgeTührfi: „G®ewiß i)1
DIejes tragi Schidjal nicht ganz unverdient, weDder eitens mandcher rijfen inrer
$onjpiration mit Dem VanDdesteinD, noch DDTII jeiten vieler Aiijionare ihrer politi-
Hen miriebe; Dber 1es erhöht noch DIE Iragil TUr unjere 19 elen verratiene u1nD nIieDer.
eirefene Tatholi)che Sache, DIie leinen ireuen D  n DEr ® unberühri aljen Tann.“
©elbitf vOTALUSgEe)EHT DA Die antiifiıon Der Tuürien DIe Yrmenier berechtigt WAL, i DAS
Wa Der aTe weit bDer DAS DEr hinausgegangen. Yion Den Wiilionaren 110
WtiNionsan)falten inD NUL einige wenige euilcde, ölterreichi|che 0DEer ZUrÜdC-
geblieben.
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Über Urjade unDd ragweifte Diejer (Er)Heinungen DaTrT Nan \1CH

Reiner au)dhung ingeben. ewi ricten )1e \1ch zunäch|t reindjelige
politi)dhe Tendenzen, OIEe einerjeits in Den yranz35öli)dhen D3wW italieni)dhen
Mtijionen, andererjeits in Der Kon)piration mander einheimijdher rilten
mf Ddem yeinDde 3uLage raten ; gewi WL DIE Haupttriebkraft e1l Das
Streben nach nationaler Krättigung unDd Berjelbltändigung 0EeSs in diejem Kriege
mächtig erwacdhenden oftomani)den Staates yremDde Agitationen, auch
ennn )1e \1cH unfier Dem Decmantel religiöjer Beltrebungen verberaen. ber
bei Der innigen VBerbindung 3wilden )tation unDd eligion ım Yrient auT
Ohrilflidher wWIie auT i)lami) Her e1ifte UL unvermeidlich, DAaR mit Ddiejen antt:
Dll (Emanzipations- unDd AUbwehrvorkehrungen 100 antichrijfliche Yın

Dgen inDes DIEe otiveQgri]TS- unDd Nionopolilierungsgeluülfe verknüpten.
jein WwWie )ie wolen, jedentalls [inD auT Der einen e1ite DUCCHh egnahme Der
Wti)ionsanltalten mit Den yranzöli)hen unDd italieni)dhen erten unDd (Bütern
zugleich allgemein Oriltliche in Den aul ge)unken, auT Der andern DUTCCH
Herfolgung, VBerbannung, Herltreuung, £ötung vieler cOhrijtlichen Qrientalen
eine Uhriltenheit dezimiert ODDEr Den Aboarund ebradcht, Die als ‘Bolwerk,
Vorpolten unDd TU gegenüber Dem am jehrt wertvol Wa  E Inmie:
weit 1eje Schläge unDd erlulte endaqültig 0Der NUL vorübergehend \inD,
Läßt \ich er]i nach Ddem Kriege mi1t Sicherheit unDd ım volen Umtang ent)deiden ;
Dieles wWIiIrD )\hon nach Den eßBigen er|törungen nicht mehr Qut 3ZU macden
jein; äng 0AS hic)al DAayon ab, ob unDd Inmiemwmeit Oie £ürken Dden 3Uu
geTügten Schaden r)egen unDd DAas be)dhlagnahmte igentum herausgeben werden *.

IO wer ÜL teje Keltitution reilich DADUCCH, DAR DIE meilten HAauler uUnD Schulen
nid DIOR gelcdhlojjen, DNDern auch eingezdogen unD 'Ür Stiaafiszwede, n DIDR
TÜr „DringenDde militärt  € rini)je“ DnNDdern Der Haupfjacdhe nach TÜr DAUECCLNDE
ve Cinrichtungen vDerwan. WwWorDdDen \InD, unDd DAaR ihrer Wiederersöfinung UE rühern
Gebrauch DIie inzwilden erla)jenen Hejebe im Wege tehen. SWar behauptet Vrivatdozeint
Dr. in DEr VBoliszeitung Yir. 563 (& De3.), mit Der zeitlichen ScHlieBung jei
UCHAUS feine enDdagültige YNurhebung beablichtigt, DIe TFürtei habe ım Snterelje DEr ©elb]t:
erhaltung DIE 35lilche VropaganDda ein)dreiten muüljen, UND C6 hHanDdle \ich ei
nicht einen grunDdjäßlichen amp Der Wiollims DAS (Chriltentum. ber ein
anDerer reslauer Qelehrter hält Dem 1it Kecht enigegen, IwDIe bereits viele wertvDlle
ammlungen vernichtet unDd DIE Yiegenihaften Tontjis3ier: WorDdDen eien „Dap I1a ber
au nich UNGELN eje Gelegenheit benußte, DIE Wcilionen möaglt
ächen, a7TUr precdhen eine Anzahl DDON Begleiterjheinungen, DIE jedem VanDdesienner
befannt 1inD 1nD auT DIE hier nich weiter eingegangen wervden Tanın. (6°s jei NUL inge
wiejen auft DIie SchlieBung Der OT: unDd weltjordanijcdhen Tatholijchen WiNNoNnNSspfarreien 1nD
Schulen, DIE alt urchweaq DDN arabijcdhen Prieltern, Vebhrern 1D Schweltern turfijcher
©fiaatsangehörigfeit qeleite WULDEN, ND Denen INan Ir  DIT VBropaganDda nicht nach:
agen Tonnte. agegen Durtte DIie we: verfolgenDde 1ance israelıte ihre
TDeitien Tort)|  M ebo Yr 567) CingehendD beweilt unjer Gewahrsmann ın Konftanti-
nopel, welch groken Schaden DIie Aufhebung DEr Wtilions  en Im Yrient unfier tulturell:

Denwiljendhaftlidhem, o3lakerzieherijhem nD Ohrijtlich-reliqgiöjem Gejichtspuntt eDEUTE
linanziellen Gejamt)dhavden urd) Schliebung Der fatholijchen Wtilnons)hulen
11  Ar $onjtantinopel unDd mgegen AuUTt 20, ur DIe F1iiriei aul ”(}() YNillionen
Yiart.

2‘l=
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Yım \ limmiten UL aber OIE Lenden3, ÖIE Den Nianahmen ZUGTUNDE 1e0
unD allem Inihein nad rortzudauern droht *.

uum bellern Yer|tAnDnIıs DEr Vage jei hier beigerügt, IWDUS Dr Siraubinger jeinemIl Bericht DDLAUS  1: „Die Haupter|heinung, DIE als (rfarung IUr viele Yorkommni)je Dienen
MAg, it DAS rwWachen DEeS Vsmanentiums In nationaler unD religiöjer 4)Aas
Usmanentum, DAS jahrhunDderfelang In YUbhängigfeit DDNMN Der europäildhen Cultur IDAr

unD el nach auben wIie nach innen einen Bolten Den anDdern verlor ND nahe
Daran IWUL, DD remDden inılüulNen eingelogen WeErDEN, hat \ich autgeralft unDd 11 elt
ent)chlo}jen, jeine SelbitänDdigkeit IDIeDeTr gewinnen (Dgl DAa3ZU HeIt DEr Deut|chen
Orientbücherei D Telin ApD, DEr als Ciner Der publiziltilchen Haupfverfireter DEr NEU:

türfilcdhen Beweqgung gelten DAarT). „ se nationaler DieEjes Bel  I  T  reben ÜT, LLIM 0 mehr U
Dem CI)LeENTL abhold; Demnmn DIE Chrilten IDAatenNn Ja DIE rheber DEr $tapyitulationen
1nD lreinDden Arotektorafte, DIE Ur0pAagatoren remDer Sprachen unD remDder $ultur unD
117 qewiljem Sinne DIe eg unD wirf|cd)artlich Überlegenen. 4)Aas tatholilche Chriltentum
insbe)onDdere, DAS einerjelis alt ausıqhließlich 11ter T ranz5ji)hem Vrotektorate an unDd
Diejen m)tan auch wejentlich usnu anDdererjeiis als HAaupfverireier abendlanDdi|Ch:-
DIE Cultur aufirat ND, MDIie DIie Qrobe Sahl jeiner Schulen beweilt, \ich GroRer
BHeliehtheit erjreute, wWICD eben 1195 Dielent  LUNDeE DD en UVsmanen muit arößiem R:
irauen Deiradhtel. a3u Dmmt, DAR 111 Dem SDeentireis Des Yrientalern Yiation unD HDn
ellion 1 autS enalte verlIchlingen. Ch IDUL DAS türkilche Staatswejen ıchon bisher 115:  s

ge)prochen i lami)o 111710 auch DIe eule Tirfer Den iNamijdhen Charatter nich bejeitigen
u wolien DDET TonNneEit. Taijache UE jedentalls, DAaR mf em nafionalen rwachen
DAS IL  e anD 11 anD gebht. UYhne Hyanatismus gebht DAS nicht aD. uma jeßt/ ın DEr eit DEeS eiligen Krieges Ylenn er auch einzelne jührenDde YWianner DD

toleranier Gelinnung T  u )InD, D f n} einzujehen, mIie 1e DIE immuna DEer
roHen ehrhet DIeE Toleranz wmerden verwirfklichen Ionne Herner ÜL beachten, DAR
bei DEr geringen Entwidlung, welche DAS Fürfentium bisher aunuwelnjen haft, alt es

.
!

en hamfen Der wenigltens D OrunDd AuTt 3u reorganilieren IDAL. Ylir tehen emM-
P  P nach in einer eit Der vollitänDdigen Ummwälzung unD miujjen DAanı1it rechnen, DAR hHierbei

DIE Erijdheinungen vorkommen, DIE gewihnlich bei groben Ummwälzungen 3ULAaAge O41Sa S SA AAA eiDen en Darunter DIEDeETr Haupfjaächlich DIE Chrilten (Cinige Beobhachter lauben ZWar,
DAaR Der STUCmM vorübergehenD jei 1D irüher DDEer \pater DIE en 10 egen werbden,
wennagleich DIe DICT, Die Der ST verJchlinge, Au bedauern eien. nDere DIie
inae pe)imi i Her DaR DIe yoliti)che Vaae Der VBerwirklidhung Der Dsmani)dhen -$Deale
ußer)t qUÜn)fig l't| Draucht nicht De)onDers ge)agt Al WwWerDden. $)ie offizielle
DEeS einheimilchen Katholizismus elnDde 10 im Kriege mit Der Turfeli; DeutijchlanD MmMIrD
aus en befanntien MrunDden IM YırslanD leiDder 1 oCh vieljach als rein yroteltantilche WMacht
angejehen. em CS rein politi beirachtet, lein Snterellje, tatholijche Tran35ö)i)che
Yin)talten etten 6S IOonnte 100 alto gun)figenjalls NUL 1  f  e bei Umwandlung> lranz3öliücher Anitalten in eu  e handeln. “ SUr tUrki)chen ulpolitt

weiter: „Ver Untergang DES tatholiicdhen Schulwejens IDAXL ei1ne natürliche olge Der
DDN Der T uriel ausgelprocdhenen Yulhebung Der apitulationen. Hıe $tapitulationen IDALEN
DAS Yipha unD Umeaga Der 111 Der ‘Furiet ebenDden Curopder. Ohne \ie laubte INan

nicht en Tonnen. Yluf ihre YNurhebung IDA 1iemanD VDOrDereite: SD Derlor Der
HremMDe mnit einem Schlage DIE echte, Die ür jein wyortfommen unentbehrlid) 1€.

Qrößer teje e gewejen 7 i 10 verhängnisvoller WwWarTr ihre } Au:
hebung Her YHuslänDder IDA M1l einemnmmale türkfi)chen VHeriigunagen unftferworten, AUT DIe; 1nie vDrbereite: 10Q  e Ylian Ounnte Daher DIE VehrIräfte DEr Schulen ohne
weiteres ausweijen, hHre Schulen ichlieben UunD beidhlagnahmen, uMm 10 mehr als bei ihnen
noch als weiıterer ÖrunDd Der leiDer berechtigte Or wWurt DEr Iran35jichen VropaganDda bin
zufam. Dazu Taın DIie eue tUrkiche SchulgejeBgebhung, DIie Dem Buchltaben nach (111S=
geleat TUr eine IremDe ule Taum noch Haum aRtT. Delbit Wenn inan DIE jran35öli|cdhen
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„(Es 1e0 uUNnNs yerne oweilt hier Lein politi militärı  e
JiaBnahmen handelt uUNnNs 1eJe inner|faatliche Ungelegenheit DEr Suürkei
einzumt  n ‘Yber \£ Tühlen WWDIL uUNnNs mitbeiro7ttfen als Katholiken,
eil mift Dem Jranzöli)dhen 0DeT ttalieni)dhen Belib|tand Der katholilde unDd
ir  1'  e Dem Untergang preisgegeben UL müßten LDIL nicht DOT Der qganzZen
Uhriltenheit TÜr alle ‚zeiten unNnNs arüber Deranimorien unD als JJ  uldige
altehen ennn WITL ZUL Wahrung Die)es BeliBßes Dem 19 Diel Söhweikß
unDd Rlut eDel]Ler lrt nicht alles hätten WDdas un)eren
Kräflten 3ir \inD aber auch als Deutlcdhe Daran intere)]iert DAaR \1CH Dr

%s

mi1f unjerm Yitamen unDd un)erm BunDdniıs Rein vandali)dhes ‚Hertörungswerk
verRnuptfe DAa Die ufer unDd Beranltaltungen Der Rultur unDd HwWilijation
erhaltfen leiben unDd womöoglı nocCh geTörDdert werden De)onDders auft diejem (3

welthiltfori)dhen en Der 0 reiche ungehobene irg unDd EeINe? 10
großartige uUunNs 10 teure Hergangenheit hinter 1005 hat (EnDdlich wün)dhen
LDIL (1 wohlver|tandenem Interelle IUr OTE Surkei mi1f Der uUuNnNs 1eje GEIMEIN=»
Jame Kriegsnot zu)jammenge)dhweikt hat nicht DIOR TÜr eufe 0Der MOTIgen
ondern vorauslichtlich auT (Benerationen hinaus DAaR )ie nicht mif Ohrilten-
unDd RulturTeindlichen afen DIE Rkaum mebr wmieDder gutzumacden ihre
Kriegsannalen OIiEe WBeltge)hichte Hreibe ondern au diejem Yiölkerbran
als KRulturnation empOor|feige ÖIie Doleran unDd TTeuDdig alles autrnimmt unDd
beibehält WDas l1e bei ihren großen unDd Hweren Kulturaufagaben, Der
materiellen 1nD )o31alen WIe Der geiltigen unDd ittlichen Hebung ihres YanDdes
UunDd YWiolkes unter|tüßen kannn  u

Unlere unDd Nutrgabe UL OM unjererjeits ZUu reiten WDas
werden Rannn ın Jnterelje un)erer chrilflichen eligion unDd eULD

äilden Rultur WIeE Unjeres Ysaterlandes unDd Der Surken eIbit unter Ylus
nÜUBUNg Der gegebenen Konltellation unDd möglich)ter Unlehnung )ie eventuell
DUrCH Übernahme Der bedrohten IAn)talten unD (Ein)eBung deut|cher Kräfte

Der ohne unjer uutun verdrängten örranzojen “ Begenitand unjerer
üÜr]orge \InD außer un)eren katholiicdhen Sandsleuten Die als Oldaien 0Dera

.
Anliedler \ich DOrt Dejfinden OIE katholiidhen Sevantiner Oie (Blauben
VUVrdensleute noch ihren Schulen gelajıen hätten ite 10 Doch NL Den wenig)ten
yallen behaupten Dunnen Dgar DIC OEn DEr beireunDdeten hHaben grobe
Schwierigteiten 11nD wijjen nicht recht IDIE 10© mi Den Beltimmungen jertig wervden
\ollen 4Iie ultrage i]t QAUT Dem Dien un  Y IOreibi 117 unterm 23 DVvember
„Schuüler GENUQ Da au Vehrperjonen Dunte Nan efom men aber IWDer
holt DIE Genehmigunag Der LUurkfi)chen Kegierung ?“

us einem Yorirag auUT Der Djterreichiche unD ungariı)dhen Urtentfonjeren3
YlSie ardina. U Ylien unD GeIcher Wiüncden mu e hervorhoben

hHanDdelt \1ch el unjerjeits nicht e11Wa Hertreibung DE HYranzojen DEr einen
Cinbruch iIhren Beliß, onNDdern DIDR Erhaltung DES BHeltehenden unD Tür DIE
verlajjenen $atholifen, ımm Sntereijje DEr Sache unD Der jranz5Jijchen Wiilionen
eIbit, DIeE uUNS Drwürfe en IDnnten, LDENN IWDIL 115 nicht rühren wurDden. Z DIe
noiwenDdigerweije eni)tehenden en nülen DIE Ddeutichen unD ölterreichijcdh-ungarijdhen
Xatholifen eintreten unD a7lur \orgen, DAaR DIe Tatholilche IT mögli
Schaden erleivde DAaSs Ut ihre Chrenpflicht“ (Schle]). Wolisz. Yr 967),
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erhalten werden mül)jen; OIE Ohismatilden Yrientalen, Die möglich ZUL
kirdhlicdhen (Einbeit zurückzurühren inD; DIE nichtcqhrilflichen Jiohammedaner,
auT OIE \1ch un)ere (Einwirkung wenig)fens NnDIre ebentTalls 3ZU er]irecen hat
2ährend hinlichtlich Der Orilflichen Bevölkerunasagruppen DAas ıel Die ‘Re=
wahrung 0Der Union ÜL, amı 16© als Ausgangspunk unD KRückhalt yür DIE
Ntilion Oienen Können, erIire Die OÖrientmi)lion Tür OIEe zuleßt genannte
mohammeDdani]de Kategorie mwie jede eigentliche AtiNionstätigkeit leßien es
DIE Bekehrung ZUM Uhriltentum. Yber mwIie J0 O7t 1m eben, )0 UL auch hier
DAS Proximum In intentione 0as Ultimum In 1Tiectu einerJjeits in)oTern,
als DIE nach!! Beein  Jung DEr i)lamilden Yielt ihrer eigentümlicden
Berral)ung unDd Der Obwaltenden mitände eine religiö)e Projelytengewinnung,
ondern wejentlich NUTL KRultureller Ylrt jein DAaLT; andererjeits weil aul9 Den:
jelben Bründen in Dielen a  en DASs näch|fliegende Ybjekt ÖIE chrijlfliche ‘Be=z
völkerung \Tait Der nichtchrilflidhen leiben muß Darum Rannn DIE rient:
mi))ion auch künttighin o7t NUTL uneigentliche Uci)ion jein; aber joll )ie Dem—— — (Lharakter unDd rädika einer NtiNion treu bleiben, Dann mu )te wenigltens
intentiione unDd jinal DOCh Oie Uiohammedaner als Hauptobjekt unDd ihreRS BHorbereitung ZULr Konverlion als Hauptziel ım Auge ehalten; eben)o wiIrDd
\1cH Ta  { ihre Arbeitsricdhtung unDd Arbeitsweije mebr als bisher
nach diejem ielobjekt orientieren mül)en

Diejen Bedingungen WwWIe überhaupt Dden objektiven Herhältniljen aben> _-  Wn . E  S E a  er auch DIE Uii))ionsmitte ım YYrient 3zZUu enf)prechen. ezügli Der
unierten rilten e)tehen )1e DOL allem in Dden Y)titteln Der ‘Daltoration, : DIE
Schismatiker )ınd DUrCH Hiltfeleiltungen aller Ylrt 3ZU gewinnen, gegenüber Dden
MNMiohammedanern UL wenigltens DOTIÄUTLG allein DIie Rulturelle Lätigkeit ohne
jeden Bekehrungsver]uch unDd elIbit ohne irekte Bekehrungsablicht ‘Dlas,
in er)ter finie Ddurch Erziehung unDd Unterricht, weiter DUrCHh (Caritas

| ber auch 1e)e Yiorarbeit UL unier Dem i ionsgelichispunkt als wichtiges
Samenkorn Tür OIE ‚zuRuntt ZU ewerten, weil ‘ie beller als ales anDdere ZUuUr
Beleitigung Der Yiorurteile DAas (Chriltentum unDd ZUEr ryuülung Der

VBal roberager, \\  am u1nD Wiillion 1 Weltirieg, 1915, 97 amı ilt
natürli nich qe)aat, DAR DIeE Urtentmi)ion \pezie DDLK Den ‚Turfen Den WiiNionscharafkter
Difentlich ZUTE au iragen Der auch NL DAS ort Wiijion gebrauchen \oIl, DAaASsS im
Gegenteil inoppOrIUN 11D unangebracht D  WÄrE; DAS ige gilt vielmehr NUT TUr
injere eigene 3wedbeltimmung, „  a  el wWIrD 105 )0 auch HoMNmann, „ In ihrer Yrbeits-
weilje mehr noch als bisher Den (rmeis DEer Sal als DAS njehen unD
DAarCım DIeE erie DEr iäch|tenliebe, ein \y)Temati)des Jieß DD WiiONS  len er ang
Iujen, wie DIe 10 ringen nötigen YBatjenhäaäurer unDd pifaler Jam1ı DEr )on)figen
Hyateni)dh-Aarzilichen pflegen“ (Katholit 364)

Unter Gewährsmann in Aon)tantinopel erwähnt 1n jeinem Haupfbericht HOo)pitäler,
Waijenhäufer, Altenheime, yindelhäuler, AUrmenapotheken 1nD eai bejondern YHachDdrud
AUTt ambulante Kranfenpilege, DIE angelichts DEeS ehlens \Taatlicher jehrt DrennenDdDe
Berlorgung C arbeitsuntähiger eufe, arztliche WiiNion Jür DAS Vandesinnere) unD'1 DIies Kreu13. m DD  z Y(DD. empfiehlt ringen DIe Yaijenfürjorge
(DbejonDders ım SHinblid AUTt DIE Armenternot) unD DIe Errichtung DD Opitälern mit AÄrzten
unD Schweltern,
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(Bemüter mit Hodhacdtiung yur un)ere eligion, ZUT Berbreitung Orijflidher
ecen unDd Sitten, amt ZUT VPrädisponierung DEr nicdhthrilflidhen Ylselt und
wenig|tens 3ZUL indirekten WMWegebereitung Tür Das (Evangelium Deitragen Kann;
ÜL D0Ch angelichts Der teigenden Utodernilierung unDd Europäilierung aller
türkiıldhen Berhältnijje unD AUn)ıqhauungen ım Beyolge Diejes Krieges unDd
unjeres ‚zu)Jammengehens mit ihnen OIE RBultur DAas wirk)amlite, Ja Das in31ge
Behikel yür OIE tilion unftfer Dem bislang IDr 9 abgekehrten 1nD
gänglicdhen am

Au in Der Austührung )oll )\1cH DIE Örientmillion Rlug unDd \d)mieg)am
nach Dem in Der Mijlionsgeldhichte 0 o7t beryolgten Akkommodationsprinzip
Dden Deltehenden Berhältiniljen unDd BHorausjeBungen, auch Dden Durch Dden rieg
ge)|dhafenen anpall)en unDd dement)predhenD \ItuTenwei vOorgehen. Während

anTangs OIE ule, auT Der Ja ıon bisher 0Aas Schwergewi Der Yrient:
mi))ion Iu  € als Hauptausgangspunkt im Auge atte, deinen DIe eßigen
(ErJahrungen uUuNs abın 3U elehren, DaRB DIE Seellorge als vorzüglich|tes Yln-
Knüpfungsmittel ich bewähren wÜrDe (Er)L in einem weitern Stadium wAare
Dann OIE Schultätigkeit ım großen Stil heranzutreten. HunÄäch|t mu
inan au diejem (Bebiete DAas ereits VBorhandene ausbauen ® unDd \ich mit
(Einzelaktionen DON ıyall 3ZU zyall eqnügen, er|t )päter, Wenn DIE m)tände
gün)Liger geworden \inD, DejonDders unmittelbar nach Ddem Kriege, DIE rbeiti in vollem Umrtang autzunehmen, e1ls DUrCH Jieugründungen, e1uls DUr Über.

nahme Dder verlajjenen Wti)lions 0Der D0Ch ihrer \ aTt, Der auT DIEe

„Diejenigen Wiollims“, L Dr. Siraubinger, „Die DUrCH eje Schulen (WENONS:
Qulen) 1InD, DAS Chriltentum anDders als DIeE Durdh|Ahnittsmohamme
DANer; Dei Der Abneigung Der DAS Chri}tentum ÜL DIE ule noch DIe

Witdglichkfeit, )ie zugun)ien DES Chriltentums beeintlulen. “
D Yiach Den ert  en DDIT Dr. Siraubinger (QUS Kon|tantinopel unäch|t DIe eld:

unD iviljeeljorge unier Der eutjcdhen ılıtar: nDd 31vilbevölferung, in aröperer
Zahl vorhanDden, nach DdDem er)ten Bericht be]onDders 11 Kon)tantinopel, eDikule, Hal
unD GsTijcdhehir, nach Dem Jolgenden in Omyrna, Wierjina, Nlenpo, Beirut, Damastıls,
ol u 1nD BaaqDdaD; DADDN inDd eDdikule UunD Hat Dereits ejeßt, währendD
Dr. Siraubinger unD Der bayerijcdhe inoDrit HierdnNYMUuS Rohrmeier 10 in DIE ent|che
Soldatenpaltoration DDNMN Konltantinopel teilen. lis bejonDdere HinDdernijje werDden aufge:
3C DIE mangelnDde Bewequngsireiheit, DAS yehlen DDN Kirchen, DAS Wiihtirauen DEr
Fürfen, DIE antivdeutiche immuna Der Or  1  en Kreile unDd DIE Kejerve Der apoltoliichen
Delegaten. Der Übernahme verwailter lateint  er Geelloraspolten unter Den einheimildhen
Vevantinern er Der Yufjlöjung vieler OÖemeinden Deren geringe Sympathie TÜr
euf|che rielter UunD DIE YiotwenDdigtkeit )pezieller Spracdfenninilje im YWeaqge, DDCHh halten
Wr eine (Crweiferung DCS jeeljorgerlichen Rahmens nicht Tür unausTührbar. reilich
WwWare einer gedeihlichen Baltorierung Der ateiner (VBrediat,
DES yranzölilhen nach Dr ©iraubinger auch neugriechi]h er]orDderlich, währenD DIE DrieNn-
alt  en en ihre eigenen Deeljorger en 1110 daher DIE eu  en nicht benötigen.

Aul eu  er eite DD em DAS Vehrerjeminar unD DIie Schulen DES Mereins
DD  z anDde, Dann DIeE WiKdchenıhulen DEr Rorromäerinnen in Serujalem, Haila, Beirut
unD AlenppD, AuTt ölterrei  ungarijcher DAS Vazari|tenfolleaq S51 DTG in Kon)tantinopel,
DAS ein)qhließlich DEr angegliederten WG 1100 Kinder 30 aber wegen Bauls
I mwierigfeiten un Wiangel Wiitteln unDd Krälten Dem nDrang nicht enügen Ionnte.
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a gejeßten 0Der in anDdere Inltalten hineingedrängten Schüler *. Hin
ichtlich Der Stätten, DIE als momentian Raum gerahrdet \inD, Rönnen
WIr uUuNnNGs miit Der Erhaltung Der 119 \ on zultehenden begnügen, eventuell DIE
einNe 0Der anDdere NO In3u erwerben &. In E3g auT Oie bedrängten Or
en Yrientalen werDden MIr uUuNnNs ebentalls be|\dhränken mül)en, auT materiele
Unter)tüßung unDd (Erlangung iplomatilder ‘Intervention Belondere Auf,tl

BelonDders WICHTIG 11110 aus}|ichtsvoll waren AUderbaurchulen, weil DIie landwirk)chaft-
liıche Belehrung Aur Yußbarmadhun Des Iruchtbaren Modens als YioiwenDdigtkeit empfunden A  Br4N R A au R 0  * a  [’V ‚ Dr” WirD, unDd Vehrerjeminarien 3wWweds Heranziehung DCS einheimijdhen acdhwuchjes „Den
Bedürfnilen unD Der igenar DEeS W ionsgegen)fanDes eni)predhen, IDeNN DIie
üheren 1111D hohen Schulen einerjeits DIE alte Sultur DEeS V)rienitis auch DIie DEeS Sllam!
orientalijche unD Cprachen bejonDders betonen, anDderjeliis DD unjere moDdernen
Realjächer hervorheben. il DIeE Wcilion DEr miateriell 10 jehrt ge)unfenen Turfetr wirk-
liche Dienite leilten, 19 WIirD e Die tedhnilcdhen, anDde  il}en)chaftlicdhen il
Den DrDergrun tellen (Katholit pra mußfen DIE WiiNionsihule
ZUTt abrundg Der Kontinuttä: mf Den irüheren ({1195 als AusgangspunE k nüpfen, ber DIieE r|ebunag esjelben Ur| DAS Deutiche als Unterrichts- DDer DDCH remD
prache eben, 1m Ubrigen Den Yorjcdhrijten ent)predhenD DAS UrtH  %, ın Den rabtııch
\prechenDden ebitetien auch DAS Ta  1  € pflegen, DIeE WiiNiOnare omt in Ddiejen oprachen
ausgebildet werDden, wiIe ]C DIE Crlernung DEr VanDdes|prache auch TUr aAnDere 10ns
yjelder nicht umgeben UT, Sehr \Teptijch unDd pe))imitLiCh außert \1ch uüber DIE Dul
Ausjichten unjer Berichter)tatter, weil untfer DEr BorausjeBung, DIE ZUgrLUNDE leat, DAR
eitens Der berujenen Sn)tanzen feine energildhen Schritte gefan werDden, DAS YBiDderltreben

I Der türkijchen ehSrden u QTDR, ja elb]i DIE Errichtung DD ausge|d)lojjen jel,
währenD D projan-iInterfonfellioneller e1ite manderoris unNge)tOrt eut)che Schulen nD
Spra  urje rölnet werDden unD auch DIE Dielen griecdhiJdhen Schulen ICDB ihrer mel
antitürfijdhen Richtung jortbeltehen. Wiöglich jeien UL noch SO ularundungen Durch E1
heimi)dhe AKatholifen unfer Dem Yiamen DEr BilhDTe 11D WBatriarchen. Vrojektier \InD in
Kon|tantinope eine DD  — halväi]dHen VBatriacdhalvikariat unDd DIe eines deutichen

WiHdchenpnenNlionats ın Kontantinopel.
Tage iommen DAS in mohammedanijdhem befinDdliche 6Dn  ulum (WbenDd:

mabhl)aal), Dann DIE ebenfalls DON Woleminen beidhlagnahmte immelrfahrisfirche auTt Dem
Ölbera, Owie DIE DDN Öriecdhen D3w. rmeniern abgelfirittenen Örabestirche in Serujalem,
Öeburis)iaffe In Beihlehem unDd Wiarien-Orabestfirche iIm Gedrontal val. Deni)chrift uüber

i
Die Berhältnijte Den Staiten in Balältina unD eDaNnieEN Der anzulfrebenDden
Deutfichen (erwerbung DEeS GDn aiulums in Serujalem). Groken Ylert legt auch Dr. STA
binger in jeinen er!  en AauUT 1ejen n aber untiferm R8 Y(DD. aibt 11r nit Kecht
3 edenten, DD jene Xreile, DIE 1 ihrer Begeilterung eBL einjeitig 1UnD aus)chließlich

auUT DIie Statitien abjehen, DADUTCH nicht 1NDIre: DIE Wiillionen unD anDdere wichtigere
nternehmungen \ AäDigen

Dr. Oiraubinger berurworte in jeinen erl  en De)onDers Caritative unD jJanitäre
Hilfe, )nezie Del Den Armenierlagern DDN Neppo, \9balD INan \ie heranfommen
nne, unfer Aufjtellung DD DrEeI Aielpuntftfen TUr 1e)e Hiljeleiltung : Wisglichfet Der Riick:
tehrt TUr alle, Unter)tüßung In Yiahrung UunD eiduNG eitens DEr UrIPAeET IDIeE DEr Ylme-:
cifaner, Wiedererlanguna DEes en Belikiums. „Veider hat in Curopa wenig
©ympathien TUr DIie einheimilchen rilfen unD behanDdelt \ie namentlich IHres
Charatters 1it Wiipirauen; allein Nan DIe ÖeIchtichte Diejer Xircdhen ennt, 11D 1a

QgeLN geneiai jein, TÜr 10 arbetiten.“” „ UL DIE Armenier“, \D ı1 jeinem LE DDIMM7 4 DV., "b TUr DIE yerlprenNatfEN elte, DIE noch Ubria InD, muyen IWDIr unbedinat
\orgen Ylenn nicht, Dann mDge DIE Hadhwelt ıber unjere Herzlo)igfeit richten !
Ylenn INan Den verwunDeten y  eInD pileat, DAann müljen Wir Laujendma mehr uUNs Der

A  N / I
V,
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merk)amket 1nD OTge nerDdient bei Der gegenwaärtigen Vage DIEe bulgari|cdhe
TAage, 0a OIE ulgaren Qqut Oisponiert NinD unD als ausgezeichnete C
auch TÜr Die ÖYrientmij|ion Öienen Onnten

ıyreilich tehen Der D all Diejer ane peziell währenD 0es
Krieges elbii TUr iche NtiNionskreije gewaltige Scqhwierigkeiten
m OYbjekt außer Der Abneigung vieler rilten Deut|chlanod, Dem )te
CIine ewilje k huL0 Den Kriegsbedrängniljen auTbürden, namentlich
HIE Antipathıe unD Öppolition Der türkildhen Kegierung 0Der vielmehr ihrer
jungfürkildhen Hintermänner Yrdensleute eliebig welcder Jiationalität,
jei DAaB )1e als politi|che Agenten EIineTr auswäüärtigen Wiacht 0Der als
eligiö)e ‘DrojelytenTänger hingeltellt werden Diejes Wtipirauen unD diejer
Widerltand geht nıcht jehrt auT U)lami)den ıyanatismus ZUTUÜ als auT
Jreidenkeri]che unDd nationalilti)|che Kıcdhtiungen, DIEe RrampThatt jeden rtem
nationalen MDIE Oriltlicdh-religiö)en Einfluß aus|cdhalten möchten, insbe)onDdere
au Ddem Schulgebiet, 0ASs nach anz35öli)hem Jiulter möglich]t ver|kaatlicht unDd
mono»nolijiert werden )oll, 01n Beltreben, Dem peziell HiE miftten im Kriege
erlal)enen, bejonders DIE Yrdensicdhulen abzielenden Unterridhtsgejebe
dienen &. Dadurc 17D auch TÜr uUNnNs owohl DIE eugründung DON Schulen

Hungernden Yrmenier annehmen. Sie, nein, LD Shnen, DAR ©1e, IWas

Shren Xräljten 1eaf, TUr Yinderung DEeTr Yi(pt arbeiten.“”
„Die Union DDrt naher Denn 16 Hreibi mur Dr. iraubinger unterm 23 YCOD.,

1nD ın einem Bericht DIin 28 ){(00D. al  D Diejes Ylert TUr DAS leichtelte unD 5:  S

ichfisreichite, 1111D ojle, DAR Nan in Deuijcdhland au nterelle TUr eje Tendenz unjerer
Bundesgenoljen 3ZUr Union 11nD Deuf)hen Withilte) zeigen mwmirvd.“ Her bulaarijche unierte
r3bilcdhof plan einerjeifs eine bulgariı'de ule In Kontantinopel auch ur Deutjch),
anDdererjeits Latholi)dhHe GOymnalıen (Bhilippoyel ND ANdrianopel) 119 YWaijenhäufer in
Bulgarien, bei Der Oun)t Der Megierung WIe Der Bevölkerung DIie Unternehmungen
D7jort in Anariff geNOMUMEN wervden IOnnNIEN.

5um Heiret DO  z (ENnNDe 1914 (Dal. 5Y 66) Dmm LU C11 noch ausführlicdheres
ber DIE Brivatidhulen DIN ugult L910, DAS u DIE itaatliche Genehmigung unD
Sn)pektion 1nD DIie offomanijche Staatszugehörigfkeit DES Vehrperjonals DOrIHTEIDT; NUL

i
el Öemein)cdhatten DEr auswärtige SnDivIdUEN, nicht IremDe Genojjen)dHatten
Dürfen Schulen erollnen DDETr leiten ; DAS M  1  € WITD 3War nicht als Unterrichts}prache,
wohl ber als obligatori)dhes Unterrichtsfad) (in Den untferen Klaljen 4l in Den Dberen
StiunDen wöchentlich) ng „WirD Dieles angewanDdt”, meint Dr raubinger
eiWAas Uübertrieben, ni° U1 eine ıIn DEr Furtfer 10 qut wie unmööglich.“ l
ANDErTES bel|dhäftig 10 mıi Den (Hılfern ausgewiejener erlonen, eirt alıo auch
DIeE eingezogenen i ionsanitalten ; )ie mwerDden Dem Staate D3w. afyı TUr iromme
Sthijltungen) zugemwiejen ND DIEC Auszahlung DEeS YiquidationsüberJchuljes AngedrdDnNel.
el Qejeke InD mir Ur Bermittlung DEeS W onNSsAauUsIHUNES DDN Dr. Siraubinger
1 Kon|tantinopel in mangelbartter eu  er Überjebung zuge|dhidi worDden. 4Jas Urki)ch:
Unterricdhtsminijterium beirachtet DIE DAS WiiNionsihulwejen erarinNenen
Wiakregeln ausge)prodhenermaßen weniger als Dlage DEeS Kriegs3zuifanDdes Denn als Dlge
DEr Yurhebung DEr Kapitulationen, mit em wede, \1ch „VDDN Den Banden DES in er)ter
Yinie im europdi  en Sntereije arbeitenDen Satholizismus lreizumachen“ unD einen volliq
religionslojen Unterricht einzuführen, ohne 1INDes Den Keligionsunterricht innerha DEr y

einzelnen Religionsgemeinjdhaften beidhränfen Der DIeE bereits untier Dem Schußbe beireunDdeter
DDer neutiraler beitehenDden Unterrichtsantalten anfa)ten x mwmollen. „Cs 1D
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mwIie Die UÜbernahme Der verlajjenen 0Der kontjiszierten ti)ionsanltalten äußerTE +  IL 4r er wer unD kompliziert. ber elbit enn all 1eje objektiven HinderniljeTa Weggeräumt und WIr ıIm YÜrient überall mit ojfenen YUrmen empTangen würden,
b D AAA} |tände uUNGSs immer noch OIe eigene Unzulänglicdhkeit in Den “Wüitteln unDd Krärlten

ar im Wege (Einerjeits inDd unjere Beje  aften, aus Denen OIE meilten
Jti)ionsberufe Tür Den Yrient RKommen müßten, DUr Dden rieg gewaltig in
AUn)pruch Y werden auch nacdhher in ihrer VeiltungsTähigkeit hwer
belaltet unD egrenz3 jein; asjelbe gilt yür DIE Nti)|ionsvereine unD ınan
ziellen AUntwendungen un)eres )iolkes

Yber al 1eje Scdhwierigkeiten unD Hemmnilje \InD bei gutiem unDd
energildhem en übermwindbar. Die )ubjektiven un)eres relativen Un
verm&dgens RKönnen DADUCCH überwunden werDden, DAa außer Den eigenitlichen
Nti)ionsgejelidhatten unDd Niillionsvereinen auch andere Benoljen|hatten unDd
Yrgani]ationen, DIE bisher TÜr DIE Jii)ionsarbeit noch bradgelegen, herangezogen
0Der Neue eigens Tur diejen ‚WEeCR werden (Ernter er]dheinen
DIE ım Begenitand liegenden edenken, DOT allem Das rTauben Der türkiı)ldenS T T SI ”” TD — —— Bewalthaber eine Hulaj)ung un)erer Wti)lionare. Yber auch OIies Rannn
unDd muß ver|dhwinDden, Wenn DIE leitenden Staatsmanner Der Surkei ZUL\J‘ — ——

Dn au 0 ein Kenner, „VDON Den leitenden YWiannern DES Unterridhtsminilteriums (111$5 DEer
DE z Ab)ichHt, DIE Urvdensichulen DoIltaAnDdIA auszuroffen, Tein SHehl gemadct; Unter]hieD wildhen

hen unDd eu  en en Dll in Diejer Hinlicht nicht gemadct wervden.“
9 nn YLit Kecht PLIWIDE Die DITS31a Cr 5367 AUt DIE HWOrDErUNG DD Dr

In ir 963, Deutjhlan 1nD Ofterreich-Ungarn mußien alt allein DIeE WiiNionNsarbeit
IM Vrient Uübernehmen, DAR DCE Ddeutjche Katholizismus mifjami Dem ich!  ungaril|dhen
angelichts jeiner Ubrigen Verpflichtungen ür 1eJe Miejenautfgabe qar nicht VDDrDereite ÜT
„ S0 ollen WwWIr Die HUNDerTE DDN Wlilionsprieltern unD ehrern hernehmen, DIE DEr' turfi)chen, arabildhen unDd ranzdji)hen Cprache mächtig InD, DIE VanDd unD eufte gENAU
Tennen, ihrt WHerirauen en unD \1cH ihnen herabzulajjen wiljen ?“

erinnere (I117 DIE BHenediktktiner, Karmeliter, Redemptorilten, Trappilten (neben
Den e)uliten, Hranzisianern, Kapuzinern, Dominikanern, Vazarilten, Salvatorianern,
eylern, VBalloitinern unDd Ubrigen Wtilionsagen  n)hartten), weiblicdherjeits — DIe Orauen
Schweltern 1D Binzentinerinnen (neben Den Borromäerinnen, yranzisfanerinnen Wiariens
uUunD anDderen WiiNionsgejellidhaften) Rei manchen (10 Den eı  en e)uiten in SnDdien)
[önnte DEr rieq eine er  iebung DDETL VBerdrangung au Dem bisherigen Arbeitsie bDe:
wirfen unD te amı TUr Den ÖUrient rel werDden. Daneben mwmare eine eigene WNNONS-
ehrgejellicdhaft: 111D eine eı  € eltprie)termi]}ion uglel 1Ur Den OÖrient 1115 en 3
CuTfeN. ezUali Der ereine U1 deut)Herjeits DIeE YAlternative, ob eine €e€ue Urganijation

grunDden Der DIie DY| 1Ur Den Örient Ddem Yierein DIN an anzuverirauen 138
DIN (pi)fopat zugun)ten DES eBiern ent)cdhieden WOLDeEN ; DOCH mMUuR Man DDN ih erwarten,
DAR \1ch Diejem we erweitert, weil Der OÖrient nicht ohne weiteres 8} einer
Xompeten3z gehört, unD DAB Jür DIE Urtentmillion analoa ZUT (Qeuvre des FKeoles rıen
NUL als SHiswert auitirefe. YNuch DIE Charifreitagsiollekte mu überall TUr DIE Yrientzwede

wie bisher bIo TUr DIE italien!  € Ku)toDdie DES VanDdes in Traqge Ttommen. YDıie
Gründungskolten WurvDden i DADUCC reDduzieren, DAR Man viele HAUJeET unDd ANus|tattungen
DDMN Den Irüheren Tran3öli)che ODDEr italienijdhen elibern faufjen Onnie, \ te diejelben
nicht gratis aDireien. Bei Cin)häß: unjerer per]önlichen ND jinanziellen Veiltungs:
ra UT Ubrigens ni<yT vergeljen, DAR Wr Hnebhin nicht auern»D DAS anze ejeken
Aben, DNDdern Dieleroris DIE yranzojen unD Staliener WwWieDer zurüdfehren werDden,
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(Einlicht kommen DaR DIE Wiitwirkung Deufidher NMiijionskrätte einerjeits yür
DAas elingen ihres großen unDd \h)weren Kulturprogramms unentbehrlich unDd

uner)eBlich, andererjeits DO  s politi|dh-nationalen Standpun au ungeTährli
unDd unbedenklich ÜL, eil eut\che Wtijlionare hierin g an gewi nicht ın DIEe

BorausjeBung Da3Zu bleibtyußltapten ihrer anz3511): Borgänger treten.
Treilich, DaR unjere üUnttige Orientmillion \1CH möögli Den Itaatlidhen Be
Dürtnijjen an)d)miegt unDd allen gejeglichen Beltimmungen Tügt, )oweit 1e)e€
nicht ihrer eigenen Undurdhtführbarkeit \eitern, DaR )ie weiter ihre ege
befohlenen nicht nach Yirt mandher erranzojen 3 iloyaler Haltung 0Der (Be
iInnung, )ondern \Taatstireuen Untertanen unDd Bürgern heranziehe, eine
Boraus)eBung, OIE gerabde unjere deuf|chen Blaubensboten el und pontan
ZU erfüllen geneigt unD geeigne jein werden

(F braucht wohl nicht rwähnt werDden, DAR 1eJe injicht Ur ern)iliche YNutf:
Järung eitens unjerer Diplomaten au unter|iuüßen 1D auch erreichen ÜL; ennn joweit
Der politijche Verdacht mit)pielt 1D DAarın DIe Hauptfanflage DIe VUrDdensleute
WUurDe minDde)tens m1 em gleichen echt TÜr eutjche VYaienirättfe zufrejjen, DIE D0C)
in Qroßer ah! DD Den Turien verwanDdt UnD gelucht WerDen. Yır nöchten hier wieDer:
Dlen, [DUAS Dr Straubinger in einem jeiner Berichte Gemuüte „ WE hHanDvelt

\1cH (JUarı nicht DAarum, mwIie DIE gegenwärtige immung UL, onNDdern wie INan ber \ie
Ybenn DIE verbunDe Keaqierungen \te JeBt tolerieren, 0 1CD DOCHh nachHET WIrD ® —B

Dem yrieden eine anDdere Wiacht DIE Urvdens  ule MWMIeDEer Ddurchjeken, unND Wr Deuijche
ommen ann mMIieDer ip ät.“ Wentialtens )ovtel \ollfe LL119 DIie beireunDdete Türtfei De-:
willigen, als \1e Den jeindlichen yranzojen bewilligt I)Clt, 11nD joviel )ollte unjere Regierung
DD{ ihr erwirfen, als DIE ÜL iranz35öli)he Ymirkt Haft.

D Yiamentlich hier Dmm DAS Wiijionsgebot DEr Miiommobdation ZUTE OGeltung, 19
DAR QerAaADe 1Ur eutf|che il ionare DIE moglıch)te YUnlehnung DIe gegebenen |taatlichen
Verhältnilje DD  - reliqgiös-mijlionari)|dhen Stiandpun AL Direit ZUL ilicht WIirD, während
10 nach Der yolitijdh-nationalen eite bin ohHnedies WEGEN unjerer Berbindung mit
Der Turfeir teinen nla 3 BeDdentken bieten. ypez3ie DIE inD nadch Dglich:
feit 3u beobachten, DIE Schulen alıo DUCHAUS Au} türki)chen en tellen, IDENMNNN i
nicht eine Wiilderung DUTC DIE Braxis D \elb]t eragibt. Yln telle DEr Ordensgemein-
Haften mujen einzelne Vrdensleute, auch 1e5 nı angeht, Yeltprie)ter DDELr Vaien
D3W. \)iiomanen tireien „Wian WIrD mit DEr Tatjache redhhnen müljen“, 19 ein eu  er
iploma: (Vrofe|tant), „DAaR Der Urk  € aa DIE iIremDden Schulen nach Wihglichkeii
beidhränften, jedentalls )ie Daran hindern WILD, ihm jeine Untertanen ın Sprache, Bildung
1nD politijcdhen An)hauungen Au entirtemDden JT Diejen Beldhrankungen {Dnnen )ich bDer
en  [ Anitalten (gemein \inD WiiNionsan)talten) ‚helien abjinDden, ennn \te mwollen
JC nicht (111$5 türkijhen Stiaatsangehörigen eu  e machen, onNDern DAS geiltige 1nD
moralilche 1DEeAa11 Der hieliagen  u Hevolfkerun g  en unDd IDr telle Der einjeitigen evDDr:  -  '
munDdunNda Jranz35öli Her Huultur Achtung DDOL Deut|cher Bildung unDd VYerltÄnDdnis ür DIE
Tulturelle unD politilche Bedeufiung Deuildhlanods in Der Yelt vermittteln. “ HUr DIE
i)cdhen \)rDdensleute pricht ihre Vonyularıta bei DEr Ohrijtlichen BevSölferung, DIE nad) Den
en Desjelben ausgezeichhnefen enners „ aAM en Unterricht DUrcHh gei}tliche VehrfIräftte
gewööhnt, teje lrt DES Unterrichts jJeDder anDdern vorzieht”, aber au bDei Den Wiollims,
DIE insbejondere ihre Wiädchen ielfach DIOR religisjen (5enoiienig{;aften unD Mölterlichen
Snternaten ZUL 1ilDunNGg unDd 3iehung anverirauen möchten, rigens verlicherte mir
ein YBiener Vrälat, DEr DIe ürfi)dhen Yerhältnilje unDd Berlönlichtfeiten ennft, DIE
leitenDden STAAiISsMANNeETr oh! ein, DAR 10 ohne unjere nicht ausfämen, 11nD
würDden er wenigltens nach Ddem Kriege DIE Wiitwirkung DD Yrdensleuten teines:
WEAS verJhmähen.



28 miödlin: Krilis unDd RKettung Der OÖrientmi)lion.

er  iedene aRioren RKommen in TAage, Deren POoNLIDEeS 0Der
negatives uzujammenwIirken NAas elingen unj)eres Unternehmens bedingen muß.
HUunNÄCH!L DIE Bejellldhatten unDd Vereine, OiE YUr ANutrbringung 0es ‘Derjonals und

zu jorgen a  en Ylteiter DEr heimatliche (Epi)}kopat unDd DIE römi|cheD —— ——  D —— —— Kurie, Deren wenigitens ItilicdhweigenDdes (Einver]tändnis ZUL Vegitimierung
unjerer Schrifte nöLig ÜL Dann als nicht zUu umgehenDde 1  1  e zUMM

S

unjerer (Blaubenspioniere unDd ZULr BHejeitigung Der HT eine

gewij]}e Unter|tüßung DUurch unjere Kegierung D3wW diplomatildhe Yertretung
Ylsie ereits ıIn mmeiner DenYoHrijt UNnND meinen ):Kkejeraten AUT Den Tei \)rient:

[onjerenzen betont Habe, mukte araur gejehen werDen, DAR mögltı Wiitglievder D3w.:
Yrovinzen Desjelben UrDdens, Der bisher Der beireifenden telle gewirft haft, DIie
Wlilionen übernähmen, meil 1D Der Übergang owohl innerhalb Der mi))}iontierenDden
Genoljen|haft als auch gegenüber Der anvDderirauten er erleichtert wÜrDde; DIE YBahl Der
weiblichen mMare mel beiten Der beirejjenDden männlichen überlaljen.
BezUaglich DEr Yberleitungen, \oweit \te im Yusland ın qilt Dasjelbe, Was DDO'  zTE nier Den VBereinen, we TÜr Unter)tüßung Der Urientminion in TAage Dmmen (©®laubens:| aa  ” — a verbreitung, Kindheit '  C  eIu, YuDdwig-WiiNionsverein 1]w.), NU:  — nach Den neue)ten
Belchluülen obenan Der erein DD  z anDde, Der 1eDD; auBer einer (Frweiterung jeines
Vrogramms in De3ZuUg Au Den S)rient eine Änderung jeines bisherigen YITCMS (DAa
alle Yn)talten in eigene Berwaltung übernimmt UuNnND DIe GÖejell]dhatten als jeine Urgane
einje vorzunehmen a  e \hon weil DEr Beirieb [o)t)pielig IWUrDEe UnD n{olge:—— dejjen nicht alle urgaben bewültigt wWerDden Dunntien

» Selbitver|tändlich, DIES jet auch hier Qe)AagT, Ionnen Wr WweDer DD Der römi|chen
Hurie noch DON Der apo|tolilchen DHelegqatur (in on  z  Tantinopel UunDd in Beirut) erwarten,
DAR ite Direit cut)cdhe Krälte 111 Den ÖUrient Cr 0DEer ihnen qUur DIeE DDN Den
HYranzojen verlayenen Bolien Uberiragt, hon ımeil \te USs Yieutiralitat AuUTt DIE nationalen
Empfindlichfeiten KuC)icht nehmen mußR; aber DCT WIe Die WL0DHAgAaANDA WIrD
DAS orgehen DeutjcdhlanDds bearüpben DDeTr wenig)iens negativ ipm zuliimmen, DbejonDders
LDEeENMN te DAB aut anDderm Weq feine Kettung möglich ÜL M »KHom ermartet Man

Dgar DDlitID, DAR DIE Deuf)chen Katholifen Dden Aiilionen 1nD rilten ım Vrient
tommen. 4Jer Deleaat DDN Kon|tantinope DEr Ddeutichen iftion im

Wrinzip neufiral gegenüber, aber äbt IDr vollftommen reie anD unDd U1 bereift, DIie
Ddeut|chen Geililichen mit Dijenen Yrmen empfangen (Berichte BHriere DDIL Siraubinger).

n  K Ur DIE usreije 111D DIE Schultätigfeit WAare eine Kegierungs)ubvention 1
ausgejcd)lojjen, jedenTtalls mu Man einen gewilen SHUB TUr DIeE eu  en rie)ter unDdS T V Wtijonare beanlprucden. b 1nD inmiemweit ein Vrotektora unD Kapitulationen im
weitern Sinne (Freiheit DD Der türkijchen Gerichtisbarfteit, gelicherte Rechtisitellung DEr
Werjönlichkfeiten TUr DIie Witijionare unDd (Chrijtfen Jorfbeltehen ollen, wmie DIe Abage:
DCLONeEIEN (Erzberger 11nD (60rDber bei Der Yebaite in Der 1i YNusihukkonferen3
euteten, DDN DE DDET Olterreidh-Ungarn) unDd wWIie Diejes 3}  28  Schmidlin: Krifis und Rettung der Orientmiflion.  Ber]Hiedene Faktoren kommen Jonad) in Frage, deren pofitives oder  negatives Zujammenwirken das BGelingen unjeres Unternehmens bedingen muß.  Zunächit die BGejelljhaften und Bereine, die für Wufbringung des Perjonals und  :  Belds zu jorgen hHaben !'. Weiter der hHeimatlidhe Epijkopat und die römijcdhe  '  /  ;ä  Kurie, deren wenigjtens [tiliHweigendes Einverjtändnis zur Legitimierung  unjerer Schritte nötig ijt”.  Dann als nidht zu umgehende Mithilfe zum  T  Schuße unjerer BGlaubenspioniere und zur Befeitigung der Hindernijje eine  9°f?‚ifie lIntyefitfilt3xfmg durcdy unjere Regierung bzw. diplomatijdhe Bertretung *.  S  1 MWie i bereits in meiner DenkjHrijt und meinen Referaten auf den drei Orient-  Ionferenzen betont Habe, müßte darauf gejehen werden, dak möglichjt Mitglieder bzw.  .  z  Provinzen desjelben Ordens, der bisher an der betreffenden Stelle gewirkt hHat, die  Mijjionen übernähmen, weil jo Dder Übergang fowohl innerhalb der mijjionierenden  Genofjen]haft als aug gegenüber der anvertrauten Herde erleidhtert wiürde; die Wahl der  weibliden Gejelljhaft wäre meijt am beijten der betreffenden männliden zu üÜberlajjen.  =i  BezüglidhH der Oberleitungen, Joweit jie im Ausland jind, gilt dasjelbe, was vom HI. Stuhl. —  |  Unter den BVereinen, welde für Unterftügung der Orientmifjion in Frage Ifommen (Glaubens-  ä  |  !  |  verbreitung, Kindheit IJeju, Ludwig-Mijjionsverein ujw.), [teht nun nad den neuejten  Bejhlüffen obenan der Verein vom HI. Lande, der jedoch) außer einer Erweiterung [eines  i  Programms in bezug auf den Orient eine Änderung feines bisherigen Syfjtems (daß er  alle Anjtalten in eigene Berwaltung übernimmt und die Gejelljdhaften nur als jeine Organe  einjegt) vorzunehmen hHätte, Hon weil Jonjt der Betrieb zu Kojt]pielig würde und infolge-  |  dejjen nidht alle Aufgaben hewältigt werden Könnten.  2 Selbjtverjtändlich, dies jet aud) hHier gejagt, fönnen wir weder von der römijdhen  AKurie nodh von der apofjtolijchen Delegatur (in Konfjtantinopel und in Beirut) erwarten,  /  dak fie direkt deutjdHe Kräfte in den Orient ruft oder ihnen gar [ummarijdh die von den  Franzojen verlafjenen Pojten überträgt, Hon weil jie aus Neutralität auf die nationalen  EmpfindlidHkeiten RücjiHt nehmen mukßz; aber der Papjt wie die Propaganda wird gerne  Ü7  das Vorgehen Deutjdhlands begrüßen vder wenigjtens negativ iHm zuftimmen, bejonders  3  wenn er jieht, daß auf anderm Weg feine RMettung möglidh ift.  In Rom erwartet man  jogar pojitiv, da die deutjhHen Katholifen den Mijjionen und Chrijten im Orient zu  da  a  ONO  Hilje Iommen. Der apoftolijHe Delegat von Konfjtantinopel [teht der deutjdhHen Aktion im  Prinzip neutral gegenüber, aber er läßt ihr vollfbmımen freie Hand und ijt hereit, die  ?  deutjhen Geijtliden mit offenen Armen zu empfangen (Berichte u. Briefe von Straubinger).  K  3 Für die Ausreije und die Schultätigfkeit wäre eine Megierungsjubvention nicht  ausgejd)lojfen, jedenfalls müßte man einen gewijjen Schußg für die deutjden Priefter und  ;é  Mijjionare beanfpruden.  Ob und inwieweit ein Protektorat und Kapitulationen im  e  weitern‘ Sinne (Freiheit von der türkijdhen Gericdhtsbharkeit, gejidherte RMechtsjtellung Dder  KerjönlicdhHkfeiten ujw.) für die Miljjionare und Chrijten fortbejtehen jollen, wie die Abge-  ordneten Erzberger und Gröbher hei der Debatte in der Berliner AusjdHukkonferenz an:  deuteten, von wem (Deutjhland oder Öfterreidh-Ungarn) und wie Ddiejes Schukrecht zu  hHandhaben wäre, muß die Zukunft lehren.  Lüben tritt jehr energijdh dafür ein, dak  ]  Deutjdland und Öfterreid) gemeinjam das Orientprotektorat an Stelle Frankreihs über  ?  nehmen, weil Rom es felbjt nidht ausüben fönne, jondern dazu einer weltliHen Schug:  madt bedürfe (Katholit 417 {f.).  Wir Halten es indes lieber mit P. Hoffmann:  „MUm  |  gejicdherte Arbeit zu tun, brauchten jie (die deutjden MijjionsgefjelljdHaften) Feine Polizei-  früden und politijde Macdhtmittel nichttürkijhHen Urjprungs anzurufen. Ihr guter deutjdher  |  Name würde das Seine tun, [o lange Kaijer Wilhelms Wort den deutjHen Staatsmännern  ‘{I  vorleucdhtet, das er vom Grabe des groken Saladin zu Damasius aus an den Sultan  Drahtete:  „Möge der Sultan und mögen die 300 Millionen MohHammedaner verfichert  jein, da 3zu allen Zeiten der Deutjdhe Kaifer ihr Freund ijt!“  Und ein anderes Kaifer-  i  wort, in Denjelben Tagen 3zu Jerujalem gefprochen, wird ihHnen ein Mijjionsprogramm  :i  Chandhaben ware, mMuß DIE ufun lehren. Tı ‚ebr enerailch atyur ein, DAR
DeutichlanDd unD OÖlterreich gemeinjam DAS Urientprotektorat »telle yranfreichs ber
nehmen, weil Hom elbit nicht ausuben [Onne, onNDdern DAaA3ZU einer weltlichen Schuß:
10 bedurte (Katholit ISIr hHalten INDES lıeber mi m

O i gelicherte Wrbeit zu [un, TauU  en \1e Die Deutfichen Wtionsgejellidhatten) Teine Dolizei:
rücden unD politi)che Wiachimitte nichtilrkucdhen Ur)prungs anzurufen. Sbr eu  er* W w — — Yiame WMUrDE DAS (SEiIne Iun, )09 ange Kaijer Ailhelms Yliort Den Deut|chen otaaismannern
DOTIENU!  er DAS DIN Ta DES qgroßen alaDdın Damaslıts s Den ltan
rahtete: „WiOge Der Sultan unDd moögen DIE 300 YWeillionen WiohammeDdaner verlichert
jein, DAR en Aeiten Der eu Kaijer IDr HreUND lit 1° UnDd e1n anDderes Kaijer-
Wwort, in Denjelben agen Serujalem ge}prochen, 1ITD innen ein Wl ionsprogramm_ ” A



QSchmidlin: Krilis unD ‘Ret£un9 Der Orientmi)lion.

(Endlich DIE Hulfimmung unDd Das Wohlwolen einerJeits Der oftomanı  en
Kegierung unD Behörden, andererjeits Der einheimilcdhen Hierarchie ım S  3en (rient

Banz be]jonDdere eacdhtung unDd (Emptehlung DerDdient hierbei DIE Heran-
ztehung unDd Verwertung DON HilTskrärtten. HUunNÄCch|f Rönnen als oldhe,

D e
als wertvole Bundesgenollen yür Das Yrientapoltolat weniglfens NDITE
katholildhe Anliedler unDd ”Beamte in ihren ver|qieden|ken Kateqgorien dienen,
I 0 mehr als yür OiE näch|te el 1n tarker zulirom oldher emente
(aus Deut|cdhland erTwWaAarTIienN UL Y0r allem müllen aber auch einheimidhe
ehilten unDd herangebildet werden, owohl irekte TÜr Dden eigentlidhen
Dien]t Der ilıon als auch indirekte unier Den Qrientalen Üıe einen,
be)onDders rielter unD Vehrer, würden DUrch Seminarien erzielt, eren ründung
unDd Yeitung a  er au unjeren hervorragend|fen Yrientjorgen gehören MUuB ; Öie
anDderen Dadurch, DaR WTr eiuls in Den OYÖrient|hulen elbit Üchkige unDd gebildete
Katholiken groß3ziehen, eils eingeborene Siudenten ein! DEr Theologen

unjeren eurondiIhen Bildungsan|talten unterbringen. (Fben Der rieg hat
uUunNnNs ja mi{ turdtbarer (Eindringlichkeit gezeigt, mie ungeheuer nüßlich, Ja
notwenDdig DIE icherung einheimildher Kräfte unD Yitittel yür Den ıyortbeltan0 „
unDd 0Aas edeihen Der il Nonen in \olch \ weren Krijen HE: unDd ım Örient
1eg uns Dies 19 näüher, als Doart einerJjeits DIE boden|tändige (Chriltenheit
ZUr HervorbringunNg braucdhbarer Yltitarbeiter gereitter als in anDderen 1)|LONS-
gebieten, andererjeits DEr HUgang unD DIE Betätigung yür Jiüicdtottomanen
DUTCCH Den TIeg noch \)wieriger geworden UL

UIm 0 mehr DarY uns yreuen, DaB ZUT Herwirklihung Ddie)er QÖrient
projekte ereits einleitenDde 10nen im ange UunND a  er zuverlichtliche
ungen berechtigt 1ind Jtadhdem (FnDde 1914 eine eigene In
Jormationsreile nach Konftantinonel unternommen ND ihre (Ergebnille in einer
ausTührlidhen Denkichrift niedergeleat habe beginnen Oie ırrüchte DIE)eTr
jein, DAS auch em ollim Acdhtung abgewinnt: „ ir nicht Wiacht nD Kuhm,
IDITr wollen unjeren »eelen GSeligfeit hHafren, IDIr befifennen 1L11S DYem, DEr TUr NS aMnı
Kreuze ar unD wollen DIE Gejinnungen DHelljen, DEr IUr uUNSs ar DOLX Der qanzen Yielt
betätigen ebı 371)

1 Wal. über [eHferes DeJonDers DIe Ylrtitel DD DIn Yolis3. ND Katholit).
n)oTern IDnnen auch Tatholilche Afademifker, Gelehrte, Mrzte, urilten, Vebhrer,

Sngenieure, Lechnitker, Xauftfleute, SnDdujirielle VYanDdwirte ıl Dal. a11ls DeutlcdhlanD, DIE 1 iIm
OÖrient nieDderlaljen unD Die ilonare unfer)tüißen, en W ionsintereljjen qgroke Dienite eilfen.

KeiDdes ÜL a  er gleichzeitig IS Auge Tallen, DAR wWIr LLNS Der Orkigen ehrer-
nDd Vrielterjeminarien nnehmen, unDd DAa IDIr orientalijche 1nD uUrkt  € Schuüler
unjere Socdh unD Wiitteljhulen, rielter: UnD Vehrerjeminarien ziehen lber DIie ichtig;
teit DES einheimifchen (Cilements telle Der bisherigen „ANus’änderei“ Dla Yolis3. ir 27

DeniOHrift Uber Die Tatholijdhen Wiijionsverhältnijfe iIm Yrient unter Der gegenwärtigen
KriegsIonjtellation: an DES (atholijchen WiNiONSswWejens 1m Yrient; ;r Schidjal
Ddiejer Wiilionen unDd An)talten während DECS Krieges; B Die ergreifenden Maß:
nahmen; el Gejellidhaften 1InDd U heranzuziehen ? Gleichzeitig verjakte K  -
e1in Genoljenhaftsmitglied eine [Urzere Den  18 beireiTenD DIE ettung ranz35jilcdher
AiNionsanitalten in Der Zurfeli, WD nodc) einige emerfungen DDN einem armeniJdhen 5Wiechitarijten unDd 3wei Denfichriften über DIE attien Tamen.
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3() Brentrup: ÜNıie Nitijlionen auf Dem VBatikanildhen KRonzil.

(Erkundigungen unDd Bemühungen, lange hingehalten DUrCH DIEe bedrohliche
Balkanlage, endlich ang)am heranzureiten unDd greiTbare Beltalt 3ZU gewinnen.4
Jtach Bejeitigung Der Dardanelengerahr Ronnte oeinNe YÖrientkonterenz DOM

Jult DIE (Ent)}endung DOnN zehn ıyranziskanern nach Ddem an und
eines \tändigen Berichter|fatters nach Der £urkei, OIeE Sibung DCS 1))L0NS:
aus|hu))es DO  z (ktober zu)ammen mit DEr BeneralverJammlung Des
YWereins DO  < anDde OIE mwmeitere Abordnung DDNMN Seellorgern unDd eine
energilcdhe Jnangrimnahme DEr Sache beicdhlieken Ylun \ind auT Den Konterenzen
DON Ylsien unDd Budapelt (FnDde Ytovember auch noCch unjere Ölterreichi)hen und
ungaril|dhen BrüDder Der ”Iktion beigetreten. Hıe gemein)ame erafung DEr
aje gebildeten beiden AUrbeitsaus|chülje mit Dem eu  en a  en Diejer
Lage OIE Yorbereitungen ekrönt unDd DUrch OIE erzielfe Verltändigung 3ZU einem
gewiljen AbIhIuß gebracdh Jtöge amı DEr Brundltein gelegt jein 3U einer
n möglich noch blühendern unDd jegensrteichern appe unDd age
Diejes i LOonswerks, 0as Der AL \hon 10 niele Ntühe gekolte hat unDd
ıon deshalb Des weißes Der €  en wert it! Ntöge OAaTalls ine reiche
Saat er)prieken, DIE Das Beltehende über ÖIE \dhwere gegenwärtige Drüjung
hinüberrettet unDd in nich allzu yerner uRunftt au in Ddem bis ZUL StunDde
)0 )teinigem en DEr WJiohammedanerwelt glückverheipenDd
(  (  (  A  (  A  A  A  T  )  S  A  A  A  V'Y  (  (S —  —— Ga m —6 E a  —— —

Die Mlıffionen au 0em Matikanifchen Konzil
on ThHeoDdor reniIrup 1n ST Oabriel (WidDdling).

y  y Dürtte in weiteren Kreijen Raum ekannt jein, wie \1cH DIe YNorarbeiten ZUMC‚\ atikani)den Konzil unDd DIE ‘Doltulate Der Konzilsväter 3ZU Den JtiNionen
verhalten aben Darum Mag eine Darlegung Diejes Dunktes nicht unerwün|cht
er]cheinen.

Yıe DBerutung Der Anyojtoliidgen Yitfare
Yım Juni 1868 veröfentlichte Dius DIE Berutfungsbulle 3UM

allgemeinen Konzil in Rom (Es Darın „MWir eyehlen, DaRB au am
en Yändern alle Datriardhen, (Er3bildh5Te unDd Hi STe, unjere ehrwürdigeni‘ Brüder, Jowie ÖIE Wbie, un)ere geliebten Shne, unDd ale jene, Denen DONPE S O a a e U e 0Der ra eines ‘Drivilegs Sß unDd Stimme auT Dem allgemeinen
Konzil ukommt, ZUu Diejem DON uUunNnNGs ange)agten algemeinen Konzil ZUu er]heinen
aben  44 Ycaren amı auch DIE Apnoltolildhen Vikare, ÖIE ]a durcdhgehends
Die bilhötfliche uUrDe bekleiden, ZUME Konzil eingeladen 0Der e300 DEr

al meine un  au weiter unfien Dadurch DAR DEr YWerein DO  Z anDde
in Wiünden DIie lition 100 hat, T[onzZzenirieren \ich Nun alle OUrient:
hofnungen unD Urientaurfgaben DEr Deutijchen Katholifen nadch Der tirchlichen wie nationalen
eite bın aut ihn, eine aroße unD verlodenDde, aber auch \hwierige unDd VeErANTIWOTIUNGS-

Kolle! CT Recht €  en el Artifelldhreiber DEer olfs3ig. (Vir. 963 567)
auch DIe YiotwenDdigkeit DES SöiuUuDIUMS Üüber Den Orijtlichen Urient Her vor.



+
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Nusdruck „BildhSöfe“ NUrTL auT DIE D3  11 STe iIm frengen Sinne? Die
Tage WDATr nicht el 3U beantworten Üıie Kirdhenge|hichte gab Reine
irekte andhabe 3U ihrer Y Sö)ung, Denn DAas Inltitut Der Apoltolilcdhen Yiikare
als Niijionsbilhöte WAaLr ZUL Heit DES vorhergehenden Konzils Trient) noch
völlig unbekRannt Auch D1ie DNoktrin en  1e nı über 1e)e Tage Die
£heologen unDd Kanonilten DOT Dem VBatikanildhen Konzil behandeln Die
)pezielle Tage, ob DIe Apnoltolildhen Ysikare DON e Si8 unDd Stimme
auT einem allgemeinen Konzil hätten, überhaupf nicht, ondern NUrLr OIe
weitergreifenDde ezuügli Der Litularbi|hS7e. Und über DAaS Kecht Der ekßtern
\ind 10 geteilter Wieinung Yıie Hentralkommillion ZUT YHorbereitung 0Cs
atikani)den Konzils berakte 1 eingehenD mit Dem I9r vorgeleaten Hweitel,
ob DIE -Zitularbi  DTe ZUM Konzil einzuladen eien Der ereren TÜr diejen
Begenitand 1 unäch|t ın auS, DaR jie gewi berufen werden
Onnten e1iDann Iragte er weiter, ob )1e berufen werden müßten.
unter]dhieD er wilden jenen Litularbi)qh5tfen, DIE wie ÖIEe Apoltolildhen Wikare
in Den ti)ionsländern eine wirkliche Kegierungsgewalt elißen, unDd jenen,
OIie NUuT ÖIE bilHöfliche el empTangen a  en unDd ohne alle Kegierungsgewalt
\ind Den Apoltolilchen sikaren pricht elr 0ASs irenge KRecht 3U, aur Dem
Konzıil Ugegen 3ZU jein, weil \1e el unDd Regierungsgewalt elikgen
wie Oie Ubrigen BilqhSTe, unDd weil Der ihnen anveriraute Seil Der ır
auT Dem Konzil nıcht Derireien ware Das Kecht DEr erutTung dehnte
Jogar aur Diejenigen Apoltolilchen Yiikare auS, DIE Reine Bi)hSTe \ind Den
Litularbijhöfen ohne Kegierungsgewal: aumte er ein oldhes Recht nicht ein
DÖıe Kardinalsmitglieder Der Hentralkommillion hielten INnDes Oie Sache nicht
TÜr hinreichend eRlärt, )hieden deshalb Öie Kedhtsirage vol)tändig aus,
aten aber ein|timmig TÜr Die tat)ädhlicdhe erutfung aller Titularbijdhöfe *.

(Er)T DIeE DECS E: Sahrhunderts wurvden DIE er)ten Apoltolijchen Yiifare
in Dem eute gebräuchlicdhen Sinne Zitularbilhöfe, DIE, aqad nutum Rom. Pontifiecis 4A10
v1lbel, ein MtijionNsgebiet DErCIW  en eingejeßt.

KReiffenstuel, Ius Can tiıt. 5 S » n.4° unD WFerraris, Prompta bı  1oiLheca
Conecilium I1l. 4 \ reiben en itularbijdhöfen DAS Recht ALL9 AUT einem allgemeinen

$onz3il, ©I unD Stimme haben. S5Suarez, De fıde Dısp 1n ect. 18 unD
chmalzgrueber, Ius ecclesiastieum Prooem. I 325 lehren, DIie Tıtular:
i)höfe [önnten, ber nußien nicht Derufen werDden. Andreucel, Hilıerarchila ececle-
sıiastica (Rom DAars 1718 jaat ber 1eje Hyrage „Gravissima va
implexa est haec quest10o, nde nıhıl ferme de proferam, 1Mo0 quıidquıd dixero,
hypothetice potius, u categorice dietum velım : SLAVCS enNnım undiıque 111 CIr-
eCumMsStiaAnNtT difficultates, QJuUas Certius NO  > enodando.** Yiach Dem YWatitfanum ı1DAS bezügliche Kecht Der Apojtol. Yiıifare im bejonderen hie 1D Da DD Den AYutoren be
prochen WworDeEnN, eine einheitliche YNulfaljung hat \ 1ch ber nicht rgeben. WWährenDd
De Angelis, Praeleecetiones JUrI1S (Kom » 2692 Hreibt „Putarem
CEOS Viıcarlilos ad Concılium CSSE VOCandOos, 10 C SSPC COmprehensos ın Ila Pontifieia
Vvocatione Bullae, idque valet, {S1 10 aınt p1scopi1“*, hHält Hr Xa ern3
(Ius deecretalium |Rom W {07 Ynm 99) DIE Berufung Der Apojtol. Yiitare
TUr tonvenient, ber nicht TÜr notwenDig.

VBal eo G®randerath-Kirch J., DES Yatikanijhen $onzilseiburg
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D E E  SAa 39 Brentrup Die Ntiljionen auT Dem Vatiıkanildhen Konzil.E La w  p AD  MD nn ar W Den VHerhältniljen ent)predhenD Ronnte NULr In ‘£eil Der Apnoltolilcdhen
YWikare u Konzil nac Rom kommen In Der erlten SiBung 3ühlte Man
unfier den 698 anwe)enden Konzilsvätern Apoltolilche ikare, ein)qhlieplidE Der wenigen Koadjutoren auUus Den Mijlionsgebieten *.

4)as ber DIiE i ioNEN.
”Bei Der AUntrage Der Henfralkommi)ion, we Begen|tände Der eHTe

unD Dijziplin auT Dem Konzil behanDdelt werden jollten, amen OIE Apoltoli)dhen
Ysikare nicht Au Ylort ‘Im prı 18635 ergingen DBilhSoTe 0eSs lateint  en
1{115 DIe reiben Meinungsäußerung “ DÜıie Dropagandakongregation
jJandte ıyebruar D3w Jtärz 1866 DIE enf)predhenden ANurtrorderungen

einige Bilhöre Des Yrients unD einige griechi)dhe BilhÖöTe OÖlterreich:
Ungarns (ES Mag merkRwuürdiag er]heinen, Daß Rein eiIn31ger Yiertreter
Der Heidenmillion berragt WurDde iellei IDAT Nan 1000 Damals in 3omnnnln bn  A noch nicht klar Darliber, ob OIE Apoltolilchen Ysikare überhaupt beim Konzil
gegenwärtig jein würDden.

in den AUntwort)hreiben Der BihHöTe Ronute natürli DIE Jtijlion nicht
proOLleSSso DehanDdelt werden, weil ja HUL über DIE kirdliche e  Tte unDdn C — “ a  S

“ ———>——_—  ” — —_  ' ——

UE wa —__  —AUWO Dilziplin rejeriert werDden (Fs UL aber TÜr jene, DIE gegenwärtig
DIEe große nalLorale Bedeuiung Der eirrigen Jtiionstörderung ür DIEe eung

N unDd Äärkung Des (Blaubensliebens Der (Bemeinden etonen, eine
niıcht eringe Benugtuung, ZUu wiljen, DAaR ÖIie berragten BilHSTe als ıttel
ZUL Hebung Der ıyrömmigkei neben Volksmiljionen, geiltlidhen (Ererzitien,— Ba  5  ' Ta e E Bruder)hatten u10 aud Das Interelle Tür Oie Herbreitiung DECes
auDens Nennen Yer DULCH jeine literari)che Lätigkeit eRanntie B1
DON Yieutra (Ungarn) KRosSkoväany mo als ittel ZUL elebung Der
Religiölität DO  z Konzil olgenDde Örei empTohlen a  en omme YWereine
unDd BruderIcdharten, ÖIie yörderung unD Unter|tüßung Der Be)ell:
hartyten zZuUuxr Ausbreitung 0S aubens, Öie Bolksmillionen *.

Wenngleich Oie zentralkommillion au Dden Niillionsländern Rein Butft:

Yal. m einzelnen O®randeraith 34
» eta e1 decreta “O6C,: Coneıialil Vatıcanı qauetorıbus Presbyterıis

(Collect1i0 Lacensıis LO  S VIIL), reiburg 1592, 1017 SM jolgenden WICD (2E 1e)e
ANusgabe zitierft.

ecta 1, deecreta 1025 cia e1 deecreta
. a  * - A E E a } B1lHor Kostovany OHreibt LO me d11s promovendae religiositatıs.

De D1U1IS Ssodalıtatıbus. Pıae ZOodalıtates el Confraternitates q spırıtum relig10sum
fovendum, OPDNCTIa earıtatıs exercenda, el mMufiu am membrorum qedificationem i{en-
dentes undandae, dilatandae. b) Socijetates propagandae e1 qua medium dıla-
an hıs In terris Regn1 Del iovendae e1 beneficentiae iıdelium eOoMMENdandae.

Sacrae M 1SS1ONES populares qsservandae."' Acta ei deecreta 1023 VeiDer )inD DIe
Antwortjqhreiben DEr übrigen BilHSfe ım einzelnen nicht veroöffentlicht WorDenN. Bielleicht
Wurden \1Ch in Dem einen DDEr anDdern Schreiben nNDoCh mwmeitere Ausführungen bDer DeN
i ionNSsgedanten als Baltoralmiftel linDden OGranvderaith ( Z ED ä1) nennt
noch Dupanloup D rleans UND arDdina Wecci VeD XI DIe 100 ahnlich mie
Roskovany über DIie ittel 3ZUT Hebung Der rOmMMmMiIgTel gedußer b?itten.

a

e
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I{ a  en einforDderte, )0 a lie D Öie JNtillionen eIbit nicht vergeljen.
‘Bereits in ihrer weililen SiBung iärz 180695, worın DIeE Tage über

l 12 Wiorarbeiten zum Konzil be)procdhen WULDEe, ma 01in italie Den SOr
Qlag, Nan jolle D3w Spezialkommillionen Y DOüOnNn Denen jede ein
eltimm umgren3 Öbjekt ZU behandeln a ))tian Onne Den StuDdien
Der Kommijllionen olgende (Einteilung 3ZUgrunNDde egen Oie Doktrin, DIe

en
irqhenpolitilcdhen ıyragen, Ytillionen unDd OIie Ir 0es Yrients,

DIEe Di)ziplin, eventuell jeparat Das Yrdenswejen Diejer or|cdhlag
en WurDde UNGENONUMEN unDd DOM ‘Dapite guigeheiben amı Die Jti))ionen
n als integrierenDder Feil in DAas konziliare DProgramm auTfgenommen. Die
en Kommiljlion TÜr DIE Yiti)llionen unDd Oie ir 0CS Yrients arbeitete unier

Ddem Vorlike 0es damaligen Propagandapräfekten, DeSs KRardinals Barnabo ein
er ema über Oie apo|tolildhen Jiilionen aus Das 26 ul 1870

ÖIe Konzilsväter Deriel. wurde * Die irrtümliche Behauptung 0eS erl borner Bildhofs KRonrad artin, 0AS ema über 1e illtonen jei nicht
ausgegeben worden *, UL offenbar DUrch Dden Umltand veranlakt, DaR ım Heit;

i
Der VYerteilung DIie eu  en Bi)ldhöTe ereits DOn ‘Rom abgereilt

Das ema umrtTaßt Kapitel: DIE Bi)hSTe unDd DIie AYpoltolijdhen
Ig Y$ikare Der MiiNionsländer ; Die AUpoltolildhen ti)ionen; DIeE 1))ı0ns
Ig mittel Dazu Rkommen 10 Hu)äße DON jeiten DEr Konzilsväter. Skizzieren
ie WIr Rur3 Dden Jnhalt!
e] Kapitel Der Tun Tür DIie (Errichtung eines Apoltolijcdhen Yiikariates
L} it einerJjeits ÖIE Jiotwendigkeit eines bi  en Veiters Der Jti)ion, anDder-

elts DIE Schwierigkeit, ein wirkliches Bistum Au grüunDden. DYıie 0  maDCeSs Apoltokilcdhen Yiikars ÜL, WwWIe Der “){ame )hon belagt, ihrer aftiur nach «X  «XAn eine Vvicarla, Dem Umftange nach UL \1e Der Jurisdiktion eines 1öze)an  =  =
( 1107 vollltändig glei
Il

Die en Der AUpoltolilchen YiikRare \inDda) G1e mülj)en Tür ÖIeE eyeltigung unDd YNusbreitung 0S en auDbDens
)orgen G1e aben tänDdig in ihrem Wtijionsgebiete 3ZU relidieren. er1m ıyalle DEr ){ot Dürfen )1e ohne (Frlaubnis DES Apoltolilchen Stuhlesnicht verlallen. Sie mül))| ir 1Rarıa vilitieren. HUT Visitatio imi-
1U ind ‘ie gehalten mwIie DIE übrigen BilhSTe e) Die Bericdhter|tattung

C über Den an Der Jtillion Ua ÖIEe Propaganda oblieat ihnen, WIe zeit unDd
Urt erTordern Gie haben Drge 3U iragen TÜr DIe Heranbildung

cta e1. deecreta D cta 1 deerreta 1047
34

siıtum.
Schema constitutionis Super Missionihus Apostolieis Patrum examın]ı DIrODO-cta et deecreta 6892 cta el deecreta (6%2

Y Martin, Omnium Coneilii Vaticani documentorum colleetio (Paderborn247
Dieler grunDdlegenDde SIa WwWurvde DDN eNnNeDi AIV. in Der Kon)titution1 „Apostoliecum ministerium“‘ DDTM YWiai 1753 Drmell ausge|procdhen : Ius ontifi-

e1um de Propaganda 1ıde vm 1588 111
1eje Vorlchrift ware eine teilweije Neueinführung gewejen
(°s im ema „DPTOUL temporum lo0corum peculıares CiIrcumstantiae

exegerint‘“‘. eje Beltimmung eine nicht geringe Ybänderung Der beitehenden
Heit/dhrift TUr Mtijionswifjenfchaft. abrgang i}
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eines einheimi)den Klerus Yer Übrige Feil DIie)es apitels Dejakt \ich mit dem
VHerhältnis DCeS Apnoltolilcdhen Yiikars ZU den OÖrdensmilkonaren, DAaAs nach Den
DON eneDdt XIV in Der Konlitit. „Firmandis” DOM )tovember 1 (44
auTtgeltellten Yiormen gerege wird zum Jolgen einige Beltimmungen
über jene iözejen orientali)dhen itus’, ÖIE innerhalb einer Divzeje Des
lateini  en 1L liegen.

Kapitel. (Es wIiIrz OIie Ytotwendigkeit Detont, DaR 10 Nti)ionare
in Dden il ionskolegien en unDd )zeti]ch qui e)hult würden.
Yeil OIE ‘Dredigt ihre wichtigite Aurgabe üt, 10 müljen )ie DIE Yandes)pracdhe
ihres i ionsbezirkes Deizeiten ernen. Das Aleinjein auT einer 1])10NS-
fatıon joll nach Wtöglichkeit DermieDden werDden. In Dden Öltern gelten DIe
‘Kegeln Der Klau)ur Nıie YÖrdensmi)lionare \ind in alem, Was ÖIie Jtijlion
angeht, Dem Apoltoli)dhen ar untergeordnet, in allem, WAaAsS 0Aas religiö)e
en Deiriltt, gehordhen 10 Dem Yrdensobern egen DAas oIR mögen DIE_5 O Wti)ionare 3uvorkommendD jein, \ich ihren An)dhauungen unDd Bebräuchen

A en )QOliepen, )oweit Der u OIies nicht verboten hat Yer welt
© Da s en Öbrigkeit )oll unDd ehor]Jam rzeigt werDden.M Kapitel. Den unDd QOrdensobern WIrD autTgefragen, nach

Nisglidhkeit TÜr Milionsberute ZUu Jorgen Hıe (Bläubigen werden ermahnt,
DUrCH ihre WWohltätigkeit Das Ylierk Der UtiNionen ImmerTort 3U unter|tüßen.
Da aber DIE natürlicdhen ıttel nicht ausreichen, 10 jel TÜr Den glücklichen
ortgang DeSs Jtiionswerkes eg 3ZU eten, DejonDders auch ür OIEe
Bekehrung DEr en{  | Yus DEr gegebenen Jnhaltsangabe Des Schemas über OIE apoltoli)dhen

S

Ntijlionen rkRennt mman OTOrT, DAaR DIE Behandlung DES £hemas nı weniger
als er]höptfenD IDAr Sowohl nach DEr )£U) als nach Der religiölen unD all:
gemein wiljen)dhattlicdhen e1fe hbin U1 Der Entwurt Lückenhajft. (Es mögen

x D  e z Dln Der  iedene (BrünDde DAaZU mitgewirkt a  en unäch!|t en Wr DIEe merk:
würdige (Er)hHeinung, DaR Der Kommillion, DIE über OIE i))ionen eraten o  (} Rein ein31ger Apoltoli)her ar beigezogen WL Unter Den Mititgliedern
DEr Kommi)lion praktilde Uti)lionare unDd 3WaT er au

Syrien erner 007088 Damals DIE w1))  e Bearbeitung Der 1))L0NS-
A probleme unDd be)onDders auch DIE (Erörterung 0es i ionsrecdtes noch Raum

ın Angrit Y injolgedeljen ehlten Tür Diejes (Bebiet Oie berutfenen
atgeber. Während Den übrigen Kommi)lionen ein Stab glänzender ıya
Dekirete herbeige[ührt. iach Den gegenwärtig geltenden VBorlchriften, wie \ie in Den (JOol-
lectanea Propaganda FKFıde enthalten 1InD, iJ DIeE Aeit 1nD lrt Der Berichter)tattung
geENal je)tgeleßt. Die DES :pes Tann WU1NSs nicht wundernehmen, WDETUN WIr
rjahren, DAR Der Damalige Kardinalpräfelt DEr VBropaganda Wiuühe atte, überhaupt Be:
Ul AaUS Den Atilionen 3 erhalten. VBal Baumgarten, Dıie Tatholilche r

»Hom Berlin 402
ecta ei deecreia Conec1ilı1 Vaticanı (Anonym) reiburg 1871, DIie Wiitglievder

Der einzelnen Konzilstfommijionen autgezählt werDden 5 T.) Aur Kommilflion TUr DIe
Yiılionen gehörien LE VeonarDdus Baleraga, Praefeectus m1iss1ionis Carmelit.
discale. In yrıa uUunD <$0]). ADID, Chorepisc. Syriens. ın COl uD
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gelehrier ZUL YHerrügung an Jah \icH DIie Jti)ionskommillion ein)Jam unDd
verlallen. (Endlich mochte 1Nan auch ebdenken iragen, in Den ölfentlidhen
Konzilslikungen inge Oiskutieren 3ZU allen, OIeE Den meilten Konzilsvätern
rem:—— — —— *& J6 u  er diejem ema enthält noch 0AaS „Sschema cConstitutlonis
de xede KpISCODAalI vacanie Patrum exXx4amını Propositum“'
ım Kapitel einige Beltimmungen beireifend Öie Nti)Nionen, nämlich über
DAas Ymt 0es Drovikars, OIE Galz Den DBerordnungen eneDdi AILIV ent
NOoMmMmMen )ind Yieu UL NUuUT Der [  ag, Der auch eufte noch als 1ex
erenda eadhtung verdient, DA} Der ‘VDrovikar, )obald er beim “£0De DeS
Apoltolildhen Yiikars OIE proDIJOTIICHE Regierung UÜbernimmt, einen andern
Deputiere, Der ibm ım zyalle DCeS 0Des na  olge

Asojtulate 3al DCS Miilionswerkes
Der echt el Der Konzilsväter gedenkt in einer el DON

‘D oltulaten Der uTrgaben Der Weltmi)llion.
unäch|t en OIEe Wii)ionsvereine geTörDdert werden, DOT allem Der

YWerein DCS erkes Der laubensverbreitung In einem DON 110 Konzils  =
vatern unterzeidhneten Doltulate wIirz DAarauf hingewiejen, DAaR DIE katholildhen
Niilionen Der tarken Konkurren3, Oie ihnen gegenwärtig gemadcht werDde,
einer ausgiebigen Unter|tüßung edürfen, unDd Darım möge DAas atikani  e
Konzil neben Dden eRreien über Die Ntilionen ein eigenes zuguniten Des
„Werkes Der Blaubensverbreitung“ erlaljen, 0As eine jeierliche anktion unDd
nNeue (EmpTehlung desjelben enthalte H wei alt gleidhlautende ‘Doltulate, DAas
eine mit 13, DAs anDdere mit 61 Unter]riften, bitten, Dden Nerein ZUL
Unter|tüßung Der Scdhulen 0CS Yrients 3u empTehlen Auch DEr
Kindheit  z  z  Telu=-Berein ranD jeine Unwälte (bin DON 35 Apoltolildhen

— a Nikaren unterzeichnetes ula richtete Dden atier OIEe itte, diejen
YWierein 3u jegnen unDd ihn Den Konzilsvätern ans Her ZUu egen

Y)tit eindringlicdhen orten 1rD Oie iot auft Dden Uii))ionstjeldern
ge)dhildert. (Fin 0  ula DON 68 Konzilsvätern behandelt OIE Iraurige Yage Der A
eger in Hentralatfrika (bin Teuriger ppe ergeht Das Konzil unDd
jeine Bi)hSTe, diejem verlaljenen Weinberge DES Herrın Oie notwenDdigen
TDeiter ZU enden

cta el deecreta 651
Allerdings in UCollectanea H83 „Provicarius mor.jens Dotest alterum

ın SUuUM loeum substituere.** ber hanDdelt \ 1ch hier M Die ollmacht, n
a! eine Bilicht, ijt DEr beir (riaR TÜr A))tindien gegeben WDrDen.

cta el deecreta Y02 „DSacris h1s reil ratiıonıbus, venerabiıles Patres, SUVD-
pliciter petimus, inter Deecreta, UUae de Missionibus ecatholıcıs e1 OCeCuN.
Synodo Vaticanae proponentur, UU adjıclatur, UUO plae UÜperae ropagatione
Fıdel nuncupatae, el solemnis ah Ecelesia conseecratıo et OVAa ecommendatıo t1rı-
buatur. cta ei decreta 403< ‘ „Patres infraseripti Sacram Oecumenicam Synodum instantissime obsecrant,
ut benigna Conecıilır hortatione aul conventjione 16DISCODIS suadere dignetur, ut
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Das bedeutendlte 0  ula beirerenD DIE NtiNionen UL enthalten in den
„Postulata Complurıum (all]ıiae KpISCODOTUM“ (Berne jei ausD ge)prochen, DaR )\ich ÖIE Iranz5li)dhen BildhoöTte Ati)ionseirer DON niemandem
a  en übertreiren allen Jtadhdem )ie in ihrem 0  ula DAaAraut aurmerk)am
gemacht aben, Da noch S00 Yitilionen Heiden, (U Utilionen Schismatikeri‘ unDd 10nen ‘Uroftejtanten gebe, erRlären 13 DAa eine DEr erjten,
vorzüglich|ten unDd Oringendlten uTrgaben 0eSs Konzils jei DIE ıttel zUu
en unDd anzuwenDden, eine H ölkermenge, DIe DUr Das O|fbare
Iut DHrilft erlölt UL, DO  z Unglauben unD Jrrglauben ZUr ahrhei ZUTÜCR-e AAA AB A — — E a zulühren; alles ZU vermeiden, W Ddem Bekehrungswerke nNeue Hinderniljje
in Dden Weg egen kKönnte; unter ahrung 0eSs Doagmas, Der Dra umnd
0es Wejens Der Kircdhendi)ziplin ım Uübrigen DIE AYkatholiken 1n weit-|  / gehendes (Entgegenkommen zeigen

|V Keine zeit, agen DIie Jranzö)i) Hen Bildhöte, je1i geeigneter ZUL JIELO
nierung Der Heidenwelt, als OIEe gegenwärtige. Dıie moDdernen BHerkehrsmittel
erleichterten c auch u Den entlegenten ‘S eılen Der (FrDde 3U gelangen, unDd
ein VHölkerrecht garantiere DIEe reihei Der Blaubenspredigt. Darumi d jei aber auch klar, DaR ÖIie Ir jeßi nıt brennendem Arer an er
gehen mül)e, (Blaubensboten zu)jammenzurufen unDd ihnen DUCCH jinanzielle
ittel unD gejeßliche üÜrjorge DASs Wünlhenswerte zukommen ZUu er
HUT (Erreicdhung diejes Hweces madchen jie olgende Bor)dhläge: ‘In Dden
verIchiedenen Seilen Der Kirche en i ionsijeminNare errichtet werden nach

PE rt DEeS Collegium Urbanum ın Rom 0Der DeSs Wtiions)eminars in Daris.
‘In Den Heidenländern nogen neben Den Niilionsitationen Schulen, GSemina:-

.  — ” .  SEn rien unDd Klölter gegrünDdet werDden, OIE WIie erde Das heilige yeuer uten
unDd ringsum aus}tfrahlen en Aur DIE Heranbildung eines ein
heimilcden Klerus je1 DejonDderes (Bewicht 3ZU legen. Sobald DIE ri)fen-T n n ——

Pa 9 gemeinden hinreidhenD zahlrei unDd elt begrünDdet jeien, mögen Bistüiümer
errichte unDd BilhöTe Tnannt werden, OIie Der Dropaganda nicht mehr uUunfier:

i
tehen en

Yuc Der oberijten JJ Nionsleitung, DEr Dropagandakongregation
wenDden OIe Tranzölil|dhen BilhoTe Inr Augenmerk Yıe Abteilung „ DIo
ritu orientali“ jolle nicht ein3ig 0Der vorzUüglich aus lateinilqdhen, vielmehr au S

orientali|dhen rälaten eltehen, unier Hinzuziehung DON Niännern, DIE iın
Dden orientalildhen Spracden bemwmanDdert jeien. Yıie zweite Abteilung ”pr0
reg10N1Dus infidelium“ möge au s BiIho unDd ehemaligen JI ONS-
prieltern gebilde werden, woDber ÖIE verldhiedenen Jti)lionsorden 3u erüc

l  igen jeien. Da alle BilhSTe ein Jnterelje DEr Ausbreitung
eEO1’üuNL dioecesiıbus hule derelictae Dominı] Vıneae vel dignos Kyvangellı Operarl1os
suppeditent, vel QUACUNYUEC ratione aquxılium lerant ; Q] ıllud OP  num
judicaverit, solemn1 quetoriıtate unıyersum DIFO jla GCatholieum ()rbem appellet,
eoeleste sanciLumque negotium commendet, praesenitemque D' totius populı ırı-
sf1anı ad ıllıus reparationem consequendam postule: Acta et deecreta Y0OB5B

cta e CY'| 843

— SN}
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> DCS auDbens hätten („cum DISCODI sollicıte CUTrTENT vel CUTL’AaTrEe debe-
ant propagationem Evangelii”), 19 jei wün)denswert, DaR DIE LOa
gandakongregation innen jJährlich einen o7M3iellen Bericht z  ber Den an
Der NtiNionen zukommen 1e S0 wWÜrDe Diejes 0 heilige Ylterk DOüOn Den

Deller rkRannt unD ihrt ıer in DEr Heranbildung DDN MNiijionaren
unDd In Der yörderung DeSs i ionswerkes mehr unDd mehbhr entzünDdet. (Endlich
verlang 0ASs oltulaf, DaR jene (Bebiete, in Denen DIE ir  1  e Hierardhie
eingerichte jei, mwmie in (EnglanD, YNord-Amerika, Holand U)w., Der Juris-
iktion Der VYropaganda entz30gen wurden

Ybwohl DON Q diejen Bor)dhlägen aut DdDem atikani)den Konzil eIbit
nı ZUL Berhandlung kam, 10 ÜL TÜr uns DOC jehr intere))an unDd lehr
reich, 10 Rennen Au lernen. ANtancdher Der Damals ausge]prodHeENeEN eDdanken
DerDdient C  Y Der Bergellenheit enirilj)en Zu werDden. aber jemals wieder
\icH Belegenheit ieten, DAaR DIE BilhSTe InD Apoltolildhen Yiikare DCS )qen
(Erdkreijes i in HWom 3ZU gemein)amen Beratungen zu)jammentänden, )0 mu

miftf aller Ta Daran gearbeitet werDden, Oie Borbedingungen einer

machtvollen (Eniyaltung Der Weltmillion 3ZU ajren.IA  ' A AL Al A V AL  IA
I  »IM V,  —/  SM AL A}

s

Mundfchau.
Die Milfonen gegenwärtigen Welterieg.

on VLD7. Dr. in in Wiuniter.
Heimatlicdhes i ionsleben

Jn Deutidhland Ut 0Aas Kriegsgepräge Der Niij)ionsgejellijdhaften unDd 5 w;

Miiljionsvereine im wejentlicdhen asjelbe geblieben, )oweit )ıch nicht inJolge Der
|teigenden Yalten unD Veiltungen noch ver)dhärtt bat. Ylsie um|)tehenDde ‘S abelle veran)hau-
licht, en insbe)ondere Nie prer er]ona UuS Den Nti)Nionsanitalten juUugenommen,
)0 DAa DIie ehrz3a In Ihrer Entwiclung unterbunden unD namentlich Ur Den
Abgang Der BrüuDder eine wahre KRalamität eingetreten Ut2, Bloß Oie Steyler
BejeNllchaft 0eSs göttlichen Yliortes Durtte 1 3ZUT ErönNnung eines JiNONS-
haujes In Driburg au  wingen, ber ebentalls Nur unter Den größten Schwierig-
Reiten 3 Um )0 anerkennenswerter Ut Der unverdro)jene Yltut unDd iyer, mit Dem \ich

Bekanntlich ijt DIES urı DIie Kontitution „Saplent] consıiılio** 1908 ge  ehen.Rei Der Gejamt)umme TÜr DIE Wtionsgenojjenjdhaften ind auch DIie unter Den
en \tehenden Wiarianhiller BrüDder eingerechnet. VBal 11 487., lreilichabermals bei DEr Zujammenzählung UnD Erläuterung unfer  1eDslos alle möglicdhen Qejell:haften Naurieren, auch WDeENN )ie alt nı nit Wiijionen 3 tun hHaben.$ Dln Bolis3. 840 1007 m ezember weihte Bildhor Schulte DDN HaderbornDAS \hön gelegene Driburger aus 1 Xaver ein unD prediagte ber Den MiljionsauftragHrijti „ etonte abei, WIie auch in Kriegszeiten DIe yrieDdensarbeit DES Cvangeliumsweitergeführt werDden miilje S0 wIie ehedem, als DD 4 () Sahren DIE Otfeyler 1])L0NS:gejeIlidhaft gegrunDet WULDE, 0 Diele Schwierigkfeiten jich indern in Den Weaq geltehätten, 19 jet Qud) Der jei‚_3ige rieg ein groHes HeMMNIS Li8 DAS Hu fandekommen DE:
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3Q midlin: Die Niillionen im gegenwärtigen Weltkrieg.}a D einzelne Nititglieder eIbit in Diejen \ weren Heiten in Den Dienit Der L NNONSPrODAs
ganda geltellt haben 1. (Fine glänzenDde Rriegsmi)]ionsverJammlung veran)taltete

AB Oktober in oln Der Yierein TUr D0As Wii)ionshaus Knecht|teden 2. Auch 10 U laver:z—  —— )JoDalität unD Oie yrauenmi))ioNSVeEreiNniQUNG )ucht Durch bejondere Beranltaltungen
Den AJtilionsjinn im weiter 5 erhalten 3, während DiEe tijionsvereiniqgung Der

. ’  ‚ WiijNionshaufjes ewejen HOofNentlicdh WerDe u JeBßt DUrch (0oDotites gen DAS 1))1011S-
mwmert 1D DAS WiiNionshaus \{ch enifalten Yber DAS niederlänDdijHe ND DAS amerifani|che
DDI31A Der el —  — ; unien Auch DIE Weiben aifer en Im nahen etbera ihr

Wı ionshaus Torfgeruhrt unD ihre Daglinge no  Urıa DArin unfergebracht, während
le Dr Xaveriustolleg In Altfirch DEr lranzöli)chen TDN' DDllenDSs raumen mußfen.

(D ){iober in (Clberjeld, Bilchol Hoering DDN DONA bDer DIE
indijcdhe Miijjion unDd Uß iber DeufjhlanDds Wtijionsberuf pra nacdhdem am
D: unDd Yiacdhmittag in alt en Kircdhen DEr WiiNionspredigten TaffgerunDdena dı o O aa l (Mrie] DD ar Doerinqg in Dez.) ea  S a «&  MN  S Dr reytiaa 1e allein währenD DES HeYldinters (meilt Hheine) 3ehn Lleinere Wiijionsfelte. WiNionsfelte mit quiem Yier Da/ au veran)talteten DIE yranzisfaner in Vippltant (Antoniusbote 350) 1nD Hüirzlich in SIDHorltien, eine Wiilionsausitellung Diejer Tage DIE ranzisianer in Wiunier uUunD DIE SCDominifaner in Din BelonDders rÜührig erwiejen 10 DIE Benebditktiner DD 51 ilien
(Miijionsblätter 60 7. J1) (Frzabi )iorbert er reDdeife 15 Sult in an
hut DDOT Der OHulorganijation über DIe ule im ane Der Orijflicdhen Yelte d aa m1))ion, T< \)fitober in Öalzbura DD DEr Veogele  a uüber DIE ujagaben DEr
AHeniralmächte in alten; ”Ibt Vlaz1dus DD Wiun)ferJdhwarzad \)fitober in Der

—— Ja  —n Sugendabteilung DES yrauenbunDds A)Hafenburg Der Xorea; Dr. au rcus alm J1ie IL Ufitober in Aıcdharenburg Wl ionspredigten unDd E e Cepiember in

! in3berg ein il ioNnNsSTelt mit Vredigten UunND Borirägen, DD  z 31 \)ftober bis Y{D:
vember ein oldes in eußling; Wieinult Kuülters ım O0vember in Wiüncden einen
Worirag ber riea UunD COn in Deuflholtafrika ; VYaurentius $ilger $JC:\\1 ember in Der Sünglinasfionaregation Viebirauen Un)ier über DIE Wln Xriege;

Yinus Veberle DDIN 17 \)itober ab eine i ionswerbereife mit Vredigten unD YSDr:
iragen in DEr Schweiz ANuch DEr Brovinzial Der YBeiben afer Tfann mir iıntierm E Ve: GE—— —  ——  SEEDE zember aUs FTrier miitteilen „Die Baitres Der Erziehungsanitalten en \ich in Den lekien
Dnaten erlg bemüht, DUCCH Wiijionsprediagten, Wti)ionstelte 1nD Vichtbildervorträge berJ e ı WE «O A DIE WiijNionen DAS WtiNionsinterelje weden. 1n manden egenDden ijt Ohwer, lır:
ang u jinDden, m gropen unDd QgUanzZen hat )1ch aber ezelat, DA DAS Tatiholilche
DIt auch in Diejen Xriegswirren unD Kriegsnöten Ver]tAnDdnis unD WAaLMMEeS Sntierejje
TUr DAS Wiionswerk efunDdet, \9bald i DIE elegenhei eboten WILD, e1mWas Darüber

Dren Deshalb zuverlichtlich, DAR DIE qD  e Borjehung auch in Aufun{ft
DAS WiiNionswert, DAs Ja in er|fer inie DIE größere Chre (HDTtes unDd DAS eil Der
)terblicdhen Seelen bezwedft, nı ım aljen wirvd.“

D lls »KeDdDner iraten AUT Dompropli Dr. Berlage, Keligionslehrer Vüdenbacd 1nND
Vrovinzial (dier Y olfs3. Yir. 855) u DAS Glüdwunlcdhtelegramm Der DBerjammlung
ZUMNT DurdHhalten Der alrifanijdhen Schußgiruppen DAS KeidhsTolonialamt Diejeseinen wärm|fen ant us ebo ir 887).

Der DIE Leineren Veran]faltungen UunDd DIe eier DEeS (Llaverfeltes eitens DEr
Claver)odalität Dal. ul IU 1Ta 184 17., 204 1., uüber DIie rbeiten unD VBeranltaltungen
DD 1914 Den fürzlich erJqienenen ‚$ahresbericht. ım S DDVvember 1e \te ihre Sahres-verjJammluna in YBien (Eho 1916, 18), glänzenDde W ionsveran)taltungen $0:
Uı in Ylien unD Hreslan. Der ‚Sahresbericht DEr HYraueNDVereiniguNAg 3ahli 23819292
Wiifglievder UunD 255 000 E Cinnahmen in aramentenwert), reilich auchDIE Iiicdtzahlens DEr eiträge hHre Wiitglied)haft verloren, 1 ganzen 114 eID
altare immen ( Den Utijlionen 5 D I°n B ollig unmotkipiert unDd zZumSol1 Deo gyloria wenig paljen. J1 DEr abermalige 1Us7Ta unjere Seitichrift,
bon 1e)e DIE Berichtigung Der erbanDdsleiterin unverfürzt aurgenommen haft Yım
25 Suli DIe seition DEer Siudienanltalt DEr Schweitern DD  z in.
Se)u In Yieuß einen W ionNSTAg, auft weldhem Bildhof Dovering nad) 3wei VBredigien) über
DAS NnDIIHE Wtijionswertk 1nD Dr. Wiergentiheim hber Die ON SPrObleme im e  eg
rejer erte (ebD f J 79 Muf Der „‚JahresverjJammlung Der Dlterreichi|dhenvereinigung tathı yrauen nD Sungirauen DE )(00 1e. nac meinem YVoriraq überOlterreichs i ONSDeErUT $arD, DIE SHhlukrede (Si, Angela-Blatt 1916, 19),

S.
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riegsbefeiligung Der eu! Mijlionsgejeljdhatten 1110 NtiNNonsorden.
1))L0NS»ım Sannar im Dienite DEeS Auszeich
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KRriegs:

BrUuDer lazarettePaires AWMumnen

GejelllHaften u91 0130 J9 Q UNALAIA 13InDG1Gv£71uD 12 aunı
dENdDIY 930010659010119310130 H31DEDZ

uUunD DIAUdHUDAY OI duUdHUDAY 0I AduUdHUDIY za 130
OD
uU30DUDI30

anD
WDUNU@M1IIESNIZ 13451G

336aldısa9010119313 9uUDLag AJIUN
Dden
WIHDN

AJJUMN
Den
uUdUDN

841 21114 9791 1 66 311 REn Y 6 “ () 89 59246Oe). q DrIie (Steyler)
71 13 152 25 19 11 1145MBenediktiner (ST.

Wallottiner 254 14 115 13 17 30 13 2940
)blaten YWiart (Hünf.) 93 % 81 »° i DF 102538

€ 204 1/ (5 ”5 18 A 3989
1)). Herzen Hiltr.) 139 61 H3 i 14 324

138 4 e} 10 aeiße atfer
19 195rie)fer Her eIu (Sitt.) 126 169 15 M

\blaien ran 23 16
Wikpullaner D4
arilten D% —@ CC ©5 15 ©© CN [ 15 v CD 12  —;  _—:; %DD N N D S —CN HHIHI ı5 63 C CN H vı v ıw

3ujammen 155 793 160 87} 106 125 25 6 101 125 15000

Deutijche e)uitien 300 37 H4 2 Tf 132 69 31 m 1300
©äCh! HYranzisianer 2344 12 “»4 33 41 83 56 16 34 26 43
Rhein.=weltt. Kapuziner 1 3 2 U 15 28 15 1500
Deutijche Dominikaner 75 83l 13 14 » 6 2048

(} 13 “ » » N A CO < - < 165 195 1065 HH SN IN &D O ı CS ı&Deutlche Yazarilten
%$)aADDN 135 Dalinge Einjdhließlich DEr Schüler
Ybhne DIE Vaien: DDeEr Oymnaltalıdhuler. UYbhne Dglinge unDd $andidaten

Jünglinge Der Ungunit Der m)tände bereits halb erlegen UEL Die eı  en Hweige
Der beiden internationalen Yiereine (GIlaubensverbreitung unDd KRindheit-Je) \hicen
vDon Nachen aus Die bisbher übliche u0fe Die eu  en Uti)ionen, Oie Ubrigen Yierz
einsbeiträge werDden vorläutig in Den iözejen aufbewahrt Der akademi)dhe WE )LONS-
verein DON iünlter kKonnte im ezember wieDer eine Qqui be)uchte SemelterverJamm-
lung ıber Oie Yrientmi)lion unDd eine zweite Kriegsnummer als Weihnacdhtsgruß
Den Ratholti  n Studierenden ins yeld hinaus)dhicen, ilt DIie akademi)dhe WtilioNS-
ewegung in Deut)hland nodch immer jebr gelähmt 3.

Dıie Dijfjerenzen DEr enirale DD uisburg mit Ddem ortigen Stiadidecdhanien
WurDen DD Der DilHöfli Behörde in Wiun)ier entjcdhieden, DAaB DIeE Bereinigung
als aulhören UunD DUCCH DIE SIugendvereine erj)eßt wervden )oll. ®Gelegentli ihres
WiilionsabenDds Der unDberledien Empfänanis grünDdefe DIE Sünglingstongre-
gation Der Viebirauenpfarre in Wün)ier ein eigenes MWiijionsbündnis WUNIE Anz ir 924)n A Yiach Dem Be|hIuß DEer leßien Bildhofsionjerenz unDd unter Sultimmung DEr ran

Heniralleitungen in Ayon De3w. ArIS (val. V 308 4
— D  a —— Snhalt: (Heleitwort ST Gnaden Dr Keppler, Bi]hofs DD Koftendurg; AauUlt;

nijcher Upjergeilt DD Vr07. DE Wieinerk; Wilidhterfüllun bis ZUum Außeriten DD SOHwager;
Hıe otenyler WiijNionsgejellidhart unD ihre Utijionen Im Weliirieqg DD HrLeyLAq; m Silber:
ran3 unDd Trauer]lor, ZUM 25 jJührigen ubiläum Der Kamerunmi)j}ion DON efes; %er
Welitriea unDd Die eu:  en Se)uitenmilionen D ANrens; Die Wiijlionen in Der en  en
©UDjee DDN Braam ; DHYıe Wirkungen DEeS YWeltfrieges in Den ebtiefen DEr übrigen
en AiliONSOrDEN unDd ®Gejell]dhaften DDN Yberlehrer Dr, WBieper; Die Kriegsbilanz
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Um 3 Den inyolge 0eS Krieges bejonders rennen gewordenen Beduriniljen
Stelung 3 nehmen unDd namentlich Den Dien Der Nii)Nionsan)talten abzuhelten, yand

()ktober in ‘Berlin eine SiBung 0eSs Niil)ionsaus)qhu))es a 3 Der
auch Die YWiertreter Der WtiNionsgejelldhartten unD Wtijionsvereine geladen waren 1.
nla 0a31 bot Der un Oie gel)dhlo)jenen Studienhäuler wiedererömNnen können,
unDd Oie DODOM Reidhskolonialamt eingetrofene Antwort, DAaR Die Benoljen|dhajtien DAT:
uüber einen gemeinjJamen Dlan an]|tellen möchten Das rgebnis Der Beratungen
war eine (Eingabe 0Aas Kriegsminilterium Beurlaubung Der noifwendigen Vehrer,
Der zZum Hausbetrie unentbehrlidhen BruüuDder unDd Der in Den hoheren en )|tehenden/ Schüler, eventue: auch er bIoß garnijondien|tfähigen Randidaten (kin mwmeiterer
Antrag 0AS Reicdhskolonial- unDd Keicdhhsmarineamt ezwecte Oie Beragutung TUr Oie
in Den Schugzgebieten erlittenen Kriegs|häDden 4, SOr lem beldhäftigte 100 Oie RKon:

im nidhtdeuticdhen il ionswerk DD BLD7. Dr. m1  C Afademijde WiiNionsrtunNDIHAaU :
Die afademijde W ionsbeweqgung 1 Weltirieqg unier bejonDderer Berücklichtigung DEr

en afaD. Nijionsvereine e{ierS); SE Der WiijNions-Studienzirkel tath StuDdentinnen
Wiunlier (WMiiddeler); Hi Die Djferr.  en Theologenmifjionsvereine im Weltirieae

Yorori 54 Völten); Stiimmen 180185 Dem eges en errIcht immer noch
in Den ölterre  Hen Theologen-WiiNionsvereinen Wiitglievder 1InD nicht einge3z0gen),
Deren Y$OTDTI 28 DVvember e)uchte (St. Dlten, Brizen, BuDdweis, Königgräß,
Vrag, muß, ST ylorian, 1a3 ul DEr afademi]den Kriegsmil]|ionsverjammlung

ezember im Auditorium maxiımum Der Univerlitä Wiun)ier behandelte DEr
Unterzeichnete DIieE eu  en WtijNionsaufgaben im UOrient ange)ichts DES Weltirieags unD
RMegierungspräliden: Ge)cdher Fuürtet unDd Chrijtentium (WEUNIE An r J48; Köln.Volisz.s . ım 1: Dvember 1e in Der aDdemifkfervereiniqunag DDN lberjeld einen
Norirag Der DIE eu  en Wtiionsaurgaben 1m Gefolge DEeS Beltiriegs (Beragilche
zeifung CL, 265)

3wei Mijionsjikgungen in Berlin 29 Öfitober 1915 Sikung DES i))ionNSs-
ausıchu)es DES Sentralfomitees Der Katholifenverjammlungen DeuijcdhlanDds Aarıtas
Druderei Yreiburg Br.) Rei Der Debaitte gingen DIe Barlamentarier (Erzberger, OGrDber
unD em auch Aaut DAS Verhältnis DES i onsaus|hu)jes ZUM eu:  en pijfopat
ein, {c) befürwortete DDL em eine Erweiterung DEeS Rahmens unDd amı auch DEr $om:
pefen3 DUr ummahme Der WiiNionsobern UunD WiiNiONSDVeErEINE,

Schreiben DES StaaisjeiretAärs DDMM 4 Sepfember „ UCiT GCurer Hodhwohlgeboren
jitimme Dariın Üüberein, DAaR, IWDas auch immer Der YriedensIchIukß hinlichtlich Der Uuber:

Beligungen bringen mDge, Wr auch nad) Dem Kriege DAS jegensreiche irfen
unjerer eu  en Wiilonen nicht enfbehren Ionnen. DHesagleicdhen fann Teinem Aweifel
unterliegen, DAR Ur Erreicdhung Diejes Aieles DOTLT en Dingen auch TUr m5gli
ge)fOrte Heranbildung DES acdhwuchjes in DenE e€]0vai werDden mMuB. Auch
ijt wohl anzunehmen, DAaR ohne Gerährdung Der Heeresverwaliung DEr eirieh DEr WLNONS- “ __  O  _ SDHulen wenialtens WieDer in einem gewijljen Winde)imaß augenoDmmen werDden Tann.
Yicht Lunlich erJcheint mMIr aber, DD hier AUs eine einzelne Mijionsgejellicdhaft heraus-
zugreijen unD TÜr 10 bei Der 3u)fänDdigen Wiilitarbehörde vor|telliqg 8 werDden. (5s Tann
vielmehr NUTL eine einheitliche egelung DEr Wii)ionsgejelljdhaften in rage tommen. “
(Sikungsbericht

} Der CEntiwurt wei einerjeiis Aut DIE unbeldranftfe Bereitwilligfeit DEr W ionNs-
gejell]dhaften ZUM Dient Der Vandesverteidigung, anDdererjeits aber auch Aul DIE YiDpt=
wenDdigieit eines zahlreicdhen Wiiionsperjonals ür Den erhöhten HeDarTı nad) Ddem Kriege
AUt Dem ganzen (rDbal! 1m Snterelle DES Chriltentiums wie Der en  en Kultur bin
(Sikungsbericht 21 wyerner MIiICD Der Wun)ch ausge)procdhen, DAaR alet nach TIEDENS-

DIE Wtijlionare unD Aijionszialinge enflaljen nD nicht Zr e)aBung DerCwWAaN
werDden Dollien teje en WurDden AUC au DIie außerhalb Der en  en $plonien
mwmirfenDdDen eu:  en Gejell)dhatten ausgedehnt. ln Der ANusiprache beieiligien \ich neben
Dem )Kejerentien 3zberger HUuB, Enshol, Yder, roje unD Dr. em Bericht 77.).

uBer em tulturellen uUnND religißjen ©hHhaden habe Der rIieaq Den i))|{onS-
gejellidatten Ohweren maieriellen HBerlu)t 3UgeTUGgT, Ddejjen usglei weDer hHre eigenen
Utittel hinreichten nodch an DIE ALDiAKigielt Der ®laubensgenojjen ange]ichts Ter groken
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jeren3 mit Den Uroblemen unD urgaben Der Örientmi)lion, uber Deren an unDd
„ uRuNntt Der Berjaljer rejerierte 1, DNıe anwejenden ti)ionsobern wmurDden gebeten,
mögli bald JJtiNnonare TUr Den Yrient 3ZUTt BHerfugung 3 \tellen unDd peziell Oie
rUnNDdUNG landwirt|qhaftlicher Schulen in Der Surkei InNns Auge 3 yal)en D zum Schuß
Der armeni)dhen T  e bat Der NWiiNionsausihukß Den Reichskanzler, DUurch Diploma-

(Einwirkung aut Oie türki|che Regierung 0as 0S Der verjolaten rm nach
Krärtten lindern 3, IDaAS DOM Reidhskanzler in jeiner Yntwort DvVvember
au beirällig aurgenommen WUrDe +. ‘Im An)Ohiuß Daran DerabreDdete Der ejeren
mit Den Rardinälen DDON Ylsien unD ran 3wei DON ihnen einberutfene unDd geleitete
Yrientkonjerenzen In Ylsien unDd udape unDd DDember Üıe aje a ı A  E A N!
gebildeten beiden Arbeitsausichulje iraten mit Dem eu:  en ezember 3 einer

Opfer appelliert wervden [DnNnNeE; DAa te aber nach erjolatem yriedens}hIu D{OrT ihre Yrbeit
TUr Chrijtentum 11nD Deufijchtium wiederaufnehmen wollten, Dge DAS Reichsgejeß ür Den

In Den $olonien eben|oD wie im Keicdhsgebie ein)tehen DBericht 28) ba
(rrzberger verirati In jeinem Hejerat Den Siandpunitft, DAaP auf un Der $onavaltite Die

inverlierenDden DIe angerichteten Schaden wieDder r)eben en ebd 17)
ebendahin zielenDdes l  eien DIie Ylılionen iIm An)Hluß DAS olonialwirtjdhaft-
liche pmitee Den eidhstag DIn Bolis3. Yir. J81)

Oigungsprotoikoll {ach Auseinanderjekung Der Vage, Aufjgabe, eDdenfen unD
eingeleiteten Ylition ging { auft DIE Haltuna Der einzelnen afforen (türfil]de Kegierung,
eut|cdhe Yerireter, Ofterreich-Ungarn, Stiuhl, e  ten) ein unD )Tiz33ierfe ZUM Schlufte
DIie unternehmenDden Schritfte.

Bericht 1 Au nregunag DeS Geheimrats Dr. Brugger DD  z Kultusminijterium
WurDe Der DEr türfi)dhen urje orientalijdhen eminar in Berlin empfohlen
In DEr Disku)lion Der DIE WiiNionsaurfgaben unDd DIe Armenierfrage nahmen DEr )tell-
DeriretenDEe Yorligende Vralat Wertihmann, Der Generaljeiretär DCS YWereins DDO  = an
Uralat ichen, Ur} Salm, WLDT. mi{dlin, Wr07. WBieilldhifter, Dr. HLODeErger, Sultizrat
arl em, DIie Abgeorodneten (Er3berger, Oröber unD ©aviany teil (ebD. 13

4ie (Cingabe (D 3 {f.) beruft \1cH AUT DIe allgemeine Wienihlichkeit, DIE Sntie:
re)jen DES Chriltentums unDd DAS DEr Surfier eIbif, DIE \ich 19 wertvoller Wiitarbeiter ür
Siaafisverwaltung unD wirtf)cqdhajtlichen Hyori)chrift beraube, 11 0 mebr als alle eu  en
$atholifen, mwmIie 11 uUSs Den BHelpredhungen Des NtiNionsausijdhujjes als \pringenDder un
ergab, DD Den Drijflicdhen Yiplfern DEr Furfei DD Yoyalität Den türki)cdhen
erwarien 11nD in diejem SINn au ihre )taaisblirgerliche Gelinnung hinzuwirfen bereit
nD; unier en Um'tänden möchten Hnliche Creignilje DDN DEr Ohrijtlichen Bevolkerung
anDderer Keichsteile jerngebalten werden Bericht 25)

Yntmwmort DD  z DVvember „Die Katjerliche Kegierung wiLD, wie bisher, 0
auch in Aufuntt eIis als eine iHrer vornehm)ien njehen, ren influß a  in” A A A eltenD acdhen, DAaR Orijtliche YiHlier nicht ihres Olaubens verfolgt werDden.
Die eu:  en Chrilten Dinnen DATAUT verirauen, DAaP U, DDN Diejem TUNDIA geleitef, alles,
IDAaAS in meiner Wiacht tebht, iun WwerDe, Den Dl innen vOrgeiragenen Wünlchen unDd
©orgen Recdhnung Iragen. Die Kaijerliche in Konltantinopel habe DD
Der Enti)hliebung Der Wiiionsfonferenz unterrichtet“ Bericd1 26; Dlıt 4 olis3. r 967)
An einem reiben DIN )(DD. bittet DEr Wor)ikende DIE Leilnehmer DEr Konterenz,
DIE ebenjalls bedrohten Aatrolifen ZUL Yoyalität DIE TFurtfen ermahnen
DBericht 27)

Au hier entmwidelte en an DIE Ausjichten, DIE unDd DIe
\pe31filch Olterreichi|dh-ungarijdhen Aurjgaben. Au meinen Dor]dhlag WDE je ein Ylitions:
Dmitee eingejekt unD DIE jinanzielle Unter)tüßung in errei Dem Empfängnisverein,
In Ungarn Ddem VaDdislausverein aNDeErITAUT. Ur Disku)lion nahmen außer Den vorjJikenden

S E a e d e S an
$tarbdinälen ın Ylien Bilhot Tal unnn DDN Brünn, Wiar. 3\hode DD Wien, ala
TDT. Dr. ©woboda, Der Dominifaner- UunD Der Vazarijtenprovinzial, ba 30Derger, Mrälat
en unD ST07. Dr. ın in uDADE Yarady DDN $taloc}ıa, ein (1

on beidenKonjtantinopel zurudgefehrter rie)fer, Uba (Frzberger U1 DAS Ylort.
Berjammlungen 115 wWurvden (  n  e Schritfe 3U: Der armeni]den unDd )ycilchen
en unierno  en wie in BHerlin,
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gemein)Jamen Belprehung Niündgen unfer Dem Vorliß DON arbdina Bettinger 3ll=
ammen ! HiIer WwWurDde Oie Sorage ür Die YÖrientmillion deut)cherjeits Dem Yierein DOM f

an Uübertragen Der ıon jeiner eneralverlammlung DO  z DODember OIieE
tele Der OÖrientmi)lion jein rogramm aufgenommen hatte ?

-Dentalils Un 29 Oktober 1e ‘Berlin DAaSs mi))ionswil)ljen])d)atytlichefl n  1  u jeine Dierte BeneralverjJammlung, Deren Abhaltung Augult 1914 Durch Den
Ausbruch 0eSs Krieges verhindert WwWorDden IDUL Jiach Dem DOM Schriftruhrer er]taffefien
Be)cdh ärtsbericht Die Herjendung Der Werbebrolhuüre Den ‘Beitritt DON 41
Wititgliedern JUTt olge Der Kecdhen)dhattsbericht erga eiIN ermögen DON

unD ere eINE Ausgabe DON 14927 Her Or|tan wWurDde WieDer-
gewählt Oie Des rankRei \1ch zurück3iehenDden Schabßmeilters abens1y
irat aurymann er AUSs Nachen 6 Yie Wii)ionsbibliographie DON Gtreit A )oweit

ur Debatte meldeten i DejonDders Er3b1i1H07 Harady DIT Kalocıa Vralat ]iekwein DDON uDanDeEe Banaha AUSs Ungarn Vrälat renNner nnD Vrl $
niBer (1 lsien DDN alm Hegierungsprälident DDN Geicher ralat DI er
INMAaNnn unD Der Unterzeichnete Hinlichtlich Der ANustführung WurDe Qeellorge unD ule

auseinanDdergehalten YHıe Belhlülje aINgEN in DAR JeDes 1ife! elb|tänDdig
E A  W —— ——
'vorgehen aber ba (crzberger als VBermitilungsorgan Dienen \ollte DAB INan weiter DIE

Keaierungen Unter|tüßung bitten unDd Der ündener iuntiatiur Ntitteilung machen
Aut DIE Anirage DES Yizeprälivdentien urıien DON alm „oD DIE e  e Der

tath turkil|chen AUrtenimiionen, \Dwelt 1E DDN DHDeuijcdhlanod ausgehen Urga
nija DDEL Dem eı  en Yierein DD  z an anzuvVveriIrAauEN TUr au ejunDden
wWircD“ eni)hieden \ {ch DIeE eı  en BilHDTe Jur eßieres; DIE GeneralverjJammlung be OI0
Darau[hin DIeE HOrDeErUNG Der Iath Sntereljen auch Vrient als VBereinsaufgabe
beirachten bDer DDN )iamen 11nD Stiatutenänderungen DEr Unl)icherheiten UunD

A

Wechjel DEr Vage abzujehen (VBrotokoll DEr Generalverjammlung unD VBorltanDds)ikung
(Er3D1i1H5fl VBalais öln unier VorliB DECS Uralivdente ST (eminen3z arD art

mann nier eruJuNng QuT DIE YIntimwort DES (EpD1)TODAaIS erlangte Der YWerein DD  z
an DA ih Wiüncden DIie Hilisaktion z3ugelprochen WDE

wel Wiiions)iunNGgeEnNn Berlin aın 29 \)itober 1915 Yiierte ordentliche
WiifgliederverjJammlung DEeS infernationalen Sn)tituis TÜr mi]tionswilen)dhattliche Hyorlhungen

nn
m )iamen DES weilenDden Yorlikgenden Udwen)tein prä)idierte DEr Schrift:
jührer Vralat Werthmann

( BilchHDte von (Un|ter VBaderborn üUrzburg, 1  a ran e)3PpLeiImM, H11
anDdDa Unjanjembe 11nD C©U0ONnNjanNzZa), jjer Dnnn ürzburg, uUuNnNg
1085 Treslau \fer eBl Heuter yreiling, Steuer Wtich Irient), rDinariat AImuß),
21 efianate (Aitendorn Biberach, upen (Ooslar ®ünDdelkojen HWDders Hildesheim
Dr Uummling, u unner|ia Yieihbe YbernDdorT, Uchjenjuri Yialzburg, ”HKotten
Durg, Spaicdhingen angen Wartenburg, DrMS), Gejell]dhatten (©IHLarDder, idlejilche

Her üülrn fl NHYranziskaner bayerilcdhe Kanuziner) unD unjere Yerlagshandlun Bericht 3271
DDN Kaldau unDd DIe D)terreichi]che entjhuldigien Den Yufdhub ihres

‘Beitritis 111 Den jinanziellen Schwierigfeiten. on DEr DES Bietlch wurvden
5()' Cxemplare Iran3öli)cher Überjeßung eDdrudti uUunD 100 DADDN verlJan ebd 34)
HDhere eiträge als Der Wititgliederbeitrag 25 CT.) )penDdeien Den lekten Sahren
ASUNiZrAL Bacdhem JL ), DEr Berwaltungsrat DES Kindheit Se)u eries (1500)
liDis YDwenltein Wrovinzialat Der Dominikfaner (00 Vrovinzialat DEr
HYranzisfaner (500) arbdina Czernoch DD (Yran unD HornIia DDN e)3prim (je 500) u)wW
ebD 35) (6317 Wiitgliederverzeichnis nach Dem ST1anD DD  z DVember 1915 Bericht 47 1

*DD 39 Be)onDders QLDB IWAaTr DIE Ausgabe TUr Drudjachen Recdhnungsjahr T

1913 14 ebD 34) E Der (Cingabe DES Yorjikenden YDöwenjtein DAS preukildhe
Kultusminilterium ebD 45 1.) merDden DIe näch|tliegenden uslagen AUT DIie Oe
jam{ifo)ten Den näch|ten zehn Sahren auTt JC ereqhne nD UMm eine abhrliche
eihilte DDN 7500 CT gebeten. )Sie ba ©aDiany Der Debatite aus{ührte, )inDd
DIE Herhandlungen DU Den rIicaH unterbrochen WOrDEN, aber Die eh5rden ZUT
Unter)tußung eneiati (ebD, 41

Bericht 356
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gediehen, DAaR )ie in Nen 3wei eriten Bäaänden hand)Hhriftlich vorlieat, in Den 3wei leßten
gelichert UT Das Keteraft Des Unterzeichneten uüber Die wijljen)hattlicdhen rbDeiten
unDd ujgaben 0PSs Jnıtituts berapte \1ch außerdem miit Den archivali)dhen yor)hHungen,
Abhandlungen, Heit)chrift, Geminar unDd Kurjen Z Die an)dhliepenDde Debatte ent)pann
ıH bejonDders uber DIieE zwei le  eren Dunkte 3, Durch Borle)ungen unDd UÜbungen Ut
Oie katholilche NMiijionswiljen)chart in dDiejem emelter NUT Den Univerlitäten
uUn)ter unD Urz3burg Derireten 4.

Ylıus taujenD Yunden Dblutet inzwilden auch 0AS Utiionswelen 0eSs uslanDds
weiter. Jn eweaten Klagetönen, we 1esmal Diel milder unDd hriltlicher Rlingen,
WMIeSs auT Dem leßten Jahreste 0S ereins Der (Blaubensverbreitung ran3  s  z
avertag in Yyon Der ere Der KRapuzinermi)]ion DON Nierjina (FEdmund als
KRanzelredner auT 1eje Frübh)jale Der Kriegsgeipel TUr Die Nti)Nionare unDd Wtillionen bin
jur OiEe tijionare, indem ie 3ZUL Yölhung iHrer eiligen unDd unzerfrennlichen Bandej  }} mit Den DON hnen Den Hollenmä  en entriljenen Geelen gQEZWUNGEN wurden,
Die Jiijnonen, inDdDem Oie Uhriltengemeinden ohne Stüßbe, ohne ıyuhrer, ohne YWertei  =  2

Ddiger zurückblieben . Unwiederbringliche erlujfe bat Die allgemeine erurung unter

Keierat DDN Streit über DIE Bı  10iheca Missionum ebd 37)
Bericht &( mpfahl bejonDders möglichjte Erweiterung DEr jUnanziellen A)ISs

UnD eine LEGELC WBropagandatätigteit TUr DIeE WiiNionen. jebe hierher, IWas Bilhot
Ihomas preiter s Deut)choltafrika In e3Ug DATAUT im Depfember nach .
1en Oreibt „ SN einer Heitung hHabe i gelejen, DA DIie Cvangelilcdhe Wı onshilte
in Berlin eine WiiionsverjJammlung YRas wohl auTt eite DEr Aatholifen ?
YBRir tehen DOTX einer gropen Krilis. HDnnen IDIr DAaSs Yliert nad) Dem Kriege weiterführen ?
c meine nicht DIOR UT Nein, onNDdern DIE Gejamtheit DEr on eNn; DIie ittel werden
uberall IO ÖDT jein Ylian \ollte \ich auch bei uUNSs zuljammen|dOlichen unDd gemeinjam
arbeiten unD werben“ (Mijionsblätter 11)! FGin ZUTr Erfüllung Diejes un  es
1eq in DEr erliner Yoppellikung DDL.

—-  —-

ie rovINZIale DEr eiben aifer unD Der arijten bearüßhten jehr DAS Wrojelt
iNonswijjen|dhaftlicdhe Kurje, DIE Yierireier Der Yranziskianer, Dominikianer unDd e)uiten,
$u)fi3rai a  em unD ba ©avIany irafien gegenüber Den eDenien DEeS Sapuziners

$ilian IDALTN TUr DIE Belchidung DEeS mij}ionswiljen|dhaftlidhen Seminars in Wiunier ein.
m Bubl Ium ehanodle DIE gegenwärtige WiiNionslage unDd WiiNionsautfgabe,

im eminar DAS heimatliche WiiNionswelen ; in Uurzburg 1e er über altcdhriltliche
WiiNionsgeldhichte, ahn ber DIE reliqgiöje ND Tulturelle Bedeutung DEr Heidenmif)ion
(val. 5l 310) u eine KHKunDdirage mir DIie meilten Mijlionsobern, DAR
\ie Den Aujhub DEr Wiederaufnahme DCS Seminars in vollem Umfang bis
nadch Dem Kriege vorziehen.

‘ „ C 1eJe Wianneriranen", agte in tiejer Kührung DDN Den Ritterfeiten DEr
Irennung, ni° lanatliebenD unDd 0 bitter, IDr en )ie veragoljen, als WLr DD DEr C
DES Schiffes UlS, DAS 100 DD DEr altatijdhen enijernte, anglam in DEr rne Den
irchiurm, DIeE WiiNionsgebäude 1nD DIeE Gläubigen ver]OwINDeEnN jaben, we ZUM jer
gefommen 1115 DAS ebDewo jagen !“ „UnDd Was werden IWr DDort unfien
inden“, ıO merz3lich, „ WWETUIN 17115 rlaubt jein WILD, in zurüdzufehren ? Kuinen,
eine allgemeine Berwülhtung unD Desorganijation, eine ungeheure ANufgabe .. , Die Yrbeit
mehbhrerer SahrhunDderte wiederaufzunehmen.“ annn UÜgte ber auch DIe OrünDde ZUM
YWertrauen au DIE Aufiuntt bei uUunD Härtte einerjeifs DAS ebel, andererjeiis DAS AlmojenD  R ür DIeE Aiilionen ein. teje eier DD  S ezember in DE HouUrDIETE IDAL prält  s
1er DDI Ynyoner Karbdinal Sevin; neben Den rä  enien 1nD Mitgliedern DES Aeniral:
rais UunD DHidzejanfkomitees wohHnien Der ehemalige 1far DD VaDs

unDd DIE 0Öeneralobern DEr Yyoner unD Der ariılten bei <n
arıs WDE DAS Baironste DCS eries in Der $apelle DES Mijionsjeminars gan
Dejjen UperiOr Yelmas DD em Aentralrat unD Den Yieriretern verJdhiedener DNS:
genoljen]dhaften DAS Wiekoptfer Ddarbrachte. Cben)o0 eilriq unDd jeierli WurDEe DAS 1))1011S-
elt in Den Jranz35ölijdhen Disdzejen eqgqangen (MC 592) nier Den yielen aben in Dden
—  r \inD noch Diele u DIie D  a intentioniert.
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Oie ‚yabhnen Uen Ir an30 )i)ch Nitijlionsgejelljdharften zugerügt Jntjolgedeljen konnten
DO Darijer Seminar jeit KRriegsbeginn UL eue Nti)ionare in DIie Wtilionen

Der Bejell)dhartt aus3iehen, während innen allein im 1914 Ddurch Den 00
geraubt wurden Au Oie teilweile militäri)ch ejegten NMiijionshäujer yrankreichs
\ın0 Durch Den rieq in größhte materielle Jiotlage gerafen, \0 bejonders 0as Yyoner
Seminar, 0AS im Krieagsjahr Qart NUL einen ein3igen (Blaubensboten ausjenden konnte
ur 0AaSs italieni)dhe Nii)ionsweljen, DAs Dem NWiobili)ationszwang ebentTalls \ were S  ”prer bringen mußte+4, kündigt \1ch 0Aas Jabr 1916 als noch 1el Kriti)cher wWie DASs

E YDıie Sahbhl Der Gejallenen ÜL bei Den Mijjionaren DD  = Herzen AUT (1Cs
tiegen ; DIeE DJt Yyranziskaner, DDN Denen 152 im Dien)te DEeS MaterlanDdes tehen,
DADDN 114 rielter (14 als ilitärgeiltliche, 66 als Kranfenpileger, 34 DEr unD
S6 unfier Den alfen, zühlien bis Auguli 5 Dtfe 1D 19 SchwerverwunDeie; DIE an3D-
ildhen e)uiten, DIie 615 Wiitglieder ge)te hatten, DArınier 330 DIDaien 11tD 81 VairesN (78 wyeldgeiltliche, ({ Sanıitater unDd 126 DEr WLONT), verzeidhnen bis in A{ £Dfe,

VNermwundete (22 Jür immer Krüppel), 18 Gejangene unDd ermikte; DD Den Yaza:
ri)ten, Den YBeiben Yiatiern unD Den Yiatern DD  z Qeilte tanvden im Hyeuh)ommer e
200, DDN Den ionaren DES HerzZens unDd Den arijten zujammen ber 100 Yln
gehörige im (Nt 49 nach verldhiedenen uellen Ur immunag DEr eingezogenen
Wiijionare vDal. DIE poetijche Schilderung DEeS Wiijionarlebens unD Den Yieujahrsgruß (US
Der er DEeS ‘)blaten Koljillon DD Yizagapatam 026 s55. Wiions  eltern
ejanDvden \ı Uunferweaqgs nad) Stanada auUt Dem September untergegangenen HeIperiaN
(val. DIie Beldhreibung Der angeblichen Torpedierung Durch Die eine 479)

49 nach Den Annalen unD Hem Sahresbericht DEr Gejellichaft. Diejer Compte
en ür 1914 3ählt in Den 34 Wiijions|prengeln DEeSs SECMINATrS 579 020 $atholifen,
1367 eurvdpailche WiiNionAarEe, 940 \che rielfer, 2336 Seminarilien UnD 3253 afe:
chilten, 31 (85S Taufen erwachjener HeEIDenN, 5023 chulen mı1 167 436 $indern, 107 Spi
aler 1nD 331 Waijenhäujer (KWi 4 unDd Mıssıon1ı eattoliche S, Danad) eilten
Bı 1D Brielter eim erlten Appell DES YWiaterlanDdes ((US apan, ina, Amerika,
AnDIien ND 1am ıunfier DIE yahnen unD Die Yllters zurüdgehaltenen Dentien nach
Dem Scheiden ihrer Wiitbhurger NL nod) Hrankireich val. DIeE Außerungen Der Bildhöfe
Oirandeau 1D Ouebriant auls unD Die patriotiljdh-paneqyrijcdhe Erläuterung *
DAZU im italieni)dhen WiiNionsorgan verInüpft DAas Schidjal Des „GIlaubensapo|tels“ ran
reich Derari miit Dem Der WiiNionen, DAaR ıq DADDN eben Den Walfen ea
ver]pricht ebd 469 ber Den DD DES Barijer Dalings ergerDo auft Dem MÜ

x —..

SOlacdhffeld 1 un 1D über militärti  € Belobigung DDN Wiitaliedern DEer
eb  S_ 458 4615. ©irauD, ein epftember 1914 gefangenes UuNnND Im uli entlaljenes YIits
alieD, hat über eine Gejangen|Haft in DeutijhlanoD bei Vet  ielleux ein Buch veröffentlicht.

49 nadch 1/’KEKcho des Missıons aQairıcalınes de Lyon unD DEr J J(ittei:
ung eines Üaters (1 Ddem eminar DD  z R Augult. Anjangs Suni tanDden 1592 NT:
lieder unier Den wyahnen, 80 Der on (21 rielter, Seminarilten, Brüder) unDd
100 als Sanitätsjoldaten (82 rielter, 14 Seminarilten, BruDder) WurDen im Sommer
3 Vrieltern eweiht, Hyranzojen in Yyon unD weizer in DEr Schweiz, DD Den
eBtieren 1ml7 nach Dahomey e)hidt, währenD DIie Baires ZUur con ZUrÜd-
tehrien., „Hier in Hranfreich verliegen DIe unjern BeltanD )idhernden \Wuellen immer mehr,
unD DIeE StunDde i)t nicht mebr erne, DAa jeDde ausbleiben WIiIrD Fine grope eY O2 abr d)webi über DEm eminar unD LO DAS qroße YBert, DIeE 27 jähriger
Yrbeit unD DpjerireUDiA)feEr Hingebung, vernichten. Die )(0t i)t aröBer unD DringenDer,
als WIr auszulpredhen vermDdgen.”

5D fanden njanas ANuguli im ifaltenijdhen cx n05 yranziskaner, DADDON
»91 Watres (9 unier en YWalten, »13 in Der Sanität, in Der e  el]orge), »74 eriter
(581 in Der Ainie, 144 als Sanitäter), 8 6 VaienbrüDder (59 alten, M Aanıta 11D
einberufene i ionare, IDUTL ID UunD verwunDet (KWi 43 nadc) 0Ce dı San AÄn-
tOnN10 269) Durch DIE Krieagserfärung WurvDe alt DIie Bewohner|chaft DECS Wl ONS:
{olleqgs DEr amerifani)den WBallottinerprovinz in Aa)1D bei YNie)janDdria vertirieben, DIeE Horre:
)ponDden3 DEeSs Heiipnrs Kugelmann beldh)lagnahmt, im YC0Di3IAi ein italteni)dHes KinDder:
A)y! errichtel Honmann in K, 43 1)S n a

s DE  u
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vorhergehendel: als in31ge Ketitung 1CD DIie Propaganda Der einzelnen Jntitute
Tür ihre eigenen Unternehmungen nicht ohne ErTola empTfohlen ?2; aneben )ucht man

DUrCC den KRlerus nach Kräften ur DiEe beiden allgemeinen Ntijionsvereine Der lau  z
bensverbreitung unD Der in  el Je)u 3 agitieren 3, Stark gelähmt er  eın auch
0Aas elat Niillionswejen DUTCC) Den Königlichen Tla Der ämtliche rDdensleute
bis 3 ‘jahren als Sanitätsjoldaten in Öie Urmee einltellt, bejonders Die eu
vDelder Benoljen ]O att, Der DAaDuUrch yalt Der Jtiadhwuchs ÜE 4, Das|  e

Lie Mission1 Cattolıch C00 515 DD 1TeIiDTr Yianna. (r wei DALAUT
hin, DAaAR DIE Atijionen 1915 noch, wennagleich albiert, DIie zuwendungen Der beiden inter-
nationalen Mijlionsvereine erhielten, im tünftigen sahr bDer DIDR au Die gewohnte nier:
1iUßung Ymerikas unDd DIE geringen DEr Iriegiührenden »iaafen angewiejen eien.

(5DD Wianna, DEr deshalb DbejonDders DIE VBerbreitung jeiner Seit|chrift unDd DIE YIer.
mebhrung Der )Bohltaäter jeines WiailanDder Sn)iituis ZUL Aujrechterhaltung DD Ddejjen
Wilionen Deiurwor nicht ohne AUTt DIE Schwierigfeiten Diejer VBropaganda unD aAut
DIe Berteueru DES Seit|dhrijtbeiriebs hinzuweijen. 3um „außerordentlichen oND“ TUr
DIE Wiailander Wtilionen en Derjonen beigeiragen, DIE in normalen »eiten tel weniger
uslagen atten, „ein leu  enDder Beweis, DAR Der Tatholil)cdhe S@Iinn in aujenDde DON
Herzen gedrungen 1! unDd DAarin ein YunDder Demwirtt ar“ unDd unier Den i}}ions-
penDden jJanvden \{ auch oldhe, DIE DD einem HreuUND bei Soldaten DEr Dn QeE:;
ammelt (eine arie (l mit, DAR DD Den Teilnehmern DEr feiner GE
jallen jel) ia Der Statijtit DES WiailänDder sSeminars ür 1914 30 in jeinen

n  1  en unD cOhinejijden AtiNionen 143 europdijcdhe unDd DIOB 23 rielter
ne 1095 Katechilten, 101 85553 Chrilten unDd Katedh)umenen, Sahrestautfen
(Davon ö (1 Crwachjene), 596 Schulen mit Hindern unD 110 Caritative An)talten
miit ‘  A  000 (KWN en Den in allan herausgegebenen Miss]ıon1ı Catto-
10 unD Propaganda Im1iss1ionarıa auch DIie eue Sejuifenzeitjchrift Le
Mission1] ompagnla dı (jesu weifer, DIie Den $tierus au forDderte, eine heilige Niga
ZUL Kettung DEeS W ionswerfs runden Ss., nach 44)

ragella (Verfalher DEr Yrtitel „Germanila docet"” DD Ddem KXrieg) erinnert
Daran, DAR in Cajale Wionterraio, DAS iın Der vaterlänDdijden hinter niemanD ZUrUÜd»
e  J Der VBerlau[t Der Diesjährigen Kindheit-  ejufeier (Die alljährlich DOrCtT mit Vredigt-
irıduum egangen WIr unD DEr rag DEr DIie Frwartiungen DECS arrers UDer:
iraf unD Den BT hocherireute ” handelt \ich om!: nicht eil DDer Krilis, onNDdern

Olauben unDd 1e.  e Miss. Catt. B 37 4)as beigefügte irkular DES quf DCganti-
ierien uUunD rührigen Aeniralrais ür el erie iın ANverja DD  =$ 26 \ftober ermahnt
DIe rielter unDd Wiitarbeiter verdoppeltem 1ırer unD erwähnt, DA DEr BilHoT tfein
nehmen DEeS Sammeleijers woi unDd Der Seiretä in Den Kircden DDMN ANverja bei DEr
Sahrestollekte mebr als in en en Sahren eingenommen habe, inDem DIE Ola
igen Daft, TUr DIie gejalienen Didatien unD Die altung DEL {ampjenDden geben.

ragella hlagti DDL, DAaAR alle DidizejanDdirektoren einen 14  n  en Anppell maden 1D
Den OGlaubensverein reorgani}ieren \ollen. „AWie CO  1 ware CS, IDeNnNn bei DEr allgemeinen
Urganijation unDd Wiobilijation TUr eDde Yirt patriofijcdher unD bürgerlicher iebestätigfeit
auch Wiobilijationsiomitees ür DIie Wiijjionen auftanden !“ al Den eb  _ 546
(Un OmMentiO trıste per le Mi1ss10n1). ngerei unD unfreunDdlich Deuijchland
i)t Der jebhrt politijcdh-italient) pointierte Yirtitel Dl Vr0T. Vrinziva ber Die 1))LONS-
jolgen DES Kolonialfriegs Im Bollettino Socijeta Antischiavısta iıtalıana (ebD.
493 8.).

Sn{jolgedeljen tehen DDMN Dden belagildhen Se)uiten ım DHien]t DES Königs (84 in
Der VBerwunDdetenpflege, 19 als jreiwillige Qeel)orger, “ als Soldaten) unD [önnen noch
2() ihren Cinberufungsbefehl erhalten, 1D DAP DIE ph  D  en urje aufgelöft 1nD,

D  —.  D  8a  /  \  ;  /
währendD DIe iheoloagilcdhen noch unberührt bleiben unD DIe Ginzelmijlionen mit genügendem
er]Jona verjehen werden Dunnten (St2UC 43). Beiroiten wurvden eigentlich DIOB jene (He:
nol)e  aften, DIE wWie DIE e)uifen unDd Scheutvelder ihre Studienan|talten AUSWÄTIS
hatten DDer in Den er)fen Kriegsmonaten ihre ..  Jjüngeren Wiitglievder nach England herüber-
dhidtien Sm Geptember Ionnte inDes DEr ÖMeneralobere DDN Scheut wiederum 15 Baires na
ina UnND DNAqD Ohiden unDd Jur 1915/16 ber 15 Eu« Yiovizen auinehmen (ebD nadc)
einer Wiitteilung DON DAn yaen DD  z ug
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engli)de Ati)ionsinterelje )ucht namentlıch Der (Blaubensverein 3 wecken 1, ohne ‘
DON Der e  gen englildhen WtiNionsgejelichatt Der 1  ]  er eine ‚Finan3Rri]is ab
wenDden 3 können lus en neutralen VYanDdern oren Wr NUL ON Den '’Be:il mübhungen unDd ‚yorit)hHritten Der Steyler BHejell]chart DOM göttlidhen OTIie in Holand
unDd Jiordamerika 3, Ddejjen Bildhötre weiter in Oie DringenDder NWitilionshilte
erinnern

11. Den verldhtiedenen ebteten
ber Den R  oli)cdhen JJtijionen in Deut)cd  Afrita ang immer noch DASs

Damokles’hwert unjerer ‚yeinDde, jei DAr \ie Unjere Dolon:en robert haben
0Der weiterhin bedrohen 5.

Jn 200 bleibt 0As Yerhalten Der ıyrranzojen 1nD Der (Enagländer 3Uu Den Steyler
Mtilionaren jehrt ver)chieden 6. ähren teje Im jran35ö)i)che ‚Leil, bejonDders im
en necdo, \1ch kaum rühren unD Die Außengemeinden nicht bereijen Durjen *,
Ut ihre Behandlung im nali)ch gewordenen Welten uman 1D ihre Lätigkeit

Sn nalan unDd SHofflanD WurDeEN NECUE Bereinszeniren errichtet, ra)cdher als ın
einem DEer rüheren abre; be)onDders mehbhrfien \1ch DIE HDörDdereEr 117 Wiancdhelter unDd ©aliorD;
während DEr 1CeiIDTr SchottlanDd ereilte, warb Barj]ons 11n en Honventen UunD vVebhr:
an)talten DDN Yondon Annals OT the Propagatıon of the FKaıth DHe3. 221) Der eine
erwacdhenDde WiiNionsbewequna in STIaNnD T’he 1e far epi 13838

egen DEr „Harten eiten“ unDd DEr DUrcH Den rIeq DETUT)A|  en uslagen mußte
\ie im Sommer ihre Schule in HrelhfielD auUt Duate 1€ 1e
far 148), tonnte 10 aber Dant einer abe DDN 7000 wieDder Oiinen ebo 165)
ber DIeE Kriegsmijionsrede DECS AUnnader aus AnDIien im WLiNHiller YWerein 3
Accringion Dal. St. Josephs vocafe 279

ber DIe Erönung DES Klerifernoviziais Der holländildhen Vrovin3z ın
Teteringen Breda) GCepiember mIT 10 )ovizen DUurch Den UrDdensgeneral Steyler
Wiilionsbote S2, ber DIE Cinfleidung Der erlien Kerifernovizen ür DIie nordamerikani|che
Brovinz in E  nY am Geptember DUurch (Er3bi1H07 WieHner DNM Wiilwautfee eb  s 458
Das miit Ddem Yioviziat verbunDdene Warienmijionshaus in e  N1) wei 80, DAS ÜUngereber Den Betrieb 1nD DIEHer3: He)u-2Wii)ionsh In (9ITCarD Dalinge auT
Dien DEeS ekiern Amerifani)dhes wyamilienblatt D817.

Bal. Den WtiNionshirtenbrier DES Erzbildhofs $teane DDN DHubuaque H30 1nD
DIeE eDe DES Hedatkteurs arfert über DIEC WtiNonslage unDd DIE ameritfani:=

Katholifen 2000 DEr Generalverjammlung DES Aeniralvereins (1 au (Mlinn.)
Amerikanijches zyamilienblatt 5117 In DIe Deutijdhamerifaner gerichtet, itieri \ie Den
Hirtenbrie DES Dortigen (Er3b1)H07s UunD pricht DEr eu:  en Tatholildhen Breile TÜr DIeE
Witiionsunter|tußung Den ant aus ber DAS erJagen DEr meilten 3latter
unD DIE bejonDdere WiiioNnNsSp Ymeritas im Hinblid aut Den rieq T he 1e far
C00 162 4)As Anerfennungs|chreiben (Decretum aud1s) Der Vropaganda 11' Suli 1915
TUr DIie neue Weltprie)termilion DDTII WiaryInoll eb  S 146 Dıie ClaverJodalität Drganijier
im inter DD S1. Youis auUs einen Gebeisireu331g TÜr DIE Beiehrung DES Duntfeln D:
inentis (ebD 148 Korrelp Airika e

Bal DIE Wiitteilung DES Meicdhstolonialamis Der rIieg in Den eu  en
gebieten).

VBal eb  S_ Auch DIie eu  en HanDdels- unD Bilanzungsbeiriebe IDnnen im
enalilden ihre untier Den in (EnglanD Dem HeiInDe gegenuber üÜblidhen Re:
iı ranfungen Tortführen „Aucdh weiterhin liegen jeit Der lekten amtlichen VBeröffentlidhung
NadHrichten nicht DOL, DAR eine nDderung DEr IM allgemeinen geordnefen uj|fanDde in en
DDN Den wyeinden ejeBien Teilen DQDS eingeireien

Yieujahrsgruß DES Bilchofs ranz Bolt DD 090 (11S C)(41} DIN ezember
DIe yreunNDe 11nD Wohltäter Der Togomilion. Ubhne \pezielle Grliaubnis DES km

DD Anedho entjernien $ommanDdanten DALT tein rielter auch NUL einen Sterbenden be:
YHıe yranzojen werden inzwilden auch DIE lebien cqulen ein)chließlid) DEr Schweiter:

OHulen auigehoben haben f e r N
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- . Qa S ziemlich yrei ! Üıe Taufbewerber kommen zahlrei zum Horbereitungsunterricht ®
Auch Oie Schulen $’ome können nach Dem gleichen Dlian WIie Iruher weiterarbeiten
unDd werbden nach IDIE DOTL ar belucht Oie Ubrigen mußten meilt aus e1lD=
mangel eingeltellt wervsen ® Bejundheitlich geht Dem tiynonsperjonal ımm allge:E E DA einen leidlich

In amerun turmen Oie ‚yeinDde noch DON )iorden JYiordwelten Welten,
en UuDdolten unDd en Her Den deut)|hgebliebenen Rern Der Rolonie unDd
0ASs todesmutige äuflein iDrer Yerteidiger Jtit innen harren auch unter großen

(S \inD auch hier manche Berhälinijje DIe DAS Halein er)dhweren unDd
DIe Wiijionsarbeit ar hemmen Der DAS 1eq WENIGEL DEr erwaltung als
Den Krieagsverhältni jen jelber Sch UB Dljen ge)tehen DIie enalilcdhen HBeamten DOrab
DEr fommanDdierenDde 13ier inD cecht rüd)ichtsvoll uns 4Iie Dinnten uUuNnNs
mebr Hartfen unD Bitterfeiten 4 LOlieNn geben DAa müßten IDIL auch zujrieden jein“ (eDD
UuSs CEINENE rie DD

„Yie Katechejen wervden jehn Qut au Woltfarie ebD.) Balime iomnnte
Krieagsjahr eINE e€ue IT untier QroBer Beteiligung Der (Eingeborenen ren DES
Meiltes eingeweiht wervden

„Bon Den Yome elbit anjälligen chulern teiner 4)As i)t ein aquies
AECeUQNIS ür UNJELE DeUTIC eLZ0gENEN Sungen unDd auch eiIn aqufies SEUANIS TUr DIe
enali Berwaltung hier ıe ijt U7115 \ome IWDUaASsS ule unDd WiıNionsarbeit
DeItU U teiner eije enfigegengeirefen ” ebD nach Wiitteilung uUSs DqD
CT DEer Hudtfehr DEr 3ugewanDderien $inDder hHre Heimat inDd 150 Schuüler

$)ie WigddhHenıHule D Yome 30 100 Schülerinnen DIE beiden Bewahr
ulen 25() eiter e)tehen noch DIe Hortbildungsicqhule DD ome unD Schulen in Aledi0,
tafpame T)ewie Balime Agu u ]

3wel Schweitern InD Krantkheit ber nalan nach en zurüdgefehrt
audch Diele anDdere NMiijionsmitglieder ringen erholungsbedürftig, ihre DD Der englilchen
VBerwaltung nicht erlaubte Heimreije a  er nad) Ddem Kriege us]i „  Aas )InD
furzen ügen DIie Hyreuden unD Veiden iM DEr Zo0gomi)ion währenD DCeS weilten Krieas
jahres m Ubrigen fann S  hHnen aber nicht ıhildern WIe WtiNionar umufe
U1 Der 16 00 gearbeitet hat unD NUunNn als Yionsbildho aUus DEr erne
mT wehem HerZeEN NL njehen uB, IDIE unjere mühevolle Wiijionsarbeit 10 vieler

DIe \hon Den HOMn berechtigte NUuNn mf eiINeEN! Yitale WwWIieDer
rage gelte wordDen Üf 4)ie Schulen DIeE IWDIL Wiijionare 11881 äali vieler Wiuhe,

16 unD OGeDuld gegrüunDdei en mußten ZUM röhien eil mieDder gel)dloljen wervden
Das inD herzzerreibenDde nblicde TÜr UlionNar Yiur DIE HOoMnuna AT DIEe Sufuntt
halt inn ufrecht UnDd IWIe \inDd DIie usblide AUT DIE ufun arT Den Yiilionaren
TÜr DIeE uun wieDder HaNnuna machen? Dari nen \dreiben, DaB DAS tatholil|cdhe
Deuti)hlan uUNSs nicht 1 allen IWICD ? (Fs IDALEe TAUTIG unD mieDerdrüdenD
TÜr ein WiiNiOnNSshHer3, eRL jeiner Verlaljenheit Drauben QUT eit vorgeldh)obenem
Bolten Den eDanien nähren Ylsir tehen AUT verlorenen Bolten 4)ASs
wo Der qufige DIt qnäAäDiq verhüten! nDd DOCH, 1e. WiiNioONnNsStTreEUNDE verhehlen
IDIL UNS Ja nicht DIE Überaus ernte aqge! n Den meilten Kriegsmonaten inD bein weitem nicht 10 viele en eingelfommen DAaR IDIL DADDN auch NL DIeE laufenDden Kolten
ur Den Dürftiglten Vebensunterhalt DEr WtiONnNArTE häiten ezahlen IDnnen

> al Kolonialbericht 1717 (abgejdlojjen “{() Yiovember) „ U eje hHartnädigen
Kämpfe 1InD ein eweis ür Den unbeugjamen illen DEr YierteiDdiger $ameruns DUCd)
zuhalten DISsS ZUM auper)ten“ ebD 21) Yiach enalilchen unDd lran3ö)ij)cdhen erl  en rücden
Die yranzojen 1nD (englänDder jeit Vitober DDN en Seiten mi bedeutenden ılolae
DIeE Ddeut|chHe eniralitellung II{ SaunDe DD Heuter DVveEember unD emps ezember
nach DIn Yolisz Cr 4892 Tatlächlich WAaLeEN Die eut  en Gegenangrijfte SÜDden
ÜDdoljten unDd en Yugult unD Cepiember 1i Erjolag eirDnt 0 DAR DEr MDUDECNEUL
jeinen Bericht Lanı „Unter YCut 1 ungebrochen, IDIL halten Durch“ ($5ln olis3.
ir m Jan DU aud) SAUNDE, DAS Menirum Der Deufjcdhen Verteidigungsitellung,
Der jein  en erma unferiegen jein, DOcH hHat Die hHeldenmütige Schußiruppe ILOB
ihrer Abgejchlojjenheit DDI! jeDer heimatlichen Zufuhr DIe Waifen nicht geliredt, jJonDdern
\1cH (ampfenD zurüdgezogen DBerlin San nach ‘Reuter) „RInNgs um SaunDde unD jeinenBa

il
\  /
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Entbehrungen unD erDTrTUCcRENDeEr Arbeitsla O1ie Dalottiner Den Uubrig gebliebenen
Stationen UuuS JaunDde hielten )ie D Y)tai OIie DO  = Dapite vorge)dhriebene
Sühneandacht unter \tarker Beteiligung Der DOTL allen Geiten herbeiltrömenden eger:  s  z
rilten 1; auch inlaba gehen OIie (Eingeborenen eiNrig 3 Den Sakramenten?; DON

Jigowayang aus wagten \1ch Oie nımmermußDden (Blaubensboten jelbit Oie (Hebiete
Der verlaljenen unDd zeritörten Stationen DOT $ HSan auSs DIıhang egte weite
Strecken ZUCu Den Ohriltlichen Soldaten Oie OlterJakramente )penDden 4 Vegtere
i))ion i)t inzwilcden DOMmM ‚yeinDde abermals aurgehoben 0Aas er]Jona m11 usnahme

in0es entkommenen ‘Drovikars HIan nach ernandOo Doo gebracht worDden 5
Schic)al 0As Nun vielleicht au.c) JaunDde reilte In Den enfri)jjenen WNalottiner-

wıa  S
)Itationen 1e0 DIEe Jti))ion 3 en aber OIie (BemeinDden bleiben tireu © Yıie Gittarder

Nacdhbargebieten iobt Der Kriegqg ger 11nD z1e \ich DEr eijerne Kıina jeinDdlicher
Umflammerungswut um DAS noch unNveErwUNDETE, lebens})fiarfe Her $ameruns. €S:
mufig, miit gezudtfem CSchwerte tehen Deu  an  S mit ihren \dwarzen
eireuen auf Den YWiauern UunDd rie)igen Furmen Der Yiaturtellung, DEr Übermacht wehrenD,
unD Drinnen bIuUubt hriltliches en. NMiijionare Tommen unD gehen, DAS reu3 DEr
abagemagertien Kechten uberall en unDd aummuniernDd Yierzig Helden rie)ter
Br1Der unD Schweltern $tein SOHjlein 101l vDerloren gehen $teins DDON Den wlücht
lingen, DIe DOL Den wilden enegaljdhlüigen DOTN DEr gajtlichen DIie alder lohen,
feins Der [riedlichen HUÜfte feins DDN Den OHrijtlicdhen Kaämpfern“” (Ireue Hirtien fern
DD Yirifa 70)

Rojenhuber ebD (1 1 Y HZaundechHrijten [ommunizierien e1 viele allen
Welljen lejen ür Den Oileg Der eu:  en DDETr TÜr DenNn verltorbenen BT „ DIE
WtiNiOonNSsarbeit Kircdhen Schulen unDd Werftatten gebht i)hren gewohnten ang Sn Den
Werftaätten f DIE Irbeit Dgar gröber als Hriedenszeiten“ ebDD Doch \inDd
unentbebhrliche Schulartife langlı au  en iroBdem zahlite iın Ceptember 1915 Tlein
DIe Stationsichule DD SaunDe 1900 Schüler 7 () AYbteilungen; DES D Den
Enaländern aufgehobenen Vehrerjeminars GinjieD In hat eBt saunDde jeinen erlien Seminar
(Urs eingerichte: DAaZU iommen Schon en albjahr 1915

saunDde $ommunionen Ur DIE ANusjaßigen WUuUrDEe eiINeEe CIHENE Xapelle
gebaut unDd regelmäbhige Deellorge eingerichte: Cbhen1o0 it alle 14 Tage O®ottesdien|t TÜr
DIie ®Gejangenen 4ie apjere ung DEr H SaunDdejoldaten 1ICD ebr geruhmt
Yıie Wiilionare tellen ir $tz  CO aus Yiais her (Kriegschronik DEr eu  en VL0DiInz
Der Ballotitiner Cr 39

SD allein Der AUlterwoce 2000 AUlterjonniag Y50 Kommunionen, in Den
Shulen 3000 Schüler (Stern 70) “Yon inlaba aus werden au DIE zahlreichen 144  n

mi  T DIie aus Den verlaljenen „tationen 1l 1D Batanga nadc) Ddem MNNELN

gewanDderi inD (ebD 45
„Unjere Ylrbeit ÜL alt nicht mehr d bewältigen te)ige HemeinDde 3ahIt

3000 rilten az3u DIie Chrilten Schuüler unD Katedhhumenen QAuT Den eit entflegenen
1 ußenpolten” (e1iwert 4 Yiati ebD

Ya jeinem rie DD  z prl ıs einem rie) DD Augult geht
hervor, DAa DIie TEr »tationen bis anfanas Gepiember noch in vollem Betrieb
reilich )inD QUT en Stafionen ekwein unDd Kerzen ehr NAaApDD, mande Baires unD
BrüDder cech eiDenD qeworden 4)as EINZ14GEC noch übrige itglie DEr DDOL ”3 Sahren
AaUSGEZIDGENEN Gründungskarawane CIMIAE Wochen DDL Dem ubiläum, eil DIie
nDfiige Erholungsreile Der jeindlicdhen unmög IDAr (KXriegschronit
Ddeutich DC0D DEr VBallottin 32)/

rüDer unDd Schweltern ittfeilung DES Brovinzials UUuS Aimburg
„Was m1 Der STaiipn S$aunNDe (IC 11 wijjen IDIL noch n IDIX muhyen auch mi{
Der YNulhebung Diejer rechnen

Aur Dem Außenpolten Andreasberaq Dei (FDea tanden Suli DIeE GebäuDe
nodch, ber DIeE FTuren erbrochen unD DIE HÜühner geraubt eiINe 1eDe1
auinahme Der W ONSarbheit nidy Denfen \D DAaR ©Tolalier noch als
yeldgeiltlicher bei Der eu  en Iruppe wei (Stiern 48) Die verbannten Wtijionare
ejinDden \ich IMMIET noch teilweile Dei Den \panijcdhen VBaires in ernanDdoD 100 OR

}
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rielter DO  3 HerzZzen je)u gehen in um IN Ter gewohnten “Irbeit nach unDd \ind )Jämt:
lich no recht wohl, mwie Der ‘Drätekt Yennarß aut jeiner vierzehntägigen Kundreile
\ich überzeugen Konntel, während ihre Station OÖlling DON Den kingeborenen (1U5:

geplundert unD zer|tör worDden E2,
Jn Deut)h)luowelt bat DIie Kapitulation unjerer Schukßtruppen DOM Juli

Dem rieg e1in nDde gemacht uUnND DiEe enali)cdhe Herr)hatt aujgerichtet 3, Jntolgede)jen
konnte mit Dden eu  en „ivilgerangenen Der Salelianer $)blate Hebeneder )amt
dem BruDder na Yüderißbucht zurü  ehren, TanD aber Kapelle unDd Haus
DUrCH DIEe brot: unD )tellenlos gewordenen (Eingeborenen gänzlich verwultet unDd
geplünDdert Jioch größer U{ Der Schaden in Heiracdhabis, Der Hentralitation Der

18 Yugult eb5.) ber DIe DECS Dqge DD unDd DEeS Keitors Wa
DDMN Batanga nach ernanDD 500, hHre lreunDdliche urmnahme bei Den Tranzölildhen
YWatern OM el in ata („ WE \inDd teine einDde) unD DIE SZer|törung
beider Stationen val. DIE Belcdhreibung DECS heimgefehrien Dge eb  S 66 17. n
plünDderien DIE mohammeDdani)dhen Genegalejen DIie W ionslftationen im Beilein \d)weigender
weißer 3iere, DIie DDT. Der Arı ansnen unD Wialcdhinengewehre aufitellten, lugen
mf $tolben DIE .Fure ein, rijjen DIe Xerzen DINn ar erunter, 30geN DIe prielterlichen
ewanDder _ ND WurDden DIE beiden WiiNionslehrer DHeufjhfreunDdlichkeit er]holjjen, —_-  e Ka e aDAS Schweiternhaus völlig zer  er DIe cilion DDON atanaa WwWurDe DDN einem Tranzölijchen
Krieasichi mit (Dranaten, D  6 Treller, beidholen unDd DIie Wı ionarswohnung
größtenteils vernichtet; während DIE heidnijdhen atangas nit Den (englänDdern [on)pirierten
UnD DAS YVerlted Des Ailionsobern im Urmald verrieten, lieben DIE Batangadcdrilten
DUCHAUS DeufchIreu unD unter|tüßfien ihre OGlaubensboten MT jreimwillige Gaben immen
au Dden Wiijlionen 09 ; Dlın. olis3z ir 831) Sn Den DD HeinDe eroberien ebieien
err|cht HunNger unD en (Krieaschronik DEr en  en Vrovin3z DEr Vallottiner ir 32)
Zut Der STAaLiDn (Engelbera en DIE Cingeborene jelb}i einen Sonntagsgottesdienijt mit
Mredigt, KRojenkranz 1nD )on)figen  ebeten eingerichtet ebo.) Sn DAS D)DIta DDN 1uala
JanDte Der Bilchor DDNMN un au Der Jranzö)i|chen Wiilitärbehörde Drei C ONS-
\dweltern DEr unberledien (empfängnis (EHo DEr atfer DDIMM el 274) ber DIE

\

Kriegs|cdhidjale DEr Station Sfalja Dal. DIE Erinnerungen DES veririebenen xfer eb  _
75 M., ber DIE lekien Tage in Engelberg Kr LB eb  _ 42 1, ber DIie Gejangennahme
in $tamerun wyarber eb  s 12 17 38 C0 m \fitober eierfe DIie $amerun:
mij)ion IDr 25]ühriges ründungsjubiläum val DAS reiben DES In Deul  anD weilen:.
Den pOoltol. Yiifars HeNNEMAaNN eb  _ 217  S &in rie DES Dei Der Wiarine in Der Ultjee
DdDienenden \dwarzen (FDUATD \mona auUS aunDde 281| jeinen Irühern Witijionar eb  s 48 [1.

rie DDIN E: Wiär3z aUSs BamenDda (Das Reic) DEeSs Herzen Sehn 475) Yioch
16 Augult reibi 1U umbo, DAR 6 Den WiilNionaren unD Schweltern elativ

Qqui gebhe, DbDer Br. reiDdOlin reiber geltorben jei Yrovinzial 1: San.) Yach ein
en er!  en eroberten DIE (Enaländer allerdings An Yiovember DIE DdeutichHen Otellungen
Quf Den Dena:  arien Banjobergen Dln Y o1fs3. r

D Briefe DECS bei DEr Schußiruppe in Dıhana DienenDden Br Ronaventura er
us Uling mn jeine Angehörigen DD  = 13 WiArz unDd Drl

VBal Wiitteilung 0CS Kolonialamts ”5 Dıe jeit Dem Ab)HIuß der S$tapitulation p — —  i  a  m  VE
eingelaufenen Wieldungen über DIE ortigen VBerhältnilje 1InDd päarlich, unDd auch Die Hiachrichten-
übermittelung \rti 1nD »telle heint jehr erjhwert jein. er hat DEr DD  = Kriege
erührte eil gelitten, auch DUrCH y)tematijdhe VPlünDeru be)onDders Der geräumten Tleineren
Yte uUunD allein)tehenden wyarmen eitens Der EnalänDder unDd Buren, DOCh \ucht DIie 1D
ajrifanijche Union DIie wl  {tliche: Bedingungen wieDder en. Yıe (1:S ViüDderiß:-
uch 1110 anDderen rien In ÜUD  He Konzentrationslager verbrachte 3101lbevöltferung
WUurDEe in ihre Irüheren zurüdgejJanDi, DAS Sanitätsperjonal nach Deutjdhland
verbra (Der er Iransport Y{OD. eingetrojjen), DIEe Uliziere unDd Wiannıcharten
Des Beurlaubtenftandes innerhalb DES Schukgebiets entlaljen, wüährenD DIE Itiven in

Gejangenenlagern unftergebra: inDd
Das Vicht 163 Yach Der Vanduna DEr EnglänDder hat ein wyeldkaplan angere

eit in DEr Wtillion ewohnt, 1eB )ie Der ohne HUÜfer, als en Unionsiruppen jolgen
Mu| on Hebeneder i)t inzwilcden mehr als Wionaten) noch feine S1ilb
eingetroffen Ylıls Beaconstield i Kimberleny, DIE DdeuildhHen Kriegsgefangenen

el  TT TUr Miijionswijlen|dHhatt. abrga



karn  _-  SE  D  r  (}  %  50  Schmtdlin: Die Mijfionen im gegenwärtigen Weltkrieg.  $  Präfektur Großnamaland: die Refidenz wurde zu einem Schutthaufen, die Kapelle  1}  ebenfalls arg zugericdhtet, die Brunnen verJhüttet, die Gärten verheert, mehr als zwei  Drittel der Herde vernichtet 1.  Aud) die Stationen Gabis und Warmbad find ftark  mitgenommen worden, nur Reetmanshoop und Duwifib verfhont geblieben?. AWber die  Miljionare haben „nichts mehr zu effen“ und müljen ihre Arbeit vielfady von vorne  beginnen8.  Bon den 15 Stationen der nördlihHen Präfektur (Hünfelder Oblaten von  5‚  der unbeflekten Empfängnis) waren Swakopmund und UJakos Mitte Juli noch nicht  bezogen, in Ießterem das Innere von KirdHe und Wohnhaus vollltändig zZerftört 5.  Eine Reihe von Patres, Brüdern und Schhweltern hHatte Nüchten mülfjen, zumeift nac  Windhuk *, während am Okawango die Miffjion ungejtört ihre Arbeit fortjeBen  s  SSS A  pajtorierte, [Hidte er am 28. Iuli von [einem Lagergottesdien|t eine Anfidhtskarte, laut  der er am folgenden Tage na Lüderigbucht zurüdfahren follte, als bereits alle Frauen  und Kinder feiner deutjden Gemeinde dort angefommen, während die Eingeborenen, auch  R  jeine „farbigen Schäflein“ gänzlid zerjtreut jeien (ebd., 159 f.).  1 NadhH einem am 27. November in Marienberg bei AWadjen eingelaufenen Bericht  : 1  des Präfekten P. v. Krolikowski aus Kaimoes, wo er mit dem Mijjionsbijdhof Simon von  Orangeriver aus Dderjelben OblatengejelljHaft zujammentraf (Köln. Bolfsz. NMr. 1016).  In Heiradabis allein [Häkgt er den erliitenen Schaden auf 50000, mit den drei anderen  Etationen zujammen auf 70—100000 ME.  Bon den Üübriggebliebenen, nadh dem Norden  getriebenen Tieren werden viele auf dem Wege na Süden zugrunde gegangen fein (Licht 163).  2 Na demjelben Brief des Präfekten.  Aus dem abfeits von allen Berkehrswegen  gelegenen Duwijib fam vom Obern P, Klemann an feinen Bruder eine NMadhridHt vom  8. Sept., wonacdh er jeit 10 Monaten die Berwaltung des großen Gutes von Baron Wolf  führte (Lidht 163).  Da alle Mijjionare außer P. Lipp fidh bis vor Iurzem im NMorden  der Präfektur aufhielten, müljfen wohl jämtlide Südjtationen verlajfjen gewejen [ein (ebd.).  P. Weber von Warmbad mukte auf Verlangen des Gouverneurs mit 2/; der Eingeborenen  jeiner Mijkion na dem Norden überfiedeln und 11 Monate unter einem Zelte mit ihnen  leben, P, Auner war mit den übrigen Eingeborenen 70 km von Keetmanshoop (X. V.).  3 „Nun fängt man wieder an, wie man Iann.  In diejen Stationen ijft kein Bett,  fein Stuhl, nidhts, nidhts mehr zu finden,  Wir Jind [Hlehter daran als vor 15 Yahren,  aber voll Mut und Bertrauen“ (P. Präfelt a. a, D.). ÄÜhnlid der Sjterreidhijhe Provinzial  P, Lebeau in einem Briefe aus Wien vom 1. Dezember („Dort ijt das Elend aljo fehr  groß, Gott helfe!“).  Was man aus Capetown erhalte, jei furdtbar teuer und mülffje in  Geld bezahlt werden. Br. Hajjenmeyer war ein Jahr lang im Dienjt der Iruppe, hei der  er mehrere Scdhladten mitmacdhte, Br. Baumgartner in Garnijondienjt in Ketmanshoop,  3 MijlionsjHweltern (Oblatinnen) nacdheinander in den Militärjpitälern von Warmbad,  Keetmanshoop und Grokßfontein, jeit Mitte September indes wieder in der Mijjion (ebd.).  2 Schwejtern fuchten für einige Monate Zufludt im nördliden Präfekturjig Windhuk  (Beridht von P. Klaeyle).  In feiner Antwort an den Marienberger Provinzial v. 14. Dez.  hebt der Kolonialjtaatsjekretär hHervor, in weld) aufopfernder Weije die Mijjionsmitglieder  n l e Lrr  von Großnamaland nad) dem Beridht bemüht [jind, „denrı WohHle unjerer Schuktruppen-  angehörigen in Deutjdh-Südwejtafrika zu dienen und die Interejjen des Schuggebiets zu fördern“.  4 Bericht des im Eljak weilenden Präfekten Klaeyle vom 29. September nad) einem auf  Umwegen zu ihm gelangten Briefe feines Stellvertreters P. Arnold aus Windhuk vom  s  13. Iuli (EHho aus Afr. 11 ff.).  Swakopmund, dejjen Mijjionsfpital die englijde Armee zu  einem Generalhojpital umwandelte, mukte [Hon anfangs Januar, Mjakos im März oder April  geräumt werden.  Da die von der Mijjion angelegte Plantage (Apfeljinen und Gemüjfe)  wegen des jJandigen Bodens KFünftlid) bewäljert werden muß, ijt fie vielleidht ganz ver-  trodnet, im günftigiten Fall Halb vernidtet. Au die Mijjionstätigkeit in Ujakos hHat [ehr  _  gelitten, weil die Eingeborenen ebenfalls auswandern mußten. Die Zerjtörung des Stations-  innern führt der Präfekt darauf zurüd, da die nad) dem Weggang der Weißen wild in  den Steppen lebenden Eingeborenen, unter denen die Engländer nur mit Mühe die Ord-  nung wiederherftellen fonnten, [iH vom Fleijd) des hHerrenlojen Viehs ernährten.  Au  die Mijjionsfarm Döhbra war 3 Wodhen Iang geräumt, aber am 15. Iuli wieder bewohnt,  der AWbirieb der Viehherden muß jehr mühjam gewejen fein.  5 „Id mödhte nody bemerken“, jHreibt mir indes der P. Präfelt am 12. Okft. aus  Grekweiler, „daß die Behandlung der Mifionare im Windhuker Land und im NMorden!
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Dräfektur Broßnamaland Oie e)idenz wurDde 3 einem Schutthauren, O1e Kapelle
ebentTalls arg zugerichtet, DIiE runnen ver)chuttet, DiE (Bärten verheert, mebr als z3wei
Drittel Der er vernichtet 1. Auch DIE Stationen 15 unD armbad lind ar
mitgenommen worDden, NUL KReetmanshoop unDd Duwilib Der  on geblieben ber Die
Witiljionare en „ NT  S mebr e))en“ unD müljen ihre rbeit vielTach DON DULNE

beginnen 4ion Den Stationen Der nordlichen VDrätektur (HÜüntfelder Oblaten D
Der unbelleckten (Empfängnis Swakopmun®d unD U)akos )titte Juli noch nicht
bezogen, In leßterem 0Aas Innere DOTN Ir unD ohHnhaus voll]tändig zerltört 5.
(kine el DON Datres, ”Brudern unD Schweltern luchten mu))en, zumeilt nach
Bindhuk 4, während awanqo Öie tı)lion ungeltört ihre lrbeit Jortjeßen
pajtorierte, chidte »8 Suli DDNMN einem VYagergoiffesDdien]t eine An)ichtistarte, aut
Der Tolgenden Lage nach ÜDderi  ucht zurüdfahren ollie, als bereits alle yrauen
unD KinDder jeiner Ddeuijchen emeinDe DDOrt angefommen, währenD DIE Gingeborenen, auch
jeine „Jarbigen Schäflein“ gan31ich zer]ireut eien ebDd

Yiach einem A Yiovember in Wiarienbera bei YNachen eingelaufenen Bericht
DEeSs Vräfekten u $rOoliiomwsti 115 Kaimoes ıit em Nitijjionsbilcdhof Simon DD
Urangeriver s derjelben UYblatengejellidhajt zujammentraf ($töln. Wolis3. Yir
n Heiradhabis allein en erliitenen Cchaden auT 1if Den VEl anDderen
Ctationen zujammen AuT 0—1 000 CTE, on Den Ubriggebliebenen, nach em Yiorden
getriebenen TFieren wervden viele auUf Ddem YWBege nach en ZUgrunNDe jein (2icht163)

ia Demjelben TIe DEeSs Vratekten. lus em ab)eifs DON en Yerfkfehrswegen
gelegenen 112011 Fam DO  z ern “lemann al jeinen BruDer eine Yachricht DDIN

Cepl., wona jeit Onaien DIie VBerwaltung DES großen Mırfes DDN Baron 20l
Tührte 163) Da e Wtijionare auBer Qipp \1ch bis DOT turzem im YiorDden
DEr Bräjektur aujhielten, miul)jen wohl jJämtliche SÜDdifationen verlaljen ewejen jein
er DD armbaid auTt Yerlangen Des MOUDETNEUTS m11 /g DEr (Cingeborenen

jeiner ON nach Dem YiorDden üÜberlievdeln unD 11 Wionate ıunier einem e mit ihnen
e  il Yuner WAL mu17 Den übrigen Gingeborenen Ikm D Keetmanshoop

„  un äng Nan wieDder al, wIie INa Tanı. 1 Ddiejen Stationen Ut fein Beit,
tein u nl  S, mehr l inden ISIr jinD Daran als DD 15 sahren,
aber DD YWlut UnD YNertirauen"” Vräfelkt a. ‚RA) AÄhnlich Der ölterreichi|che rovVvinzial

v'ebeau ın einem Briefje AauUs Ylien DD  z ezember ”  0r {)t DAS en alıo jehr
Qr0R, Dit ‚n) YBRas au erhalte, jei TUr  ar teuer unDd nülje in
e1D bezahlt werDen. Br IDA ein Sahr lanıg im Dien]t DEr DE, bei Der

mehrere Schlachien mitma  e BYE, Baumgariner In ®arnijonDdien|t in &eimanshoop,
Mijionsidhweltern (Oblatinnen) nacdheinanDder ı17 Den Wiilitärlpitälern DD armbad,

Keetmanshoop unD roklontein, jeit \Y)titte eptember 1nDeES wieDder in Der Ntijjion (e
Schweltern \uchten yür einige Yionate Auflucht 1 nördlidhen Wratjeiiur)ig Windhut

Bericht D Klaeyle n einer Antwort en Warienberger Brovinzial Dez.
hebt Der Kolonialjtaatsjiefretär hHervor, in welcdh AujOopTernNDer e DIE Wii)ionsmitglieder

{
- DE ED

DDN G®roßnamalanD nach Ddem Bericht Demüht \InD, „Den D unjerer Schußkiruppen-
angehörigen in Deuijdh-©ivweltarrika Dienen unDd DIE „Snterejjen DEeS Schukgebiets 3 T0rDdern  a

Bericht DEeS im weilenden Brajekiten AKlaenyle DD  z 29 Geptember nach einem auf
mwegen 3 ihm gelangien Briefje jeines »tellvertireiers YrnDID ( Windhut DD  z

”R ult €dhHo uUS Ylr 11 SwakopmunD, Dejjen Wtijionsipital DIeE enali rmee
einem ®Generalhojpital umwanDdelte, mu ıon anfanas Sanuar, Mjafos im Wiarz Der pril
geräumt werDen. Da DIie DD Der NWiijlion angelegte anN unDd emüje

DES jandigen Rodens un  1 bewällert WwWerDen muß, T ie vielleicht Qanz DeLs
rodnei, in qün]tiglten wall Halb vernichtet. Auch DIE Mijlionstätigkeit in Naios hat jehrn Dn gelitten, eil DIE GCingeborenen ebentalls ausmwanDdern mußien. Die Serltörung DES Stations:
innern DEr BPräjelt DATAUT ZUrUÜdC, DA DIE nach Dem Wegaganag DEr YWeiken 11D in
Den Sieppen lebenDden Cingeborenen, unter Denen DIE (englanDder NUL mit u DIE STD:
NUuNg wiederheritellen onnten, \ich DD wleild DEes herrenlojen 1e ernährten. Auch
DIEe Wtijlionsfarm Ta WaATr en lang p<  1, aber 15 Suli wieDer bewohnt,
DEr rIe Der Biehherden muß jehrt nühjam gewejen jein.

A „ d möchte noch bemerfen“, QOreibi mir es DEr am VT S
OGrekweiler, „DAap DIe Behandlung DEr YWiijionare ım )Bindhufker vanD unD im YiorDen
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konntel S®fier laltete auUT er Jtijlion auch OIie Einziehung Der (von 23) Yaien:
brüder

m 3 unjerer üdweltarrikani)dhen Bolonie en DIie wackeren Schuß
iruppen Deut)dhHoltatjrika DOM yeinDde lreihalten, ]Ja Den Angrif in DASs Cngs
umgebenDde yeindliche (Bebiet voriragen können 3. Yie ‘Benediktiner DON Gt Öittilien
im Nikariat Daresjalam \ın er noch alle wohl unDd IDr WJtiionsbetrieb geht im
allgemeinen ruhig DOrTwWÄrTIS, IDenn 1 auch jehr uüber Den Niangel an Jtachrichten,
YWiätern 1nD BHrüdern, (Beld, Niekwein unD anDderen aterialien klagen 4. Auch in

eine Drreitie gewejen jein muB. (A1C blieben unbehellig: unDd [onnten, |0weit DIe YVerhüält-
DIES zulieben unDd DIie Stationen nicht eraumt y ihre Tütigteit Jorfjeßen. 4$)ASs

VBrivateigentum 1€. unverjehrtt, in)ojern asjelbe nicht Den Kriegsverwültungen ZUM
prer 161

Sum lekgtenmal IWAaAr Der agen im {iovember 1914 in roOfjoNntein gewejen.
n S1ie jührfe eine gewaltjame ©IOrUNGg DEr landwirt)dhafjflicdhen Wtijjionsbetriebe unD

amı eine itarfe Verminderung DEr Wtijionseinnahmen herbei; aut Den Stationen mit
UL einem BTruUDer mu Der allein zurudgebliebene rielter, DAS mühjam Öelcdharttfene

eifen, neben Den Seellorgsarbeiten erbau unD Küche uübernehmen. on Den
eingezogenen Rrüdern ar DEr Utijionsbauleiter aub Wiarz Den wyolgen
einer VBerwunDdung, ein anDdDerer (Ufen) IWa ım Sult nOCh Kriegsgefangener in Kimberley,
DUrTIE ber jebt zurüdgefe unD auch DEr elt nach entlaljen jein CDRe Drge
ereite Der Vrajeifiur Die Yindhuker hHöhere Wiäbddhenjhule, Deren Vehrperjona: nicht aUS:
cel DA DIie im Suli 1914 in ausreijenDden Schweltern ber enerija nach Bra:
)!lien verldhlagen unDd DIe miit Den Kreuz]hweltern DDN Wienzingen-Altötting begqonnenen
VBerhandlungen DEeS Krieges unterbrocdhen wmurDden. „Wenn DIie ®Gejamtlage
Der tilion überldhaue“, chliekt Der Wräjekturbericht, „Tomme Tolgendem rgebnis:

1914 IDAr 1ıbera auft Den ebieien DEer Ceellorage, DEr Wiijjionstätigkeit, Der Yinanzen
eine ge)unDde rältige Entwidlung wahrnehmbar. Valtres, BruDder UunD Schweltern üÜbhlten
1es unDd gaben DIt ihrer HreuDde arüber 1D ihrem ANusdrud, mutig unD UT
verdroljen unNmittien er Schwierigfeiten weiterzu)daifen. Her rieq hat mit einem
aq DIE Sachlage geänDert. (Drober materiellier Chaden ent)tanDden. Die i])LONS-
tätigfeit ÜL gewalt]jam mie (1S$ Den ugen geriljen Die Aufunft ÜT UNGgewi}. Ile nier:
nehmungen müllen a  er ruhen. UnD alt DAaASs irauriglte ÜT, DA DIE Her)tellung normaler
ultände noch ange AUT \1ch warien allen WwW1irD." Cin AicQhtblid jei DIOR Der in Den
jeßien Sahren w:  en  € Wl iONSseifer DEr eu  en $atholifen unDd ihre Katjerjubiläums-
)\penDe, ohne DIE DAS Unglüd noch Diel größer wWAare.  P

K

al DIie Wiitteilung DECS $pDolonialamts 1—17 (Kültengebiet, YiorDdoltgrenze,
Kiwujee unDd CUDweligrenze). Drti auch (kinzelheiten ber DIE Ddeut)hHen iege DDMN zanga
1m DvVvember 1914 UunD DD Sallinı im SANUAT, weiter über DIE Aerltörung DIl Rufoba
im Sunt ber DieEJeS Gejecht e)iutrer DES Yiktoriajees nach Der Times aUD Ylrika-
ote r Die DDrkige WiiNons)fation DEr YWWeiben atfer hat Dei Ddiejem Yor)ltoR feinen

“ D
Schaden (ebD ”3 nach einer Nititteilung über Holland auUs Wiuan)a)

rie DEeS Bilhots DMaAas DIN 0 uli „ HUT DAs elD iJ} FnNDe. eue
Schulvden D1i teine mehbhr machen. Ylsir u  1 0 einJach Ddurcdhfommen. Ylir lernen
jeRt manches, IDIT Irüher nicht gedacht en D i)t DAS Qerben von Veder Qqui GE
lungen. on eit Aeit {iommen Aeitungen UNS; auch yunfentelegramme, ber leiDder

ber WIr wiljen jebt wenig)iens, DAB inn{ Regelmäbhiges, DIt aus jeindlicher uelle.
DeuilchlanD nicht L Olimm )tebht. D{it jei ant GATUL. rel  U IWDEeNN DEr rieg noch
nage Dauert, Dann 1rD \ich bitter ühlbar machen (n CD ÜT NS Wtijjionaren,
DAR 1a in DEr HeimMat unjer nicht vergelljen mWIirD“ (Wiijionsblätter D 8 ilien 8671.)
ußBer Kräften unDd itteln jehlen QOrifel, Lajeln, infe, WBapier, Samen, 1D
ebD 11). m Dem Geldmangel bei DEr gropen Leuerung abzuhelfen, verkfautte DIE Mijlion
Bıeh, Gemiule, il 1nD nahm ein arlehen auft, nadch Deljen erbrau \ich DIeE NotwenDig-
Teit einjtellt, Die Schulen ilieben, aber „Hieber Darben als DAS WijNionswert furzen, DAS
i]t unjere Yolung“ ( SW 93 1.) Yiach DEr beigelegtien Yifariats)tati)tik TUr 1914 jinDd in
Dlge DES Krieges DIeE Sahlen DEr Yiebenitationen von 84 Aut 125) Berhinderung
DEr VBatres 111D DIeE DEr behandelten Krantfen Wiangels VBerjonals gejunfen, Dagegen
DIe Der ommuniOnen unDd Der Katedhumenen von 19928 auT geltiegen (ebD unD

4* S  k gla
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iNrer jungen VDrätfektur ıin erheben \ich eue (Brundungen unDd Bauten 1 (£ben)o
heinen bei Den YWätern DO el im Jiordolten unD bei Den Weipen Yiatern im
Welten Des Schußgebiets Öie Nitijionsfortichritte anzuhalten?2,

‚ Jm auperdeutiqhen {rika Jühlen \1ch Oie eu  en (Blaubensboten
immer noch bedroht, auch ihr gegenwärtiges 100s iIm allgemeinen qünitiger ND
icherer geworDden ült ‘”Bei Dden teylern in Dortugielilch Sambeli geh DIie Utijonsarbeit
0B 0S Krieges unDd iroß mandcher (Ein)qhränkungen Qu{i DOraNn ‘In Briti|ch-Sudarrika
jollten nach Dem Unftergang Der Yulitanla alle u  en interniert werden, aber AuUT
Bitten DEes es DDON Wiartannbhill wWurde eine i))ıon als Kirdhenagut DON Der
Regierung in Schuß geENOMMEN unDd blieb ne ihren Stationen unbebelligt 4. Das
(Bleiche \deint bei Den Siroler GervDiten im Sowaliland unDd en galiziı)cdhen e)uiten in
el Der ‚yall 3: jein 5. Auch Oie eu  en UunDd ölterreicdhi]chen Sudanmi)]ionare

Mijionsbläiter 87) Sn alı WurDe ein nNelues Schweiternhaus ebauf, In Siafara mmit
Dem Bau e1ines olchen unDd einer ır DwIie inmit DEr Anlage einer aumwollpflanzung
3ZUL Beidhäftigung DEr mwohner begonnen Sn Bandegani mukte DIE Schule Q E:

werDden, weil infolge Der tollen Geruchte DIie Knaben jüirchteten, "ile muüßten DDOrt
A  en gewinnen eb5d. 88). „Wir InD alle*, 10 DEr Bilhot 2 Wiai
DIie „ öln olis3ta.“ auUuSs Daresjalam, „voll Wiut unD Wertirauen AUT Den Sieq DEer DL
en otft IDICD 115 eljen, enn Unjere Sache {)L gerel VBal einen rie DD  z

unti N Orälin Vedocdhowsta im Ho 15 Arıa 1LE
1 ö0 er!  € Der Vrätjeli ilr rD va Suli Qus eramiho DD einer

rüuünDdung in atimila, BL, Tenner Suli D Hau eines aroken Kinderhaules
miit Schulen in Yamupa, DIE Chronit DDN )(DAaNnNDA DDNMN einer ‚elerlichen egehung DES
Olterfeltes, 1D einhar auUSs 1in am 28 Suli DDIMN auf eines WiilionsagrunDditüds
(WiijNionsblätter 38) „  €s ilt Dei UTNS ruhiag unD wohl“, OHreibt Suni

YVal. D, 317 3 Cdho auUS Den WiiNionen DEr atier DDM el 273 1.
unDd Afrifa-Bote 23) 4)ie eipen aier DD Nganda prechen im Dezemberheft DES
holländijdhen Gejellijdhaftsorgans DIE Bejürchtung auls, DAR ihren YWMithbrudern in Deut)cho)t
bei ihrer Abgeldhlofjenhei Der Wiekhwein ausgehen Dunnte (ebD. 45)

rie DECS Brätekten VYimbrod auls 3Droma DIN Suli Cho aus Ylirifa 181
Korreip. Yicika {t.) $n Angonia unDd anDdDersıwo eine rDöphere Ynzahl Xatechu:
ijNnenen nnDd KinDder in Der nähern Yorbereitung AUT DIe auje. „Wenn nur Boriuga nicht In Den
rieq eintritt! Yiicht als DD daheim Diel abbhinge DDN einigen 000 Wiann, Die tellen
[Dnnte, aber DIie Aiijjion wUurDe arunier Diel le1iDden. Yian WwWurDde uUNSsS alle unjere
Schulen \clieben, wahr|dheinlich alle unjere i))ionare In en verJchiedenen Stationen
in Roroma internieren, wie iNnNan ıhon 1m Sanuar DDEr Hebruar Diejes Sahres tun
wollte. V'eiDder dDrängen DIeE Demoiraten unD HYreimaurter wieDer AUME Kriege, obwohl
Driuga audch ım guün)figlten nichts gewinnen fann. lsir vDerirauen Aut Den lieben
oit unDd dhauen eiroli 1n DIE ufuntt; Denn weiß auch aus VBerjolgaungen unDd Veiden
egen erblühen

„Cin Damotlesiqhwert uüber unjerem Haupte” rie DD Br. Yorian aus DEr
i ions)tation GCzen|tocdhau DIn. Wolfs3. Yir. 1004 nach DEr Wiarianhiller Heit]chrift
„Bergipmeinnicht“). Yiach einer Mitteilung DON Biealer s (emaus wWurvden DIie eut:
ıen unDd AUlterreicher Der ıon aufgerorDdert, \ich al melden ; als 10 aber ıIn
DAS jeindliche ager abgeführt wervden ollten, nahm Nan e als WiNionare DADON auS;. 3 3 z  PE O] IU 1E \ich eLWas auldulden ftommen allen, ollen \1e Dem Gericht verfjallen, DDCch
Dürfen \1e \ich verteidigen unDd ar einen RechtisbeiltanD nehmen (cho 15), eine WCaR:

Die TUr alle Witijionare unD )rDdensleute qilt (Veragikmeinnicht au afifa Witneß).ber DIE Konverjionswirkungen Des HKojenfranzes val Biealer amı ul 115 Um:
zyinfulu (CHoD 184) ams DD Wiartiannhill verlie ın einem ÜUDarjrikanijdhe Kriegs-
gejangenenlager bei eu  en 1nD Ulterreichern eellorage uUunD (SoitesDdien|t val jeine
Schilderung Korrelp Aıcıka DUV.)

„Wir müuüljen hier in 3wazilanDd em jeben ertao recht ant agen ür jeinen
bejonDderen 6d)ugll Ta Suli aus Dabane Ho 199) „Während in Curopa
DIe anovınen oröhnen“, 10 Kraupa 9 Aug USs D  e  a Britijch-Sambeli), n ı  5 —SR SE N 'T
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im Nikariat artum \in0 nach mwmie DOT iHrer Wrbeit1 Ylus Aaypten ingegen
)inDd erIt unläng|t Die deutichen Borromäerinnen unD 1n el ä Her tijionar aUSge=
wiejen worden

Jmmer Hwerer legt \1ch Der Uitangel ıtteln unD Kräften au au] Oie
jranz35ö)Ji)dhen UtijNonen, ein!chlieplich derjenigen, Die mit dDeutidhem unDd anderm
VDerjonal durchjekt inD. G0 klagen Oie Weipnen afer in Den zentralajrikanildhen
tilionen einerjeits ber Arbeitsüberlaltung, andererjeits uüber materielle IM u unDd
Jiot, WDenn auch ihre Niijlionsarbeit unD 0As Bekehrungswerk iroBßDdem Qut Jort-
\dreitet Starke erlujte er]Jona unD ıtteln hat bejonders ihre blühendite Ytijion
iIm Ugandalanod erlitten, Was )ie nicht inDderte, ihre jJämtlichen er wacder über Yand Y V S UDE N DA
3 halten 4. (Eben])o leiden unfer beiden UÜbelltänden Oie aier DO  z el  / DON Denen

„bDleiben WIr hier ruhig unfier Dem DEeS gqDiilichen Herzens unDd arbeiten Der
VBerbreitun: DES Keiches (DOTTEeS, joviel unjere Kräfte unDd itte! erlauben, bejonDders
Der WHorchildun DDN Katechijten TUr DIe eit nach Dem Kriege“ (Xorrelp. Alirika 0D.).

Aug an Bilhof eyer au Khartum jür DIE Cpenden an DIE ij}ions
itationen Att1g0 unD bittiet 1171 tieider TUr LINE hrijtliche Knaben (Cho 198)Schmidlin: Die Mijfionen im gegenwärtigen Weltkrieg.  53  im Bikariat KRhartum find nady wie vor an ihrer Arbeitl,  Aus Ägypten hingegen  find erft unlängft die deutjhHen Borromäerinnen und ein eljäflijdher Mifjionar ausge-  wiejen worden?.  Immer fHwerer legt fidHy der Mangel an Mitteln und Kräften au auf die  franzöfifjhen Miffionen, einfdhließlich derjenigen, die mit deutjdem und anderm  Perfonal durcdhfjeßt [ind.  So Kklagen die Weiken Bäter in den zentralafrikanijhHen  Milfionen einerfeits über Arbeitsüberlaftung, andererfeits über materielle Armut und  Not, wenn aucd) ihre Miflionsarbeit und das Bekehrungswerk tirogdem gut fort-  {chreitet3. Starke Berlujte an Perfonal und Mitteln hHat bejonders ihre blühendfte Mifjion  im Ugandaland erlitten, was [ie nicht hinderte, ihre Jämtlidhen Werke wacker über Land  ;%  zu halten4. Ebenfo leiden unter beiden Übeljltänden die Bäter vom HI. Geift, von denen  „bleiben wir Hier ruhig unter dem Schukge des göttliden Herzens und arbeiten an der  Verbreitung des Reidhes Gottes, foviel unjere Kräfte und Mittel erlauben, bejonders an  der Borbildung von Katechijten für die Zeit nad) dem Kriege“ (Korrejp. Afrika v. 10. Nov.).  1 m 22. Aug. dankt Bijhof Geyer aus Khartum für die Spenden an die Mijjions:  jtationen. Attigo und bittet um Kleider für arme Hrijtlide Knaben (EHo 198).  2 Über den Verbleib der Schweijtern, die Kairo und AMexandr en (ihr Mutterhaus  und Provinzialat) verlafjen mukten, ijt nod) nidhts bekfannt (Das Heilige Land). Der EI:  jäjfer, im NMebenamt KirdHengHorleiter, hHatte als Kenner der deutjden Berhältnijje gegen  Verleumdungen des deutjdhHen Epijkopats durdy einige Franzojen proteftiert; nad) Ddrei  Monaten wurde er in Paris von dem cinzn denunziert, der jein ganzes Familienglüd der  ST E  Mijjion verdankte, und bald darauf am vom englijden Genıralat die Weijung, das Land zu  verlajjen (RKM 68 nad) einem Privatbrief). Bezüglid dır gefangen abgeführten Deutjdhen  und jpeziell fjeiner eljäfjijden Mijjionare [Hreibt Bijdhof NMeville von BritijH-Sanfibar:  „Am Ende diejes Krieges, wenn DeutjH-Oftafrika in andere Hände übergehen wird, werden  wir niemand hHaben, ven wir an Stelle der rührigen deutjdHen Mijjionare jteilen können,  _  die foviel für die Ausbhreitung des Glaubens hHierzulande getan haben“ (KM nach Catho-  lice Missions).  3 Bgl. die Mitteilung des P. Gujtav van der Bojd) aus Kilo (Oberkongo) vom  4., des P. Heinrid van Hofwegen aus Nyumbo (Bangueolo) vom 31. und des Br. Plazidus  van Overbed aus Kachebere (Myajjaland) vom 25. Juli AWjrika-Bote 24f. (nad) dem Hollän-  dijden Mijjionsorgan der Weiken BVäter).  Erjterer 3Zählt über 400 Meugetaufte und  200 direkte Tauffandidaten, von Juli 1914 bis Juli 1915 über 10000 BeidHten und  über 37000 Kommunionen.  In Kadhebere kanın wegen des Krieges von drauken nicdhts  bezogen werzen und die Patres Haben ihHr Legtes zur Bezahlung der Katedhijten zujammen-  gelegt.  „Unjere Lojung lautet“, [Hreibt der Bijdhof von Myajjalanıd, „unjern Herın und  Heiland in feiner Selbftentäukerung nadzuahmen.“ „Wir jHhaffen für zwei“, jo P. Laane  aus Mahagi in Uganda, „weil jo viele Priejter abberufen find, und ejjen für einen, weil  /  der Apofjtolijde Vikar nidhts mehr Hat.“  „Sie fönnen fid wohl nidht vorftellen“, äußert  lid Bijdof Streider von Uganda, „wie Hart es ijt, die FrudHt von hHarter, jahrelanger  Arbeit vor jeinen eigenen Augen dahinjHwinden zu fehen.  Unjere Gründungen Haben  uns große Opfer gekfoftet, und wir hHaben jie Jjo lieb gewonnen wie unjer eigenes Leben.  Unjere Lage iit in geiftiger Hinjidht nidht weniger traurig als in materieller.  Unjere  NeuchHrijten und KateHumenen jind wie Scdhafe ohne Hirten.  Gebet ijt unjer einziger  Trojt“ (KM 67 nad) The Pilot Nr. 22).  Na jeinem Briefe vom 29. Juni ijt die von  der Claverjodalität gejandte, fofort an die in größter NMot bhefindliden Werke verteilte  Summe „Ddie erfte und einzige Geldunterjtüßgung, die feit dem gegenwärtigen fürdhterlidhen  Kriege zu uns nad) Uganda gelangt“ (EHo aus Afritka 183).  4 Jahresberidht des apofjt. Bikars Streider Aug. 1914 bis Aug. 1915 (EHo aus Afr.  1916,3 {f.). Anfangs Sept. 1914 mubßte er 4 Patres dem engl. Befehlshaber an der deutjdhen  Grenze zur Pafjtorierung der eingeborenen kath. Soldaten und Iräger (einige Taufjend)  abgeben; im Nov. reiften 36 Priefter infolge des Mobilijationsbefehls nad) Frankreid) ab,  5 davon wurden in Mombaja zurüdgejdhidt, 17 im Dezember in Sanjibar einer nodh-  maligen ärztliden Unterfudhung unterzogen, 11 erwarteten täglidy ihre Einberufung;  ä  3 deutjde Laienhbrüder wurden vom Gouverneur von der anbhefohlenen Deportation nad)  ET  Hndien ausgenommen und unter Gurantie des Bijdhojs in Kijubi inferniert, wo fie ihren  /lber Den erblei Der Schweltern, DIE $airD ND exanDdr ibr Niutterhaus
unD Yrovinzialat) verla),en mußten, ] noch nı befannt Das heilige an er (F]:
äller, im ebena Kirdhendortleiter, als $enner Der eu  en Berhältnijje GESGEN
Berleumdungen DEeS euifidhen Cpilfopats DUCC einige Hyranzojen proteltiert; nacdh Drei
YWionaten WDE n Baris DDON Dem cinen Ddenunziert, DEr ein qan3zes yamilienglüd der A

B Saı . Aa
NMiijlion verDdanitie, unD Dalia Arau Lam DD  s enalijdhen OMenrıralat DIE Weilung, DAS Vand
verlaljen (SU 8 nadch) einem Wrivatbriel) Bezuglich DiT gejangen abgeführten eu  en
unD pezie jeiner Wn are Oreibt Bilhof Yievnille DD Britijch-Sanjibar:
„Am AnNDEe Diejes Krieges, IDeENN Deutijd-Oltafrika in anDdere an Ubergehen WIrD, werden
Wr niemanD aben, ben wir „telle DEr rührigen eı  en il ionare teilen [Dnnen,
DIie \oniel ür DIE Ausbreitung DES aubens hierzulanDde haben“ (KW nach Catho-
l1ce Mı1ss1ons).

al DIie .  eilung DES Oultav Dan DEr D1C) auls 110 erfongo DD  z
4., DES Heinricd Dan Diwegen aus Yiyumbo (Banqgueolo DD  3 51 unDd DECS Br. Blazidus
Dan \)verbed auls ebere (Yiyal)aland) DD  z Suli Airita-Bote 241 nad) Dem hollän:
dijdhen tijjionsorgan DEr eiben Hater) C)terer 30 über 400 Yieugetauftte unD
200 irefte Fauffandidatien, DDN ul 1914 bis Suli 1915 über Beichten uUunD
ber Kommunionen. An achebere Tarnın DES Krieges DD drauken
bezogen erzen unD DIE Baires en IDr Vebtes ZUTt Bezahlung DEr Katechilten zu)jJammen:
geleat. „Unjere Yojung laute Hreibt DEr Bildho] DDTII Yiyalıalanıd, „Unjern Herın unD
HeilandD in jeiner Celbltentäußerung nacdhzuahmen.“ „Wir chaffen ür 3wei“, 19 P. aane
USs abagti in Uganda, „weil 0 vyiele rie)ter abberufen \inD, unDd ür einen, eil

:

DEr 1far nl mehr M „Sie [Dnnen \ich woh nicht vor)tellen“, aube
1 Bildhor c  er DDMN UNganDda, „wie Hart Ü, DIie DD harter, jahrelanger
Yirbeit DD jeinen eigenen ugen Ddahin)hHwinden Au Unjere Oründungen en
1115 Qrohe pTer gefoltet, unDd IWDIr en \ie 10 1eb wie unjer eigenes en
Unjere Vage U1 in geiltiger Hinlicht nicht weniger traurig als in erieller. Unjere
HeuchHrilten unDd Katehumenen \inDd wie ohne Hirten. ilt unjer einziger
Irolt“ ( 67 nach 'T’he 110 Ir 22) Yiach jeinem Brieje DD  z 29g unt i)t DIE DDN
Der Claverjodalität gejanDie, D{Ori DIie in größier Y(Dt befindlichen YBerte verteilte
Summe „Die er unD einzige Öeldunter|iBung, DIe jeit Dem gegenwärtigen Türchterlichen
Xriege U1NS nad) Uganda lanat“ €dHo aus ifa 153)

‚Sahresbericht DEeS apo Yiifars reicher Aug 1914 bis Aug 1915 Ho aus
.} Unjangs epf 1914 mußte Daires Dem engal. Befehlshaber DEr eu:  en

Örenze ZUT Baltorierung Der eingeborenen [atbı DiDdaten unDd Iräger einige aujen
abgeben; im C0n reilten 36 rie)ter n{olge DEeS Wobilijationsberjehls nad) yranfkreid) ab,
A DAaDDN wurden in Wiombala zurüdgelcdhidt, 17 Im Dezember in an)ibar einer nodch
maligen arztlicdhen UnterJucdhung unfierz30gen, 11 ermwarteien tAglıd) ihre Einberufung;

eutiche VYaienbr:  er wWwurDden DDIN (MDuUDErNEUT DDON Der anbejohlenen eportation nach-
NDdien AUNSGENDMMEN UunD unfier Gurantie DES DIh0is In Xijubt internierft, W: jte ihren
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A nicht wenige Stationen Der JJtobilijation 0Der KRriegsgejangen)dhatt IHTer Mitijlionare
Derwal bleiben mul))en 1, abgejehen DD Den Unabhängigkeitsgelülten, we Oie
Kriegsatmo)phäre moralt in Den Jiegerjeelen bewirkt?2. Jiicht geringern Scdhaden
hat 0AS WiiNionswerk Der Yyoner UtilNionare in Weltarrika DUrch Oie zahlreichen
gewohnten rbeiten unier Aufjicht DEeS \bern nacdhgehen. Da alle GCendungen U (Curopa
au7hörften, mu 1Nan \ich mit Dem iIm ANugult 1914 vorhandenen e1ID unD Yiorrat De-:
qnüugen bDer Die usgaben wWurDden aut DASs unbedingt YiOkige be|hräniIt, alle Kauyuten

Za  S  S einge]tellt, jämtliche erie DEr YBohltätigtfeit Der T  en uüberlayen Die WieHmaterialien
qgingen nicht aus, DIie il ionare hlieben ItDB Der Cingeborenent{o|t ge]unD UnD wahrten
elb)tverleugnung unD ufriedenheit. ANuch DIE eingeborenen rielter, Seminariltfen,

S Katechijten (1244) unDd Vehrer hHaljen eilrig mit, ob)dhon )ie nicht ent|dhäbdigt wWerDden
Dnnten SD Dunnien alle Stationen ND Schulen (außer einer Katechijten|qhule erhalten
uUnDd jämtliche ®otteshäufer ZUM Der rilten wWieDder geDinet, ja YNiederlajjungen
Der einheimilden Cchweltern (Dienerinnen Wariä) gearünDdet uUnD N Wiärz ein ein:  s
heimi]der rielter (Der Dritte) geweiht werDden. Dıe Stationen zäühlen 143 /41
Yieophyten 111D ((4 Katehhumenen, 726 Schulen mit 2() 627 Schuülern, 13 089 Tauten
(D 679 DD Erwacdjenen) Auch nach Tagebuchnotizen DDMN San bis Aun ionnte DIE
Wiijionsarbeit in UganDda ihren Drfgang nehmen unDd er|faunliche HYrüchte zeitigen, OD3=
on DIE Yikariatiskialje NX noCh DIe DES Haushaltigeldes zahlen Tann, Da DAS
Wl ionsperjonal jehrt par])am i 1nD DUr einige WiiNionare auUus neuiralen VänDdern
erganz3t WurDde (Arrikfa-Bote 45 nad) Annalen der Afrıkaansche 1ssıen De3.) ber DIe' Tinanzielle SelbitänDdigkeit DEr Ugandami]]ion, owohl DIie Veiltungs{ähigfeit DECS Yiifariais
als auch DIe Yulwendungen Der inhbeimijdhen Chriltengemeinden im HinDblid AuUTt Den
rIieq val. Den inliruftiven Irtkitel DD a  e in 8 17., 39717. Drf au d CONDe:
mater s Dem 1faria Öbernil über Die erjolgreichen Bemühungen DEr eiben äter,
ihre Yieuchrilten ZUM Unterhalt Der Kirdhen unD Der Katechilten]qule heranzuziehenY V  ET S0 \inD DDTL Dden 1A4 Stationen DES Yiifariats an)ibar NX noch C DDN Den
D Baires noch 14 unDd DON Den 13 BruDdern noch zuruüdageblieben, in en  1en
4  4 Bolten unbejeßt UnD DD einer anDdern Station verjehen CdHo aus Den Wiijionen
DEr aier DIiN el CD verzeicdhhnet DAS (Cvangelium ICDB
Der Vropaganda DDN Broieltantismus unD Ssiam m 1faria: (Sierra Veone, De:
DNDErS unier Den anDda, Dant DOL em Der (SU8 457.) Sn Den DOTIUL
gieli]dhen Dionien Kongoun  ngola wurvden IrDB Der Ausdehnung DES Trennungsgejekes au
Diejelben Den Vaires auTt YWeijung DON iljabon Ddie Üblidhen Regierungszu|chlijje aud) Tür
1914/15 bewilligt Ho D, 276) „UÜberall“, \9 Urafjelt WMagelhaes DD
VYandana (Bortug.=Unterfongo) 24 Cepi., „arbeite: DEr Milionar mit lobenswertem
ıjer unD wleiß “ Ho auls Aır 17) 4Jie Wijlion imbanza KXonaqo) )ucht ihre erfieU

H  h H ulrecht z erhalien unD erweifern, in hartem amp' mit Den Vrote|tantismus DPS
a}  elgi]dhen Oebieits Doppler 31 Aug eb  s 14) ber Krieg, Belt ND HunNgersnNOoI
in Der Brajektur OÖbercimbebalien (Angola: val. DIE Bemeriungen DES Wräjekten Keiling

Der DD quien rjolagen zeugenDden Statiltit ebDd 16) Atiejjer er!  ( (1
Yljelle in Voanao untierm AYugult, DAaB DIE Wiilionare Yusbleibens Der eULD:
äilden ı  1:  € 1{ DIe Cingeborenentfolt mußkten, aber Die ewequnag ZUumMm
Chriltentum )ich jeht ver)tärit habe, 19 DAB in jeinem 1  xl DIE meilten befehrt \inD'l (MC 593). Her WiONSDbere \a 1 ZUT Breisgabe vieler Stationen genDtigt, NULX
afimoeia Ionnte weiterbeltehen, weil Jür eine Bedürfnilje eIbit auffommt ( 67)
Gine Bejcdhreibung DEr Baltoralvilitation DEeS Bilhofs Chalabert DDN Cenegambien bei Den
eraren DES Sin eb  s H34 S5. sSs. UÜber Die Bilitation unDd Den mpfjang DEeSsS nach
jeiner ene)ung au (Cur0pa zuruüdgefehrien Bilhors Ug0ouar DON Ubangi
UYberfionago) in Der ungen YJtijjion amı eb  _ 443 5y ber Den Bau eines Schweltern-H hHau)es in raz3zanille eb  s 968, uüber DIE Gründung einer Station ambari in
angi= Schari eb  s 353 $ leßien Kon)iltorium beiörDderte eNeEeDI: BilHoT
UgDouar DON Ubanagi eniq en bisherigen Gebräuchen ZUM Cr3D110H07, „ ran
reich Tür DAS DEr Vrälat reilich immer ar aglitier hat) einen SRemeis jeiner
S©ympathie geben“ (MC 604)

>0 Oreibt Der Urajelt Wagelhaes AS VYandana riugie|i]dh-Konaqo), "baB
] au d Der Schwarze jeßt DAS Bulver zu riedhen cheint, i]t JreiheitsliebenDder als e unDd“ E weniger eTähiagt, ZUTL ernun gebracht wWerDden. Yian \ollte meinen, DAa DIEe Wiacht

Der in)ierniıs jeB1 gewaltiger jei UND DEr Leutel €s um)iürzen €, Dıie AJtijjionen
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Einberurfungen rJabhren, Mag ZWwWar ıunter Dem (EinNuß 0S Weltkrieges Die zahl Der
Taufbewerber Der EIfenbeinkülte vorübergehendD „Ins Unglaubliche“ geltiegen ein
Auch Oie KRapuzinermi)]ion im allalatnı befnnDdet \1ch jeit Dem Kriege „im größten
(GilenD“ Diejelbe )(ot edruckt DIeE NMitijionen Der nje tadagaskar, DoCch Dauern
ihre Mrbeiten unDd ıF OT  1 an 9 ıe Oblatenmi)lion Yrangefluß IWDATr Heugin
Der üdweltajrikani)dhen KRämpfe, Die inDdes DIie Stationen kaum be|dhädigten unDd Den ıyort:
en \ehrt unier DEr Sachlage eliften, aber DIE Wiijionare aljen \1ch nicht enimutigen,
onDdern cülten \icH mit gröperer NusDdauer, Die Sache (DDiftes einem qufien
(FnDe Korrelp. lrıa Dez.) ieje (Cinwirkfung unD DIie
VBerIchä DEeS Raljengegen]aßes bei Den \dwarzen “Y$iöliern Aircifas WECHgEN Unterla))ung
DEr Schlukfolgerungen 1el geringer jein 1CD als Dei Den braunen unDd gelben in alien,
mwWIie Schuß 1m Anı OHlup an eine irüuhere Hnliche age DES Vräfekten DD TIUM:
gie)i)cdh-Konaqo in 69 ausführt ? ber 1eje verheerenDden eellen Wirkungen DECS mnial-0n Irieges auch Prinzivallı im Bollettino Socijeta Antischlaviısta alıana (Mission1ı
EAatt. 493 SS.)

Yiach $irmann, Der na Cinberujfung DES BilHois DULCY unD 10 anDderer
WiiNONAarE DES Ysiftariats m1 N  ( Y J)itbrüdern allein zurüdbleiben mu (Xorreip Yirika

ve „ DEr Kriegslärm, DEr erosrien bis in DIe tejlten alder Tang, hat in
Den Herzen Der Cingeborenen DODN Der unfer)fen ülte eine heilige Begeilterung Tür unjere
heilige eligion eniTacht. Au Taujenden eilten DIE geängltigtien eutfe 3u UNS unDd
verlangtien Talt unD Vicht, unDd als unjer err Bilhot im ezember mit einigen Der
Wiijionare DON aifa UNS zurücftfehrte, Ionnte Der aqöttlidhen Borjehung ant Jagen,
we eine er nicht HUL e)hußtT, DnNDern vermehr: hatte“ Yıe Station
emn n7jolge Der Wiobilijation ihDrer beiden WijNionare ge)lojjen werDden, unDd
als eje ihrer Evangelijationsarbeit zurüdfehren Durjten, JanDden e ihre erDvde DUrcH
DIie Wiaden|hafte DEr Angalifaner zerruftet, bejonDders in Der 1 eIb]t überla)jenen eben:
tation epe Auch DIE Station Sacqueville wollte Der Bilhol ereits aujgeben,
als eine C©penDde DEr Claver]oDdalität eintral, WOrAUT DIe Befehrung al vormwärtseilte
C€Ho (a11s Ylırifa 202) $n ahomey en DIie eingeborenen e  en eines Di)irikis 150
rantien TUr Den au einer WiilNionarwohnung beige)teuert unDd elD gejammelt, ım Niellen {ür
Den verltorbenen unD DIe im Kriege Gejallenen ejen aljen ( 67 nad) Dem
Iran30). Ho DEr Yyoner il ionen)

Ö eraphin 20 uli 115 Bilalu Ho „Unjtere YMtibrüuder in in
Qrober Aahl nach Curopa abgereilt; unjere ohltäter unD Angehörigen yelb]t heinen uUNs

f

vergellen. Keine [omMmm{tI uUuNnNs mehr 3U, Ja Laum einige Briefe. UnDd hier leiden
unjere erfe arob, Dwohl Ur denWiangel HilfsiIräften als auch e1D. YBas ren
YDiener beiriljt, \9 \abh \ich DEr harten Yiotwendiagfkeit preisgegeben, Die Der KinDder,
DIE in DEr WtilNion unDd unterrichtete, entlaljen“ Her e€ue equs
DDN YNbellinien el)uchte im WiGrz DIe e)iden3z DEeS Bildhofs Saroljeau DD MOallas in arr
unDd chidte Jaı DUrcHh Den $apuziner ajilius ein Huldiqunas|dhreiben

eNED! (KWN 9171 unDd Miss. (JAFE 4435 S5, nad) Dem „Massala” 1D Dem „Osser-
vaftore omano“ ep (r e)uchte auch DIe Wtijion in Dijibuti unDd \prac) Dffen
eine Bewunderung TUr DIie WiiNionare nD ihre Erjolge AUSsS (Bräfekten Bascal DD
Dilbufi SSult Ho 7 1.) Dri auch ber Den Überfall auT DIie UrjogemeinDde während
Der Abwejenhet DES Nitijionars, Auch DAS 1faria: in ritrea, DAS Yiartä HimMmel:

einen einheimi]dhen Yieuprielter erhielt, leiDdet jehrt unter euerung unDd HunNgersnNDI
Bildhof (Garara Aug eb  s 199). Cben1o ag Bilho] erlo DOT enya
Irifa) (1 Der urıner (Lonjolata Suni uüber DIe jurchibare erung (in Tei:
DUNGg, Baumaterial, Arzneien) 1nD DIie zerrüttenDden Krieasfolgen im religiöjen en DEr
DD Den enalilcdhen Iruppen zahlrei: als Valtträger herangezogenen Eingeborenen ein)ql.
DEr Wii)jjionsfatechijten DLLEe)D. Airifa S Miss., Cattl. ber DIe wyolgen
UunD Vehren DECS Krieges ım A1r04  er arıa Obernil S{ Josephs vocale 2853
unDd YWiulder a1s YofanDda De katholieke 1ssıen

Yl DIe DanifhHreiben D2Ss BiHOTs Oivelet aus yianarani]oa DO  z 1  J DEeS
i ofs DE Saune aul FTananariva DDIN unDd DEr welter erchmans auls
myparibe DDIN 20 <}  uli, wOoNAa: DAS e)tehen unDd edeihen DEer MWijionswerke NUuL Les
DD DEr Claver]oDdalität zugeldhidten Unter|tükßungen 3ZU verDdantfen 1nD ein ger Untergang
derjelben bejuürchten 41} IL (IUS Yırila 183 »01 Yiadch Ddem Bericht eEiner welter
AuUS Arivonimamo (Zananariva) yeyan)ialteten Die eingeborenen Beginn Den U
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gang Der NtijNionsarbeit nicht bemmten Die flitiiiionen Der Öblaten DON Der (mprängnis
in Britijh-Suüdarrika gehen qu1 ‚ML, bejonders Im Ba)lutolanod, viele Zäutlinge
unD KRatehumenen aurgenommen, mebhrere Kirchen unDd Schulen err  C werbden konnten

Unauthalt)am \reite iIm rient DIiE Mii)y)ionskataltrophe Y Joweit
1 nicht bereits auT ihrem gänzlichen Zierpunkt unDd bei völliger ıyriedohorsruhe ANgeE:  s  s
ang {1—— Jnzwilcden 1InD auch Die italienilqhen Nitijionare unDd Ntijionen DADON

e  a  / ihre noch übrigen An)talten unDd Schulen Jämtlich in Belchlag worden 4.

| Krieges yür Den Unterhalt DEr WiiNionare eine ung, Der 1 aud) DIie Armiten
unD DIE Schülerinnen beteiligten; viele Vebhrer unDd Katechijten verzichteten ireiwillig Quf
einen eil Inres ebhaltes:;: auch jeBt noch lieben DIe eiträge Der ®läubigen mweiter (KUN
67) %* Vräfektur Betato Tonnie ICOB Der erminDderung ihrer Arbeitsirarte 29285
Sahrestaufen unD DIE YieugrunDdung einer >Stiation unier Den Wolgaldhen verzeidhnenA - B A A a Dontin Aug eb  S 1916, 16) ANuch DIie afer DD  z el erjJahren, DaP
ihre iln AUT Den leinen maDdagallilhen Snjeln ‚ebr unier DEr ungenuge::Dden ICr=
proaviantkierung leiden Hat (€hHo (111S Den Wtiionen 276)

Sn atimoes unD pinaton DIe Kugeln 11171 DIE Weilion 11nnD jielen DIieaa a aa H MBomben neben Inr nieDer, ohne ir prer Wienıhenleben zu3uluügen ; DIE Mijkonen
e unDd Bella:  range WurvDden 3wWöllma DDON Den eu  en be)ucht, ber ihre WEiNONS:
ebauDde Danti em Iruppentführer qge  DNT; WiatjesT1007, ababeep, Yofiep,
Vori Yiolloth, ietpoort beiamen Den „HeiInD“ nicht 3 Öejicht Bildhof Simon W5

Upingion eDpL. Ho 16.). Die He)uitenmijionen in Belgilcdh-KXonao heljen i Ur
VBerkauft Qrober Wiehherden über Die Dringendite Yiot hinaus, INnDes 3e19 )ich geraDde
während DCS Krieges ein Qgan3 außerordentlicher Andrana ZUM Chri}tentum (KUN G67)

Bouma in IWAar mußte Yrmut Den Hau DDNMN Dijirifisihulen unDd DIe Be:
zahlung DEr $atechilten ein)tiellen (15 Wiai H0 182), Bellant DON Wiaqoiri DIe Yohn:
Lage DEr ziemlich zahlreichen Katechijten verminDdern, 1D DA )1e 1L ihre Cntlalung nach
)uchfen (24 Suli eb  S 1985) VBal Schüß in 06 'T,

D Ygl DIE Brieje DES apo Yiifars ene3 unND DECS ennta im 2a9 Sahres-k
bericht DeS mariant  en i LonsvVvEereins 39 1. 4Jer BT LLOB Der Oweren el
ten ein OÖblatentflolter auUt DEr Sfaiipn DD HOoMNmMalier unDd eue qroße Kirchen in
(emmaus 111D bei „König“ Oriith; Beunrath taufte In OMa uUüber 100 1D erömnefe

Schulen. @DD ein reiben DECS Yberhäuptlings Orijith Den
wejecntlichen nad) Dem Hauptberi unjeres Gewährsmannes in Konltantinopel

DD  z Oftober, Da3ZuU nadch jeinen 3ujaßberichten DD  z 13., 29., Dvember, } 4)Je=
zember, weiter nach jeinen Briejen Den VBerraljer DD  - 2”4., UOftober 1nD 23 )iovember,
außerdem nach münDdlichen Wiitteilungen Des ölterreicht;cdhe $apuziners Holer, DEeS
eu  en Nazarijien Duntel unDd anDderer DDIT Urient zurudgeflehrier MWiljionare. YIls
Yuellen ienten d  auBer Dem Augenjdhein bejonDders DIE Wiitteilungen DEr DaSaa ——

E i S ü triarhalvikarıate DD Kon)tantinopel.SE T
Sr  Z  E s a a Üa

K 2  —  d  ——
4Jas heilige anbdD 1916 ım meilten WerDe hierunter DIE Kultodie DD  z an

leiden muljen, Deren TÜr Den ZUM yranziskanergeneral erwählten Kultos
Cajltellani DD Beihlehem gefirefien ND Der HeEermes (ein Slave) als „Deutfjcher

DYısirei" nach Herujalem zurudverjeßi wWorDenN jei. in Augenzeuge beldhreibt uNSsS DIE
—

Be  lagnahme UunD ejeBung Der An)talten Kirche, $tlolter, SOHulen) DEr ifO:e A k Z u leni)chen Wiinoriten DD 1, nion (Konjtantinope in Bujutktere DSPOTUS: nacdhdemS i e
DIie DO  z OSPOCUS veririeben, ber Kirchen unDd Schulen bis in noch intatt
gelajjen worden WurvDden im Yiovember DIEe an ausgebrochen, DASs (GebauDde
ür Den 3zwed umgemoDdelt, es Lrag:- UunD ahrbare verlchleppft, ohne DAR jemanD
vorher Den I eireien DDEeT eine en mitnehmen u  4 AuUTt Den An IDUL DECS
Bilhots beim Inı)fer WwWurDe Den Widncdhen DD 1, NIONn ge)faffter, DIe „religißjen” De:
gen|tänDe, DIe Ta en iach Der „Heicdhspolt“ wervden DIe italienijdhen i)}{oNS-
\hulen weiterge[ührt, aber nicht DD Stalienern, DonNDdern DD |taatlichen Urganen DEr

a OR  A 0 Mr Ar# :
Türfkel, DIe 1 Bedar7siall euf)che 1D Dlterreichi)che Vebrer berufte. ber angebliche
Quälereien einen italienı]dhen yranziskaner DD Antiochien UnD einen arabildhen $ar-:
meliter DD BaqDaD Analta)io) Miıss. Catt. 507 Yeulich „erlaubte” DIe Keqgierung
AUT Rıtten DCS Bapltes DenNn italienij]dhen Honnen, DIe ıon reimal 105 vergeblich in
hatten ein)chifen mwmollen unDd In ‚Serujalem UNnTIer Bolize: tanDden, DAS VanDd au
perlal 11 auls Serujalem nach $ Dln Volis3z. Yir. 42)
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Das rgebnis Üt, DAaR Die meilten, WDenn nicht alle 1))10NS- unDd Seel]oragspolten untier
Den katholil|che Yevantinern ım atriacdhhalvikariat Konltantinopel (europäilche ‘Surket
unDd Jiordkleinalien) eingegangen inD, ühnlich wohl auch Im Ubrigen turkil)dhen Reiche
(Südkleinalien, Syrien mit Dalältina, KRleinarmenien unDd Jte)opotamien) 1. Yiur in
NWiejopotamien heinen wenigltens DiE Rarmeliter 0es “Yiıkariats Baqdad weniger De:
helligt worden ein DNıe mit Den Niti)ionen verbunDdenen Schulen \ind DON Dden
nieDderen bis ZUL hböchiten gelchloljen unDd mel in türkilche VYehranltalten verwanDdelt,
Denen auch DIie Yehrmittel unD ammlungen größtenteils überwiejen wurden : „Der
an Des kKatholt Schulwejens In Der S urkei ilt gegenwärtig J0 Toltlos, DaR

LT Den Schulen wurvden in Der eaqe auch DIE am zujammenhängenden $tas \  ipellen geldhloljen 1D ZUM eil anDdDerem Öebrauch z3ugeJührt, aber auch viele eigentliche
unD Wtijjionstfircchen tral asle Schidjal. Sn Stambul UnD DrDrien (Ajjum:

ptiont U1 tfeine ein3ige {atholilche ir mehr geDdiinet. n eDikule mußtien mit Dem
arrtCer, einem italieni)chen Dominikaner, auch DIie Schweltern (unter eu  er Yberin)
cheivden, ohne DAR vcoß mebhrtägiger Berhandlungen DASs ©antfkti))}imum Der eLWAas DD
DCE Snneneinrichtung e werDden [oNnnIe, obıdhon DTEI Yiieriel Der atbholifen diejer
Viarrei Deutijche DDEer Ulterreich-Ungarn \InD; in (Halaita unDd DBera wWurvden Augult
ir unD Konvent DEr jJranzö)i)chen Kapuziner DDIT „ AuDwIg ge|dhloljen, ©Sti. Buldheria
Tranzöli)che Yazarilten in eine Wolcdhee, annn in E1n Kranfenhaus umgewanDdelt, weitaus
DIE ehrza Der ausländilhen ( Dei  en QAuUsgewiejen, 9 Cepftember DIe italie:
ti)chen Dominifaner DD 1 eier ND DIie Oeorgianer DDN de Lourdes; ühnlich
erging Den Kirchen DD Ha  A, KaDikDHl, e  e Bujufdere, Stenia, er
Baailche, Gallipolt, SSMIDT, 30Nquldaf, er]iwan, Dfat, Was, Ymalia, Saijarıje, (GsEi:
hehir, Erjerum 1m SUDen Kleinajiens 11nD FTar)us unDd Wierjina DD Qeeljorgern
en in Oyrien UunD KHeinarmenien DIeE Der ultodie 3ulfehenden Stationen DDN YNintab,
Ton-Xale, Xeni, eTalo, Wiurcdhuk-Deres, HYNOoN-Batlik, Kare-Balar, NexanDdrette, aD
{1je, Iripoli, (Ichteres er]t DOL [urzem D)jen) ; Der Delegat DD
Heirut erlangte MM Ultern In Konltantinopel DIE YWiederersinung DEr bereiis ge)dlojjenen
HAUJeEr In azareth, abor, ıberias, ana 1D (Cmaus ia Der Beldhreibung DD

Yelore inDd jeine 35 Schulen im ‘uibanon ge)dhlojen 1nD auch jein VPropaganDda-
ert DDN 5 Dien TUr DIie qufe relle eingeltellt, bejonDders Geldmangels, Der NULr
nNodch en Unterhalt Der wenigen zurudgebliebenen en AtiNionare ulalje (Miss. Catt, 548)
n DEer (1 Annatkircdhe, DIE nach inziehung DES ange  Djjenen Seminars DEr YWeiken
aier Den griechilcdhen €  ifen übergeben WULDE, Deainag ein holländijcdher Weiper afer
Init einem hHolländilhen Yazarijten unD einem eu  en Al umptionilten DAS welt Wiart:
(Deburt, währenD Schulerinnen Der Sions  weltern \‘ieDer Jangen 1nD aucdh
DAS päpltliche HYrLieDeNSgebet Tranz35)iJH verrichtet WurDe (Das heilige an ANuch DAS
Iranz35Jijche BeneDdiktinerkflolter DDN Ybufolch IWUuUrDe ne. r unDd Oarten einem X- n —— ——
reichijchen Konventmitaglie zuruder)tattet tele WitiNionare jJanden Suflucht in RN
GriedenlanD, 10 nDrE J ‚ Der (US Zlthen DIE Aontisfation jeiner Wln ana
egen Den Ketitungsverluchen DECS amerifanı)dhen GejanDdien be)dreibi Annals o{ the
Prop OT ihe Faılth s Yiach Der usjage DES arrers DD Dedeagaiic, eines
HollänDders, janden in jeinem Haule eit YNusbruch DEeS Xrieges 1200 durcdhHreijenDde OrDdens:
manner (meilt Chulbruder 1nD noCH mehbhr Schweltern as DEr Furfeir nierifun Her

eIretfar DES MBatriardhats DON Serujalem bezeugt, DAR DIie Yonnen bei inrer
Eniffernung DON Der türki)chen Bolhizei jehr 3uvorfommenD behandelt wurvden ND in

Der militäril)dhen Hajenbehötrde \chriftlich IUr ihre Dien|te Danfttien (Miün)t. An3. 456 }AAa R  » W
y C D  1B D V“

nach Der Amiterdamer — A0D.X
D „ Sn Bulchir, Wiohammerah, unDd Yımmarat il} unjer er]ona aiern

unD Cchweltern nicht beunruhigt WDOrDeEN. Ile unere Atiionare inD QuUT ihrem Bolten.
geblieben unDd ihre Yerte DeSs Apoltolats, DEr Erziehung unD DEr Caritas Tort. $ni u A BaqDdaDd \InD DIie Ochweltern DD DEr Darltellung ebentalls geblieben, mı17 a unDd einem
BruDder DDON $armel D chreibi weniagltens e e uperiOr DEr Karmeliter
DD Wie)opyotamien, DEr DD BaqDdaDd nach Aleppo militäri)c) jortgeführt ND na Curopa U l c
zurüdgelchicdt worDden IDAL 1nD NUunNn 10 n)Hidt, im EinverltänDdnis mit jeinen Dern
unDd Dem VBräjekt DEr VBropaganDda uüber AnDdien nad) DEr mejopotami}cdhen Mijion ZUurl
zufehren (7): nadhvdem \ın ım vergeblid yer]ucht a  € (MC 507),
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Man DON jeiner vollltändigen DBernichtung reden kann“ 1 Auch Öie Wohltätigkeits-
an)talten OiEe zunäch!t noch eltehen Dlieben unDd ohne Hindernis ihre Tätigkeit yort
e kKonnten hat NMUun Die agleiche Sturzwelle verlqhlungen * ‚yurcdhtbare Herltörungen
bat Der ausgebrochene Orkan eben)o unfer Den orientali)dhen T Den uniertien
WIe Den nichtunierten angerichtet bejonders unfter Den Urmeniern Oie ent)eBlich unfier
Den (Erekutionen 0Der Deportationen unDd Der utlö)ung iNrer (Bemeinden leiden joTern
\ie nicht ganz an Des (Brabes unDd DOTL INrer Ausrottung Itehben e1ma auch” 70703 J unier Den Chaldäern, Syrern unDd eldhiten, Oie ebentalls ihre Kirchen unD Schulen
ZUM großen eil eingebußt haben 3

‘jm Yierein mif Der eu  en unD ölterreich11ch ungari)dhen Dıiplomatie hat bereits5 a  P —— Der Schritte unternommen unD urbitte eingelegt 0Aas Y”9s Der über:

am beaginnti unjer Berichter)tatter jeinen n über DIie Schulirage “Yion
Den 500 ranzölidhe: 1nD 200 ifalteni)dhen Schulen exiltiere eine EINZ1G€ mehr au DIeE
Tleine Biarrichule DIE \{ eINE zei  na unter DEr YMutorität DCS Delegaten Konltanti
nope gehalten jet eBL DECS Vehrperjonals beraubt Yie ulen Der mnierien en Den
ur beljer Uüber|tanDden, D0Cch WurvDden auch DDON innen viele GE Ohlojjen ANuch DIeE Ican

Wiijions  en Bulgarien hat nach Deljen 1nirı in Den rieq DAS aleiche
VDs Der SOHlieBung UunD Ausweijung eirDojjen 10 DIE Alumpfioni)fen Mbhilippopel DIeE
Schulbrüder 1UnD Sojelsihweltern iM D{la DIE Sionsihweltern

aINgEN DIe mif Den Schulen verbunDdenen “iebeswerte unfer annn wWurDden
jelbitänDdige An)talten wWwWIe Konltantinopel DAS italieni)de ©pital ND DAS Wailjen
aus DEr Ochweltern DD DIE Casa Provıdenza, DAS HYindelhaus DES
eneDi nD ein Lleineres DD Den ehdrDden gelchlojjen 15 September
beiamen DIie leinen Schweltern DCeS groben Oreijenalyls Den Ausweijungsberehl eben]oN Dald nadheır DIeE Yinzentkinerinnen Der gropßen An)ialt Ya Balx DEr DIie hilılojen en
eute Unterfun gejunDden hHatten auch Diejen Snıtituten GINd DAS verloren
unD wWurDden DIie OÖebaäuDde ieljacdh TÜr anDdere we ıımgebauft (3 eil DES aup:a a —E E e E A ert|  S

S0 en DIE Yrmenier DDr Dem rieq 000) Kleinalien
NUL Brulja sTilchehir BiledIHit Wiarald, Ylintab CSmyrına 1nD vielleicht noch ein Daar
anDdere OGemeinden gereite hHre Stationen eigentilidhen Urmenien 11nD YWilajet

Angora em HAaupfori Der niertien nadch e1iNeEeN!Aa ı  E n  ı“ x —> a “ An A Angora anDdiq verloren
proteltanti)cdhen Augenzeugen an7angs Cepfiember DD 2500 amilien NL noCh EINIGE
WEINGE vorhanDden 1000 $naben eien ZUM Ö®eburiste DCS Sultans DUCC Belcdhnei
DUNG Dem 3ugeführt DIie meilien Hrauen 1D Wigdchen Deportieri Der Urı  e
HAuler überführt worDen in $Sm1D1 WurDe nach HOjers CIHENEL Un)hauung DIE

UrmeniergemeinDde ‚weimal veririeben unD ihre AT 3weimal geplüunDert. Sehr
au Tällig unD eIN Aeicdhen groben Vrucdes InDd Dei DEr beilanntien national-religiöjen
teit DEr Orientalen DIe sahlreichen DD Yrmeniern gemelDdeien UÜbertritte ZUM Silam. DieE  —— «<o- wn b m n d  i  \  —  e  — —& $atholifen verloren nAad) Dem Bericht iHres Batriarcdhen Rachmani DUrch
ta1iDn ihre Gemeinden YDiarbekir unDd mgebung, eben 1D DIE Qaldai) Hen ekbtere auBer
Dem eer Yıdelireh unDd YWiardin Her Yrijch {ath BT DD Didhelireh unDd arment
tath )ollen 111 ihrem ganzZzen $tlerus ma)jafrier: wDoOrDen jein DDN anDdern ICg
liche Yiachricht in eu  er Kapuziner Schmidt DD Charput ilt ebenTalls verJqollen
eraDdez3u mörDderi|Ch wiriten auch eporiationen unD Haarltiräubendes erzählt ein RBe

ber DIE Konzenirafionslager Der dDeportierien rijten DD Neppo (Creali Bozanfı
$)ie Unglüdlichen we DIE Deyortkaktion uber]tianDden erlägen malenbhaft Den euchen
11D Inrter urte Man \1ch ihnen nicht näbern Yioch grauenhafttere etailsZz- Z  3 27>7 3  3 3  7B  d b Z

e k KLB“ S BB
über DIE AUrmenierbehandlung nadc) Den prote)tanti)cdhen Wı ionsberichten AD 506 1
Yem muß reilich gegenübergehalten werDden, IWDas ba Erzberger DEr ©iBung DECS WL 10115

aus|hu)jes Berlin nacd Den offiziellen Bot|chajtsberichten bDer DIeE Beteiligung Der ir
INETNIET Den Unruhen 111D uber DIE QauTt VBerwendung unjerer Yiplomatie bereits N

geiretenen Crleichterungen auseinanDderjekte 1in Felegaramm DECS Irüher 1arbDeir
wirfenden Kanyuziners Balile Den Delegaten DON Kontantinopel pricht DDE
DIie HoMnnnNAa auS, DAR nach DiInung DES eges Berlin Konltantinopel DIie gewährten
Yergünitigungen TUr Den „HNeinen Kelt” DDMN $atholifen DAUELND jein murvden !
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ebenDden orientalil|dhen rilten erträglicher 3 geltalten 1. Auch ur Dden Schuß 0PSs
lateinildhen Datriarcdhats DOT Jeru)jalem unD Der DL Stöätten \heint hinreichend ge)orat
3 jein 2, Nie Reltauration Des Wii)ionswerks nuüp naturgemäß Oie wenigen

Die BOTrTO=:eu  en unD ölterreicdh-ungari)den An)talten unD Jitiederlahjungen
mäerinnen konnten ihre Niäddhen|qhulen in Jjerujalem unD Aleppo wiedereröNnen,
wüährend eine el DON Schweltern in Den VYazaretten arbeitet Auch DAas OlterreichiJch-
ungari|de Yazariltenkolleg Gt e0Tg in Konltantinopel, 0AS jeinen Yieubau im Kriege

ein|tellen müljen unDd )ehrt unfier Dem Wiangel itteln unDd Kräften litt, ilt
jebt in Der Yage, 1005 3 erweitern unDd entjalten 4, Ylsie Oort ölterreichilche

Auch Wiar. DIci, DEr Deleagat DD Aon|tantinopel, Den 10 DEr
ı atriarı mwmie DIE Yrmenier ewanDdt haftten, DETWANDTE )icH ür
107 unDd Der cHrieb ihren Ounltien per]önlich —  ® Dden Oulian, indem zugleich
jeinen Yiertreter matiterieller Unter)iußung anmies. Sn jeiner Yntiwort erilarie )ich Der
>ultan ereif, DIE armenijche rage, )oweit eine religiDje jei, im Cinvernehmen mit
Dem regeln, unD DAS Wiinijterium DES Sunern Dejinierte als einzige AblichtW ı

vn(Q —A
0& ME SEA ww R

DEr Megierung, regierungsfeinDdliche Beweqgungen verhinDdern, nicht DAS armenijche ol
AauUsS3ZUrOIIEN, weshalb Nan ur DIeE DHeporkierien Drge iragen unD DIie noch nicht ab:
geführtien Yrmenier in ihren WWohnligen elalıen WD HUr eje Schrifte ließ Der ihis
matilche atriarı DUr einen eigenen AUboejandien en DYelegaten Dem Den
warm)tfen ant aus)|precdhen (Wiun)t. Anz 801 nach Der „  alıa unfiferm SE ©Ml unDd
Miıss. Oatt. 962) Irokdem mu eNnNeD! noch in jeiner Aon]i)torialallokution DO  3

ezember Tlagen, DAaR „DAas LINeE Yirmenien jeinem auper)ten un enigegengeht“ DIn
Volis3z. Cr nigeagen en Berlpredhungen 1D einem eigenen reiben, worin
Der ini)fer DES Snnern DIie Kücdtfehr DEr lath rmenier geltattet, Ü)t nach Dem Bericht
y Dez noch teiner zurudgefehrt. Sn einem rie DD  = 20 Öitober Den Kölner

arDdina biftet DEr \yrijche afriar Rachmanıi Empfehlung jeiner Berjon, jeines $tierus
DerND jeiner Gläubigen bei Den türkiichen Behdrden Durch DIe eut|che Regierung.

bulgari]dhe unierte WD In Kon|tantinopel en DIe Erricdhtung erjchie:

—— .

Dener Antalten in Oalata unD Bulgarien mit eu  er
VBal gegenüber Der Behauptung DEr Iranz5ji|dhen Blätter, DIe ur  € Kegierung

unterdruüuce Den cOhrijflichen $ultus Den N, Den Yirtitel DEr Amiterdamer 20
DON eis, Dem (1 Holland |tammenDden Sanzleibdirektor DES latein  en Mairiardhats
DD ‚Serujalem Münit. nzZeiger 20) Dez JCr 956). ana hat DIE Kegierung feine
eigeniliche Statte ejekt, vielmehr eIs TÜr ihre Unverlektheit uUnD Den DrdnNUNGSgemäßenN® Berlaut DES ÖoffesDdien|ies ge)oraf. CD WurDEe Der lateini)cdhe AaIriarı bei DEr Weihnacdis-
prozellion nadc) Beihlehem m17 militärijdhen (Chrenbezeugungen empjangen 119 DD vorbei:
ziehenDden Iruppen mit behanDelt, auch Die YUlterfe)tli  Teiten vollzogen 1 nacd
jeiner Wiitteilung in größter rdnung Yioch nie jei in Herujalem 19 rubhig ewejen,
auch Die Yiacdhricht, DIE Wiilitärbehörden hätften auTt Dem olgatha einen Schiekplaß (71=
gelegt, beruhe UT Berleumdung. m D4 \)fitober jeierten DIie MBenediktiner in DEr (lı) <
mition auTt em erge 101 in Degenwari DES eu  en unDd ölterreichijchen Kon]uls DAS
HohHenzollernjubiläum Das an

4)as VYandD Dıe Rorromäerinnen 1inDd NunNn ZUL VBerwundetenpfilege in amasius,
in Ramleh unD In azareth, DAS Karmeliterinnenflolter in ein MWilitärhojpital DEeL:
wanDelt WurDE ()tatt Irüher In UnD erjJabee). Die ulle DON ANleppo rireut )1c
eines u7es unD 3a ber 100 KinDder, ÜL aber DDCH noCch iel 8 ein, eben]o
Tonnte DIE DON Serujalem bei ihrem Wiederbeginn \)fitober NUL 50— 55 in ihr
Sunneres auinehmen VDas Vehrerjeminar DES ereins DD  = anDe, Dejjen
Schliebung Uüberhaupt Tein 2wWwingenDer TUn vorlag, {t leider immer noch einge)tellt,
Auch DAS KXranfenhaus DEr Diterr  chen Barmherzigen KTUDer in a3zare Aı 11
Sommer als Urdensniederlal)ung unier — (!) DD Der Regierung De-
idlaagnahmt WDOLDEN, ber jeßi Dant DEr Sntervention Olterreichs gereite: Das an

egen DEr gropßen )(01 DEr amiılien mu DIe An )ialt in Ddiejem
Sahr DD ulge unD Venlionspreis uber 000 $r nachlaljen, ein MNustall, Der
Der euerung DOpPpeIt empfindlich Üt; DIE Knabeniqhule 30 gegenwärtig über 500 (gegen
260 1m DYjahr), DIe amı verbunDdene MädHen]Hule Der Binzentinerinnen alt eben:
\9niel Kinder, WD nodch DASs Waitjenhaus in ntigoni [OMM{; NUuN hat Die Mädcdhene
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Schulbrüder unD ölterreichi)cdhe Schweltern ZUL VBerltärkung eingezogen inD, J0 bat
Deutjdhland Borromäegrinnen ur Die Krankenpfilege Der Witilitärmillion in Kontantt:
nopel, Weltprielter TUr DiEe 1D11- unD ‚yeldjeel]orge in Der mgebung, FTANZISE
Raner nach Syrien unDd Dalältina ausgejJandt 1. Ögen diejen eriten ern Des
aupßer]t \d)wierigen Kettungswerkes \1ch recht bald anDdere Berjuche (AUs Den zentral«
reichen an)dhliepen ® —

HUT ewigen SchanDde “llbions unDd Der englildhen HeBPrelle, Der nachges
geben haft,\ in inDdien immer noch Oie eu  en Jtilonare in ejangen=

binter dichtem Stacdeldraht, )oweit ie nicht bereits deportiert \inD 0Der noch
werbden en “lus Der Jje)uttenm  i))ion Ön Bombay omm Die unDde, DaR Die
leßten e auUs iIhrem Wirkungskreis nach AUhmednager 0Der andala Uüberbracht
wurden unDd Die Deportation DEes Ööuperi0rSs Böle mit ‘Datres, Scholaltikern
unD BruDdern nach (Europa auT ‚yebruar angele ÜT, abgejeben DON ein DUaaL
en Rränklichen itijlionaren, DIie aut bejondere Grlaubnis bis ZUMu 0es KRrieges
in andala bleiben uUrfen 3. (ben)o mußten Oie eu  en SGalvatorianer DON ll am,
i ule auch nocdh eine [o)tenloje Urmenichule eingerichtet, ber Der mange {}{ )9 QLDB,
DAaAR DIe Ochweltern in Den Klajjenzimmern cHlafen müljen nadc) Den Berichten aus
Konjtantinopel).A E E on Den yranziskianermi)jionaren jeierten 8 Dvember in DEr yranziskaner-
Ir ST Ynna Wiünden ihren AbihieD Volis3. ir 985) „Die YWünlche DES
ganzen Honventes bealeiten DIe Icom men )rDdensleute auft ihrer Dornenreichen, ber auch
verdien|ivollen in Den Yrient, in Dem geraDde in unjern agen Deut)dhlands Anjehen
19 mächtig ge)ltiegen ijt UunD als morali)de hinfer Den glaubensbegeilterten ND| iehen wmicD“ Au DEn Weltgeiltlicdhen (Dr iraubinger auUs Kotten
Durg, Dr. Simmermann unD Dr. aDi aus $Xöln, a31ı ein bayerilcher inorit iebl)
ireien hoffentlich Dbald nodch einige anDdere TÜr DAas Sunnere Der altati)cdhen Türlet Die

—. «“ Schweltern DON St eDta fommen uUSs alonitt, DIie Orijtlichen Schulbrüvder
( Us en, nacdhvdem INa zuer]1 an en  € ari)ten qeEDAMT Yiun wollen au(
DIe ungari)dhen yranzisianer je eine Yiitederlaljung in Kon)tantinopel 1nD Serujalem—e a N .45 :  a A grünDden V'eiDder egegnen elb1IT DIE reidhsdeutichen Geiltlicdhen unD Schweitern immer
noch groben KeijeJdhwierigfeiten, wäahrenDd ölfe prote)tantil|dhen tijjionare unD afonijen
\ich tel Ireier bewegen DnNnen.

— AA  —. - __ lber DIE eimatlichen Unternehmungen TUr DIie Orientmillion val oben 40 {7., uüber
DIe prinzipielle unDd prafti)che eite Der rage oben 15 17.an S dn al SHUBß (aus nDien zurüdgefehrier Vtijionar) in 83 Kriegsa  a ” 7  a  > V a leiden in DEr n  1  en Ris iovember mu DAS ejamfte eut|che
Wiijionsperjonal DUr (EnaglänDder DDEL eutirale erjeBt ein Üaires wurvden s Dem

d SI ena Der Univer)ität, aus Der naturge  ictlichenel ausgeltoken, Der jie jahre
lanag angehort haiten. Dıe ur]}prünglic) im 3ivilgefangenenlager internierten BrÜDder,
Deren UÜberweilung nach anDdala ZUrL Dilege DEr en unD rantien Wiitglieder Nan

vergeblich baf, Tfamen Deljen INS Witilitärfamp, 'ie tel leiden en ebDd
nad) einer Wiifteilung DOM er GejunDdheitszultan unD Qeiltesirijche im Kamp
iJt Deljer QEWOTDEN, eitdem DIE gejangenen e)uiten \1cH geiltig be) [Dnnen; (FnDe
Augult Dnnten 10 Dgar ihre Hahresezxerzitien mit geiltlicher Tilhlej)ung halten, ohne DOTN
Den Wiitgefangenen ge)TDri werDden, jeden Lag hatften e KriegsanDdacht, Geburistag
DES Ölterre  hen S$taijers Dgar Vevitenhocdhamt, DIeE \onntäglicdhen Segensandachten wurvden
DUurch ren vier|timmigen Chor unDd DIeE ieder (us einem eu:  en Gejanagbuch jehrt DET:

}  {  ?
dönert; SiuDdDium nnD steftüre IDITD mit einer Bibliotihet DON (U0O0 Banden eilrig
beirieben, bejonDders In Den en unD europäilden Sprachen, DD Den Scholajtifern
in DEr eologie (2 machten Dgar DD Baires 1in Wioralexamen) ; DEr Lag DEr HeEIM:

ı . veil War ihnen bis ın nDodCh nicht befannt, nach Der Wiitteilung DEeS amerifani)dhen
Öeneralfon]uls ol te irıa erum Durch Den OCuezfanal DD 10 gehen eb5.
nad) einem rie‘ IS \  nDdien) Die 1 20) €s Der Bombay:- und Boonami]lion \inDd
amtlıcd interniert (  itteilung DES Brovinzials Költner „San.) ber Den WNONS-
verein, en Bilhot Doerina in jeiner DHiszeje organi)iert hat (Wionaisbeiirag Big.),

WE vgl 1914/15, 113 uUunD 1915 L S{ Anm N Lics dr Au E
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afer unD BruDder unfier rem Vrätekt ‘Becker nDde Juli ihr Arbeitsteld verlal)en
und 0Aas KRamp DOnN Ahmednager eziehen Das gleiche 9’9s Der Jnternierung Der
Deportierung vreilte DIE S1iC0  ler apuziner DON Bettiah-Itepal unDd ihren Vräjekten

Sochwarz Die eu  en Schweltern auT Dem indijdhHen ‚yeltland wurden DON Der
NMialjengefangen)dhatt Der  onf, aber in ren Öltern interniert unDd DON Ihren in:
dijdhen Dilegeberohlenen getrennt $. ÜUrz3lich i InDes OIie Jiachricht eingetrojfen, DAaR
DIie Salvatorianerinnen (1l Schilong A))am) DDvember iNrer JJti))ion
enfiri)ljen unDd 3UMm £ransport nach (Europa mit anDderen Schweltern unD Drieltern
auT Oie „Golkonda“ gebracht worden ın Üıie eu  en Ö)blaten aus Der Ceylon  s  z
mi)})ion bat INa inzwilcden DON iılrem KRonzentrationslager in Deyatalawa

‘Julti auT einem Transportdamprer nach Aultralien UüberTührt, 10 jeit 0em
Augult als Aivilgejangene im Konzentrationslager 3 Irialbay weilen 5. (Einigen

to gewähren bei Diejer Roheit unD diejem zujJammenbruch NUL Oie un Doch glänzen
hervorgefretenen Beweile echt R  er Solidaritä unD Sympathie DON Geiten
nichtdeut)cher Wiijionskreije einerJeits en 1E ungeadctet ihrer eigenen Yeutenot
weither3ig yür ÖIie ejeBung Der verwailten Dolten DON ihren Krätten abgetreten, IM

(3ı) ohne Anagabe Der wWurelle. lsie DIe Salvatorianer QUs Ahmednagar erl  en,
qing DAS (DereDe, DAR )ie im „SAaNuUar in DIeE HeiNıat Deportierti WULrDeEN; inzwilcden Dürjen
\ie eDe Woche einen engli]dhen unD alimonatlich einen eu  en rie \dreiben, naftÜr|

uüber DIie VBorgänge in SnDdien; aut DEr juhren eine Salvatorianerpatres
mit, wiIie anfanas hieß Volis3. ir

Ö 83 nach Advocate of 1a DD  = 14 Geptember.
S1EC Dürlen auch eine mier mebr befleiden, DIE Vehridhweitern in Bombay mit

Den $tinDdern WwWeDer in ncoA außber Der ule verfehren, DIE DDN engalen ewilje
ZUM eil Uüberhaupt nicht lehren ; Die meilten werDden wohl glei Den Wiillionaren AUS:
gewiejen unDd nach (Europa deportiert werden eb5d ohne \Wuellenangabe).

rie Der Schw. SHolaltifa DO  z Steamer DICDNDA am YCDD. aMn DIE eneral:
pberin Der Salvatorianerinnen 31 reiburag Schw Y olis3. er on

auS, bis Cintreifen er erwartetien Deuijhen gewarte: wirD, 101l DIe
in G en iber $tap Der HoMnuNG unD Spanien nach Amterdam

Der ”otterdam gehen, DD DAa nadch Wiünchen, Ie Schweltern inDd ziemlich wohl uUnD }wWerDden qut behanDelt. „Der AUbihieD DDN unjerer feuern ijion IDAL ihfach \hredlidc);
Die KinDder OHrieen unDd weinten; alt 1111D JUng, rielter unDd Y olt, Damen unD
HerreEN, es weinte" Snzwilden f DIe „®olconda“ Sannar in Zilburg
eingelaufen, UNnND DIeE 487 deutichHen 1nD ölterreichiJcdhen Vallagiere, DATCTUNTIEL tatholijcdhe 1nD e AA —evangeli]de Utilionare, 1nDd N 14 11n OocdH angefommen, \ie quf aufgenommen
WurDden unDd gleichen Tage in verJdhiedenen Richtungen weiterreilten (WeltT. ur
ir 26). m SHinblid AuUT DIE WilijNionare DIE ölterreichijche Regierung DIie englilche

Kenntlidgmadhunag DECS ampfers ebeien, aber Ten lehnte hHöhnijd ab (Wiün]t.
Anzeiger ir 7 31)

Briefe DES $ollegrefitors Dn Salına MWathews ANugult (Wiaria Smummaculata
971.),. DEes Siebert 1nD Engelhar Aug unD DEeS ADölter epf.
auls rialbay ebD ım ul reilten 10 DON Colombo ab unDd Tamen nacd

AuUT DEeN! „  ern DON naland“ Aug in S©idney 38  y DDN jie
Be:' TE  AD unäch!t nad) einem ager bei Yiverpool gebracht wurvden ar Br ohren).

bandlung, Yiahrung ND Wohnung jinD QuUT, DAS ima ausgezeichnef, DIE reihet gröber als
in Ceylon, Briefe Dürfen ie NUr ur3 unDd nalijch idreiben. Sn Ceylon, JD 105 DIie Gejangenen
mit Dem uD1ILM Des inahale beldhäftigten, bereiis vorher Wiartin, X Oblaten:
brüDder unD SOHUuUlbruder Treigelajjen wWworden Engelhardi uUSs Deyatalawa Suli
eb  o 38), 19 DA NUX noch 13 1n rialbay in Die Gr30ißzeje Colombo empfanDd DIE
Abwejenhei DEr Ddeuilcdhen Baires DIN Kolleq jehrt hart, DbDer DEr OMDuvVverneur Chalmes
Jaubte ihren Ouniten feine Ausnahmen machen Düürjen ebo 31 nacd Miss1io0nary
Kecord). Der Er3bijdhof DD ©i0nen machte Jür DIe gejangenen Oblaten ein eIM
erhie eine Yntmort ebD 113 nach einem rie DES Siebert DD  z »55 epBUE
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Oie bedrohten Utijionen DOT Berrall unDd a bewahren ! andererjeits \inD e111=
zelne threr Ybern unDd Wort{ührer in Schrift unDd ‘Sat uner  TOReN yür Die un)dhule a  . — W —P O —
DIg verjolgten YWiitbrüder eingeftreten

1eje oprerwillige iltsbereit)cdhaft i 0 anerkennenswerter, als DIie außer-
eu  en Witi)ionen JnDdi )elDIt Wtangels rälten unDd ein
Darniederliegen unD ihre rilten3 ringen muül)jen Während Durch Oie NWiobilijation
Der Tranz3öli)hen unDd Oie Jnternierung Der eu  en Utitalieder, DAaA3ZU DUurch Oie nt=
endung DOnN (Erjagßleuten in ÖIEe ihrer Hıirten beraubten eu  en Nitillionen, enOlich
Ddurch Lodeställe unD (Erkrankungen Die Ylücen In Den eigenen Reihen immer größer
werDden, ilt Der U3Ug (UuSs (Europa auperit pärlich, 10 DAaR Der (Er3bi)dhor DON

Vondichery (1I115 Der Darijer Bejel)chaft jelbit Oie Veitung einer LYandgemeinde
1 S0 TÜr Die belgijcdhen Sejutten, TUr DIE ölferreichi)che Kapuzinermijl]ion DDMN

Bettiah DIe italienijdhen Urdensbrüder a1!s Allliahabad HUB nennt DIE an3:
i|en, italienijcdhen, belgilcdhen unDd porfugieli)dhen Seluiten unDd Kapuziner DD Irichinopoly,
u Wiangalore, Codhin, Aymere, Yara unDd Yahore, DIe Iranzöji)cdhen Salejianer DDMN
Yiaqpur, DIE Ataliener aus em Wiailänder eminar Dl Haiderabad unDd DIie portugielilcdhen
Weltgeililicdhen DEr (ErDDIGZefe Ooa; auch einige enali unDd amerifani)dje feluiten eien
unfterwegs, in DIE Breiche einzujpringen ebo 54 nm

SD jührte Senealy in DEr Times of 12a Aug unDd im Gelpräch
mit einem SeitungsfiorreiponNdenten aus, mie uUnDveErLAÄNDIA unDd unent|huldbar jei,
ohne vernünftfigen Rechtsarund Ddeutiche WtijNionare einzujperren, DIOR eil Deutiche
eien, ohne DA \te etwas DJeES €  Nn, nacdhdem jie ım Gegenteil 1 als jelb)floje o hl:
atfer DES Vandes ermiejen unDd DIie Kegierung 1i verDdient gemadct affen; wenig|tens

1 INan Rücjicht nehmen )ollen aut DIie Bewohner, DIE untier DEr apregel
geiltig unD ittlich leiden wurvden, LL ihretwillen erhebe eine Stimme 504)
Her DDN imla, ein englil]cdher Hranzisfianer, verteidigie DIeE [318 nicht
NUuLr ar in Der Vreile, )onDdern vichtete auch ein DD unterzeicdhneftes
WMemorandum DIE inDdilcdhe Regierung; DOCHh in ihnrer 1890010)8 erilarte e Tateqgorilch,
mMan werDde unier teinen Umitänden DON Dem einmal beiretienen Weq abgebhen, 19 jehrtW A AA A A A INali DAS Sntereijje Der 1  en Hierarchie aM Schidjal DEr eu:  en Wiijjionare

würdigen Awei Abgeordnete madchten in e per]önliche SchHriffe, eineE E E — E E P Hyreila)| internierter Wtijjionare unfier beitimmten Büraglhatten erwirfen, DOCH eben]o0
nergebens. on unterblieb jeDde größere Ylition eitens DEr eingeborenen rilten, teilsDE FE ZLIRU Z RL eil INan DOoCch nı erreicht unD 1 NUL Dem VBorwurf DEr SMNoyalita AausgejeBi a  e

weil DIe gemaßregelten Wiijjionare eIbit jede Kundgebung unterdructen, feinen
nla zZum Verdacht en Die Tatholijche VanDdespreile nahm \ich IWAaLM DEr en  n
2i HHONATE a aber rehlte ihr DIE Yrganijation unD amı DIie richtige Stopfrait, während
DIE in EnaglanD \ im günjtiglten all unier Nusdruden DECS MeDdauerns rejerierenD verhielt,
ZUM zeil auch IrÄllig mitbhekte, ul bemühte \{ mon E, in DdDem DD ibm redigiertien® 0 * a SEa Examiner OT Bombay DIE politi|de Ungefährlichfeit DEr eu  en eluiten, ihre großen
VNerdien|fe DAS indilcdhe DIt unDd DIie )  immen yolgen Tter Snternierung ür ihreear — L ET E E ET E aaı Schulen, arreien unDd Witijionen Mlarzulegen (24 unDd 31 Suli, (3 2° unDd 8 ANugult
nach S5 Anm., DDN Wgr Doerina mir teilweije quütiglt YIis „typijHETr
Enagländer“ aibt als LU Der Regierungsmaßregel Den DD DEr Vreije bis 3UMm Wahn:
jinn gejteigerfen DEr Enaländer verbunDen m7 ihrer YiervDölität unDd Spionen:-

A  ’ wäare ein ralder ©ieg ür DIie erbüunDdeten erjolat, wie e allgemein erwartet
hHatten, 19 niemanD Dden YWiijionaren eLWAas el unDd nach Dem rieq
es wieDder jeinen gewohnten Oanag gGENDMMEN ; aber weil Der ©ieq in immer weitere

A n E S
u unDd DAZU DIE Schauermären DD Den eu  en Oraujamfteiten [amen, hHabe

10 Die DIISWU AuUT Die wehrlojen WiNionare ge)iur3 unDd Der einge)tellt, „alles
Deutiche mit Stumpf unDd 1e. DD  z britiicdhen en hinwegzufegen unD niemals unDd

feinen Lels wieDder zuz3ulaljen. “ es meint ShUß in jeinem Artifel, amı
WD i DIE Diel pratfti)che TI  [ Kolonialpolitit nicht TUr alle Aufuntt gru  a
feltlegen, vielmehr wuürden \ie audc) nacdher DIE IDr Dmmene fatholilche ciNNON 11

Fon unD Snhalt DEr ein|dhlägigenP Anbeiracht Tes Yußens wieDder Dulden ( 84 1.)
Aukerungen ijt allerdings nicht DAa3ZU angefan, U1 in diejer optimijtijcdhen Yulrallung
8 beitärfen.

;



m  ın Üıie Witi)ionen iIm gegenwärtigen Weltkrieag. 63

iHres eingeruckfen arrers übernehmen muRßte 1, egen Herliegens Der hei:
matlichen ilysquellen, bejonders (1115 Den beiden allgemeinen JJti)ionsvereinen, te
Die Der en prenge auch DOL Dem nnanziellen Bankerott:; er
n} 3ZUL SchlieBung IHTer Schulen, 3L (entla))ung iNDrer RinDder unD ZUrt Reduktion
rer Katechilten 0Der VPrielterkandidaten YEeEZWUÜUNGEN werDden, 1E ur aller=
hand erfinderi)che Y )iittel ihre einheimi)dhen rilten |tärkerer Unter|tuüßung Des
WiiNonswerks heranzuziehen 2. Wiuhjam UunND \tellenweile errolareich bringen 1: 10
ihre lIrbeit 0Der erhalften \1e weniagltens Yeben, ber aur Schritt UuNnD TE

gehemmt und gelähmt DUrCh ihre Unzulänglichkeit 3, Ahnlich kommen Dei Den Darijer
CTu118; 111 CII Kecht wei DALAUT hin, DAR eben ber:

DUrdung Ddurch DIE Kielenla DIE terblichfeits3ijier DEr urudgebliebenen lteren WiiNionare
noch an)dwellen nuje UunD eine el DD (riranfiungen gemelde werDden. $ie elg
SKelutitenmi])io 011 DerTIDT Deilpielsweile D  Y Waires DUCCH Snternierung unD D
AnNDereE DDM Den allerfrälftialten UTC) ANusjendung nach Alıam, eine el ar

VBal DIEe Heilpiele 68 1. na Dem kxamıner DD Sult bis er Her
Er3bildh07 altkutta (belgilcdhe .  e)uifen) Dat eine ®laäubigen UL Yulbringung DDN
A  »  6000 CT, innerhalb eines Ssahres; DADDN [DALEN DIsS Augqult ereits eingegangen,
(11 600 DUrCHh DIE »HeDattion DEeSs DDTI herausgegebenen atholıec Herald, 95300 DUrCHh Den
$atholifenverein DDIM engalen UuNnND 8 ()() ur Unterhaltungen, Dnzerte Dal.) 3110
yaijanDdier DN Frichinopoly Tranz3ö)i)che “se)ulten) wun)dcdht ZUM noiwenDdigen Unterhalt
jeiner erie jeinen 260 000 $atholifen mf wyamıilien JC nach em
Syltem DEeS ereins Der Glaubensverbreitung wenn NUL amilien wioceentlich unD
eben)oviele monatlich je Kıa ge 10 jeien DAS Im sahr ö1 000 E.) Her Bilchor
DDON Wiangalore ifalieniı)he ‚Se)ulten), Dejjen Wtilion bisher lalt aus/ohließlich (a1s (Curopa
m11 CL, unfterhalten WwWUurDEe, erinnert DDT. jein mona: 1300 E, to)ten-
DEes Brielterjeminar, DAa lieber (LE YBailjen \ori)chiden 1D Darben als auCh NUuL
einen Seminarilten entlaljen DDer zurüdweilen wo weil 1056 TUr DIe UUn Der DHibdzelhe

verhängnisvolllten ware. Her BT DDN Hizagapatam (©alelianer D Annecy)
er]ucht in einem Hirtenbrier eine DHivdzejanen DIE njolge AUbIiriHs Der beivden 1){ONS»
Dereine von au 11 000) jehlenden E, eils DUCCH gelegentliche au BerorDeEN
iche penden eils DejonDers DUCCH Tleine regelmäßkige Wionatisbeiträge, DAS er Wital,
WIe \Qreibt, DAR ein B17 DEr Hibdzele \ 1ch olhHem CCcHrili QEZWUUNGgEN Sein
Yiacdhbarbildhof Yiagpur (Us Derjelben Kongregation Deriel AUT Den ‚ uli
eine Drjentliche $atholifenverjammlung, IDr Qus3zurecdnen, DAR DIie Sahresauslagen
Der NN (48 000 CL, ) umeilt DII nge! geDdedt werDden müßien Die DEr
beiden ereine au e)unfen, Die UÜbrigen euUrdDDAl  en eiirAge alt GQanz ver)agt),
indem DIeE Ginifommen D ehr als 100 IT im DNA' (}r DIe übrigen . 0/9 Opfern.
An Diejer DHivzeje WurDe ein eigenes rgan AUL Werbung Ir Den materiellen Unterhalt
DEr in gearunDdet CT e obi Diejes energilche Stireben nach finanzieller
Berjelbitändigung Der InDdilcdhen Wiijlionen namentlich DUr Tleine tetige röpiIchen unD
empfiehlt Diejem we DIE wirftichaftliche Hebuna Der eingeborenen Chrijtengemeinden ;
DOCh Nan in AnDdien nach Xlayen unDd DUrTe Nan 1 nicht allzu
rjolge verlprecdhen, weil noCh Der SINn Urs anze rehl  , bDer DIeE jebige Wi)onNSNDI
IDnne jehr wirien. ANuch TÜr Helgien unD eine WtiNonen DWwWIE TUr Krieaqs:-
3wede en DIe Wiänner:, rauen- nD Sungirauenvereine in größeren . mm ü e 272727 a a e ıı a
»Aentren -$nDiens QroBe Äummen gejJammelt, DIE DHisdzeje iAaqDUr AuUTt Den Auleuf
DEes ’°B1IHDTS hin Tur Belgien 264 T Die SXatholifen Der UYblatenvdidzeje Sayına
AuTt Ceylon erDiineien TÜr DIeE UD  Z rieq heimge)ucdten yranzojen eine nu Deren
erlier riraag (3240 WT.) nianas Yiovember e1m (r3bistum TIS einNIrAT; Bilcho] DULAaIN
u in einem Begleitjdhreiben Den Ca  eleiter DES UunD Der KeDdner, DIie in
allen Hemeinden OIie yranireichs, „ihrer groben 2B0  äterin”, befannigegeben
aften; iın einem weiten riel DES Komiteeprälidentfen „erfennen DIeE Aatholifen DEer njel
Weylon 28 DAR \ie unjerm WaterlanD hre In Der DEr ‘)blaten Wiaria reirutierfen
WiiNionare, ihre weminarien, Hre Sochulen unD $ollegien UnD mehrere mnm if Den Almojen

Yranfreich A lölter verDdDanfen“ (MC 544) 1nD unfier diejen Almojen unD
Wiillionaren nicht auch eut|che gewejen? !

D ert  e BilcHoT Rasle inar DD y)Oore [Ur3 DOLX einem DDEe
DD verJHiedenen ieubauten währenD DES Krieges, eines Kollegs ST Sojeph, einesD
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Mtillionen Hinterindiens AUM Der Oonalveriu Den ihnen DIie (inziehung aller uüber 30

e  OEn  E ——  —— E 2 ı E E E A Te er Wtijionare (Berolge 0es Krieges zugefügt hat u  are ıyinan3zRkrijen
OIie \1e ZUL (Einltelung 0Der (kin)hränkung ihrer er nofigen * Auch Oie italte:
nılcdhe ti)ljion DON Sudbirmanien mu DIiE usgaben yür ihre WMWatjenanltalten unD
DIie ebälter INrer atechilfen auT ein Yllinımum hberabjeken ob)dhon jJämtliche EL
ate willig DIie erminderung Der ihrigen aut \1ch nahmen 2

Selbit au 0Aas jerne Oltahi wir[tt er Weltkrieg weiter noch eine beuns
ruhigenden en unDd Schatten Jtacdhdem Die Durch 0ASs orgehen Japans
ingfau unDd eine ırorderungen ina herautbelidhworene Spannung einigermapen
gelegt i{ heint on WwWieDer KRuhe unDd Yrdnung Keich Der eiINgeZ0gen 8 jein,
Ddank DOL allem Der ugbet unD (Eneraie DEes Drälidenten Yuan)dhikat Der inzwilden
Den Kaijertite angenomMmMen hbat \ \1ch Oie DD chinelildhen Jtijionskreijen Daran

414 Bangalore unDd Kapelle Wiy)jore TUr DIe Schweltern DIN gqufien Hirien,
OGreijenalyls 1Ur DIe Armenihweltern Yiiederlallung ür DIe Katechiltinnen LO

Yiariens DEr einheimijcdhen (L111) DDON Bangalore DDN L1 Sahrestaufen
Erwacjener unDd $atholifen ”1 237 allein Bangalore (MC 9 29ss.)
4Iie Statijtit Der belgilden se)ulfenmi]jjion DD  = ANuguli 1915
Laufen, 1048 Konverlionen, 28833838 Hommuniosnen unDd 146664 Katedhhumenen auT,/ unier Den Santals hat ein ate allein 4000 befehrt Trokdem OHreibt DEr re
Yenn DEr rieq noch CIMn Sahr Dauert 9 WwWIrD 1e$ DAS (EnNDe Dvieler WiiNionen, vielleicht

au Der UN)LIgEN jein Dwohl DDII jeeljorglichen IDIE DD  = LEIN maiterjellen Stiandpunikt
aus" (KWi 87 Ynm en TuNng mußte auch elen Yiellore aDras
viele Waijenkinder zurüdweilen unDd Den Hau ShHulhaujes ein)tellen üUrchtet Dgar
DIie Vernidhtung DES rößien Teiles eines erIis unD Den Untergana el DDN

Aiijionen, DEr rieq nicht Hald (FnDe gehe unD 1e. 59 unierm
ber DIE Yiot Der belgı)dhen Ytijionen Bunjab unDd DIE proteltantijcdhe Gegenpropa-
gan 'The 16€. far 150 Nus DEr Didzeje Frincomalı Cdeylon eiINE SI 50Jephs:

ıM 3() Cepftember, DAR inı Waijenhaus Batticalva eil Kriegsausbruch nı
mehr DDON Den WBohltätern Hranfreich erhalte unD Der entjeßliche rieq eine Steigerung
er Vreije M oppelie hHervorgerujen habe \9 DAR DIE Schweltern vorübergehenD
eil ihrer $HinDder enflaljen wollten unD DULCH m5gli ürmliche Vebensweile ber DIe Kri)isD n II  — D hinauszufommen (MC 593) Yıe (Fr30i03ejE @olombo Laires CIn (10 eut]che
DUCC) Snternierung, Iran35)ij DUr Ginberu ung) Iionnte ber DOChH br vaboratoriu

" E (1 Sojephstiolleg erweitern unDd yortichHritte machen (Wiaria mmacıulata 37 unDd
2R Sahresbericht DES INALIAN 1)|1oNSDVEreINS 397 nadch Ddem Augulihert DEeSs Missionary
Recoır Her eingeborene Oblate (D9naı rafajer DDN DEr DHidzeje hat auBeı
Der Koniroverje mit Den HiINDUS DIE CSorge TUr 1600 Jieubetehrte unDd viele Laufalpirantfen
Ddraucht er notwenDdig eiINE el DD $atechi}ten unD 16e. 73 1.)

Dubeyr AuUS a  1e' Kulten Tonfking unierm 16 epi (MC 579 zum
Wiangel aD DU  en Yrbeitern jei n{jolge DEer TCnIe UunND UÜberidhwemmung
DIie HunNgersnNDi en Diörlern jeines DijIriIiis qefommen, aber hHabe D0Cc 119 T
wachjene jeinen OGemeinden faufen unDd eIiINn DY] eindringen [Dnnen. AuchE
Bildhot EeNDTEAUL DDNMN eit-Tonkfing meldet (1115 anoı 3 4I CINE \dredliche ber.
\d)wemmuna (ebD 613) Bilchol YS Da DYD:‚:Kocdhincdina 30 jeinen A ezirfenN 1227 Taufen DD Erwac CMNEN, \ollte aber mehr Katechijten apellen unD Schulen en
(eDD ar Brodohomme De Oreibt ebD 464 eEINEN bilqhöflichen undgang DUurcH

8
jein arıa VaDs nD n35)i)|che Hiljerufe DN Lo1honay aus

J
5 8& C a S e Tonking The 1e faı 135 1685

DanfkfjHreiben DES Bilhofrs Seagrada (Wiailänder inar 115 Hanaovon 16 Aug
1SS Cal 42558 us en Kupien DIE diejem DDN DEr aubens
verbreitung unD in  el SeIum erhielt mu DIie QUanze 1  on mi ihren “() WiiNionaren

DieDer 200 Katechilfen, 13 Wailenhaujer unD anDderen unentbehrlichen erftfen en
rilten U AL ıNn zu {ommen (?)

al Dden Yieujahrsagruß DEeS Bilcdhofs HeNNinNAghHaUS D GE  aniung TUr 1916
DIE HreunNDeE unDd Wohltaäter DEr iln (Yencdhowiu 10 Ulftober 6 17 YWian

habe nach Den groken Umwälzungen Der lekien mit Recht u an unDdı
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geknüpftten Tolleranzerwartungen errullen unDd gegenüber Den heidni)cdhen eltauras
tionsbeltrebungen durchjeken, 170 DIieE HuRuntt lehren 1, (Fin zugun|ten Der nı
katholildhen eligion in Olt-Z)dhekiang DO Unterprätekt ONn Sjenkin erlalj}enes b A Sa eberechtigt U bierin ZUT \H6 oMnung 2.

DIE Yölung er an ürchtien [dnnen, aber abgejehen DD I)ingfau unD DNM einigen
NMäuberwirren Im en jei jelten ein Sahr 0 cuhig ewejen wWIe DAS DETGANGENE.
„Augenbliclich NunNn DIE Kaijerirage iIm DrderarunDde Der Sntereljen. Ile Jeichen
Deufen DALAUT hin, DAaAR DIE Tage Der epubli gezähli )inD, unDd DAaAp Dald WwWieDer ein

S * TUn  Saa ©
$taijer DAS Reicd DEr beherr]hen WIrD. Unverfennbar 1e)e Wendung DES
Staats|chifes drohenden Klippen vorbei. Ylir wollen Diten, ND DIie Um)icht, mit
welcdher Yuan)Hikat DIis eBt jeinen WBeq ver[olat, be\tär: 1eje nung, DAa aud) 1eje
Tolgen)dqhwere NnNDderunag \1ch ohne verhängnisvolle 3wilcdhentälle vollzieht, unDd DAaB Diejelbe
ür China enDdlich DIE 1D nötige innere weltiqung unDd ruhige, unge|iörte Eniwidelung
brinat. Yir mwmollen aber auch Dijfen, DAR DAS uUnttige ina DIE Grundjäge DEr religiöjen
reihe ND T  Y we: DIeE epublt proflamier haft, in eine ÖrunDdrechte autnimmt. A A kDie groke Vefition, DIie Der rieq mit üÜberzeugenDder ca gelehrtt I)Qt, Dürfte auch Den
H{ Wiacdhhthabern U Bewußtjein [ommen, DAR DIE eligıon mi ihrem CwWigfeiis-
QgrunDe DEr urzel UNnND Yiährboden Der geiltigen TOBe unDd ralt eines jeden ”inplties 44
auch in DU olis3. ir Über DIE ©Siimmungsmace ür eine monarcdhijche er
al]lung unD Die Hortdauer DEeS en ©  enDdrians 11 ina vgl Bilchof S lerc:  enau
DD Olt-Stianglı DepT. 53178

Nacdhdem DIE ‚Sapaner ren irüheren budohiltiichen Vropagandazeniren in Den
Vrovinzen ıyufien, E)hefang UuNnD KXuanatung eue In Dairen (Wiand)hurei) unD 1a11
ihou (Schanfung) ge)dhaffen 1nD aneben auch toNTuUZiaNi)he Keligions|hulen ein]dliehlid)
einer Univer)itä: in ingiau hatften errichten wollen (KW 44 17. nach Ddem alla:
4109D), arbeite DIie hine]ilde Konfuziusbewegung AuTt DIie Crhebung DES eniihronien
Kaijers ZUM religiöjen YVberhaupt Der [ON]uUZ1AaNnT  en eligion hin, amı DIe nejen
Den Konfuzianismus in Curopa einbürgern DOnniten, wie DIe Curopaer unier ihrem get
en Yberhaupt DIe ehre Chrilti in China verbreiteten ebD J3) ber DIe japani  en
Behaupiungen e3U0 DEes Buddhismus val. Aposlolado Franciscano 26958. (Bl Japon
econvirtiendo Ia China) Gine poloaie Der panti)ı  uDddhijtijchen Yropaganda in
na Baumgarten in DEr ‚Hreitl. Ylelt H39 Sn ap bildete )ich mit DEr
Keagierung eine TÜr arztliche erie in ina mit einem Kapital DD UZE T,
1 far 151 nach Dem ulleiin catholique de Pekın). Her Geburtstag DECS
Konfuzius WuUrDe S)itober alt überall 1n an egangen, in Der HAaupi]iaDi DBeiing
mit ar am  em Charatter im Herjammlungshaus DEr Konfuziusvereinigung DOT 2000
Berjonen, arunier Yierireter DES Vrälidenten unD Staaisbeamter (OUl)ftaliat. DV 429)
(©D5D. Der ein ezugali Der Bonzereien unD ihrer Heligungen, wWona in
ina aa uUunD Ar DD jeher en unDd er Religionsiriege ußer]t jelten GE
we eien (ine Ohri)ten: unDd remDdenfjeindliche BanDde rannte in DEr CODINZ anıu
D Xircden nieDer unDd rIOlug Orijfliche inejen ebi 339). Yiach Den amtlichen el
\tellungen DES Unterrichhtsminilteriums agibi in ina bereits Kegierungsiqhulen
mit 875 000 Kindern ( 46)

"3d)l eUEN Unterpräteit, iue euch [uUunD, DAR jcB1 DAS DIt DIie religißje reihet
enieBt, DAR e Recht DUr DAS Gejet verburg ÜL unDd DA DIe YWeandarine DIeE irenge
Vilicht aben, inr einiger Aeit en ıon DIE Snland-Wiijion unD
DIE ethoDdilten DD 11r ein SchußkeDdikt rlanaft. Sn  C:  eBi { wiljen, DAR DIie Keligion
DES Himmelsherın (Katholizismus ihren Y)pruNg in Ulteuropa unD ven groken
in Yom gehabt. <}  C  Hre DIier haupfjächlichen empfehlen, einen einzigen Dit

alauben, Dden ater, Den Sohn unDd Den el anzubeien, DIE DUrch ihre AaIur
unzerirennli )inD 1119 ihre Mal geopjjenbart aben, indem jie Himmel, (FrDe 1nD
es Was Darin Ü, <}  O  Hre Öeboie verbieien Den WLOLD, Den Chebruch, Den
Diebltahl, DIe Yerleumdung, Den Gei3: 10 iragen alıo wirfjam bei, eine volliommene
Urdnung in Der ulrecht erhalien. Sie ejehlen, Dem Abera ent:
Aagen, DAS Evangelium ejolgen, DIe beobachten, Dden Teuftel ejiegen unD
Die gele eiten ; jie inD alıo DDN Qrokem Yiußen 1Ur DAS YWohl DES SINnNDIiVLIDUNMS.
Deshalb UL teje eligion jeit DEr Tanqdynajtie in China ausgebreitet WDLDCN, unD 11111er
Der Z)ingqdynajtie hat \1e nach Den VBerträgen nit Dden beireunDdeten Yiationen 1c) ehr

Heitichrift TUr Niilionswiljenldha‘ ang.
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Da
nier diejen Um|tänden machen iroBß 0es Krieges auch Oie nidhtdeut)dhHen

Utijionen Or  rı  e elbit Öie DON Der obili)jation 10 ar gelichteten lranz3ö)i)chen,S e Ü e R C s iHrer Spige Der Bekehrungsziner nach wiederum DIie Der Yazarilten DON eking
1 Dem Innern 0es VYanDdes er uns Der Yazariltenbi)dh or DON Yltkiangli mit, DAaR
Lroß Des nTolge Der Kriegsereignilje eintretenden Jtijionarmangels eine CL NONS-
werke \1ch autrecht erhalten konnten 2. Vem Wari)er Ysikariat Kient)dhang, 0Aas XDM

jeinen Yti)ionaren 9 DurcCh OIie JJtobilijation verloren a  A wurvden nach einem
halben a  re OIie unentbehrlichen zurückge|hict unDd Durch Belchafnung Der gejdhuldeten
Staatsindemnität auch Nnanzielle Kettung gebracht 3. Auch DIie elgt  e JJti)ion ın Dere 2 a H5
entjaltet. Der Wräfelt, jeit langem AUnhäanger Diejes aubens UunD verpjlichtet,
1eJe Gegend in yrieDden reaieren, eud) mif, DAa DON Der Beröffentlidhung Diejes
( Difts DAS DIt ireng vermeiden \oll, ”»Kante uUunDd Ha DIe Chrilten nähren;
ihrerjeits jollen DIe rilten quf DdDem Hımmelsherın dDienen unDd DIE ihrer
Keligion nicht verleken, Damıit 111 yrieDden ebe unDd DIeE reine e  re tAglich mebr
gepreDdigt unDd eiann WwWerDe. 4)as i)t mein qroBer Wunıch unDd DIeE ernite unDde, DIE
ich eudc) gebe. m Des WionDdeSs, Sahr Der epublit“ (MC 580 nach einem
D Utionar Hyrajer a1Us eingejJanDdien Ohine)ijdhen plar DES (EDifts).
Yer Yazarijtenbil]dho] C lerc:  enAauUD DDON AUltfianglı aBt DIE DON Kompromiljen ebenDde
Haltuna Der epublt 3u Dden WijNionen jolgendermapen zujJammen : „Das tlar)te eu  a
ÜT, DAl DIe WiiNionare DD reihei haften, ihren Irbeiten obliegen, DIe ehörden
\InD immer ür ihre Ruhe eingefireien, unDd Der el DES AUrgwohns hat erhebliD  D QENDMINEN, wenigltens in gewilen Vrovinzen Die religi5je (Erneuerung IDUL DDll:
TANDIG in Den beunruhigten Yrovinzen, nD DIE Aahl DEr Getautten hat IC in einer
VBroportion vermehrt, Die mMan DOL 1900 nicht homen gewadgt hätte” 518)

„ IB DES europäijlcdhen Krieges, Der ınjere Hismitte verliegen [teß
unDd unjer erJona verhinDder at”, 10 Der WijNionsprokurator ance‘ auls Beking

Cepf., „WUar L11 egeben, in Ddiejem Sahr DIie HSchIfzahl DDN Konverl]ionenD AAD- —BA —— a E I HS
erreichen, DIE jemals eine Wln innerhalb eines Kahres erreicht hat Zaufen
DDN Erwachjenen“ (MC 498) Yıe efinger Witijlion jei DIie er DDN ina, nichtVE  T TEL Durch DIE Aahl Der HeEIDEN, woh aber DUCCH DIe Vroportkion Der Chrijten Den HeEiDdenN,
DAa jie aul » HEIdDEN einen rilten zahle Tür qganz ina Ddurch|qHnittlich DIOR aUT 300)
Au DIE GrüunNDe Diejer überragenDden ellung, DejonDders DIE Ml weniger als nadhhahmens-
werfe Beiehrungsmethoode, wollen Wr hier nich: noch einmal eingehen.

y epf. MC 518). YIIs XSahresgewinn bucht 1000 Yeuchrilten. Seine eue

= —s e)ldenz in Yeodhow U1 eBi ewohnt, DIe alte als ule e)timmt. (Sine Ysilltations-
reije DES Vazarijtenbi]dofs Olerc:  enau. DD Ult-Stianglı 631 RBureau
(IUS ONgiiaD In Kiananan aq ‚ebr ber Yhnmadt DIeE HUuNgersNDT. Ylarum—— —<  W habe 141 Irüher gelcdhrieben ? ll euch geltehen, DAaR währenD Der Qunzen
Dauer Der yeinDdjeligkeiten lıeber Den pielen wollte, nicht als DD { jürchtete, unier” 8 9 8 e s DIe wyahnen gerujen WwerDenN, enn habe ıon DAS Wiobhilijationsalter über:
\qriften, uUunDd hier nennt Man mich NUL noch Den en ber inan in yranfreic
ußBe, DIie inejen Denfen, WENN DIE iı iOonNAarTE DDMN überallhber in DAS YiaterlanD
jeiner Vertieidigung zurudcdfehrien, IDEeENNN alle ugen uUunDd alle Herzen DIe OÖrenze

e — ı
A SE

hin ge)pann waren ” habe Den rilten r{lart Ylsir gehen DUr eine \dredliche
TiJe, q ihnen; unjere verbrieriten erleiden Den rieg, Die Idlimmite Der
Geipeln; teine mojen hHotjjen, weDder DD Yyranireicd noch DDN Den ern auSs ang  =
hat“ (MC 231) ber DASs WrOjelt, tatholi|che SiuDentien uSs ina nad) Den ameritfa:-
1ıl)den Kollegien ztiehen unD eine D3iale Katholifenorganijation nach Dem Yiprbild Dern S — Z
amerifanilcdhen grünDden, val Die Aulcdhriften DD auS tent)in unD anDdererB n  IET  WE Wtilionare 'T ’he 1e. far 135 168; bDer DIiE ANuslichten einer Univer)itä eb  / 164

Yiach Dem Schreiben DECS apo' Yiifars DE Gueb)riant Wgr BauDdrillar:
Anhang ZUM ranz3D amphle L’Allemagne e les Allıes devant la cCOoNsecjience
chretienne SS.) Schon glei nach Der erlten Kriegsnacdhricht aM Augult 1914

Dem Iranz3ölijcdhen onjul DDON €  uen telegraphiert : „  m HerzZzen nit euch
a tehen alle Wiiionare DD $ieni]|hana ZUTE Berfügung yranireichs. “ ele epe  en
unD ein regelmäßiger YiachrichtenDdien)t behoben annn DIe „Patrio  € nq Diejes jernen
Yranzojengrüppchens om on)ul 3 Aul  e)]uchen ermädchtigt, 1e Der Bilhof NUL

}
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NMongolei hält \ich ziemlich uüber Waller, ob)hon SchliekBung vDieler Ratehumenate
unD Mitittel])hulen DIE Bejamtzahl Der £auten unDd Der Rommunionen im verNoljenen Jjabhr
ZUrUcgeganNgen ÜL, eine olge Der \dwierigen ıyinanzlage 1. In ühnlich inaterieller
Bedrängnis eninden 100 DIie italieni|cdhen Wiijionen Uhinas 2, Bunliiges über Oie
Entwiclung Der )pani)hen oren MIr DON Den ıyranziskanern in Schenli 3

Untiger noch entwickeln 100 Oie TbDeiten 1in0 Ausjichten in Den eu  en
Chinami))ionen. ‚3WAar \tch Die junge, er in kleinen ntängen eceNDde Do:R x Ya

La Sa
minikanermi))ion DON Schanghang nOCh ehr behindert, einerjeits Durch Den Krieg
unDd Beldmangel, andererjeits Durch Den 013, Witaterial  1Smus unDd Jndiryerentismus
Der Chinejen unDd no mehr Der Chinelinnen, aber )rittweile geht Au DOrt

13orm arts asjelbe Läpt \1ch DON Der eu  en yranziskanermijlion in Jiord)hantung
Militärpflicdhtige ZUru unD DEr großen Kot urdch prer u feuern, bis

in Den r)fen DIE notwenDdiglten Bolten mIieDer bejekt unDd DdDeren WiiNionare aus
T)haniu, Haniou 0Der Beking als rtlauber DDEer (Cnila)jene zurudgefehrt Ylian
wollte ereits DIE i ONSWerfe einjtellen, als IN : \)itober DO  = Generalfon)ulat DIE
YWiitteilung lam, DAR DIie jeit Sahren \dwebenDde SnDdemnität in angbhai zahlbar jei
$)ASs on)ula n 3ugleich anDere weitiragenDde Sanitionen TÜr DIE Weijion unDd
hiußie ' ie DIeE angeblichen mirtiebe Der „Agenten Deut)cdhlands“. Her Vrälat zeigte
1ch auch erfenntlich, indem nach eraftung mit jeinen Wiil|ionaren einen eil DEr (n
ihäbdigungsgelder Dem nationalen HlTSTONDS DHentte unD Yiai eine NammenDde
eDe ur yranfreich 1e val. oben 326) DUueNE DDNMN Der gleichen Ml mel:
Dei (Q(US Badong Libet) 811! epf. arope W Nonstortichritt unDd eine Hin
neigung Der Ungläubigen ZUM Chrijtentum, hat DDCh einem einzigen ag in
jeinem Sal 3000 E TÜr DAS Dfe Kreu3 gejammelt (MC s Her Barijer WiiNtonar
SicarDd OHreibt aus waia, brauche eine Lleine W tonarwohnung inmittien DEr rilten,
DIie in Yiatamwıut ange)ieDelt, habe aber bereits alle eine DAaTUr ausgegeben
UunD auch jein BilHoT Rayl)ac jei ohne Wiittel (MC 472)

al DIie Crläuterung DD 3T Sahresitatijtik ür DIE Yltmongoleı
e Anl a
v au b

Hen rijten im YBorjahr tehen 1915 Den 6433 Katehumenen
DL Den 1640 Taufen DDN rwachlenen 1052, Den 410614 $ommunionen 387 6953
gegenüber. Dodc) )agtien DIE Aahlen nicht alles, Denn in Wirklichteit üÜüberfireite DAS Yrbeits
abr 1915 DAS vorhergehenDde, unDd DIeE noch regelmäßig yunftionierenden Katedhhumenate
hätften mehr als in anDderen Sahren hervorgebracht, objdhon Nal viele Boltulanten habe
verirölten ıuNen LOR eien DIie Schwierigleiten DES Temperaturwechjels uUnD DEr (Ent:
ernung, we DIeE 49 Wtiionare 3WInNge, alt )1änDdig unferweags jein unDd DIe »3
Haupi|takionen In einem HWaDdius DON bis SIiunNDen umfreijen. Ylls be)onDders
wichtig unDd VErDieN)IDON| werDden DIe 13 einheimijcden rie)fer unD Katechijten, DAS YBRert
DEr in  er unDd DAS Greijenalnyl, DIie Sahresmijlionen unDd DIie periodijdhen Privat-

ber DIie
.

exerz3ikien, DIie Yiormalijdhulen ND DIie nieDeren Schulen hervorgehoben.
„UnDantfkbare“ iln UDd-Kanlu nach Dem Bericht ihres Vräjekten De katho-

1ss]en 44
YBie DIE \)berin DEr $anojjianerinnen DDN onglong in ihrem DanfkfjHreiben

auUseinanDerjekt, i)t DEr Unterhalt Der Anltalten jehrt euer unD allein auUT DIie Wrivat-
penDden auUus Atalien angewiejen, DAa DIE 1D1ie DES Kindheit-Se]u-AWiertkes AauUS aris in
Ddiejer Kriegszeit auT eine lächerliche CSumme eingeldhränft DTCD jei (Miss. Catt. 505).

ber Dden an DEr iln im arıa val Apostolado Franeciscano 2008
Y 1Da DAa3ZuU DIe Briefe Der Orkigen i)}tonaren DD  = unD Sommer ebD 764 55.,
»94 554, 3088 AquaDo Q(US ykfapen erz3ählt DDN erfolgreicher Eröffnung mehrerer2800 OE G  > * Q B A
Katedhhumenats]dhulen unDd DDN Den Ritften aus DEr Yıa  ®  a einen Wl ionar 3}

- $11:  sOHiden, eil viele amilien DIE europäijlche Religion annehmen wollten ebo 267).
Ohaurbe S Yenantu jihilder DAS Weihnacdhtstelt unDd DAS Ir  1  € en in DEr e)iden3
Tayanııu, be)onDders in Der DDMN mebr als 300 Alumnen be)uchten ule 111D im o]pital,
DAS wie DAS prote)tanti|cdhe DIE „unheilvollen Hyolgen DEeS europäilcdhen Krieges” ver]puüre

Ü A  VW R 24
(ebD 295 S,

VBal DIe Briefe DEeS i onNsobern DLDANUS USs Schanghang DL Wtar3,
Wtal, uni uUunD IC uli (Der MWMarienpjalter 51 E: (31., 1507., E3 z ang

hang $0rDdanus) WwWurden O, in WWuping (CEqbert) unD 117 DyaEe WillidrocD  5*
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agen, DwWDenn )ie auch manche Lodeställe z eklagen hat nD DUurch Oie egnahme
£lingtaus In Utitleiden)hafrt GEZOGgEN wmorDden ÜE 1: Oie er)ten japani)dhen BejaBßungs-
i[ruppen enahmen \ı olfgang Yand in Der Schantungbahn
)ehrt CO 1nD beidhlagnahmten Ogar jeine KRapelle unD ohnung aAuUT Dem Hungldhang,
wurden aber eDCuar DUT 0AS iel ruck)ichtsvollere A)lingtauer Belagerungskorps

S ıa  a N  ‚)3 ’ N abgelölt, 1nD au ch In Den BHBekehrungsausjichten UunDdiagt \1cH wieDer ein merklicher m:
\wung a nacdhdem Oie KRatedhumenen injolge Der japani|dhen ejeßBung 1NS Schwanken
gekommen ]a Ur3lich konnte eine dDeut)ch-cdhineji)he Schule errichten, Oie bei Der
Beviölkerung Diel Anklang gerunden hat, wWie Oie (EröMnung mit Schulern unDd OIE” — T T7 — HAn  S

Schulen rölnel, DAa3ZuU eine Katechiltenı1qhule mitf er)t » $andivdaten Sn Den beiden
lekteren Diliriıkften UnD ıIn Den Außengemeinden DDN Schanghanag geht 1el beijer
als in DEr elb!t auch au einem TIE DDN YBilibrord D Sunm geht nacdc)
MWMarienvJjalter K bis in noch es QquU eit Ddem Wegganag Tes bejahrtien )panilcdhenrl Wiitbruders lanos \InDd »  ‚Z Ddeutichen Wtilionare qganz allein unier Den Chinejen 1nD
ihre YBirfjamtei nocCh jehrt einge)dhräntit, DAa jie er})i Die \ıhwieriqe hine)i)de Sprache
lernen müiljen, 19 DAaAR DIie WiNionspropaganDda, VBredigt Dal. gqänz3zlich Cuht. .xro0BDdem
ewinnt Die Kirche njehen, bejonDders DUr DIE Cchulen, Dderen WINDer Treilich meilt
noch Heiden )inD, 1D DAS windlingshaus O0Der Yert Der H. in  eil, eBieres WwWIrD
noch immer DDN Chinelinnen belorat, bis DIie Schweltern [ommen, nach welchen alle
jeht verlangen, Yitamentlich DIeE Ohine)ilde HrauenNwe Ze1n \ich verdDumMmmM unD verroht.  _N  > — ——  VE — : mmn  a  a 5  a r a e n s n Wwer QHaDvet jerner DIeE Konkurren3z DEr reichen proteltanti)cdhen Ceiften, DD Denen eine
amerifanijche unDd eine )hottijche in Schanghang wirfen. SOTDANUS en bereits MNS E —  8 —A Den au DDN ule, Spital 111D Schweiternhaus 1918'!). ToDUKe unD achrichten
erhalten Die eı  en Dominikaner 115 Amerita, DIE Ddeufichen Kriegstelegramme alt
täglich DIN on)ula: auUSsS @Watall. Die in Qallz AUltalien @, DDN en Domini-D — E 5”  —— —— 0 n a a fanern in Wianila herausgegebene arokbe Tageszeitun „Alibertas“ arbeite‘ unierJ Berwertung dieler Yiaterialien ‚ebr e\chidt ür DIeE eut)che Sache. Dqar ınjere
Chinejen qganz enirultet Der Den YWerrat altens elcdh ein irauriges eilpie
TUr DIE heidnilchen Y3pilier Aliens !”

ber DAS Hinıdeivden DD inırie Groeneveld (26 ober), Sigismund
Wiichels Yiovember) unD YmanDdus HeimMbacd (12 Yiovember) im Spätherbit 1914
val. DIe Brierje DEeS yrillus rre aus ingtau DD unD DES Ulions COn UuJeN-
berqg aıls angbai DDIMN I8 )(DD. 1m Sahresbericht DEeS Yranzisianermijionsvereins
Die yranzisfaner-Millionen ff 1915, 9 .) ©bD. 11 eine Belcdhreibung Der Belagerung
unDd innahme DD inatau aus DEr er DES Augenzeugen llbert $laus in einem
rie jeinen ater aus I)inantu DD  z 26 DVember. 4ie D  6 anwejenden HYranzisfaner
au° Yiordidhantung 11 Cepiember nad) E)ingtiau gefommen unD AUT DIe
Vazareite verfel WorDeN, Wurvden Der Dvember (2 Tage nad) Der Cinnahme)
beurlaubt unDd Dunnten » wmieDer nadch Ilinanftu abreijen. Auch DAS HÄuscden,
In weldem te wohnten, WwWurDe DUCC Dden japani)den TAanaiten: unDd Scdhrappnellregen
ar bedroht.

YanbD ım Antoniusboten webr. 40 17. HBei U1NSs In China) ele Chrilten nD
600 Xatehumenen unfier Den Berawerisarbeitern ausgewanDert, einzelne Dgarb En  . E U E E s AA i n  - —__  ‚& aa
abgefallen, Die übrigen Jaagten „DHIe eutf|che (D tatholilche 1m egen ]a 3ZUTL englt
amerifani)dhen) eligion Ut ge)hwunDden, arur \inD DIie heidnijdhen ‚Sapaner gefommen,
DIie qgewi lieber ebhen, DAaAR wWIr nicht tatholijch werden; alto werDden IDIT warften ; IDEeENMN
Der rieq beenDdet ijt unD DIE eu:  en wiederiommen, IDnnen WIr uUNSsS noch immer
überlegen.“ „©ollten wirtflich DIE eu  en wiederiommen, Dann WUrDe in Der ‚Yat in

Yienn DErDdiejen eqgenDden unjere eligion einen aroben Aufhwung nehmen
TIieq Tür 115 quft enDdet, Tfann inNnan unjere Wtilion beglüdwün]dhen, enn annn WwWIrD
qanz ina ür U15 Difen IT Her Yiandariın vermenDdet )1cH eneral TÜr Die Rücdagabe
Der $apelle, ıon (USs Adneigung DIeE verhakten „Sapaner, Denen DIE Deutjdhen
Wweit DOTgEZIDGEN werDden. Die jJapani)chen DlDdaten annten DIE utffergqoites unDd gaben
10 teltach als Tatholijd) auUS, wohl NUL MMM )pioNnIeErEN 3 ([Dnnen ; DIE {iziere agen
jebt Dem Nan )abe ihn Irüher als pion angejehen, mwollen IUn ber mit ıb
qufie halten, In Wirflichteit geht Der Wechjel aut DIie eu  en iege ZUTULD T -
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zahlreichen Neuanmeldungen beweijlen 1, Auch iIm Steyler 1Rarıa Sud)dhHantung ijt
Oie Mijkionsarbeit ım Banzen ihren Weq unDd Konnten iroß Der großen
Schhwierigkeiten mehbhrere (Bemeinden gegrunDdet werden; inDes hat vorwiegenDd

YWiangels VDerjonalzuwacdhs Die ahl Der Lauten unD KRatedhumenen, Der
einheimi)dhen ebilyen, namentlich ber Der Schüler inD Schülerinnen, Der Wailen:
kinder UunD Rrankenbehandlungen im erlten Kriegsjahre gegenüber Dem vorhergehen.
Den abaenommen *. Her ‘Betrieb mu eingeldhränkt, 0AS nicht Durchaus nötige Der
0Na wenitag|tens zeitweilig entlaljen, O1e Austüuhrung Der größeren ‘Bauten unDd Yieus

gründungen aufge|hoben, In Den An)talten Oie Jieuaurnahme zurückgeltellt werden

Oln Y011s3 Sanuar Yer. 11 nac einem Jeitungsausihnitt DES Tageblatts
TUr NordchHina. AT ame DEeS (DrüÜnNDers unDd eiters Ürg a  D DAB mit Ddem

Unternehmen DDrWATLIS gehen WwWirD. YBir lreuen UNS, DAaB er oligang Den
Yiut gejunDden, eine qewi) nicht leichte Sache unter gegenwärtig jehr \ wierigen Berhält-
nijen INS en ujen“

VBal Die WiiNONnSILaATILIE DD  “ 1I" Suli 915 im Yieujahrsgru 4 17.
Die eingeflammerte Azahlen DDIN Yorjahr europäilche rielfer 66 (66), Qine)i)de
rie)fer 17 (13), YWiijNionsbrüder (11), Hyranziskanerinnen Wiilionarinnen YWiariens 21
(27), Sieyler WeiNionsidhweltern DB (27), hinejide \)blatinnen 6)l cOhine)iJcdhe Novizinnen
DDEer Boltulantinnen 4 () (25)l Katechijten (84 Katechijtinnen 459 efaufte

(9789), Xatedhumenen 54 027 (55451), Taufjen Crwadjener 924 (4654), DON
Chriltenkfindern 2938 3075), DDN Heidenkindern 4587 (5756), Teilnehmer an Den
Katehumenaisubungen 3570 (5147), Den geiltlicdhen Übungen T4 (1318); $irchen
unDd apellen DA B 212), Oebeitsiotfale 1434 (1428), ein Qroes eminar mit 25)
1110 ein Tleines mit 51) Alumnen, eine Katechi}tenthule mit 5() (95) chuülern unDd

Katedhijtinnenidhulen mit 82 97) Schülerinnen, ein Wiädcdhenpen|ionat mit 19 40)
n)ionAarinnNeEn unD J4 (25) inDdern, ein Vehrerinnenjeminar unDd höhere WiHddhen|Hulen
mu 163 Schülerinnen, Kollegien unD hHöhere SoOulen mit 396 SchuUlern,

Yolisihulen miit 1095 1627) Schülern, 974 (Hebeis: unDd Yinterjhulen mi 1941 (3027)
Knaben unD 1266 (1910) WiaDCHeN, Watjenhäuler mit 8574 (1036) Kindern, ein en:
heim mit (79) reijen DDEer Snvaliden, 3 Kranfenhäujer unD Apoihekfen nit
39738) Kranfenbehandlungen nD ( Kon)ultationen. onNnNIEN auBer
einer el DDMN Gemeinden eine Schwelternniederlajlung miit Wiädchen|Hhule uUnD ambulanter
Kranfenpflege in SchowTu Irn  ® wmerDden. Yie Ber]tarfung DUCCH DIeE erwarteien
Wiilionare 1e. auUsS, BruDer (4IE: ar mehbhrere DUrchH Kranfhe  n arbeitsuntähig,
[14310% empfingen inejen DIie Brielterweihe unDd \InD eitdem eilrig In DEr iln ätig.
„ Die Almojen (IUS Der HeimMat InDd bedeutend zurudgegangen, aber lamen D0C) immer
noch Wiijionsgaben, einigqe itale Dqar AauUSs Den Schüßgengräben 0DELr als (Er)parnis DDEer
Hin  aljen|dhaft eines ım gefalienen Heiden. YBenn 1e, Dann en DIie en
Diejes Jahres micdh mit eudigem ant erTülli; nicht bIoR Der en elbIt / onNDdern
DOLX em DES Qeiltes willen, DEr \1cH DAarin unDd qibt 1! 30It, welcdhes im Kampypfe
AuUt Veben unDd .50D noch Seit jinDef, DEr Wcil on gedentfen, welcdes über DEr Dringen
Den (OT DES Augenblids DIeE groken Yeltkintereljen Selu unD Der Ar nicht aus Dem
Auge LÄRBtT, ein oldhes olt muß Dit eqgnen 1nDd DIE aben, DIie DUCC \olch en
Opferlinn geweiht \1InD, DIE muüyen Hrüchte iragen ZUMM ewigen Veben“ ebD

Yieujahrsagruß Yiamentlich eDAauUer: DEr BilHoT Den Schaden im Schulwejen,
eil TUr 1eJje Vebensfrage Der Wtilion Die gegenwärtige Vage Im AATnNnern Chinas DejonDders
gun|fig wäare unDd DIe prote|fanti|dhen Utijionen in DEr Yiahe Diele eue AUn)ialten grünDdeten
ebb 16) WiiNionare UnD Ührilten en täglich unDd en mehrmals In DEer Woche
nDdachHhten ür einen quUn)figen Hyrieden UnD DAS weltumjpannenDde Mijjionswerk (ebD. 18)
m Yranz-Xaver-KXolleaq DD Z)inina en (EnNDde DeSs Sommerjemelters Schüler DIE D  D  E
Abiturientenprüfung beltanDden unDd Üt Neujahr DIie Wiitte)  ule eine Yor)iuje
gealiedert, in Der TöcqHter|hule eine Dreitägige YNusitellung unfier tarfem
veran)ialtet worDden eyler Wiijionsbote 48 nach einem LIE DEeS Direktors e3
ber DIe Tlininger Höhere WG SHw. Konjtantia Mijionsbote g Audc) in

geht DIie WiiNionsarbeit C weiter, unDd DIE eue Schweitern]tation aje
‚lortert QquUL. „ A0 immer vormwaris! YBie unjer Hindendurg 119 e VBorwäris, nicht
nachlajjen !“ (eDD, eulen DON St)houru)
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‘jm eroberten I)ingtan blieben unter Dem japani)dhen Regiment NUuL noch Datres
yür DIie Süeeljorge 1nD Berwaltung ZUCU unDd liegen Oie il ionsanitalten noch ganz
Darnieder; in Der Umgebunag Dagegen konnte Oie Wii)ionstätigkeit wieDder AUTgeE-
NOmMmMen werDden, wenngleich nicht ohne empfnDdliche Hemmnilje 1nD alerhban en=z

—_  ” LeUET, WIie Oie Berhartung z3weier Witi)ionare DON Kiaut)hou 1.
ber auch im jeindlicdhen apan unD Rorea ROnnen unjere eu  en lauz:

benspioniere IC iHrer Aurgabe unbebelligt weiter widmen. Üie Je)uiten-Univerlität
in 10 30 Schuüler, Die in einem zweijährigen VBorbereitungskur]us DOL allem
Deut)ch lernen unD „rajen yort)chritte machen C Die Steyler Datres in Der Dra
yektur Jiigata merDden DON Der Behörde unD Bevölkerung „überall recht nobel“ De=zS e ı S handelt, zuma eil Oie eu  en WamnenerTolge immer mebr Durchlickern, DOoCh {
DAS Itijonswerk eIbit 0S gelteigerten Jtationalgerühls Der meilfen Jjapaner
eiMWAas iINSs Stocken gerafen; immerbin \ınd ule, Kindergarten unD Waijen-
Haus Der Schweltern in UruOkRAa geltiegen unDd angefüllt, au c ihr Krankenhaus in

anazawa gedeiht yrächtig unDd 1C0D jeiner NWiedizin jehr gelobt; zudem plan
—D De —— I HLOCWIS unDd Wiertens, DIeE im ANugult gefangen nach I)ingtau iransportiert

unD age lana einge)perrtti wWUrDEN, eBLETEL DAgar in einem Gejängnis mM7 Ohinelijdhen
rajlingen, angebli weil DIie Baires einen eniwichenen Kriegsgejangenen aufgenommen
1D eimlich BHriefje 1Ur Z)ingtauer $auftfleute bejoragt hätten; nadc rer lal!
IWurDden jie aus ihren ZUL $ampfzone gehörenDden Ntijionsbezirfen ausgemwiejen, ur}tenDn 1eDD an Den Bemühungen DEeS eu  en Kon)ulats unDd Der Ohinelilden Kegierung
in zurüdfehren (Yieujahrsaru 12 7.) Yie Schwelternan|talt in Kiau  911 IDAT DDIN
japanijchen ;Kkoten reu3 bejeßt WOLDEN, Der Wijionar DDN 1mo0 Iyphus
jeinen DBolten verlaljen mul)jen ebı 10) Yiicht weit DDITT ingiau, In EIMD- unDd
Kaumigebiet, enf|tanden eitdem 0Memeinden ebo 16) An T)ingtau elb!t Ionnie
IU DAS Wl onsholpital weiter arbeiten unDd DAas WiÄddhenNpEN)LONaT mit Kindergarten
unDd Teiner eu:  er ule IWIeDer röMnet werDden, nicht aber DAS Knabenfolleg, DIE

_-  _ —v —_-  > —— “ S AAA E S S Höhere Ohinelijcde WG  ule unD DIeE ruderei; DEr Bilhof uchte DalD nach DEr Uber:8 gabe Dortkhin u gelangen, mu ber DEr Örenze in mo mWIeDer umfehbhren, eil
DIEe japanijcdhen ehörden ihre (Grlaubnis verweigerten (ebD 12) Wgr HeNNiINgHaUS
pricht Der Deufichen Kegierung jeinen Liejen ant alS, DAR DIE Wiionare nicht wIie in
DeN Jranz3öli)hen Atilionen DDN iıhrem Yrbeitsielde abberufen wurDdenN, auBer einigen* I al  —— a
wenigen ©anitatern, Denen Der Dien)iiuenDde 13ier erflart habe „ ir wün|cdhen, DAR
DIeE Wiilionare in ihrem Berufte weiterarbeiten“ ebD 10) Bevyoölkerung 111D Beamte
in DUrchHgängiag DEr iln TreunDdlich DDer DOCh nicht JeinDdli gelinnt (ebD.
WahrenD Beainn DCS Krieges P11 hochitehenDder cOhine)i)dher eamter untier Dem influ
Der enalijcdhen Weldungen Dem BildHot agte, DHeutjchlan ILomme ıb DD wWIe ein Dll:

|  } wütiger, DEr nach en Seiten 11D 11171 jich Idhlage unDd 111 jedem HANDel anjange, I:—_  —- "————A——— —— ponIiert eBt Deu  an  S CD en UnD zweifeln NUuUL wenige mebr jeinem lege
14 eb» Dıie Kriegsnachrichten Iommen ber Ymerita unDd angbhai eils Drahtilos,

e1ls DEr abel, Ser|törung DCS $tabels zimmern )ich DIE WeDdatieure aus Den
Reutertelegrammen DAS Gejdhehene 3urecht. „Augenblidlich )orgen WIr DUCH Yerbreitung
D Aufflärungs|chriften DEeS ON)uls TÜr wahrheitsgeireue Wiittfeilungen DAS DIT.
amı U1 au 1el gelei}tet. ir Dürfen U71IS noch uberall alljen, unjer
„Qelt U1 noch nicht in m Gegenteil! $ie Teilnahme Der tonangebenden Chinejen
iJ} noch ganz IUr uns“ Beulen DD STIHDuUTrU $ult)

D Oabriel 1115 Z)uruofa Im Ofeyler WiiNionsboten 46 „SCH IDA er)Launt, als
Z Y 235  2R E1° B _ı
X  .

1ra, Der DCILIE obhn DEeS errn YVaiwara, DEr rie)ter IWerDen wIll, nach dreimonatigem
Studium in DIE yerien Tam 1D \hon QAN3 neit DEUT|CH 59 ıön precdhen Die
teligen Gymnajtalten nich nali]ch nach 5 $  abhren. ennn DAS 19 weiter gehr, 1CD DIE
Sejuttfen)chule ıon njehen beiommen. ” „Bir en DIis jeBt“, 1D Au Der e)ulfen-
obere Dilmann DD DI1ID SUNt, „viel mebr erreicht, als WITr wagfen. ”
Die auT einem DEr belten DEr HAaAUPI)LADT Vehranita wei Schüler in

Sahrgangen au 1D ie DUrch DIe (ihifiunDden DEr Orijtlidhen abhrhei naher
ringen, \oll weiterhin DUCC ein Untergymnaljtum unDd opulärwiljjen]dhattliche Boriräge

erganzt WerDden (KWL 22)U  SEE W — T ——
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Der ‘Drätekt einers eue Stationen Ko)jaka, Wiurakami, FuRui) unDd yur 1916
eine eule Heit)hritt (Her3z- Jje)u-Sendbote außer Derjenigen, we Der mitten im
KRriege gegrünDdete katholi)dhe Jünglingsverein DON Z)uruoka alle 3wei Wionate iultriert
herausgibt (£ben)o konnen DIie £huringer ıyranziskaner In Der nNeuen Vrätfektur Sapporo
unfier einigen Beldhränkungen Jortarbeiten unDd mit jedermann Trei verkehren, Nr

DaR ur 0ASs Keijen oine FGrliaubnis no Ut2; iInDes laltet eine gewi))e Heracdhtung
0es Chriltentums unDd Der allgemeine Argwohn DIie eu  en „wie ein Ralter
Reit“ auT Der (110 unDd jede religiö)e ewegung 3, wie auch Der einJame
WtiNonar au7 er nje Sachalın errahren mu}ß Die ıyranziskaner mußten zugleich

Ya Dem rie DEeS ®Oabriel DD Z)uruoka Den irühern Wijjionsobern
YWeig DD Augult (WiiNionsbote 47 1.) 1 Der Beilage ICD DAS en im [ N
SJünglingsverein, einem Gegen|iud ZUT W, ge)dhildert, Bei Der Cröffnungs-
eier, UT we piele Blakate Den sSaulen Der hinwiejen, wurden en unD
Schwäante e[ührt, bejonDders DDN Den Wiittelldhulern, Die unter etonung
Der \ ittlichen ele au ren 1TeIiDTt hereinzuziehen UunD einer Nn)prache veranlaljen
wußten. Gelegentli einer YWalltahrt UL ehung DEeSs japani)dhen Sieges weigerten )ie
\1ch, zunäd)t DAaran feilzunehnien, annn AUM einpe teigen Da DNM Den SiuDdenten

nach DILD weaagehen, reduzieri \ DIie Utitgliederzahl auTt egen Derziehung 1eq
DIie Chriltengemeinde in UTUDIA NUL A iIm leßien Sahr )inDd DIOR D  D erwachtene
gefauft worDden. Dıie Anhänglichteit Der japanijdhen Chrijten TUr Den rie)ter zeigte )tch
bei einem Kaduntall DEeS WENONATS, n 11a überraldten ihn Die we)ltern mit einer
mehr)timmigen elje inrer Waijenkinder. IE DIie Waires DDrt ihre Cxerzitien hielten,
IWDaATr DIe Bolizei 3uer]T mißfraui)d), gab 108 aber zulrieDden, als lie erJuhr, Handle ){ch
nicht 1L militäri)ches (xerzieren, DnNDern ein geiLiges anDdDver ohne 3ombent. in
Hilferuf DD Simmermann pan TÜr DAS ulge eines WigdCdheNsS i m:  ifan.
zyamilienblatt Oepf. 419

SD Hreibi mir DEr Wräjelt Wenzeslaus KinoDoID aus ©apporo Yitober
unier Beilegung DEr Sahres}tati]iit gemä Dem Ber)prechen, DAS 1915 bei
Den e)uifen in Di{LiD 1ir egeben. Yiur DOT einigen Dnaten drohte ein z DEeL:
anlakt DUCCH eiD DDer VBerleumdung, aber Dant em ruhigen unD taftvollen enehmen
Der ehörden eate )ich bald wieDer.

Yiach demjelben reiben DDN KinoID A.DEeT qroBe rieg WICD DDON vielen
Veuten mit Der eligion in Berührung gebracht, viele SchHriftjteller mollen ihr icht leuchten
allen unDd idreiben DD Dem Zujammenbruch DES Chriltentums, Dem erjJagen DEr
en eligion unD taujenD ühnlichen DHingen. ir \ind madchtlos agegen Die Vreile,

eit Dielen Sahren DDN einer gewijljen eite, hat, bejonDders in Den er)ften Kriegs:
monaften, wahre Urgien gefeier im Werleumden Deu  AanDSs, 1unD NUL jeßt eine Stimme
10 erhebt, glei DEr Barbar fann DOCh nicht mMiireDen. Doch Die el 1CD audch
hier heilenD wirfen, wie { angedeufiel, i)1 in Den leBien YWionaten ıon eLWAas beljer.
Hennn \Qlieklich 1D Nan hier immer mit Ddem (Er7jola halten, \0 jehr iNnan 100 ein
weilen einen deuti|hen DIg ausreDen ber DIE Miijion leiDdet ND einzelne
DD uUuNnNs DAS auch FGin weiteres UT DIie Knappheit DEr nötkigen Wiittel, DAS U9s
wohl er Wiilionen DEr Yelt. HIeEr auch DurqHhalten. njer er]ona {1 en ‚28 9m Suli 1914 inDd 3WAL Baires UunD ebenjoviele Schweltern abgereilt, uUuNnNs 3u
eljen ; DDCH DEr I5Blich ausbredenDde rIieq hat jie gezwungen, In ©ue3 umz3ufehren.
Diejelben Lommen )päter, aber viele D  arı Aeit U1 verloren.“ ber DIEe usreije unD
Rüdkehr Diejer Hyranziskaner uUNnND yranziskanerinnNeEn vgl Die yranzisfanermi)]ionen 12 {
„  apan ilt jeht argwöhnijch, “ auch DOLT, „UND auUC in Den Wiiljionaren
el ©pione; Denn i} ür einen Sapaner ver]tänDdlich, DAR einer TÜr jein ater:
anD nicht )piOoniert . Wiandher Sapaner meint, WE iIm Chriltentume Kriege
möglich \InD, Dann jei eine heidnijche eligion eben]|o qui !” (ebD. 15) VBal Kowar3z
Antoniusbote

gnellus Xowarz3, DEr DIeE 3wei ritieln 1 an zer)ireute rijten nicht
eJucdhen Tann, feinen alıden rgwohn bei DEr Kegierung weden 115 nicht wie
aAnNDere Deuilcdhe (a11s Dem an. gewiejen werDden, weshalb auch DIe geiltige Grnie
DDNM 1915 eiwWas Iarg IDA  e Cbenj]o zuruüdgegangen ilt Der ilionsfortiritf De? Den
[ranz35Jijden unD anDdersgläubigen Wtillionaren; ein ru)]li Her VBope, DEr eine Ar Dauen

/
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Die (Ginziehung yranz30ö)i)her Utijionare entblößten Wii)Nonsitellen in D  aido|  | übernehmen 1, urıfen aber eben)owenig 1D1e Oie ıyranzojen Den en  en Berangenen
religiöje bri  en2, Auch bet Den Benediktinern Der “btei eD1 Korea) geht
es noch Qqut unDd jeinen ruhigen Wieg weiter, Doch e j1e \1ch ZUL erminderung
Der Bewerbelchule genSötigt unDd Durch Die Schulgejehe mWie Öie )teigenDde eld
not DOT eine hwere Krilis gelfeWE  E . Durdhwea an)tändig bleibt nicht minder 0ASs Berjahren Der Japaner Oie
in OÖzeanien zurücgebliebenen eu  en (Blaubensboten. GD Dürfen Oie KRapuziner,.  A  — 070 yalt noch Oie ein3igen eı  en aAUT Den Rarolinen-Miarianen, bei iNrer er ausbarren,
reilich D jedem Herkehr unDd allen Huruhrquellen abgelQnitten , 10 DAaR \ie 15

Beldmangel ren NWiijionsbetrieb aUT 0S Anernotwendigite beidhränken ND ihre
Jnternate |dhlieken mußten4; iroß rieg unDd japanerherr)dhaft köonnen te auf ter—  n n  7 — wollte, tehrie als Offizier nadc RußlanD ZUCUdC, DEr Anglifaner aq üb: Geldmangel.
„Doch Chre ‚Sapans lei ge]agt; DN en Wiijjionaren, DIE in wyeindeslandD 1inD, E E  SR Aa a E E

l l E B
—— ...  ——  - S — WIL ( belten, “ Yal DDN Demjelben er DIE Schilderung eines Kriegs- 1nD

YWinterjonniags Au Sadalıin im Sahresbericht 27 1., zugleich uber DIE Steigerung
Der Vreile 1nD ber DIie verleumDderilcdhen Brepnacdhrichte aq

MM f SD WurDEe Der Kaplanı DES Kowar3z aus Sachalın ZULK r)eBung Der yranzojen
als Uiarrer ın erufen (ebD 27)E Selbit Dem Er3bildhof DDN 0190 uUunDd dem Bilhof DDN afa IWDCDEe DIiea a 9 8 a abgeldhlagen, Den Gejangenen Goitesdien|t unDd Beichtgelegenheit ver|cdhaffen, e Durften
diejelben 11L Au eine SCiunNDe e)ucden Xowarz ntioniusbote D Über DIE 'g S  n S Dn— LL_ ITröliungen Der Sapanmij)ion unDd DIe “subiläumsteier in YNagaljaki DO  z bis Wiarz—  P — B  — E Dal. en Barijer Yemarie aUSs Yatluhiro S ){t.

VBal DIE Wiitteilungen DECS es Bonija3 S@auer DD Augult, epft unDd
OTE in en WiiNionsblättern DDN 1, ilien 58 8 110 €es gedeihen DIeE

q)weine, HUuhner, n ühe unDd Keistelder DEeS D)ters Qquf. Cinzelne $onvent:Da mitfglieder \inD Yiran: Hen gejangenen RrüDdern in geht QuUi; BT, Balcdhal
1D BT, SANUALIUS en eDde Woche mit Kommunion, während BT,
monatlicdh iIUL eine bei Den )panijden Dominikfanern hHören Ionnte. Yiach DEr
neue Miiteilung DES (Gmmeram (1 (T, ilıen San 11n Horea UT,

„Cs 3ZUT eit 1rO)L10s AuUS”, akt DEr jeBt in Ylmerita eilenDe Itol
1Iar AalDvaiDrt allejer DIie uBerIt \ wirige Vage DEr Aiilionare zujammen. „ ir hofften
zujammen DON DNAa: DNAaA auT HYriedensnacdhrichten, aber ie blieben auUS,. Doch
Wr harren auls im Yierirauen Aaut Doit, Dem allein unjere rbeiten gehören olitijche
Anderungen anDdern eben nı (Chriltentum unD Der weltum)pannenNDden YNuraabe
unjerer eiligen (atholi)dhen Kirche“ ($U 66) DD ichilder Der Bildhof an)dhaulich DIe
ejekung DUCCH DIie Sapaner. Hom 17 Suli Dis ANugult weilte DÜ jeiner nje onape
DAS olfaliatı)de Geldwader unier DdDem YVizeadmira Ta  DEe, Der Den i))|onaren DIE täglich . s  . seinlaufenDden Telefunfentelegaramme ZUL erfügung tellte unD Au allgemeiner rbauungA  En b m14 jeinen beiden ohnen unD Den übrigen DIeE Sairamente
empfing. (Er)1 Uitober er|cdhienen wieDer 6  D japanijche, Deren
BelaBung zuer]i DIE nje unDd Belikung Der Sal  U a, annn im Vaufichritt 11nD

Wilion unDmz aufgepflanzten ajone \  1  € HAUJer DON Bonape, auch irche,
Schwelternhaus )tUrcmten unD alle ıinfel nach en Ddurch|töberien. m Tage nachher
Lam DEer Oberbeiehlshaber unDd erilartie unfier Ent)huldigungen, apan habe DDON
Den Snjeln Beliß erarifjen 111D WwWerDe \1e tortan verwalten, DOCH bleibe vDrläufig es mmiIe
isbher, DAS Vrivateigentum WerDe nich angetaltet, Religions- unD Gewiljensireiheit (E:

4Jer Bilcdhor aniwortefke, DIE WiıNionare würden 1 INS Unvermeidliche Ugenwährlei)fer.
unD ihre gewohnten rbeiten weiter verrichten, Da 1eJe weDer Deutich noch Iran35Jijch
nDCH apanı onNDdern übernational UunD univerjell eien 1i3lere unDd
enahmen !C Dei DEr Belikergreifung mIie nadher jehr an)tänDiag. iach Dem Weggang
DES GeldhwaDders lebten DIe Kapuziner WwWieDer Q arlz abgeldlojjen unDd DON Der Außenwelt
abge]perrtt, abgejehen DD einigen Bairoutllien 1D wenigen DoMMiziellen Kriegsnacdhricdhten.
ber Den theatrali]cdhen mpJang DEr J Snjelhäupilinge In apan unND einen aun auf
Den artanen (Der Dem °BilHDT 4000 CT, eie vgl Kolonialbericht 261. 4)AS bis[)erige

A
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Centralitation VDonape ruhig yortwirken unD haben noch Rei iogt gelitten, während
Severin In Yıkunor (MiortlocR) und Zorbintian in ota (Wiarianen) mit ihren

(Eingeborenen jeit onaten yalt nichts mebr 3 en haben 1 nier jebt empfinDd-
en in)dhHränkungen unD Beldldhwierigkeiten arbeiten auch O1e Hiltruper Mijlionare
auT ‘jalutt weiter 2. In De)hHämendem egen)a Da3u en Ote (Engländer bezw
Aultralier 0ASs Ati)Nionsperjonal derjelben BGenojjen|haft aut Der andern Jtar)hall-
inje Jiauru, orn mit Dier Schweltern, leßten Herbit als Berangene wegirans  z
portier (Eben)o0 mu on vorher Der Sup DON Jiteupommern 1RSs in
ein aultrali)dhes Konzentrationslager wanDdern, wüährend Die gleichzeitig mit ibm im
Sommer reiftgenommenen Ubrigen Nii)ionare unD Schweltern wieder Treigelaljen worden
in Dagegen Ronnten Die Steyler in KRatjer-Wilhelmsiand lang)am weiterarbeiten
un \ich 0gar DON Den KRültenplägßen na Ddem Innern ausdehnen, Wenn auch unfer
mannigracdhen Entbehrungen un Hungerkrijen 5. ‘Bei Den MNiarilten auT Samoa unDdO E e E e E H Schidjal Der UtilNionen auTt Den $arolinen (SSAD, VBonape, Iruf, OrIlo YWiarianen
©aipan unD DIa UnND alauınjeln behanDdelt AUTt un Der eingelaufenen NOnr
briefe DEr eben verjanDdie Sahresbericht TÜr 1915 DD $tilian.

iach Den reiben DEes r0Difars YWenantius a(us Bonape er merifa DD  =
03 Suni (Sahresbericht 11) unD DECS Corbinian aQuUSs Dtia er uam DD  z Suli
ebo. 57.) ANuch in VBonape mu IiNan \ ‚ebr ein|Qdhränfen UunD Au vof DE
zıchten, DIE Yrbeiter 1D DIie KinDder enflajen Sn Dtfa man jeit pri D >»Heis
11tD O©Uhfartofen ; Da aber au 1e)e€ ausgingen unDd Oallııs (Aus OQaipan nı hidenL Durite, WurDE ein DDi nach Dem amerifani)dhen Ouanı ausgejchidt.

VBal Den DD  z YWermwalter DEr Sal übermittelten Bericht DEeS ©UpPeriors
Schinfe ber GejundheitszultanD, BProflamation Der Sapaner unD Vroviantbedingungen

Wionatsheite 48771. az3u oben 318) 4)ie Sal jejerie DEr illion bis Sanuar
veichenDden rovlant, 1eje \huldete Hr 1Ur aı 1915 »71 000 CL, Dahin Unm. 8 De:
richtigen) urch DAS Yierbot Der japani)dhen Behörde DAS Wiionsboot Kegina, DIie — Q—_ a„‚Saluitlagune verlaljen, U1 Den il ionsmitgliedern jeDer Yerkehr wilcden Den einzelnen
Stationen unmödagli gemadıt, ja auch eDde \riftliche Berbindung mift Den übrigen Snjeln
wiIe nach AUSWÄTIS ; elb!i eDe Beltellung bei ihren hiejeranten in Cidney unDd DIe Ylus-
händigung DDN KorrejponDdenz DDEr Heitungen bleibt \ireng unfer]agt, 1D DAB C DIie
Wiilion IDrer weiteren yinanzierung IWeDer mit ihren VBorgejektien noCch mit yremden
in yUuhlung Tann.

ım \)itober Lamen in ©1IDney I2} DIe beiden MWijionsihweltern ReTITUDIS
ND Severina Un unD WurDden In einem ortigen Ccqhwe)ternflolter untergebracht, mit Dem
JolgenDden Damprer 19  n DIE beiden anDderen we)tern mit Schorn verlajjen ; wr DE —R a OS Sa
10 {)1 DIie nje ohne Latholilche Aijionare, Da Xayljer jeit Beginn DES Krieges in (Europa
Au Urlaub wei nD Dem OrunDd] DDN Den Yultraliern DIE Rücdiehr nicht ge|fatiet WurDe
(  itfeilung DEeS Vrovinzials 10 Hilirup DD  z 13 De3.) Yioch {uUT3 vorher Nan
DUrCH Die reau eines deutichen Heamten rjahren, Dah Den es 1nD Schweltern Aul
aurı Qui gehe (Wionatsheirte 457()

r €  n  e \1cH in rialbay unDd Iraf 12 Gepftember in ©iDdDnNey ein, Ionntie
aber NUL eine SIuUNDe 21681 DEr orkigen Vrofura prechen uUnD mitteilen, DAR wilden
D3 Suli unDd H alle AuT Luürzere DDETr angere eit verhaftet WwWorDden eien Wionais-

537 nach einer Wiitteilung DEr Vrokur) Ginen DNa DEr Mrovinzial
DUrch Den EnNDE unı DDON Yieupommern abgereilten Kegierungsar3t gehört, DAR in Yieu:

InDIEe in Yeumedlenburg 1nD UT Den Admiralitätisinjeln Der GejundhHeitszultan
UunD DIie Behandlung Der Witijionare aui jet ebo 487) Sm \)fitober jeierte DEr greije
Wilionsbilcdhof Couppe DDN heupommern jein 25 jähriges Bijdhofsjubiläum (vgl. inthuls
Wionatshefte 444 11.).

al Den Sahresrücdhlid DECS Wiijionsadminijiraiors Ba unD ein ST
er in en eingelaufenes Schreiben DEr berin ChHhw Djephine DD Dgia M iONS-
bote 54 egen Crihwerung DEr Aufuhr 1nD Frodenheit fiegen DIeE VXebensmittel:
preije DAS reifache, WEHEN Der erwachenDden Dr  u mußfe IMNMan DAS
en Der WiiNionare bejorat ein Hen Schweltern SqhHuhze1ug, eife, ajler, beim
Ausgehen Der $ofosnujje veitefe \ie 1 * DIIS DULCH eine Proviantjendung. Die Schulen
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Den Jiord)alamonen e noch alles wWie Iruher, Oie NitiNions)hweltern Konnten Dgar/ in ihren Schulen Yitoamoa unDd anDderswo eine größere Kinderzahl verzeichnen 1,
Unter ]teigender materieller “{ot leiden endlich O1e lranz3ö)i)dhHen Sülüdjeemi)|ionare, Doch
können ‘ie wentagltens unge|tOörf unDd nicht ohne (Ertolg ihrem Berufrte nacdgehen, 10

auT Den (Bilbertinjeln
Das i NonNswerk in Umerika endlich i mei NUuUL NnDIre. DOM Weltkrieg| da d ea beruhrt unDd kann 100 er Wwie bisber weiterentwiceln, auch in eiwWAas lanq

jJamerm empo YJdit ıyer widmen \1ch Oie Jojephiten, Yyoner, Steyler 1n0 afer
DOM eiligen el Der ehedem Diel ange vernachlälligten Jiegermi]lion in Den
Bereintaten Staaten Or  IM4  e madct auch Die DON Bilhor Conaty Durch Den
Dari)jer JJtiNionar ‘Breton in Kalifornien organijerte Japanermi)]ion Üıe e)uiten
arbeit: TUr die HBekehrung Der nOdianer in Britijdh-Honduras unD Der (skimos in Alaska,
(1119 dejjen (kisregionen Yreilich einer iHrer verdientelten Nti)ionare Durch Den lran30)1=
\hen Beltelungsberehl mitten (1 Der rbeit herausgeholt WUurDe S, Miüh)jam jeben|  |i\
inDd aber quf belucht, UunD DIEe Wiijionierung geht ILOB Dieler Schwierigfkfeiten y in

i  ' Urn Lonnie Dqar eine eue Station röMnei WerDden. Die Aahıl Der Taufen betirug D 7/0,\1 Der Beichten Der Hommunionen DIE 19 Stiationen zahlen 49200 rilten unier
Ar Vrieltern, “4 BruDdern unD 44 Schweltern. ıs Alexishajen in Kaijer-Wilhelmsiand
1inDd jerner DDO  z Kapuziner Calli)tus, Der ur DIe Karolinenmillion eine $tofospflanzung
in Deulon anleate, Briefe DIN ebruar, 30 {ar3 unD 19 Suli eingeirojfjen Sahres
bericht Der Kapuzinermillionen D} ana inD DIE meilfen Sapaner jeht 3zuvoriommenD

DIE (©teyler) tijlion, Der yehlens Der YNahrungsmittel uUunD DEeS Yiotwen:
Diaglten mußfien alle Wiilionsanitalten, Snternate, KatecdhetenIqhule nD era unDd

\} DIE TDbeiter in Den YWiijjionsbetrieben mwmie auT Der Kapuzinerpflanzung Qropienteils entlaljen
WerDden. iach Der Wititteilung DES Kolontialamts verhindern DIie ehörden planmäßiaq
eDde VBerbindung DEr zurüdgebliebenen eu  en im en Schußbgebiei wIie in Samoa
mitf DEr HeimMaip —  ——

Yiach einer arte DECS Brovinzials Steljen DDINM SANUAT.,— E AD E a a Yiach Dem Brierje DEeS Bilcdhors eray einen Wohltäter aebht DIE Weilion ihren
ea uUnD zeigen DIE Yieophyten agroken ijer auch auTt Den beiden Stationen DEr njel
abituea, DIE eben ZUL Hirmung reilfe. „ANber [DAS )ollen IIr werDden, WEeNnN DEr
rieq 111195 alle Almojen Der Glaubensverbreitung 1nD DCLE in  ei raubt? Auch eien
Wr (IUS Kräften ur Den (£r701g unjerer ajfen, TÜr Den 1e0 yrankreichs, DAS nich 1NTer:l gehen Tann jeiner erie! (5S U1 euftfe mIieDerum DEr re: ım Oofites Sa DrU  D —
Dertirauen DALAUT, WIrD jeinem en OÖlauben unD an3 wiederaufer|tehen, unDd
eine zeitweilig verminDerte W iOonshilte wiIie ehedem wiederaufjleben“ (MC 473) DCA:
zählte in YWiaratei AUT 1300 Cinwohner 350 Ulterfommunionen, DOCH Lolten alle vsebensmittelS Ea ı— Breije (ebD D07) Cbhen)o er!  € ein Wiariı)t USs Den Yitordjalomonen (?), DA DIE
B rilten aut Den Shortlandinjeln, Denen noch viele Katedh)umenen famen, 2ahlrei
3UM HelerkfagqsgoftesDdien]t unD zu Den Sairamenten erIcdheinen, ber DIE Wesleyaner mit
ihrem glänzenDden Cchoner Konkurrenz mace (ebD 617)

iach zählen DIie Sojephiten 46, DIE Yyoner UunD Die OSteyler 5 Stationen,rrn am  FE A az3u 23 weibliche Gejellichatten, DDN Denen 11 Der Befehrung Der Id)warzen arbeiten
(Hegerirage 1D Yiegermi)ion 20 1.). Die aier DDIN Qeilte en
Stationen QEArUNDET, DIE eine unter Yiarcas in Deiroit, DIE anDdere unter in
YieuDorleans CdHo DEr 24:173. (Eine D Heid uMm Errichtung eines
$tranfien: UnND YWatjenhaujes in DEr Yiegermillion Sad)jon im Amerifani)hen yamilienblatt
ezember 281B - E a

5 D P A R E D
'T’he 1e. Tar ©epL. 13 TDBe Diente eilten DIier eingeborene Schweltern,WD DIeE DOL einigen Yionaten DD Ssapan nad) 9s Angelos qefio'  en \inDd ND \{ DEri  Ba E  B E AA E O A KinDdererziehung midmen.

ernhar U Der BegrunDder DD (S1. Wtarys AQ100, nacdhhdem eben jein
NEUES CsTimofirchlein vollenDet (KUN 23) GCine ausführliche Schilderung jeiner
W ionstfatigieit Annals OT the ropagatıon i the Falıth 133 „Cine iNONSTOUT
in Brill  -HONDUTAS“ DD lllanus Stevenjon ( Belize ebD, 61 88 17
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auch Öie YYblaten unfier Den (@skimos DeS eiligen “ViorDens ihre Wti)ionsverJuche 0r
In Südamerika RKonnten DIieE Steyler unter Den (Buarani DON Daraguay im Delirs

Kriegsjahr 3 ihrer bisherigen Station, Oie \ich immer jelter einwurzelt,
eine weitere TUr Die ‘InDdi  er Der 1lDdnis beifügen

Asroteltantijches W ionNswelen.
Das hbeimatliche Niijionswelen 1m proteltanti)dhen Deutidhland gipfelte 111 Der

HerrnNhHuter WiiNNonswoche DO  z 11 bis zum OÖktober, Deren üupßerer e
mie innere Anteilnahme Die Erwartungen eit Uübertraf, nıit an)cdhliezender 3Wei=
tägiger Sigung 0es eu  en WtiNionsausicdhuljes 3, Au Die evangeli)cdhen i ioNS-
kreije e  etien zuguniten Der bedrängten rmenier eine (Eingabe Den e1id)S=
kanzler, Der e zultimmend beanimwmwortete ine Kundagebung yür Ofe bedrängte
Heidenmi)]ion erließ 11 O0Dember Oie preukßi)chHe Beneral]ynode K Die Krieas

al DIE Schilderung DDN Ve anc S Der neugeagrünDeten Station Hajter:
1e nla iTaria: eewatin) im AAy} ‚Sahresbericht DECS mariani  en WiijionNSsvereins
41 Umagefommen, nach YNusjage Der SNDiaANer DDN Den GsTimos eLTMOTDE: )inDd DIE
beiden OÖblatenmijionare ÄDuDIETE unDd Veroux, DIie im arla adenzin eine Station
ernl  en wollten ebD 40)

VBal Den Qönen Aujaß DEeS WiiNionsodbern ran3 Uller Steyler Wiijjionsbote
Yiovember »4 unD Amerifanijdhes yamilienblait Dıe Gründungsexpedition
bracdh aM 28 eDruar DDN PuertD Bogarin QAUT UunD Tam AWAr3 in Der GegenD
x  9 e1in e)unD gelegener unD aul Dem ajjerweaq mit DEr Haupt|tad Juncion DE
bunDdener DlaH ausgewählt WurDE, untier arbeitjameren unDd unfternehmenDderen ©iammen,
nacdhdem DIE Häupiflinage uUnD YrtskiunDdigen AUT Geneigihei hatten lalıen Die

Sahre alte er WG ons)tation, we )ich Die leikigeren unDd Ginjicdhtigeren DEr
rüher 19 heuen Urmaldifinder niedergelajjen aben, ÜL ein agnei unD ammelpun{i
ür DIie NDIANeET im Umtreis D bis 100 Kilometer QeEWOTDEN. ber DIe Wirkfjam-
Teit Der Steyler WiiNionare unfier Den Xolonilten in Argentinien ZUM 25 jährigen i}tungs-
jubiläum yreytiaa ım WiiNionsboten 38 17.

al AL 555 1l; (B Die Aahl Der Anmeldungen IDAL \D aQroß wie
bei irgenDdeiner vorhergehenden tijionswocdhe; DIeE 300 Teilnehmer VvOrLWIEgEND
Geiltliche aus en en  en egenDden, aneben einige Vrojelloren UND nicht wenige
AiNionspraktitker. Yltan allerhanD Schwierigkeiten gefürchtet, außerli: Unterbrin:

im LTleinen Herrnhuft, inner!i Der politijchen pannun: innerhalb Der
\1ch internationalen Brüdergemeine. YDıe Tagesordnung Wa ar DD  z Kriege beeintlußt:
DD Den angefünDdigten val Doben 309 nm YVYormittagsrefjeratien el DEr DDN reiber
uüber DIE evangelilcdhe i NOoNshHilfe aS, Der DD HeENNIG Der inburg behandelte DIE
W ionshoifnungen unD 1Deale angelichts DEeS We  1eges, Der BD Yütgerf bDer Mijion
unDd Yiation r)hien EL 513 f J nachmitiags Schlatter ber DIE Danfkesihu DEr
Ddeutichen evangelilchen Wn aje ein TuR AUL SahrhunDderifeier Der Baller Mijion),
Bıco IC ber Auslandsdeutichtum InD Wtilion in Gegenwart unD Sufunft; 111 Den en a
VOrITAGeEN ıchilderte Ir jeine inDdDrTrUde au Der Stiudienreije in Deut|hafrika, Yuß DIeE
Kamerunmijlion unfier (Cinwirkung Des KXrieges, Genähr DAS alte ND eue Ina Yac Richters
Yorirag eni)tan eine YNuseinanDder  A  eBunag mit Der evanaeli]dhen „ Mijionshilfe”, re YIDT:
\iBenDden Uberprälident DDON ege unD ihrem TLeitDr reiber. „War 1n Der tircdhlichen Vreile
Der leßien Dnate Der WiNionshilte ZumM eil eine unjanıte, nicht en un/reunDd
iche $iritit ge WwWOLrDEN, 19 IWuUrDe inr 111 ertnhu ein weitgehenDdes Yierirauen unDd YWer:
anDdniıs enigegengebracht”. Über DIE na  olgenDde Zagung DES Mijionsaushu)jjes rang
n DIeE Offentlichteit.

m gleichen DTILAU mIie amn Den MN iONSAUSIOHUH en 41 . 4) Die
Cingabe ijt unterzeichnet DD angejehenen YWertretern DEr evangelijchen ir unDd
Eheologie IDIie Der iln (AUM 3 44)

„ SN Der \d)weren Yioflage, in DIe DUCCH Den rieg DIE eutiche evangeli  e YWitijjion
in injeren Diontien wie ım Yırslande geratfen ÜT, pricht DIE prdentliche Generaljynode
br eDALUErN aruüuber auS, DAR, nacdhvdem Dveben Ur| einen ZufjammenthIup jämtlicher
evangelilcher Aii)jionen DEr ein HÖhepunkt ihrer Eniwidlung erreicht jein chien,
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verlulte Der BejeNl)hHaften \ind ın Den leßten onaten nicht mebr 10 ar
wachjen, ber immer noch genug1.

(bin un über Oie Rolonialmi))tionen eratbt, DAaR in Den einen Die
San “Irbeit in ihre en Beleile zuruückzukehren beaginnt, in en anDderen “{iot 1nD (3

wirrung je länger Je OTUcEeNDer 1rD In 2000 begeanen WDIr Der bekannten Schei
DUNg im englilcdhen Welten Durfen Oie ‘Bremer Nti)ionare ungehindert reijen 1nD
predigen, Ogar ihre eu  en Bottesdiente in $’ome Jortjeben, Die eingeborenen
rilten nanz3te Qui beilteuern, während einzelne (BemeinDden iIm Jnnern weniger
tTreu eiben?; im lran3ölildhen en Dageaen \in0 Oie Schulen Augult ge:n 7

I Lo))en 1n0 Den Ntijionaren DEr Ausgang verboten, yür HaUs unDd Krankenbeluche
bejondere (GErlaubnis geRnüp worDden ‘Im Innern Bameruns tanden O1e Baller

im Taslan: unDd Oie BGoknerichen In Bopnerhöhe bis DOL Rurzem noch immer auUT
inren Volten, während in ıuala Der € Oie WiiNionshäujer teilweile ANSQqE=
lündert, DIiE anrangs zeritreuten (Bemeinden 1eD0 ıunfier tüchtigen eingeborenen (Bes
bilfen wieDder gejammelt jind 4 n Söudweltarrika wurden Diele Stationen, ON Der AÄheis
DIE als ermächinıs unjeres Herın unD eilanDds Der Chriltenheit anberohlene eriunSE  —— QUNg DES Cvangeliums untier Den HeEIDdeN nicht ange anadı in großem Umjange einer
bis in unmöalt gehaltenen Öejahrdung 1D ihre atitfen teilweije Dgar DCYE Vernich»
IUuNnNG urı europailcdhe Kultur)taaten ausgejebt wWworvdDen 11nD, mwmomiit Der Heidenwelt einWE D  E E ı E O verhänagnisvolles Beijpiel egeben wWIrD. DYıie GeneralıynoDde vyereinigi 1ch m11 Den Ddeufichen” . 5 Sa  — evangelil|cdhen Wl ionsgejellidhatten unDd en WiiNionstreunNDeEnN unjeres YWaterlandes im
(Hebete, DAaR Dit Der Herr DalD 1eje unDen heilen, Der eu:  en evangeli]dhen ılln5 C O A E A ein Aurblühen e  eren unDd nit Der ermeiterten YBeltltellung DEeS eı  en Yinltes
Der Ddeuficdhen Chriltenheit eine Wl ionsaufaabe unDd eine NC1 il onsIra) verleihen—__  M D E wolle; 10 wünlcht insbejonDdere, DAR in unjerm Y$nIfe DIE 1e. ND Opferfreudigkeit TUr
eje auc 1m nationalen Snterelje immer wichtiger wWerDenDe Meichsqottesarbeit zunehmen
möge“ (DW 3)

S0 en DIie Baller ne DIe Wl ionarlihne) 29 Metallene (Davon WMebdiziner)
UunD Yermiktie; DIE Berliuer verloren ange|d)  ene StiunDenten (7 Theologen unDd

Wiediz3iner); ie wollen DIeE He DD DDEeT TÜr Gejallene er WiT.) als
„Heldenopfer“ einer OSthinung vereinigen (LE 41)

Yl HWE 461 ; ( J0 555 5D \reibt DEr MilNionar DDNMN o „ I1 DIie GQEGEN-w d B wartige qhwere eit In (Cur0opa dem Chriltentum qUn)tig, 10 1 DAS hier geraDde DAS egen
teil ; nicht erNn)ier, IonNDerN aleidhaqulfiger wervden Die Wien)dhen Sleider wollen au
unjere ®ehilfen, Die nocd 11 Der Irbeit tehen, m Kingen ND Kämpijen nachla)jen, indemD S DEr gegenwärtige an Der YWrbeit 111D DiE Ungewihheit Der NIn ähmend unD
IchlattienD auf )ie einmirite. Da ihre Bemühungen DIe ule er{olaglos blieben, ingen
jie x auch in Der Ireuen DCS \onnfäglichen Gottesdientes omwIie ın DEr irefiften
Witijionsarbeit Den HEIDEN recht nachläyig werden.“ (nDe Suli Tonnte 1881 behörD-
licher Grlaubnis DIE Sahresionjerenz Der einheimildhen Vehrer gehalten werDden. Diejelben
inDden 10 3WaAr in DIE Küurzung INres Gehalts, müljen Der ZUTK Belcdhanung iDres v'ebens-:
unterhalits mehr als bisher AuT ihren VBlanfagen arbeiten, woDurH DEr WiiNionNsarbeitD  — — A  D tel Calt unD DAS ein 10 blühenDde Schulwejen immer tärfer aufgelölt wird.”a F Z T Z e Yuch iber Dderung Der jittlichen Anldhauungen 1D geflagt. Dıie NDL:  eu  € in
111 00 erhält DDON Der Generalıynode Der Yereinigten Staaten monatli

Dollar A 43)
„Hie mi}onari)che Lage“, I0 Yionar €  CD  y „hat 10 zweijellos währenD DET

A} leBien DNate gehe)jert, IDeENN auch wierigfeiten nirgendwo er amp!; CRa W D —H —E A mit Dem HeEeidentum U1 uüberall ern)ter qewOTDeEN. (FS jehlen aber auch ermutfigenDde (FT
jahrungen nicht. Sn Walime MurDe ul eine Keinkfinderihule röMnei mi D7 Kin-
Dern “ AWES 560) Auch DIE monatfliche Haustfolleftfe 1Ur DIE Vehrer 1 unterjagt. Her
$Hommandant 1eR YD: ein EeDAUeErNn ausdrucen, DAaR 10 en! ibn jein

YNuch DIie BHajler In DTDIOAD nukfen ihre {Tleine ule epen, ihnen
aupBerlt nichis Wejentliches, DAa 10 DDN DECT oldfulte her verpr„ODIANTIE: wWerDden (EMM 556)

Schilvderung DECS Deuticdhaujtralers DDEe, DEr D{ DEr er Station aus
ala e)uchte EWM 9906; W 43 T.). Be]onDders taprer behauptetien 1 Biarrer (Talo
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ni)cdhen Uti)ion Im C“uDden allein Neull verla))en, jei DAaR Oie deutiche Regierung ihre
Käumung beim Herannahen Der (Enaländer anordnete, jei DAaR teje jelbit Dei Der
‘BejeBung Die tiNionare abTührten; DoCch enahmen \ich O1IE Uniontruppen im
algemeinen korrekt, unDd nach Beendigung Der Kämpre Durften OIie meilten JJL)NO
NATE, au Oie nach Üdalrika Deportierten zuruckehren 1. n Deut)dh-D  talrika hat
DIE ‘Berliner UJtilion Utitglieder yur Die Schußbßtiruppe abgeben unD 3wei Seminarien
ihlieben muül)jen, arbeite aber troßdem erTolgreidch weiter 1nD verlie zugleich DAas
(Bebiet Der In deutiche genoMMenen englilcdhen Wti)jionare wilden Jiyajıa
unDd u  e G Hisher ungewohnte ti)ionstortichritte melDdet nıch minDder DIie Kheinilche
Aiı)jion u Deut]h-Iteuguinea 3.
DD onaberi, Den ZUMM Cuperintendenten einjeßte, Uiarrer $10 von Bonatku, Der Ddurch
eine Bredigtien zahlreiche Auhörer ıL \ich verjJammelte unD QuTt eDde Unter|tüßung DE
ichtefte, ı Den VBOorwurt entfräften, jei NUL Geldverdienen nad) uala Q E:
iommen, unDd Vehrer (Stia D DOnebela (am grünDdlichtten zer|tört), DEr DIe revolutionären
Beltrebungen Der Ausgeldhloljenen zunichte YHıe beiden Uiarrer vollzogen viele,
wohl viele Tautfen DHıe ®Gottesdienite jullen 100 zujehenDds, Kircdhenjteuern unDd Tel:
willige en wervden TUr Die ebhiljen eingejammelt. j werer i)t A DIe Schulen Tort:
3  ren, abgejehen DD einer in Yeubell)tadt ND einigen Außen)tationen. WitiNionar
D  € ermahnfte DIE ri)lten in vollen Kirchen ZUT Sreue 1D 1e DOLX AÄAS Vehrern unDd
ÄAS Alteijten eine onteren3 Auch ein englildher Heamter zeigte Snterelle Der
Milkionsarbeit unD ihr Schulwejen Drdern. Hıe Baller DON (DDbea en 10annn i e e e e a E 0i B N  - — — nad) DEr amerifani)dhen Station DI0D0T! zurüdgezogen, DD Den 4 GopnerJdhen WLL))L0:

weilen Dei DEr ppe. Hacdhrichten DIN September (1IUs Dem Taslan.
belagen, DAR DDOrft €es noch Qqui gehe ELE 40) Aie enalt' Baptijtenmiljjion anD
nich bloß lein Ylsort Der Wipbilligun TUr Die ıd ändliche C  andlung Der eu  en
Wiilionare, DnNDern madc)t bereits unter gehälliglten üÜgen immung ür DIe 1eDer:
aummahme DEr 1556 DIie aje abgefretene $amerunmij)ion (3 46 7.)

Wgl auBer Dem Aunaß OM arned AD 459 EL 557 unDd AM _3 5057.
Die Wiilionare DDMN Kietfontain gerieien UNnNTerWeOsS in e1n Gejecht 11nD wurvden DDON Den
Enagländern nadh ‚u  ert  u iransportiert, Der Ymeritaner haible DD Waltijdhbai
(enali)d) nad) DEr Xapfolonie. Dıie auf)tänDdilcdhen Aa)LarDS in ehobot wanDdtien \

DIe Wiilionare nD 3WAaNgen e ZUME wortgehen, inDdem \te €S, Kleider, Walche,
U, weqnahmen. Aut Stationen verloren Die WitiNionare IDr ganz€ES Duf, De=

DNDers Ubel haujten DIe (Cringeborenen im Wı ionshaus DDMN S©SwalopmunD, auch mance
e  en en ihre NMiijionare verlaljen Sn Keetmanshoop Janden eje HAaujer unDd
unverjehrti DDL, aber DON Beiten, Bälcde, Gelcdhirtr, Wieljern Dal aı nl mehr.
Cchwerer nodc) hat DAas innere (HemeinDdeleben geliften: „©oviel itebht relt, WIrD in jeder

®ibeon unD DIieBeziehung ein Anjana gemadcıt werDden nuNeNn" (Brajes Dp
eiden in Deui)d)- Vvamboland gelegenen Stationen DEr Kheinilcdhen Wtijjion lieben
berührt. inzelne Dweltarrifa  He Wtilionare idHreiben, ihre Yrbeit gehe „ 1T ungeltürt“
weiter unDd DAS Gehilfengehalt WerDe ruhig aufgebracht (U WE Über einen DDN
Ausfällen ge)npi  en Aulcuf DEr anglifanijdhen BilhDTe SÜüdafrikas ZUTL WiiNonsarbeit in
DeutjhjuDdwelt, bisher weniaq erJucht WworDen jei, iIm Yiovemberheit DES 1ss1o0n 16.
AM 3 477 unD (LE 41

(L 559 AL 559 Bis EnNDe 1914 DIe eiauften auft 5000, DIie CL:  s

wachjenen Taulbewerber CAUT 3000, DIie Schuüler AuTt geltiegen. Die Brüdergemeine
im yebruar ihre Höhere ule in Sifonge WieDer eröfnen, leiDet jeDD tangel

Wiehl, Yrzneien, Kleidern, Schuhen Dıie Veipziger rjahren, DAR Ihr WiiNionswert einen z S D
ungehemmten Drigang nehme, Der DES Öofitesdien|tes in eralei rIieEDeNS
zeiten NUL weniag zuruüdgegangen jei unD DIie \ı warzen Vebhrer ZuM eil auT IDr Oehaltf
verzichtet en Auch DIe erheier gehen 11 Nuanda ihrer Yrbeit nad), in am  T
geht Gemeindepflege unDd HeEidenprediat ruhig weiter (3 463) Auch nad) Dden neue)ien
MNieldungen Der Berliner Wn ÜT es in YUltarlrifa wohl „®emeinden bewahrt unDd
bewährt, )oweit überjehe“ (Superintendent AamrtD: nach AWSZ 42 1.)

YHıie Gottesdiente werDden qui e)ucht, DIE Sonntagsheiligung beobadcter. 191
wurden gefau unDd 419% 1inDd im Taufunterricht. „  Aas \InDd Aahlen, wIie e unjere CL 10-
ate bisher nich: melden Dunntien unDd DAS es während DEr Kriegszeit !” A 559)
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In Briti)ch:Arrika tretien weitere Wtilderungen TUr Oie eu  en Atilionare
ein.  $: Auft DEr Boldkuülte Dürfen \1e wieDder Schulen unD Aubengemeinden beluchen unDd
werDden 21 DON Dielen Cbhrilten mwie HeEiden hberz3lich aurgenommen , mul)jen aber
auch mandcherorts eine ocRerung Der Di)ziplin inJolge ihres langen Ausbleibens wahr:
nehmen ‘In Söldarrika genießen Oie meilten wieDer uneinge)dhränkte HBewegqgungs-BUE  ——  —— reihei unDd erireuen _C Der Anhänglicdhkeit iIHrer rilten, \inD mitunter reilich
Ohweren Berleumdungen unDd erdächtigungen ausgejeßt 2. In Britilh-Oltarrika iM
Oie amerikani)de Alrika-Inland-Mii)llion Oie Der nach InDdien überiührten
Veipziger unter Den akamba gefrefen 3, “lus AHoypten WuUrDe nNun auch DerM ur Der Sudanpioniermil)lion, Der weizer Wti)ionsarzt Dr yröhlich DON

Al)uan ausgewielen, )0 DAB jeßt Oie wenigen eingeborenen e  en auT 1000 allein
angewiejen \ind
Her tTleine W ionsdamprer, DIe DII Kheinländern unDd YWeiltjalen gel|dhenfte heno-Welt-r S D en
alta, DIeE Man DDON en YNultiraliern beidhlagnahmti Jaubte, Lannn DIE Hyahrien wilden
an unD nıe cuhig Jortjeken A 42). Yiach Den Wieldungen DD (FEnDe Suni
L wieDer Ruhe eingefehrt unDd geht DIE Wn ionsarbeit glei Den Bilanzunagsbetriebena Z  ÖS V Z  2R P DE  DD 4{} ohne tiörung weiter ( ELE 30}

EM 1 Die Schulen gehen wDIe bisher weiter 4ie eingeborenen (He:

.  I .a
meinden tommen yür DIeE tirhlicdhen Bedlrfnilje mebr als DDrDem auT uUnDd en mander-
TIS Kriegsgebetitunden eingerichtet. ber DIE elb)tzermnei]dhung Der Chri)jtenheit jehrt CL:  s
taunft, agen \ie nicht jelten DIe Wijionare, DD Denn nicht DIie Baller WiiNionsleitung
DDETr hohe geiltliche Yurdeniräger wilden Den \treitenDden Yiationen vermitteln Dnnten
A 459 „ ware CIn qroßes Unglüd ur DIEe GemeinDden, WEeENN Die Jtijion GE
ZWUUNgEN ein \ollte, 10 DD ihnen zurüdzuziehen; enn 1: InD noch nid) abıig, au{* & A  - — eigenen 8 tehen 1nD Den Wesleyanern DDer Der Lirchlichen Dnnien
Wr te nicht m1 qutiem ewiljen Uüberlaljen, 0 DDer ANDEers ware ein JYitedergana alt
unvermeidlich“ ebo 457) Verltärkfungen, elbit DDMN Schweizern, en nicht gelanDde
werDden EW 40).
( D58 7, Die GemeinDde DEr Rheinijchen Wiiionsitation (S0O1NCOTDIA an ireu

ZUE Tau DES abwejenDden WNionNarS; jene einer HeEermanNNSbUTGELr ation irat CITEL:
Ql em HommanDdanten e  / Der DIe Ar zer)tören wollie; DIie DONMN Yeuhannover
tiftete beim Erntedanifelt TUr DAS Seminar ade elis. )WWährend Der BerlinerBA E D A T R 4A Wtilionar YBinDdilch in Beaconstield vOöllig Trei UT, mul)jen DIie HermannNsSsburger in pang:u 6 © weni unfier mehrTad) verlcharften Bedingungen leiben unDd Dürjen zeitweilje nicht
einmal Brieje \cOreiben. Die Berliner in ata uUunD Fransvaal tönnen ihre Irbeit ziem;
l regelmäßiag verrichten unDd (1 Den Ginfüntten ihrer irchen alle arbigen ebiljen
ezahlen A 3 462). Auch Der Hermannsburger Superintendent Behrens cHreibt uUuSs
Sransvaal: „Hier in DEer Irbeit merfte tein HiNDernis" (AWES 999) Sn
mboland WwWurDe bei Den Kampren J  wilcdhen Den Bortiugiejen unDd Den einheimilden
Uvakuanjama DD Ddiejen DIe rheinijche Station Ondjiwa verbrannt unD mußkfen EL )L0-
aıe ieben, bis 1m September enali i3iere Den Schuß DEr Wiilionsleute übernahmen/ (ebD 560).

AUM 3 560 7; EM 560. IDr jeiner Abreije Senior HoNmann Der 11a
mij)ion gei/cdhrieben, )ie möge DIe Stationen verlorgen 1D 100 Der rilten annehmen,—— O P $  1  ‘ | währendD DAS Veipziger Witijionstiollegium eine VYerhandlungen mit Der Direktion 111

E z a Ddelphia wiederautnahmn, im YWierirauen Au Den rüud)ichtsvollen alt DEr Uilegeväter.
m YWiai irajen je Wiijjionare in Den Statiionen u)a 1D Wiolanao ein, LDDO DIE/

(

E S a

rijten \ich Qui gehalten hatten unD Den NeuEN Hirten ILeUDIA enfgegenfamenN V AAA AAA A Sn DIE Schweiz zurüuüdgefehrf, \dhilder eIbit jein Schidjal unD eine Tätigfeit:E Q — A ı1 4, AAA A A A V A ’‚  SA A —  ——  —— nach DEr Ausweilung Der eu:  en Wiitglieder jeiner tıjion im Ceptember 1914 begann1 WwWieDer unter qgroßem Sulaut eine mij|ionsärztliche Tätigfeit, WD TAglich DAS
Cvangelium rabiljd) nD nubijch verfünDdete, DDN en amerifani)dhen 1nD enaglilchen
il ionslieuten erzlich behanDdelt; währenD i ZUT ushilfe im amerifani|dhen DNS:
)pital Au Au bejanD, überralcdhte in im ©eptember DEr telegraphitche Berehl DIT QO®eneral
axwell, qypfen U verlaljen ; geraDde noch Seit, in Alluan eine ebilien x
entlajjen unDd DIE MWiijionshäujer j lieben ; vergeblid) wanDdte \{ — en ameri:-

a B l
A
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‘In indien ıM OIie Austührung Der DieE nicht militärpilichtigen deutichen
Yitı)ionare verhängten Deportation immer wieder hinausgeldhoben worden, bis \hließ
lich 21 Yiovember in ))tadras Oie Abreije AuUT Der „Bolconda“ erjolate 1, Hugleich
WurDe Den NMiijions)chulen unDd Miijions)pitälern Der deut)hHen Bejel]dhatften vielfach
Der Regierungs3zulhup e  gen worden amı \inD O1e eu  en Wtijionen DEeT:

wal unDd in eine )ehrt Kritilche Yage verjebt, )oweit nicht befreundete Atijionskreile
yür Die internierten 0Der heimgeldhickten NJti)ionare ein)pringen onntien TUr Oie
BGoßner]cdhen In Der Kolsmilion Der anglikani)de Bildho7 DN \ ota-Itagpur, yür ÖIie
Baller ihre Id)weizerildhen Utitglieder, yür DIiEe Veipz3ziger ihre \dwedilche DHiözele, yur
Oie Hermannsburger unDd ”Breklumer amerikaniı)dh-Iutherilche Bejellldhatten 3. en

<fanij)dhen Kon)ul UunD Den Meneral axwell elb)T, DIe Zurüdnahme DES Verbannungs:
ejehls erlangen KW 496 11.) YDıe Orientmillion (Deut)cdher Hiıllsbund TUr OTL
Viebeswer mußfe alle rbeiien uber]t ein)dhränftfen, ber hofnungsvoll In DIe U:
un nD bittet IL Unter)tüßung iHnrer notleidenden Stiafiionen, bejonDders Der Urjaklint
(L HUS ulch f wieDder Dl einer we)ter bejekt, DIie Hibelirauen|Hule in
Wiaralch wieDer erDiinef, bDer DAS wichtige YBan imnıer nodch verlaljen; Der 1LeitDr WAar
ım Yiovember In Kontantinopel, Duriie aber DIE Teinaliatijcdhen Stationen nicht e)jucden
E 35)

1 Yiach einer telegraphijdhen Wieldung aA1s Wiangalur DIN 20 OvVvember (Mitteilung
DIN 26 auls aje AL 41) JT Den in Bellarıy gejangenen Baller WiiNionaren )ollen
aud) DIie übrigen Ddeutichen cl ionsleute (aus SUÜDdindien uüber apıta nach Holland
gebracht wervden unDd im $Sanuar aje einfrejen. on Der Baller Wilion \inDd 56,
D Der Veipziger 4 DD Der Hermannsburager 2 Angehörige. Yiach einer Drahtinacdhricht
Der Veipziger ON UUuS ”Kotterdam pajıerte DIE DICONDA m11 Den ausgewiejenen eu:  en
z  — R ezember ST Helena uUnD omm: e1wWa Sanılar ın einem holländijdhen

8 DIT DIe Aurüdgefehrien DurchH DIE holländijdhen unDd Deutfichen ehörden
weiterberörDdert werden ollen. YHıe Veipziger Wtijion ihren Wtionsgeldhwilfern Den
im Yiar AuUS Der Gejangen|hatt entla)jenen WiiNONnNar Örüuger enfgegen unD veran)taltet
TÜr \te in DEr Yiifolaikirche Veipzia aM „‚Sanuar eine Begrüußungsteier (2XWe)i7. YWierkur

Dıie‚San.) Snzwilden \inD DIE Ball]agiere in Ooch eingefrojjen ( oben 61)
übrigen  { WtiNionare ollen in DEr Ulterzeit DDN Der DICDNDA 115 SnDdien abgeho werDden

C Den nicht militärpflichtigen Wtiionaren, Deren Altersgrenze Un
Dis ZUM Vebensjabhrt hinaufgerudt worden UT, en auch alle OrDdiniertien abreijen.
m qanzen Twartet IiNan 330 WiilNionsleute: DIE Baller Wtijion 103 Die GoßnerIche 102,
DIe reflumer (Schleswiag-Holitein) 5 6, DIE Veipziger 4 DIE HermannNsSburger 2 J DIe
Brudergemeine aut Yiacdhrichten DDO  = unD A() Uftober DIEe Baller Wtilion
(1 Bellarıy unD Belgum WurDe DIie Abreije M Diate verldhoben (Wiitteilung DEeS
evangelilcdhen VrekverbanDds Y{ovember) 4)em WENiOoNSIHUT Der Brüdergemeine
„Hanndver“ WwWurDE im C©Oommer, als ZUr Herjorgung Der Stationen DIE DON
AaDTraDDTLE e)ucden wollte, In YieufunDdlanD ejohlen, DIE "7 en  en Vabradormilj|ionare
als Oejangene ın bringen, DOCch en teje aut Hürlpracdhe DES apıitäns unier
Volizeiauflicht nach AaDTraDDT zurüdfehren EW 50)

Regierungserla (a1s aDTras DD ANugult EW 00). Her Unterrichts-
1reifiDr \DIl Ddiejen Schulen mitteilen, DAR DIE Subvention f Dem ept. auUf:
höre, unDd DIE injolgedeljen 3 An)talten NENNEN, über Deren ÜUnftiges Gejchid
mit Den Berwaltungsbeamten unDd em Erziehungsfkomitee DEr ü Wiijionen
Küdiprache nehmen ÜL Diejes OMmitee eilrig TÜr DIie deutfjchen Mijjions
wenigql;ens DIie taatliche Anerfennung reiten

(LE 501 Her Bilhof DDN iaqgpırr ver)prac, DIie Gemeinden
ver bisherigen Veitung nicht enijremDden, unDd erließ in EnglanDd unD SNnNDIeEN einen
Aufruf ZUT tatfrajtigen Unter|tüßung Der DDMN ibm übernommenen Aurgabe. Dıe englilche
Ausbreitungsgejelljdhaft \ucht aTur yreiwillige ELE 38 nadch Delhı Mission eWws
Der Gouverneur DD Wiadras, DEr (FnDe VUlftober WCiNONATı DIT! Generalaus’huß DEr
Baller Yion empfing, richtete (1 1e)e ein Schreiben, wonach Die andung DrDinierier
DDer UnDdCDinierter weizer Wijlionare in XnDdien nicht mehbhr gejfaitet U1 41)
aje verfügt in 3ndien ber &. DrDinierte unD 11 unDdLDinIErIE weizer Wiijjionare

M
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en narilnen Oie un|Quldig Berjolgten egegnen Wir in en nichtdeut)chen|  ü Wtijjionskreijen unD YWitiNionszeitichritften auch Ireundlichen Berteidigungsverjuchen 1,
Die engli)d)-amerikani)de NWiijionsarbeit in nDdien geht ruhig weiter unDd eB ihre
(Einigungsbeltrebungen Jort, 10030% Oie allgemeine Berjammlung Der vereinigten UD
in  1  en KRircdhen DO  z ezember beweilt ‘

Jm en Chinas reite Öie deut|che Niijionsarbeit abgejehen DON “‘Kauber:
unruben ungeltört TOort, NUuUr i)t Der Herkehr mit Der Aupßenwelt unDd Der Heimat
außerordentlich er|qhwert 3, n Der 111 DOT1 ingtau te G traurigFn  er S E
UauS, Wenn 1005 au ihre rilten Qqu{fi gehalten aben; tilionar KRunze {l qe:  =
wiejen unDd nad) Kiaut|dhou egangen, lang)lam Die S$rummer wieder 3“ A
( 38) YHıe HermannsSsburger Atilion Janı brüderliche bei Der Iutherijchen
b iolynoDde, DIeE \hon DDOLX Dem Kriege einen Walfor ur SnDdien nad HermMaAannNSburLA gejan

262) on 1InD teje Mijionen unDd Gejelljdhaften DDL allem auUT DIeE e11:SE geborenen Veiter DEr OemeinDden uUunD Schulen angewiejen. Her Kircdhenrat DEr Veipziger
Wiijjion ermahnte ım ept. DON Firumallıt USs 111 einem AUb)hiedsbrie] DIE GemeinDden,
mit Den Wtijionaren Dem erın Danten, Der ir DIeE reue be:}  i wahren unDd Der ausheljenden Iı weDdijdhen iln 11f YWerirauen enigegenzufommen ;
in einem reiben DDIMN ept Den Kirchenrat an Die GemeinDde Lanıchaur
TUr alle empfangenen Wohltaten unDd ver]pricht Ireues Yerharren 1m [utherilchen
Olauben; 13 Bredigerkandivdaten onnten gepruft unDd in Sraniebar DrDiniert werDdenfl W 42).

SD eDAUELr DAS „Harvest Kiıeld"“ DAS orgehen Der Megierung, DAS WeDer
rilten noch Heiden ver|tehen Dnnien, unD nimm{t \pezie DIeE BHaller Wln als inter
nationale el ın SchußB; DEr „Christian Patrıot"“ bezeuat eine Teilnahme ur DIE
abgerührten il ionare 1nDd penDdei iNrer WDn sarbeit es 40D, empfiehlt ber zugleicha A w a  a  I  |  1  |  80  Schmidlin: Die Mijlionen im gegenwärtigen Weltkrieg.  H4  häßliden Angriffen gegen die unf/Huldig Berfolgten begegnen wir in den nidhtdeut|dhHen  fl  I  1}  I  E  Mifjionskreifen und Miffionszeitjdhriften audy freundliden BVerteidigungsverJuchen !.  |  Die englijH-amerikanifjhHe Mifjionsarbeit in Indien geht ruhig weiter und. jeßt ihre  Einigungsbeftrebungen fort, wie die algemeine Berjammlung der vereinigten [Üd-  indijHen Kirden vom 27. Dezember heweift 2.  |  i \  Im Süden Chinas [Hreitet die deutjde Miffionsarbeit abgejehen von Räuber-  i  unruhen ungeftört fort, nur ijt der Berkehr mit der Außenwelt und der Heimat  außerordentlidh erJHwert 3.  In der Berliner Miljion von Ifingtau fieht es traurig  ;%  |  aus, wenn fidy aucd) ihre Chrijten gut gehalten haben; Mifjjionar KRunze ijt ausge-  i  wiejen und nad) RiautjdHou gegangen, wo er langjam die Irümmer wieder wegzu-  %  {}  Lag  /  (EMM 38).  Die Hermannsburger Mifjjion fand brüderlide Hilfe bei der Iutherifjchen  Ohiojynode, die Hon vor dem Kriege einen Pajtor für Indien nad) Hermannsburg gejandt  hHatte (AM3Z 562). Sonfjt find dieje Miljjionen und Gejelljdhaften vor allem auf die ein-  L  geborenen Leiter der Gemeinden und Schulen angewiejen.  Der KirdhHenrat der Leipziger  E  Mijjion ermahnte im Sept. von Tiruwallu aus in einem AWbjdHiedshrief die Gemeinden,  W 4  mit den Mifjionaren dem Herrn zu Danken, der IutherijdHen Kirdhe die Ireue zu be-  | ;:  ]  H/  wahren und Dder aushelfenden [Hwebdijdhen Mijjion mit BVertrauen entgegenzufommen ;  :  in einem Schreiben vom 8. GSept.  an den KirdHenrat dankt die Gemeinde TanjhHaur  E  für alle empfangenen  Wohltaten  und verfpricht  treues BVerharren  im  Iutherijchen  i  Glauben;  13 Predigerkandidaten konnten geprüft und in TIrankebar ordiniert werden  fl {  (AM3Z 42).  1  1 So bedauert das „Harvest Field“ das BVorgehen der Megierung, das weder  Al  Chrijten noh Heiden verjtehen könnten, und nimmt |peziell die Bajler Mijjion als inter-  I  i‘i  nationale Gejelljdhaft in Sdhuß; der „Christian Patriot“ bezeugt jeine Teilnahme für die  abgeführten Mijjionare und jpendet ihHrer Mijjipnsarbeit alles Lob, empfiehlt aber zugleich  i  den AnjdHluß an die indijdHe NationalkirhHe (fortjHhrittlidhes Organ der eingeborenen Chrijten  |  Z;  A e  |  von Madras); aud) die „Church Missionary Rewiew“, das Hauptorgan der englijch-  fHirdHliden Mijjionsgefelljidhaft, jpridht die Hoffnung auf Rüdkehr der deutjden Mijjionare  nad) dem Kriege aus (EMM 501, 544 f.).  Sm Ofktoberheft wirft dieje ZeitjHhrijt freilid)  den deutjden Mijjonaren unverjtändiges und takflojes Verhalten vor, das die NMegierung  3zu ihrer Makregel gezwungen Habe; als einzigen Beweis dafür zitiert jie den Aus[prucd  Il  eines Chrijten aus einer deutjden Miljjion, Indien werde unter deutjdHe Herrjdhaft Lommen  (AMZ 563 f.; EMM 548).  Das Repräjentativiomitee der indijHen Mijjionen Jandte an  M  jeden der hetroffenen Mijjionare ein Herzlidjes Teilnahmejdhreiben (EMM 545).  A  2 EMM 43 f. (Frohnmeyer).  Man pra dabei aud) den WunjhH nad Beitritt  der Bajler und Wesleyaner aus;  Sherwood Eddy  berichtete  über  jeine dHinejijdhe  %  Evangelijationsreije (ebd. 46).  Eingehend  ebd. 44 ff. über Ddie  „allindijdHe Konferenz  M  indijdHer Chrijten“ vom 28. bis 30. Dezember 1914 und über den „Sadharom Brahmo  /  Somadjdh. “  F  3 EMM 550 f. (Indirekte Kriegsnöte).  Die Bajler Ionnten mit Hilfe eines unver-  zinslidjen Darlehens von 3 Chinejen den Bau ihHrer großen MäddHenjHule in KayintjHou  vollenden.  Wegen der immer [trenger werdenden bhritijden Verfügungen fönnen nicdht  In  einmal mehr Bibeln und Hrijtlide MijjionsjHriften von Hongiong bezogen werden.  Hongikiong durcdhjuchten die Engländer jelbjt HinejijdHe Dampfer auf deutjde Briefe und  geben nur mit Mühe für Schweizer Mijjionare die Landungserlaubnis.  Die Gejand-  M  [Haften der feindliden Mächte verfuchten jogar, die Hinejijde Megierung zur Ausweifung  aller Deutjden aus China zu drängen, und ihHre AngehHörigen nehHmen gegen die DeutjdHen  eine fehr.gehäffige Haltımg ein.  Unter den antienglijden Nacdhridten, die von den Deut-  E  IdHen in Südcdhina verbreitet werden jollen, ijt bejonders ein Heines HrijtliHes WodHenblatt  gemeint, dem der HinejijdHen Lejerfkreis trog aller Gegenagitation treu geblieben ijt. Ohne  d  die wieder aus DeutjHland ankommenden Geldjendungen wäre tiroß Dder beträchtlidhen  VorjhHüjje des Hinejijden Mijjionskomitees drüdender Geldmangel eingetreten (EMM 39).  Die deutjde Blindenmijjion in China geht unter manden EinjdHränkiungen aud während  L  des Krieges fort, mit Unterjtüßung eines Geijtliden der englijdden Staatskirdhe und  eines Arztes der Londoner Mijjion, unter Berpflidtung Englands, eventuell bis Friedens-  IOluß für den Unterhalt der Häufjer zu jorgen (AM3Z 460).  |  ı  l  }  |  /Dden Anı hluß DIE nDdijche Yiationalkirche (Tori)chrittliches rgan DEr eingeborenen Chrilten

- b e la n  d l e e c
DD Wiadras); au DIE „Church Missionary Rewl1ew", DAS Haupforgan Der nali)d
tirdlichen Nionsgejellidhaftt, \pricht DIie HOoMnunag AuUTt Rückehr DEr deutidhen WitiNionare
nach Dem Kriege au EW DÜ1, m YUftoberhert wirtt 1eje Heit]chrif reilich
Den eu:  en Miiljonaren unver|tänDdiges unD aTflojes Yerhalten DOTL, DAS DIe Kegierung
3u ihrer aßregel GEeEZWUNGEN habe; als einzigen emweis a7Tur zitiert e Den Aus|pruch
eines rilten (aus einer eu  en iNON, SnNDIien WerDe untier eutiche Herr]hafti Dmmen
AW 563 1.; EL 548) 4)as Repräjentativiomitee Der n  1  en Wiijionen \anDdie
jeden Der beiroffenen Wtijionare ein herzliches Teilnahmerjdhreiben (EMM 545).

(L 43 T (Wrohnmeyer) Ytan €l auch Den Wunıch nach elr
Der Baller unD Wesleyaner ausS; erwoD (EDDy berichtete bDer jei cOhinelilche5 *“  \‘  ‘\  | Cvangelijationsreile ebo 46). CingehenDd ecbD 44 I7 ber DIE „allindijhe Konferen3
inDdi  er Chrijten“ DDIN 8 bis 30 ezember 1914 unD uber Den „©adharom Brahmo
©omad|cdh. “

E 550 7. (SnDdirekte KriegsnDte). Die a  er onnten mit eines UNDEL:
zinslichen Darlehens DDMN Chinejen Den Hau ihrer gqroken WLG in Kayint]hou
vollenben. egen DEr immer renger werdenDden briti)dhen VBermüigungen Töonnen nicht

SMeinmal mebr ıibeln 1D Ohrijtliche WiNOnNsSIqOTE DDN HOonakona bezogen werDden.
nafona Ddurch)uchten DIie glänDder eIb/t hinelilcdhe Damprter auft eutiche Briefje UnD
geben IU mit Wiuhe ür weizer Witılionare DIie Vandungserlaubnis. Die GejanDd-

kr haften DEr jeindlicdhen verJuchten DgAaT, DIE Ohine)i)de Keaqierung ZUT ANusweilung
eu:  en (US ina Dra  en, unD ihre Angehdrigen ıehmen DIE eu:  en

eine jehrt gehällige Haltuna e1n. nier Dden antienglilden Yachrichten, DIE 0! Den euft:S a S FE chen in ©UDChina verbreitet werDden ollen, ilt DejonDers ein JTeines Ori)tliches Wocdhenblatt
gemeint, Ddem DEr Ohinelilcdhen Vejerfreis DB Gegenagitation freu geblieben ÜL ne riDIE wieDer (a(us Deut)cdhlano anfommenDden Geldjendungen ware ILOB Der beirachtlichen
YVorlchülje DEeS Ohine)i)den W ionsfomitees DrüdenDer Geldmangel eingeireten EW 3U0)
Dıe Ddeutiche Blindenmijlion in ina geht unfier mandchen Cinldhränkiungen auch währenD
Des KXrieges Torf, mit Unter|tüßung eines QGeiltlicdhen Der enali)dhen ©tiaafstfirche unDd
eines Arztes DEr DNDDONETr i))ion, unier Verpflicdhtung naglanDds, eventuell bis HYriedens-

ür Den Unterhalt Der HAaUUjer )orgen WL 460)a z — O i  8 » u v e



Meinerb: (Ein merkwürdiges Urteil iber Die Million 81

raumen on 1rD aus mebhreren Ohinelilden Städten DON )yltemati)der
jJozialer Wii)Nionsarbeit bejonders untier Der Jugend unDd Den Studenten berichtet 2.

y D M S AAA  .. . X3X2X

fin mer tmürdiges Urteil über OIE Mıllion
Hon Dro07. Dr. NieinerßB, ituniter I

‘jm Dezemberhert 0es „HNodhland“ (13 abrgang 1915/16, . 314 —322 inDdet
\1cH ein Au7): DON ran3 le1 mit Der ÜberIcohrift ”„  1e katbholilcde Aurgabe“, (Es
\ınd mancde zufrelrenDde unD beacdhtenswerte (Bedanken ausge)procdhen, aneben
bDer au merkwurdige Übertreibungen unD unge)unDde eorien In diejer
intere)liert uUNs NUTL ein Urteil uüber Oie Heidenmi))ion, DaSs, mie i vornherein bemerken
mo  A omenbar auUs wohlmeinender Ablicht heraus ge)dhrieben worden ÜL, gleichwohl
ber DOTN einer er|dhreckenden DHerltändnisloligkeit unDd Unkenntnis Der Tat)acdhen ZeUg .  5 2 a

- L us?

Der VBerfaljer )\pricht aut 3920) DON einer „Rirdheniremden )ubverliven a  0=
lilcdhen eweqgung“, DiIEe Durch gewilje ipnltände in Der hriltlicdhen BejeNllchaftt autge  s
kommen ware, ekennt \ıch Dann z einer jonderbaren Auffallung über DAaAs Berhältnis
DON 2  e unD auben, unDd \ lieplich Jolgendermapßen jort „Jjene qge
nannte Ratholilcdhe ewegung 0Der unverbunDdene, aber D0Cch ich ennenDde Bemein|dha
i kirheniremoD geworDden, aber nıcht kirdentfeindlicd, Denn am wurDde e \ich
]a auUs Der (Blaubensgemein|dhaft hinausitellen, unDd DAaR )ie mit größter Jnten]ität In
dDiejer Blaubensgemein)ldhatt e unD wirkt, ıt 1a iDr Wejentliches, unDd Darın 1e0
ihre Bedeutung ur un)jere 1r  S Der Oie Entiremdung unDd Der a Der Jntelligen3
]a \dhon jeit langem \ merzlich bekannt U ber 1E hat nı ge diejen a
3 hindern, unDd bat mandes getan, ihn lördern. G1E gIng im (Berolge DEer kKolo: D ”n o_ -e en  Bl ia r 8 a e  nn nialen (Erpanlion Der Nti)iontierung Der heidnijdhen HOolker, ber ıber Den Ytiert
Der OhrijtianiNierten yI0lhHi-Yn)ulaner unD Jiegervölker wollen WIr UT DOCh keine
Jilu)jionen macden Un)ere Utiyionäre werden ihnen einige W iderltänDde Oie
kapi  i  € (Eroberung abgewöihnen, )1e ZUT (Erploitation willyähriger machen, unDd
mit diejem recht ©  1  en (Beminn 1rD ihre lrbeit im BrunDde p jein, Oie )ie
OM1 nicht' in göttlichen, jondern in \taatlicdhen Dienlt e (Blaubt mMan im (Ernit,
aus Den apanern ein Ohriltlicdhes o1IR In unjerm europdilchen Sinne 3 madcen,
DwWDenn mMan 1e alle getaufrt bat ” (Blaubt iNan wirklich, DAaR )ie Dann Orijtlich en
unDd Die ewige Seligkeit erreichen ? Uns \deint eine innere )Jti)ion iel nötiger, DIie

A 5017. „Wian IDnnie el ıd wermütig werDden, “ 10 Superintendent VYostiamp,
YHıe (n :„ WWETUN Man immer in DEr Yügenatmolphäre Der Reuterjchen Wieldungen ebt.

eignung DES eu  en Cigentums DUrCH DIeE japani)dhe Behörde hat nach einer langer:
wieDer aqonnen Auch DIE Chrijtuskfirche )ollte beiıdhlagnahmt WwerDden. (Fin AUMI-

z1er meinte, neben Den evangelilden Gottesdien|ten Diunnien auch buddhijtijche Andachts-
Uübungen in DEr $irche gefeier: werden !“

(F 503 nach Chinese Recorder (111S Veking, Zient]in, Yianfing z s Au Die diesjährige Konferen3 DES OhineJilcdhen Wiijionsauschujjes hat DLITAG uüber
D3iale Yiitarbeit DEr evangelil|dhen Utijionen unDd DIE Herausgabe eines Handbuches ber
o3iale Ylrbeit in Ausjicht gENDMMEN ; IMNMan empfiehlt Den Wlijjionskonferenzen, \ich unter
Wiitwirkung DEer Sungmänner: 11110 Sungirauenvereine eingehenDder mit Der eweqgun

allen, DUCH Driräge, Wrekartitel, YNus)tiellungen, Unterricht, Erziehung, Kinderjpiel:
pläße, äuglingspflege unDd eral., auch 1171711 DIe eigenen Gemeinden 3Um pratftijchen Chrijten-
ium anzuhalten. \)D reilich teje namen  l) DDN amerifanijdhen MWiljionsireijen geiragenen,
telfad) mit heidnijchen Öejellidhatrten zujammengehenden Beltrebungen nicht ND mehr
Ddem Synfretismus zulteuern ? n $orea DIie OStati)iit DECS foreani  en 11)L011S:

MRerbanDds 305 auslänDdi  € unD 1103 \he räfte, 03492 Gemeinden nD 200 000
Anhänger (Davon $omm  i  ten unDd Katedhumenen), 9000 Sahrestaurten,
30 hHöhere unDd 160 anDdere Schulen AuT ( UIE208 505 nach Christjan Movement In the
Japanese Kmpire 191 D

Heit)chrift TUr Niiionswiljen)dhatt. P * o a



| D  D 89 NieinerB (Fin merkwürdiges Urteil n  ber die ti)jion.

)1ch Oie intelligente Jugend rictet, unDd 3WUr Oie kKatholildc geborene mebr als
H an Oie anDdere.“

Nie (Einwendungen, Oie hier DIiE Heidenmil)lion erhoben werDden, inDd
N Reineswegs NeU, unD i DALT wohl v800) meinen Aujjaß Kecht unD Der m

en Heidenmi))ion (£heologie unD (Blaube 1909| 601 — 622) verweilen, in Dem ich
)ie be)prochen habe. )ieu U NUurTr Die Tat]acdhe, DAaR ‚ie in Der Begenwart DON einem

‚ ja, Die Bemerkungen ber Oie Lätigkeit1  N gläubigen rilten nacdhge)prochen werDden.
Der UWitiNionare \ind geradez3u beleidigen yür diele WDenn nicht, MWIie Öie Lenden3z 0es
ganzen u7j)aBes zZe1af, Dem Berjaller eine beleidigenDde Ablicht oMenbar jern läge
‘r ilt \1ch Der Iragweite jeiner o  Urt nicht bewubkt unD hat eine yalldhe, 0Der OD - A

| richtiger, überhaupt keine Yorltelung DDOMN Der UJti)lNion. (5s it reilich \ mer31ich 5
ebhen, DAaR bei einem gebildeten Katholiken Der (Begenwart )olch haarlträubende 0r
urteile möaglich \ind ur Oie ejer unjerer Heit)chrift UT nicht nötig, OIie UJtı)Nion

teje Yiorurteile eingehend 3 verteidigen, aber einige urze el \ind Diel:

]  „ leicht D0Ch
Die JJtilion U{ nicht iebhaberei, ondern Der I Gie grunDdet

im Wejlen 0es Uhriltentums unD n  e ihren pilihtmäkigen “Yusdruck klariten im
WtiNionsberehl )Jit 28,

ber Den littlidhen Yliert eines Nienlchen urteilt mit untrüglicher (BewikheitE  „ SERI” V ott allein. JNu)lionen braucht inan \ıch ber Den Yliert Der bekehrtien Jiaturmen)den
nicht 3 machen; aber DAaR ÖIe UtiNıon 3ZUu IHTer Hebung iel beigetragen hat, Ut Can— a E A M — Der UtiNionar leiltet Dem GStaate in Den () allerdings unermepßlicheH Diente. ber Der aa unD Oie Kolonilten brauchen nicht notwendig Raubpolitik. | 3 ejolgen, Wenn au Die hier Taurige Herirrungen enn Ylsie ein Tı
er aa eine Kolonijationsbeltrebungen autrjaljen \oll, hat unjer KRatjer in jeiner}  I erlten £hronrede O0Dember 185858 ge)agt: „Unjere arrıkani)dhen Anliedelungen
a  en 0AaS Deutlche Reich Der Aurgabe Deteiligt, jenen el yür Die OhriltlicheW ——« e E Aa E — Belittung 3 gewinnen“ (Stenographilcdhe Berichte ıber DIie Berhandlungen Des Reichs:  s  P
[AGgS Berlin 2

Der Nti)ionar e aber er|ter Gtelle ım Dienite Der (Eingeborenen, nicht
Des StaatesZ 3D 2 TD ebr zutremenD hbat Der proteltantilIche eologe 0 HarnacR (Reden
unDd Au7j)äße 3 Biepen 119) erklärt, Die Jtıllion urte niemals „einen yweitel
aruber lal)en, DAaR \ie edigli oine geiltige Jtacht Üt, niemals DArı 1: iM DIie Betolg  s
\dafTt Der (Bemalt refien, unDd niemals Dart )ie vergellen, DAaR \ie nicht Oie Jntereljen
Der uropäer in Den IremDden anDdern in erlter Y'ıinie U Dertiretien hat, )ondern DIEe
Jntere)jen Der (Eingeborenen, in erlter inie Der Bekehrten. 1e)e€ muü)jen wiljen, DAa
Der JtiNionar innen gehört, Ir irfe unDd BruDder UL} 10 mu)jen 100 unbedingt
auT in verlaljen können“. DNıes AL auch Der grundJäßliche katholilcdhe Jtijions)tand-
pun inzelne YHertehlungen Dagegen e  en nı Den ©  a auT.

Jdit Der Laute allein WIrD Der el natürlich noch ein eIMrIgerT, gewijljen-
hatter Chrilt, eben)owenig WIie 0AS DON en europäildhen rilten gilt bDer un UuS. Dn  P”e7"3Z  ”ar Den Jjapanern Qqar „ein hriltliches olk 1n unjerm europätlcdhen Sinne“ 3 madchen,
wWiIrD keinem perltändigen Wtilionar als tiNionsziel vorl|dhweben, zumal Die europäl  s  z
ıen rilten im gegenwärtigen Kriege ojtmals eine merkwürDdige „Hriltliche“ Haltung
eingenommen en “Ylsie eit ein hriltlicher Jjapaner wirklich hriltlich lebt, ent3ie)
\1ch natürlich iIm einzelnen Der men|q)lichen KRenntnis, er]t recht, ob OIie ewige elig:

a '  Sa “ keit erreicht. Yiarum aber beim jJapaner anDdere Bedingungen vorliegen )ollen, wie
TE T A Z C S 8 UB TF ELEr

5 ——
bei europäildhen rilten, ilt nicht einzu)ehen.

Der Berjaljer chliekt einen Au7)aß mit Den Ylorten ET katholilcde (Bedanke
muß eine UnitverJalität wiedergewinnen, (Europa ZU reifen, Denn UroPAS (kinbeit
U Oie Chriltenheit.“ S0 my )ter1ös DIie endung au ch Klingt, )oviel i gewiß, DaR
Der chriltliche (Bedanke auch außerhalb uUropas eine ra betätigen )o1l nD muß
In Dem DOM elbit gebrauchten Orfte „UniverJalität“ 1e0 bereits OIe 1Derz
eqgung jeines ENgeEN Standpunktes,IM



Be)predhungen. Q

Die innere Utilion bei unjerer gebildeten Jugend U{ allerdings eine wichtige
DIieE nicht vernachlä)ligt werden kKann, vielmehr angeltrenagte ege verlanagt.

ber INUTll )o1l 0ASs eine tun unD 0AS anDdre nicht lal)en Ubrigens gehört OiEe ge ALn  B& 8  DL0S Wiijonsgedankens, WIie \ie Oie akademijdhe JJti)ionsbewegung au ihre
‚yahnen ge)dhrieben haft, Den wirkungsvolllten itteln Diejer „innern ıNOn

DNer Herausgeber 0eSs „Hodhland“ hat in einer ıyuknote aUT 314 on eine
ein]dhränkenDde Bemerkung gemacht „Dasjenige, worin WIr Dem Herjaler nicht Dei: IA
\Itimmen, wenigltens nicht, Was Die Schärrte unDd (injeitigkeit jeiner yormulierung betrint, 5 5: \ @i
Mag zunäch!|t NUL angedeute jein (S inD DONN einigen taatspolitil|dhen Anıhauungen
unD egrijen abgejehen DOL UÜem 0 ıyragen Der WiijNionen unDd 0es GStrebens nach
Dem au wirt|qdhartlich bedingten Rulturellen Cinlup Der Katholiken. (s 1r0 10
Belegenheit nDden, aruber bejonDders Au \prechen.“ HoMentlich verwirklicht \1ch Der

Saß recht Dald, amı 0Aas Unrecht, D0Aas Der heiligen Wii)ionsjache angefan UT,
bei Den Vejern 0es „Hocdhland“ wWieDder Qqui emadcıt WwWerDe.
0O  \A DUDDDHDNDUHDUDHDNDD DU  ND DHDUDHDNDNDNDHHDDDUDNDDNDD DD DHHDUND D  IDl DUDD ON  10110010 0D‘ DUU

Gelprechungen
Steinmann, Vrotfe))or Dr. Alıons, $ie elt DECS Asaulus ım AJeichen DCS Berfehrs

Braunsberg, DE HeEeYyNeES Bu  ruckerei, 1915 q 80 1,50
1e)e Arbeit, Oie zunäc) ım Vorlej)ungsverzeichnis Der kal abemte 3 TAUNS=z

berg er)dhienen ÜL, 1D Uen reunden Der NMiillion willkommen jein. Weip ie DoCh
an)dh aulich unDd intere))an Oie Herkehrsverhältnilje Der römi)cdhen Katujerzeit \hildern
unDd aut OIie IrR)amket 0CSs Lölkerapoltels anzuwenDden. Jtach einer zujammenTal)jenden
Darltelung Der Herhältnilje in Den YWiittelmeerländern Des Komilcdhen KHeiches 1rD ..eine austTührliche Be  reibung Der Verkehrswege geboten: Der zahlreichen, Kun|tvoll
angelegten Strakben, DIie DAs weite Reich durcdhzogen, Der ayen unDd Sochinsverbindungen
auT Ddem Wiıttelländi)dhHen ))teere SOoweit Die Jiacdhrichten geltatten, WwWIrD e1 0As
11D 0eSs Bölkerapoltels eingezeichnet, Der ja Straben wWIe Die Vıa ppla nD OIE Vıa
Kgnatla be)dhritten unD wieDderholt DAas ))teer durch)hıt bat. (ın weiterer nı
U Den Berkehrsmitteln gewidmert. Hier erjJahren WIr Jiäheres über DIie Staatspolft
(Die yür Den VDrivatverkehr nicht ın rage Ram), 0as ıyuhrwejen in einer ver]cdhiedenen
Alrt, DAas eittier, Otfe Ausrültung 0S FruBgänNgers, Den Schifsverkehr. Dap el
mancher eralei mit Der Begenwart QeZOgeEnN WD, Üt el ver|tändlich unDd belebt Öie
Austührungen. Aurt 1CD Nan aber Ddem Saße ”  euftfe gilt als ausgemacdct,
DAR man NUL er Dorthin (sc nach Damaskus) gelangen Kann, jJalls inan nicht
DON Jjerujalem bDer Jara nach Beirut unDd DON hbier mit Der (Ei)jenbabhn nach amasRus
Jabren will“ troß 0es HiNWeEI)ES aut 0ASs Reijehandbuch DON eyer eine in)hränkung
machen mül)en elbit bin ım 1910 On Damaskus Benußung Der
Wiekkabahn nach ama Der Ud)pIHEe 0es e2s DON Benezareth gefahren unD
DON hier AULS 3 agen nach Jerujalem. Durc ÖIE eue JYiord-Süd-Bahn 1CD DIie
Keilje noch mebr vereinfacht; Den mweq ber Jara unDd ‘Beirut braucht INMan Dabei
nıcht 3

zum bietet GSt noch eine lehrreiche nterJ)Jucdhung über ÖIie eijungen
Jjehu bin)ichtlich Der AYusrültung einer i))ıonare, einen eingehenden Rommentar
ber OIEe ellen J{t [, 37-; 6, 87.; 9,  Y 03319 22, 30 unDd ihr Berhältnis
zueinanDder. JCt 10, über)e “TNONOÜÖE mit „erwerbt eu bringt Den Bedanken
Dann mit Dem unmıiıttelbar vorhergehenden SaBße „Um)onit habt IDr empfjangen,

)ollt ihr geben“ in Herbindung, unD alaubt ihn )0 DOM Herdien|t währeno Der
Keile, nıcht aber on Reijevorbereitungen verltehen 3 müjen Ya aber 0ASs weitere
YWort ELG Ö00vV „TÜr Oie Reije“ edeutet, TT hier jedentalls Der (Bebdanke eije-
vorbereitungen 3uULAge, WORU Dann au Der Sclußjaß papft „Denn Der TDeiter ijt
eines Unterhes wert“. lus Diejem ‚Latbeltand eragibt )ich nach GSt 97) Der
u „s hweben Dem )Jict 3wei ver)chiedene BGedankenreihen DOTL, DIE mitein:.
ander verbinDdet unDd in Oie mitgeteilte rm gie Jlt DAas richtig, 10 eragibi jich, DaB
WIr Dei YJit nicht mit einem wörtlichen itat, ondern mit Kemini)zenzen 3 un
haben.“ Jlt mit diejem Re)ultate on DIE Ur)prünglichkeit Des Yortlautes bei ÜYJit

6*
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Belprehungent.

berabgemindert, 10 \o1l Der erglei| mit en VDarallelen 01es noch deutlicher zeigena —  — —— — Bekanntlich liegen hier Diyyerenzen DOLT Yiach verbietet e (1. tab unDd
an“alen; nach wWIrD beides geltattet; nach J (Ausjendung Der ilt
DON anDdalen QqUrt nıcdht OIie Rede, Dagegen 10 Der tab verboten, nach (Aus  s
endung Der Jünger) lind Oie andalen verboten, Der Stab wMIrD aber niıcht erwähnt.
Da Nun tab nD Sandalen ZUEL gewöhnlicghen Ausrültung DeSs Ylanderers gehörten,
rblict GSt. Im )ltortlaute 0S Den ur)prünglıdhen Jnhbalt Der Weilungen Jje)uD uüber DIE ver]dhiedenen verunglücten HarmonijierungsS- unD Erklärungsver)Juche 17D
eingehend er!  e unD zutirerenD polemiliert, au Öie byperkritilcdhen Bedankengänge
DDN Spitta werden mit vollem e abgelehnt \Ji(t abe )ie „Unfer einem nıchtE E a E a E E mehr kontrollierbaren Eintlu ve  ar  Y 100 auT unDd ÜYJit zu)jammen,

SR E unD 3WarL In yolgender etje „ enn \1ch nıcht auUSs unDd j)ucht er jeder einer
a Y i)uelen gerecht 3 werDden: Yas eine tal Durch Ber  weigen Der e1ls verbotenen,

e1ils erlaubten Begen|tände, 0AS anDdere YJtal DUCCH Schamung 3weiet SituationenWE E A  ——  VE Den polteln 1CD Der Stab, Den Jüngern werden Die Sandalen verboten“ s‘ _>  ——  — “lls Jnhalt Der ur)}prunglichen Weijungen eraıbt i OM nac Dem „vermutlich belten“
NMiarkusbericht: „Diejer Lert 3e10 uNs Dden mi1i))ionierenden WanDderer, wie ohne jede! Reijeaustültung, NUL mi1t Dem 1ab in Der Hand unDd mit andalen Den yüpnen,
jeinen Weg zurückleat. Da 1eJe Ketjeausrtultung NUL yür kleine Souren ıIn bekannten| Gegenden ausreihenD ein kKonnte, 10 eraibt 1 weiter, DAaR yür große Wiärıche unDd
z3uma yür über Öie (Brenzen 0es judenlandes hinaus )owohl BrottalcheLEL  —_  ma | wWIiIe Kleingelod, owohl Hock mwie )J)tantel erTorDderlı waren".

Das Ut eine ge  ojjene Aulralung Der vielverltandenen Orie Je)u, Oie InH DE  E Dieler Hinlicht an)pricht. Jhre prinziıpielle Berecdhtigung n  e )ie in Dem edanken,
Den Der Je)uttenpater J0} Rnabenbauer in jeinem RKommentar ZUM \ Jtt Cursus
ser1pturae Sacrae Evangelıum Matthaeum 398) mit Dden Yorten aus)pricht :

A u „SeNsum enNnım verborum nrıstiı ene servarunt OINNES apostoll ef SCHSUMN ene
eXposuerunt, 1psa auıfem verba ad UDNUMM Omn1]1a eOdem MoOodo aD Oomnibus proferri

econtinuo retinerl q 1LLECESSEC Tal DI'O homınum eondıtlione SINEC OVO
m1ıraculo (eoque inutilı fıerı potult. Proinde ut1 alı  1 ıta hıec QUOQUE SECEINSUS mandatı

1rıSIiO datı esql eXxquirendus. quod ene aldonatus Contrarlis verbis
eandem uterque sententiam eleganter expressit, ulerque enım 1O  - nrıstiı verba
sed SE NSUN>N) voluit significare Christum apostolis praecepisse quid
haberent praeter e quae essen|. In praesentem UusSuLu necessaria.“*

Bleichwohl kannn L einigen rietilen des Bert. nicht zultimmen, andere entbehren Der
zwingenden Beweiskraitt. Ylas zunäch!|t YJit 1 Y 97 anbetrilt, 10 muß INa  _ 0Aas Yogion

eriter ür 1ch allein, ohne Küuclicht auTt den zujJammenhang, betrachten.
ann erqgibt \ich DONN Antang bis 3 nNDe ein ganz einbeitlicher (Bedanke, unDd 3War im
Sinne Der Reijeausrültung. ewi 1Bt XTAO a nıcht „belibBen“, ondern „erwerben,
be)dh amen“. ber DAas braucht nicht auT Berdient während Der Reile 3 gebhen, jJondern
kann mit ‘Bisping „\hamet euch niıcht i 0DEer miit KRloltermann „be)hamne eucdh kein
o1D u)w über)ebt WwWerDden. ann Ut amı aut DIie Reijeausrültung hingewiejen.
Diele Aufrallung 1TD DUrCH Den „n eUTeE (Bürte — Den Gt. Qart nicht beachtet
ver|tärkt. Denn bei Der Borbereitung ür Die eije ilt DiE Erwähnung Des (Bürtels,
Der als Aurbewahrungsort DEeSs (Beldes Diente, gan3z naturlich; ım andern ‚yalle mWAare
ie überflü)lig. ‘Be1 unjerer Aujjaljung A1! 01Ies „ın eULEe (Bürte yarallel DemA Z a c Jolgenden Hauf Den eg“, Was Gt ja ganz richtig interpretiert. nD Der
„Denn Der TDe11ter ılt eines Unterhaltes WwWert“ Tügt \1cH vollkommen in den (Bedanken:
gandg 0es ganzen Yogion eın bDer Nun Der zujJammenhang mit Ddem VBorhergehenden!
(Es ıf eine bekannte Tat)acde, DAaB DIe Dl  e (Evangelien, unD AWar DOTIX allem
gerade Öa YJtt, Öie DOTie ‘ Je)u vieltach nıcht In Ohronologilhem zujJammenhange bringen,
onNDdern in jJachlichem ; o7t InD jie HUL äußerlich DurcCh Sticdhworte zu)jammengebhalten,
w1ie Das Der mündlichen Überlietferung bei Den en ent)pricht. Diejes Drinzip il
In Der Ausjendungsrede bei IT mehreren GStellen beobadchten, unDd J0 lieat

nabhe, auch 10, 97. Daran 3 enken Tatjächlich liekt Der Saß Schlulje DON
„um)onit hbabt ibr empfangen, um)onit Jollt ıbr geben“ Oen vorhbergehenden

Dom!edanken ab, e mit Diejem alıo ın einem notwenDdigen au)ammenhang.
braucht nach Dem eben angeführten iynopti)dhen Brundjaß m  F em Tolgenden
Yogıon nıcht mebr innerlı enNg zu)jammenzuhängen. (bs genuügt, DaR Der (Bedanke
0es (Bebens unDd Jiehmens in 8 D Den jolgenden DO  z o1D u a))oz3iiert bat Üıe E E  V

d
— i
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Daralelen bei unD erheben Dagegen keinen Wider)pruch, ondern begünltigen
1eJe Aurjalung. UnDd Der einheitliche (Bedanke 0eSs Vogions 9 jeIbit verlangt ie
Das cheint m1ir ım HinNwWeEIS auT DIiEe Iynopii)che Narltelungsart Der ein3ige methodi)d) W,
richtige u jein Y)tan DermeiDdet ei auch Die Annahme DEr immerbin ztemlich
tarken VBerwirrung ım Yogion Des JCr Jiatürlich il J0 bei NUL DON Der Reiles
vorbereitung Die eDde

Yltas DEer A Der WNOC — Beitel]ack anbeifrint, J0 Ut \1e bei YJ{t zweifels
I0S ‚ebr Qqui begrüunDet, IDeNnn auch nicht gerade notwenDdig. ber In Der Au7rzählung
bet YR DE ılt 1e { gaän3z301i unmöglıd. enn DAaR 0Aas gleiche Yliort in 3wei
aufeinanderfolgenden Yerlen DaR %. 36 WNOC intach Den KRanzen edeutet, qgıbt St
)elbit DiEe miteinander in lLogi)cher Berbindung \teben, in ver)dhiedener Bedeutung
Iteben )oll, empjinDde ich nıcht UL als „Härte“ 09), ondern als Unmöglicdhkeit.
Jjedentalls ilt 1eJe „Härte“ bedeutend tärker als ÖIe DON St Zr arallele angerührte:

jei DOM Sochwerte DIe Kede, ohne DAaR Der gen)a Des Stabes erwähnt WwWerDe.
DarR in KRap unDd DIeE “serbote Dertel bat, ilt ga qguf möglıch ber

Die Schamung zweier Situationen leuchtet mir nıcht e1in. Jedentalls Tg 1eJe
Beobacdhtung ni bei ZUL Ent)dheidung Der TAage, ob Der oOrilau bDei YJit 0Der bei

als Der ur)prünglıchere anzujeben jei Und ıc muß geltehen, DaR IMIr 0AaS ort von
an3 ın jeinem Wit: RKommentar 290) nıcht unerheblich x jein )heint „  t bat

belten DIE ur)prüngliche ıyalung bewahrt, Da \1ch Tür Oie er  e Ausjendung in
Dalältina Hor)chriften leichter austühren lieBen als )päter unfier Den HeIden.“
FÜr eine Ber]hHär  G Der ur)prünglich milderen ıyaNung ilt jehrt ein Tun
wahr)heinlich madcen, Gt qgibt jeLDit OIe Schwierigkeit 3U, DWDenn DONn einem
„nicht mehr kontrollierbare (Cinfluß \prı UInd Die Bermutung, Diejer (Einfluß
habe Narın beltanden, ” baB OIie meilten Fraditionen DIEe “Yierbote ert  e hätten“,
)iebt Oie Schwierigkeit NMUL ZUTÜCR, Ja vergroößert ie noch Yliie kamen Denn „DIe
meilten Fraditionen“ Ddem erbote Docdh jedentalls nıcht auls Der Draris, DIEe
eben anDdalen unD tab jehrt bald als notwendigen Ausrültungsgegen|tand erkennen
ließ Darum 1e0 näbher, DAaR DIE VDraris bei Yiarkus auT Oie ıyormulierung
eingewirkt bat Der ınn 0es erboies auch nach jeiner ıH ärferen ıyalung ılt auT
jeden zyall eintach Der, DaR TÜr Den apoltoli)dhen Sendboten größte Bedürfnisloligkeit, a - a“ A  S < —.DIie auT bejondere Reijevorbereitungen verz3ichtet, verlang wird.

3} will niıcht behaupten, DAaR Die leßten rwägungen gerade zwingenden (Charakter
hbätten; ber )oviel Dar] iMNMan wohl agen, DaR )te Qqu{i gegrüunDdet \inDd unDd Den enigegen:-
gejeßten Beobacdhtungen reichlich Die Wage halten. Der ei Der zyorderungen Je)u
bleibt In Der einen 0Der Der anDderen ya))ung Der gleiche; unDd yür DIe ‘Draris 0eSs
Mijlionars omm wejentlich auT diejen Beilt

- jei noch einmal mift Yiacdhdruck hbervorgehoben, DAaR Der ausübenDde JJti))ionar
unDd jeder, Der Der Nti)lion miit ltebevolem Berltändnis yolgen will, aus Der YIrbeit

0 jei 1 Den VejernDON Gt. Diel Jnterel)antes un VYehrreicdhes entnehmen kann
diejer geit)hrirt beltens empTohlen. einerß.
VBaltor, LuDdwWIg DON, Der jeit Dem Yusgang DeSs MittelaltersSAa 3  V VYI and Der Däplte Im Heitalter Der katholt Reformation unDd

Reltauration: Julius, Ytarcelus I1 unDd Daul Z Auflage.
reiburg i. Breisgau 1913, Herder. GL, A0 (AL i Z 11,00 W: geb. 13,00

ber Den Yliert Der Daltor)chen Dapitgeldhichte bat Die wiljen)dhaftliche
Rritik länglt ihr Urteil geTällt. Auch er V1 BanDd, Der Oie Dontinkate Oreier Däplte
Jultus LIT:, arcellus SE unD Daul PE* umTabt unDd DUrch Die ereits unter Den
Borgängern auT Dem päpltlichen eingeleitete große innere KRejormtätigkeit Der
KRirche, DUrCHh D0as Ylterden unDd er Aurblühen Der Bejel]cdhatt Je)u unDd durch Die
Beliegelung Der Blaubens)paltung in Deut)chlanod bejonders gekennzeichnef wird, zeichnet
100 als 1in hboch „Uber Dem Gtreit Der arteien )tehenDdes erhabenes Nieilterwerk
moDderner Beldhicdhtsidhreibung“ (1115 durch gründliche unDd methodilcdhe VBerarbeitung 0eSs
vieljach jehr pröden “YJ)taterials unfier klaren unDd groß3zugigen Belidhtswinkeln, Durch
eine Dem großen Stom angepapte wÜrdige Sprache unDd Heranziehung einer Talt unuDer-
je‘  aren, mit jeinem kritildhen Spürlinn unDd Taktgefühl Dearbeiteten Y’iteratur unDd
vieltach entlegener, Darıım J9 wertvollerer Quellen.

zyur Oie Niti)jionswil)jen)dhart kommen allerdings NUur 26 Geiten Des umTjang=

l1  i  }  }  i  ;’
reichen Berkes in Betracht (S 214 — 240), und wIr waren dDem Berrjaljer, Der on
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In en rüheren HBänDden mandhen wertvolen aultein ZUL Wtijionsgeldhicdhte gelierert
hat, NL Oie iiNionstätigkeit unfier Den Jran3ölilcdhen Däplten während 0eSs

R —a — n Avignonejer xils 3 erinnern, ankbar ewejen, wWDenn 3 Den bedeutenden atfen
eines Jtobrega in Bralilien, Häumärraga in Wieriko unD ran3
Xaver S in Jndien, in Deren Schatten Oie amalige JJtilion QIng, eL1DAS weiter
ausgeholt ‘In gedrängtelter üÜr3e, aber mit licdheren Strichen wWIrD zunäch!t ein
119 DON Der eben Damals \1ch DON ıyunchal loslöljenden brajiliani)dhen

M
A Wii)y)ionskircdhe entworrten. G1e IWDarTr noch ein (Barten voll HoMNUuNg, aber Oie Hab

Jucht, Unlittlichkeit unDd Braujamkeit Der weipnen Kolonilten ruinierte in Dald WMIieDer.fl nier Den enkbar größten Yptern, in en unDd Urmut verharrten Die todesmutigen
Nii)ionäre, Deren erlter Bilhor 1556 DON Den Yiilden e wurde, bis ıunter
Dem beljer gelinnfen portugielilcdhen (Bouverneur Ylten DE Ga (1557) eine eue Heit, DieA eigentliche ufte Der brajiliani)dhen Jti)lion, begann.

Uıie eit 1924 ıunter Yltartin e YWale in Angrif eENOMMENE tiNion DON
Wieriko aing im jech!ten Jabhrzehnt 0es Jahrhunderts ihrem vorläufgen AUbIHIur
enfgegen. (Fin NRMÜckblick IDUTL er ehr a Schon 1531 kKonnte Der Te1

vorher ernannte er B1l o Yumärraga ert  en, DAr 500 heidni)cdhe Lempel
zeritört, en in ıylammen aufgegangen unD uüber 100 Kirchen, mel XDMN
Dem berühmten BruDder efer DOT ent erbaut worden eien. ‚yranz3iskanerklölter,
mandcde allerdings recht arm)elig, Hon gegrunDet, unD jJedes eine uleM DON DUO, S00 unD elbit 1000 KRinDdern 3 verjehen. FÜr Oie weibliche ‘ JugendpflegeT PE A berieT Der uge BilhoT Sertiarinnen AUSs uropa, Oie 1 mit (ErTolg iINrer
Aurgabe enfledigten. ‘Im an)topenden UT  elamerika zeitiate Oie bejonders DON
DNominikanern ausgeübte JJii)ionstätigkeit qufe ıyruchte Jiicht um)on|t )1ch
BilhoT (Barces DON axrcala Daul Dl gewanDdt Schuß ür DIie nDdianer,E E ED  _S . Z E Denen Der genannte er!t eierli Oie Mien)dhenrechte zuerkennen mu (1537)V  N enig (ErTolg hatten Ote Bemuühungen Julius’ 111 mit Der e)uiten Den Örient
UunD ANbellinien wmieDder mit ‘Hom 3 vereinigen. Dagegen i]t Oie ti)ionstätigkeit Der

_- _ ——
Bejelllchatt Je)u in YÖltindien ein wahres uhmesbla in Der NWiijionsgeldhichte.
in Den erlten Dezennien Der UhriltianiNierung War Doch mandches überbhaltet unDd yur

E ” E Oie religiö)e VBertierung Der jJungen Uhriltengemeinden weni1g gearbeitet WorDden.
(Es Oft Lautfen ge)penDdei worden )olche, Die nach Den Yiorten Tan3z * QDers
nı einmal Den Yiamen rilten verdienten. gnatius riet NUuN, DOT allem Den
Jugendunterricht pılegen unDd yür NIiE Erwachjenen 190 KRatedhumenatshäujer 3
errichten, womit Denn auch egonnen wWwurDe. en ıyran3isRus IDUTL bejonDders

HeEeNTIQUEZ mit jeinen wackeren Katechijten Der Kon)jolidierung 0es jungene
111MSs Äätig. ber auch in ‘Indien nieDere Hab)ucht, verbunDden mit roher lu1S-
beute Der (kingeborenen unD grobe Unlittlichkeit eitens Der Weipnen ein Haupthindernis
yur 0AS hriltliche i))}tonswerk. uum erlten )YJ)tale begegneten Oie Wtijionare 0S
yjernen OÖltens Damals Dem \tarken Konkurrenten, Dem Niohammedanismus au
einem (Froberunas3uge Durch Oie indijh-malayilde Ylselt

—- P Jn DIie Aeit Julius 11L vällt auch noch OIie roMNUNGg Der alteren japanı)dhen
Wii))ion. (5s IDUTL ein müh)jamer unD Dornenvoler reu3wWeg, Den ıyranz3iskus D
indien uUSs uüber Rago|dhima, HICaDO nach Yamagucht unDd uUngo auT Jiippon ma
In manden (Enttäuldhungen reicher, ber auch voll 0S trölflichen Bewuktjeins, Dem
gepriejenen Jnjelreiche Die a 0es wahren aubens gebracht unDd eine (Eroberung
Yur Chrilti Reich in beltimmte Bahnen gelenkt aben, kehrte nach Jndien ZUCu
IL nach ina eilen, DOT Ddeljen (Eingangstor Ranton DDember 19502l Ur en $00 eines eiligen DiE ineli tijion inaugurierte.

amı 41l 0ASs JJti)ionsbild abgeldloljen. (S bleibt Der un in Den Jolgenden
‘RBänden noch mehbhr Des uften unDd Belten 3 erhalten Dr. yreitag

—_ —- S S  — &- Organizacion SoOClal de las Doectrinas (iuaranıes de Ia Companla de Jesus,
bra eserita DOL e] ernandez Rel1g10s0 de la 1sma
Companıla. 40 U vol XAVI 608 pag. IL vol (41) pag.) Barcelona, (‚ustavo
11ı editor, 1913 30 Pesetas.

DNer in mi))ionsliterari)dhen Kreijen Durch eine tiergrünDdigen unD umTjajjenden
er uber 0AS |; Gudamerika bereits beltens eRanntie ıyor)dher Der en
Paraguaymi)}ion hat \icH mit Der vorliegenden Arbeit nicht Oie Behandlung Der (Bes
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hicdte Der berühmten BGuaranireduktionen, ondern ihre innere Herrfallung und (Ein
richfung unD 0AS ge)jamte zinile mwie yoliti)cdhe unDd religiö)e en unDd Freiben Inner=
halb Der (Brenzen jener Den ganzen en 0eS )pani)dhen Kolonialreiches Der Yieuen
Yielt um)pannenden Wii)lionen ZUM Borwurt ENOMMEN, Um ihn Den wiljen)HaftlichenAntorderungen gemäß Ddurchtführen RKönnen, nahm Der jNeihige ıyor|cher Oie un)äglichen
en einer yorlhungsreije Durch Ote AUrchive unD Bibliotheken beinahe Der halben
Ylielt au] 100 unDd WaL bei)pielsweile In Den öyentlidhen bD3w geheimen Archiven DON
uenDos üNires, uncion, ‘K10 DE Jjaneiro, Sevilla, tadriD, Brüllel, Niünden unDd
‘Kom Ätig, 1e per)önlich (Ein)hau in Oie noch beltehenden NMuinen DON araguay
unDd verarbeitete 0AS gejamte in Betracht ommenDde außerordentlich reiche Niaterial,
0AS er un9 0ASs ausländi)dhe, Treundlicdhes unDd gegneri)des. (bine hübldhe AnzahlDer wichtiglten AkRtenltücke unD DNokumente UT jedem an Rriti)ch gelt beigegeben
Aukerdem dient eine anjehnliche er  € DON Karten, Karien)kizzen 1nD Heidhnungen
jehrt z3um bel)ern Berltändnis 0eS Banzen

Jnhaltliıch zerTällt 0ASs Yierk in Oie beiden je einen and u  €  € Feile
DAas Unternehmen Der e)uiten unDd Yliert Desjelben. (Kin Rurzer bi  ET  erUÜberblick über DiEe Entraltung Der ‘”HKeDdu  10nen DDON Der eriten nRKun Der Jtı)ionare

15885 3 inrer Yerireibung ım a  re 1750 leitet ZUM erlten eil über Dieljer
bietet in jeinen beiden Antanagskapiteln 1el 0S intere))Janten unDd ethnologt) wı  igen
YWiaterials über DIe körperlicdhe wie get  ige igenar eines Buarantuindianers
unDd jeiner zyamilie, Oie wohl beachtet jein ıl yür ein 4  ges er]tanOnıS Der DON

DieDen Niilionaren gefromenen inridhtiungen 3 iNrer rziehung unDd WwWilijation.
jolgenden Kapitel FV era \1ch eingehendD mit Der lokalen, provinziellen
nnD itaatlıdhen Berwaltung, wober auch DIie Anwendung Der Drügel-
ItraTe unDd 0eSs RBerkers in 0AS ve Yicht geruct unDd DIE eigenartige ablung Der ‚17 EF 35  7  1 EF I

/

Abgaben behanDdelt wirD, we Die Je)utten DON Antjang IroBß aller Totelfte in
Den Herdacht Der Bewinnjucht unDd 0es jabelbartten el  ums brachte. Das VI KRapitel
t Den Wiilitärverhältniljen gewidmet; namentlich 1CD Der Handhabung Der
yeuerwaijrfen gedacht, 010 Den Datres DiE VBerleumdung hbocdverräteri)dher Belinnungen
einfrug. Teli weitere Kapitel be|dhäftigen )1ch mit Der t)Cch O Y 10 l
Der ‘Redu  10nen KRapitel YII mit Der Agrikultur, KRapitel VIII mit Der JnDdultrie,

}

Kapitel mit Dem HanDdel unD (Bemerbe. s \inD OIes Oie materielen (Grwerbs:
quellen Der Jtiion. “4ion Jundamentaler Bedeutung IDar Der “cerbau unDd DIie Bieh
zucht. iemweit 0Aas Domintum Der (Einzelnen reichte, ilt nicht geklärt. ber jeder kKonnte ;ell ermerben. RKommunismus im moDdernen Sinne gab nicht. Sehr vielrältig
IDAL Oie indultrielle Lätigkeit, Handwerke, ijen- unD Tertilindultrie. DNie Bucdhdruckerei
wurDde Irüh eingerührt. Sehr en Datums U1 bDer auch 0ASs Wiärchen DON Der 15-=
eufte geheimer o1Dd unD Silberminen, 0ASs \hon Wtontoya ankämpfte.
)\hon Oie orfziellen Jahresredhnungsab)hlülfje nicht mitgeteilt werDden, 1rD INa DOCh
Dem Verfaller beiltimmen muü)jen, Da Der el  um 0S YanDdes in Der yruchtbarkeit
jeines Rodens beltand unD DAaR Der erdach Törmlichen Handels unberechtigt ilt, DaR
im übrigen ber 0Aas Yand (ALM jelt. \ ){it Kapitel beginnt Oie religiö)e ei
Der Organijation In Den Reduktionen Hier 1r0 zunäch|t Ner religiö)en (Einricdhtungen,
KRircdhen, Bewohnheiten, velte, erJonen, Bilitationen, Abgaben u)m gedacht, Dann ın
Kapitel X] austührlich Oie JorgTältige Auswahl, DAS VYeben un Ylıirken Der Uti)ionare
bei ihren ällein unD DiIE VDilichten 0es alle jechs a 3 ent)jendenden Vrokurators
jonDdiert. Außerlt wichtig Üt 0AS A Kapitel, welcdhes Oie e  en Der B @z
Rehrung behanDdelt. Reine Reduktionen wurvden ohne (Einvernehmen mit er religiöjen
unDd ivilen Behörde gegrunDdet. HauptbeweggrünDde yür Oie Anliedlung Der NDdtaner —— A E SA a e H U a z e

—— D
W A In ‘KeDdu  10nen Den Indianern elbit 'riedliche Belinnung gegenüber anDderen

wilden Stämmen unDd Herlangen nach einem rielter, wWo3M wieDder DIE T DOL
Aufteilung in RKommenden Diel beitragen mo n  e wel Der 107r energijch
OieE An)hHauung ZUTÜCR, als ob Oie r DOT Dden UÜberjälen Der Daulilten, Spanier
u)w OIie Gndianer in DiE ‘Reduktionen gefrieben Jm JL Kapitel werbden )odann
Ole erlten Antänge 0S Reduktionswetjens zurücverTolgt und el enfgegen
anderen An)prüchen Der je)uitilche Ur)prung betont Jiach einer austTührlichen Darlegung,
wie Oie Yrdenskonltitutionen geraDde Den Je)uiten Zum geeigneten Nitijlionar Tür S1D

$amerika madcten unDd we ‘Bedeutung \hon DIE indijdhHen Bejeke ür Die )päteren
Reduktionen hatten, 1rD bejonders Der Rlugen unDd weijen WiaHnahmen 0eS Benerals
Aquaviva eingehenD gedacht unDd Oie yeil)ame Jn)iruktion Des er|fen VProvinzials DONMN
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araguay “£OLLEeS CELWOgEN. Das Schlukßkapitel 0es erlten Seiles aibt In
EXfienso einige wichtige Die ”eDdu  10nen anerkenn O>  O> De um ente aus Den leßten
Jjabren Der Jtijlion wieDder, unfter Denen bejonders 0ASs kKöniagliche HandjHreiben nach
mebr als Orei]jähriger Unter)uchung ler An)huldigungen unDd Herleumdungen eine
glänzenDde Kechtfertigung Der Je)uitenmij)}ionare DON araguay ar  e

ielmebhr als ıIm erlten an D im weiten el Der apologeti)dhe
arakter Des Buches Hervor, welcdher Den Yliert 0eSs Keduktions)yltems na
Drei Kuc)icdhten abwägt: Yliert Der Keduktionen -TÜ r Oie 1aner unDd 0ASs
Yand innerhalb Der Wtijionsgrenzen jeIbit unD ür 0as KReich ; vergleidhHenDde
e  nqg Der Jje)uitenreduktionen, 0es berüchtigten Kommenden)yltems bis
3ZUL Aurhebung b3wW Hertreibung 0eSs f)rdens a= UunDd 0es unmı1ıttelbar DAarau?

a a  C — Tolgenden Syltems DON ucareli, weldhem Der Hauptgrund Dem völligen RumD3  DE z Der blühenden HRediu.  10nen unDd Niti)ionen zuge)dhrieben WIrD VI—1IX); ane
unD Urteile DEr Y)C1it- un D Jtacdhwelt X— XVII). Kapitel rag emige
intere))ante, DON Dem Syltem Der ‘HeDdu  10nen allerdinas vollltändiag abweicdhenDde anea  E —AA A ZUT ivilijation unDd Kegierung Der JnDdianer nach, 0eSs Vizekönigs Aviles, DE au

DNoblas
Dem en entlaenen Jbanhe3 unD DEes \telvertretenden (Bouverneurs DON Concepcion

| Das 11 Kapıitel brinagt einige Urteile qualinzierter geiltlicher nn o weltlicher
VDerjönlichkeiten, Kapitel S einen Aus31g ((115 Den unz3ähligen Anklagelhriften
DIie tijionare, Des Dombal unDd Des \hon genannfen (Erje)uiten Jhane3 ber
DASs KRönigreich Der e)uiten in araguay. Kapitel J TAq Oie ÜberIchrift „V’oetas-
DI  er Ylian IrD Diejen Dicdhterltimmen nicht zuDiel (Bewicht beimeljen, Da ihr| HUrteil DDON Der Dhantalie 5 ar beeinjlupbt Ür JJtehr An )pruch auT ea  ung e1l»s
Oienen Die Außerungen Der eometer unDd Brenzmeler, OIiE ıon in nähere Beziehung
3 Den ‘indianern unD ‘ReDdu  10nen kamen, )0 Oie ungebeuerlichen Berdrehungen unDd
An)chuldigungen eines 3ara apite XIV) urrallen A Die Er)heinung, DAaR mit
Ausnahme Der beiden argentini]hen Belehrten Br. unes unDd Dr. Dominguez unDd
einiger anDderer jJüämtliche Schriftiteller DOM 10 De la afa Begner 0es Syltems Der

ql e)uiten \inD (Rapitel AV) ufrällig MAg auch er]dheinen, DaR gerade OIie erbittert)ten
‚yeinDde Der eligion unDd IHrer Yrden, Die 199 Obhilo)jophen 0€S ‘ jahrhunderts,
ein oltaire, O ’Alembert, Wiontesquien, Der (Erje)uit Kaynal u)w begeilterte $’obredner vur  $# 04 2 a ral d ia dl n  23 ı 3 0L BDA D SDer e)umten 1inD iNrer Jtilionen ın araguay 1InD apite XVI) Yltan DArı ihren
Außerungen ber nicht zuDiel Yliert eimel)en. Dagegen {(It eine WWuürdigung Der U:  S/  \1 LändildhHen unD gelegentlichen Keijelchritt  teller DONn größerem Belang ‘Bei Der Replik
auT O1e beiden eu  en DO Je)utitenhaß )prübenden Lendenzwerke DON* (Bothein 1nD ‘Diote  uer Der VBerrjaljer eIwWAas weiter ausholen unD \1ch greitfen
en uma. D  e bätt! eine gründliche Abwei)lung erTorDdert, Da eben au]
Trun DON wirklidhem Tat)adh)enmaterial eine hieren Austührungen autbaut unDd noch
immer keine gebührenDde Heimleudhtung rJahren bat. Bothein DAarT nach Der Antwort,
Oie ın athrein In Den VYaacdher Stimmen egeben bat, ruhig als abgetan
gelten, ND yTurDgilt 01Ies auch nToTern, als 0As Be)jamtwerk 0es P. HernanDde3
ihn Yügen \trart; allein WwWäre Quf, Dem verderblicdhen Buch auch eine Törmliche Abrerti-

b
— _ zuteil werbden en er widmet ıD NUL Oreinierte Geiten Kapitel

Yltan WIrD nicht In UÜem unD jedem Dem Derdienten ıyorlcdher beizupflichten Trauchen.
jellet erreagt DiEe Darlegung uüber Oie Unmöglichkeit Der Heranbildung eines
einhbeimilden Rlerus wüährend Der mebr als 150 a  re ti)ionstätigkeit YWiangels
Der nötigen ‚yäbigkeiten unD Der ejahren yür Den 3olibat (BD I1 36 — 40) 1Der=z
pruch Auch 10 Der alte VOrwWUurTt Schrift|teller 0S eigenen Urdens, Der VBerdacht
Der einjeitigen usbeute Der Quellen, Ddurch DIiEe 3WarL jehrt are, aber e1mMas \hematilde
Stonbehandlung leicht DON gewect wmerDden. Den groken unD Uüberreichen Yliert
0eS Ylierkes WIrD 0AaAs nicht beeinträchtigen können. DNıe ‚yeinDde werbden auch dDurch
Diejes groß angelegte apologetildhe Ylerk )ıch nicht alle eRehren laljen ; ber 0
mebr konnen alle Jı NonstreunNDe \1ch Der großartigen (ErTolge Ohriltlicher JJCL))LONS»
tätigReit in rübherer zzeit errreuen, Dr. ıyreitag

edemptus reu3 Weninger, Un  u  er arme DCS
Sarmeliterordens, AaAUSs Dem yran3öli)cdhen überje unD ergan3t. Yinz
1914 (Berlag „Skapulier“). 80 VII 2.,50 (3 R.), geb (3,60 R.)

Das Buchlein verTolagt Den jehr lobenswerten Bedanken, Den reunden DEes
{ KRarmeliterordens eine Rurze Desjelben zu bieten, 'Bei jeiner BeurteilungZr S
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muß IMAan Jorgrältig unter)dheiden wil)dhem Dem, IWas DON Redemptus elbit )|tammt
unD Dem, Was Überjeßung Des Buches Ut Andres de Sainte-Marie, L’Ordre de

Dame du Mont-Carmel, Bruges (Verbecke-Loys) 1910. Der UÜberjeger, Der
übrigens inzwilcdhen Drovinzial Der bayerildhen Karmeliterprovin3 geworden iült, )Oreibt
als Dierten eil O1Ie armeliterge)dhichte In Deut)dhland quellenmäßig, Rur3 unDd inbalts:
reich ( ben)o braucdbar linD eine 1er Berzeichnilje im Anhbang Heilige, KRirchen-
jürlten, (Beneräle unD Beneralprokuratoren DEes UYUrdens, unD eine gelegentlichen Yln
merkungen 3U UnDdres Ar Oie mandes Cu  1  tsvol ein)Hränken unDd auT Dden
Weg Der abrbhei zurückjuühren.

f NT, 0Aas Redemptus nicht 0ASs Büchlein OHrieb, ondern
DASs meilte allzu gefreu 115 InDdres Yiierk übertrug. enn Da h:rr)t ein WiDders
lidh-)ußlicher yranz3ö)i)dher Beilt unDd Stil, Der wohl Den meilten eu  en KRarmeliter=:
reunden DIie Yejung verbittern wird, Da JurucQgehen aur uelen unDd uelen-:

Va WE TE Da  a 7349 777 / . I
angabe aruntifer leiDdet auch 0ASs verhältnismäßig wenige, Was InDdres Der DIie
Nitilionen 0es Yrdens 3U agen weiß Yuckenhart, andeutungsweile, Diel OrIie und
wenig Behalt. Dıe Bemerkung ber Detrus’ Stelung ZUL Vropagandagründung unDd
uüber DIe Oritte Kongregation 82) i mit Den bisher zugänglicdhen Quelen kaum

vereinbaren. on vermilje DOL allem Oie Herausarbeitung 0eSs eigenartig
karmelitanilcdhen uges bei Der Wti)Nonsarbeit. DNer Herraljer be)qhränkt \ich met
au Andeutungen, DIEe mancd)mal ächerli wirken, olgende Schilderung Der
KRongomijllion Der )panilden armeliter (77): „Was en MIr uber Oie Der
Million 0Nq0 agen, we 10 voller Wechjelrälle ÜL, we ım abre 1582 De=z
runDdet wurde, Deren Apoltel bei einem eelfurm umkamen, uüber Oie tilion, we
nachher DON Den )pani)den ern auTgegeben, Dann aber aut wiederholtes Drängen
Des Dapltes Daul im 1610 wieDder beldhict wurDde!“ — HOoMentlich 1IrD Die
„Beicht unjerer WitiNionare,“ Oie Un Ddres 126 ankunDdigt, e1IMAas anDderer rt.

“Ils Ergänzung 3 diejen Jti)onsangaben erwähnt Kedemptus 200 1.
einige deut)che unDd ölterreichi|che JJtiNionäÄre unDd handelt (6 In einer Anmerkung
Der Die grundJägßliche ellung 0S Rarmeltterordens Den Wii)ionen. (Br Derirt
Die Anlicht, Daj Der en Oie UiiNionstätigkeit DON jelten Oltern im Ntijionslande
auUs betreiben )o1Il ein Durcdhtruhrbares ea aller en en mit IELNNONS»i betätigung. DNıe W5 £homas’ DON e)us Kegelerklärung ter3u angerührte
cheint mir mipverltändlich : NWii)ionsarbeit NUuTr als Beldhättigung yur „Oie Teie Heit“,
0ASs WwWare eine unwürdige Aurrfa)lung unD IMan DAarT £homas DDN e)us nicht
)0 verltehen, Da DOCHh gan3z ANDers unD andelte, Den ganzen Yltann
Den Dien|t Der JtiNon geltellt wiljen wWo

ertvoll yur Den Ntı)NionstreunDd U Dem Büchlein Oie Angabe Neuerer JJLNLONS:
bücher uUSs Der er belatlcdher Karmeliter, DiE reilich während 0es Krieges
erreichbar letben.

GD ilt Der ‚yehler Der Schrift eben DEer, DAaR größtenteils aus Dem ırranz3öli)he
überjeßt U unDd IDr er allzuviel UnDdeutiches in ForlhunNGgS- unDd Daritelungsweile
anharter. Auch ÜberJeBungsungeldhiclichkeiten yehlen nicht, 0 WDenn el
(79) „Der el Der tıllion rubhte 1eDevVvo auT unjeren Urvätern“, unDd Denn UÜber:
\Oriften lauten „JYieuer|tehungen“ Der II?’[  WEITUMG ber Die eligen Dionylius unDd
Redemptus“ Yauren3 Kilger
OÖOrentrup, £heodor, S. V DYie Malte  ehen in Den eutjdhen nten.’a OO Daderborn, Sninah, 1914 111 unD 137 [Görres Bejell)ch. Gektion

yür e  S= 1nD Söüoztalwi))jen)d. 29]
Der Der]. bietet eine eine rübheren, in Ddiejer Heit)hritt owIıe in Der RKRolontialen

—> x_.-. un  au unDd im r  1D yür katb. Kirdhenrecht veröfentlichten Aut)äge zu)ammen-.
al)ende, alljeitig vortremnlich orientierenDe Behandlung 0S Troblems Der Ral)enmi)d-
ehe. Jtach einem hiltori)cdhen UÜberblick über DiE kolontale EhegejeBgebung Spaniens,
yrankreichs, nglands unDd Der Bereinigten Staaten DON Yiordamerika kennzeicdhne

Oie wechjelnde Stellungnahme Der eu  en KRolonialbehörden ZUL Mii)dhHehentrage,
we  € £ben wildhen Yiicdhteingeborenen unD (Eingeborenen zunäch]t obaleic) UNgeELT
erlaubten, )päter bDer zuer]t in Deutjdh-Südweltarrika, Dann auch in Deut)h=-U]i- O> O O v Rn s Aalrıka unD in Samoa ent)hieden unter)Jagten. Auch Der Standpunkt Der beiden
groben Wtı)ionsverbände Ut ver]dhieden. Her katbh Wii)lion ilt Die Ralljenmi)dhehe
zweifellos unerwün|cht unD jede Begünftigung derjelben ausge)dlo]jen. in [triktes
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Yierbot er  ein ihr aber a1ls allgemeinen naturrecdhtlichen unDd nolitiv-AHriltlichen (FT=
wagungen un3ulä))ig. Das Urteil Der° NJti))ion it eın yeltge)hLo)enes. egen  s
uüber Der ur)prünalichen, DIE Itaatlıcdhe Anerkennung oldher Herbindungen befürwortenden
Haltuna IrTeien in NeUCLECEL Heit GStimmen yür ein Yierbot Der ı)Oehen e1In. unftier-
yucht Oie anthropologti|cdhe, Rulturelle, religiös-)ittliche unD olontalpoliti) He e11e Der
ganzen TAage, prü unD widerleat mit Belhic DIiE (BrüunDde, we ür 6in |taatlıdhes
Yierbot bisher zumeilt 1iNSs ıyeld geführt werDden. “Y4ion jeiten Der ka  D  e Kanonilten
1rD Der DBerl. auch Hultiımmung nDden, wWDenn TÜr Die KRirche Oie alleinige KRompeten3
AUT Aufltellung DON irennenDden unD aut)dtiebenden (Ehehinderniljen TÜr 0ie jakramentalenE ä (Chbe)dhlieBungen untfer rilten owie DiE )Itaatliıche Kompeten3z rür DieE CheldhlieHungen

a B untier Ungetautten in An)pruch nımmt. AuT ABider)pruch Dürtte ber manderor{is2 A E \topnen, WDenn Oie gleiche erklulive KRompeten3z Der Kıirdhe be3 Der (Chen wilden
Betaurtten unDd Jtichtgetaurtten ın z weitel 31e meint, DAaR 0AS kirchliche Vehr:
am t in e3Ug auT teje rage noch wenia Klar unDd eitimm hervorgetreten jet;
amı bat 3War Kecht, Durıte aber aum zweifelha ein, DaR eine diesbezügliche
AUntrage beti Der Dauernden etonung Der jJaRralen “Yiatur naturrechtlicher (£ben, Dem
Laurdharakter Des einen Kontrahenten unD DEr Unteilbarkeit Des (Chekontraktes arır
matıp beantwortet werden wÜürDde. ‘DroT. Yur
agmitller, DroT. Dr. R., ehrbuch DECS fatholilden Kirdhenrecdts. Dritte, DEeL:

mehrte Aurlage. RDde a 0 Herder, reiburg B, 1914, UF gebo
Das ZUL Heit wohl gebräuchlichite Handbuch Des R  e Rirdhenrecdts in

- deut)cher Sprache bedart TUr eine Oritte Auflage kaum einer bejondern (EmpTehlung 1.
7 ——  —— . V Sägmüler aibt in jeiner bewüährten, nach Bedürtnis au hiltori)ch ausgreifenden )iethode0  K {} Den eutigen an Des R  1  e Kirdhenrechts 1n0 e)pr Öie Ntijlionen nicht UL

w Al im Vorbeigehen bei Der rechtlichen Stelung Der Dropaganda-Rongregation, ondern
widmet ihnen, WIie auch In Den rüheren urllagen, einen eigenen >  »} (104 4589
Die UJti)j)ionen werDden hier iIm Kahmen Der KRirdhenverrfal)ung Den gemeinrecdtlicdhen
Rirdhenämtern angelcdhlolen Dadurch 170 Die mi)\ionstheoretilch inftere)janteZa  E - — M Tat)ache ZUM USDTUL ebradcht, Dap Der katholilche JJtilionar e1in KRirchenbeamter Ut,
allerdinas nicht im gemeinrechtlichen Sinn, onNDdern im Sinne jeiner )pez3iNichen Rechts.
elung. Der Jti)ionar als amismapiger Rechtsträger eines apoltolilchen ultragess  E jeitens Der 1r hat amı eine Stelung, DUrch O1ie \1ch DON jeinem proteltanti)dhen 1nNa=
og0n wejentlich unter|dheidet ; enn Der proteltanti)dhe Nti)Nionar MWIrD meiltens nicht
DDN einer KRirche gejenDdet, unD bei Den jeltenen WtiNonsunternehmungen, DIies Derin Z zı D W ıyall Ut, ann Der Jtilionsauttrag nicht ber 0ie eagitime KRirdenbehörde aut die
Apoltel un aur Chriltus zurückgerührt wWerDden. FUr Den R  oli)dhen JJtilNonar ılt DIie
Kechtslage eine inTache, Da auch CL, mwWiIe Die hbeimatlıdhen Kirdhenbeamten, Der> ı”O V päpltlicdhen Vrimatialgewalt unter!|tellt Ut, yur DIie peziell 0IE Sendung D1Ee Heiden-
elt (legatio In gentes, IDIE Der mittelalterliche Serminus lautet) jeit Dem echiten Jabhr
hundert e1in Rejervatrecht 3 werDden beagann 2, Diejem m)fanDde owie Der )eIb:  s
)Itändigen bı  T (Entwiclung DPSsRWitiNionsrecdhtes Ut zu3uldhreiben, DaR
au c Die proteltantilcdhen andbucher 0S Kirdhenre  S Den Nti)ionsorganiısmus Der
e ir jeit zeit als angenehmes &e  u unDd 31WW0UL miit nichtd em hiltorijdhen Herltändnıs weitergeben DAaR ıe aber bisher nicht im StanDde
gewejen 1inD, DiEe NMiilionstätigkeit IHTrer eigenen Blaubensgenojjen Jurijti)ch 3

ur DAS prafti)cdhe ND theoretilcdhe Wiilionsinterelje DES val. Den Yorirag im
afademijdhen Wijionsverein übinagen ber DAS Iranz3ölilche Wijionsprotektorat
(1913) 118 77. Aur neuelten Beurteilung Der Ur Den rieq noch atftueller geworDdenen
‘Krotekitoraisirage ann, AJer a  DIt Y (1915) ”5 261PEL ELE E S aD B U N A HinıdHIUS, 4)as Kircdhenrecht Der 5atholifen unD Brotfeltanten in Deu  anSA 11{ (1578) 350) miit nm unDd 351 mf nm 4 J etnsz; Jus deeretaliıum 11L

1908 45
Dies qilt TÜr DAS tlallilche Ylert DD HinıdHiuUsS unDd namentlich TÜr Den

Ronmner Kirdhenredishiltoriker ©1IUB, $ircdhenrecht, in HoltzenDdori-Kohlers EnzyfMNopädie
Der Kechtswiljen|daft, BD. ( DEr Yeubearbeitung Au Veipzig-Derlin 1914,

Jal 422

13S



Belpredhungen. U1

Hier dürtte wohl Der ) un Der proteltantildhen Uti)Nionstheorie liegen 1.
oen, Der NUuLr 0Aas einheimilche Ntilionsweljen, DIie Recdhtsverhältnilje Der
Mi)lionsgejellidharten herausarbeitet unD 0Aas Ungenügende jeiner YWiorarbeiten S. 6387)hervorhebt, bringt DAas NUL bürgerlich, nicht kirdhenrechtlich Jundamentierte proteltantilcheMillionswejen Q an richtig im nı unfifer („Betätigung Der 1r  e außerhalb
0eSs eigenen Berwaltungsgebietes“

Yienn Nan Den UtiNionsdienit in Der oli\dhen ır als YImt unDd Den Deru7Ss-
mäßigen JtiNionar als Kirdhenbeamten bezeichnet, 10 i 0AS nicht iIm gemeinrecdhtlicdhen
Ginne 3 verltehen ; Denn in diejem Sinne i Das KRirdhenamt (offi1c1um) ein bleibend
irierter Rreis DOTN kircdlidhen Berugniljen unDd eni)predhenden Dilicdhten, mit Denen
Einküntte (beneficıa verbunDden in Der Betrugnis- unD Dilicdhtenkreis 0es U NoNS-
perJonals ilt noch 3UM eil \dwankenDd, DOL YHem Die materielle Unterlage
Der BeneNzien, unD Die Sendung it iIm egen)aß ZUm Bemeinrecht widerrurjlich:
Die Apoltolilchen Asikare, Drätekten unDd ihre Behuülten, Die ti)ionare, können jeder:  s  z
zeit ohne Ranonildes VrozekHverfahren abgejeßt werDden. 1e)e NUuL qualiepi)kopale
unD qualiparochiale ellung 0es JtiNionsperjonals, Die Im Jnterel)e einer größeren
Beweaglichkeit unD \tramneren Hentralijation DCes NWiiNionsbetriebes 1e0 unDd yür DIE
0ASs iı onsperjonal DUurch ein weitläuNnNges yaRultätenrecht ent)hädiagt wWIrD, bildet im
YWerein mit anDderen Recdhtskompleren (3 eirejren Oie Doppelltelung Der Yrdens
leute in Den JJti)Nionen, DiE (3  1  e Bermögensverwaltung U)w.) DAas Ausnahmerecht
Der MiiNionsländer. YJ)tan efinier 1e)e inyolgedeljen au] Tun DCeSs DUrch Die ulle
Sapıentı econsıiıilio DOM Juni 1908 zuleßt moDdinzierten UJti)ionsrecdhtes 3 als jene
Yander, Oie ohne gemeinrecdhtliche Hierarchie nach Den Brundjägen DON Jiüglichkeit
unD Billigkeit einem Sonderrecht unter)tellt \inD

s jei noch betont, DAa Der kırdenrecdhtlicdhe NMitijionsorganismus als (Banzes
keine aus|qhließliche Beltung ür Die Heienmi)]ioOnN hat, IWDIe auch iIm einzelnen

DIiE Brenzen wilden i )NOoNS= uUunD Heimatrecht 3  il verldhwinDden, Oie uin:
quennaltakultäten, DIie 3weirellos einen mi))ionsrechtlichen r)prung haben au in
Oie heimatliche KRecdhts)phäre übergingen. ıs mi))ionsmethodildhen Küucklichten ilt einer
mannigftaltigen Entwickelung 0eS Nti)ionsrecdhtes Oie gröbte Möglicdhkeit oen 3 halten,
unDd Dann in (Einzelhbeiten au Die Heimat 3urückwirkt, J0 it DAas UL ein
Heicdhen realten Yebens ım kiırdhlichen Kecdhtsgebiet. iellei könnten 1e)e höheren,
vecdhhtsgeldhichtlichen Belicdhtspunkte ın Den Jiteuautlagen katholil|cdher Kirdhenred)tshand-
bücher miit berüclichtigt werDden. ägmuler hat (I 490) Die NnNeueren ka  1  e
rbei:ten mi))}ionsrechtlicdher unD m1i))}ionsbibliographildher lrt verzeichnet, ohne Der
immer Die Jieuautlagen Der Iteren mi))ionsrecdhtlichen er nacdhz3zufragen (I 490
Aitellı mübte jein BDe.; 139 er ‚yakultätenkommentar DON u  er
WurDde 1597 in Aufl. DON Koninas herausgegeben; 1 394 BermeerIch 11©
1907, 111 Braam Yeventrop.
*1 O uise Creighton, their rise an! development London,

ıllıams an Norgate. Schilling. . 5 ANDas ıön unD klar ge)hriebene erkchen f erJdhienen ın Der ammlung Home
University Liıbrary OT mMmodern knowledge unD mi iın populär-wil]jen)dhattlicher ‚yorm
Dem proteltanti)dhen ‘Dublikum Renntnis unDd Herltändnis Der chriltlichen UJtı))lion DEeL:
mitteln en einem u  DU  en er ber Die ge  1 Entwiclung qge:
wa DOT allem einen gufien (Finblic in Die moDderne Mitı))ion, hre tele unDd

1 IE be  eidenen, bDer immerbin Danfenswertien VHerfuch DALT Man in Diejer Hin)icht
beiracdhten Dr. Dven, YDas evangeli'che Kircdhenrecht In Vreuken, MBerlin 1910, IL
ar bt 38

aqwüller, 275 1.s A e E D n Mn n n Hillinag, (1911) Säamüller 490
Wiergentheim, Dıe Yuinquennalfakultäten DTO fOTrO eXiernOo, ihre Entjtehung

11nD Cinjührung in en  en BHistumern, E O in S1iu8, tirdhenrechtl. bb HeIt D2—55,
1908, unDd in Der Aeit]chrift Rechtsgelcdhichte I{ 19192 UT Berichtigung DEr unbegrünDdeten
VBolemit Wieyers Die BropAaAganDAa, ihre Yrovinzen unD ihr Mecht, OGöttingen

DAS Überführen DDN WiiNionsrtecht in DIE heimatlichen VBerhältnijle, ein ledigli (1

„ Hwedmäbkigfkeitsgründen“ erjolgies Yerfahren vgl Hin|dIuUSs, 1, C IL, d02, be]). Anm

E  n



4° NMiijionsbibliographilcdher Bericht.
uTgaben, Yliıttel unD Bedürtnile, Schwierigkeiten unD Erjolge. Jn Der Behandlung
Diejer ıyrragen \ich Berl. vornehmlich aut Oie Ergebnilje Der (Edinburabher Miijionse.
konfteren3, mwWie jie iın Den KHeports Derjelben ntedergelegt ind Auch Die kath Witilion
ıt DON Der Betracdhtung niıcht ausge)dloljen, unD wenngleich Oie \pe31 Drofes
Itantildhen Aumnal)ungen unDd Beltrebungen ar Zum “WusDdDrucR kommen, unDd manche
Schie[heiten unDd Ungenauigkeiten, bejonders bei Beurteilung kath Einricdhtungen unDd
mi))}ionsge]hicdhtlicdher Begebenheiten unterlaurten, J0 berühbhrt Der Durchweq maßvolle
Fon DeSs Urteils Durcdhaus )ympatbhild YJtan 1übhlt, Berl. mo Den Niijionsge:.. « —. . 0 W a — M Danken DON einem weither31g Ohriltlichen Standpunkte begreitfen, unDd 0 Denn in
Der ‘Sat mandes Yort Her Anerkennung unDd Bewunderung ür Oie kath Miillion,
Ja 1 bedauert, DaR OIie kath Ir bei Den Einigungsbeltrebungen proteltanti)herS  K . e Nii)lionskreile nicht mitmachen wıl unDd „ 03 beijeite“ (Es ilt hbier nicht DEr Ort,
in eine (Erörterung Diejer ıyrage einzutreten, Deren Yölhung übrigens TÜr Den rote»
Itantismus jelber nach protfeltanti)dhem Beltändnis auT ange zeit hinaus durch Den
großen rieg unwahr)dheinlicdher Denn je geworden üUt.' ber Den vieljeitigen Jnbalt 0es es orienttert beiten eine u)jJammen-| telung Der KRapitelangaben mMie 01g Die UJtı)lion DOL Der Rejormation Dıe“ WE  E
Ausbreitung 0es Chriltentums Durch (Entdecungen unDd Kolonijation. DNıe KReTor=
matıion unD Der Beginn Der proteltanti)dhen Nti))ion. Der Beginn DEr moDdernen

H  ‘\
NMii)lion unDd ihre Beziehung 3 Den Keagierungen. Jtijionsmethoden untier Den
nichtchriltlichen Y ölkern. ırrauenarbdeit iIm Dienite Der tijlion. Das VDroblem
Des Jllams Niijlionsarbeit unier Den Kolonilten. Dıe zivilijJatori)cdhe BedeutungS” - J U Der Nit)Nion. Der gegenwärtige an Der JJtıNion. 11 Die gegenwärtige qünitige“ a e a NiiNionsgelegenheit. Da auT jedes Kapitel iIm Durcdh)dhnitt wen1g über Geiten
entjallen, 10 ver|te 1, DaR DOT einer auch UUr einigermaken er)höpfenden ‘Rez
andlung keine eDe Üt, handelt lıch eine er)tmalige Eintführung unDd 'Bekannte
macdhung mit OCn a  a unDd VDroblemen Der tı)ljion. (kin ühnliches Yerk a— E W E aa Katbholi)dher unD eın  er e  er wuürDde DON einem Sachverltändigen unDd mit

—  — groHem Jiugßen yür Oie Rath Wiijlionsjacdhe ge)hrieben wWerDden können.
Hall _4 e  e e  bln  Gla en n e  Eiffionsbibliographifchet Berichtw E “ P ' R A E E D  “ SireitA — CCn

Alphabetifches Verzeichnis Qer Abkügzungen für MlıffionszeitfchriftenS e e ı aa Die proteltanti)hen illionszeit]hHriften unD er werDden bier mwmie in Den Belpredhungen
DUTCH e1in enntlt gemadcht.

Annales DOos de la ONgr. Annalen VOU Vrouv Va
du St. KEspriut. het art Ausg. ]

DND Annales de du »acre- APF Annaies Prop Fold i A A (joeur [Tran3. Usq T’he Apostolie Record
DNS Annalı SIg del ®aCro ASC Annales des Sacres Coeurs.

()uore. SME Annales SoC. des 155 KEitr.
Annales de du Sacre- $ Ynnalen erDr. DECS uDbens
(oeur elq. Nusa. ] [Cin)iedeln]., YIL nna ran3. il Yiariens. Ynnalen eTrDT. DES aubens

E Miriıka-Bote7T B I H NOI Berichten u1t NederlandschDıie ärztliche Wln

_n O ma  _n O zl c c
Apötre de Mariıe. ost-Indie,

AM Annalen Va heft, Missiehuils UOMB ulletiin des eUuUvres et MiIis-
(e Roosendaal S10NS Benedictines.

*AD Allgemeine Wiijionszeit|chrift. GCarıtas (Soeurs de Charite)l3. 1: Antonius=-BÄote. T’he Colored Harvest
Annalen [8)4! Vrouv Va  — atholıec Missions.AOLV
het art USsqg. "CMR Church M1ıssiıonary RevileWw,
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Chinese Kecorder. LP  - Leel Messager des Missions.
DOL 4)as Heilige an Le egne du (oeur
DE  - De Katholijeke Missıen, elgıique et ongo

Das YBert DES Damilan. Wionatsherte Hiltrup]
(L Ho 11a E Wiiljionen Augultiner
(} WKC€hHo u AnDdien. Wti)ions-Blätter.
SW Die evangelilden MWilionen, Missions Uatholiques.
MAL Ccho des Miss. TIC. de Mi1iss1ı0ns Chine, ONgO

Lyon e Au Philıppines.
Cvangel. Witijions-Wiagazin. YWiaria-Oalm.

YWiarta:Smmatiulata.(SUE2 Echo Witijionen DEr afer A
DO  = el MM  C Le Mouvement des Miıss.

ES Kıl 1g10 de las Misıones. 0Nngo
C The ast and the W est. M Missions des Peres Blanes
KX Kxtenslion. * MRW Missionary Revi1ew Of he

The 1e far OTr
(g) OGerardus-RKRote Moslem W orld
UuC D{It 11l es! M W 1ssıen der Paters

Harvest 16€. Petites Annales des Peres
sa  —  = Het 1soffer, NO rtıjne- (Q)blats

1sS81€en. RCh elation de Chine.
VI Het Missiewerk 1n Belgie HOS Vas Reich DEeS Herzens Selu

Congoland. 9 StTapulier.
IC  E illustrate: Catholie Miss]ions. C Salvatorianijche Wiitteilungen.
IMC Missionarıo Cattolıco. S aleliani)cdhe Yiacdhrichten.
IR  z nierna Review OT Missions. 421 ern DDN 110
RC reu3 uUunDd Caritas. S{i.JA S{ oseph’s Foreign Miıss.
Ö vocate.Die Wiijionen.

Her Kreuziahrer. SIM (1 Sojephs-Wiijionsbote.Q %)as Wicht. { Oteyler i iONSsbote.
LaC La (Consolata ern Der eger.
asM Las Misiones Catolicas T’he Missiıonary.

;  i  f  _'“  W
Le Missioni CattolıiıcheLeM: Sanr VBeragikmeinnicht.

44420 Vicht unDd La Vo1i1x du Redempteur.
Le Messager du S{ Ksprit. ‚ ZM ZeitIchrif ür Wiijionskiunde ıL

LMPC Les Missions des Peres (Jar- eligionswiljen]daft.
INEes Dechausses. W AeitIchrift WMijjionswijjen]haft,
La Nigri1z1a., Z.Mi Zambesı]ı 1ss1on Record

Hota er Ddiejen i))ions3zeit)chriften, DIe regelmäß1g benußt werDden, kommen auch jene e0>»
en und biltorildhen Jzeit)hriften 3UM Bermerk, wel einen DIEe Ntijionen betreimenden Urtikel en . nhalten. Der 1fe| Ut Dann ausge)dhrieben 0Der Ddie gebräu| Abküurzung enußBt.

Allgemeine Sıferatur
1, Orundlegende MD  re.

Mieinerßs, Wiax, eDanien über DIe paulinijche Mijjionstätigkeit ım n auf Dden
Weltirieq [ 308 5' /  ]

O& Qa e © nl
elen, W-. Goilng, teach qa ll Nations CM 8, 73/75]
Vrattilche Aii)ionsliechre
“Axenfeld, Her IB in DEr jenDdenDden Chriltenheit EW D9, BA 185]
“r @Ader, in nationaler (Cin)hlaa ? A 42, ”50) 260|
3raam U, y Vrattilche WiijionspropaganDda während DEr Kriegszeit ThH® 7

Caseön J. En favor de Jas Misiones. QU Bılbao 1915
Cohausz Y Auf efer (lavers Piaden. Vrediagt gehalten in DEr om  T'

alzULg U alzburg, S1. DBeiItus Claver:Sodalıtat 1915 - U S O
Manuel for the arrangementFreytag SV T’he atholıc Miıssıon eas

of Mission Celebration DYy Rev. Anthony Freytag Adapted or Ame-



i

Mi)jionsbibliographijcdher Bericht Da Ca
ıca DYy Rerv. Cornelius Pekarı and Rerv. Bruno agsple.
8U 216 Techny, Missionhouse OT the Dıvıne or  3

utimann, B., Cinwurzelung D itte nnDd TauU: in unjern 0e:
meinDden HWE 42 11

“"YocdhHmann, Y1as 31e DIe Vrimitiven Chriltentum ? [E MN 5 J 430 4381
LO de an Ana, AÄn(T,., Le COoperacı1ö0n de 108 JjJovenes n1ınos la

Obra de Jas M1IS10Nes de infıeles ( 1] 110 1 469 {f. ]
“Midter, M Dıe Vebensfräfte ım am 1nD Chriltentum AUW S 4 2903 . ]H in, WLDT., Aatbholilcde WitiNions)firategie | SW 5| 101 119]

Ultaltatijche WiijNionsmethoden D, Ö  x 341
Schwager D The OTr Miss10ns i the atholıec Church text book

IOr the teachers OT OUTL parochıal Schools, olleges an Academıies. ID rsi.
Book T’he Mıssıiıon In Kelig10us Instruecetiona a  ® —— S0 Tech.ny, Society OT the Dıvyıne
W ord, 19

chwager V W oman'’s Misery and W oman/’s Aıd 1n Foreign Miss1ıons.
An appeal ()U 1° Catholıec W omen. U Techny, Socilety OT the dıvriıne
Word, 19155 —— —29  ' B S i Dn 2525277 er B., Yiorbert, Die ule ım ne Der eu  en Weltmijlion WBl 20,
4 811

*MWeismann, D., Yıe Wiijionspredigt ( 5 Y 473 480|
* 3wemer, ,, Sannn Nan DD VebensfIrälten iIm am prechen W 42, 3371 345[}  }  | Yıe Itonsbot)daft DEeS Weihnacdhtsengels | WB 2 65 69 ]

32 Heimatlices Mijionsleben.
{ *Axenfeld, Ylas DerDaN: unD Huldei DIE eu  € illion rem Yaterlande

AM 3 4
; 9  P a  — a mi  un L0T., Vas Latholilche DHeutflhlan unD DIE HeEidenmi)iON | Deutiche Kultur,
D  I Katholizismus unDd e  €g, reibura 19135 477/90].

—— ——  <_- Yiacdhträgliches ZUTE WiiNioNnsbewequng in Deutlchlan KW 43, 68 691na FE Rn 4ie Tatholilche Heidenmi)j]ion auT Dem UniverJitätsiatheder W 42, /64]
A, U  Sg  Ildhaften YWeianuer.

CaseöOn, C Misıoneros ()blatos de Marıa Immaculata [El 1glo LG
lemente da Terzor10, Cap., Le Miıissıon1ı del Mıiınor1 Capuccinl. Vol 11

Kuropa. 8U 376 Roma 1914, SLI1LUTIO Pıo
* Mirbht, HUuNDeri Baller WiilNionsarbeit (EWEC 0, 465 18Z2z.2 E Man R 78 S  3 Z mmen Ruhlmann, WT, Dıe i ionsıcdhule DD 1, ıylorenz Au Aabern He H ZUL

Crinnerung DIe (Cinweihung Der An)taltskfirche amn Suli 1913 U
Knecdht|teden, Wijionshaus

einern. HuNDert WtiNionNsarbeit. ur Erinnerung DAS 100 jährige Re:
tehben DEr Baller iln B=TO U 119 ajel 191

Sahresbericht iber DIE Wiijjions-Geminarien DEr BeneDdiktiner DD 1 ilıen yÜr DAS
uljahr 1914/1915 8U 51 r3zabtei ST 1en 1915

>@TaAanD DEr $apuzinermij]ion 1914 [ W 43, 281].
Die yranziskanermilionen im U 1913 | NM 43, 156 1871
Die Heluitenmilionen 1914 [ KW 43, 258]
Die \blaten DEr Unberjledien ungirau arıa 1nD T WiiNonen [ K 43, 114 116|
Die 51 Benebiktus WiiNionsgejell]cdhaft [ W 43, /68]
Das oldene Subiläum Der Scheutvelder Wiilionsgenoljen|dhaft | W 43, 164| S

}

Das Wl ionsjeminar DECS Weirus uUunD Baulus Dom | KW 43, 105 106[
Die Mijlionen DES MBarijer Seminars 1913 KW 43, 901/92]
De Stichting Va  - hnet Missiehuls de Roosendaa AMR 26, 90/80].

TAuUCH,
NHeuß Sp Sa Die Oteyler W ionNsSIhweltern su Steyl 1914, WitiNionsdrudereli.‚da a  Bl zum 25jäührigen Stiltungsielt DEr Steyler AiNons)dhwelter [ STW 4  yn  S „ilbernes ubiläum Der Oteyler weltern [K 43, ( 6 781
Mijionsvereine3 Mieper, Das lert Der Glaubensverbreitung in Der Didzeje Baderborn IhH® BY 837 3471
Der Yudwig-Mijjionsverein m Sahre 19153 KW 43, 165]

5875 AT  5875 AT  daE  Un E  HAr Z Z  — —_  —  1!  4M  M  1  94  Mifjjfionsbibliographijdher Bericht.  WE  11  rica by Rev. Cornelius Pekari O. M. C. and Rev. Bruno Hagspiel $S. V. D.  80 216. Techny, Missionhouse of the Divine Word, 1915.  *GSutmann, B., Einwurzelung von Sitte nnd Braudhy in unfjern afrikanijHen Ge-  meinden [AMZ 42, 11 ff.].  E  *£odmann, Was zieht die Primitiven zum Chrijtentum? [EMM 53, 430/438].  Löpez de Santa Ana, Ant., Le cooperaciön de los jovenes y ninos en la  obra de las misiones de infieles [El Siglo I, 462 ff.].  {  *Ricdhter, I., Die Lebenskiräfte im Ilam und Chriftentum [AM3Z 42, 225 ff.].  E  i  Scdhmidlin, Prof., Katholijdhe Mijionsjtrategie [3ZM 5, 101/119].  } {  — DOltafiatijde Mijionsmethoden [ZM 5, 9/34].  44i  Schwager S. V.D., The World Missions of the Catholie Church. A text book  | E  for the teachers of our parochial Schools, Colleges and Academies.  First  Book: The Mission in Religious Instruetion.  i  80, Toch.ny, Society of the Divine  |  {  Word, 1915.  i  Schwager $. V.D., Woman’s Misery and Woman’s Aid in Foreign Missions.  I  An appeal to our Catholie Women.  80 40  Techny, Society of the divine  Word, 1915,  é  1  E  M  Weber O.S. B., Norbert, Die Schule im Plane. der deutjHen. Weltmijjion [MBI 20,  U  77/81].  {}  *Weismann, G., Die Mijjionspredigt [EMM 58, 473/480].  |  *3Zwemer, S. W., Kann man von Lebenskräften im Iflam [predhen [AMZ 42, 337/345].  |  ME  I  Die Mijjionsbotjdhaft des Weihnadhtsengels [MBI 20, 65/69].  ä  3. Heimatlides Mifjjionsleben.  H  *Mxenfeld, Was verdankt und [Huldet die deutjdHe Mijjion ihrem BVaterlande?  9  [AMZ 42, 417/436].  M  4  H  ;  SchHmidlin, Prof., Das katholijdHe Deutjdland und die Heidenmijjion [Deutjde Kultur,  -  H  8  j;  Katholizismus und Weltirieg, Freiburg (Herder) 1915, S. 477/90].  |  Nachträglidhes zur Mijjionsbewegung in Deutjhland [KM 43, 68/69].  am a  X  Die KatholijHe Heidenmijjion auf dem Univerfitätskatheder [StMb 42, 63/64].  E  4, Mijjionsgefjelljdhaften.  a) Männer.  Caseön, Ch., Misioneros Oblatos de Maria Immaculata [El Siglo IL, 141/151].  Clemente da Terzorio, O. M. Cap., Le Missioni dei Minori Capuceini. Vol. II  Europa.  8° 376. Roma 1914, Istituto Pio IX.  *Mirbt, Hundert Yahre Bajler Mijjionsarbeit [EMMWM 59, 468 {f.].  E  Ruhlmann, Fr., Die Mijlionsjhule von St. Florenz zu Zabern.  FeltiHrift zur  I  Erinnerung an die Einweihung der neuen AnjtaltskirdHe am 16. Juli 1913.  80 60.  Knechtjteden, Mijjionshaus.  *Steiner, Hundert Jahre Mijjionsarbeit.  Zur Erinnerung an das 100jährige Be-  jtehen der Bajler Mijjion 1815—1915. 89 119.  Bajel 1915.  SHahresbericht über die Mijjions-Seminarien der Benediktiner von St. Ottilien für das  Schuljahr 1914/1915. 89° 31, Erzabtei St. Ottilien 1915.  Stand der Kapuzinermijjion 1914 [KM 43, 281].  \  Die Franziskanermijjionen im Yahre 1913 [KM 43, 186/187].  |  Die FJefjuitenmijjionen 1914 [KM 43, 258].  Die Oblaten der Unbefledten Jungfrau Maria und ihHre Mijjionen [KM 43, 114/116].  Die St. Benediktus Mijjionsgejelljdhaft [KM 43, 66/68].  Das goldene Jubiläum der Scheutvelder Mijjionsgenojjenfdhaft 1864— 1914 [KM 43, 164].  {:„';  E  Zr  Das Mifjlionsjeminar des hHI. Petrus und Paulus zu Rom [KM 43, 105/106].  Die Mijjionen des Parijer Seminars 1913 [KM 43, 91/92].  De Stichting van het Missiehuis de Roosendaal [AMR 26, 50/80].  b) Frauen.  Neukß S. Sp. S., Die Steyler Mijjions|Hwejtern. 8°% Steyl 1914, Mijjionsdruderei.  ——  Zum 25jährigen Stiftungsfejt der Steyler Mijjionsjhweltern [StM 42, 45 ff.].  S  Silbernes Jubiläum der Steyler MijjionsjHhweltern [KM 43, 76/78].  5. Mijfionsvereine.  X  5  Pieper, Das Werk der Glaubensverbreitung in der Diözeje Paderborn [IhHG 6, 837/847].  Der Ludwig-Mifjionsverein im Iahre 1913 [KM 43, 165].  h;  ä
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Redhnungsablage DEeS YuDdwiaq W ioNnNsSvereinS Bayern TUr DAS Sahr 1914 M
1915 401 417]

KJahresberichte einzelner WiiNONSVeEreiNE [ KW 43 89 283]
AA Sahresbericht DDM Yi(ovember 1914 bis Yiovember 1915 1Ur DIie Wiitglieder DEeS

Wiarianijhen WNONSDVeErEINS erausgegeben Dl Der eu  en Urdensprovinz
Der \blaten DE unbeijledien ungirau Yltarıia S U 48 HÜntTeEID 1915

Her afademi|che WtiNiOonNsS3Zirie te)terjeminar Veitmeriß [ KW 4 3 165 166]
Afademi)che WiijNionsrundIhau [ 2  il Wiiionsblätter 1915, 17 31 ASs 32]
Millionsveran)taltungen.

KerB8, Ylie IDIL Den Scülerbibeliränzcdhen WiiNionsinterelje weden )uche
EW 59 13 19|

*“KicQhfier Sirumpfel Sahrbuch DEr vereinigien deutichHen W onsTOnNTerenzen 1915
AL U Herlin 191 ©elb)tverlaa Der Wı onNsTIonjerenzen

Sahrbuch Der Wiilionsionjeren3 TÜr DAS Sahr 191 28 ‚sahı U 190
Veip31ig 1915 an

Mijion 1unDd e  eg
Wrens (1n Weltirieq ND DIE mi))|tonierenden en unDd Gejell]haften

Deu:  an  S unD terreichs | KW 44 14]|
5in abr Yeltirieq unDd DIE Deut hen unDd Ölterreichi) he WitiNionen [ KW 44 14 18]

ulhbaujer rieq 1D toloniale HeEeidenmi)|iOnN un  U 810 D
Chrijt CDOCcin, 411e immung DEr WtiNionsTreile ange)ichts DEeS Weltfrieges WE

98, 480 5001
HUuifche D., Dıe gegenwärtige Krijis Der WtiNionsarmee BA  S F

398 4031 W
Katholi)cdhe JE ons)timmen AQUSs en Triegrührenden VanDdern [3 Ta 190]
$atholijcdhe W ions)timmen aUS en neufralen VYänDdern | 3 5 ”61 268]
Deutiche U1nD D)1 W onsıtimmen [3 335 341]

nal @, r)chutfterung unDd ärfung Der WiiNionsarunDdlage Durch en rieq
‚ 92 117]

VBeiers, WT, usDlide DIe Aufuntt DEr Weltmilion KundIch.
18, s 6() 862|

EB LOL, Die Taiholilche Wtilion Weltkriea [E 59, 211 [E Z 343 353].
“Richter, r07., Die Weijion Dem gegenwärtigen YWeltkriege eit: unDd Streit:

Iragen, erle, U Berlin: ichter] (EDdwin Kunge) 1915
Der rIieq UunD DIeE Wcilion AD 41 44977 905
3um NEUEN [AWES 49 1 10]

aQejer )lam unD e  1eg 80 35 Veip3ig 1915 üÜger (D
"Sodglunz 4ie WitiNionsprobleme DE elttirieges U 15 Rremen 1915
Sqhmidlin WSLUDT., HIie chrijtliche YWeltmilion IN Weltirieag U 116 Gladbach

1915 Yinlisvereins Berlag
46 8 139 Bl 94 261Yıie Wiijionen gegenwärfigen Weltkrieg [ 3WiAD Z A e ü  F  B s

}
“ —  N  —— E

306 334]
YDıie Kriegsiri)is DEr YWeltmijion CiNOoNSbDIAILEr
He einzelnen WiiNionen gegenwartigen eltirieq WiiNionsblafter 16]
TIieq unDd iln DeutlchlanD q Kundıhau 1
ie Kriegsnot DEr Ddeufichen WitiNionen [ebD 1B 177
$ie nichtdeutjcdhen WiiNionen unfier Dem (Cintliup DECeS YWeltiri [ebD 216 218 ]
as eut|che W iOoNSwWert YWeltirieg (cbD 440 491]
DHıe Cinwirkungen DEeS Krieges auf DIe außerdeutichen Wiilionen ebD 341 543|
Yıe eu:  en 1i Wtijionen erjten Kriegsjahr HOr polt Blätter
156, 489/503]
Das er Kriegsjahr in ausländiIchen 11nD protejtantijchen Mijionswejen [cbD
189|7991
Weltirieq unDd Weltmilion | Kraft aus DEr SH5She 96/107]

mZ WarTr and Missions 1€ Construetive (Quarterl!y Dg (dU/799]
ScOhreiber, ,, Dıe Wirkungen DES YWeltikrieges auT DIE deutichen Mijjionsgejell-

VBorirag auT Der Säch) Mijionskonfjerenz 1 am webr. 1915
U 23 Veipzig 1915, Dörliling unDd yranfe.

W
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\ Die Krieagsarbeit DEr eut hen Cvangelilcdhen 1)11011S EW 59 300 305]
©oHwager Welifrieq unD Weltmi)ion IO® 37 42]

Bemerkungen ZUM WiijNtonsartife DEeS Jranz35ö)i)hen es La (juerre allemande
el le Catholicisme IhO® 579 582]

*JB arned YWeliirieq unD Weltmi)jlion 8U 50 ®odesberag 1915
Her Krieaq als Erzieher [ U WS 49 1929 143]
4)1e {ath eutfche Wtilion rieq A 49 09 214]

. 8 a Deu  an  S Wtilionen UnD DEr rIieq [ W5 49 el. 16]
er 30 ım Scheidewege ationalpoliti)cdhe BHBedeutiung DEr Witilion

ı aa 1 () 27]
Der rieq unD DIie Wtijion |SE Z aa rieq unDd Wtilion | A 4  Y 63/64]

Weltirieq 111D Weltmilion | KW 43, 25 /2 83|ö 107 108; 134 1535 ; 156 160]
Ginfluß DEeS Krieges auT DIE euidhen en UunD WtiNionsgejellhaften [ KW 43, 116 117]
Ginfluß DEeS Krieges auft DIeE eu  en unDd D)Tferreichthen en unD WiiNionNSgenND)jen-. S  —— —— hatten | KW 43 139 149 157 1858 193 198|
Ginfluß DES Krieges auT DIe en unDd MWiiNionsgenojjenjdhaften DEr anDderen rieqan da aa jührenden VanDder [ KW 43 142]
Her e  1eq unDd DIeE Ddeutfichen Wiijionen [ S 43 241 244 |
YHıe gegenwärtige Vaage AuTt Den Arbeitsieldern Der eu  en unDd Ölterreicht|ch Aiilionen

| W 43 195 205]
WtijioNnNseifer unD WtiNionspflicht DEr neuiralen VanDder | KW 43 145 148|
D  ve DEr Wtilionen DIeE Ohrijtlichen | WL 9 325|e , DE a un DIE WtiNionstreuNDe Des unD Yuslandes [ W 3903 327|
Das Ge)|dhent DEL Aitijlionen al unjer CinNgeNDES DIt SI 22, 67 69 ]
(5in Sahr e  1eq 1110 DIE WiiNionen U3 D
Wtijionsfeiern ZULk Kriegszeii | KW 23]
HYıe aier DD  z el untier Den irfungen DE  in Krieges EW 16 108 110

193 200
Kriegswirkungen Den Witijionen DEr DES ®oöftflichen Dries SM 42, 86 91]a : Unjere Wiilionshäuler Aeichen DECS Doien Kreuzes [ STW 49 34 41|”
Deu  an  S unDd Ulterreichs WtiNionNSvereine Weltiriea | KW 43 19 214]
4)ie Krieags{ürjorge DEr i ionNSVeEreiNIQUNG Tath Hrauen unDd HZungirauen 48

117 118]
Yıie AWNijionstätigieit DEr culjilchen aafsfircde ten)te DEr ru)ihen (Expan)ı0onS-

politit [ KW 43 558 60|
* Der YBeliirieg unDd DIE iln [E H8 501 D05]
* AJie DEUTIC evangelilcde HEIDeNMI)|iON während DECS Krieges {  von DEr Chrijtlichen

YRelt ASs 169

i)oNnNsSge)dhidte
Yrens IS UnND DIe WeltmiNion [ SKU 44 M
Hreytiaag nion Hitori)ch i  € UnterJudhung ber Den Yorkfämpfer Der

indiani  en Don Tay Bartolom e DE las Aa)as bis jeinem Ginirıtt inJ Den Do  inifanerorden U D' Al 106 en 1915 WiNioNnNSsDdDrudcderei
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Der ferreicht  Me Anfeil al er Weltmiffion
UOr, in ind na 0em Kriege
Yion Vrof. Dr. S  m1i  8L YNiünlter

it eijernem Hammer ver)chiebt Der WBeltkrieg und urch ihn DIE über
allem E  1  en waltenDde Borviehung Jämtliche Berhältnilje daheim wIie

.draußen, ım  Z Ohrilflichen uropa wIie in Den nichtchrilflichen eltteilen Über
all rheben \1ch nNeue Bruppierungen unDd Konltellationen, Die uns auch Neue
Wege unDd 1ele weilen. Au Das at  e Ölterreidh-Ungarn WIrD in 1eJe
alles umwähzende YWeltbewegung hineingerilen UunDd DUrch Oie Neue Weltltelung
nNeu orientiert 3WAar tehen WIr noch mitten Im Kriege unDd UL OIeE (Fntwic
ung nodch äng|t nıcht abge)dhlolen, Die (Entwerfung einer endgültigen ‚zuRuntts
per]pektive om! verirüht; aber )\hon leuchten Horizonte DIie Dämmernden
rahlen einer glücklidhen Y ölung unDd Äärung Die)es ım Weltenringen iegen-
Den TODIeEmMS: Dank Der unvergleichlichen Lapterkeit unjerer £ruppen und
Dem unentwegtien Durdhhalten unjerer YIölker neigq \ich DAas Kriegsglück mehr
unDd mebr auT DIEe e1te Der zentralmächte, enen Dadurch eben Diel größere
unDd weitere Weltautrgaben \1cH ersölnen, nicht DIoß politi)dh-nationale unDd Rul:

U 1turell-wirt)|qharttlicdhe, onDdern auch religiös-mi]lionari)de
‘Im Hinblick auT teje algemeine Yieuorientierung DUrCH 1e gegenwärtige

Kriegslage DüÜrtte einem eu  en Hiltoriker unDd Ntilionswiljen)dhattler,
Der jeit Jahren aurmerk)am OIeE Ölterreichilcdh-ungari)de Niijlionsbetätigung DEeT.:

01g unDd ZUu ihrer yorderung aud) nach Krärten mitgewirkt hat rlaubt unDd yüra E E A
Cinganasworte meines DrICAGS Au Der ölterreichilcdhen Yrientfonfjerenz In YBien

IN iovember.
Au Dem Ydiener Cuchari)tijhen Kongreß D 1910 e in Der Geition ur

Glaubensverbreitung einen WOorirag iber Eucharijtie unDd Mijlion unfer bejonderm (Sin:
gehen AuT DIe WiNionspIlicdt OÖlterreichs. Saran HI0R )ich AuUT un DES Gardinals
Hiagl eine ausführliche DenficHrijt ( en olierreichiJdhen (Epi)fopat ber DIe heimatliche—* ” D7 O V  SE EE  sa F Yörderung DEr Heidenmijjion (20 4 U als WManujicipt gedrudct bDet Hen DdDor{T in Wiunlier
1912):; \ie WurDe aut Der Ölterre  en Bildhofstonteren? DDN 1913 beiprochen 1nD audchy un DIE ungarilcdhen Xirchentürlten geIOHT ln Den Yiener Kongreß veihte 100 in 8 Gabriel
bei WiHdling eine Wl NonNsIonferen3 Der ölierreichi)hen Theologen, Der 1913 eine 3weife
Deim Vinzer Kaiholifentaq Jolate; Der Unterzeicdhnete übernahm 011 beiden DIe Haupfirede
1nD auch DIe Dlterreichilche Theologen-Mijionsbewegung nach Krüjten TörDdern
Anläblich DEes Uliener Kongreljes eni|fan jerner DIE internationale Mijionsihulkiommi))ion,

Deren VYorlikenden Yerjalljer gewäh WUuUrDE.
Heiticdhrift JUur Atiionswilentcdhaft. Jahrgang.
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98 Schmidlin: Der ölterreichi|dh-ungarifche “nteil DEr Welimillion.A E E  E  Aua -
OIE JtijionstreunDde DON Interel)e jein, DIe Bilan3 über DIEe bisherigen 1))iONS-
leiltungen unD ÖIeE Künftigen YWiijonsautfgaben Der verbündeten Doppelmonarchie

A autfzultellen. Jiatürlich 1eq uns el nı Jerner, als unjere waceren
Bundesgenollen anklagen 0Der QGar r AL au \1e herabblickken ZUu wollen ;
ım Begenteil WITr ıNr relatives zurückbleiben aut diejem (Bebiete möglich
aus Den ver]cdhiedenen Um)tänden verltändli 3ZU machen unDd erDlıcken in Den
allenthalben auT)teigenden AUnzeichen wachjenden tijionsintere))es ÖIe erTreulichen
WHorbhboten einer glänzendern Mi)fionszukunft *.

Schon cin LicR ın OIe OÖlterreich-Ungarns Läpt hierin
zuverichtliche HoMuNg hegen, Da er un DON erheblicher Beteiligung Der
kircdhlicdhen iijionsautfgabe ın Der Bergangenheit r3Chlt, nich AUT Der
jrühmittelalterlidhen (Evangeliterung Ölteuropas onNDdern auch Der—— außereuropätlchen Heidenmillion im uUuntier Nen S00 Deut)chen
Jfe)uttenmijlionaren jener zelt WAaALEN allein nacdhweisbar minDdeltens ”50) er  s
reicher, HIE wEeEgenNn ihrer Yusdauer unD BGe)dhicklichkeit De)onDders gerühmz wurbden Und wWIe jehrt Nan ihre “irbeit in Der Heimat mitf Jnterel)e DEeTL:

yolate unDd ZU unter|tüßen bereit WAT, zeigen DIE Kundgebungen 0es O)ter:  s
reichi)cdhen Yie politi)chen unDd religisjen Umwälzungen (EnDde
DEeSs Jahrhunderts lieben 1eD0 Den (a(us Ölterreich in DIE Jiiionen lliebenden
TOMmM ein unDd Kräften yalt völig verjiegen , bis er wWieDder DOT

wenligen Durch vereinzelte NWiiionsgejelidhartter unDd il ionsvereinNeA neubelebt wWurDde, während Ungarn bis UL StunDde auernD ver)agte
D Qn  ——  —— ‘In Den leßien Jahren am Ooraben 0S Krieges \proBten wieDder

Neue Reime uUunfer mannigracher Beiruchtung DUrCH Deutf)cdhland wenlag)tens
in (Lisleithanien HerDOT, ohne jeDo eine befriedigende HShe 3U erreichen,
BHezeidhnenderweilje richtet 0Aas kürzlich er)dienene ‘Damphlet Der Tranz35li)dhen
Katholiken Uüber „den eu  en TIeg unDd Dden Katholizismus (La YUEITE!l i al audc) einen Aua in DEr Yinzer iheolog AWuartalichrift 1916, 13 17. ıber
Wiionsleijfungen unD Wiijionsaufgaben Ofterreidh-Ungarns 111 Der Gegenwart.( O SD jJanodten ın Der nachfarolingijcdhen eit DIE Airchentürkten DDN alzburg, Baljau,
quileja m. Olaubensboten Den Yvaren, Böohmen, Ungarn, ]a bis nach KußlanDd 1UnDdF  DEE  D Hulgarien (1119 au Kirdhenge  hte Deutichlands I1 D:1-1 nDdpnfTler,
Vehrbuch DEr K&irdhenge|dhichte 307

!
f Nal HUDNDEr, DHeutilche Ssejuitenmi)|ionare DES Ird- UunD SahrhunDderis

1110 en teuen (Augsburg 1D (Dra3z 1728 1.) Die meilten Waren inA f A T  AB PE E M Sübamerita allg, mandche ber auch In Hintieriındien UunD ina, 10 DIE beiden Aojjler
Der eibar3z in Fonkin unDd DEr Altronom in Veking) UunD DEr beruhmite Yianfkfinger Bilcdhof
GottirieD DDN VembeÄhofen a3u Lamen DIeE vielen ölterreichijcdhen Wiitglieder AnDerer> WiiNionNSOrDeEN.h 4 Ur Erzherz30g arl ıon Un UunD jeinen Sohn Kaijer yerdinanD ILH 3 7 ' ‚  i Dal. DIE aterialien 11 YBiener Stiaafisardiv, Tür DAS Sahrhundert HuDdNDeEr 4‘)

‘ Gine (EpIODE ı Der Ölterre  hen WeiNionsgeldichte \Tellt DIe bis ZUr Gegenwart
unter Dem Vrofekfor: \tehenDde Sudanmi))ion DAT, in we Öfterreich wilden 18547
11110 1883 Im anzen OÖlaubensbotien dhidte, Deren Ylrbeit aDer DUrH Den Wiahdikrieg
wieDer vernichtet WDE E Schwager, Hıie tatholi]che HeIiDdeNMI)jiON DEr Geqenwart

178 1. ; aumgarten, Die Tatholijche Ir I17 Dr i 1in9d 11D A 403)
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allemande le Catholieisme) jeine YY über Aiijionsaufwendungen
nicht Deuticdhlanod, Was D0CH Dem HWER Der Shmüäh)drift näher (Qe=
egen ätte, ondern 0Aas „Ratholilcdhe Ölterrei indem Den Drei Jtilionen,
DIE ırrankreich abhrlıc ür Yen Yierein Der Blaubensverbreitung penNDdet, „DIeE
Der Ölterreichi)h-ungari)dhen Broßmut verdankten (U 000 ıyranken“ gegenüber
geltellt werDden, als ”Reweis DaTUr, DaR hier NUuL „mehr ODer weniger blendende
(Etiketten einier jelbif)lüchtigen unDd einge)dhlatfenen eligio  IL ÜDrIig geblieben. A

3WAaTr 1eqg Diejer Berecdhnung Der ıyehler ZUGLUNDE, DaR als eINZiger Niaßltab
Des IC LONSeEITEeTS DIE jahresbeiträge TÜr Den (Blaubensverein dienen, Der
NUL Ddem tele nach international, in DEr Öberleitung aber exRlu)iv Tranz35Jilch
UL, unD 3weirelos bringt auch OÖlterreidh-Ungarn noch au} anderem Wege
anj)ehnliche prer ür DIEe AiiNonen; aber QGanz irrerührend UL Die)es Symptom
DOC) nicht, in)oyern als immerbin 0AS 0 katholilde Ölterreicht)h-ungarijde an
1nD olR auTt diejem 10 wichtigen kirdhlidhen (Bebiet tat)ächlich niıcht leiltet, Was

eilten unDd Was jeiner Veiltungskraft ent]}präche *.
Yion Den ZUL Heranziehung DCeSs mi))tonar adhwuch)es Dienenden

TE  —  nsgejell]dhartten H inD in )iterreich angehedeli DIe „Ntij}ionare DO  =

heiliglten Herzen“ (in Yiefering jeit OIie Steyler Bejelllcdhaft 0es QgÖ{f-
en Mortes“ (in (Babriel bei Wtsdling jeit 1859 unDd In St ‘Kupnert
bei Bildhotfshoten jeit OIie +  1  er „ ojefsgenoljenidhaft (in
Briren jeit Oie Heronejer „Söhne DeSs heiligiten Herzens Jelu el
1895 in ıiland be Briren), Oie „Oblaten DEeSs eiligen Tan3 DON ale  I
(in OYberdöibling jeit 898 unDd in Schmieding jeit 1902)* Wber abgejehen

Ahnlich eine amerifani)de Aı onszeitOLiT, DIE allerdings mit noch QrOBET!
e 1ejelbe rage (17!1 ihre Latholilchen VanDdsleute vichten Ionnte YWir inDd eiWAas
neugierig, wilen, welcdhen Vlaß Olterreich 11 Der Weltevangelijation einnimm{; WIL
Dren jelten DDN tijNionaren 115 Olterreich“ he Kıield Afar 1910, Yir., I, m d  ;<
L tärfer gilt teje Gritit ür Ungarn, Her Verteidigungsver]ud) ım „CHo (IUS TIa
ar3 cdhiekt uUDers Aiel hinaus unDd Lamp Yindmühlen: Denn habe
weDder 111 einem „Dffentlichen WiionsvOrtrage“ Ylsien nodc) anDdDerswo DDN „KULC:
\tänDdigfeit“ Ölterreichs geiprocdhen ; habe ıc Oltereich nicht angeflagt, namentlich midch
nicht mit Der IT Anilage iDentijNzZzierf, vielmehr OÖlterreich Dagegen in ChHuß GE
11DMMMMMMEeN ND Uberhaupt entichuldigen gelucht; habe eben)o0 wIe DIie
Die OrünDe angeführt, DIe teje WiinDderlei)tungen erfaren, wie €  n3 Karbdinal Biffl
ausdrüdli jelt) unD IobenD hervorhob. YBarum DIE ölterreichi]chen Mijionsleijtungen
„Qqualitattv" mehr wert unDd egeller jein \ollen, DELINAG nicht einzujehen.

Aa3u fommen DIie in DEr indi  en Hıidzeje Beitiah ätigen Tiroler Kapuziner unDd
DIie Türzlich m1 Der \uDAafrifani)chen Swalimijion betrauten Tirodler iten, D Den

Aweiblichen i onsgenojjenIdhaften außer Den Dienerinnen DES Qeiltes u1nD Den Salelia- E  K
jnerinnen (den Steylern UnDd )blaien agaregiert) bejonDders DIE yranziskianerinnen WL I0
narınnen YWiariens DDN Cihagraben. Erwahnung vervdienen In e1imwa auch Die in Yinz DE
ireienen Niariannhiller (©1iDdalrika), DIe ölterreichiJdh-ungarildhen Vazarı  n Aolleqg in Hon
)tantinopel unDd verlprenat in uUnD DIie polnijchen Rejurrektionilten (im Baltkan), Dann
DEr eine Der anDdere Dominikaner DDETL armelt m Örient DETr ZnDdien, währen DIE
zahlreichen Ölterr  ijchen e)utten unDd yranzisfaner tfeine gröbere IIN eine Tleine DEr
polnijchen Se)uiten N Sambeli, ein Millionshaus DEr Seluiten auf Dem Hyreinberge bei
inm3 uUunDd alt teine AWtiNionare beligen, DIE Oblaten DEr unbejledien Sungfrau, Mallottiner,

7*
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d D n DAavOoN, DAaR teje Bejeljdhatten unDd HAUJer ämtlich DO  z Husland re))ortieren,
\ınd 16© auch jeßt noch TÜr DIEe Kekrutierung ihres Derjonals WIe TÜr ihre
eyinanz3ierung ZUM großen, ]a mel zUM größern Feil auT Das Deutlche Keic,
insbejondere Süddeut)chland unDd Bayern angewiejen, Können a  er nicht” —a  a  K a bin als Kriterium Jür 0Aas gegenwartige Ölterreichi|ch Utiionskontingent
gelten

Jiicht niel beljer teht In Der Donaumonarchie mit den  1))10nNs{ DEerTEeINEH-, Den (Bradmeljern Der materiellen NtiNionsunter|tüßung. ım realten
unDd einfraglich|ten Ut OIE gewil}ermapen DON OÖlterreich AUSQEGANGENE „ ‘Detirus-W
Claver  odalität DIE nahez3u Oie HÄltte ihrer jährlicdhen (Einnahme (gegen
400 000 Kronen) TÜr OIE Arrikamillionen aus ihrer ur]prünglichen Heimat be
31e IDr gejelte \ich neueltens DIE d Deutlcdhlanod herübergepflanzte „WEiions-
vereinigung ıyrauen unDd Jungfrauen“ Dei (3irka Kronen
1m auUsS Ölterreich); ruhrig arbeiten yerner DIE Yiiener „ıyreunNDde Indiens“
TÜr OIE indi)hHen YtiNionen, ennn auch ihre zuwendungen nich ım Herhältnis

Diejer Werbetätigkeit tehen; enDdlich \iınDd auch DIE beiden internationalen,
DON ıyrankreich auUus geleiteten JtiNionsvereine, DAas „Werk Der aubens
verbreitung uUunDd Der „KRindheit-fe)uverein“ In OÖlterreidh-Ungarn mit 3u
jJammen mebr als 200 000 RKronen ım Jahre Derireien ber WDas eDdeuten
1e)€ 100 gewi re)pektablen Summen DIE annähernd OrEel YWtilionen
ıyrranken, we 0ASs DOCh 0 jeht DUrcH innerkirchliche ıyinanznöte bedränate
ıyrankreich TÜr Den allgemeinen (Blaubensverein, 0Der DIE nahezu anDdert.
Da YWiilionen Niark, we DASs eDentalls mf )o vielen Valten elaDene

Y Ba  SS  RE katholilcdhe Deut)hland TÜr 0as Yierk Der eiligen in  er Jabhr yür Jahr
' auTbringt

Salvatorianer, _C—';aleizmer U1 In OÖfterreich \ich alt ausıhlieklich Der innern Wiijlion widmen.
Angelichts Ddejjen i ein wahres Kuntjiüd, MWDENN Der >»HeitDr DON (T, Gabriel, Hanlen,
in einer i ionNSsrTEDE auUt em Yinzer $tatholifentage jeriig brinat, 7 Ölterreicht|che—— BED D d  ; Wiijionsgejelljdhaften zujammenzurecdhnen (Olterreichs tatholij|des onntagsblait 19153, ir
3 BDal WT Shwager L Die tatholi)cdhe HeEidenNmijiON DEr Gegenwart : 4)AS
heimatliche Ntijjionswelen (Sfeyl 60 {7.

—— —_ 5in $tenner \ ÄbT DIE Aahl er 18105 OÖlfterreich (meilt Zirol) itammenDden HeEIDEN:
mi))}ionare auft hHöch|tens 290, wWoruntier teiın ein3iger on sobere, während meinePE  - &E DE E Tüuntzigmal tleinere HeimMatdiözZefe ©Iirapdurg unier 3040 elJäNi Hen i))ionaren BilhSötez un . P unD rajekten 3a (B ıL1 208) Yioch Irauriger P init Ungarn aus,
DAS glei Den )NDdjlawijcdhen ebieien nahez3u QUurı nicht 117 Der Ntijjionsarmee verireien Ür

i O Der 1nit Dem 1el einern nD nich: rel  ern Cl ap-Lothringen veraglichen, tehen
1913 TUr Den Yierein Der ®Glaubensverbreitung Den orkigen 380 000 WL DIOR Tür
Den Der eiligen indhei 209 000 T 151 91018 gegenüber. Ur OÖlfterreidh-Ungarn A
Ddiejlen beiden Yereinen im gleichen Berhältnis beilteuern, 10 Iol)en allein DADUTCCH ährlich
uber 1 () ÖCl $ronen em Heidenapoltolat 3u ! Iommen DIeE Den iljNonsgejellidhartten'1 !
ange|dhlojjenen Hereine, DIe aber ihre ittel arößtenteils uUSs DHeufjhlanD erhalten. weifel
105 geht Daneben auch vieles 1n tillen ein, ohne DAR IDr nachfontirollieren Ionnen
(10 DDN ST aje)tä )elbit), ber DIeES JT auch TUr DIie anDderen VanDder DEr zyall unDd Wr
miul)jen 11119 Daher DIe [on)iatierbare ){iorm Der VBereinsbeiträge halten. Dıie genannten
ereine geben mel eigene Wl ionszeit{dhriften Ho (1115 Airila, Vicht unDd iebe, Sahr:B —  —_ er DEr Glaubensverbreitung unDd Der inodheit „SeIM In Snnsbrucd u)w.) heraus 1DW —— H  ı '  lP  Y g a
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YWier inDes nücdtern DIE gewichtigen BrünDde unDd be)onderen wierig-
kReiten erwagt, welcdhe dieles ‚zurückbleiben hinter Ddem ea erklären, mWIrD
nicht el er]ucht jein, Steine auT OIe Ölterreich  ungaril]den Katholiken
U werTen, 1im (Begenteil DAas enige, WAas \1e auT Diejem (Bebiete leilten,
TLeUDIg als homnungsvolle unDd \tet1ig wachjen  e AUn)äße einer bellern HuRuntt
egrüßen. zunäch!t mu Man edenken, DaR auch in OÖlterreidh-Ungarn 0as
ır  1  e en noch jehrt zu leiden hat unier Dden Jiadhwehen DCes Yiberalismus,
Der tarken (Ein]luß auT VDreille unDd ule QeWAaNN. Yıtan vergelle oDdann nicht
DIE ircdliche Jiot, DIE Der eigene (Eri)tenzkampt 0 vielen (Bemeinden auT
erlegt, eren ra inJolgedeljen auT OIE Erhaltung Des Beltehenden
konzentrier ÜL, unDd DIE rmuf, O1e in mandchen egenden wWIie ın Den pen
unDd in Dden \lawi)dhen Yändern iIm egen)a ZUM TD ge)egnetern Welten
herr)cht, 0 DAaR nicht jelten OIE kircdlichen In)talten ZUM Unterhalt DEr ‘Be.
völkerung beitragen mül)e a umgeRehrt! (EnDdlich hat bislang dem
ölterreicht)h-ungari)dhen unDd Staate äubern IAnitoß eTehlt, mwie
ıhn anDdere in Der olonial: unDd Weltpolitik erTuhren, 10 Deut|dhlano,
DAas er]t Durch jein Kolonialinterel)e 3ZU LEgETLEM Jtijionsver|tändnis auT
gerüttelt unDd jelb)tändiger NtiNionsbetätigung gebracht wurDde Der )o

)tch elativp eNgeE ori3on namentlich Des gewöhnlicdhen Yiolkes i
jelten erweitert unDd peziell DUTCH DIE heimatlicdhen Beiltlidhen zu wenig aut
DIe Jii)ionsiragen ingewie)en worden *.

Wber auT DEr andern e1te \inD 1e)e Hemmnil}e unDd eDdenken nicht
\ durdhH)qHlagenDd, DaR \1e einer künfttigen, Diel \tärkern Ntiionsarbeit
ern}fli Im Wege fänden 0Der auch NUuL Die bisherigen DHerjäumni))e ent:
)huldigen wurden. Sie entbinden OIEe Ölterreichi)dh-ungari  Z  he ır zunäch)|t
nicht DOnNn Der algemein Chriltenpflicht, ZUT Heidenmijlion als einer
ge)jamtkircdhlicdhen Angelegenheit nach Jiapgabe ihrer Kräfte Deizujteuern; Dies
ım )0 wWeniger, als einerjeits DIE gleidhen Ent)huldigungsgründe auch TÜr
anDdere VänDder gelten Rönnten, we weitaus mebr ür DIe Heidenmij]ion
tun anderjeits g_erabe aut OÖlterreidh-Ungarn auch einzelne yür DIE i))L0NS- e
enifjalten auch Wiilionspropaganda Durch Schriften, yelte, VBerjammlungen, oriräge
ıl Dal.) Die „Seopoldinentiftung“ gehört weniger hierher, weil jie aus|hließ:
ltch iOrDAamerita UNnter)IUBL; Der Yierein Der Unberjledten Empfängnis { veriet
1eDES Sahr bis DIe Orientmillionen; DIe UÜbrigen DD Han)en in
jeinem Drirage aufgezählien ereine en DDIMINM YWiarienverein TUr DIE an:
gejellidhaft) mit HeIDenNMI)NiION \oviel wWIe nı IL, Schwager (a 958 De:

{  }

M  “& — A

i  —— —
n E

rechnet DIeE jahrlichen en Ofterreichs ür Heiden 1D Orientmillion AUT alt JCl E,
OÖOrätin Vedochowsta Aaut 41706929 Kr C€hHo 39) tel weniger nodC) eich  — in Ungarn,

Der Yierein TÜr Olaubensverbreitung DIOR 3000, DEr KinDdheit-Fejuverein 1m
ammelrt, weiter Ytijjionsjektionen in Dden mariani|dhen Kongregationen UnD neben

einer eigenen WiiNionszeitichrif. ungarilcdhe ANusgaben DEr „Annalen“ 1D „tatholijdhen
Wiijionen“ e)tehen (Wiitteilung ihres ReDdatteurs eityanı 115 Grokwardein Dl D:
vember 191 2 bal Qwager, (1.

al meine Der Den D)terT. (Cpilfopat HUr DIie heimatliche er
tätigfeit Tommt als erJdhwerenDes en DIE Vieljprachigkeit inzu val Ho (1115 Irıa 40)

M ( jei hingewiejen au DIE ungeheuern YNulwendungen yrankireichs TUr DIie
heimatfirdhlichen Bedürfnille njolge DEeS ortigen Kulturfampfes unDd auT DIie en  €

e — n
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.  —— ! beteiligung günitigere aRkfioren zutrejfen. J erinnNere Dden Rernkatho-
li)hen uUunD tierreligiö)en Beilt, Der in weiten Bolks)dhicdten e Die e1n:
ußreIHE Stelung 1nND ZUM “Feil auch Den materiellen 2ohlltand mander
kirchlicher Würdenträger unD Jnjtitute unD 0 pieler hochitehende Katholiken,
an OIiEe hi £raditionen, DIie DON inten)iver NtiNionstätigkeit unier Den
Heidenvölkern unD DON einer Ohrijflichen BHorma  tellung QEegEN Den am be:

a ——  — a richten, an DIE geographildhen und politi)hH-Kulturellen Beziehungen, Oie D0ASs
Doppelreich insbe)ondere mit Dem Balkan unDd (rient verbinDden. 0r allem
DIE neuelten Umwälzungen in Der heimatlichen 00105 auswärtigen 1))LONS-
konitellation, hier DAaSs Hurückgehen Der romani)dhen Ytationen unDd nament
lich ıyrrankreichs iIm Ratholil)dhen NtiNionswejen 1901 0% DAas AYuylteigen Der pDeO  =  s
teltanti) Hen Begenmi]lion, DOort Die Rulturelie Nietamorphoje unier Dden nicht-
Ohrijflidhen W ölkern nTolge DEr europäilcdhen Kolonialunternehmungen unD Des
aliati)dhen Niodernilierungsprozeljes, auch Tür D0as katholi)cdhe Ölterreich-

| Ungarn ein mädchtiger IUn)porn 3ZU größerer NtiNionstätigkeit jein. Und nicht
zulebt Der Weltkrieg, in Den \1cH ohne jeine Süchuld vermickeli ıebhi, it
Da3u ngeian, jeinen Rlick über DIE (BrenzpTähle DEr Heimat 3ZU:  -’l

D dehnen unD aut DIe Ohrijfliche Beltmillion hinzulenken *.
Die)jes Nun )\hon über ein jahr andauernDde en Völkerringen hat

unzweitTelhaftt, Wenn mWr Oie Kriegstolgen Tlr OTE Uın über)hauen, ımSE  A  SAn yriedenswerk DCes HeWwWenapoltolats vieles vernichtet unDd ihm unberecdhenbaren
Schaden 3Uge7ugtT, auch ım Ölterre  chen Wtiionswelen. DNıe heimatlicdhenDE 13  DEI  - D_  D .

e — —A  D Bn Mi)jionsveran|taltungen ın elähmt, DIE Atillionsgejellcdhatte DUTCHh DenBa e r S a d E AA n A e M M Mn KriegsDdien]t Dezimierf, DIe WtiNionshäujer einge)dhränkt DDer ZUME ananı  En  s verurteilt, OIE c ionsvereine In ihren (kinnahmen 3urückgegangen, Oie Jtillions-
berute nnDd Ntijionsmittel noch mehr als bisher bedroht “ Nıe 1))L0ONS=
jelder wurden Don Der Heimat unD ihrer Unter|iuBßung größtenteils ab
ge)Hnitten, 3udem Direkt 0Der NDIreE in DIE Kriegsverwültung hineinge-&—

owohl in den Deuk)cdhen Schußgebieten, e allen internationalen
VBereinbarungen ZUM £10ß Den ngrijren unD Herheerungen unjerer (Beaner
ausge]eßt \inD, als auch in den nichtdeut)qhen Kolonien, Die eu  enE IWDIe ölterreidh-ungari)dhen (Blaubensboten vielTach DDON Dden Teindlidhen Be:
hHörden einge]hränkti 0DeTr eingekerkert wurden. S0 ÖIE Steyler, DerenU Yrbeit in £0q0 ar unterbunDden, Deren ‚zentralltation in Kater ilhelms-Ü anD (Deutjdh-Neuguinea DUTCH DIE au} OÖRKkupation ge)Hädigt, deren
Chinami)}ion in £iingtau unDd Kiautf)hou DUr E japani)dhe Jnvalion mit
GENOTILMEN, deren Sambelimijlion in ortugielldh=-Utrika eDentalls mehrTach

1a pOTANDE, auch DALAUT, DAR DIE Sakularijation in Deu an iel Arger ewufei hat
als in Ölterreich 1D Ungarn, viele rel Sthirter 1nD rünDden zuriädgeblieben )inD,
mögen 10 auch D{t Nnanziell eIbit ar ela  € jein.

XSal. meine Denfichrift 3 1
S$m erglei Au Deu  an Lannn ım allgemeinen aqgen, DAR DIe i))tons-

gejelljhaften weniger (wegen Yiichteinziehung DEr TheologieltudierenDden), DIie ereine
tarfer (Wegen DES wirt|dhaftlidhen Kudihlags) als DDOLI beirofen WwWurDen.
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belältigt worden UL ; OIe WtilNionare DO  3 heiligiten Herzen, DIE in Jteupommern
unter englil)cdher, aut Den Niar)challinjeln unfter japanijher Herr]haft dmad)
ten; ÖIE Ylaten DO  s bl ıyran3, Deren Stationen in Deut)h-Südweltarjrika n  .
olge 0eS britijchen iberfalls Der ehrza nach verwültet 0Der ge)dh ÄDdiagt,
eren Jti)|ionare DON Yüdert  u gerangen abgerührt worden nD ; DIE
eu  en uUunDd galızi)dhen e)utten Sambeli, OIeE nicht minDder DON Den ‘Be
Hörden mole)tiert un ZUM Feil vorübergehend gerangen ge}eßt worden 1InD; OIE
MNiNlhiller, deren eut)che unD Ölterreichilche JWtitglieder in Briti)dh-Borneo
unter Staatskontrole geltellt 1nD auch In Briti)h-Ajrika härter Überwact
wWurden; OIie Subdanmi)]ionare ım iROTIA Chartum Bentralafrika), DIeE 3WUrT
außer ihren Yeuten in dem Berangenenlos enfgingen, aber in Der
ärgiten jinanziellen Jiotlage \1ch befinden. wer heimge)ucht \inDd WwWIe ÖIEe Deut:
en OIE meilten nichtdeut)hHen Ntiionen, De)onDders Die jranz3öji)den, italieni)dhen
1nD belgi]dhen, nicht NUTL DUrch DIE wr  arltlidhen UcR])|  äge DeSs Krieges,
ondern noch mehr DUTCH (Entziehung 9 vieler NitiNionskrätte nTolge DEer auch
auTt DiE Nitijionsprielter ausgedehnten Wtobili)ation. J{oc ungün]tiger aber
WT Der Krieag au Dden ortgang DCS AiiNionswerkes DUrch jeine morali)dhen
ıyolgen ein, urch Den (EinDTUCKk, Den el aur DIE Heidenwelt madcr,
DUrCH Öie ÄrkRung ihrer Wider|tandskraft unDd DUTrCH DIeE Yähmung Der
Chriltenheit, yeziell nTolge 0S Hineinziehens nı  (Wölker in Den EUTLDO:

pärlcdhen Kontlikt (Japan unDd Lürkei, in Den Kolonien unDd auT Den EeULO

pdildhen Schlacdhtfeldern). “lber neben diejen zerltörenden i ionswirkungen—— <  _”  w ibt DIE Kriegsprütung auch wohltätige aUuS, einer)eits DUCCH DIE \ittlich-
religiö)e Jieubelebung Der Orijflidhen Heimat, anderjeits DUrCH Er  1e

UtiNionsgelegenheiten au T Dem Jti)LOoNSTeLD, (Erneuerungen unDd r)Ihlie
Bungen, DIE \ich naturgemap auch auT OÖlterreidh-Ungarn er)frecken unD eine
YWieltaktion tärker Dden AiiNionszielen 3uwenDden müljen

DNie DON DEr Borjehung ge)hwungene gegenwärtige Hölkergeipel WwWIrD nicht
NUuTL ZUL heiljamen Yäuterung Der (Uhrijtenheit, auch Der Ölterreichi)h-ungari)dhen
beitragen unDd Dadurch 10 ZUT euen r{ ülung DEeS Mii)ionsbefehls DES YWelt:
heilandes geneigfier madcen; Durch IDr glücklidhes (FnDde unDd Trgebnis, Yiselt:
Irieden unD elt}ieg, 1CD )1e Da3Zu auch piel ähiger werDden. Yier

Deljer berutfen jein, DIE 1m Tranz35ji|h-altenilhen Miilionswelen DUrch
Ddiejen rieg geril)enen en ZUu ergänzen unDd in ÖE DON unjeren yeinden
Dermirkte Borkämpferftelung gegenüber Ddem Heidentum einzufrefen, als OIE
hriltlicdhen entralmächte ? Sowohl in Der heimatlichen Nitilionsorganijation D Hals auch in Den Niilionsgebieten Draupken 10 Der TIieg eine Kevilion DOT

nehmen, DOT alem indem er 0As katholi)de Yii)ionswejen er1ölt GUuS Der
\O)mählicdhen Abhängigkeit von Der atheilti}dhen Staatspolitik unD DON DEr e1in= 2r — 9 o 0Ma e R Ha D

Yal. ur DIie Details UnD Belege hinlichtlich DEer Jatfti)dhen Kriegqseinwirkungen D B B n
meine WiiionsrunNDdJdhauen im verfoljenen UND gegenwärtigen abhrgang DEr bin E  z1chtlich Der prinzipiellen meinen Yufaß l  ber Weltirieqg unDd YWeltminion im eBen HeIT Des
Sahrgangs 1014, ber DAS anze meine ım YVoltsvereinsverlag 3 Müncdhen-Gladbach
erjdhienene Schrift „Die Orijtliche Weltmillkion ım YWelttrieqg “.



!
AAA AA ——

104 Schmidlin: Der ölterreichi|ch-ungariılde Ylnteil Der 2eltmi)ion.

F Z  S77 z ! jeitigen Hegemonie ıyrankreichs. (Fin ür Ölterreidh-Ungarn ltegreicher zyrieDden
Kann ZU eiInNeTr Kolonialmacht erheben, ein Begrtill, Der muit Dem einer
TOoRmMAa immer untrennbarer verkRnüptt unDd gewi Hon ange e1n e)Dera-
tum Der Ölterreicht  ungari)den ‘Dolitik Uf; 1eJ]e Kolonialpolitik aber muß
WWIe In Deut)dhland 0 auch in OÖlterreidh-Ungarn DON elbit 3ZU einer LegeLn
unDd lreiern JtiNionstätigkeit Tühren val Die italieni)dhen Kolonien (Eritrea,
Somaliland u)w) YWber noch weiter werden 1005 NIE wingen Der Der
unDdetien Katjerreiche ausdehnen müllen, 3ZUT WWeltnolitik unDd Weltwirt)hart
bis OIE außeriten (Brenzen Der (ErDde; unDd 1eJe Weltltelung mu} yür Den
naben mWwie Den yernen en Ntijionskrätte auslöjen, be)onDders yür DASn DD  MED LEL EG tÜürkı unDd 0Aas hine]i|cdhe Keic, Das große Yuslichten auT Bekehrung
bietet unDd 19 ofenkundige Sympathien un)erer Sache entgegenbringt.

a  Ral —— E ‘Bereits anDderer habe auf DIiE Wege hingewiejen, wie 1e)eDE Durch Den TIEH nodch Diel OringenDder gewordenen WtiNionsautgaben CL wirklı
unDd ewältig werden Rönnen HunÄäch!t muß 0ASs katholi)dhe oIR über DIE

Sa Nti)Nion auTgeklärt unDd ZUT (Ertülung jeiner Jtiionspilicdhten angehalten
werden DUr Belehrung unDd Aurmunterung Im kircdhlicdhen wWie außerkirch-E a E  A Za E B B en Unterricht, in Der Yıteratur unDd ‘Drelje, In Den 3ZU verbreitenden 1))L0NS-
\driyten unDd i Nonszeit]dhriften, in VBortirägen unD Her]jammlungen, peziell
aut Katholikentagen, DIE Ja auch in Deu  an TÜr OIE Wecung 0PSs 1))L0NS>»
linnes DON 10 groBer Bedeutung geworden \ind 1e)e Unterweijung unDd (r
mahnung obliegt in  S eriter $inie Ddem Klerus, ZU Dejjen unmittelbaren jeelJorger-I en Berutsautgaben Öie eg werkftatigen WtiNLoNSeITErS in Den innen
Derirauten (Bemeinden gehört Die ittel, DIE ıD aTur ZUTt Herrügung
tehen, \ind ‘Dredigt unD Katecdhele, W ionsandachten unDd il ionstelte, Ier=
e1INS= unDd (kinzelpaltoration. Um \ie aber handhaben 3U Kkönnen, muß el

elbit über 0AaSs Ntijionswelen hinreidhenD unterrichtet unDd per)önlich Tür HIE
NMtijlions)acdhe jein, al)o Darın )\hon in Dden Seminarien unDd aDU aten eingeTührt werden, auch Der tiNionswijjen)datt IDr Dlaß gebührt“.

. G (65S jei erinnert (1 DIE edung 1D Bilege DON Wiijlionsberufen UunD (1 Diean  a —S
Empfehlung DD Miijionszuwendungen aM Sterbebeift, ım BHeicht)iuhl Dal., DIie Mer:
an)taltung DOTN Wiijionsvortirägen 11nD Wiiionsjammlungen in Den YMereinen unD Kongre:
gaftionen, bejonDders DIE )ogenannien WiiionsTtelte, DIe \1cH in Deuiflcdhlan 19 jehrt De:

4 wa en (Dal. HYLeEyLAG D,, 4Jas Latholilche WiNiOoNSTENT, en], Aul.,
Au WiiNionspredigien eignen \1ch bejonDdere Anlälle, Ydvent, Weihnachten, Cpiphanie,
Sbriltt abrt, Viinalten) UunD VBerikopen (vOon enTIOrN, Qauerfeig, Salz Der 1DE),
ber auch in anDderen VYrediagien 101l Der WtiNionsgedanfke DIt wiederkehren (je eine LEl
anDdige Sammlung DD HUuUDdDNDer UnD DD Stireit Dei HeErDer ın
reiburg, $atechetijch lann DIE Wiijlion gejonDderi DDer em übri ehrgang eins

( geaglievdert behanDdelt werDden, in Katechismus unDd biblilcher © in DEr aubens:
ehre, Der ©ittenlehre unDd Der €  re DN Den Sairamenten DATUr Shwager Da
Die tatholilche HeEiDdenNmMi)iON Im ScOhulunfierrvicht, u 1914, unD UVDdorich ein3

Cap., Keliqgionsunterricht unDd HeEiWeENMINON, Yal. 1942, 270 1 1unD
Deni)chritt 13 ehr bearüpßen M ahber, DAR DIE WiarzverjJammlung DES YBiener
Katedhetenvereins )yezie DEr i ionNspflege gewidmet IDATL.

Sn Den VBorlejungen unDd Ubungen mIie in DEn Yrüjungen )ollte er DIie 1))L0NS:-
un UunDd Wl ionsgeldhichte wmIie Die WiiNiONsSIHeEOIE mebr berüdj)ichtigt werden, jei als}  d A L
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Der prakti]dhe HauptzZweR, Den MIr bei all Dem verTolgen ollen, Üt Die
möglich|te Unterltüßung Des NiiNionswerkes in Der bekannten dreiracdhen
yorm Durch DASs ebet, DAas Almojen unDd OIE Berufte; insbe)ondere au}
eß möchte l großes Bewicht legen, eil namentlich atTur OIie Veiltungen
OÖlterreich-Ungarns in \ reiendem Ntipverhältnis jeinem pronorkionellen
Inteil unDd ZU Den gegenwarfigen Bedürtniljen tehen Hunäch|t mül) Die
Iteren beltehenden 0Der noch u gründenden Ntijonsorganijationen, DIie
Niillionsgejell]dhätften unD Nii))ionsvereine nach rälten unter|tüßt
unDd ermweitert werden ; hierzu gehören auch OIE beiden internationalen Ysereine

@
DEr Blauvensverbreitung unDd Kindheit Je)u, DIE in jeder Diarrei eIn3ZU-
Uhren waren, treilich vorab iın DEr Be)jamtleitung einer gründlichen KRetorm
unDd in Den einzelnen Yandern einer größeren Selbltändigkeit edürtten, Wie

Der rieg unD ÖIE amı verbunDdene nationale pannunNg DON elb}t C»
bieteri)ch nahelegt. DNaneben Derdienen aber auch Die DON Deut)hland aus

QeganNgeNnen HEUCLECH, moDdernen Uii)ionsbeltirebungen unDd Ntijionseinrich-
ungen, DIE wiljenlqhattlicdhen 100114 OIE prakti)dhen, LegeTe yrörderung unDd Se1il
nahme in Der verbünDdeten Doppelmonarcdhie, De)onDders unfter Dden gebildeten
Ständen (VDrielter, VYehrer, Ykademiker, BGBymnalialten, Kauftleute u)w.) Dazu
käüämen noch DIE gleichTalls urch Den ebBigen Tieg unDd DIE zukünttigenw Ar » a E  w Ar » a E

.

i))Lonsbedürfnilje De)onDders nahegelegten Trojekte einer deut)hHen beziehungsS-
weile Ölferreich-ungari)dhen WMeltprieltermillion analog 3ZU Den Darijer 1SS107NS
Etrangeres unDd einer )peziellen männlichen WIie weiblidhen tijionslehrgejell-
aftt mit einer Atiionsichulliga zuUr ANurbringung Der Mittel) Auy run
all Diejer YWiorarbeiten 1ITD Dann viellei auch einmal möglich jein, yür
OÖlterreich unD Ungarn eine Be)amtorgani)ation, eine eigene Niilionszentrale 3ZU
errichten, DIeE Dden heimatlıcdhen N onsbetrie einheitlicher, planmäßiger, ziel
ewußter, groß3ZÜgiger, Den be)jonderen Berhältnilen ent)predhenDder geltalten
ROonnte

S0 1T7D Der )\on O7 erprobte egen DEer Heidenmi))ion rüUcwir-
RenDd zuglei Der Heimatkir  e 3ZUgufe kommen, indem DAas NtiNionsopter
Den Ohriltlidhen Jdealismus er]chliekt unDd auch auTt Den übrigen innerkir  lichen
eDieien lebendigem Uhriltentum r3ieht (5s UL eine Durch vieltfache (Fr
abhrung beltätigte unDd ım ejen 0es kirdlichen Yrganismus DegrünDdetke “Cat
Jache, DAaR Ntillionsbetätigung unDd kircdlicher iyer in gegenjeitiger Wechjel
wirkung tehen, \1cH edingen und beiruchten, DAaR Diejer DON jener, weit enti=
ern geTährDdet unD DerminNDert U werDden, eher gewect unDd gelteigert 170
s wAare Darım nı engherziger unDd unpädagogi]her, als auls Kück)ichtR auT DIie hbeimatkirqlidhen Bedürfnilje DIie NtiNionsleiltungen eindammen unDd A
Spezialiad) innerhalb DES iheologilcdhen Studienplanes, jel ım Kahmen Der irdhenge-
hichte, Damatit, Yioral, AUpologetifk, Cxegele, $tirchenre: 1nD Aa)fora Auch In Den
Vrielterexamin: unDd Prielterfonjerenzen, ın Den $atecheten- unDd Religionsliehrerkurjen DEL:;  £
en DAS Mijionsweijen qgrößere Beachtung. pezie unjere )ullte in OÖlterreih-Ungarn
tel )tärfer verbreitet ein, eben ]D DAS unier Dem Yorlike DDN Yöwen)tein itehende
internationale Sn)titut TUr nij}ionswiljen|dhaftliche Horlhungen.
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ein  ränken 3ZU wolen 0Der DON ihnen eine SchÄdigung Der eigenen Kirchen-
unternehmungen 3ZU befürchten, mwie leider bei Rurzlichtigen Kontratres
Der ıyall l) Yltan hemme nicht NUuUL nicht, ondern TörDdere pOjLLID DIeE iioNS-
almojen unDd Niijlionsberufe, unD an wIiIrD ehen, DaR auch ın Ölterreic)C e DEr heimatkirdhliche [  an niel ra)dher unD leichter ZUu beheben ilt!

(kinen hocdhertreulichen, vielver)predhenden AUntang U diejer )yltemati)dern,
Ü rationelern, beller Organilierten Ntijionsbetätigung Yblicke in Dden i))1ons-

Dereinen unD Nii))ionskonferenzen Ölferrt  Her £heologen, weDa — G — EB — ge DON der akademilden Ntiionsbewegung In Deut|cdhland unDd in CHgEL!  fi Herbindung nmıt derjelben ihren (Einzug in den meilten Drielterjeminarien 1inDd
Hodhjdhulen Ölterreichs gehalten unDd nicht weni1g ZUT Hebung DCS W NONS-E e ]  MS D‚ S — E E ntere))es unier Dem ölterreichilcdhen Drielternadwucds beigetragen haben *. GS1e
geben un DIE Bewähr, Da Der künfttige ölterreichilche Klerus mit ıyer
unDd Berltändnis jeine Dringenden unD wichtigen Yutgaben gegenüber Der
Heidenmijlion herantreten wird Docdh auch DIEe eBigen Ylselt unDd5 aa a © Yrdensgeilflicdhen DAarTY bei diejer Belegenheit OIE In)}tandige JWiahnung gerichtet
werDden, )ie mödcdten in richtiger (FrkRenntnis Der gegenwärtigen Atijionszeite i]H ihre wertvole unD unentbehrliche YWititarbeit nicht ver]agen. erege unDdEn gani]iert WUÜrTDe diele Jiilionspropaganda Der Seel]orgerwelt belten DUrch

H (Einrührung Der in Deut|dhland neulich er]t ent)tandenen, aber ereits Qqut be
währten NtiNionskontferenzen unDd Mtiionsvereinigungen DeSs Klerus in Den
Öölterr  ildhen unDd ungarilchen ize)en

Jiamentlich auT ein wichtiges Ntijionste mo C hier hinweilen, eil}1
auft Der einen e1ite urch Dden gegenwärtigen Tieg bejonDders er|chuüttert

worden ÜL, auT Der anderen Ölterrei  ngarn bejonders nabeliegt: Den nühern
en 0Der Yrien Durch den iNInNT Der Suürkei in Den WBeltkrieg UL
Den ıyranzojen, we DIie Dortige Jti)lion alt 1c in HnNDden hatften
unDd leider aud) 3ZU politi|cdher Agıtation ür ir YWaterland mı  TaU:  en, Der
en nt30gen, 1WNS aber Der (Eingang erleichtert worden; nac) \qhamung
Des Jran35ö)i)dhen Jiilionsprotektorats wurden all DIE zahlreidhen unDd blühendenA  S JTranzöi d)il’_l Utilionsanltalten \chlo)jen be3zw beldlagnahm unDd )Jämtfliche

Te ED E al yilder Da SeIu leßier (©1enl, Aufl., YVindens} A T Ca = DEr Katholifen iltrup, DEL)., YWeltmillion Hrildt 1nD
Onspflicht Der $atholifen Irup, WMeinerß, ech UnDd Wilicht DermTf  nna d br va lichen Heidenmij]ion (Theoloagqie UunD Glaube, Wianna, Operarlı aufem paucı

” —.. _ _- > (WMiailanDd, 1913
al Den gedructen Bericht Der D)ferr Theologen-Wiijionskionferenz (Sf Gabriel,

ND DIie )\päteren Sahresberichte DEr einzelnen Vereine; DD Der OÖMeneralver:
jammluna in in3z T DEr geplante Bericht leiDder noch nich erIchienen, DIie TÜr 1914 ın
Ylien projekfierte Dritte Ionnte DEeSs ausgebrochenen Krieges nicht \TtattjinDden. berWn A E E DIeE deutichen afavemilden i oNSVeEreiNne val. DIE (Eröfnungsbrojdhuren DON Yiunter 1D

] Tübingen UunD DIE jeit 1913 ıIn jJedem Demelter erlcdheinenDden afademijchen WiiNionsblätter
(AldenDdorff).

Bal auBer meinen Kundldhauen 117 DIE veröffentlichten Berichte uUber DIE
W ionsIonjerenzen DDN Wiunlter 1912, DDMN Baderborn 19153, D Sirakburg 1913 1914

4 A e Ea
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Ir  I! Wtilionare auUus Ddem tUürki)dhen Lerritortum vertrieben, eine Jtap
vegel, DIie 1 teilweile zugleich auTt Die italieni)dhen Jii)ionen er  e  e 1inDd
in uRun woh noch mehbhr erl|irecken 1T  bl 0a nicht Öie katholilcde
Donaumonarchie ihren 913 unDd ihre (hre Dreinjegen, unter Ausnüßung Der
TÜr \1e 19 qgün)figen politi)dhen Yage und ım unDde mit dem verbrüDderten
Deutidhen el Die Ower edrohHke Vevantemillion DON ihrem Untergang ZUu
reiten unDd OIEe \tilgelegten Niiionswerke 3ZU übernehmen ? 1eg nicht eben
in Ddiejer QgaANZeEN Konltellation eine provIOENTIENE AuNorderung alle unDd
eine verantwortungsvolle Den hilylojen OÖrientmillionen mit n)eßBung
unjerer QanzZen Ta beizu)pringen unDd ihnen in weit größerem Umrtang als
Disher er]Jona unDd ittel zuz3urühren ZUL Wahrung und Hebung unjerer
kirdhlidhen wie unjerer nationalen Jntereijen ? Schon wenden DIE eu  en
Katholiken diejem akuten Troblem Ur inten)iyjtes Interelle 3U ; aber eIbit
ennn lie wollten, Onnten lie nicht allein DJen, nicht ohne DAaR auch
jeine WerbünDdeten ihre DIis jeßt verIcqhloljenen Krärtterejervoirs Öfnen DarY
Da Olterreidh-Ungarn untälig ZUT e1fe tehen unDd Den ent|dheidenden YWioment
verpallen

„MWenn Diejes Unternehmen elingt, wWIie MIr zuverlichtlich Dürfen,
9 gebht amı ein £raum in ryülung, Den l unDd mitt mir noch niele anDdere
NitiNionstreunDde \hon jeit jahren egen, Ddeljen Berwirklidhung aud)
praktı jeit Jahren 3ZU arbeiten u DaR OÖlterreidh-Ungarn \tärkerer
il ionsta erwache unDd in Der Ohrijtlichen Weltmillion jene olle einnehme,
OIie ihm vermöge jeiner elung in Der YMelt unDd jeiner Qeiltungsfähigkeit
aut einem Tundamentalen kirdhlicdhen VYebensgebiet zukommt. langer
je mehr mu aujrallen, DaR Diejes errliche, Die)es qOriltliche, diejes Ra:
tholil\che Sand in Den Krätten WIie in Den Yiitteln weit hinter Dem 1))10NS-
beitrag 3urückbleibt, Den elbit einzelne Rleinere unDd Aarmere Yänder leilten ;
aber yur jede ))tation omm ihre StunDde ım providentiellen Mijlionsplan,
unDd 1e}e StunDde f TÜr Die Donaumonarchie Nun Da Yitas DEr Dlonıa
erwerb in Dden acht3iger Jahren yür Deut)hland WUL, 0as Rannn unDd muß DEr
(rient TÜr Olterreidh-Ungarn werDden: eine (Erweiterung nicht allein jeines
yolitilcqhen unDd wirt|dharjtlicdhen, ondern auch jeines kirdhlidhen unDd reliqgiölen
Belt  iskrei €S; ein Hinaustreten aus den heimatkirdhlichen urgaben

al 19195, 65 17 242 11; 19165
Schon arıım reai)firiere hier TLeUDIG DIE beiden gropben Yrientfonfjerenzen, DIE

am 25 UunD 26 vember unfer em YOrB DES tardinals D YBien bezw Oran in
YBien unDd uDdapeli )tatijanden unDd DIE Bildung einiger Arbeitsausichulje UT olge
hatten, DIe mit Dem en  en 2() ezember in Wiünden einer Orientbejpredhung
zujJammentfratien a3u oben 41 7.) al hbrharod, Die orientali)che Kircdhenirage U1nD
Ölfterreichs Beruf 1117 ihrer Qölung (Wien 1890):; aale, YWeltiriea unD orientaliiche KirdHen
reslau KT e $Katholilche Deuf|che Orientmi)ion (Theologie unD Glaube

799; HUSZAT, Yıe Orijtlichen Urienimiionen ım YBelttrieg, Vas Jun (Curopa 44

eßBtierer wei nit Kecht DALAUT b"'v DAR In Ungarn Der DDCh hHwach vertiretene
mohammeDdanijcdhe Glaube als glei  erechtigt rflart WULDE, jomii asjelbe in DEr Türfei
TÜr DAS Chriltentum ware.
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M unDd ein Hineintreten in DIE große Weltautgabe Der Weltevangeli]ation, eine
provIdentielle Auforderung ZU lebendigerm Yitiltonslinn unDd 3U größerm In
e1ıl Dem allen qQhriltlichen Ysölkern gemein)Jam obliegenden Heidenapoltolat,
alı! wagemutes (Ein)pringen in OIe Rlaltenden $’iücken jenert Yiationen,

4l OIe DuUrch ihre ıyrwolität unDd Kirdhenteindlicdhkeit Den Atilionsprinat
länglt ver|dherz a  en Olterreidh-Ungarn UL 100) ( Rein zweites KReich berurten,-  k als Y$ölkerbrüce 0CSs Orijtli  Katholildhen OÖkRz3i0entis ZUNMNE nichtdhr  chen YrientS
U dienen, als belruchtenDder unDd jegen)pendender anal, durch welcdhen DIie
(Errungen|qQaften 0eS (Evangeliums WIie Der KRultur Dem YÖlten 3ugerührt werDden.
Ylsie rüher Jahrhunderte indurch e1in Kriegerildhes Bolwmerk unjerer abenDd-
lLandi|dhen eligion unDd 3 WwWilijation, ein AUngrins  = unDd Ubwehrtor Der Ti)ten-
heit Den IAn)turm DPSs Halbmonds gewejen ÜL, 10 Joll jeßt zZUum
Irtedenbringenden u  orn unDd £riumphbogen werDden, Der auUSsS Europa Ddem
mit uUNnNs Durch diejen Walengang verbrüderten Ysmanentum Oie ıyrüchte Der
qrilflicdhen KRultur unDd Belittung vermittelt S0 werDde 0AaSs Kiejentor, 0AS
\1cH durch diejen rieg nach en bin yür Ölterreidh-Ungarn auTtut unDd Ddeljen
BUCK, Jnterelje, (Ein]luß, Kultur, Bl ‘Droduktion, Indulirie, HanDdel
Dem Yrient zulenkt, zugleich jein (Eingangstor in Die weite Weltmijlion, ZUMSE za uhm unDd zZUur TO DCS Baterlandes, ZUT Ausbreitung 0CeS Keiches (Bottes
auft rden, ZUM zeitlidhen unDd ewigen Heil Der nicdhtchriltlichen Und
mwmIie auT Dden Schladtfeldern in OTD unDd SÜD Ölferreicdh-ungari|cdhe unDd reichs  =  =
eutf|cdhe Oldaien Schulter Schulter brüderlich nebeneinanderkämpfen unDd

. DA DIE 3ZU (Bebliebenen nicht minDder einmütig DIE Kriegslalt 3zZu
jJammentragen, J0 jeien WITr \che auch auT Ddem Triedlichen elt\d)aupla
DEr HeWwWenmi)]iON ereift, in DIE Ölterreich-ungari|de Bruderhan eIN3ZU-

—- Qlagen unDd Dvereint mit ir DIEe KRiejenautfgaben 3 errüllen, Denen Reiner DON. z  D N uns allein enugen kann!“ !
D D  A meines e/erais in Der ungarijcdhen Urientifonjerenz Hudapelt 206

DVveEemMber. Übereinitimmend amı 10 auch IDr Wor)ikgenDder ardina HUr)tprimasS Jernodch DDN Oran Weihnachten einem Yierireter DEr Yliener Meichspolt gegenuber us

„Die Xatholifen Ungarns )inD eben)o wmie jene Olterreichs unD DeuijdhlanDds, WENN in
Sufuntt qilt, 1eje Bredigt DIN Kreuze in VänDdern, DIE Durch DIie Kriegswirren ihre $ircdhen
U1nD ihre rielter verloren aben, wieDereinzZufNihren, bereit, NWiijlionare auszujenDden und
Den Orijtlidhen auben UnD DIE Orijtliche Kultur wiederaufzurichten unDd U Dejeltigen.
$n Diejem Sinne U1 eine erireuliche Tatjache, DAaAR VrDdensleute Q US Beit gemeinjam miit! jenen aus Yiien unDd Wiünchen ausziehen, verwaillfe Wiijionsitationen ım \)rient WIeDETr

ejeben. S i 1eje Jtijjionsarbeit NMLUL ein leiner eil jenert gropen Kulturaufgabe,
DIe UNSsS $atholitfen DEr eu:  en unD DEr Olterreich-ungarijdhen Wionarchie jebt 1 JeltM  M

5 > Tieq zugejallen ÜL (F° gilt, DAS COI DErUl unDd DEr abhrhei geiltig ungernDden

h

penDden, DIE erniien ehren DEeSs Krieges 117 bleibenDde WBirklichtfelt umz3ujeben. nD 117
Diejer Arbeit, DIE niemandD eine jeinDdliche pIpe richtet, wi)jen MWIr 115 in Öjterreich
11110 Ungarn elt geeint, Wr alle, DIie WwWIir en tatholijcdhen amen iragen 11nD DDN DEr

H aöttlicdhen La DES Chriltentums, es umzugeltalten, überzeugt \inDd“ DIn. Volis3.
ir 1057 nadch Reichspoit Ir 605) AhHnlich { jeiner groß3Ugigen AUTt DEes $  abhres:  a
verjJammluna Der f Stejansgejellichaft D Wiar3 Cr 139) (CDen)0 außerte
\1cl) Der VBorlikenDde Der ölterreichilche Yrientfontjerenz $tardinal il DDN Yien ım u

einen VBorirag au Der iener VBerjammlung DEr HrauenMi)|oNSDVeEreinNiguUNA

r
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Gatholifche Miffionstäfigtel Tl nafionale Üropaganda
on TIeDdrI Shwager In en

(te WitiNionsae)dhichte bietet qgart mandche Beilpiele DON eilriger, Ja zu eifriger
Betätigung DEr (Blaubensboten ım Jnterelle Ihrer eignen Yiation Das

ÜL, wenn auch o7t tier bedauerlich, 0 D0C men|chlich begreitflid. Belegenhei
madct NDiebe! Yiur wenigen anDderen IT ÖIE isglichkeit, OIE nationale Yus
[andspolitik au unter)iüßen, 9 aujdringli nahe, WwWIie Dem Utilionar in jeiner
erponierten Stelung inmitten Der Heiden. Und 1eje Anlälle lınD um)o Der

ocReNDer, Da ih alle anderen Wege nationalen )Birkens, WwWIie 16© den
genoljen in Der Heimat olfen tehen, ver|chlo))en liınd HShere Bildung hat
Den B 0es Mtiionars TÜr O1Ie TO 0eSs Vaterlandes, TÜr OIe BHorzüge
jeiner nationalen igenar unDd jein patriotijcdhes mpfinden ehoben,
10 DaR auch DON Diejer eite )farke niriebe \ich geltend maden. ıyalt aus

nahmslos \inDd natürliche otive üÜüberDdies mit Der HoMnung verbunDden,
DUurch DIE nationale “Wronpaganda zugleich DIE i ionsziele ZUu Tördern 0Der
HemmNil]e Der (Blaubensverbreitung au Dem 2Bege 3ZU raumen Dıie Tiltia-
nilierung (Europas ÜL Ja nicht ohne weitgehenDde Miitwirkung politi|cdher aRtoren
DOT \ich angen, und in der Begenwart Das orgehen anderer )iationen
unDd Kontelltionen \ lecdhthin TorDdern, DaR ihnen gleichtue, DWDenn

nicht DIE nterelj)en Der eignen unDd Heimat empfinDdlich ge|dh ädigt werden
en DaR \ich viele chri)fliche (Blaubensboten Katholiken wWie Droteltanten
DON olcdhen (Erwägungen a  en beltimmen allen, LARL \1ch nicht In Nbredev

\tellen. Üıie \ inten)ive nationale DPropagandatätigkeit Der anglo-
amerikanilden roteltanten UL eben)o wIie OIE Der ırranzojen eine
ge|cht Lat)acdhe Das Bekenntnis zu Diejem Sun ÜL aber wohl nirgendwo
mit )olch naliner Selbitver|tändlichkeit unDd verblülender enhei abgeleat, mwIie
iın Der Jranz5ö)i)den Ntijionsliteratur.

S0 jagt Der ekRannte )Ükademiker ım oti@e In jeinem brilanten Schlukwort
vrr Dem jehsbändigen Sammelwerke „ Les Missions Catholiques Francalses arı

siecle**, OAaR Der Herausgeber mit vollem Kecht Dem er Dden Yiebentitel gegeben

a Yiovember: „Wir zugeltehen, DAR Dl unNs in Der Mijjionsverbreitung manche
Unterlajjungsjünde egangen WULDE, DIe 00)0M gufizumaden en ber ijt ein qufier
Anfang gemacht woLDenN, geh rÜltig DOLWATLIS, unDd De)onDders erfreulich U1 CS, DAR DEr
WiijNionsgedanke auch immer weiter ın DIie Dreiten DES Yipifes DEINGT. WIT,

n
WwerDden.
DAaR DIE zahlreichen DIer, DIe Der rieq DrDerT, au Den WiiNionswerken zZugute fommen

ir werDden U7119 euen, einer ir anzugehören, DIE Der Andersgläubigen
annimmt; auch WIr haben DIe Wilicht, UNS DEr Yichtkatholifen anzunehmen. Wihge Der
Upfergeilt, Der eufe 10 eichlich en NerwunDdeten ufomm({t, auch nach Dem Kriege en
Wtillionen zZugewenDdet werDden! (5S ijt unjere MWilicht, Den Orientmiljionen nadch em Kriege
erhöhtes Augenmert zZuz3uwenDen. BelonDders IWDIr OÖlterreicher en UNs zujJammengetan,
Den bedrängten A&aiholifen DDYT Lommen, unDd 3War wollen wir 185 im
Rahmen DES Wiariä-Empfängnis:-Bereines tun“ (StT Angela-Blatt 19 7.).

/
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habe „La France {1 dehors**, Denn Die Yiijionare eien nirgendwo tätig gewejen,
ohne mit Dem (Blauben zugleich auch Die 1e 3 ıyrankreich einzupflanzen. „Jm
(rient 1nD in YÖltakien \inD unjere Uti)Nonare, Die DON Brund auT DIie ıyrragen
beherrichen, DN Denen unjere Dıiplomaten IL Oie Aupßenjeite angreiten 1nD verltehen.
Yie YWitilionare ın ihre belten Jnformatoren unD ibre zuverlä)lligiten Agenten“

— s  A a nla  1 Der UYUrdensverfolgung in ıyrankreich gab Der Hiltoriker “Inatole Veroy-z S  E A A i —— Beaulieu ım 1 904 eine rolcdhuüre heraus unfer Ddem bezeidhnenden ife. D D A E OE U „Les cCongregalilons relıg1euses el l’expansıon de la France‘*®. Yıe kleine Schrift
legt Den Ginfup Der yran3ö)i)chen VWtiNionsgejelldhatten yür DIE Weltmachtitelung
ıyrankreichs 0ar unD könnte Darıum ral unverkürzt zitiert werDden. Docdh genugt Die

. Wiedergabe einer Oharakteriltildhen 13 „Um OIie Bedeutung Der
olle unjerer NWiijionare unDd Yrdensleute In Der Ütelt rjaljen, muß Man l1ch— I S a i Rlar vergegenwärtigen Öie rpanl)ionsbelirebungen Der moDdernen YWölker unDd DASs
KRingen Uum Den Einfuß auT Dem ganzen (Frd bal ‘Jn diejem zeitalter Der Yielt:
politik WwWerDde yür ıyrankreich inyolge DPes Stilltandes Der Bolksvermehrung jeht|  E LL LA LO er|dhwert, ein eltrei 8 behaupten unD aus3zudehnen. „Aber unter UÜen Agenten
Der Erpan)ion unDd allen YWermittliern (instruments) 0es (Einjlu)jes im uslanDde
i{ ein ‚yaktor, Durch Den ırrankreich bisbher en jeinen Ronkurrenten überlegen
WUT, ein Roltenlo)jes unDd yriedliches erk3eug, 0As uüberall in Der Stille TUr ıyrankreich

Das ind unjere Wiijjionare unDd Religiojen, Die unermüdlicdhen Yrgane
eines grökeren yrankreic ank Dem kat  en rotektorat unD
Dank Der zah! unD Dem unüberwindlidhen 1  er Der Religiojen beiderlei BelchlecdhtsE A im uslanDde hat yrankreich DO en jeinen R i  len oinen Horrang
behauptet Jbhr Blaube unD ihre iebe, br rang nach Betätigung unDd
Hingebung a  en ie in Oie erne eTührt, uüber Y)tieere unD Wülten hbinaus, voll
eqgierDde, TÜr yrankreicd 0Der O1ie Jranz35)i)dhe Sprade eben)o wie Tüur
0ASs Evangelium neu e rovinzen 3 robern.“

Diele ‚yeltltelungen DON Jtichtmillionaren haben in ıyrankreich keinen 1der)pruch
gerunDden. Gie werden beitätigt DON angejehenen YWiertretern Der tiionskreije elbit.A T DNer ekRannte Kongomi)]ionar unD JJti)Nionsbildho uUg0oUATD, ein wahrer £ypus
0es politijNierenden (Blaubensboten unten), bezeichnete als ein I ön)tes 10b,
DAaR mMan ibm DOTWALT, jei mebr ran3oje als Wtilionar 3. „Wobhin Der Nii)ionar
vordringt“, jagt Der BGeldhicdhtsidhreiber 0es Darijer Niilionsjeminars, "  a  ın bringtY Die enninis unD 1e. jeines Ysaterlandes YJlit diejen verknuüptt er eine ' (e0=
phyten DurcCh OIiE (Einbeit gemein)amen aubens unDd, MWDenn Öie m)tänDde gün|tiq
\InD, Durcdh Oie an 0es HanDdels 000er 001e 0er Dolitik“ 4,

Jtocdh eIWAas intiımer unNs ein yranzölierter Wtijjionar el)ä)lijdher unun v a D mit jehr deut|ch KRlingendem )tamen in Öie politildhen tele )peziell Der Jran3ö)i)chen
an 8  i Yrient)hulen 1in „YWian aibt \ich in (Europa keine K  D Daruber, Wus eineET da brule ım OÖrient UT Der Schüler ıf neutral, in eine ule omm

nimmt DIie een unD Belinnungen Der ule an, Oie be)ucht, 1eD0o bereit, )ie!l S0ur Diejenigen einer anDderen Schule 3 erJeben, Die Anl)talt wechJelt.
omm e DAaR WIr Schuler aben, DIE, nacdhdem )ie in Der dDeut)chHen ule eifrige

Les Missions Catholiques Francaises LA S 'E siecle, O1Nn. A 498 Yıe
Cperrungen hier unD 1m jolgenden 1iammen DDN mIr.

J Parıs, 4, r'’U!:  D Madame, Liıbrairıe Bloud el CIe.
La KHKevue du oyer 1912,; NT 4, A

S a . Launay, ıst. (Gjen de la OC des Miss. Etrangöres (Parıs 146/



/
Schwager Mijjionstätigkeit unDd nationale Dropaganda. 111

BemwunDderer unD ergebene ırreunNDde Deut|cdhlands Y bei un Die ‘Bewunderer
yrankreichs werden, Oie künrttigen Aräger unjerer jDdeen 0Der wenigltens
überzeugte yreunNDde unjeres VYandes"“ Dıie Bermanijationskomitees (!)
wioOmetien ihre uUr)orge Den eu  en Schulen an Der Bagdad-Bahn unDd Der KRatjer S S -
pare nicht mit (Ermutigungen Yur e 2,

ANudc in Deut)dhland WUuUrDe zumal in Den lebßten Jahren DIE nationale
Bedeutung Der ti)ion mebr als Irüher betont Yltan ver|LanD Darunter
nicht OIie Vorbereitung Des (rmwmerbs „VProvinzen“ Durch Oie tillionare,
ondern DOL allem 0ASs Ddem Yiutterlande üßliche irken in Dden eu  en uß
gebieten unDd OIEe VHerbreitung Der eu  en Sprache in Den überjeei  en Sändern
Alerdings rat hie urD Da au on 1n ewußfter egen}ja DIE üÜber-: E —  . SS  —
ar anglilierenDde £ätkigkeit Der anglo-amerikani)dhen i Nionen in Ina
3uiage Her WWeltkrieg hat zwilden Den proteltantildhen Niilionen, Dderen
internationales uu ammenwIrken DUrCH den (Edinburgher WWelt-Wiiionskongreß
(1910) merkliche yörderung erJahren atfe, eine 1eTe, kaum überbrückbare

auTgetan während auT e1fe DIie deutfichrfeindliche Haltung
Der amtlichen YWertreter Des lranz5ölildhen Katholizismus unDd mandcer Yran35
iıldhen Aiilionare als Sprengpulver TÜr Öie internationalen Wtijonsvereine
MIr Nıe (Erörterung ÜDer unjer £hema ıf Ddaher In Aiionskreijjen [ebhatt
geworden, unD eine Belpredhung desjelben iın diejen ”Blattern ent)pricht einem

aflgemei11 empfunNDdenen Bedürtnis
Missions Catholıques (1903) «» 155

D Her Verfaljer Diejes erl  es riel noch 1 agleichen DIie eu  en
ıfen 111 einem Deufi|hen Wıionsoargan u Unterliußung Jür jeine ation s Schehir

Schon eit ehreren Sahren aibt DIe eu  € Wiijionszeitichrift „WieiNionen DEr
Augujtiner D aria SHimMmelfjahri“ heraus, in DeutjchlanD Wiijionskiandidaten unDd
Almojen jammeln

An ( 1919, agt WtiNionsin)jpektor SeOlunf „ bitter litl hönen
Fraumen enDdgültig entjagen, Deufiches (empfinDden mMuß 1m allgemeinen pine OMemein:

mit britilcdhen (Chrijtfen, DDOLX em ein gemein)James rbDeiten jür DIE Wtilion mf
nen aul abjehbare eit ein Dina DEr Unmöglichfeit erflären Wohl UT unjere
Bilicht, nach ehrenvollem HrieDden UNS ehrlich unDd ern Wiühe geben, DAS verlorene
Ouft wieDder zu erringen, ber niemals auft Kolten DEr ahrhei unD amı Der Deut:
ıen UE YicuerDdinas mehren \ 1ch DIe verJöhnlichen Stimmen. <n Der weifen iBung
DES Berwaltungsrates DEr Ddeuticdhen (Kvangelijchen WiNiwWnshilte in HBerlin amn 1916
prachen Haud, Harnad ND eißBmann \ ich ent]hievden ur DIeE Vilege DEr prote)tan-

WE W DA E VE —E PE E E E
ichen Arbeitsgemeinidhaft nach em Kriege auls val. Den Sikungsbericht).

Die Diskulion 1 prote)ftantilcdhen ager hat bereits literari)dhen YHıuseinanDder:
jegungen geführt, DIie 1eDD! eINe befriedigenDde Äärung noch nicht gebracht en
/  $ Der U3 1915, 250 17. in naitionaler (Cin|dhlag) Derirı Brader DenNn Standpunit,
DAR DIE Wii)ion owohl AuUTt Dem i ionsTelde wIie in Der Heimat ausioliepßlich te  1D
arbeiten unDd feine nationalen tele 111D Diive verireien UrTe. Die (Enfgeanun DDN
Sulius Ricdhter A 1915, 299 (Ein nationaler iın  ag im WiiNionsmotiv ?) geht
nicht Direkt au DIE DCÜN Brader erhobenen CinmänDde e1n. VBal auch Den Separatabdrud
uSs Ddem abtb Der Bereinigten eu  en Atijionsfontjerenzen : Yiationalitat uUnD Snier:
nationalität in Der Wtilion (Kommilionsverlagq Der AWiijionsbuchhandlung, nDut),
welcher Die Borträge DDN ütger unDd Yiation), HeNNIAG Mijlions  nungen
unDd ADeale angel)ichts DES Welttirieges) unDd Kicdhtier eine Gejahr Der Yierwelt:

Ka . An E D AAA
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149 Schwager Witijionstätigkeit unD nationale VPropaganda.a T ” a S T S” T S ’ ” /a — K Nıe nationale Dropaganda Der iiionare Kann in egen)a eien ent
weDder Dden Jnterel)en Der mi))ionterenDden Kircdhe elbii 0Der aber 3ZU Dden
politi)\dh-wirt|dhartlidhen Jnterell)en Der Staaten unDd DEr (Eingeborenen. Den
erlteren egen)a brauchen WIr hier NUuT Der B0  ändigkeit halber 3ZU NMENNEN,;——  e — D a ohne ausDdrUcklich zUu etonen, DAaR eine nationale DPropaganda Dden
bere  igten Jntereljen Der ır  e 80) ( \1e in Dem un)eligen poriugieli  en

a ‘Datronatsitreit hervorftrat, Durch nı ZUu re  ertigen ÜL Desgleidhen wIird
4 eufe niemanDd mebr uneinge|dhrankt gutheißen, OIE ‘Däpnlte 0S 15

unDd 16 _ Jahrhunderts OIE unDd portugielilcdhe Kolonialpolitt Un!
bührlich bevorzugien Demarkationslinie), ennn 10© OIE (Ent)jendung unDd u
lal)ung DON Utillionaren DON Den in aDdrid unDd il]abon abhängig“ C a — E A E E madchten unDd Dgar ihren JtachTolgern DAaSs Kecht Der Abänderung Diejer Yier.

%i aq ohHne Hultimmung Der Rrone vorbehaltlos ab)pracdhenZ Ungleich \dhwieriger UL DIE TAage, ob unDd inwieweit DIEe nationale ‘Be:
LAligung Der iilion [edigli ın politi)hH-wirt)dharttlidhe Hinlicht als 3U>=
Ällig anerkannt werDden DaLT”} D da r .  —DD e Ar Der Standpunkt Der kirdlidhen Behörde, 9 Der Kongre-
gation Der ‘Dropaganda UL in unjerer Tage nit einer Beltimmtheit unDd
Schärrte ZUM “HuUSDTUCR gekommen, wie inan )te bei anDderen )taterien nicht
el beobadhten wWIird. In Der 1659 erlal)enen In)iruktion TÜr DIe erlten
Apolkolildhen NMikare * 1ICD \ nachdrücklich DOT jeder Europäilierung
ım allgemeinen ewarnt „Nullum fudıum ponite, nullaque ratione
uadete DOpulIis ur rıtus SUOS, CONSueEetiudines muten(t,}\
modo 11011 sınt apertissime Kelig10n1 bonis OT1bus cContrarıa
Quid eNnım aHsurdius QUah Galliam, Hispanlam, aut Jtalıam, aul
a11am Kuropae partem In S1inas invehere? Non naeC, sed em
importfate, QUAC nullius genUs PILUS COoNsueftudines, MOdo
1ON sınt .11l respult aQut Jaedif, 1M0 VeTrOÖ Saria. CSsSS«cC vult  “

B  B Ylian jolle nicht DIE Yandesgebräuche mit Den europdilchen vergleidhen, Jondern
\1cH mit großer OTgia DIie er|teren angewSihnen. Selbit hlechte Sitten jolle

f Nan mebr DUrcH bejonnenes weigen als dDuUrCch DOTIe bekämpften unDd Den
„zeitpunkt abwarten, IS DIE (Bemüter yur DIie urnahme DEr abhrhet mpTäng  s  zz lich jeien Dann e)pri Die Jn)truktion DAas Herhältnis ZUT heidni)dHen— S  A E — idhung unjeres AiijNonslebens ?) enthält. Her er Vorirag ijt rein prinzipieller aiur
unD läßt 105 auTt DIe eigentlichen praktijchen Schwierigfeiten nicht e1inm. enauer hHeint nacdch
UE 1916, Y () Karltan 1 muit en GinwanDden Braders In Der Ulg utbh. Xirchen:
zeitung 19160, JCr 1| e auseinanDderzujeken.{ Schwager, DYıe {athol. Heidenmij)ion DEr Öegenwart, IV. YWorderindien unD
Britijch- Hinterindien, en 1909, 344 Sannn Mın Cap., Dıe tath Wiijjionen inn W z N SnDdien, China unD Y Baderborn 1915, ı5 174 el passım. DHazu H®I 1915, 334
Hreitag Da panı Wn ionspolitit im Entdedungszeitalier, G 1913, 1

(jollectanea Congregationis de Propaganda Fıde, Romae 15893 (DIie neuelte
AYusgabe 1 mir nicht 3ZUTE HanD) I1. 300 Bartjer Ausgabe 18580 135 HÜr etwaige
üden ı11 Der Heranziehung DD Viteratur mMuß i auch on un al  1 bittien, DAa
mir als Vazareitgeiftlichem urzeit ranfen auferlegt inB B  A e s
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Obrigkeit. DHıie Yiikare en Reine DPrivilegien, Ausnahmen unDd Reine
Sondergerichhisbarkeit bean)pruchen: „COTFrUMmM EeETrTO Jurisdictionem
nu moOodo imminuite! el hoc OMNINO Lugite ut S1D1, rTeDUS-
YUEC SUlS, vel Niınımum vVvobıs iimeant; SUSPIC10oNUmM
OomMN1ıum vel 1DSas umbras evyvıtandas eSSe arbıtrandum est.“
Um jeder Beryahr, in DAaSsS nolitilche eiriebe hineingezogen werden, DOL:

zubeugen, ollen, auch TOoBß OringenDd)|ter (Eit_t[abung eitens Der ıyürlten, Reinerlei
VDolten DEr HiVilvermwaltung übernommen werden . ine UÜbertretung Die)es
erDOTLEeS muß DIE Kongregation auUTS \ wer]te verübeln, eIbit Dann, Wenn
DIE UÜbernahme olcdher ein]lußreicher Stelen DIie Auslicht auT weitelte

e E
‘Berbreitum  e TE 0eS fßlaubens verbürgen wÜrDde. Das gegenteilige Berhalten

ie [onjequente Durchtfuhrung Diejes GrunDdjakes wUurDde u. Dem jranz5jijdhenWE E E Vrotekftor. In ina Den en DD vornherein entz30gen en Jä hat \1ch
Diejes erIt 18544 eni]tanDdene Wrotekltora in einer eile entmwidelt 1nD Die SDuDveranität
DEeS hinelildhen STaafies beeinirächtigt, mwmie DAS DD einem ‘VBrotektora: rüherer Aeiten

ÜT Dıies wWurDe ermSglicht DUCCH DIE Anwejenhei )tänDdiger Boijcdhafter unDd
Kon)juln, DIe DDN Den Witijionaren in zahlreichen Einzeljällen ZUL Heleitigung Oinelijdher
UnduldjJamteit ANgEGANGEN wurDden. 1e)e irt DD Wetijionsprotektorat U1 ein )pe3iTijch
lranz3ö11)des VroDduft, DAS allerdinags DD anDderen Staaten unDd $ontellionen nad)geahm
WuUrDEe. s Drohte DIE alie poltolilche Aulfallung DIie DAS geDdDuldige Iragen DDN Yier:
olgunag als elb)tver)tänDdlich beirachtete unD 1Im Klute Der Wiartiyrer Den Samen
rilfen \ab, in Yergeljenheit bringen, Dis DIie unausbleibliche Reattion UL Die $  ahbhr-
hHundertiwenDde DIE Wcilion mahnte, \ich nicht Au jeht auTt Den rm weltlicher 3
iußen Schon länalt vorher, $ 1885 wollte HOM DAS Yrotekitora Ur Ernennung
eines Yiuntius in Beling bejeitigen, mu bDer DADDN Abltand nehmen, DA ranfreid)
m11 DEr Aufhebung DEeS $onfiordates Drohte (val. 1912, 145 17.) Der Apoltol.
uh! DAS D} Wrotekitora in ina jemals ausDdrüclich aneriannt haft, U1 MIr
nicht efiannt. ( Ubrigens nicht Stimmen, DIe auch \ıhon in alterer Aeit DAS
Aujammengehen Der on mu{ eINer weltlidhen Schußmad) verurteilten „Diejenigen,

V LL
Die DDM DU DUrch we  1  +  € pen reDden, bilden i ein, DIE Soldaten afen nı  S,
als helfen unD Hüßen. behaupte agegen, DAaB ıte einem age DUrCH ihre 1115

mehbhr anrichten, als WAan3Ig Wı ionare in einem wieDer guimacden
Dunnen. er, agı MAN, WEeNN teine Iruppen Da )InD, werDden DIE Ungläubigen DIe
il ionare Dien, DevDvDr jie DAS gerinalte 1ufe haben wirfen iDnnen. Wihge INa \te
iDien! TI)LUS elb!i unD DIE Apoltel inDd 3UiM DDE ejührt wDorDen. Yian tuf
QgeNUg, WwWenn IT11an DIE (SrDe mit einem ufte heiruchtet, am e „eelen hervorbringe.“
Domınıcus Navarrete E Irat. 21s de 1a Monarchla ın Chına Dei Andre-
Mariıe PTY Miss]ıons Dominiecaınes ans l’extreme orıent, Parıs 1565 1, 356)

Dıe VBropacaanda hat e1 DVOrLWIEGEND DIE politt jelb)tänDdiagen Staaten Aliens
im 198 AnDdermärts Tann Durch DIE erhälinijje ebotien 1D TÜr DIeE Cingeborenen

D o

eine WWohltat jein, WENNMN DIE in zeitweilia auch DIE Aivilverwaltung in HAaNDdeEN Hat.
S0 ea in Den Iranzisfanijcdhen Mijionsreduktionen DI1DIaA unD vielleicht
auch anDderer \UDdDamerikanijdher Reyubliten DIe bürgerliche 1nD gerichtliche Berwaltung
unter M DEr oberlien Stiaatisbehdrode in Den HÄnNDden Der iln olfgang
riewaljer M., Bolivia, DIE HYranziskaner DD Farata unDd DIeE SNDIANET. Wianulircipf-
DYULqCA. Snnsbruc 1900, 305 ieje Cinridhtung en oh! J& Dem SchHuß Der
Snd  1aner Bergewaltigung Mr DIE eipen ND ijt feinesweags als WiNONSIDeEAI
anzujehen, DAa eine U weifgehenDde Abhängigteit DEr GCingeborenen Der Entwidlung jelb-
)}tänDdiger Charattere nicht TörDderlich UT, Die ei)ung Der PropaganDda Tann Darum QrunD-
äaBlich unbedingte Sultimmung bean)pruchen.

Heit]Ohrift TUr UiiionswiljenIdhaft. ga (9
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anDderer religiö)er Y)tanner Rannn nicht als (Ent\huldigung gelten. ijelmehr
en OIE Apoltolilcdhen Ysikare vorbildlich handeln, amı 1eJe Yltanner unDd DIE
Yiölker OArTaus DIE Sntention 0S Stuhles erkennen „Jtaque noverint
atque depraedicen VOS VesStros SiIimıllbus plurımum
horrere prae{ier spirıtualia anımarumque salutem
intendere: vestirosque labores, desiderla mentem, coelestia
dumtaxat, omnıbus q ]11s exclusı1ıs, 1lTreciam GRAB- Beluche bei8
Den un S en DIE YSikare äng)tli Dermeiden. \1ch aber DasB E E  —— —_  P——— DE (Er|dheinen bei HoTe Qqgart nicht umgeben allen, Dann gebe mman Dden Nitacht
habern gerechte at)ı  äge ım Der wigket unD begebe \Lch \dleunig}t
wmieDder 3ZUT i)}ion ZUrÜCG : „qU aM OCISSIMEe egrediamini 10C0
periculis pleno  eb\

(Fs 01g noch eine ausdrü  f  e 2Barnung DOT jeder
(Einmt  ung in politi\dhe Streitigkeiten owohl in Den jelbltändige Yandern
mwWiIie in Den politi  en Kolonien: „WFactiones ullas In reg10N1bus,
S]VeEe Hispanorum, SIVE allorum, S1VE J1urcarum, S1IVE Persarum$
sımılıumve, nol]Jte ullo seminare; 1M0 er’O hu]usmodi
contentiones, quantium In vobis est DOT allem bei Den Chrilten),
radıcıtus ollite.“ FÜr DIE heidnilcdhen zyürlten, auch ennn )1e ungün|tig
gelinnt \inD, joll privakım unDd ölfentlich gebetet werDden. Jhre yehlgrije,
auch DIEe Der Bertolger, )oll INan in Reiner e1je tadeln, ondern in geduldigem
weigen OIeE ‚zeit DCS Herın ermwarien Jti)ionare, DIE diejen WMeijungen
nach vorhergehender ahnung nicht olge leilten, en unverzüÜglich nadch
Europa zurückge|cdhickt werDdenN, amı 14 DUrCH ihre Unklughei ÖIe wichtigen
en Der eligion Schaden leiden *.

Speziell yür DIE Beiltlicdhkeit InDdiens enthält OIe Kontitution UANeranders VII
Sacrosancti Apostolatus 111C1H ÖIEe er} weitgehenDde Jiahnung 9  a-W E 78 D7 7 vean Parochl saeculares et kegulares ullo MOdO ingerere
in PrTEeDUS speciantiibus a.d polıtıam saecularem, NEeC ullum
a.( O1THC12A publica proponan(, QUamVIS aptıor ceteris videaftur; nNne

UMQU aAMl intersint COmit1i1ıs aul Conventibus ubı de rebus
pu  1C1S agıtur

ım 0Dember 845 verweilt DIE Dropaganda ıIn DEr algemeinen
Intruktion über Dden einhbeimildhen Rlerus ® auf DIEe vOoTgenNAanNnNTE Anordnung
Neranders VIL unDd auT ihre Beltimmungen DO  z 659 unDd Jagt
Ddann A STaVlOTES UnNnCcC causas * monendum est INCUul-

] Wobl Im SHinblid AUTt DIE Tätigfeit Schalls am HOTE ZUu Deking richtefeD RT avarreie 1674 DIie Tage DIE Congr. (M{f1ie11 „AN Keeclesjastieis SC

Saecularıbus lıceat In terrıs Infıdelium hbombardas fundere el doeere ]  stas aries
Infideles, 1PSOsque SE archıtectos DLIO eastellis alıısque munıtionıbus construendis ?H
(&r erhielt DIe Untmwort „Kcclesiastic] 1O0  — possunt ingerere ın ejusmodi.** Ollee
StfnEe Sedis usqgabe I1, E

Collectanea usgabe 136,
Collectanea Romae P 223, Parisı]ı  H+ 135
m 3UDDL hHatfe Der Er3bijchof DDN 00Da, Sojeph DE Oylva LOLTEeS,

S00 unwlürdigen ©ubjekten DIeE Vrielterweihe ge)}penDefi, ur 103 en eın YBRillen

—a D VW > -
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Candum, M1ISSIONATII inter dıversarum gentium regimina Vel'-

santes, saecularıbus pOolıiticis - negotflls immisceanti,
studiove partıum natiıonum scindaniur; S1IC enım
aD evangelicıs regulis discederent, e proprliam vocationem DeSSUN-
daren(t, Tortasse relig1ionem INn diserıimına multa conj]icerent.“
Nıie JIn)tiruktion jür DIE Apoltolildhen YSikare Chinas DO  z Yktober
omm': nocd)mals auY DIie Weilungen DON 1659 zZurü DIE 16© Rur3z 3zu)ammen-
aßt ANuch Da n \tCH wieDder OiEe charTe Wendung „abhorrendum

210 OMnı ImMmı1xtione In reus DOLTICIS negoflsque Statu  c
Nie Stellungnahme DEr Ober|fen katholildhen Niijionsbehörde 4{1 amı

klar gezeichnet: Der Ntilionar ) ol ın jJremDden Niilionsländern jeDde
politi]dhe Betätigung irgendwelder UTL, nı NUL vermeiden, jondern
mit Ablheu MNiehen “ YICit Die)er allgemeinen Berurteilung politiicdher Lätigkeit
Der Wiilionare Ut auch über DIE nationale ‘Dropaganda, )oweit ıe politi)dhen
(Charakter hat, 0ASs Urteil ge)procdhen

Der trenge prinzipielle Standpun DEr ‘Dropaganda beruht in jeinen
wejentlicdhen yorderungen auft )eht triftigen Bründen, OIE ın Der Jn)fruktion
DON 659 ZUNT Seil angedeutei \ind

Yıie Wti)tonare \InDd als YNuslänDder, DIEe kommen, um Dem heidni:
hen jeiner altererbien eligion eine anDdere ZUu bringen,
ıon Hnehin großem Niiktirauen ausge)eßt, DAaR )ie mnıt peinlicher Sorge

DES Stuhles, DAS porkugie)i)che VBatronat In G Aan3 SnDdien aufrech 31 halten. Gleich-
1544 icherte \ıch Hranfkfreid) DAS WtiNionsproteitorat ur ina

VCollectanea (Romae) I 328
s f miit Den 0 Tlaren Der Propaganda unvereinbar, WDENNN Br etisre

reibt „ommt zuweilen DDLX, DAa 1 politijche nieniionen mit Ihrtem ‘iebes
wert verbinDden, annn en IWr Hranzojen 15 aruber nı eflagen. (FsS UT, joviel

weiß, nie verboten WOLrDeEN, aud) einem an Ddienen, inDdem D{It ireu Dient. “
Les Miss. Cath Francailses, Ya 498

inDer tlar unD irenge 11 DIE Stellunaganahme Der Deuf|hen proteltantilchen
10n DIE A KRicdhter Tür DIE nichtliberalen WiNionsfireije jolgendermaken Tormuliert
nl (Fn Wiionsmotiv AauBer DDEeTr neben em biblilchen, UuUS Dem Yejen DES Chril}tentums
\liebenDden, eriennen IDIr nicht 2818 Da il)ton allgemeine Chriltenpfli ÜL, \9 i}t
DIeE Aufgabe Der heimatlichen WiiNionsarbeit, DAS eutf|che Chrijtenvolt einem
W oNSDvOIke au erziehen. 4)as eratbt alıo Ddaheim oinen GCin)Ohlaa nationalen i)ons
gedanfens. Hıe iln Ut abeim UunD noch viel mebr Aut Den MWijionsjeldern nach
vielen seiten in IDr IremDartige politijche, nationale, tulturelle, wirtjdhattliche unDd jon)tige
Berhältnifje verflochten ; ilt DIE ufagabe weiljer Wı ionsleitung, unier gelchicter J ETEE
nu8Bung Der J9rDderlicdhen unD Yiermeiden Der hemmenden Den 17Ss Der el
QDffesarbeit UNnNDeErLLLAT verfolgen.“ m leßien Veit]aß UL augen)Heinli md Ablicdht
eine prinzipielle yeltleguna vermieDen, unDd iTD Der politi)hen unDd nationalen Betätt
QUNGg weitgehenDder ©pielraum gelajjen. an ireijliche Bemerkungen, DIE 108 3Zum
eil ‚ebr eNgeE mit Den Weilungen Der VropaganDda berühren, in Dem 111=
buraher Bericht OTr Missionary Conference, vol VIIL, Missıions an (Governments,
be]. 99 Beiläufig bemerit UT DAS proteltantilicherjeits GELTT gebrauchte Ylort „  el
qoitesarbeit“ NUuL DDN Keicdhsaqott abzuleiten; eben)o0 DIE Hihne Bildung YMWarneds
‚reidhsgöttlich‘“

8*
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Darau] bedacht jein müll)en, alles vermeiden, Was NULr enttern Den Schatten
eines Berdachtes rechtfertigen wÜrDde. 1e)e (Berahr 1eg an äch|ten au}

—— AAn AA S

politi|hem (Bebiete In Der nidhtqhrilflichen YRelt DIE eliqgion ieltach
in ngl|ter DBerbindung miit Dem aa ODer gilt wenigitens als ational-:WE i — E E religion, eren Ausbreitung om! au ohne weiteres politi\che Bedeutung hatW A a e Un JIntolgedeljen UL Heidntı  en eyürlten \hon QWEeT, rein religiöje
1  en Der Cl ionare ZU glauben, unDd )te \InD eneilgt, OIe (Blaubensboten
als heimliche yolitiiche Igenten ihres YWiaterlandes beirachten. Chinelilcdhe
Wiandarine, Oie Belegenhet hatten, 0as jelb)floje irken Der il ionare ange
Heit hindurch beobachten, gaben iroBßDdem nocH In Derirauten Stunden Der
VBermutung AusDdruck, DaR ÖIeE Iremden Drielter ım leßten BrunDde nodch anDdere
1  en hütten, als DIE eligion ZU verbreiten, unD DaRß \1e auch ımM fnterelje
ihres Naterlandes arbeiteten. Yie Hertolgungen 0eSs Chriltentums ıIn apan,
ına unDd “fnDdien gingen weit mehr ( politijcdhen Betürchtungen Der heid

(Bedenkt mMannildhen Niacdhthaber als AaUsS religiö)en Beweggründen hervor.
0eS unauthalt)amen YWorrückens Der Dortugielen, Spanier, olländer, (Eng»
lanDder unDd eyranzojen in SüD und alien, Dann n INan ÖIE Be)orgnis DEr
Katjer DON Japan, ına unD nnam \eht begreitlich DNie Niilionen aber
wurden DAadurch ZUumM Seil Tapan) 3U -£0DE eirojren, zZUM Feil bIiSs gegen
(FnDde 0CS 19 Jahrhunderts in ihrer rilten3 auTtSs werlte gefährdet. Aur
diejem HintergrunDde er|dheinen ÖIEe äußer \trengen Anordnungen Der TOpa
ganda ım rechten Qichte“. Ydie iilionen mül)en Den Schaften 0ES Yier:

SE Da i}‚£  Ml al DAS alüclicdherweije zurüdgewiejene Anlinnen Der Spanier 1D DES SDTTeS35  —— x  - ZL5E  Aa Z  —E  E S aan  —n  L DIE Sejuiten in China, bei Der geplanten roberung Chinas als Cpione unD Yierräter— A A A zu Dienen. Siimmen Der eit LO 128 17. M asjelbe $tapitel Der Cinmildhunag in DIie
Molitik gehört auch DIie rflaärung BilHoT DD Anzers in Berlin, DAR DIE Bejekung DDilpr SE
Kiaut|dhou eine Vebensirage ür Den wortbeltanD jeiner Wcilion jet werner DIie (1
ung amerifani)cher Vrote|tantfen In DIE Ohinejijdhen Kevolutionen

DaR \ie auch In unjerer Aeit noch angebracht [Hnb, beweilt DAS ragi|cdhe Geijichid
Derz Atı)lionen in Der TFurfei währen DEeS Welifrieges. Sn jeinen Tagebuch:
aufzeidhnungen er!  e YeDnarD Yemmens NM. uüber „ DHezember 1914
Dıie rage, arımm QErADE DIE Iran35ö)i) He rDdensleute hier 10 \trenaq behanDdelt WwWurDdeEN,

T WIrD DDN en ilten in Deantiwortef, DAR \1ch DIE ausgewiejenen rdensleute jehr
aUT einen nationali)ti)dhen Stiandpunkt gelte er DIie arabi!  € unD ürfilche VanDdesE E mI PW an IOM Sa  am z m mE a p a w prache (TAallz vernachlä)igt haätten, mehr als Latholilche il ionare ewejen{ eien; Der VBatriotismus Der offomanı)dhen Schuler jet in teiner eije gepilegt unDd Hranft:
reid) eis in Den VBordergrunDd WwWorDden. Yian beruft \1cH hierfür aut DIe
D Den Tranz3ölichen Kongregationen in Den Schulen gebrauchten Bücher; mir WIrD ein
Veitjaden DEr Geographie ezeiat, In Dem 3weil Arittel DDON Hrankfreich hanDdeln, DAS i11

}ELTG  —  m JeDer Hin]icht ausführlich Dargelie WiILD, währen wenige »Rlatter Der Heimat DEr Schüler,
em ottomanij|den el  e, gewidme 1InD Dıe YBermutung, DAaB DIE e1hlaaqg'l 1a  en en Jranz5)i)dher $Kon)ulate unfiluge DDET unvor)ichtige Brieje
jranz30öl)jiljdher \rvdenslileute enthalten, jei Der ollltänDdiateit halber [ur3 reaqi)iriert,

MM; 9 e3 Dıe VBermutung, DAaAR DN Iranzölilcher eite Unflugheiten eqgangen eien,e wW1IrD DD DUrchHaus glaubwürdiger \urelle leiDder beitätigt. 5in hervorragenDdes SCIT:
alie DEr hieligen Latholilcdhen (HemeinDde einem türkijchen vTeUNDE, einem hocdhage
)tellten nD ein]lupßreichen Kıchter, jein Bedauern ber DIE Den Tran35ö)i)chen Urdensleuten

——  — O  S
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Dachtes iehen, als ob Dr irken irgendwie Dden Beltand DeSs Staates 0Der
OIEe usübung Der vollen Kegierungsgewalt beeinträchtigen wole Jbhr ganzZ€ES
Aurtreten, Hr ıyernhalten DOnNn jeDder politi|dhen “Ylktion unDd iDr apoltoliiches
en muß 3eigen, DaR \ie In31g unDd allein Öie religiöje Hebung, NUL DASs
Seelenheil Der Uienıcdhen 1 Yuge haben. Over1ın VeSTITOS abores,
desiderla mentiem, oelestiia duntaxat, omnıbus q ]11is

1TrecCcLiam CSSEC
Dıie Kücklicht au T DAS ® e1 Der Wtilionstätigkeit verbietet Dem Jtijlionar

aud) untier inem andern Belicdhtspunkt jeDde nationale “Betätigung, Öie ihn
ım Begenjaß bringt ZU Den Interejjen jeines Nitilionslandes 0Der anDderer
Yiationen. Seinem inner|ten ejen nach UL DAas (Lhriltentum eine übernationale
WNelt unDd MenjHheitsreligion”, ÖIE ıc als el )eßt DIE religiöj)e
inigung DEr Wien  enwelt, DIE Herbindung DEr Nien)dhheit mit
Bott DUrcCHh ihre rziehung ZUT Se)u im DEr
einen DO Ti)LUS ge  1  efien ır Das Bewußtjein Der (Bemein:

mit Lhriltus unfier Dden Jüngern Je)u eine \tarke unDd ie7e, innere
(Bemeinjamkeit, hebt e in tejelbe geiltige Atmojphäre unDd einigi )te ım
gemeinjamen Streben zUu demjelben tele Z 0Ies bis 3Uu einem gewiljen

. —.

Ta \ on bei Dden (Chrilten anderer Kontfellionen ZU, Dann erit recht bet
Den Ntitagliedern Der ka  D  }  en 1r  © OIE gegenüber Den zentrifugalen
Lendenzen, we Die Wien)hheit, audch OIE 14  holild (Chriltenheit, irennen,
in Ddem Die Stelle C hrilti vertretenden Daplitum einen uner|chuüfter=
en (Finigungspun unDd in ihrer ır ein einigendes an eligen, dem

nı  S in DEr Yielt gleidkommt *. Ylls Wegbahnerin Der religiöjen
widerfahrene Behandlung aUS, erhielt ber DIie Antwort, IWDIr en Au 1eJe en
n Tfein MNerirauen mehr.“ Antoniusbote 1915, 952 SN jeiner Heltpredigq AUL

DCS ereins Der Glaubensverbreitung in Yyon Dez. uchte Der ıiıbanon:
mi)}ionar l) Yelore eine VanDdsleute Kampre QEeEdgeN DIie Tiürtfei unD TÜr DIie „Beireiung“
O©yriens zu eniflammen. Her Vibanon 1nD Syrien ind nach ih ım Herzen )ran35öJi)c
gelinnt, DIE Nrer inDd YerhbünDdete Der ran  3  Dojen 1110 wWerDden ((US Diejem OÖOrunDde [mif
Unrecht?] DDN Den Füurien e Helore wei hin aut eine bisher noch unbe:
fannte Vroflamation, In welcher DIC Iyrijdhen Vibanelen DEn türfkfij)dhen riegq
profeltieren, ihre un  at FTreue yranireicdh beiennen unD DEeT:
angen, ın Den Keihen Der ‚ranz5ö)i)chen DIDAaTtTEN [gegen Deutjdhland! [ampfen Dürfen
Miss Catholiques 1914, 91 Hierher gehört auch DIeE unbeilvolle politijche 1))L0NS-
tATigfeit Iranz5ö)ijcdher WiiNionsleiter iın Hinterindien. 1913, 1D52— 156 Yielleicht werDden
DIE itferen rjahrungen ihrer Orientmi))ion en IT  S Wijionstreijen allmäbhlich
DIE ugen Daflir Öiinen, wie ur  ar ihre politijhen gitationen DIe tatholilche Wiillion
[ompromiftiert en unDd wWIie ringen notwenDIiag ÜL, DAR au in Den ranz3ölij HenMr 8 WE R

O

i))ionNS: unD Urdensjeminarien DIE Der Wropaganda enDdlicdh eianı: unDd
beachtet werDden.

al DIe icharj)innigen Ausführungen Yax SHelers ber Den YWejensunter-
wilden DEer zugleic übernationalen 111D innernationalen FE unDd Der inter:

unDd unternationalen Kecdisgejellichaft. ochlano, Sanuar 19106, 385 I1
P (° IWUrDE auch In Der proteltantildhen Lrelje anerfannt, DAR gqgeraDe währendD DES

Weltirieges DAS Bapıttium \1ch als DIE einzige einigenDe Wiacht bewahrt habe, DIie elbi{t
im Kriege Die Kircdhenfürkten Der jeinDdlichen Wiächte 3ZUu gemeinjJamer eratıt DeL:

ammeln vermDdage.
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v

inigung DEer Nien)dhheit muß Darıum auch OIE kat  ilhe 2BeltmiNion Den
Bemeinldhattsgeilt pflegen unDd jorg)am yernhalten, [DUAS diejen el DT
(Matth 5,43 —4 18,19:-20;; Yußk 9,51 D6; SO 20:21 AKöm10,12. 15;
19,; O; (Bal d 2Ö? (Eph 4,3—6)

(Bin großes HemMmMnNIS DeS Qrilflidhen Bruderlinnes bilden Nun OIE egen
S A —— E )Jäße Der Nationen *. Yıte Weltkirche muß Darıum als eine ihrer uTrgaben

n)eben, 1e)e Begen!äße, )oweit angängig, 3ZUu mildern unDd 3ZUu überbrücen
ine yörderung 0DET Her|cdhärtung diejer Begenläge ur irchliche Yrgane,
ODer QqUuri DIEe Jnan)prudnahme Der eligion 0DeTr kirchlicher Einrichtungen
gun|ten einer Dartei in Ddem nationalen YWiettbemwmerb UL oin 1  TaU:  1 Der

A S
ÖIie Keligion entwUürdigt unD Dr ÖIie Erreichung ihres ‚ zieles eTIHWer 0Der
Gganz unmöglı mact. (Bil: Das \ on in qOrijiliqhen Yändern, Dann noch
weit mebr ür ÖIE Jiilion in Der Heidenwelt. Denn DAS Weltapoltolat \oll
Dden JC  rilten DIE wahre eligion unDd ir als DAaSs Keicd (Bottes in
rein!fer, geläutert|ter yorm zeigen ohne elaltung unDd Erübung DUTCCH rdilhe
Jiebenziele. DNer Uti)ionar joll Dden Heiden unDd Jieuchrilfen Das Chriltentum
praktilch vorleben (Fr © arum DIE erkörperung Der eligion O d SM DE -
als eiINer jelb)tlos DEr gunzZen WNien|dhheit unDd nicht NUuLr einer einzelnen Yiation
Öienenden Wiacht DArT. IE er (Chrijt mu Der eu  e q  ol den
en inejen, Japaner unDd eger, auch Den ıyranzojen und Engländer

} 10 als BTruDder in hrilt0 anerkennen mwmie jeinen eu  en Yandsmann.
Dieles DHewußtjein Der uu)ammengehörigkeit aler Jünger fe)u,

ihrer innigen DHerbrüderung ım DEr einen ır joll Der rielter
überhaupt unD DOT allem Der Niijlonar mecen unD nach Ddem OTDUDe DCeS
2eltapoltels, Der TE national-religiöjen n)prüche jeiner StammesgenojljenS WE W y e S . bekämptte unDd mıit unwider|fehlicdher (Fneraie LCOB aller Anteindungen OIE
Scdheidewand 3wilcdhen JudenchHrijten in9D HeiWendHrILeEN nieDerrIp Bal / 11
3: 26 —29), dahınwirken, DaR aul Diejer myltilcdhen (inheit eine vollbewußkte
unDd er|trebte brüderliche Einigkeit WerDe.

Alfedı Hieler Berutsautgabe ıL nicht vereinbar, Wenn Der (Blaubensbote
Dem politi|dh-wirtktiqhattlidhen YBettbewerbh Der tationen Deteiligt. Nie Feil:k E  S E nahme an diejem Konkurrenzkampft muß ihn au7 DIie Dauer In offenen egenja

3U anderen Yiationen bringen unDd ınn WwWIe 1n Schwergewi (US DEr HShe jeinesE Berutes herabziehen. Ylser nad) Dem ate aulı Treiwillig auft 0Aas BÜ
Der eignen yamilie verzichtet hat, 100 ungeteilt Dem Dienite (Bottes zu
weihen, Der joll Au jolgerichtig aut DAas erben Tür DIE Jntereljen DEr_ ı 3A

F W
P

MR7Z D

D W H D

eignen Ytation verzichten, WO unD oweit jein Öheres Berutswirken beein:  s  :

trächfigt (2 ım 2,
„Der Iralje Yiationalismus { DEr Yivderpart DES Chrijtentums. (r )eBt DIE

stelle Der Weltverbrüderung Chrilti eine Yeltfeindihatt, Yeltliebe NNUL

YBelthap. es IWDAas rijtus eplant unDd eingerichte haft, MMM Der Wienhheit Den HrieDden
x bringen, Tl Cwiafeitsgedanten einer allumrtalenDden Sntferejjengemein)dhatt er
Ervdenbewohner ür eit unD :wigleit, veraıkt über jeiner Iriegslu)kigen rlojungs

TUr angebli Uunterdrucite Stammesbrusder.“ unin:3oriowsti J., Yelt:
rieg unDd Yiationalismus, Stiimmen DEr Aeil, DVvember 19156, 139 \A MN

Qn ı d



Schwager MWiijionstätigkeit unDd nationale VDropaganda. 119Schwager: Miffionstätigkeit und nationale Propaganda.  119  Saa  Dies dürfte immer der Fall jein, Jobald die nationale Tätigkeit, 3. B.  die Berbreitung der Mutter]pradhe des Mijjionars, über das durch die Mijjions-  l  interejfjen nahegelegte Maß hinausgeht *, oder wenn fie in bewuktem BGegenjat  ’l  Iteht zu dem Wettbewerb anderer Nationen, jei er ausgejprocdhen. politijdher  oder wirtjhaftlidher Art.  ;  Ais die Franzojen um die Wende des. 17. und 18. Yahrhunderts fidh dem  ı  Unterlauf des Mijflijjippi näherten, gründeten die Spanier zu Zzwei verfdhiedenen  $  Malen neue Mifjionsftationen als ficdherften SchuBß gegen ein weiteres Vordringen  der Franzojen 2.  In den erbitterten KRolonialkämpfen der Engländer und Franzofjen  um die BGrenzgebiete von Ranada wurde P. Räle als gefährlichjter Gegner von den  1  SE  Engländern gehaßt und IqHließlidH ermordet 3,  Wohl nidHt mit Unredht fahen die  Engländer au in den anderen ftrittigen Gebietsteilen in den franzöfijhen Glaubens=  1  boten die Hauptjtügen franzöjijden Einflufjes und arbeiteten darum auf ihre Ent-  fernung bin %.  Über Neu-Kaledonien wurde 1853 mit Hilfe der dort IHon tätigen franzölijdhen  Mijlionare in aller Stile die franzöfijhe Flagge gehißt, um den Engländern 3ZUvor«  zukommen.  Auf der benadybarten Fichteninjel gelang es den Franzojen,  durch  Information und BVermittlung der Mijjionare, das Land von dem Häuptling zu  kaufen und jo die Engländer, deren Schiff Hon mehrere Tage vor Anker Iag, noch  1é  im Iegten Augenblik zu überliften.  P. Boujon hatte von Jeinem Bijdhof den formellen  Auftrag, feinen ganzen Einfluß aufzubieten, um den Häuptling auf die Seite der  HFranzojen zu 3Ziehen S,  Auf den WunjdhH der franzöfijdHen Regierung gingen 1887  H}  franzöfijde Mifjionare nady den Neu-Hebriden, um dort im Wettbewerb mit England  wr  durd) den „concours pröcieux“ der katholijHen Mifjion ein BGegengewicdht gegen die  Kirden und Schulen der englifH-proteftantijhen Mijjion zu IHaffen %.  Dem IhHon genannten ApoltolijhHen Bikar Augouard ift ein ganzes Heft der  nn  1 In der YNurora der franzöjijhHen Jejuiten zu ScdhHhanghHai ijt 3. B. das Franzölijdhe  als Unterridtsjprade eingeführt, obwohl ausdrüclidH anerfannt wird, dak das Englijdhe  weit vorteilhafter [Jomit den Mijjionszielen dienlidHer!] und das Chinefijde nod)y mehr  vorzuziehen fei.  Aber die „Situation“ [Heine das Franzöjijde zu fordern.  (Relations  de Chine 1911, 185).  Wäre hHier nur an die Schwierigkeit einer Fremdjprade für die  Dozenten gedacht, dann Hätte man es gewiß offen gefagt.  Welder Art die gemeinte  „Situation“ ijt, hat wohl Dr. Vincent ricdtig getroffen, wenn er in jeiner Scrift L’Influence  francaise et les entreprises allemandes (p. 26 s.) darauf hinweijt, dak gegenüber den anglo-  amerifanijden und deutjdhen HSochjHulen die Aurora der Jejuiten die einzige Hdh[HUle in China  mit Franz35jijdh als obligatorijdher Unterridhts}pradhe jei und darum Fräftig gefördert werden  müjje. Bgl. aud) Annales de la Ste Enfance 1915, 14 über die nationale Tätigkeit der  franzöfijden Mifjionsanjtalten in Shanghai und Umgebung. — In Konftantinopel  war nod) vor gut zwanzig Yahren das Italienijhe die amtlide BVerkehrsjprade. Infolge  der gejteigerten Tätigkeit der franzöjijhHen MijjionsjHulen hHat jedod) das Franzöjijdhe die  abjolute Borherr]chaft in der ganzen Levante errungen.  Missioni Cattoliche 1910, 507.  2 5.6. Shea, Gejd). der Iath.ı Mijjionen unter den Indianerjtämmen der Vereinigten  Staaten 1529—1860, Würzburg (ohne IJahHreszahl), 99 ff.  3 Shea, a. a. D., 173—181. Campbell $. J., Pioneer Priests of North America  l  1642—1710. New York 1911, vol. III, 285 und 299, vgl. indes aud) die EinjHränkung  S. 289 und 291.  1 Shea, a. a. D, 362 {f., 384.  5 Les Missions Cath. Francaises au XIXe siöcle, IV, 276 ss.  6 Les Miss. Cath. Franc., IV, 334.  O nSan
Dies Dürtte immer Der yall jein, obald DIe nationale ätigRkeit,

DIE Berbreitung Der Wiutter)pracdhe DCS ti))ionNarS, über 0ASs durch ÖIEe 1))L0nS=
intereljen nahegelegte JCa hinausaeht *, 0DeTr ennn )ie in ewußtem egenja

zUu Ddem YWiiettbemwerb anDderer Jiationen, jei ausge)procdhen politi|\dher
0Der wIr  Jtlicher rt *

YIIs DIiE ıyranzojen Die en 0es unDd Jahrhunderts ıc Dem
Unterlaurt 0es E NDDI näbherten, grüunDdeten Die Spanier z3wei verldhiedenen
alen eue iı Nions|tationen als jicher|ten Schuß ein weiteres Hordringen
Der ıyranzojen o In Den erbitterten Kolonialkämpten Der (Engländer unD ıyranzojen
IL Oie renz3gebiete DON Banada WurDe Kale als gefährlich!ter Begner DOüONn enaV O E
(Engländern gehapt unD IO lieBlich ermorDdet 3. 20hl nicht miit Unrecht en Die
(EnglänDder au d in Den anDderen trittigen (Bebietsteilen In Den yran35ö)i)he (Blaubens-z
boten Oie Haupt|tügen lranz3ölilden (Einflu)jes unDd arbeiteten Darıum au ihre (Ent:
jernung bin

ber Yienu:  Kaledonien WUurDeEe 15853 mit Der OOTt ıon tätigen jranzöli]dhen
Wti)ionare in aller Die yran3ö)il)che ıylagge gebhißt, Dden (Engländern ZUDOT»
zukommen Aur Der bena  arfen yichteninjel gelang Den ıyranzojen, Ddurch
Jntormation unDd Bermittlung Der Uti)Nionare, YAs Yand DON Dem HÄäuptling 3
Rautfen unDd )0 DIE (EnglänDder, Deren ST \hon mebhrere Lage DOL er lag, nodch
ım lebßten Augenblic 3 überlilten. (Boujon DON jeinem BilhoT Den ormelNen
Aufrtrag, jeinen gUuanz3Zen innup aufzubieten, Den Häuptfling auT Oie R1te Der
ıyranzojen 3 ziehen 5. Aut Den un Der Iran35)i)dhe Kegierung gingen 18587
1  e tijlionare nacdh Den Jteu=-Hebriden, Oort im Yiettbemerb mit (England
DUrch Den ‚ CONCOUTS precieux“‘ Der R  1  e UJti)non ein Begengewicht Die
Kircdhen unD Schulen Der englilgh-proteltantilcdhen Utijlion 3 cdhamnen 6

Dem \hon genannten Apoltolildhen ar uUgouar ilt ein ganzes Heit DEr

n Der Yurora Der jranzöljijchen e)utien Schanghai ijt DAS Hranzölilcdhe
als Unterridhts}prache eingeJührt, obwohl ausDdrüdlich anerfannt WILD, DAR DAS nalt
weit vorteilhatter |Jomitf Den Wiijjionszielen Dienlicher !] nD DAS Chineji)de noch mebr
vorzuziehen jei ber DIe „Situation“ dHeine DAS Dordern (Relations
de Chine 1911, 185) YBRare hier NUuL DIE Scdhwierigteit einer Yr IUr die
Dzenten gedacht, Dann INan gewi DIjen qe]agT. Welcher Yirt DIE ge  inf
„Situation"“ Ül hat wohl Dr. YWincent richtig qeirojfen, WwWenn in jeiner Schrift L’Infiluence
Irancalse e1 les entreprı1ses allemandes (D 26 S, DArAUT inweilt, DAR gegenüber Den analo:
amerifanijdhen unD DEU  en Hoch! DIie Yurora Der e)uiten DIE einzige HSIcdh|dh inna
mit Hran D)1 \ als obligatorijcdher Unterricdhtsiprache jei unDd DAarCıum Iräftig geförDdert werDden
nülje. VBal aucdh Annales de 19a Ste Enfance 1915, 14 über DIie nationale zätigfeit Der
Tranz5öjijchen Wiilionsanitalten in Scdhanaghat UnD mgebung. Sn Koniltantinope
WUaAL noch DDOL QquU£ 3wan310 Sahren DAS Stalienijche DIE amtlıche Verkehrsipracdhe Snfolge
DEr gelteigerten Tüätigfkeit Der lranzöjijchen Wilions  en hat 1eDD: DAS DIie
abjolute VBorherrichaft in DEr gQanz3zen 'evante Misslon1ı Cattolıche 1910, 507

Y Shea, ÖeIch Der Tatbı. Miljionen unfier en Sndianer)tämmen DELC VBereinigien
„iaaten 1520 —1860, Ürzburg es3ahl), 99 {7.

Shea, D J 1851871 Campbell J., Pıoneer Priests OT or A merica W O A A42—17 New OTrk 1911, vol ILL, 283 1D 299, val. 1NDEeSs AuUd) DIe Ein)dhränfkfung
R9 unD 91

Shea, A 362 {11., 384
Les Missions Cath Francaıses Au O siecle, I 276
Les Miss. Cath Frang,, 1  9 334



120 Schwager Witiionstätigkeit unD nationale Dropaganda.aaı  —— —
W — — Depeche Colonilale illustree gewidmet, in welcdhem ein Jtij)ionar Ofe nationalen
M Pr Berdiente DeSs Bijhofs \ildert 1, Ils Stanley 1550 im urtrage Önig

Yeopolds Oie Brenzen 0S künfttigen KRongoltaates nach Yiorden bin ermeitern D  @;
JanD in 0 e Bra33a, Dem kühnen Begründer DON ıyran35)i)|cdh-Ronaqo, einen GEe=
rährlichen unD erTolgreichen Konkurrenten, Der ih Oie wichtige ellung bei Stanley  sA S B T z S E R a Dool rechten KRonagoufer vorwegnahm. Aur Bitten 0e “BLAaA33As agrunDdefe Ug0ouar

—n m l als Junger Uiijionar OOrt einen Vti))ionspolten (St Jojeph e in3010), amı Oie
YandlhHart ohne Unterbrecdhung unterU (Cintiuß bliebe, bis Die IC  1
KRegierung Die (Frwerbung orNnzZiell anerkannt In DEer näch|tTolgenden zeit
verhalt UgouUar. yranz35ö)i)cdhen Kriegs)hinen (LIMN DEr auch DON ortuga 1ınD Den
elgiern bean)pruchten Külte DON Yoango 3UM AblhIupß eines Iriedlichen UÜberein:
kommens mit Den yeinDdlich gelinnten S  n  ngeborenen (Br unter]iu  e Den ran
zöli)chen Unterhänoler au hei Herhandlungen mit anDderen HäÄäuptlingen, ]Ja

eIbit mehrere Vrotektoratsverträge mit Häuptlingen binlichtlich DeSs auch DON

Ortuga bean)pruchten eb1ieftes ab Doch 1e ÖIie yranz35)il|che Keaterung yur
beller, au ch Den Dortugiejen noch etmas aum 3 lal)en YNer beirelrenDde nı
in Dem Irtikel Der Depeche Coloniale ber H1107 uUg0ouar rag DIie bezeidhnenDde
er „ La polıtique du ıttoral®' Jiicht erwähn 1 in Diejem Irtikel in anDderesf Oh)arakterilti|dhes yaktum. ‘Rei em enalilch-Tranzölilcdhen Teif‚a DON ıraldhoda (1899)
\tellte Bilhor Augouard Den Tran3011  en ruppen Den WtiNonsdamprer 69n -
ZUL Berfügung unDd übernahm per)önlich 0AS RKommando auT Dem Damprer, Um Die
Berltärkungen Der yranzölildhen £ruppen au] Dem Ubanabı \dleunig]t in Oie JiäheE n l ED —n —
Des trittigen ebiefes A bringen, aber mMan kam 3 pa Die Angelegen-M  M b A E  T a n heit DD raldhoda woh einen TUr (Enaland weniger qgünitigen Berlauft € mMmen.

E i U
IIs Oie Y)taroRko:Debatte (1911) UL Abiretung o1Ines ‘Seiles DON ıyranz3ö)i)dh-Kongo
yubhrfe, beldhränkte \_ch Bilhoy Ugouar nicht DArauT, wie ein es Kecht WAarT,
in einer (Eingabe DON Der Abtretung Des Kongo-Gebietes abzuraten, ondern ma

O auLCh in einem ölfentlichen Vorirag beleidigenDde ustäle Deu  an
‘Be)onDders wer empfnNDenN manche \ranz5Jilde NWiijionskreile,E  E ;  } ebieten, isberan IDr (Eintluß vorherr)henD WUATL, Vtijionsunternehmungen DON

Den eu  en Katholiken ausgehen. 7150 immer in jolcdhen ebieien 100 eu  Ye
Jnitiative zeigf, Darı Nan beitimmt auUT eine eiferjuchtige Begeunwirkung DN yranz30  P
ilcdher eife rechnen. YDas zeigte 11 bei Der Brundung Der Der deutichen
Jejuiten in £0k105, bei Dem Ber)uch VDro07. Schmidlins, in einbheitliches u)Jammen=.-—  OE A  P  \  120  Schwager: Mifjionstätigkeit und nationale Propaganda.  \  —“  }  Döpeche Coloniale Illuströe gewidmet, in weldjem ein Mijjionar die nationalen  ||  ;  E  Berdien|te des Bijhofs Ihildert .  Als Stanley  um 1880 im Auftrage Rönig  [  Leopolds die BGrenzen des künftigen Rongoftaates nad)y Norden hin erweitern follte,  E  fand er in de Brazza, dem kühnen Begründer von Franzölijh-Rongo, einen ge-  fährlidhen und erfolgreihen Ronkurrenten, der iHm die wicdhtige Stelung bhei Stanley-  ä  Pool am redhten Rongoufer vorwegnahm.  Auf Bitten de Brazzas gründete Augouard  M  E  ı  als junger Mifjionar dort einen Mifjionspolten (St. Tofeph de Linzolo), damit die  LandfhHaft ohne Unterbredhung unter franzöfilhem Einfluß bliebe, bis die franzöfijhe  a  Regierung die Erwerbung offiziell anerkannt Hätte.  In der nächftfolgenden Zeit  verhalf P. Augouard franzölijdhen Kriegsfdhiffen an der au von Portugal und den  M  '  Belgiern beanfprucdhten KRülte von Loango zum Ab[hHluß eines friedlihen Überein:  kommens mit den 3zuvor feindlich gefinnten Eingeborenen.  Er unterjtüßte den fran-  zölilden Unterhändler auch  bei  Berhandlungen  mit  anderen Häuptlingen,  ja  IOloß jelbft mehrere Protektoratsverträge mit Häuptlingen hinfidhtlid) des au von  ä  Portugal beanfpruchten Gebietes ab2,  Doch hielt die franzöjijhe Regierung es für  beller, aug den Portugiejen noch etwas Raum z3zu Iafjen.  Der betreffende AbfHnitt  in dem Artikel der Döepeche Coloniale über BijhHof Augouard trägt die bezeidhnende  Überfdhrift: „La politique du littoral“.  NidHt erwähnt ijt in diejem Artikel ein anderes  /  c)arakteriltildHes Faktum. Bei dem englifch-franzöfijhen Streitfall von Fajhoda (1899)  l  €  [tellte Bijchof Augouard den franzöfildhen Iruppen den Milfionsdampfer Leon XII  zur Berfügung und übernahm perfönlidH das Rommando auf dem Dampfer, um Ddie  Berftärkungen der franzöfijhen Iruppen auf dem Ubanghi [Hleunig[jt in die Nähe  E  A  des [trittigen Gebietes zu bringen, aber man kam zu Jpät3, Jonft hätte die Angelegen-  !I  \  |  lä  heit von Fajhoda wohl einen für England weniger günftigen Berlauf genommen.  Wr ——  s die Marokko-Debatte (1911) zur Abtretung eines Teiles von Franzöfijdh-Kongo  führte, bejdhränkte i BijdhHof Augouard nicht darauf, wie es fein gutes Redht war,  f  in einer Eingabe von der AWbtretung des Rongo-Gebietes abzuraten, Jondern er machte  ı  aud) in einem Sffentlidhen Bortrag beleidigende Ausfälle gegen Deut[Hland 4,  {  Bejonders |Hwer empfinden es mandhe franzöfijhe Mijjionskreije, wenn in  i  X  i  ®Gebieten, wo bisheran ihr Einfluß vorherridend war, Mijjionsunternehmungen von  den deutjdhen KRatholiken ausgehen.  Wo immer in Jolden Gebieten fidh deutjhHe  :  Initiative zeigt, darf man beftimmt auf eine eiferfüchtige BGegenwirkung von franz6-  JildHer Seite redhnen.  Das zeigte fidh bei der Gründung der HochJHule der deut|dHen  ä  Jefuiten in Tokio5>, bei dem BVerfuch Proj. SchHmidlins, ein einheitlidHes ZuJammen-  Z DA  La Depeche Coloniale Illuströe, Nr. 21,  15. Nov. 1905.  La Revue du Foyer 1912.  N: 4, 13°  E  i  |  ä  273  E  Lettres de Mgr. Augouard, Poitiers, II,  Les Miss. Cath. Francaises au  XIXe siecle, V, 276.  /  E  4 Anläplidh) jeines jiülbernen BijdhHofsjubiläums  wurde Bijdhof Augouard unlängit zum  Erzbijdof erhoben (MC 1915, 604), eine Auszeidhnung, die bei Bijdhöfen i. p. I, ganz  ä  %  ungewöhnlich ijt und jelbjtverktändlidh nidht der in Nom undbekannten politijdHen lütigf  Ieit des Mijjionsbifjhofs gilt.  5 KM 1912, 90. Über die zielbewußte nationale Tätigkeit der franzöfijden Marianijten,  }  {}  deren eljaß-Iothringijde Mitglieder genau in Ddemfelben Sinne arbeiten, jiehe Lebon,  L’Oeuvre pedagogique des Marianistes Francais au Japon, Bulletin de la Societe@  Franco-Japonaise de Paris (V. XI).  MWährend des Weltirieges bracdhte die Mevue des  „Morgenjtern“, der bhekannten MitteljHule der Marianijten in Tokio, DdeutjHfeindlidhe  MAufjäge (The Field Afar 1915, 101).  -  4  il  }  Wnr rn  ıDepeche Colonıiale Illustree, ir 21, 15 DD 1905

La Revue du oyer TL r 4,Y 5 Z D A 78. S e Hn Lettres de Mgr. Augouard, Poitiers, H, Les Miss. Francalses
SB s16cle, Y 276— u WE G nia jeines \!lbernen Bildhorsjubiläums IWMMTDE 51107 ANUgDUATD unlänglt 3Um
Er3bi1d07 erhoben (MC 1915, 604), eine Auszeichnung, DIE Dei - Aanzs “  e 25 M ' R U ungewöihnlich U1 unD jelb|fver)tAnDlich nicht DEr in Dm unbeiannien po  ilden LAllg-Teit DES on sbidhDTs Qilt

1912, ber DIE zielbewußte nationale Tätigkeit DEr ran35)i]he Yiariani)ien,
Deren elJap-lothringijcdhe Witglieder geNau in Ddemjelben GSinne arbeiten, 1e€ ebon,
L’0euvre pedagog1que des Marıanıstes Francails mAl Japon, ulletiin de 1a Socıjete
Franco-Japonaise de Parıis AJ) WaährenD DEeSs Weltirieges brachtfe Die >Kevnue DEeS
„Wiorgen)tern", Der Defannten 1  ©  ule Der Miariani)ten in ofi0, Deut|hHfeindliche

( e 1e Iar 1915, 101)

|
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gehben Der ine)i)dhen Niti)ionen in Der Schulfrage herbeizuführen 1, unDd DOT llem
im nahen Yrient, Man OAas Deutihtum )y)tematti bekämpfte

Daß alle DIE vOoTgenannNTEN af]aden mebr 0Der weniger DON Ddem Jdeale
geläuferten apoltolildhen Yıırkens unDd Den \trengen Der Kon:
gregation Der ‘Dropaganda abweichen, WIrD nicht el beltritten werden Rönnen.

GSie müljen aber auch ım Hinblick auT DIE eutigen Ratholi  en 1))LONS»
verhältnile als unzulä)lig unDd gerährlich er]dheinen. Solange in Der atho  s
lilchen r internationale AJ{ı )ionsvereine qibt, AaUSsS Deren Ytitteln
alle tilionen unfterhalten werden, mu} als qUan3 elb)tver|tändliche
Der Niiylionen gelten, DAaR )te jede nationale Dropaganda unterlal)en, DIie in
Den Mettbemerb Der Yiationen eiINgreift, 0Der einen irgendwie gegen)äßlichen
(Lharakter anDdere Ytationen Tg 1e)e Hurüchaltung mu als gan3
bejondere (Ehrenpflicht anerkannt unDd geu werden DON oldhen Jiijlionen,
DIE, WIe Oie Tranz5)i)dhen illionen, bedeutende 1 ülje DON Den a
liken anDderer Yiationen erhalten. (FS 1eg auT DEr Hand, DAaR HUT, ennn
INan teJje u  1 Künfttig auT DAaASs ijenhattelte beobadıtet, DEr inter-
nationale (Charakter Der großen katholil\dhen Nti)ionsvereine auT Die Dauer
\1cH wWIrD autrecdhthalten al)en

A€S eIbit Reine internationalen Wii)|ionsvereine gäbe, müßte
OIie praktilde Rüclichtinahme auT O1 yolgen TÜr Den Apoltolil)dhHen Stiuhl

10914, N Yırm. Z Ynm. Cingehender in DEr QOermania DD  z
15. 1l 1914, Cr O15v Dıe Dlin. Bolfszeitung berichtete Antana 1913 (Yir. D, anuar DAR ihr
in Den leßien Sahren aus Valaltiına UnD Oyrien mehrjadc ern)fe Xlagen bDer DIE Deut|ch:
jeindliche Haltuna ortiger Latholilcher Wijjionen, namentlich jranz5öJjijcdher Kongregationen
3U  T eien „ s gren3ti 111 Vächerliche, wie eine qeraDdez3u in  1  e AUbhneigung

DeutlchlanD Da Yltan mD: Deutjchland lie  en DON Der Selt:
arte AaUSMELZEN. ‘Rei einer eatervor|tellung in einer lranz35)i) Hen An)talt DDN aM asius
WurDe aut Dem Theatervorhang eine Yeltiarte Dargeltellt, AUTt Der ‚rankireich lint  S  &x unDd
r D ein WT, ber 141  S, qQUtı nı DD Deutjdhland“ Schon
Olters WwWurvDde uUuNnNSsS aAUSsS Ddem Vrient mifgeteilt, DAR viele Dorkige An)talten, auch olcdhe, DIE
AUSs Deutjchland Unterjtüßung erhalten, Tatholi)d) unD Tran35)ijch als vollltänDdIa gleiche
inge behanDdeln.“ Snfolgedellen eien auch DIe orientali)dhen BilhSöte UnD rie)fer
Deuilcdhlanod eiıtimm: „Hrankfreich U1 11nD bleibt ihr alles. “ Beim Be)uLch Kaijer ilhelms IL
in eiICı zunDdeien DIe Bewohner Der en Wiaronitenvdodrjer abenDds tein VicQht a Damıtt
Man nicht behaupten LONNE, \te hätten iluminiert! „Das ®ebirage, DAS gewihnlic) \ıhimmer:
wIie eine Wiilcdh|traße, jah D Owarz aus wie ein FTrauermantel“ (Les Mıss. Francalses
Al AIXe s1ecle I 32) Damıit )timmt DAS Yerhalten Der orientalilcdhen A$athbolifen nach
Ausbruch DECS Weltirieges DDOllLommen überein. Der Germania WUrDE arıuber

\)ftiober 1914 uUSs ‚serujJalem ge|rieben : TE Iranzdli)hen Schulen haben nicht
in ©yrien unDd alältina gearbeitet. ıy al alle rijten 1n9D Aut Seiten DEr

ranzoljen unD nglänDer, owohl In ‚Serujalem unDd MBalähtina, als ganz3 bejonDders
ım ibanon. Hıe NacHhrichHten, DIE WIr befommen, \InDd Durchweg jranz35[1)cH ejärbt, unD
IiNan Z1er! 1 Qar niChT, 185 DIE handareijflich)ten Yligen aufzutfijchen, we. DAann DIe
arabilden Blätter üllen (Öermania, Y(DD. 1914, ir R  3  07) Tatjächlich ging Der er
DEr YWiaroniten )oweit, DaB mehrere Yibanejen AUTt eiqne Kolien nach yrankreich reilten,

als Hreiwillige Deutjcdhlan 3 (ampfen ; bei DEr Abreije Yelores DIl Beirut
wollten noch unDderie DD Wiaroniten i Jolgen Miss. Catholıiques 1014, 591).

K
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M n VD A O DIEe Ntilionen DON einNner ungebührlidhen etonung 0eS nationalen Standpunktes
unDd DODON jeder politi|cdhen Agitation yür DAas eigne YWiaterland jernhalten. Yiienn
DIie tijionare auch NUT einer “){ation 103 ojfen)ichtlich als politij)che Agenten
betätigen, ITD DAaDUrCH allen anderen il ionaren eine Qwere Her]ucdhung
3u gleihem Sum ereıite In Den Katholiken anDderer )iationen mwIrD Dann
DAas Yerlangen wadc, Wı onsgebiete in demjelben anDe 3 erhalten, 1|  ]  { nicht Den genten anDderer Yiölker DAS ıyeld afenlos ZUu überlaljen. Dadurch
Rüönnen  x überaus \dwierige Situationen TÜr Dden u ent)tehen, Der rÜUc:
7  S1055 in DIEe widerwartigen Konkurrenzkämpfe Der UiiNionen hineingezerriDA AAA S A E a A A TE — A wirDd 0 Schwierigkeiten \ind NULr vermeiden, wenn DIE Utillionen—l Z >a 35 —S S  —  . 380 B 8& a n ihrer rein religiöjen Aurgabe {Te leiben UunD DON jeder nationalen TOpa  =
ganda bjehen, Die Ö12 “Wiyalität anDderer Ytationen hervorruten mußnn S L  TEDJCSEEZ Z ITI Hat aber nicht auch, 0 wWirD Nan vielleicht NIE geJamte DOLAUS

gehende Darlegung einwenDden, Der Jti)ionar nationale U —

Tülen ? Yienn DEr aa berechtigt ÜL, DÜn jeinen Bürgern elbit Dden (Ein)aß
0CSs VYebens zu TOorDdern, yalls DAas ZUM DCS YWaterlandes nöLig it,
DAr \ich Ddann Der Jti)Lonar lei  ın DON jedem irken TÜr )ein YWaterland
dispenlieren » Yer (Blaubensbote Derdan jeiner Heimat jeine höhere
Beiltesentwicklung, er WwWITD immerTort DON UDr unterhalten unDd unter|tüßt,

\  U und nicht als pT njehen, DaR er 100 a7ur in egen;  s} S S 7 ” a leiltungen ankbar erzeigt ”}  | {D Ha Hieraut ÜL ZUu erwidern, DaR DEr tijjionar in)oweit aut jeDde nationale
Propaganda verzichten muß, als Der Beilt unDd 0AS Jnterellje jeines religiöjenKD E —  ” E  wn — — D  E GE4 Berutes erhei]den. (Fin ab}oluter VBerzicht au jeDde nationale Betätigung
UL ın unjern agen NUT erJordert TÜr Dden JJti)|ionar, Der in Iremdländi) Hen
Kolonien wr Deutiche 0Der Jranzölilche Ntillionare iın englil\dhen Kolonien,
ıyranzojen 0DeTr (EnglänDder in Deutichen Schugßgebieten wmürden \1cH urch OIED n nn let)elfe Betätigung z3uguniten ihrer eignen “)(ation o7Tort unmögli madchenA an  A an Lat]ächlich jedermann gerecht unD vernünfttig, WEeNnn JtiNionare 111
older VYage 100 allen unDd jeden nationalen YWiirkens auTS )trenglte enthalten *./ Yltan WUurDde )1e )  D70rt au Der Kolonie vDertreiben unDd lie allgemein als

4Ja DIE nationale BropaganDda DEr WiiNionare außerhalb DEr € ULDO-4 A Ba Üa ail)dhen KDIDnien 19 DerDOTILIIT, jei ausDdDrüclich je)fge)tellt, DAR ihnen 1n Dden eutichen
Schußsgebieten iloyalen Yerhaliens In DEer BHeeintlulung Der Cingebornen bisher nichtW A N Va — VOrTgewWOrTEN werDden Onnten in errliches eijpie DEr FTreue qab Bilcdhof Couppe au7
Yieu-LBommern, Der en eindringenden briti)chen Iruppen (15 OtHtober Den Aufenthalt
DECS eu  en OÖDuVeErnNeUTS unD DIE Vaage Der Telefuntfen|tation LC0B eneraijdher Aufforde:
LUNG nicht verriet. IIs Nan ihn nit Gejangennahme Orohte, tredte DEr B1lr eine
an 3UM BinDden unDd erilar mutiq „yejjeln mnn IDr mic, aber DAR {
eine Kegierung unDd ein VanD Derraten \oll, {n em ich ıon mehr als J5 DIE
grDöpte Galtire  alt genieße, DAa3U [Dnnt ihr mic nicht bringen.“ Hiliruper YWionats

1915, nach Bericht DDN DYIS DaR DIE eu  en tatholilcdhen WLD:
aLe 117 SnDdien eine gewiljenhafte Yoyalität bewahrt aben, IDUTDEe ihnen DUurch DEeN (Er3:
Dildhof DD ©imla, einen enalilchen Yranzisfianer, unD ur DIE tatholilcdhe Breile in
SnDiIieN, DIE IDALTIN TUr 10 iniraf, beitätigt. on DEr Vrelje in (CnalanDd Dagegen WwWurDden
einzelne verhekenDde Brieje verölfentlicht Schüß in Den 1916, 85) Auch ürS S S
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1Hoyal verurteilen, ennn 1© AanDers handeln wollten *. amı ÜL aber Die
Richtigkeit 0CS ceben aujgeltellten rund)jabßes 3ıugegeben, unDd NL über jeine
praktildhe AUnwendung Rönnen vielleicht Der  tedene UnıIhauungen 0Obwalten

WwWwWAas größere Bewegungsireiheit hat Der itillionar in Dden politi
J)elb !tändigen Yändern, wenngleich auch hier DAas nterelle DEr (Eingeborenen
und ihres Staates DUrchHaus ent)heidend jein muß unDd nı diejen Jntereilen
zumwiderlautfen DAarT IC elten hegt aber DIE Bevölkerung 0Der DIE egie  =
CUNG Dden 2Bun)lch, DAR OIEe lührenden Klajjen DCeSs Ysolkes mit Dem TÜr Wilen:
ajt, Lechnik unDd Handel mapßgebenden Sprachen ekannt werDden. Dann
leiltet Der Jti)ionar DUrch DIE Herbreitung jeiner Wiutter)prache Dem )Solke
elbit ginen Dien]t unDd hat zugleich 01in ittel, mit weiteren Kreijen in ‘Be.
rührung 3ZU kommen, bei Dden (Erwacdhjenen YWorurteile auszuraumen unDd (Fin:
ILuß auT DIie Jugend uma DEr öheren Holks|dhicdten 3ZU gewinnen. Hlt
\ich DEr (Blaubensbote im Kahmen DEes DO  z anerkannten Bedürfnilles,
Dann bleibt el zugleich innerhalb Der (Brenzen DEr i )ionsintereljen, unDd
niemanD wIrD ihn ar° tadeln (Beht 1eD0 über Die)es Niaß hinaus M nmadcıt el DIE Berbreitung jeiner Jiutter)prache ZUM Selbli2wec, 1rD jeine
(Erziehungstätigkeit ZUmM Anglilieren, ıyranzölieren 0Der Bermanilieren, Dann C i a
1r DAaDUrCh ım AtiNionslande eIbit oltmals eine eaktion, immer aber bei
den WVertretern anDderer Weltmächte eine DEeS apoltolildhen Berutes unwürdige

DIE eu  en proteltanti)chen WiiNionare irat ein eil DEr n  1  en MiNionSPr ein,
DOoCch betfeiligten \ich auch enq Wiijionare unD $apläne DEr Deufijdhenheke unD
billigten DIEe ‚Sntiernierung DEr DeutihHen Wiijtionare DUrHAauUS. A 1915, 2607.

Rei arned, W ionsIeHrE, L11 i H nm „ Her janftioniert

S  Aı  F

Den Der illion 3A1 politi)chen 3weden, je nacdhvdem jeiner eianen Molitik
paRt Ylıs Tunis Halt 3ZUT usfreibung Der italieni)cdhen WiiNionare, Aamt) DIie Iran3D:
i)dhen Wiijionare Den Iran35lijcdhen Sntereljen ienten; uUrzlich Hat eine apoltolilche
Brätfektur in DEr erythHräijcdhen $tolonie TÜr DIie Staliener errichtet, DIie jranzölijdhen
MWi)ionare verhindern, Den dortigen italienijcdhen Sntereljen havden Da Die

— 2 I S T E a R E
Willion im iente DEr Bolitit ehe, WICD amı ungeldheut DD er Yelt profla-

miert.“ Der nimm Anderungen DOL, IDEeNN unD weil DAaA3ZuU DDIT Den Ke:
agierungen e  53 i Q WIirD Auch arned WUrDe in diejen wällen, DA \1ch nicht
ıMM Brinzipien, onNDern ım Berjonaliragen hHandelt, 10 handeln unD nicht au
einen Kulturfampf anfommen Lal} DEr NL DIie HerIfdrung unDd VBerwailung DEr Wiilionen
herbeitühren WwWurDde. Dap DIie profe)fanii}cdhe MBarijer Mijionsgejelljcdhat: AauUTt Madagastar
einen großen eil Der Stiationen Der bei DEr Regierung mipliebigen DNDDONEL WiiNion
Ubernahm, Dagegen hat arnec nie eiWas eingewenDdet!

Gine heitle Situation en  e  J DDN proteltanti)hen 1)NONATI engli:
\her unge DIie Anglilierung in Den Schulen mf ‚DChDdru betrieben 1nD DIe tatholijche
Weilion DADUCC) gedrängat WILD, in gleicher eije arbeiten, IN 1i Den Ginfluß wahren
Bal Den e  amp Der beiden HocdhıdHulen in Beirut w  q  ’ Dıie tath Heiden-
million DEr Öegenwart, GE Dıie Orientmilfion, (29) 1908, 92.—294) 0ollte C ohne
DAB am jeden inzeljall eni]heivden mo  © im allgemeinen nich DDC richtiger jein,
Die Ausbildung DEr (Cingeborenen ın ihrer VYanDdesiprache auch Au Den Sturen
DES Schulwejens Durcdhzuführen ? YirD nicht eine WeijionN, DIe {n Diejer e gewifjenhalt
Den Vandesinterejjen ient, auft DIe SJauer D0CH DAS allgemeineer unD Den größere
in]luß geminnen?

—
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‘Rivalität geweckt (Fin peinlicher (Findruc au enRkRenDde Heiden Rannn nicht
Y ausbleiben G1E mül)en ZU DEr Schluptrolgerung kommen, DaR Der Wtillionar” S . wr Z IL ED ST TE II ONı .

DOCHh NM} WIie eLr eteuert, eIn31g W ihres Seelenheiles wilen gekommen
jet Ur Niißtrauen wWIrD e  ar unDd DIE i)lion hat Den Schaden 3 iragen
In üähnlicher eye 170 OIE Unknüptfung unDd VBermittlung DON Handelsver-
bindungen 3ZU beurteilen jein. Wünlchen (Eingeborene ‘Rat unDd DON

Wti)ionaren in ge|hätftliche Dingen, 0 wr er owohl ihnen MWIie auch Den
heimatlichen ıyirmen bei Belegenhet gern einen Dienit als Yermt  er eilten

i\ Dagegen paktı eine DauernDde Agitation in Diejer Hinlicht, DIE olle eines
A Commis VvOyaRCcur nicht 3ZU Der ANutrgabe Des katholildhen MtionNars

Yienn Der (Blaubensbote in oldhen unDd ühnlidhen Dunkten ım jeinesW Berutes wilen auT manche Hußerung jeines JiationalgeTühls verzichten muß,
(BeraDde Der0 DarT unDd )oll er JeDo nie jeine Y(ationalität verleuanen.

eu  e i))tonar hat wenigiten (Brund Da3zu (Fr Dart in ubhiger, wWÜrDdiger
e1je bei paljenDder Belegenhei OIEe Worurteile, mWIie )ie 1mMm eßigen Yselt
TIeg Ur Den yltematilden Yügenteldzug unjerer zyeinDde verbreitet wurden,
widerlegen unDd ohne Aurdringlidhkeit unDd Kenommilterei DIie VHorzüge unjerer
1igenar unDd DIEe vorbildlichen Jnititutionen unjerer )(ation arlegen. (s 1G
DUrchHaus ım Interelle Der eu  en Ntijlionen, DAR )1e in vornehmer ejje
DIE (£hre ihres YWaterlandes wahren unDd ungerechte Ungrijre zurückweijen *.
Denn Wenn OIE eu:  en ım usiande auern»D als Barbaren g  en, wWÜrDe

Sehr richtig \agti Brader (AM 3 1915, 256) „Wenn DIeE Wiijionen jaämtlicher
Yiati \ich nebenbei auch DDMN nationalen ptiven beitimmen ieben, 19 qübe DAS ein
Jörmliches Wetitmilkionieren in Berbindung mi Dem Wetirulten Der Yationen, nD
DIE AWiiNionare wurden DAa3ZU beitragen, DIeE YKelt mıf 1T ullen. Yationale
Cpannungen werden beflanntlich DUrH einen religißjen in  aq De)ONnNDErS eiden|dhaftlich,“

DHiejer peinliche 1nNDTCU: WIrD nicht mNDer Dei en ngehörigen er anDderen
Wiachte erwedt 1nD läßt eine ungefrübtfe WLEUDE Der YNusbreitung DEr Atıjionen
nicht auffommen, eben eil DIe DIien DES Cvangeliums nicht 1m Kahmen ihrer ujgabe
bleiben unD ihre eiligen Beltrebungen miit irdilchen Konkurrenziämpfen verquiden. Ylsie

8 berührt 11115 2l J IWDeENN DD Bilhof 1gneauzx DE Behaine ohHne ein Ylort DEr
Kritit erl  € WIrD: AI aUuUıNnNeEN DNnNe Yiquenanh DD Ddem Tranzölilcdhen ® Del:
INMuT, Den mit Ddem Krämerlinn DEr EnglänDder, Der arte DEr HollänDder DDEeTr Dem 1:
gielilcdhen Hocdhmutr veralich“ (Les \  1SS, Francalses Au XIXe siecle, s YRas

b
ean banantnn  Ba  — allgemein bei WiiNionaren AnNDerer Yiationalität als unpallenD unD als Wiipbrauch empfunDden— — —__ —_ O— WILD, muß auch gegenüber Den i)tonaren Der eigenen Yiation eltenD gemacht WwWerDden.

Yler DIE richtige YNulahung DD  “ Weitonsberuf hat, verlangt leine politilcdhen Dienite DD  z
3 WiiNionar. er )ie nicht batv WICD laufelten ber eiwalige Wtiperfolge DDEer SC)wierig-

feiten Tlagen, Die DIe nationale Vropaganda Der iln Hervorgerufen haft, VBal
1913, 155, Ynm 4 ; bei Shea, Gelch. Der Lath Wiillionen ıuntfer Den SIndianerltämmen' 8 Aa OLE S AL DEr Bereinigten Otiaaten, 379 DIE Unzurrievdenheit DES ÖDuvVverneurs HroNTENAC, DA} DIEeb DE A O I  DA O3 eluiten noch nicht GeNUGg TÜr DIie yranzöfierung Der 1NDIANeETr qge‘ hätten.,fi B ı REa  5 Z Abgejehen DADON, DAB Der HanDdel Den Wiionen jeit langem sub n PE X-
eOoMMUNICAtTIONIS irenge unferjagt Ur CL Collectanea (Romae) 333 338 ei passım.

”2 R Dıie gegenftfeilige VPraxis mandcher amerifanilcdhen TOfe|tanten Ult efann
Sn Der Sal haben Ja auch unjere eu  en WtiNonNare unDd Vrdensleute ın en

Yleltteilen in weitem Umtange aufflären ewirfit UunND Den aquien amen INres afer-
lanDdes

HE
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auch 0Aas An)ehen ihrer i))ıonen nicht eringe (Einbuße erleiden. )tan Der
meide Dagegen, OIE Teindlicdhen Ytationen anzugreitTen unDd Irgendwie
IC 3U agitieren! Yiias in Diejer Hinlicht \qhebhen muß, U1 Sache DEr Dolitiker
unDd ‘journalilten, nicht aber Der Doien ge)u

- ——
m egen]aß ZU Den jremdländilchen Kolonien unDd Dden politı jelb

|tändigen WtilNonsländern in DIeE KRKolonien D0es eigenen Staates Der
‘Boden, au Dem \ich ÖIE YWsaterlandsliebe 0eSs WtilionNartSs ım ihrer YNußerung
unDd Betätigung minDder empfindliche ranken aujzuerlegen braucht *. Hier
T! er auTt als vollberechtigter BÜürger unDd haf, enn ım nationalen Sinne
wr weDder WwWIie anderwarts DAas ipirauen Der \taatlichen Hehsörden noc
einen unerbauliqhen politi|\cdhen Konkurrenzkamp mit Wtilionaren anDderer
)tationen ZU ürcdhten Anderjeits ilt Yreilich ım Auge au ehalten,
Daß 0Aas Objekt jeiner Latigkeit ÖIEe (Eingeborenen \ind unDd DAaR Deren
YWertrauen ZU ihm DIE wejentlich)te HorausjeBung Jür jein gedeihlicdhes Beruts-
wirken ÜL Dıe ci)lion DaTT Darum nie ÖIE Hand bieten ZUL ilte bei
gewalt]amen 0Der mriedlichen AUnnerionen, ungerechter UÜbervorteilung DEr
(ingeborenen (2 ROr 14) Süelbit NIE Unwejenhei 0CS AL NONAaTS als
FÜr unD Yiermittler bei Stratjerpeditionen kannn el Ntipirauen wecken
ın Dden ugen Der (Eingeborenen unDd LÄBI ihn als YWerbündeten DEr \ftrayenden
Behörde er|cdheinen.

AYuch DIe Jriedliche Bewinnung DEr Yndianer ür 0ASs pani|dhe DLl01N1CA.
reich DUTCH DIE i )ionare, ekannt unter Ddem )tamen Conquista espiriıtual,
Q1InNg, eDel ıe auch als VBorbeugungsmittel einen graujamen (Eroberungs-
ZUg DEr Soldateska emeint WAaT, über DIC Ntijionsziele unDd eTIug
i Der (Blaubensboten weit hinaus KRönnen WIr DIEe Damaligen eihoden
auch nicht mehr In alem billigen, 10 Rannn um)omehr DEr groß3uigige el
AUS Dem heraus ÖIE belten erireier jener JJti)iOoNSDETIODE als Unwälte
Der Cingeborenen In den Kolonien auTyiraten, auch unjerer Heit noc DOTL:

bildlich jein
Rrader DerirI (3 1915, 257) Den Standpuntti : „©elbii in DenNn eigenen

$olonien mMußR DAS Yiationale 1115 Der Mijjionsarbeit aus|dheiden, 11nD 3War 1815 Dem
m vOrigen AUb)Hhnitt angeführien ÖrunDde [RüÜücjicht auT DAS Yierirauen DEr Gingeborenen].
Hrühere Schmäüher Der illion geben ihr eBi qufe Drfe, weil ie mitheljen fann, DieU ajtıfanijdhen Dlonien DDOL Dem über{lutenden am national reiten. ber DEr tilionar

nich raußen DES YiaterlanDdes willen IMAaq au 1e. ZUM YWYaterlanDde
ın jeinen ÜDdern glühen o0nNDern ledigli Der ingeborenen willen; IDr zeit
es unD ewiges eil 1 eine einz3ige ANufgabe.“

Hierzu DAS bon DDN L07 Wieinerß A 1916, 82) angejührte, pointierfte
Ylort D Harnads (WNeden unD I1 tieben 119) DHıe (Eingeborenen
„Mül)jen wiljen, DAaB Der AiiNionar ihnen gehDrt, IDr irfe unDd BruDer ÜL ; le nüijjen
\1ch unbedingt auT in verlaljen Ionnen".

Diejer un hat eute, hoffentlich auch 'Ür Südamerika, NUL mehr hijtori)cdhes
Sunterelle. Die (önigliche (Grlaubnis TUr DIie Conquista espiritua WUuUrDE anfängliıch NUuL
für (Einzelfälle UunD beltimmte Gegenden erteilt, Der \patfer \ oweilt ausgedehnt, DAR bewalinete
Croberungen Cboien WUurDen.
168 173

Baluf{ffit, 4)as vormMals jpanijche Mmerika, YBien 1848,
Allerdings 1e. nicht immer bei jriedlichen Überredungen. VBal u

riewaljer 158592
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nDdem \ich OIe Jtijhon 3ZUM ırüur]precher einer humanen unDd echtlich
gewährleijfeten Behandlung Der (Eingeborenen mal leiltet )ie Ja auch Ddem
Sitiaate elbit Oen gröbten Dien L, Denn Oie (Eingebornen \inD, mwIie heute DON

DenniemanD mehr belfritten WITD, Der wertvolllte Schaß Der Rolonien *.
eingebornen Bewohnern Der Kolonien hingegen I1 OIiEe i )ion einen un|häß
baren Dienit, Wenn \ie ihnen mit pÄädagogilchem a  R ohne Autdringlichkeit
ZUM ver|tändnisvolen, innerlidhen An |hIuß DAas höhere Staatswelen Der

hiltt, Den tatjächlich angehören “. Gie kannn um)0 unbedenklicher Daraut
hinwirken, als Diejer Triedliche An|hluß Den aa auch ım
Jnterelje DOnNn i)lion unND Ar ieaq Die eingebornen Chrilten jollten n — A

S überall Jiulter Der Voyalıtat ıNr and und deljen ehörden jein. ‘In
Diejer 1  ung wirckt Der Nitillionar \hon, CL, geifreu jeinen jeelJorglichen
Dilicdhten, DIE Jieuchrijten DUrch Yliort unDd e1i)pie 3ZU ehorjJam unDd (Ehrer  E
bietung Qgegen OIE Öbrigkeit erzieht *. Harüber hinaus aber bietet \1ch ihbm

4)as (Aintireten ur DIE Eingeborenen mMuß einheitlich, m11 QroBer Belonnenheit unD
voller Acdhtung Der )Itaatlichen Yutorität An DEer en Talijornijdhen yranzikaner-RDE O 7n Ü E  D a A mi]j)ion Tührte DIE Erfahrung DAZU, DAR Mitteilungen DIie Kegierung nicht einmal Durch
en W onNsObern gemacht, oNDern erI1 DUrCh Den UrDdensobern DES Hyranzisfanerkollegs
in Der ex110 eingereicht WwWurDden. Dadurch beugte Nan manden Unannehmlidc)-D tleiten DDE. ngelhard M., Missıons and Miss]ionarles OT Calıfornia, vol I
General History, part San Frane1isco 1912, 631 Ur unjere Lage qıli DAS Rort e

D E  ura
Sul. Michfers NM 1916, 91) „Wenn irgenD Dvermeiden ÜT, )ollen DIE il LONS:
gejell]dhatften nicht elb!t als Inmalte Der Cingeborenen auttreien. (5s hat \ich immer als b

pratktijcher erwiejlen, WDETINN DAa3U SHilisgejellidhaften, wIie Die Antijflaverei- unD DIeE Antiopium:-
gejellidhaften, DIE Kongoliga, DIE Kommijionen ZUTt Bekfämpfung DES weltajrifanijcdhen
BranntiweinhanDdels, DIe Gejellicdhaften ZUM Schuß DEr Cingeborenen Dal. gebilde en
Die onsgejelljdhaftien jelbit bleiben lıeber unD bejjer Dei ihrer politiven Meichagottes-
bauarbeit.“ sem 1! nocH beizufügen, DAR DIE Hlucht in DIeE Öffentlichteit er/t DIe ultıma
ratıo jein DALT, WENN alle anDderen JBege vergeblich er)ucht WwWorDden 1inDd 21nD auch annn
in DAS YlKort es eacdhtung: „Bon Den ebrecdhen DECS Staates \oll Nan reDden wiIie
DDON Den unDdeEn einNes YWaters bei WL HOriLer, Staatsbürgerliche Erziehung.

. a WVrinzipienfragen politijcdher (Thitf unD politijcher BaDaqDdgil, Veipzia 15)
Auch DIie Beamtenichaft Tann TÜr DIeE gei)tige oberung unDd innerliche Allimilierung—r _ Der $Dlonie OroHes eilten. Yltian vergleiche NUuL DIE Erjolge Der altrdm!ı  en DIONIA

politit! el bleibt e)tehen, DAR DIE Wiilion als geborene (Erzieherin Der (Cingeborenen
Deren innerlicdhen außerordentlich Drdern unD erleichtern tann, wie auch DIieS EZIES T nachtfolgende Darltellunag 3e10 al m  Ii Deutiche Kolonialpolitit unDd fatholijche
HeidenmiNionen, 19132,; 39

(Sine uber]t \ wierige Vage en  ® IUr DIE il ON, IDeNnNn DIE TOpAer DDETr
(Cingeborenen eines Kolonialgebietes )ich DAS uiterlan. erheben, MM ihre Unab-
hängigfteit erfämpfen. Stellt jie \1ch, mwie G ihre Bilicht ‘itl AuTt jeiten DEr recht
beitehenDden Ubrigteit, annn hat 10 DaTlir DIE Kache Der (Emporer ürchten ber DAS
ÜT untrennbar mit DEr Treue DAS mi verInüpfft. Dıie Hyranziskianerf 1n Kalifornien leilteten beim Abiall ex110s DD Spanien anfaäanalich Den DD ihnen DE

angaten F1D au DIe epublt (mit DEr nachiräg'icdhen Begründung, DAR Dderzeit in Spanien
tfein recdhhtimäßiger gewejen jei). ‘Rei )päteren Aufforvderungen verweigerte DIE
ehrza Der Wtijionare DIE Givdesleiltung, unD 1E rDen )chlieBlich DD Der HirdhenfjeinD-
lichen Regierung vertrieben. Engelhardt M., Missjions and Missionarıes f
Caliıfornia, vol LEL (jeneral History, 13 San Francisco 1913, 148 i passım.
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In DEr ule, in DEr Erziehung DEr einheimildhen Vehrer|dhaftt, Der el  1
keit unDd Der Jon|tigen ıyührer 0S Yolkes, Jowie im Drivatverkehr mit (Fr
wachjenen eine yülle DON (Belegenheiten, Im nationalen Sinne autfklärend unDd
gewinnend au DIE Yandesbewohner ZUu wirken *. Hinlichtlich Der Berbreitung
Der AUmts)prache Der herricdhenden iacht \ınd \ich ÖIE eufldhen Aiiionare unDd
Kolonialpolitiker jeBt einig, DaRß 10 NUTL In)oweit eidhehen )oll, als ein iICR
es Bedürtnis vorliegt. ın oldhes Rannn ım allgemeinen nicht anerkannt
werden bei abgelegenen Yand|hNulen Dıe i ionspraris in unjeren KRolonien Ka ı Z c T T Z e)tımm{ mit Die)er 0es nationalen YBirkens Der Jti)ionNarTE voll
Rommen überein. In riti|chen Kolonien, mwIie bis DOT kurzem namentlich ın
Britilch-JIndien, nußten DIE Jti)ionen, DIE \taatlidhen Unter|tübßungen unDd

D
Berechtigungen 3u erhalten, DUrch Ur gejamtes Schulwelen DIie AUnglilierung
unD OIE mehbhr mechanıl)ı Drejlierung DEr ndi  en fugend yür Oie (Eramina
1n weitgehendem Jiape betreiben, bis den britilcdhen ehörden endlich DIie 1n
\ıcht kam, Da amı Den (Eingebornen ge|dhaDdet, Der englil\dhen Herr|haft aber
nı enußt werDde Yie i)lon i In oldhen a  en meilt madctlos, enn — —D n e a l E — E Wgıhrt nicht, wie Dem Xavier-College Der beigilchen e)uiten in alcutta, DIE
VHerhältnijle geltatten, auf DIie Kegierungs)ubvention 3ZU verzichten, Yehrplan
unDd Niethode nach ge)unden pADdagogi|dhen Brundjagen zu geltalten. urG Wg 1C0 10 )ich Den behördlicdhen rorderungen anpalıen müljen, um *
wenigltens Den Beltand ihrer Schulen zU lidern ©

YWie ıon AaAuUSsS Dem Borhergehenden lichtlich ÜL, eirejren DIEe zahl
veichen ragen, DIeE Das ema „Ntij[ionstätigkeit unDd nationale VPropaganda”
m Ubrigen WurDe nach u (a D J A VILL) geraDde DUCCH DIe Geiltlichtfeit Der
Ybfall mer  ifas DONn Opanien betrieben UunND beichleunigt, WDAas nicht als vorbi  10  + gelten
lann. VBal Urn Kademader, Die Yaterlandsliebe nach ejen, Mecht 1nD UrDe, n W‚ E E yı e z E D A  \wr —  —— A — r ADin 1915, 55 M. BHBedingungen Der vaterländilcdhen Viebespflicht. ber Schwierigkeiten
Der $1rie mit O©panien Daußenberaq M., Bilhor umadcer, Regensburg
1908, 81

Sn jremdländijchen ol DATT uUunD MUuR DEr Wiillionar In qanz ühnlicher eije
gewiljenhaft Den Anı hluß Der Cingeborenen Den jeweiligen aa an)treben, auch
el jein Vatriotismus nicht DIe innere Beiriedigung empfinDerT, DIE ibm DAS irfien ıIn
einer vaterlänDdildhen olonie gewüährtt.

Die \d)wierige Tage, ob angangia jei, in jehr zer)plittertien ebieten,
WwIie in Deut]dh-Neuguinea, DAS Deutlche als inheits}prache einzuführen, fann hier
UL ur3 ge)ireift werDden. Sevdenfalls WIrD ein olcdhes el NUL annn Teine Utopie bleiben,
wWenn owohl DIie Keaierung wie auch alle In eiracdh IommenDden WiiNionen einmüf1lg
zuljammenwirfen. Brinzipielle (eqner eines oldhen Blanes IDIT. vielleicht ein lid au
©1iDdameritfa nacd)Dvdentlich machen. STANnDe wirflich DIE Kulturhöhe 111D $ultur — n y SE E DJühigfeit Der nianDder eller, IDETNN \le, \|tatt DES Spanilcdhen, hre hunderifa: zer]plitterten
Vandesidiome beibehalten haütten ? Den AnDdianern 111 Bolivia wWare wo ein weniger
ITAUTIGES VU9s QEeEWOTDEN, Haäftfen auch 1 DAS panıi ANGENDMMEN. al Wolfgang
riewajljer M., Bolivia, DIeE HYranziskaner DD Tarata ND DIE HnDdianer, SNNS-
Druc 1900, 18

teje Kritit Der britilchen e  D  e mi1t Ddem vorhergehenden HinNwWeIs 010
DIie Hi)panijierung S1D: unDd YWiittelameritkas nich iın YWBideripruch, enn Ymerika IWATr
TÜr DIE ©p: In hohem Ta S51 eDellano, Was AnDien TÜr EnglanD nie werden WwWIrD.
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:  . 4 —> &. @E  B Ö i R E autweilt, zunäd)|t Die UitiNionstätigkeit Im uslanDde eIbit Doch erhebt ich

auch ür Das heimatlicde Niij)ionsweljen OIie TAage, inwieweit DEr nationale
(Bedanke in ıbm eine ole pielen DarT

ann ge)tattet jein, bei Der Ylierbearbet ür DIE ıon auch auT
DIE nationalen Orfieile hinzuweilen, DIE DIE Ntijionstätigkeit nach \1ch zteht?

Hıe ejahren einer uneinge)dränkften etonung Der nationalen ntier
))' iegen au T DEr an (Einer)eits Rannn Dadurch DIie ti)lion wirklich DON
Dem autern Gfireben nach ihrem religiö)en 1ele abgezogen unDd auT politil|che
Agitation, au DAaSs (EingreitTen in Den Konkurrenzkamp Der Yiationen inge  =  =
en werden, WIie DAas erTahrungsgemä ıon e\dhe Uf Anderjeits wIrD
DUTrCH Das \tarke Hervorheben Der nationalen Jiüßlichkeit Der UtiNionen in
VänDdern, OIE noch Der £ummelnla 0S internationalen YWiettbewerbs \inD,
naturnotwenDdig ÖIE (Eifer)ucht anDderer Jiationen, audch DEr ti)ionare anDderer
)(ationen geweckt unD Dadurch eine unapoltolilche Rivalıtat hervorgeruften, DIE
\on 10 mancdhesmal Die Jntereljen Des KReiches (Bottes ge\hädigt unDd Den
Schild Der i))ton beileckt hat

1eJe en yolgen all)en 100 vermeiden, Wenn Oie eimilde Ylterbearbet
5 —

DIe Kücklichten beobadtet, DIE Der Nti)ionar eIbit 100 autfzuerlegen hat, unDdI9  — — ” a ın Der etonung DeS nationalen YWiomentes nicht weiter geht, als Der ti)ionar
elbit gehen DarT. (Fs muß alıo Der ver|dhiedene (Charakter Der 1))LONS-
gebiete Berü  ichtigung nden

So UL nı einzuwenden QEgEN Den Hinweis auT OIE unleugbar gropen
nationalen orteile, OIE DAas irken Der Utijionare ihrem NMaterlande In
dDe))en eignen KRKolonien brinat. Die (Eirer)ucht IremDder d nde
hier keinen ‘Dlaß, Dden (Fingeborenen ereite OIE nationale Lätigkeit Der Niti)lion,
Wenn \1e 11 in Den oben geEZOgENEN Schranken hält, NUuTLr egen S09 1eq Rein
TUn DOT, weshalb OIie heimatliche Jiiionspropaganda teje af]jacgen nicht
auch In Das ve Yicht tellen Dürttke. In Tremdländi|dhen Kolonialgebieten
Dagegen muß jeder nationale Ysorteil TUr DIE Heimat 0eSs Jti)ionars gan3z
aus|dheiden, unDd in Dden politijch jelb)tändigen Yandern UT CT, wWenn OIE JJtillion
\ich ım Kahmen ihres Berutes halt, DUrchweg recht beldheiden. Beht OIE
heimilche Berichter|Lattung nicht über 0AS Ja Der Hulälligkeit unDd Der Yirk:7 —— S — HRE hinaus, DEergiHt )1e nicht, Des Öltern hervorzuheben, Da DAas nationale
irken in Iremden Yändern, WwWIie namentlich Die Berbreitung DEr utter:
prache, 1 notwendig in Den Brenzen halten muß, DIE DUCCH DAas
JInterel)e Der (Cingeborenen unD Der Jci)ion gelteckt werden, Dann UL OIE
ifer)ucht unDd e1in nationaler Wettkampt Der Wtilionen nicht mehr ZUu befürchtenA E CS K“ PE ET C L n

I
DaR INan auch in DeuijdhlanD ber 1eje Kıichtilinien bisweilen hinausgegangen UT,

Yiicht minDder zahlrei Ind 1eDD: Äukerungen weit-aBt 1 nicht in Ybrede tellen
gehenDder tationaler oelb)tloligfeit, DIE hier unDd DAa Dgar eine verltänDdige RÜc  nahme
AUT Durchaus berechtigte nationale Gelicdhtispuntte vermijjen allen m Qanz3en IWr
DEr eu  en Geiltesanlaage ungleid) leichter, \ich TUr univerjale tele 1m Gegenjaß
exflu)1D nationali)ti)den Tendenzen 3l erwarnIeEN. 1it Unrecht \agt HrIieDT. einede
(Weltbiirgertun 11nD ational)taat, Wiüinchen 1915, 19), DAR eine D Den Iragern
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Dıe Yntwort aut DIE weitere TAage, ob 3ulä)lig U, DaR Die a
en Der einzelnen VänDder ihre eigenen UNtijlionen, mögen 1eJe Aun in Den
vaterländi  en Kolonien 0Der In anderen (Bebieten liegen, reichlicher unftier: l
tügen unDd \1CH ei DON nationalen Belidhtspunkten eiten allen, kannn unbes
denklich ejahen lauter (Es ÜL Oie natürlich)te Sache DEr Welt, DaR jeDder
a  ol Den Ntillionaren jeiner )tationalıität bejondere 1e. unDd Teilnahme
entgegenbringt (r ennn ihre Spracde, el 1e€ ihre Briere, ÖIEe eindrINg-
er als alle anDderen 3U jeinem Herzen reden können, und empfinde eine
bejondere Berantwortlicdhkeit TÜr ihrt gedeihliches irken (FS 1eg ıIm JInterelle
DEr Uti)ionen, DaR diejes kirdlicdhh-nationale Herantwortlidhkeitsgefühl in alen .
QYändern gewecRt WITD:; Denn jede Landeskirdhe “ als eine Ehrenpilicht
beirachtete, Die DON I9r ausgehenden Mi)ionen Kräfttig unter|tügen, wWUÜrde

mit Der Weltmi)lion wejentlich Yler tehen Ban3 bejonDders

en  er Bildung immer hodjgehaltene Wieinung jei, DAR DAaSs wahre, DAS eutjche
Yiationalgefüih! auch DAaS weltbürgerliche ea einer übernationalen Humanıität mit e1in:
\qliehe, DAR „UNDeEeU e bIoOR Deut)ch jein“

„Chen10 W jJeDder als jebenDdiges ejen einen $reis DDN BerwanDdten,
efannten unD yreuNDen hat, mit welchen verfehrt, auUTt DIie i unDd Denen

verirauft, 19 hat au jeDde e} ihren ljebenDdigen zreunNDesireis, Der ihre Belire-
bungen unD Hrdert. er WiNionar hat zunäch! eine eignen WHerwan  en unDd
HrEUNDE, we mit jeinem Gintritt 11 eine aft nich aufgeben lann, Die
vielmehr geraDde DADUCCH 3 yreunNDen jeiner Genoijen|dhaft wervden ; außerdem Hliekhti \
mit Der eit jeDe ®Genoljen|haft eine el DDNMN reunNDen unDd MDönnern a we
eine bejonDdere, inDIDIDULeEllE Sympathie ür beitimmte il oNneEN unDd Beltrebungen egen;
DIe umme er diejer ©ympathien bildet en natüurlicdhen VebensiIreis Der Genojjenıdhaft.“
(°s Dılrfje nicht eine mecdhani)ge, \ ab Yulfaljung ebenDde Urganismen u mwillen:
ojen Abliraiten ummwmanDdeln wollen, DIEe In beliebige Schemata einaliedern {önne.
Dr. oLa ım offiziellen Bericht Der Xonjeren3 Der i OnNsSIOomMMmMij ON San 1910,
reiburg 1910, T 4)as hier Öejagte ault eben)o DD Dem gejamten Wiijionswejen
eines Holkes, wie DDN Den einzelnen Wl ionsgejelildhaften

DHieler MNusDdruc U1 jelb)tver)tanDdlich im tat inne verjtehen, in
derjelben eije, mwmie Nan DD einer jran35ö)i)dhen DDEer eı  en Ir pricht, DD  z Deuf:

DDer enalilden Xatfholizismus. Sn DEr Allgem Rundlhau ir z DD  = HeDr. 1916, (6
wWarnt allerdings er Sp. „Die USDTUCAe y  eu  es Chrijtentum‘“, y  eu  er
Katholizismus‘ 1inDd reilich gan3 DeJONDELS ür DIE WiilNonare gefährliche, 3wei-
Deutige AusDdrüde, DIie )ie Den Gingeborenen gegenüber n1ie gebraucden Dürfen, ohne
\tch Der Gejahr aus3ujJeben, mikveritanden mwmerDden. “ Den Schlü erJtänDdnis
DES 1U107s bietet Der einleitenDde Ca jeines rtitfels „ SN Der leßien eit NnDdei INa

Difers In Brolicdhüren unDd Aeitungsartifeln Yusdrude wIie jran3öjijcher, italieni)der, CNg1# 0 WE \her, eu  er ul $atbholizismus, IwWie IDEeETNN en  1eDdene en DO Katholi-
3Zismus qübe, je nach Den verJdhiedenen VänDdern.“ 6S hHanDdelt \ich 1nNDes hier nicht um

ver  iedene xrten, DnNDdern DIie verjdhiedenen e DES realen Kirdhenförpers, DIie
nach nationalen DDer politi|dhen Örenzen geirennie Vandesverbände bilden HUr $tatholifen
iJtf Der Yusdrue abjolut unmiıpver)tändlich. Yuch bei en Dl der angeführien Bei:

ıpielen D Broteltanten 1eG tein WiikverltänDnis, onDdern eine AnDere YNulfalung
QrunNDe, DIe DDON Der Berwendung Diejes Der jenes Drties unabhängtag ÜT

v
T} Die Xatholifen DES britilcdhen Welireichs gaben 1911 Jur Den YMerein Der (GSlaubens:

verbreitung NUL 276 J54, Der $inDdheit Seju NUX ranfen, erhielten Der 1Ur DIE
britijcdhen Xolonialmiljionen DO  = er]teren ereine 1521924, DD  z leßtere 953 500 Yranten.

TUr MijionswijNenfcdhaft. abrgang. I
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gilt 1e)e Herantwortlicdhkeit gegenüber Dden RBolonien DES eignen VanDdes,
Deren (Eingeborene einen berechtigten An)pruch Daraut aben, DON Der ır
Des Niutterlandes, )oweit möglich, religiös DEeT]OTO werDden. Ür uns

Deutlche 0OMmM: noch ein anDderer Um)tand iın Betracht, yür Den gebildete
Katholiken, DIE mit Der religiö)en Vage anDderer VYanDder GENAUECL Dertiraut \inD,
tieres Ver|tändnis a  en werDden. inem mä  igen, Krattbewußkten
ieg eis OIE BeTahr nahe, \1cH ım Begen)aß 3ZU anDdern )(ationen als
erwähltes 0IR zu betrachten *. >8 voler 2BÜrdigung Diejer BeTahr Dürfen
WIr DOCH ohne Selbitüberhebung anerkennen, Da ewilNe (Figen|qhartten Der
Deut|chen DOLIRSAT wün|dhenswert er|\dheinen ajjen, DaR ıe in Den zahl- *1
reichen AtijNonsländern, Die er]hreckendem Verjonalmangel leiden, in noch
weit größerem mrTange als bisher als (Erzieherin Der Heidenvölker \ etätige,
unDd DAaR ÖIE \hon beltehenden Deut|chen Aii)ionen n)tand geleßt werden, ihre
urgaben erTolgreich ZU Djen, ohne Dap \1e au7 Schritt unDd PE DU en
angel Jtitteln gehemm WwWerDden. (S 10 ım Interelle Der eligion
unD ır WwWIie auch Der (Eingeborenen, enn iın Dden Aiionsländern Deutfiche
Bründlichkeit unDd Bewilenharttigkeit, Bemütstiere, Kriti)che Urteilskraftt unDd
ÖYrganijationsgabe Im Religionsunterricht, ın Der (Erziehung auch DEr YWianner:'4
welt ZU regelmäßiger Leilnahme Bottesdien)t InDd SakramentenempTang,
In DEr (Enthaltung DON Sonntagsarbeit, in Der Horanitelung Der unmittel
baren Bottesverehrung, in Der Vilege Des kirdlidhen Bolksge)anges, in Der
Ablehnung religiöjer Schwarmgeijtereien, in Der dhamung einer a  igen a
ule unD Drelje, In Der Durqddringung 0CeSs ölfentlidhen S’ebens nacdhdrücklich
ZUL Beltung kommen. Jticht als ob alle unjere jJungen eu  en ti)ionen
alle 1e)e Borzüge bei ihren ‘Dilegeberfohlenen \don in ‘Reinkultur Ddargeitellt
hätten, Daran noch Dieles : aber )ie a  en D0Ch DAS “Ysorbild Der Heimat
DOT Augen unDd werbden je änger erTolgreicher dahınarbeiten, DAaR 0ASs
E Ddelite unD e Der eutichen (Beiltesart auch Den NiiNionsländern ZUM
egen werde, c mit Dem Beilte Der neubekehrten “Y$ölker verbinde unDd
Durch 1eje Hermählung Neues en unDd nNeue Vebensiormen chalre Welcder
eutlche atholik, Der DIE Bedeutung Der hier angedeuteten eu  en J )onNS-
autfgaben TÜr OIE ukunftt DEr Ir Tkennt, nicht DON Herzen wünlchen,
DaR Der (Eintlußp gerade Der deuticdhen Ntilionen \1cH möglich|t ausdehne unDd
entyalte ! amı Ut aber DDN elbit DIie ıyolgerung egeben, DAR ÖIE Ddeuf|chen

Öewi}p Dunten DIE $tatholifen in (EnaglanoD, 5rlanb,kannba‚ Yultralien nocCh 19 Wiillionen
mehr aufbringen. Da jie nicht U, i{ ein ungeheurer Schaden, unfier DdDem alle’l anDdern Mijionen eiden nü)yen

Jen Tranz3öjü Hen Katholifen WIirD on in DEr SUgEeNnND DUrC DIeE Meligio1ns-
unDd ©Gejangblücher eingeimpit, 100 als auserwähltes DIt beirachten. Din Yolis2tg.
Yir 21, Sanı LO912:; ir /20, evpt 1915 al auch DIE Vrediat Des elore MC
1914, 591

> al meine ANusführungen in 1914, 2 ()() 1F bejonDers 205—212; Th®l
191  J, b/S wyerner Hran 3 alter, Der Weltiriea 1UNnD DIE Wilege Deuficher igenart,E e R An  — ——»+— laufenDden Sahrgang Der eit{chrift „  as heilige wyeuer“.i @ —A
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Niillionen DON ihrem YWiutterlande aus einmütig unDd ztelbewußkt unter|tüßt
werden.

es Joll hiermit nicht eine aus|qhließliche, onNdern NUuUT DIE DOTWIieEgeENDe
Berwendung Deukicher Niillionsgaben TÜr eut|cdhe Wiillionen emp{ohlen jein

Rünnen yälle eintreten, in Denen OIE Utilionen anDderer )$ölker Öringender
unDd hneler edürten, unDd IWAare Dem hrilflidhen Bemein|dhattisgeilt
3UwWiDder, enn IWDITr uNnNs Der “)iot unjerer ”BrüDder Der  iepBen wolten

(kine wejentiliche Bedingung reilich muß In olden a  en erfült werden,
DaRB OIE Jtilionare, ÖIE auT DIE Unter|tügung DUrcH anDdere Ytationen recdhnen
müljen, n dUrch politilche gitation ım allgemeinen 0Der QUur durch yeinDd»
es AYurtreten ıhre treuelten Heltjer unDd 2Bohltäter Ddiejen jede weitere
Hiltfeleiltung unmögli machen In OIE jeht ernite (Beyahr e1ines olcdhen
Kontliktes a  en 11 eiDeT, wmie aUSsS DdDem Borhergehenden 1ichtlich, DIE Jran-
Slilchen AtiNionen gegenüber Dden eu  en Katholiken gebracht. Abgeljehen
DON Drivat)jammlungen un kRleineren Hereinen, deren en Tranzöli|dhen
Uti)lionen ugufe amen, hatten allein HIE eiden internationalen 1))LONS-
Dereine Der (Blaubensverbreitung unDd Der in  er iın Deut)hland DOT
Ddem Weltkrieg eine Be)amteinnahme DON zujammen 607281 ıyranken, DON
Denen NUurL 128067 ıyranken Den Ddeut|dhen Jtillionen und Der deut
Dialpora), Dagegen 480214 ıyrranken niqhftdeuti)hHen DOTWIEgEND
Tranz5)ijoh Nitilionen zugewie)en wurden &. Während ıyrankreich yür jeine

&

Uiilionen DO  = (BI jeit e{mwa einem Jahrzehnt mehr empTangtT, als eIbit ’4penDdet, gehen ÖIE Hzuwendungen Des al n3öliiche Ntijionen ın
weit mebhr eine ıllion über OIE Jahreseinnahme 0CS ranz5öJi  en HwWeiqvereiINS
hinaus Dıe Einnahmen DCS in ıyrankreich 1911 elieTen \ich auT 834411

WahrenD DEes Krieges iIt nach Des Sirajgeljekbuches jeDe Aahlung Ange:
hHorige DES feindlidhen YıslanDdes Uüberhaupt unfer)agt unD irajbar. HUr teitamentarijche
Berfüigungen ijt beadtien, DAaR DIie Erb/  siteuer TÜr Utionen m nichtdeufichen
Yusland 12 °/9 beirägt, alıo Dem WiNonswejen erhebliche Ääummen entz3ieht, währen
Der Oteuer]aß TUr Wti)ionen ın Den eu  en Schukgebieten 11 auf UL 5 9/0 De-
au DaR Der eine belonDdere BerücdNichtigung Der Yiationalitat Der Wiilionare
billigt, eraibt \ u (1115 Der Beltimmung ber DIe Epiphaniekollekte. „Die Berteilung

in Der eije erfolgen, DAR DAS elD ent/prechenD Den Yationen, unter Denen ein-
jei, nadc) Widglichkeit enen Alilionen zZugewenDdei WerDEe, DIE DON DenNn ejagien

Yationen bereits gegrunDeti worden eien 0Der nodc wurvden gegrunDdet wervden. “
1916,

Ybiürzungen : YWerein Der Glaubensverbreitung, Merein Der
Xindheit eIu. Her erzielte In Deutjcdhlan 1913 627214 E 1LDDDDN auf Die
deutiichen Wtijionen 447 000 A UT nichtdeut|che 1809214 WT enifftelen on Der Sin-
t1ahme DE Deufichen 1912 980 067 L.) qinagen TuND 300000 ranfen in nicht- HDdeutjche il ionen. Annales de Ia SE infance, Paris 1913, 121 1914, 149 Annalses
de la ropagation de la }O1, Lyon 19153, 17 366

In weiten Kreijen e)tebht immer OC DIE jehr irrige Wieinung, DAR aud) nicht-
Tranzöjilcdhe Wiijionen s Den Cinnahmen Der iranz35ö)i)hen Zweigvereine unter)}iüßt
wurden. Bejonders in Den 1ionen elbit WITD Yrankreich als DIie u eile aller M ONS-
qaben angelehen (La Yyucrre allemande e1 le Catholıeisme, 65 2417 ; )pezie über
Ceylon MC 1915, D544), Da Dile Vereinsbeiträge Der qanzen Yeli in Aris 1nD yon

9*
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ıyranken, während DIe Huwendungen desjelben Yiereins OIE Tranz3öli)dhen
Ntillionen \iıch Tolgendermapen verteilen :

I1 Kolonien 564 500 ıyranken,
T w Selbltändige änder 019700 Y

621 000eyremde Kolonien
205 200ä —& — U B SE (Einnahme In ıyrankreicdh 834411 I7}

“Yion anderen Sändern autzubringen 1370789 7

DIEe Aufwendungen TÜr Hie Tranz3ölilchen KRolomien DON Der
834411 ranken,Jahreseinnahme ab—S ll A e ME i M 564 500 !!

10 leiben u  ; 269911 /

Tür Die yran35 Atıyionen In Den politı jelbitändigen VYändern.— Z— a  ELE SS D  E  E  ""vq=’r —x  IR  1  132  Schhwager: Miffionstätigkeit und nationale Propaganda.  i  |  HFranken, während die Zuwendungen desjelben Bereins an die franzölijdhen  Millionen fich folgendermaßen verteilen :  ä  1  . Franzölilhe Kolonien  564500 Franken,  L  M  \  2  Selbjtändige Länder .  1019700  ”  621000  ”  3. Jremde Kolonien  '  2205200  ”  3!  Einnahme in Frankreid  ELE P  834411  DE  ”  Bon anderen Ländern aufzubringen  1370789  ”  Bieht man die Aufwendungen für die franzölijhen Kolonien von der  834411 Franken,  TJahreseinnahme ab  E  — 564500  ”  .  jo bleiben nur:  269911  ”  }  für die franzölijhen Mijjionen in den politijdhHy Jelbitändigen Ländern.  !  A  Bon anderer Seite Jind aljo allein für dieje Mijlionen aufzubringen:  1019700 Franken,  => 269911  ”  3  g  3  749789 Z  Es leuchtet ein, daß die Haltung der zahlreidhen franzölilhen Mijfionen  in den politildh jelbjtändigen Ländern für Deut|dhland von größter Bedeutung  jein kann, und daß die deutjhen Katholiken die franzöjijhen Mijjlionen unmög-  ;  }  }  lid) in der bisherigen Weije unterftüßen können, wenn fjie nidht die aus-  drüclidHe und JihHere Bürg]Haft erhalten, daß künftighin die Franzöfildhen  Mijlionare 1. BGewähr für den rein religiöjen Charakter ihrer Tätigkeit  bieten und die bisher gejpielte Rolle als politijdhe Agenten Frankreidhs auf-  geben; daß fie 2. in keiner Weije gegen das AUnjehen und die Interejjen  }  Deut/dHlands arbeiten.  Ebenjo muß von dem Zentralrat des B. Bl., der fowohl während des  ä  Weltkrieges wie audy fchon vorher die für ihn abjolut gebotene Neutralität  AD  /  zujammenfließen und: von dort aus in die Mijlionen gehen.  Darin liegt eine Jadhlid  }  unberecdhtigte moralijde Beeinflujjung und Irreführung Dder Mijjionsländer zu Gunjften  Frankreidhs und zum Schaden der anderen beitragenden Länder, Daß [oldje Momente  /  in dem gegenwärtigen Ringen um die Seele der Neutralen nidht bedeutungslos jind, dafür  hHat der Krieg Hoffentlid redht vielen die Augen geöfinet. Die deutjdHen Katholiken hHaben  %  1;  das gute Recht, zu fordern, daH ihHre Gaben, aud) wenn ein internationaler Zentralrat  über deren Verteilung entjHeidet, von DeutjHland aus in die Mijjionen gejandt  werden.  Bgl. aud) IhHGI 1915, 581.  1 Da die Katholifen jedes Landes interejjiert und verpflidhtet jind, zunächjt für ihre  Mijjionen in den eigenen Kolonien und in unabhängigen Ländern zu jorgen, tommen bei  1  der Beurteilung ihHrer Gabenverwendung in den allgemeinen Mijjionsvereinen die Unter-  [tügung der Mijjionen in fremden Kolonien erjt an dritter Stelle in Betracdht.  Für die  franzöjijdhen Mijjionen in nidtfranzöfijgen Kolonien können die jranzöfijdgen Einnahmen  des B. K. nad) obiger Berehuung gar nidht mehr in Anjag gebradt werden.  Dazu  vergleide man den Beridht aus JIaffna (Ceylon) ZM 1916, 63, AUnm, 2!  A  f  .on anberer eıte ın al)o allein TÜr 1e)e AiilNonen aut3ubringen :
()1 700 ıyranken,
269911i  | 149789 „

s leuchtet ein, DaR DIE Haltung Der zahlreidhen Tranz35ölilchen Jtillionen
in Den politi)ch \elbltändigen änDdern yür Deut|cdhland DON größter Bedeutung
jein kann, unDd Daß ÖIe eu  en Katholiken DIE \  n ANti)lionen unm0g:-; a n a |

H l in DEr bisherigen e1je unter|tügen Rönnen, wWenn jie nichti Die (QU 9=

tu  1ı  e unDd idhere Bürg)cdh a7t erhalten, DaR Künfttighin ÖIiE Tranz35li)|dhen
Ntijjionare (Bewähr TÜr Den rTeıin religiöjen (harakter ihrer Tätigkeit
bieten unDd ÖIE bisher ge)nielte ole als yolitilche Agenten ıyrankreichs auT
geben; Daß lie In keiner e1je GEGeEN 0AaS An)jehen unDd OIE Jnterelljen
Deu  an  S arbeiten.

(Eben)o muß DON Dem Hentralrat 0eS (Bl., Der owohl wührend DCeS;  :  ä WWeltkrieges mwm1ie auch on vorher DIE Tür ihn abjolut gebotene YieutralitätK zujammenftließen unD DD DOrT us in DIie Wijionen gehen Darin eq eine achlid)
unberecdhtigfe moralilde Beeinfluljung UnDd Srrefuhrung DEr WtiNionsländer Ouniten
yranfreichs ND ZUM Schavden Der anderen beitragenDden anDder. DaR omente
in Dem gegenwärtigen Kıingen 1L DIE gele Der Yieutralen nicht bedeufungslos \inD, a7Uur
hat DEr rieq hHoffentlich vecht vielen DIeE ANugen geöine Dıe Ddeuildhen $atholifen haben
DAS qufe Kecht, 10vDeLN, DA hHre aben, aud) ein internationaler Aentralrat
uber Deren Yerfteilung en  eiDdef, DDN Deuti)dhlanod S in DIie Wiijlionen gejanDdf
werDden. al au d) HOI 1915, 581

Da DIE S$atbolifen jeDdes Vandes interej)iert unD Derp{lt| inD, unadc)t Tüur ihre
Nilionen in en eigenen $plonien unD in unabhängigen VanDdern Drgen, ommen Dei
Der Beurteilung rer Öabenverwendung In Den allgemeinen W ionNsvereinen DIe nier:
ItüBUNGg Der Utijjionen in remden Kolonien er]t ritter Stelle In Beiracht. ur DIeE
Iranzöli)cdhen Utı)l)ionen in nictiranzö)i $tolonien Tönnen Die ‚ranz3ö)i|chen Cinnahmen
DEe: nacd obiger Berechnuung QUur nicht mehr in n} gebracht werDden. Dazu
vergleiche 1A1 Den Bericht (Ceylon 1916, 63, Ynm. 2

6
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— 0  E Y/dhwer verleBßt hat , OIEe ausdrü  1  e (ErRlärung geTordert werden, DAa \1cH

künfttig Ähnliche VBorkommnilje nicht mehr ereignen werDden, DaR er in jeinen
Niaßnahmen unDd ublikationen DON jeder yorderung national-Tranzöliüldher
Jntereljen bjehen, DIie KRatholilche Beiltesgemeinldaft plegen unDd jede Störung
derjelben verhindern werDe. Die deut|hTeindlidhen Beltrebungen DOTa. DEr
kirchlicdhen Kreije ıyrankreichs \on DOT Ddem Kriege DAas Yurljtreten Des ran
Sli)hHen Epi]kopates Deut|cdhland ım Weltkriege DIE ekannt gewordenen

FAaDie eniralleitung Diejes ereins ijt befanntlich 3  u  V Tranz35Jijch, wWODULC) \{
die ngeheuerlichfeit erflärt, DAaR DASs monatliche Vereinsorgan, DIie Annales de la Pro-
pagatıon de Ia Fol jeit 15871 Sahr ur Sahr in Ddem amtlichen yinanzbericht
Vothringen als jelbltänDdiges Reid) in Der el Der )Jouveränen Staaten MReihen:
olge yranireich, WonacD, Eljaß-Lothringen, DeutjdhlanD, Belgien u)w.) au führt! Die
Missıions Catholiques, we DIE jJon}tigen amtlichen VBeröffentlidhungen Des ereins bringen,
allo gleichfalls als raan Der Aentralleitung betirachten \inD, brachten in Den erlten
Kriegsmonaten unerhoörfe Schmähungen gQqegeEN Deut)dhland unD jeinen Kaijer val. Die
WiNionsrundIhaAaUuUeEN ND literarı)dhen Um)dhauen in Der A0C). Der belannten DdreibunDjeinD-
en Vredigi DES %elore Dez 1914 wohnten DIie Wiitglieder DES Aentralrats in
CoOoTrpDore Dei, unD DIE Hakten \1cH 1udlich, einen groben eil Der Bredigti wieder:
gebe Dürfen Rrunetiere hat alıo nicht unrecht, Wenn Dden Merein Der Glaubens:
verbreitung als ein aus]qhlieklich iranz35)i)des YBnert bezeichnet, DAS nicht NUL Durch
jeinen r)pruNGg UnD eine Entwidlung, )JonDdern auch Durch jeinen ausge)procdhen iran

Charaftfter gefennze  nei ÜL Les Miss. Cath Francalses @BT siecle,
E 490 Jit Dem exTIu)1D lranz35jijdhen GRBt \1ch DEr intfernationale Aarafter
DEeSs ereins nicht auern»D vereinigen. Yiach Dem Kriege wird DEr eine DDer Der andere
weichen mu)yjen „Die DIt Veitung Der genannien Vereine“ Jagt jehrt richtig om:
vilar e  e „WItD nach Dem Kriege Den Beweis bringen aben, DAaR 10 DDN Dem
Qeilte Der Djen AUnflage|drift nicht geleite: llg un  au 1915, 1026.

Die Abneigung DHeufi]cdhlanD MICD DEr SugenD ıon in Den Schulen, auch
in en Brivatıdulen, Dem tierus in Den Brielterjeminare eingeimpift. Dölıt
olfs3iag. ir /20, ep 1915 Köln.  eitung Cr 011, 18. Suni 1915. Bralat Baudrillart
eflanntie unläna „Schon DOLX Ddem Kriege )abe { mid) eIs geweigert, TÜr meine
DBerjon mich Den Kongreljen 3 beteiligen, DIie in DHeutlchlanD \TatijanDden habe
mich Dgar DDN Dem Unternehmen Der internationalen wijjen)dhattlı Kongreije Z3UCÜCd»
GeZ0GEN, 3ZU Ddejjen Begründung beigefragen a als be)dhlolen WULDE, DAR DEr
Xongreß 1900 in Wiundgen abgehalten werDden )ollte. $ölin. 3fg. ir. 1078, AD N
Fine Schwäce 41 aber nicht Daß 1 ihrer öffentiliqh
ruühmen DALT, ohne \1cH genieren miiljen, i)t bezeidhnenD TÜr Die Atmolphare, In Der
ebt. (5s WT auch ein Yicht aut DIie Ubjeftivität DEr Tl „ La guerre alleman
ef le catholiıeisme**. Ylıcht minDer bezeidhnenD 1 C DAaR Gertiillanges, Wrojel)or Der
Wioralphilojophie am Sn)tikut (Catholique Sonniag Tür Sonniaq in Der YWiaDdeleine ZUM
Teil DIN )iroßenDe Bredigtien halten unD in taujenden D Brolchüren DEer:
reiten ur{t n Ddiejen Bredigien „Diejer rieq { ein eiliger rieg
ein LEUZ33UG ; wyeinDde Ut je HaR rlauDbf, jeder ADrn hbeilig
Öln olis3tg. ir J80, YE0D. 1915 Sn Der Revue ratıque d’Apologetique DDOTM
15 Augult 1915 Oreibt Wiaurice au))arD, ein Au)jammengehen mit Deu  an  S
atholiten el tüunftighin n mebr z Dentfen Dln DIIS31q ir 750, 13 ept. 1915,
üljen nicht notwenDdIa auch Die WiiNonare D Diejem janati)den DEr
heimatlichen Kreile ange)lte: wervden?

. > n  “ 7, TE  \ WT E
Hach Ddem el Parisien bereitete Der (Epi)fopat eine Antflagejcdhrift Deui)ch:

anD Tür Den OL, Wiehr als 60 DDMN Den Bilcdhofen a  en 1 Der SchHrift <
beteiligt. öln Seitung Yir. W: ”T Sarı 1916 az3u DIie Beieiligun DES Cpi)fopa

Comit@ cath de propagande francalse unDd Die zahlreidhen politijqhen Hirtenbriefe.
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Ddeut|chfeindlicdhen 10nen Iranz36 Atijionskreije läng]t DOT Dem Kriege,
DIE notori|che Jieigung derjelben Aiijionare ZUu politi|cdher AYaltation, 0AS alles
wWUrDe Den eut|chen (Epi}kopat bere  igen, unjere allgemeinen deukicdhen ULi)iOoNS-
Dereine ohne Weiteres, iIm (Einvernehmen mit Dem I Stuhle, DO rtank=-
reich Au TeNNEN unD ‚e  änDdig ZU madcden. Ylsie 1m allgemeinen,
0 hat Der t\che (Epi)kopat auch in Diejer Tage während DES Krieges eine
wÜrDIge, eDdle z urückhaltung bewahrtt, DIE Der GAaANZEN Yielt ein herrlidhes
ei}pie Ohrijtlicdhen (Eriragens unD BHergebens DOT ugen geltelli hat Solten

D ——  -” —_  S Aa DIE i ionskreile jen)eits Der Hogejen nach Dem ırriedensIchluk 1ch miit uUuNnNs

Uüber DIe Bewahrung DEes reıin religiö)en Uharakters Der Heidenmillion Der:

)|LänDdigen, Dann 1ITD DIE jeBige Aus)prache Der Be)amtmijlion zumMm eile
d A WE OD S gereichen. ‚ eigen \ich DIE zyranzojen auch Dann noch unz3ugänglich, UL

nicht OIE Der eu  en Katholiken, IDenn DIE Einheit Der 1))L0NS-S —  a ”  ” —’ Dereine \1cH nicht länger autrecht  hHalten lä
cliepe mit Den QqHSnen orten ‘Drof Schmidlins: „MWir Ddeutfiche

Katholiken werden gewt in Diejer Bereitwilligkeit ZUL Ver|tändigung unDd
zUmMm zu)jammenwirken nicht zuruückbleiben. Yr belihwören aber auch unjere
IT Brüder in (Lhrijto, über Dem Trennenden nicht Das Verbindende,

H iber Dem ohnehin ıon genügen grau)amen Kriege nicht DIE riedensautrgaben
Der uRunft, über Ddem HaR Der Jtationen, DEr NunNn einmal mt ihrem
jeitigen Kampfe verbunden ÜL, nicht DIE allgemeine Nien|dhen unDd Chrilten:-
1e. DCS DON unjeren (Blaubensboten DerkunDeien (Evangeliums Au vergellen.

O D Dann wWIrD auch WieDder eine Deljere unDd \ önere Heit anbrechen, in welcdher
alle 0  ne Der Kirche unDd alle Schüler DCS gekreuzigten Yielt
erlöjers wiIe vorher unD noch einmütfiger ur 0AS gemein)Jame eltzie DEr
ettung Der Heidenvölker unDd DEr AYNusbreitung DCS Keiches (Bottes auT en

Uverbunden jein unDd leiben werden
f

(Fine bejonDdere ShHÄädiguna Der Tatholijcdhen Wiillionen ware DD{ Der Abirennung
DEr deutichen Aweiqvereine nicht befurchten, eher U1 DAS QGegenteil U ermwarten. Denn

E 7 DIE Katholitfen Staliens, Spaniens u\ unDd DOL allem DIie Katholitfen DES britildhen
YWelireicdhs wWUurvDden DAanmn genDöfigi, mehr als bisher TUr ie Wiillionen 3 eilten.
Die Gejamteinnahmen Der Latholilchen WiiNionen wWurDen \ich DATUM nadc) einiger22 W FB E L Da eit zujehenDds eigern, WDeNnNn DIie eu  en Katholifen nicht wWIe bisher 3ZUMM Schaden
ihrer eigenen Wlilionen tillhweigenD ihre Wl ionsgaben ZUM IUr DIE mangel-
alten Veiltungen anDderer VaänDder DerwenDen ieBen. (5S age un)freitiq im Sntereilje DEr
Oejamimiy)ion, ID diejem Gejichtspuntt auch in em einigermapen KHecdhhnung GE
iragen WÜLDEe, DAB DEr internationale Aharatter DEr beiden allgemeinen ereine \ich auUf: ” Nı
recht erhalfien äBt.

mi  in, 4)a: tatholilcdhe DeutlhlanoD UunD DIE HEIDENMNDON, 1n en  € Kultur,
$atholizismus UNnND Weltirieg, reiburg 19156, 489

fik
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un  PE HIC  all
Die Mılfionen P U Fa  gegenwärtigen Welterieg

on 07 Dr. SHmidlin in Wiunlter.

HeimM  SS Miilltonsleben.
Jn Den dDeut)dHen NMitı)ionsgejellidhaften unD i ionshäulern rei Der riegq

andauernD weitere Yııdcken 1 Das preulzi)che Kriegsminilterium hat im inblt Darauf
Der (kinagabe 0S NMiiNionsausdhules m Beurlaubung Der yür Oie Wti)ionsidhulen
notwendigen Kräfte yebruar in)orern ent)procdhen, als \1ch mit Der Befreiung a a  D s aIi Der iIm S  akonat befindlichen Yrdensangehörigen unDd Der (Entla))ung der auernd
NUL garnijondien|trähigen, yur Ole Mitijionszwece unabkömmlichen Krüäflte einverltanden
erklärte, waährend Dieje Bergünitigung yur Die bereits In en Itehbenden Rriegsver:
wendungstähigen £heologen, Jiovizen, Studenten unDd VYaienbrüdern nicht eintreten
ann In aria Yidhtmeß (2 L WurDe Die i ionserzabtei Der Benediktiner
DON Gt en ur Den e)u 0es KRönigs Yudwiag DON Bayern geehrt 3. m

—  Sa

An unjerer Tabelle oben 39 ÜL DIE Gejamtza Der ıunfier Den en Itehenden
BrüDder (900 ein|chlieplid) DEr Wiartannhiller) nachfräglich irrigerweile in 870 geanDer
worDen. (ine patere Statiltit Der ım Sanuar 1m Diente DES YiaterlanDdes
|tehbenden Otieyler WiiNionare u ()fatt 841 oben 39) JU4, As en e[b]t 265, us
1 Oabriel 347, AuUSs Heiligireu3 B auls ST enDdel 99, (I11$ 1, Kupert 45, 1S
Hangelaar 1 S Den Wiijionen Il DADDN eeresgeiltliche 86 amı angeltellt im
andheer 14, in DEr Wiarine )on)tige ilitärgeiltliche Ö, Yazareitleiter 7Y az3zarett- |  |  I

11 BrüDder) unDDer Gejangenenjeel]orger 53)| Treiwillige (14 Baires, raire: H189 angeltellte (53 Vaires, wraires, 45 BruDer unDd Dgling Kranfenpileger, unier LDden n  en 393 (99 uyraires, D BrÜDer, A 3Dglinge), in heimatlichen ajernen 156
(23 HrAireS, 66 BrUuDer, D/ 3öglinge), Yerlulte 150 (1 gefallen, 100 verwunDet,

DECMIBT, 1° gejangen), DAS (Cijerne reu3 4 (8 VBaires, uraires unD 1° BCUDer,
DAa3ZU viele anDdere uszeidhnungen u1nD Beförderungen); in Den $ als Yazareite ein: S  S'1gerichteten WiNionsanktalten wnrDden 11 156956 gen H246 Didaten verpileq UnD 1Ur
mehbhr als 150 Vazarette Veftüre be)orai; DIie Steyler W tonsıqhweltern (Dienerinnen DEeS

eiltes en über 200 Cchweltern in DIE YWHerwunDdeten: u1nD Kranfenpijlege Tür DAS
WNaterland eingelte (WiiNionsbote 96) Dıe Benediktiner DON ST Ötftilien veaql  eren

Witärz 230 Kriegsteilnehmer (28 a  €es UunDd erifer, 159 BruDder unDd 5 30glinge),
DADDN 197 untier Den en unDd 49 anitäter, 23 gejallien (8 erifer, 1%” BrUDer,

3öglinge), 89 verwunNDet Der eriran DECMIKL, 20 ausgezeichnet (11 1)ernes Kreu3),
In Dden Vazaretten 1497 Yerpfleate in agen Dıie MBallottiner )tellten 2653 YJCits
lieder (15 mit Dem u)ernen Kreu3), DADDN 19 gejallen unD 41 verwunDel, deinen
alıo verhältnismäßig aM nei)ten gelitten en Wrovinztial är3 on Den” N eu  en HYranziskanern 3a DIE Ia Br0vDIn3 »45 in vaterländilchen ten)fien
jtehenDde Wiitglieder (12 VBaires als elD unD als azareitgeitliche, 43 erıfer UnD
U7 BrüDder unter Den alten, eriter unDd 61 BruDder in Der Kranfenpflege, 10 eritier
unDd D  6 Brüder im Kampfe getallen, anDdere Den Oirapazen Trlegen, 658 ausgezeichnet,

»4 DAS Cijerne Kreu3); DIie 168 (9 Baires als CX  3  e1D-, als az3areii-
unDd als ejangenenjeeljorger, 2() Baires, 9 eriıfer unD BTrUDer als Sanitater,
28 Aleriter, 3Wi BrüÜDer, Schüler UunDd Bruüderfandidate unfer Den ajten, Yeriter
unDd J KrüDder gefallen, 19 ausgezeichnef, Wo9ITrUNIEL DAS ijerne Kreu3) VBal auBer
Höln Bolis3z. er 164 DIE Kriegschronit DEr jächJijcdhen Hranzisfianerprovinz ım A  ahre 1915.

Gedruckte Aiitteilung DEes CiNonNsAaUsSIHUNES DD  z 15 eDIUAT.
Wiijionsblätter DDON 1 en
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25 Jan jeierte D{ie BeleNllchatt Der $)blaten DON Der unDdelle  en Jungrirau Ir Stiftungs:
} zenfenar Jticht wenige Bejellichatten bemühen \1cd) aUch jernerbin, DUrcH AtNNONS-‚ — . veran|taltungen 0AaSs Jnterelje ur 0ASs YWierk Der Heidenbekehrung ım unD beit

S  ihren ırreunNDden 311 erhalten: o Oie ater DOM Beilte Durch eine Kriegsmi)|ions-e T d verJammlung INres ereins in onnn DO  : ‚yebruar unD DUurcCh AJtijonstelte in
Heimbac unDd Heiligenhaus 2; Oie Dominikaner OUTCH BHerjammlungen 0es 1))LONS=
werks DO  3 HKojenkran3 in Dln unDd RBerlin 3 Der Benediktiner DON Gt. $ttiltien

{
Dr. VIiaurcuLs Balm, DeTr Jjojetstelt bereits jein Vtilionstelt jeit AMlerheiligen
1e Durchz0g 3 Diejem Wwe: mit jeinem YWitbruDder albero in Der Adventszei
0AS rankenlano, 1m ıyebruar eben, (Egenhaulen, HiIr)Hreld, Schwanfteld, Saubers
ratterheim, Stadtihwarza Eben)o veran)talteten Oie DUrCH ihre Rührigkeit Desi
wüährten weiblichen il NonNsvereine Der  tedene MiiNionsverjJammlungen: Oie J 1laver=
)oDalität bejonders (EpiphanieTelt in Yltien 1nD in Breslau 5, UıM ‚yebruar in Sal3-
urg®; DIie NiiNionsvereinigung R  © ıyrauen unDd Jungirauen im Oktober mit

Des Kamerunbi|dhots HeNNeEMaAaNN In um, unter)tügt DOM Jndierbildhort Doering
in Bonn, ıyrankrjurt unDd Wiesbaden, N  1l Adventsjonntag in Der Rölner Apoltelkirche
u Beginn 0eSs Jabhres ereilte Wtı))tonsbildhot Doering DON o0nNa Bayern,
ım Januar 3 Wiünden, ugsburg, Dal)au unDd KHegensburag uber Oie Mitijionen pra
Dann im Welten (Oirenbach, Siegen, VDaderborn, Öln-Ralk) (ın kleineres JLl OoNS-
yelt TanD Januar in Dettelbach mit Dredigt unDd eltrede DON VandesjekretärIn  l| .  —— ber DIE eier ın Dden HÄulern Der DdeutichHen Brovin3z car. Amm.

VBal Din So1{s3. Yir. 129 11nD Ho DEer afer 0m el a3zu
} einzelne Predigien 1D Vorträge DDN iNionaren Der iln unD rieq i1 $Dln, Dullljel

DDOTT, ehenich, Yieukirchen.
H' An MBerlin 2 Yiovember, Dezember unD SANUAT, in (ElberrjelD

28 YNovember, in Din Dden Weihnacdhtistagen eine Wiijionsausftellung arien.
pjalter 192 1. ( IAr DvVvember eine WiitagliederverjJammlung (KW 144 Bohl‘fi gelungene unD gutbe)uchte WiiNionsaus)tellungen hielfen auch DIie yranzisianer in uUn)fer,
Warendori u\

YWiijlionsblätter DDN (1 en 156 1nD yebruarcdhronik DDN Wiun)ter|dhwarzach
Ahnlich Dr. LeyLAg Äheine, ber Xriegsweihnachten in S51 ilıen cbD.,
im Vimburger Wijionshaus Der Ballotitiner otern D Arıa 149 Cinweihung DES
Sieyler Wı ionshaujes ST XaDer 11 riburg Wilionsbote 68 17.

$n Ylsien janDden in 43 Xirchen, in Breslau K WliNiONnNSsPredigten a C€hHo u5551 Airika, War3 47 17.) m ezember ein „Kriegs-WiijNionsbajar“ in Yliien (eDD 31)
5Q WICD gegenuber unjerer Angabe, DAR Die (Helder Der (Claverjodalität elbit während

DEeS Krieges U größien eil Tranz5öji)che WtiNionen 3UgewanDT wurden, arauft bin
gewiejen, DA Aaut DIeE Miıllionen „ In en lranz0li)hen Kolonialgebieten“ DIOR 59151 Rl
alıo e1WAas mebr als ein Sechitel en unfier Iranzöli)che UiilNionen ver]te Man ber
nicht DIOR DIie iM Den Iranzölijchen Kolonien, jonDern alle DD iran3ö) He Gejell]dhatten,
Denen Lat)Achlid) Qa meilten zufiel, weshalb WIir unjere Ddurch DIe Bemerkungen Der Yier:

elbjt hervorgerufene zyelt)tellung in ihrem vollen Umtanag autfrecdhterhalten.
Yormittags WiiNionspredigten in end }

(> Salzburger Chronit Yir. R YViijlionstagq)
$irchen DEr a benDds VBerjammlung mit Isortrag DDN BCDT. Dimann UuSs

} Snnsbrud unD An|pracdhen DECS yuürlterzbi]ldho!s 11D DES
al Stimmen ÜUSs Den Wiilionen 2077 nD 149 14  ON Aa3Zzu eb  S_ 118 .

SOUB iNionsdien! Der rauen in unD nach Dem Krieaq)
itteilung DECeS i NONnNSTrLEUNDS ra Wiehler 111 Kegensburg, Der DIie Dortige

VBeranitaltung Sanuar LeDIg DDN Witjar. Doerinag vormittags ım Dom ürI{[ DIE Wianner- UnD nachmittaags m! Ybermänlier ur DIie yrauenNwe Dorbereitete Regens
burger nzeiger ir 22)

Wiiffeilung DEeS Bild)ors Wiar3. „Überall“, Hreibi mir, „Ut auBer:
Drdentlich Boden TÜr DIE Wiilionsjacdhe wunDere mich Uber DAS Snterejje“.

f}
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Dr Werthmann unDd einem Yicdhtbildervortraa DON “lbt Diaz3101s uüber Borea \tatt1.
(Fin NMiilionstelt ım großen t1il yebruar Niünden-Gladbach :
predigten Utionare verlchiedener en in Kircdhen uüber Die eu:  en A  9
li)chen NWii)ionen; nacd)mittags yJanden Orel olrentliche BerjJammlungen a  / DN
Denen Die größte über 3000 Belucher unDd Yberlehrer Dr Dieper S Hamm als aup  s  s
redner aufwies änzen verlie] auch Die Uti)Nionsteier Jojephste in Öln,
in deljen KRirchen Yiertreter ler Benoljen)hatften auttraten, nacdhdem 3wei Lage

Der Unterzeichnete im Yierein akademi|ch gebildeter Katholiken Die i oNS-
aufgaben Der eu  en Katholiken 1Im HINDLR auTt Den Weltkrieg behandelt hatte 3,
ım JjJanuar WMuUrDe Bymnalium in Koblen3 ein Miti)ionsjonntaa mit EL NONS»
gottesdien|t unDd Yidtbildervortrag 0es Kapuziners KRilian gehalten 4, Jm Oz
milden Utijionsverein DON NWiünfter frat ZUM Studienzirkel unter Dden weltlidhen
Studentinnen ein oldher unier Den Itudierenden Yionnen ım YWiarianum Der Yerein
DO D an be|dhloR in jeiner Borltandsligung DO  3 Wtärz uüber DIiE OÖrientfragen
eine TEegerE Agitation unD VDopulari)kierung 6. mmer nodch werDden uUuNnNs ergreifende
Uge DON treuer Ypferwiligkeit Tür 0ASs JiiNNonNswerk auUs unjeren R  olildhen Gz
kreijen unD jelbit AUs Den Schußengräben er3ählt 7.

Dıe Reihen Der jranz3ö)i)dhen Jti)Nionare unDd Jti)ionsgejellidhartten werden
Durch Den Kriegstod immer Turchtbarer gelichtet S, Hon Den 121 lran35öli)dhen Datres

&flionsblättet DDN S ılten 154 (Wiar3)
Din Yolis3. ir 1 48 YNorbereite unD präjidiert IDALT DIeE VBerjammlung DUCCH

Dden Siadifdechantien Wiar. Krichel, eingeleite Mr Brolog, $irdendorgelang, Beqgrüßungs-
LeDe, Den Wortrag 1€. er ber SnDien ” 2 T nnnnn ı ı cn

Dlır Ysolts3. Yir. 299 (5DD r 231 meine Beridhtigqung uüber DIie jehrt LEHE
Diskullion (Wiijjionen UunD Die leider U7 $ircen unDd Vredigien beiqhränfte
Beran)taltung DD  Z Wärz Diente Dem Xaveriusverein, em Airikaverein UunD Dem
MNMerein DDIMIN hl. an

Coblenzer Yolkszeitung Sanuar VBal HM 149 ber DIe
verjJammlunag Der XKünglingsmillonsvereiniqgung vOrIGgEN Herbit in DLEIMUN unD Berlin. '4

n beiden Airfeln wurDden eiltig ejerafe gehalten über DIe yrauenNMi))iON, Die
Urientmillionen, DIeE Wtijion in DEr Schule u

6 Aba (Crzberger rejerierfte uber DIE verldhiedenen Wisglichfeiten unD vojefte au
run jeines Konltantinopeler ujenihalts. Aur Dem Voriragsabend Der Heoloaqa Setition
Der TÜr vaterländi|dhe $tultur D Dez in Breslau pracdhen DIie
Privatdozenten Dr., er 1nD Dr arge Der Die Heriretung DEer abendländijdhen LICC-
en Sntereijjen unD DIie Wi)ions)hulen in VBalältina.

D er  e ein a  1  er yeldgeiltlicher DDN einem heinlänDder : „Diejer brachte
ale ”1 CT, mıf TÜr ein acme Heidenkind „  D  er haben )ie DAS e Irage
"$® habe e)part", jagt mit alt mäschenhHafter VBerldhämtheit. (&r IWDAL ein einfacher
0ldat unD \{ DAS Üblhe Süummohen DDN Dden ürftigen Soldatenpfennigen zıt)ammen-:

Her Sn  — — Ca «  Bagelpart. as ijt eine Heldentat, DIE allerdings NUL unjer ertao Lohnen Tanın !
brave Sohn Der rauhen ıje hat Damıtit mi1ch elbit 3L tillen Gewilfenserfor]dhung genötigt,
Db elbit in erfen Der 1e jeiner Gelinnung immer Hnlid) gewejen ie\" ($Döln
Ysolts3z. ir 166) FEine Blütenlefe DDN yrauen)peNDenN (1l Dem 110° DD Bolfon, Den
Stimmen aus en Wiijlionen unDd em Ho (1 11a 119

SD jNelen im epf DD  z Bartjer SCMINAT Die Wı onare Compagnon au apan
unDd D{ie! AUS ina Dwi Der piran ÖuenDt Miss EAaTL. 285.), ım Y{90 D:
jelles DDN VaDs, DAa3Zu eine « Ditl eiben Yiatern ebD 89 8.) unD yonern (126 S,).
m Oanzen inDd 25  C  > ‚ranz35)ilche Geiltliche eingeltellt, DADON ber DIe Halıte unier Dden
affen, 1500 gefallen unDd 1L S0000 3 Haule geblieben (  onaishejfe 149 on Den
1914 verltorbenen 158 WiNonaren 87 s  ran3ojen, nach Der „„Croix“‘ ein Beweils
ür Dden Chrenrang HYranfreichs ım Evangelijationswert: „Scheint nı ZUT SiunDde LDO
aus en (Fden Der YBelt DIE MWitglieder Diejer verjdhiedenen Gejell]dhaiten herbeigeeilt
n um Der Berteidigung DEeS WMaterlanDdes teilzunehmen uUunD Aur ihr Iuf auf Den —_-
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Der Yyoner BGejell]chatt B \inDd 69, al)o ber Die Hltte unD 3WarTr DIiE belten Kräftte
im KRriege, Oie Seminarilten nicht einbegrimnen 1. Auch Die jJahresprämite DON 1000S —-  Sar aa ırranken, we Die Bejelllchatt yür Handelsgeoaraphie yur jene NMitijjionare 0Der
Schweltern geltirtet bat, DiEe meilten 3ZUL VBerbreitung 0eS Jran3ö)i)chen (EinfNlu)es
iNNerz ODer aupßerhalb Der yranz3öli)dhen olonien beitragen, hietet Daylır keine (Ent:
\Hädigung ö Andererjeits konnen DIie hrungen, we Der 1n0 Der Iran;  s

Da s Öli)che (Epi)kopat Den NWiijionsobern unD Der enirale Des Blaubensvereins zuteil
werden liep, nicht über 0AaSs wachjende Jurückgehen Der Niijionseinnahmen (1119 ıyrank-
reich binwegtäulchen (Eben)owenig nı Den Urmeniern Oie 3U ihrem Bunlten

yebruar veran!taltete geräu|dhvolle Kundgebung in Der Darijer Niaqdalenenkircdhe,
Der Bilchor DON Yrleans Deut)dhland glei Der Sürkei m it einem Borgonenhaupt

verglich unDd Der tit)huld Den rzeljen bezichtigte 4, ‘In Jtaltien U1 nach WDIe
} w —>

DUL bejonders Die Yitailänder Bejellichaftt, Die ur ihre unentwegt yortgeruhrte Wti)ioNS»
zeit)chrift DAs Wiijionsinterelje wadcherhält 1nD in Der ritten zeichnung ihres „AuUßer-
ordentlichhen Unter|tüßungstonds“ wiederum uüber ıre erzielt hat; enfgegen
ihren Bejurchtungen eines RUÜuc)Hritts i a  er yur ihre Jtijionen D0ASs verfoljene
Krieasjahr ein normales unDd Die zunahme Jalt ailler erke, Der caritativen, Der
Schulen, Der Kircdhen, Der Laurtren unD Sakramente, Der Uhrilten unD atehumenen
eine Konitante gewejen > Dıie ıyrauen=Witi)|ionsvereinigung 1e in atland eine

Schlacdhtfeldern vergieben, DAR DIEC voraufgehenDde Fabelle einen De]onDders tröltlichen
Charatkier hat 4)as Ylerk DES Apoltolats DDN yranfreich bleibt einer unjerer beiten
OrüunDde AUTL HoMnuna“ 52)

(1 ur Wiarz &1in ranzö)i)her Seminarijt ı}t In gludlicher
Deut|cher Gejangenicdhaft 3u enberag bet SanDdau

D Her er reis 1el Hon DD Dem Kriege Den eiben aier DUCAMU
unter Den Ouareaq in Der Sahara), Der zweite 101l er|t nach Dem Kriege verliehen
werDden

al DIeE reiben DEeS Waplies eneDt DIE Brälivdenten DEr QMeneralräte wr vr
DEeSs ereins Der Glaubensverbreitung DO'  z Sanuar (MC 86 s.) unD DES $tardinals
„eDin DON Yyon DIE Aeit)chrijt Les Missıons catholiques D 25 ebr ebd 97).
Yım wyebruar empfing Der Den \A)blatengener: Wgr 4011  will ZUL
jeier jeiner Gejellichaftt, DeN (0Meneral Der ater DDIN el Wgr e 0y nGt
DnNnie ıb ermutigende Aufnddlule ceben uber Den an Der WiıNonen unD namentlich}  r  { u ber DIeE gqün)tigen Wiapnahmen Der nD enalı)den ehörden (7) ZUL Wahrung

unD in DenTEr Urganijation iNres normalen Ganges ausnahmsweije \O)wierigen
Konjunkfiuren Der gegenwärtigen StunDde (MC (6) ON Iranz35)i)che Wiionsoragan IDITD
in Diejem ahbrgang eingeführ: DUTCH einen Yrtitiel DEeS mobili)ierten VYazarilten Kaeteman
USs Hiancy TUr Den Yerein Der Ölaubensverbreitung (6 uan meme). Damit
IiNan DIe außerorDdentlich gelunfenen Wl ions)penDden DEr einzelnen zujammen !

Aad) Dem „Figaro“ DIN webruar.0 —— - na e — $ Den Wiilionen 108935 rijfen (Sahreszuwachs 1077 5011 1m
Yorjahr, 25000 Katedhhumenen, 25  n  CZ Tauten DD Erwacdjenen), Beichten
1nD 56794 Ojterlommunionen, 19 Xirchen uUunD 33 apellen, 44 Stationen,
095 Katechilten (59 nehr), 4Q () Schulen (7U0 neue), 4 () YBatjenan)talien unD 3() HAaÜujer
DEr in  er 1SS. EATT. 83 SS nadch Dem Sahresbericht) al Den Cinführungsartifel
DES Sahrganas DDl Wianna eb  S 188 (11 Nn OSILrOo COmMpI1to In questo anno),
bejonDders IDASs uber DIE YotwenDdigieit 1110 Widglichfeit eifriger Wiijionspropaganda
aat DD F merDden tägliche eljen TUr DIE Yohliäter ND eidhner angefunDdigt 1nND
Die Missıon1 cattolıche ur DIE DiDatien empfohlen. m alle, \peziell DIe Kinder
u1nD Unbequterien 31L Unptern heranzuziehen, ver  1 DIeE Direktion DEr Miss1ıon1ı cCatfitoliche
Sparbüuchten ür en Fondo straordinarıo 110 befürworte DIE Aulltellung einer a  €  e
TUr DIE Glaubdensverbreitung beim Taufltein ebb s Empfehlungen Der Bildhöfe
1a0 DDN Aaniua unD Cantarolli D elirD eb  / 19253 (DD ber DIE immer
traurigeren Wiijionsnadrichten, DIe beit DEr Vropaganda in Dom einlautfen (Entziehung
DEr Wiijionare, nfla))ung DEr KinDder, Kinjtellung DEr Bauten 1)w.)b a

e  H SE D Bn
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Paramentenaus]telung, DIie Der ardina einjegnete unDd mit einer n)prache beehrte 1,
Jtoch )y|temati)der arbeiten in Spanien Jtı)ionszeit)cdhriften Wie „Das JJ NONS-
jahrhundert“ unDd „Das Jranziskanı)dhe Apoltolat“, weibliche Nii)}ionsorganijationen
DIE Die „Bereinigung Der Ati)ionshelferinnen“ unD „Der ‘£r0Ddler DEes ran3 Xaver“

W
Jugendbewegungen IWDIe 0Aas „Werk 0S ran3 *aver“ iIm Gt Jjojephskolleqg DON

o 1nD 0ASs „Werk Der 3wW0 Apoltel“ in Dielen anderen Je)uitenkollegien, Die
mariani)dhen Kongregationen wWie Öie „Der unDbDellecRten (EmpTängnis unD 0es Stanislaus
RO  a in Bilbao, Ati)ionskontferenzen MWie Oie in Bilbao, Burg0s, Vitoria, San
Sebaltiano unD Niijionskurle Mie DIie ÖTrer in Salamanca unDd Oie Jtijionswoche 02S

(Bıl 1n Naladolid Der Wecdkung DeSs Wtillionslinnes unD UtijNonseifers in Der ‘
ehedem \0 klajlı)dhen Heimat desjelben 2, AÄhnlich wWIir in Brokbritannien DIEe S — 9  Eiri)che Yiation aujgerurtfen, eingedenk ihrer glorreichen Wii)jionsvergangenheit in OiEe
ur Den rieH ge)hamnenen Y’lıcken Der Jtilionsarmee einzutreten, nicht bloß in Dn1Ra, Die irı)che Drovin3 Der afer DOTM e (Blaubensboten yür Jiigerien,
35 Watres unDd Schweltern yür Gierra eone eingeltellt hat, onDdern auch yür JnDdien
unD en jernen YÖlten 3, “Ils Kurio)um Dervdien aneben Oie LyOTDerUNG Der briti)hen
Kegierung erwähn 31 werDden, DAaR yür alle ihre olonien UL noch Bilchöre enali)dher
Yiationalitäat ernannt werbden uUrtten, Was um 10 hbohnvoler Klingt, als überhaupt
läng!i nicht J0 Diele engli)che katholi)che iı ionare IDIE engli)che Bolonien gı Jn
Den Bereiniaten GStaaten ordamerı:kas breitet 100 Die Gt etrus-ClaverJodalität
weiter Ulls, DON ihrem Yiertreter urch Kontferenzen mn ver)dhiedenen Städten eingeruhrt
ND on mebreren Kircdhentürkten IDALITI empTohlen 5.

Il Au Den Miijionsfeldern.
In Deutich  Yirika )creite DIE HerieBung ODer BHedrohung DEr deut)chen

?olonialberr\'®aft 1nD mit ihrt vielrach auch Des katholilden Miı)ionswerks Jort, ohne

DD nadc Dem Ssahresbericht 1914 19 DEr „Assoc]jazıone Pıe Sıgnore
le Mission1*“*.

(FDD. Y1ss „©o nımmd Spanien, DAS in Den Entdedungsjahrhunderten DIe RA U K T
mi)}tonarijche Yiation Dar excellence WAT, In Diejer tragijdhen CIunDde Der Weltgejhicdhte
unDd Der Wiillionen eine ufagabe mieDer au Diejes Wiedererwachen ireilich auf DIE
age DEeS WiatlänDder Wiilionars (S1ivati in jeinem rIe in Den Miss. PEATL. zurüdgeht,
DAR Spanien noch „Dden Schlat DES Gerechten \dlafe‘ ? ber DIE glänzenDde Vtijionsaus-
Itellung DCS HYrauenNMi||iONSDVeEreEIN Burgos Al! unı UunND DIe eilrige Tätigfieit DEer
3zweiqvereine D aDLID, Seqovia UunD alencia Stimmen aus Den Wiilionen 15 nad) A e1g10 de las Missıones ir D A,

atholıc Miss]0ns ){(DD. Ka 1' Missıionary OC  102 f the Irısh) im n  Diu
Den US|pPrU DeS °BildhDTts yaljanDdier DD Irichinopoly: „StianD jenDdei Dpiele Wiilionare

Auch aul DIE YBerbearbet DErnach merifa, Tann einige ur SnDdien )paren
yoner in Ö Drt Durch iDr ® „  he Airıcan Missionary*“‘ UnND aut DIE b D Aa a
beträchtliche 3ahl Der rijdhen Öblaten In SÜüDdafrika WWICrD hingewiejen.

ia einer Breknotiz DDIN ‚&r/ Sanuar AUS Kom it Hecht IDITD Daran erinnerf,
DAR 1eJe infolerante Sumutung einen Oweren Narı In Die päpitlidhen € eDeute
11nD 10 mehr DIE Hyranzojen ND Staliener Cl als DIE Mittelmäcdie,
In Den englilcdhen Dlontien DIE Iranz3ölji)chen D3w. italienijchen BildhHote tel zahlreicher \inD
als DeutjchHe DDer Ölterreichi|h-ungarijdhe.

D te DNDDAN Dvember Vredigien 1110 Drirage in ST Youyis
(£cho AUS Airika 32) „Dieljer große Wiilionsfeldzug”, D Er3bijdhor Wiekmer DD N-
wauyftee in jeinem empfehlungsicdhreiben DD Ugulf, „WILD anDderen erien {a  1i
reigebigfkeit Teinen (Einfirag IuN, onNDdern ICD vielmehr 111 unjeren Kindern
NUL noCh einen tiejern Sinn tatholilcdhen Opfergeiltes IUr eelen, DIie mit Ddem {[o)tbaren
ute unjeres göttlidhen Heilandes er1ölt 11nD, enitalten.
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unjere zuverlichtliche HoMNUNG auT Oie ein|tige HUurückgewinnunNg er|chuüttern 1. “lus
200 i ber Anderungen 0es Herfahrens ezüglt Der i Nonstätigkeit islangqg
nı  S bekannt geworDden, UTr DAaR Der englilche £ruppenkommandant bei oiner il )ionNS»
gejellichatt anırug, wievntiel StunDden wöchentlich auTt Den enalılden Spracdhunterricht
Dermwman wurden, im 2Bider)pruch ZUL erlidherung Der englilcdhen Regierung bei ‘R es
jeßung 0es Yandes gegenüber Den Utı)ionen, ihre Yirbeit nicht \tOren > Dıe Steyler
Nti))ion hat ar gelitten, bejonders 0AaSs Jabhr eın rielter binkommen
konnte mmerbin hat \te 1, obıdhon DON jeDder ZUTuhr abgeldnitten unD ohne Hesn onNDdere ejerven bei uUsbru 0es Sturmes, Nnanziell e1dlich ber Waller gehalten:

Ur Sparen bis zum AHußeriten, namentlich yur 0Aas (E))en unDd dejjen ubereitung,
wobetr OiEe )igt erfinderi|ch ma  ( 19 DAaB NUTL be1 Den wenigen Rrankheitsfällen )ich—E —— E E D WE Berlegenheiten ein|tellten ; Durch Die Handwerker]hule DON Vome, Die 3WarL (119m  | D D E E Z SE L, SE E E  —_  ‚;  j |  |  'f  140  Schmidlin: Die Miflionen im gegenwärtigen Weltkrieg.  ‘;  |  i  unfere zuverfichtlidHe Hoffnung auf die einftige Zurücgewinnung zu erjhüttern 1. Aus  Togo ijft über Änderungen des Berfahrens bezüglid der Mifjfionstätigkeit bislang  }  nichts bekannt geworden, nur daß der englijdHe Iruppenkommandant bei einer Mi]jions-  .‘  gefelljhaft anfrug, wieviel Stunden wöchentlidy auf den englildHen Sprachunterricht  verwandt würden, im Widerfprucd zur Berficherung der englijdHen Regierung bei Ber  feßung des Landes gegenüber den Miffjionen, ihre Arbeit nicht zu [tören ?. Die Steyler  ;‘  Miljion hHat ftark gelitten, bejonders wo das ganze Yahr kein Priejlter hinkommen  konnte.  Immerbhin hat fie fih, objhon von jeder Zufuhr abgefHnitten und ohne bes  |  18  jondere Referven hei Ausbrucdy des Sturmes, finanziell leidlidy über Waljer gehalten:  1. durgH Sparen bis zum Äukerften, namentlidh für das Efjen und deljen Zubereitung,  |  £  wobei die Not erfinderijH macdhte, jo daß nur bei den wenigen Rrankheitsfällen Jich  f  Berlegenheiten einftellten ; 2. durdy die Handwerker]hule von Lome, die zwar aus  Mangel an Arbeit die Hälfte ihrer Lehrlinge entlafjen mußte, aber ihren Betrieb  wenigitens vermindert hHochhielt und nocdy immer einige Einnahmen bracdhte, wenn  diejelben au wegen Ausgehens des Materials und der Beftelungen von Monat 3zu  Monat bergab geht;  3. durch tie Beifteuern der eingeborenen Chriften, weldhe trogß  EBB E E E E E E —  ihrer eigenen Notlage und Bejdhäftigungslofigkeit ihre Erfparnifje zur Unterftüßung  der Million zuJammenlegen. So Ihlug im Kpandudifjtrikt der Chrijtenältejte in cinem  %  Schreiben an die BGemeinden unter Anerkennung der bisherigen Leiftungen — einzelne  hätten den Patres ein Stück Jams oder jogar zwei gejhenkt — und unter EinfhHärfung  e  E  Ü  der, Unterhaltungspflicht in diejer Zeit eine BGeldjammlung vor, die überall ftattfand  und 60 Mark eintrug 3.  In Ramerun ift die Agonie des deutjdHen Kolonialbejizes und damit zugleich  ä  £  der deutjhHen Palottinermifjion vollendet: nadhdem Hon am Neujahrstage die Zentral-  EW  {tellung 'Jaunde und bald darauf die leßten deut/dHen Pläge Ebolowa und Mora  dem zwanzigfadh überlegenen Feinde anheimgefallen, trat die bis zum Schluß hHeroifcdh  kämpfende, aber von Munitionsmangel bedrängte Scdhugtruppe mit vielen Eingeborenen  auf neutrales BGebiet in Spanijd-BGuinea über, wo fie freundlidy aufgenommen und  interniert wurde 4, 79111d) der Provikar P. Högn ijft mit dem Reft des Mifjionss  S  E,  il  1 Demgemäß antwortete der Kolonialjtaatsjekretär auf die Eingabe der Jüdwejtafrikani-  |  i}  jhen Gefelljdhaften und Firmen im März, er zweifle Feinen Augenblic, daf mit der Jiegreidhen  Beendigung des Welikriegs Deutjdhland wieder in den vollen Beljig jeiner bhisherigen  ':  Kolonien gelangen und vielleidht fjeinen Kolonialbefig nod) ausdehnen werde (Köln.  WBolksz. Nr. 224).  2 Der Krieg in den deutjdHen Schukggebieten, Jiebente Mitteilung des NMeidhskolonial-  amts 14.  Es ijt nicht gefagt, ob es Jid) um eine Iatholijdhe vder eine evangelijde Mijfjion  hHandelt.  Der GejHäftsbetrieb deutjdhHer Firmen wird von den Franzojen ganz verhindert,  von den Engländern durd) Schlieung von Faktoreien er]dhwert.  Den früher in Dahomey,  jegt in MNordafrika gefangen gehaltenen Deutjden ijt nun der Poftverfehr freigegeben  worden (ebd.).  f  3 Brief des P. Provinzials Witte aus Lome vom 27. Oktober 1915 (Amerikanijches  Familienblatt März 92 f.).  Ein Amerikaner, meint er, werde wohl über das Mejultat  JIadhen, er als Afrifaner tue es nicht, jondern  danke Gott für diejen Opferjinn  und  guten Willen der Chrijten.  „Unjere Chrijten hHaben das Herz auf dem rechten Fled;  wir dürfen mit ihHnen redhHnen.“  3m Ganzen kfönne er Jagen: „Dieje Zeit war eine  Prüfungszeit, eine Läuterungsperivde, und bis hHeute Haben fie unjere Chrijten durdweg  gut bejtanden.“  Deshalb gab er aud) jeinen Plan auf, einen Bettelbrief nad) Amerika  zu IHiden, jHon um die Scherflein nidht zu verfleinern, die anderen Mifjionen fjo bitter  nottuen (ebd.).  4 Bgl. die Zeitungsberidhte nadh den Reutermeldungen von Ende Januar bis Anfang  E  é  Februar.  Die Zahl der Übergetretenen wird auf 900 Deutjde und 14000 Schwarze  ;;  I6  angegeben, ein Beweis, dak iroß der Gegenanftrengungen des Gegners fajt alle DeutjdHenYiangel (T “Irbeit Die HAltte iNrer Yehrlinge entlal)en mubhte, aber iNren ‘Betrieb
wenialtens DerminDert te unD nod immer einige Einnahmen brachte,
diejelben au Ausgehens 0es Yliaterials unD Der Beltelungen DON ONa
ona bergab gebht; Durch v1e Beilteuern OCr eingeborenen rilten, we 0ß

. AA
H

inrer eigenen Jitotlage unD Belcdhätftigunagsloligkeit ihre (Er)parni)je 3L Unterltuüßung
Der JJti))ion zu)jammenlegen. GD ug im Kpandudilfrikt Der Chriltenältelte in cinem——>>AE——_-. . —_—, Schreiben Oie (Bemeinden unier Anerkennung Der bisherigen Yeiltungen einzelne
hätten Den ‘Datres e1in tÜückR jams 0Der Dgar zwei ge  en ND unfier (Ein)dhärfung
Der Unterhbaltungspilicht in Diejer Heit eine Beldjammlung DOTL, Die uüberall Itattrand
unND )J)tarck einfrug 3,

In amerun 1! Oie Agonie 0S eu  en Kolonialbeliges unD amt: zugleich5 w n E P S n i - —— dı E ıa Der deut)hHen Valottinermilion DollenDe nadhdem \hon JYieujahrstage DIE zentral:
telung JaunDde unD Dald DATaUT Oie leßten deutichen a (Fboloma 1nD OTa
Ddem 3wan3igrach überlegenen ‚yeinDde anheimgerallen, irati Die bis ZUum heroild)
kämprfenDde, aber D Wiunitionsmangel bedrängte Schußtruppe mit vielen (Eingeborenen
auT neutrales (Bebiet in Spaniı)dh-Buinea über, ıe yreundlich aurgenommen unDd
interniert wurvde 4. Aud Der rovikar HSIidan 41 mit Dem Relt Des i ioNS»

emgemäl aniwortete DEr Kolontalitaatsjefiretär auft DIE Cinagabe Der u dweltailrifani-
ıen Öejellıcdhatten 11nD wirmen im WCAr3, 3weilfle feinen ANugenblic, DAaR mit DEr \legreichen
Beendigung DES Welifrieas Deuijhlan 1DIeDeTr I1 Den vollen einer bisherigen
Kolonien gelangen 1NnD vielleicht jeinen Kolonialbelig noch ausDdehnen WwerDe Dln
Yolisz ir 224)

Her rieaq in Den eu  en Schußkgebieten, \iebente Wtitteilung DES Reicdhsiolonial-
aAMnıIs 14 (5s i)t nicht gelaat, b )ich uUuMm eine tatholijche Der eine evangeli]cdhe Wn
hanDdelt. er GeIhaäftsbeirieb en  er Hyirmen IDIrD DDON Den Hranzojen qQanz verhinDdert,
DON Den Enaländern urc Schliekun DDN wyaktoreien er)A)WerTT. en rüher in ahbomen,
eBt in YiorDalrika gejangen gehaltenen Deutjcdhen Üt NUun Der Jreigegeben
wWorDden

rie DEeS Yrovinzials USs Yome DE Utftober 1915 (Ameritanijches
zyamilienblatt Wiar3z 927} &1n Ymerifaner, meint Cn WwWerDe wohl ber DAS Hejultat
a  en, als ifaner T11e nicht, )onDdern antie Dott TUr diejen Upferjinn 111D
en ıllen Der rilfen. „Unjere Ubhrilfen yaben DAS HE QauTt em vechten wled;
WWr DUrten mit ınnen recdhnen.“ m Danzen [Onne agen 1e)e Aeit IWDAar eine
Yrüfungszeit, eine VäuterunagsperioDde, 1nD bis heute haben e injere rijten DdDurchweaqg
Qqui beitanden Deshalb qab aud) jeinen an auf, einen Beitelbrie nach Ylmeritfa

Ohiden, ıon uMm DIe Scherflein nicht verfleinern, DIE anDderen Yil)ionen L bitter
nofitiuen

VBal DIe Zeitungsberichte nach Den Keutermeldungen DDMN ‚sanuar bis Antang*”9 AL webruar Hıie Aahl DEr bDergeiretenen WITD AUTt YOU Deutiche UnD Schwarze
angegeben, ein Beweis, DAaAR ILDB Der Öegenan)irengungen DES Geqners alt alle eu  en
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perJonals na Dem )panı)lden ata GeZ0gEeN, 19 DaR eßt kein Dallottiner 100 mebr
in Ramerun befnnDdet. Dıe On iDm in jJaunDde zurückgelaljenen beiden Datres wurden”g  'V 9 r DON Den ıyranzojen gerangenge)eßt unDd wahr)dheinlich Deportiert 0Der ausgewiejen 1.
Yioch oraben 0es es hatten in jJaunde Datres Oie yilialkircdhen 1nD
Auße ım QanzZen Umkreis bereilt, während Öie RrüDder jNeißig nicht DIoR S T hTÜr Die illion, ondern au ur Kegierung unDd Scdqhußiruppe arbeiteten C ‘Bereits

Yiovember in ıyernanDdo VDoo Die “BrüDder unDd Schweltern eINGe-
tromen, DIie na WWiederbejeBung DIıdhangs D Den Engländern abgerührt worden

Wüährend 9 es (Vogel, wa (Bippert, Kerter, Düsken) auUT einem
jpani)dhen Damprer nach Spanien unDd on Da na Deut)dhland reijen kKonnten, ltebenH

Kuft unD Ho in ernando Doo ZULÜ, OIe Herbindung mit Bamerun aut
rechtzuerhalten unDd Den INrer Wtilitärpilicht zurückgehaltenen Brüdern get  z  z
en eiltan 3 penDden. on Den Dortigen )pani  en i))ionaren immer noch
$tameruns nNun in Sicherheit unDd auch vDiele Cingeborene mi ihnen gelohen indD al a 5 B B c e atern DDON Aıcıfa Wiärz 1787 Die Kämpfe in $amerun unDd Die Wiitteilung DEeS
Reidhsfolonialamts 6 17., DIe nach Darltellung Der ommerfampfe Dei anjo0, N
inge, Edea-JaunDde, ampo U mi Den Yorien OHliekt ‚Das Schußgebiet U1 jekt
jeinen wyeinden ausgeliejert. Seine WYerteidiger \inD auft DAS galtliche (Hebiet DDN ©panijdh
YMiuni üÜbergeireien, )oweit )te nicht In Der DD ihnen 09 heldenmütig verteidigien (FrDe
3TE jekten u gebeftfe DDELr in riegsgejangen)dOaft eraten InD. Dgen )ie 100
DD Den gropen Anlirenaungen unD (Entbehrungen DEes Krieges erholen, IL erein
IreuDdia mitarbeiten iDnnen Dem YBiederautbau Des Schußkgebietes !“ Auf
Den Harjen Vroteli Des eu  en auswärtigen mies DD  z 51 Cal 1915 Die
i  e Kegierung DIie STICH, in iNnrer Yntmort DO  = Dvember unDd Dald DALTAUT In
INrtem Blaubuch bDer „Die angebliche Hliecdhte Behandlung gefangener eu  er Untertanen
in amerun“ DIE ireng elegien Behauptungen \ıd)lanfwea als DOllig Jalıch abzuleugnen.
„DIETDUT: wervDden DIEe YNusjagen eu  er unD neufiraler YWianner uUnD Hyrauen, Beamter
UunND Wiijionare DOX Dem englildhen Barlament unD am DOL Der GU”NZEN Yelt als
unwahr hingeltellt. S Tanı an  en werDden, DAa DIe Deutf|che Kegierung, we:
ihre vorläufige ote DITI 31 Ylaı 1915 au OrunD el  1  er Vernehmungen Der auUuSs
$amerun zurüdgefehrien eu  en erlaljen haft, Dieje Unter|tellung zurudweilen uUnD
geeiqneter eit Die orgänge in amerun uriunDdit DDOL er YKelt Tarjtellen wWirvd.“
Fine A$larjtellung wWare Treilich auch TUr DASs „Tatholilcdhe“ Hrankreich wün|cdhen,
DAS gegen DIe WtiNioNnNAare \tch Durchwea noch tel \dheußlicher benommen hat
als Enagland

rie) DECeSs Vrovinzials o1b aus imbura nadc) einer Wiitteilung DES ranz35öli:
ıen yeldgeiltlidhen Herımann DIMN ”0 „SANUAT., Yiähere Yachrichten \inD n e1in-:
y DIe Brieie Heinen DDMN Den weinDden abgefangen 3 werDden. |  {  }al Cn (1USs Yıcika 13717 Br ernbar drehte igarren, Br Sunger
zterte eife, Br eikner jejerfte Gletantenteit, Br Käslina ma us Sampf|qhilden Schuh
ohlen TUr DIe Iruppen ıe oben 45 Dermwmwertietien Yachrichten ausführlicher ı1 Stimmen n
AuUSsS Den WitiNionen 187. Yiach einem ScHreiben DES Kolonial)taaisjefretArs DD  Z I Sanuar
hat Diejer en bm DD imbura 3uge  1  en YHachrichten (US amerun mit Genugiuung
eninommen, „mit weldhem Erjolg hre Mijlion Hr Yert unier Den (ckingeborenen unjerer
DD  Z HeinDde ireien Gebiete hat Jortjeken unD 1erDdUr bei Der heroilcdhen Berteidigung
$ameruns hat mitmwmirfen Tönnen“ (Kriegschronit DEr Vallottinerprovinz).

Yiach einem wyebruar eingelautfenen T1€| DEeS Rut aUs ernanDdD 400
DD  z DVvember (KXriegschronik Der eu  en Ballottinerprovin3). S1e WuUrDden jehrt
Treundlich DIN \panijghen Öeneralgouverneur empfangen, Der herzlicdhen nteil ihrem
eldid nahm; ihre Behandlung IWarL 1171 allgemeinen an)tänDdia, DAS ausreichenD,
DIeE zehntägige ewacdhung in DEr Baller Mijjionstaktorei DD ı.ala jehr \freng gewejen ;
DAS Wiobiliar WDar TtÜüh GENUG DON en Miijions]hulern weggebracht worDeN, 19 DAaB Den
Engländern NUL®L ein $artofjelteld in DIe an 1el. ber DIe jegsepijoden Der Station /
Andreasberg val ern DDN Aicika 139, ber DIe leßien in Engelberg LB
eb  _ 1767., ber T im Kriege Yogel eb  S 17136 über eine Gefangennahme
in $amerun wyarber eb  s 1417.
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jebr 1ebevDo behanDdelt, machen \1e \ıch innen DUTCCH alerban rbeiten üßlic 1E E e — r Hul vedigierte jeit Augult unfer groken Schwierigkeiten eine deut|che KRriegszeitung,„
Die in Ramerun WAaLrLmMm beagrükßt WwWurDe unDd unter Dem verheiHenden 1fe „Stegespolt“
Oie au] )pani)de Yuelen geltüßten Jiacdhrichten ın übermittelte n Die (Enagländer
en Den eu  en Wiılionaren ver)prochen, DAa 1 nach Der UÜbergabe amerun wieDder
aut)uchen Dürtten, unD 1e)e€ lınd auch Gern a3u ereit, jeLlbit aur Oie Berahr hin,
DON Der Heimat völlig abge)perrt unDd mit Yügenmeldungen gelpneilt 3 werden; aberB e a 5 oa 5 na ihren bisherigen (erTahrungen en ‚ie wenig oMnung au KÜücRehr ‘In Der

* —C  o d verlaN)enen NWtilion 1in nod alle Stationen aupßer F Dea erhalten unDd DON 6 Tranz35)i)hen
Drieltern verJehen (2 DAaDon In Duala) * Ylie ‚ebr au c Die einheimilcdhen Vehrer Desd da  FA müht HND, Blaubenseitfer unD y römmigkeit unter ihren NMitchrilten 3 pijlegen, 3e10
eın rührender rie s UJti)Nionsdolmet)cdhers Ylmie A(USs DTICOa Den in $ondon
gejangenen Dalottinerbruder 20017 5.Ba a n Dem DON Der )Uudarriıkani)dhen Union annektierten Sudweltarrıka leiden
Oie Wiiilionen m1it Der übrigen deui)hen Bevölkerung er einerjeits unfier Der (Befahr
DON (EingeborenenauTt|tänDden, anDdererjeits unfer Dem YWiangel an Hartgeld unD Der
(Entwertung 0es WDapnitergelds 6, Dıe ‘Drätfektur Der HUÜUnjelder Oblaten im “(0orDdenE a (Untercimbebalien) jabh ıc er 3ZUT Beldaufnahme ıIn S$ransvaal gezZwWwuNngen, on
ber belteht keine Berfürchtung DON Herlulten (Bütern 0Der eldern und nicht Die
geringite Belältigung, im Begenteil 3210 Nan 100 Der Wiillion entgegenkommenDd *.&. Y G © O — D — E 1 Bal. Dge ’ Untere \pani)den HreunNDeE (Siern 131 Auc DIie H

Sa Vorjehungsidhweitern, DIE bei Den Sittardern ın amerun wirften, in ım War3 iüber
Holland nach Deufijchlan zurudgefehrt (Wilin)t ln3. 229)

Nach Dem rie DEes ur DIE Brovinz DD  = unD jeine AngehörigenE O3
DD  z AA} {ovember ($Xöln Yolis3. Yir. 169) Kis iın ummern DDON je
D DE Seiten erjchienen, jinanzieri DD  z Ramerungounem eur (Cbermeier.

Yiach demjelben reiben DO Dvember.
BT Bauer ( Dem Gejangenenlager 111 YonDdon A ‚sanıuar nad) einem

Bericht DES yeldgeiltlicdhen Herrtmann (Kriegschronitk DEr Ballottiner). (r \dhilder au
DAS en unD DIE Weihnachtsfeier im QUondoner Konzentirationslager.

Sie„Aieber BruDder 20017 ! Ylsie gehis S  Hnen unDd Hochwürden Nieder?
geht unjerm HIdHhwürdigiten erın Bilhor HenNNEMAanNN? ehrmals en WIr Diele
BHrieje DON nen erhalten. 1inDd IDIr en nen auch wieder geldrieben. Uns unDd ED  7#
Ddenjenigen, we. AUT Der Yiion in Rota-YWiktoria wohnen, geht zıemlich Quf, ANuch
Ddenjenigen 111 Cin)iedeln unDd (Engelbera geht Qut. Katecdhismusuntferricht

m (Dottes willenleiBiq Yber IDeLr bin idh? bin ein ne| DES erın ber es.
möcten IWr NS DDC Dala wiederjehen ! eien S1e Jeipig ur UNS, DAR WIr nicht
runDde gehen ! Diejenigen, we 2810 Der WciNion wohnen, lajıen Sie vielmals grüßen.in  in |
YLit herzlichem OGruß, Sbhrt Wiicdhael Ymie, tatholijche Weijlion Dfa bei ıltoria“
(Siern 140)

$olonialbericht 14 Hie AUn)iedler en telfach inr Hab unDd Ouft,
bejonDders ihren VYiehbeltanD eingebüßht unD Ohlagen \1ch mühjam Durch. tel leiden ı A

M en jie ıuntier Den Hrechheiten UunD Die  a  en DEr Cingeborenen, DIe \ich wieder 3U
WöolterIchatften zujammenzuldlieben \uchen, ohne DAR DIe Regierung ihrem
Sreiben enfgegenititt. 4)as Wietallgeld wukhften DIieE EnglänDder alt gan3 auls Dem an
13 ziehen, DIE Baninoten nahmen 1E zuer]1 Uberhaupt nicht, jeit EnNDe DvVvember unfter
AUD3zug DDN 25 9/9 Dementi)predhenD aq Der Wräfekt DDN Untercimbebalien,
DAS Bapiergeld jei alt wertlos, D1D unDd Silber S jehrt (  immen 19). (CbDen10
ejagen DIe FEnNDe DVvember auUs DEr in Großnamaland eingelautfenen Hachrichten,
DAaR DEr 3Ug DD Urı DIE EnaglänDder DIE VYage unerträglich madce, 3110€!
DIE Amtlich uUSs apıfa bezogenen Vebensmittel uner)dwingliche Vreile tolten 169)

Brafekt Klaeyle immen ausS DenNn Ytijionen 19 eingeftroffenen NMachrichten——  aa unDd Ddem Bericht DEr heimgefehrten AUrzie 1nD (l 15 1Ta 56 5 San.).

Al
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{hnlich liegen DIE Derhältni))e ıIn Der )üolichen Vrätektur Der Jiarienberger Öblaten M  /  \‘
\ ” A CD n

(Großnamaland)
Bährend DIis DOL Rurzem unjere tapTeren Schußtruppen in Yltarrika nich NUur

iegreich Den ein DON Den Yandesagrenzen vertrieben, Jondern au ım Sidwelten
mıe iIm Jiordolten tie] in Ddeljen eigene KRolonien eingedrungen inD, \ einen 1eB Oie
(Engländer nach einem Silege bei R1t0D0 unD Der innahme DDON KilimandIharo
Im Wiär3z mit weit überlegenen Krärtten einem großangelegten Angrif überzugehen,
Der iroß Der heldenmütigen Begenwehr einen ühnlich tragi)dHen Ausgang WwWiIe in Deut)cd:
jJüdwelt 1ehmen konnte \ J{it D dürften auch ver)cdhiedene Stationen Der afer
OM er ın gegneri)che an gerallen eın DoCch en WIr DON diejen keine
ırekRten Jacdhrichten. (ben)owenig Dn Den Benediktinern im SÖüden, Die —  ——  —
ihr bei Beginn Des Krieges 9970 aufgenommenes Kapital auigezehrt, mandhe
Schulen zujammengelegt, Oie Vehrergehälter geRur3t en unDd perJönlich c ur
(Barten unDd onomte durcdhzu)dhlagen u  en, aber D1e wirt)|cdharttliche Krilis auY
Die Nauer nıcdht ausbalten können 4. Auch Oie eit veritreuten, on]t )0 jegensreich
wirkenden NiijNionen Der Weipen aiegr ım Innern haben inter dem Kriege Diel 3U W —— na W i a U
leiden ; \ mer3z1lich werDden OiE vorher J0 eichlich auUus Dem YWiutterlande ihnen 3ZUge

Beld)pnendvden vermi1kt, unD Oie meilfen Stationen en Durch Einziehung Der
Nti)jionare en  D jein, aber Ln )0 hingebungsvoller wı men 1 OTE noch DeLs
bliebenen ‘Datres mit Den Schweltern ihrem harten unD \irapazenreichen Berufte S.
Jtach einen Briere OM (FEnDde 1914 \in0 angeblt DIie JJti)ionare 0S Ysikariats

— CO ——  CLanganjika miit ihrem 1307 VYedhaptois glei anDderen (Europäern auls Kriegführenden
)iationen DON Den en  en BHehoörden in Sabora interniert worden

VBal oDben 4, inzwilden 149 unDd A 1697. (Aı) A DEr urze rie
DDN SKlieemann DD  z September jeinen BeuUDer, DEr er eit Beendiqgung DECS
enalildhen eld3ugs (r beJanD 1 Damals In AUbwejenheit DeSs geJdhäftshalber nach Dem
S@UuDden gereilten Bräfekten ın Keetmanshoop unDd a miit Der VBerwaltung DES es
DDN Baron ol Diel arbeiten.

Yiach einem Bericht DEeS englilchen enera SMUIS ( Yltarlrifa voNn Wiarz
unD em DDON VT  S Daran Tür DIE Vreknoti3 gefnupften $Hommentar ber Die vorher-
GEQANGENEN Vperationen Auülte, {iorDdoligren3Ze, irla 1D1!: unDd Tanganjikalee, al
Der Weltgrenze Wiitfeilung Des $olonialamits 1— 5 Yach NEUECLEN Hachrichten inD
DIe (englänDder bis 1DND ND ZUM Bangani VOTgEDTUNGEN.

2Wohl DIE wilcdhen unD DEr britilcdhen Grenze gelegenen DDN erl, Kombo
UunDd Urıu, vielleicht auch $iboldho nörDdIt UnD $tilema ÜDlid) DN

vr BilcHot Yhomas preiter DDN Daresjalam untierm A unt immen a(1S Den
Wii)ionen 18). „ (SOItes egen hat 1L115 bisher alıo auch ımm Kriege nich eJehlt {LOB
DEr dültern Yusjicht ur DIe Aufuni{t ıch auTt (09ofites au in Den Oweren
Uionaten, DIeE nOoCh DD uUuns tehen, bis Wr einmal DIie yriedensagloden läuten Urjen
unDd Aaus Ddantkerfülltem Herzen ein ‘Tedeum ingen nach einem ehrenvollen yrieDden

Vriginalbericht eines Angehörigen Der Schubiruppe (1 K$tilojja DDIN Uftober
1915 Dln VBolks3. ir o1) ana ilt NUuXx 111es über Deutjdhojtafrifa erl  en,
ein Qropes tuc jeindlicdhen MRodens Dejekt, DIE militäriılche Vage noch glänzenD, DEr
Wien|dhenverluft Der CnalänDder 0:= 192 mal Oh)werer als DEr Ddeut|che, DIe eingeborene
Schuktruppe unverbrüchlich ireu unD apTer, auch Die wirtidhaftliche Vage DEr Kolonie Quf,
DIE einheimijche BevSölferung zuverlällig unD anhbänglich, DIe mohammedanijde TUr Den
rieg begeiltert

(} Missioni Cattoliche 118 nach Den allerdings 1e. in nicht unverdächtigen Miss1ons
d’Afrique 37 Iret 1e5 3U, \0 Lannn )1ch wohl NUL U Hyranzojen handeln
Yach einem BHrieje DES belaichen Kon)juls u Sanlibar D wyebruar 1915 WAaTLeN Die
nternierten Wiijjionare Qu1 behanDdelt, Sn Den Ubrigen vel MNikariaten wurden die
Weißen aier nadch Der YNusjage DDN (Cingeborenen, DIE nad) Britijch-Uganda gelangen
(onnten, rel 110 inrer Ärbeit gelajjen
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Jm nichtdeutjchen Aircıka unterlieat 0Aas Wtiionswerk noch immer Den
ıyolgen Der Einberujfungen unDd ‚yiınan3Rrijen, entmickelt \ich aber troßdem Quti weiter.
DNıe Yyoner Ntijionare wi)len ( Der ganzen weltarrıkanıi) Hen u  e eine \|teigenDde
KRonverlionsbeweagunag 3U melden in enin erbitten Die HÄäuptlinge ON jebu en:
weije (Blaubensboten DOM apoltoli)cdhen ar Lerrien, Der ınnen NUL Orel DreiB1ig
geben Rann; Der Eltenbeinkülte irömen DIie Heiden ın NWialjen ın Oie R  1
Kirchen, 100 ZUT Bekehrung vorzubereiten; in Dahomey mWmW1e ın Dortonovo ent:
yaltet 100 Das religiö)e en urd) Brundung UOnN Binzenzkontferenzen, VDatronagen,
Bruder)chaften Dal. ZUT Bewunderung Der Nenu angekommenen jJungen Miijionare;
ın $iberia, Da bisher 11 10 unzugänglich ze1iagte, beginnen mebhrere Neu eröfnete

a  S aa Stationen ihre Fruchte 3 zeitigen; (IN Der Boldkülte inD zahlreiche (Bemeinden AUT:
gerid;te worden, unDd üähnlich In Jiigerien, Man ebentalls Herkündiger
0es (Evangeliums verlangt 1. Aur Der anDdern eitfe errahren WT DON dieler eje  s  z
\ att, WwWIie namentlich injolge Der Jort)dhreitenden Niobilijation "it)r momentanes Ylsirken
vDielerorts ım Karfreitaagsarabe ruht, erIt nach Den Yiölkermwmirren DON Den
Olter]ieg ber Oie un)terblidhen Geelen eiern“: während ın Benin, 1  1en unDd
igerien DIiE VDoltien meilt immer noch Durch er beleßt \inD, während namentlich
die raTe  X {'ıberia unfter Der glüclicdhen VYeitung 02S E ÄäNers Yge wWie no
nie blüht unD au Der (Boldkülte F  rı  € verzeichnen inD, jehlen ım Yıikariatf Dahomeny DON 35 Utı)ionaren 13, Der (Eltenbeinkülte DON 19 nı weniger als Y°

S W DIie benachbarte Drätektur RQ0oroko ilt 0gar jeit onaten ohne jeden Hirten unDd 100
jelbit überlaljen, Da Der Uräfekt KRenivinen, Der monatelang O1e KRiejenlalt allein—A ——

Vl SI T O
\“

X iragen a  @: \hliep lich unftier ibrem T zujammenbrach unDd NUTL dDurch Die
eimkebhr na ıyrankreich jein en reiten kKonnte; au DIEe nigerildhen “sıkariate
leiden wer untier Dem Krieg, DASs öltlıche Durch eine weite (Entfernung DO  z @s
Rebhr, 0ASs weltli  e DUrCH (Einberutfung on NMiijionaren un finanzielle Jtotlage Selbit
Oie )panı)lden JJtiionare DOM Herzen “YWiariä in Spani)h-Niuni \ind DDN Den KRrieags
wirkungen nicht GQanz verldhont, Da ihnen DIE (Engländer hre Yiahrungsmittel, DIie 1
mit Den galtlıch aufgenommenen 43 Watres, ”BRrüdern unDd Schweltern aus Ramerun
teilen mußten, DO  z Damprer Herunter|tahlen 3. Dem Yiikariat un wWurDde neulich
er]t Vorre Durch Den BGeltelungsberehl entriljen, ob)dhon 0 Iutarm WAar, daR

glei nach jeiner Ankuntt ım Darijer YWiutterhaus jein VYeben aushbauchte ; inJolge
dDiejes und anDderer erlulfe e ıH eine güähnende Voere unDd eine geradezu De=:

1 H33 nach DdDem Echo des Miss]lons Aifrıcaines de’Lyon. Die Orilflichen eger
werDden DON Den Yyonern eifria ZUT Selbitaufbrinagung DEr Kolten angehalten unDd iragen
tat)achlich DAa3ZuU nach Wiioalichkeit bei Dfliger ar3

YWitteilungen DEes ıdweizerilden Wiitaqlieds Der QGejell)cdhatt Sfliger aus ur
DDIN Sanuar UNnND Ar3. @DD ber DAS 25jährige Brielferjubiläum D Uge
unD DEes BidHots Steinmeß DD Der G®oldkfühte. Auch Der elJäl)ı) He DIR DDMN DEr Eljenbein

wWurDEe türz11ch Den Kolonialiruppen z3ugefeilt. Dıe nach Tunelien abtiransportierten
Vaires Der C[fenbeinkfülte en 319 nm heipen Kirmann, HarB UNnND Schmidi
Bildhof errien DN Benin Tann DECS Krieges feine Katedhismen unDd Wiekhbücher
ruden aljen (13 eptember Ho d 1Ta 417.) 1907 Hummel DD Der G©oldkülte,
Der NL nocdh 13 Wiilionare haft, Dunte alle Stationen aufrecdhterhalten mit Der
$atechilfen, bis DIe WiijNionare DDMN Der Ian zurüdfehren (I® De3. eb  s 58) VBache:
vat (IUS Dahomay MmMUuß z Stationen Abomey unDd ohicon verjehen, eil (DIrarD
3UuM zweitenmal mobili)iert U1 (MC 124)

Dlın. Volis3. ir 169 Ychaulich unD anziehenD 1D DAS MWijionsleben in
(Loncepcion, SZanta Sjabel, Banapa, Baltıle DIl Den verJd)lagenen Ballottinerne ge)dilDderti (Siern DD 11a 66 {7. ü 131 17. 162 11.) D —. WE D DE —.  aaa  —.
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klemmenDde Schwierigkeit ein, DIE Stationen oen halten 1 Iroßdem Durtten Öie
‚yahnen ‚ıyrankreichs unD Der “serbünDdeten eım jeierlicdhen Boitesdienit nicht rehlen,

. Den Bildhot Ug0ouar DON UÜbangıi (Franzöli|dh-Oberkongo) in jeiner Kathedrale DN

Brazzaville Im Beilein Der KRolonialbehörden unDd Der ganzen Bevölkerung yür Die
gefallenen ıyranzojen abhielt?2

NWiannigrach WALr au Der KRriegsruücIcdhlag in Den zentralatfrikanil)dhen
Wtı)lionen Der Weipen Wsater MWie ım 1RarTrıa: Bangqgueolo Die Station Kayambi
zeitweilig bedroht WUL, 19 nmußten In Dem DONMN Jiyalıa 25 Schulen ge)dhlo)en IDEeT:

DenNn, aut OIE Berahr bin, eine euftfe Der Droteltanten werden, DoCch Konnten chliep
Lich Dank Dem (Eiter Der KRatechilten, Die AUT IDr (Behalt verzichteten, alle Yierke unDd
Antalten jortgeruhrt werden ım belgildhen Yberkongo, Datres als Ntilitärkapläne
dienen, wmurvden mehrere Stationen DUCCH Die deut|iche Yen)ive berührt, aber Durch m:
wandlung in Yazareite unD HÜUNG Der ofen Kreuziagge )oweit e\hüßt, 0ar Schulen
unDd KRatechejen weiter Junktionierten 4 ; Hie Ugandami))ion, ange DON uropa abge
Iqnitten unD vieler Wti)ionare eraubt, Ronnte ebentalls ämtliche Stationen autrecht
erhalten », verlor inDes nicht wenige KRatedhumenen Durch DIeE (Erjolge Des hwarm
geiltigen anglikaniılden DNiakons NWialachias 6, WDer apoltolilcdhe “sikar Brijon Dl Ddenbaa B e
Stanleyrällen üÜhlte 100 nach jeiner u AUS ırrankreic „zwildhen Ur unD
Angel“ Da eine yranz3ölil)cdhen UJtijionare ım euer tanden 0Der als ‚yeldgeiltliche

a A nnWgr YICArICDU Uftober (€Ho aAUSs irıa 28) OB DES Krieges a
1eDD ein normales Sahr „®oi{it IDt! wirflich DIe »eelen Yircifas etiten“ Yer DONMN

]
ihm geweihte BilhHol 1CD DD{ Yoanago (Sranzöli)h-Wiittelfonago laq unfierm 10 itober
„Die ULn 1eq nicht ermutigen DDOL 9 IDITr werden mmer arcmer“ ebo
46) u in Der Vräjekitur VYandana IU Den rieaq Den (entbehrungen, Die
auferlegt M StAanisliaus 23 unt eb  S 44) eiling auls Yngola vnollte
bereits alle interniertien Cinder entfla)jen (19 WE eb  s 51 Die BräfekturI vr vrı mrm v vwaw—>..
uinea gehört ebenTails Den Yiätern DDM el nicht Den Yyonern en 319)

(Gine Sammiuna TÜr DIe Koloutalambulan3 nach DEr n)prache DEes Generalvitars ® - m O  D w x R E“ OO a A
ergn 1344 (MC 40) Yım A() Jiovember brannte DIE junge Wln DON RBambart
In DEr Vrajfekitur bangi-Schari (Yranz3ö)ijdh-Aquatorialafjrikfa) 1nieDer aubar Dez.
MÖO 42s.) Sn SÜüDdalrika errichte BDr (Dx ein Klolter unND eine Eingeborenen|dhule in
Weltprätoria (12 )(0D. Ho (11i5 Ylr 50) 1 Ba)lutolanDd 10 100- Der Öblate HINDer:

eine eue ır einweihen, nacdhdem jein Worganger Henirich, Der DIe Station
begonnen, Hyebruar 10Blich DUCCH DIeE Gejangennahme 119 jeiner YWirkfjamfteit hDeraus:
riljen, Der YWionate DATAUT (US Bietermarıkbura mieDer entlaljen IWDrDenNn
DBriel DE: $indermann uS ST Dnika DD  = (ftober H0 auUs Airifa 42 17.)
Yuch welter Solana DD BalutolanDd pricht DDN Wiilionsertolgen unDd Befehrungen
(12 Oftober eb  S 45) ‚Sahresbericht DEr Wiartannhiller Wln uli 1915 Al 168 — “< x

Bilcdhof Ouiille D iyalıa September (Gulı 29) Ur el val. Miss. Catt
103 nach Examiner DITL ul 1nD Les Miıssı:ons d’Afrıque des Peres Blancs S
egen DEeSs KXriegs NUR DIE Herbindung 1it Enalarnı ıber DAS Xap uüber DIE Ktiüllfe
gehen Yiyalıa 30 245 $atechilten, 3438 rilten unD Katedhumenen, Bangunolo

en
214 Katechijten, 1709 Chrilten 1111D $atehumenen

1SS Catt. 102s nach Miss:ons d’Afrıque 3058 Ylıu1s DET Station Tongres
Sainte-Marie nußien )ich DIE X  ionare nac) Dem Wiilitärpolten Au  Dur zurüdziehen,
Doch hidten DIe ziere D70ri Iruppen DEr COM YDıe Statijiik 3ahıit I1
11 Stationen unier 49 tijionaren unDd 109 Katechilten 8198 Yieophyfen 11110 44790
Katedhumenen

} Miss. Catt. 118 nach Missıons d’Afrıque 503 lÜÜber einen eingeborenen vielle
DDON Uganda 45938

in Den 89 000Bericht DI BiHol reicher $orrelp Yrıa DIN 12 „SaAanNuUAaT.
Katehumenen DES Yorjahres 1ehben NULr 10C) 7U 000 üÜDbrig. Dıe Anhänger DCS Malachias
werden aut 120000 ereqmnef. Yıe altun Der Analifaner 31 ıhm 11 3weideuilg, nach
anjänglicher Ablehnung erjolate eine Annäherung

Heit/chrift Tr Mijlionswilfenlcdhaft.
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Den gleichen erahren ausgejeBßt während Öie eu  en ihre ‚yreiheit 3 Dels

4 lieren rohben! Kl Den Scheutveldern Belgi)ch KRonqgo mebhren 100 Schulen unD
KRatedhhumenate capı Dank DOÜOL alem Den zahlreichen Katechıltien *

in ühnlicqhes 110 bieten Un O1e oltarrıkani)ldhen Wiilionen DAr on Den

N Yiätern Des 91 Beiltes Briti)ch an)lıbar inD C  )  C OIie Jranz3ö)i)chen Schüßengräben
Del Sazarette geZ0OgenNn aljer als Bejangene nach nDdıen iransportfiert 1nD DIie
verlaljenen Dolter unbdeje 0 DAaR OIeE “Yierbliebenen Den BHedürtiniljen nıcht gewachjen
1nd ganz mutlo geworden ın DÜıe Ntlhiller Ybernil werbden inTolge 0es

il Krieges namentlich ur zunehmenDde Beldldhwierigkeiten gedrü Wenn auch ihre
{ geiltlichen Iriumphe wenig|tens Sakramentenemprfang J0 größer 11n0 « Auch
L} Oie madagal}ıldhen Nti)lionen inD DUTCCH Oie Berminderung Der (Beldmittel un D1e

VBerwaihung Der (Bemeinden Der vielen (Einberutfungen 0 hart mıfgenommenS —  —a
DAr DieE zurückgebliebenen Ntijjionare unier Der Ur yalt erliegen tiel licken Lapt TUr
OIe altung DEr Tranzölildhen KRolonialbehörde Oie angebli iMn Wiadagaskar autTgedeckteDEzıs n e  zn d er]hwörung höherer Schüler 1NnNIer Dem ‘Beirat europAilCher unD eingeborener UDrielter ®

Jiicht minDer leat \ich DIie HanDd 0es KRrieges au] DIE nordajrıkani)dhen
Utıjlionen Wüährend Un eigenflichen AYbel)ynien Der eue err)]Her Dem katholilcdhen
auben QeWOgeEN 1nD ein BewunDderer DEer Nii)Nionare jein joll * muhßten DON Den

Zl Der rte aus vVeopoldville ”0 \fttober Ho 46) C0 Der Abreile
D17 D Wiionare unD vDieler (enibehrungen 111 DAS Iarıa nicht allzujehr m11
3ultimmung DEr Deuij|hen BehörDde Tonnten Dgar 1915 Bildhof (DtI ber Deut]hland
unD ambons m11 BruDder Der Holland Ddahın abreijen (Mı)llionsprokurator

-SECANTDY US Brüllel San ebD 58)
4)1e {1111071 HemMPfLiNNE 51 Henoıit ol aliein Schuüler in 518 Diövrlern

nD Der 400 Aatechilten 14 ım ve 1913 zühlen Bericht Des Öeneralobern
Dprtiier MC (7)

au aus angu unferm Vfitober C€Ho 24 1.) (&r elbit hat Ytıl)lionen
verwalten Der amilıe DD Wianagu unDd Katanag > al BilHoT ieville unD
ernhbar (1115 an)ıbar uüber DIE Yier Olimmerung Der Wiilionslage Catholie Miss1ıions

ign Denf iovember What the WaIl Means OQur 4as Airıcan M1ss10ns)
AnDdien internierien aires ollen uller unD samımer AuTt em Küudweaq nach Curopa
jein el  nq D (fer 1mmen USs Den Wiijionen)

Kerfhoft 206 September Cho U Yıra I8 unDd I’he 1e 1aı 184)
DD DerLWANDTeE Klagen DII Kogan ern nier Den (MHereiteien Der aMnıPES  EB E E

DVvember iorpeDdierfen „Hirenze" {DAL AuUCH Der nach Dem S@UDAaAN reijende Yiteroni5 oa  —— A DDN YWerona ( Miss (Catt ss.
al DAS reiben DEes räjekten I) VYantın D Betalo ein YWohltäter ——  *_-  w—— —_>

WuL0Da (1l Atcifa in Den Vazarilten wurDden DIE Unglten neUECDINGS
mobili)ieri CINEL DADDN ayar ıel an Der ZLONI Dienen als $tranfenpfleger in — Cn*J Wiadaqgastkar eIbIT; injolgedellen lNieben DIE StTafioDnen DES (Hebieis DD eirotfa oHNnE
Hirfen (B11H01 Vasne aus 4  M4$  yara  jangana » )(DD cebD 61) Aud) Kouljeliere DDN Der
$ongregation DES (Deiltes reibi amn 70 Yiovember UUS ©uare3, DA jein JCi1
DTuUDer mobiliuier UunD allein jei DIE Wiilion bDer DOCh anaglam unDd 3
ihren apellen tomnıen \ollen 40) DD 135 Beichreibung DEes (De:
neralobern Der atier DONMNL e Der Die Bilhofsweihe DEeS nNneuen apo Yiifars WOL: v —
tineau DDN Ytordmadagaltkar eaD:©uare3 N 21 Yi(oynember ber Sammlungen'i 7 aDAagasfar TÜr DIie Jranzöli)cdhen Krieagswailen Uberin Berd)manns DDN Amparive bei

!l 1NanaLiDa untierm 79 )(DD MG 63 5  CX  hHre beiden Waijenhäufer DIE aufrecht erhalten
wervden ionnien, erhielten agroken Zuwads n{olge Der reile TaujenDder DDN einheimijder
S0lDdaten nach Den ardanellien (Diel. 1 9{09 d 87)

(} Dln Yolis3. 149 nach eINEL Berölfentlicdhung DECS ranz5ölijchen $tolonial:
mini)feriumsr‘ „  as inD wahre rie)fer agte beim Beluch DE W NionNsdruderei in $)irre
Daua, A4D% vVeben 1 nüßlıch beichäftigt, I1C unferrichten UNnND arbeiten D3U gebı auchen
e1 unjere iı en UM rinfien 10 Spazierengehen“ LE DES Kapu-
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ügyptildhen eil wirkenden Yyonern unier Den yranz3ölil)cdhen ıyahnen in den
TIeg ziehen unD 5 Ddeut)che DAS VanDd verlaljen ODer (1 anDderen (Bründen in (Europa
bleiben, ja DIE engländer jollen auch OIe Herbannung Der zahlreichen el)ällijchen
NMiillionare unD Schweltern Denken ı lus Alerandrien omm DIEe KRunde, DAa jte
bereits DIeE eu  en ‘Daires interniert ND Oie deut)chen '’Rorromäerinnen ausgewiejen
haben 2 In Yibyen (Iripolis) 5 D12 italieni]che Kegierung als Oojfene WiderjJacdherin “ D — M PaDer Katholı  en Jtıllion unD als olten)ive Begünltigerin Öes Jiohammedanismus aurt 3,
Die Weinen afer in abylien unD Sahara wurDden )ämtlich, ein)hliepli Des Dra
jekten Bardou, glei nach Kriegserklärung einge30gen, 10 DAr WEYEN angels
erjJona unD Y)iitteln DiE niernen aus Dden Kabylentationen, \oweit 1G \1ch niıcht
)elbif erhalten konnten, na ge)hickt werden mußten, wüährend DIE übrigen
er Jortbeltanden, 0 Qqui gIng. Dageaen Durtten OIie mobililierten WDatres DON

Franzöli]h-Subdan größenteils in Der Rolonie bleiben, DOCh mußten jene DO  z en @— a —  ——  PE  SSSDen (Eroberungsteldzug nach 000 miıtmacden UunDd Qer apoltoli)cdhe Ysikar inJolgedeljen
Die Station ‘’HeoD unftferdrucken unDd DIEe zahl Der UJiıjionare reduzieren 4,

m rienft { Der Tierltand Der on immer noch nıcht überwunden.
lls JYtachzugler DON Ausgewiejenen verlieken (nDde Januar italieni)dhe “Vionnen
DAas San Dıie meilten katbholijcdhen Kirden Hn gejchloNen ND in Der ege
entileert, manche In WohHnungen, ANDere in Wiolcheen verwanDdelt, wDenn auch e111=
zelnen Trien noch Beiltliche \1ch bennden unD In Drivathäujern Bottesdienlt halten;
DON en hunderttaujend Katholiken nörOlich Der Baqgdadbahn ın NUur noch einige
LaujenDd ver)dhiedener ‘Hiten zuruckgeblieben, DOCch Uberallbin ver)prengt unD er

aufzunnden; eiInNe ANusnahme bildet Der Yıbanon mit jeiner kompakten, aber
vollltändig DON Der Ummelt abgeldhnittenen aronitenbevölkerung unDd ın e{mwa DIE

. ı
zinerpräfelten Vascal DD Ditbufi DIN Suli 28) Hıe tTleine Wijjion erhielt
ihre mobilijiertien WiiNionarTe ZUCUCK, “ en Vratfelt ND STENAUS Yelore, währen
Der 3weimal als untauglic) erflarie D  n L17 en (Arabien) allein verbliebenen
Wiilionar unter)iuß1 (22 De3. CcHo 271) ber DIe unD HunNgerplage in S d enSomaliland SreNnNAUS 15 Ur)0 ebr (MC

Bericht DEeS Yyoner Miljionspriejters Dfliger s Chur DD  z 12 WArz. Dıie
1111011 Der VYazarilten WITD DDN HUuNgersnNxD UnD

(©uperior OGrujat ( Iytiena DHezember MCO 14)
2 e Verluche, DIE Deutftchen DNCHE u beireien, 1eben Iruchtlos Dn 0  Is35 -

Yir. 47 nach 110 (1 Seru)alem). A DeNn AauUuSs WliexanDdrien 1nD $tairoD vertriebenen
©Ohweltern Tamen noCh GQ Us {eaDt (Das VanD, eit 2l Yiachrichten)

Yal Dln Yolis3. Yr S nach einem Schreiben DIT SANUAT (11sS Bengalt int
(Jorriere talıa unDd MI1ss. PAtt. JOS nadc) einem j\olden USsS Fripoli DIMN 15 Sanıuar
(Anticlericalismo coloniale). e HeRe, DIE t1eje „  are unD \tarfe Sprade provozierte,
richtet \1ch Den Bilchoßl, DIE uranziskianer unD DIE Wiilitärfapläne. ähren em
erlfen Bilchot DDTL Hengali Der mpfana verweigert WULDE, eierte inan möglich]t geräu)c):
voll Die Unterwerfung Der Araberhäuptlinge uUunD Da  S Heburistell DES Wropheten mit.

Mıss. (latt. 109 nadc) 10NS d’Afrıque 1915; an 30 1/5  I,  h Kabylien-
Sahara 11857 Yeuchrilten. nier en lreiwilliqg GCingeliellten niele Schuüler Der
Wiijionare ebod.) ber DIe abylenmi)ion DCT eiken Catholıec Missıons Y(0D 38

Yiach Der Corrispondenza Romana ge)tatteie DIe LUurfilche Regierung aut
DEeSs Bapltes DIe HeimMTehr ND )olite DIE Einlchimung baldig!|i exjolgen (2 x  an 4DIin
Volksz. 65) ( in wohl diejelben Yionnen, DIe ereits Dreintal ın GE
wejen, 1ch einzulchijfen, aber mangels yahrgelegenheit jedesmal mMIeDer nach SZerujalem
zurücdtfehren mußien, \ie unfer olizeiauf)tcht Tanden (15 San ch  _ ir 49 nadch Der
0 YHıe s IS4T. angegebene ahı! Der inı $)rient tÄäfigen, DUr Mobilijation DEr
Ausweijung enf30genen lran35ö)ichen belatidhen 1D italieni]dhen Urdensleufte b3w

ijt en  e  en Au hoch gegriıjfen
10 *

Da  ——
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Haupt!tadt Konltantinopel, inDes ebentalis mehbhrere Botteshäujer unter Den Augen
Der uroDÄeET 0AS gleiche $’9s erlitten Die ausländi)hen)Schulen (eine

} Untverlität, mebhrere wijjen'cdhattliche ach) unDd Diele Kolegien) wurden noch In
mweiterem Umtange als Oie Kirchen geplunDder unD turki)hen zwecden zugeführt, ihre
)hönen Sammlungen 11nD Bibliotheken merl ver)cdleppt, \0 DaR in Der alıatı)dhen
Surkei DON 31010 AWiinions)dhulen NUTL noch (Deut)che), in Der europäildhen DON

bloß Ölterreichi)dhe) zuruckgeblieben in Z Auch DOM lateini)hen Datriarchat In
jeru)jalem ind ungeJähr jJüämtliche Schulen, Da3u mande KRirchen unDd Stationen auUT:
gehoben worden, angebli Des eidigen lranz35öl)hen Vrotektorats, ob)dhon yalt
alle Beiltlichen, Drarrer unD Söchweltern osmani)cdhe Untertanen unD ÖiEe rz3iehungs-——  A ıNn talten mit Grlaubnis Der KRegierung errichte unDd IDrer Auyicht unterworten[ on Den unierten rientialen wurvden namentlich Oie katholi)cdhen Armenter, Oie 1
aur Wei)ung INrer BilhöTe DON Den nationalen Selbltändigkeitsbeltrebungen im Begen:-
Jaß 3 ihren nichtunierten Stammesgenoljen yjernbielten, tiroßdem in Deren Unglüc—. hineingerijjen: DON ihren 10z3ejen gingen 11 verloren, Aeppo 1n9D Witaralch)
lınd in größter Berahr unD au) Oie HÄältte reduzZiert, Die beiden Ubrigen (Ronltanti-A—_  —— O —  L  — L  —— nope und ru)ja) ge)hwä glei einem eil Der katholi)dhen yrer 1D Uhaldäer
unterlagen DIeE Urcmlten Der YWialjakrierung ODer Deportation, ihre ufer Dem 1qu1  s  £7 DationsgeleB, DAas ihnen ım ‚yalle \honungslojer D  © ihre Heimat vollends

E LAau. DNıe ur  1  € KRegierung Yort, Der röMnung ausländi)dher Schulen WwWie
Der Anitelung DON Yusländern an Den einheimi)dhen Bemeindeldhulen Den \ ärtiten

4} Aider|tand entgegenzujeßen unDd eine untreundliche Haltuna Oie katholi)dhen
i)\ionen einzunehmen, während )ie DIe bisher DON KRußland ge)hüßten Schulen Der
Schismatiker, Die engli}cdh-proteltanti)che Roth)hild)hule unD OIE Anjtalten Der omen— uı RundIig ım yranzöli)hen yahrwahjer jegelnden 1ance Israelıte nicht beunruhigt >.

Bericht DDMN $on|tantinopel unterm Sanı ar (1 Kirchen unDd Deel)orge).
DHazu Brieje Den YVerfaljer DD  z n uU1nD SANUAT, 1  J 21 unD 27 webruar.
„Danfken IWr D, “ DDMN Den Yibanondqhrilten, „ WETIIN jie UL abgeldhnitten
bleiben ® —A »Aleiben TÜr L11 noCh DIE Aatholifen Der europailcdhen Türfei, einiger rte
DEr Bagqdadbahn, DDN Smyrna, Den UnND me)opofami)dhen Haupforien. “

Yiach demjelben Bericht (2 Schulen) DaR eut|che Wiilıtärbehörden UU  1  S1085
GQegen tatholi)dhe WiiNionsIcdhulen DD 0Der Tatholilche $inDder proteltanti]d) ton:
ircmier WorDen eien, UT eine urch nichts beagrünDdete ehaupftung. ANuch in BHulgarien
qingen DIie chulen telfad) ein, eIb!t DIeE Der O)terr  en Schulbrüder in
ItIchuf, DIie gropen Aulaufs erjreufte.

Bericht eines SrDensmannes (1 Serujalem DD  z Hebruar. Shm gegenuber bat
Der atriarı um DAS Kecht, alert Den orientali)hen Batriarchen ein Seminar ulrecht—  E  S  DE UE RE \ erhalten unD Schulen er Dff! Dürfen ‘Ber]önlich "t Der afrıar nach jeinem ele:
GeAITU Den Kardinalitaatsjekretär ®asparrı UDM Der tUurki)chen VBerwaltung nie be:
LÄltigt WwWorDden 11nD geh es qui DIn. olis3z. ir 54 nadc) einer eldung DEr O>
UuSs erujalem DD  z „Sanuar.)

Bericht DDN Konltantinopel (4 Armeniertrage).
Shreiwegen Lam Dgar ein Beichl DD Konitantinopel DIE ehorden: NT{  i| touchez pas‘“ 6S fann a  er faum e1WAas SrreführenDderes geben, als IWDeNn vDDllig nNein:

geweihte eufe wIie UL0; in Den verldhieden)ien Aeitungsartifeln nD Seitlchrift
aul aäßen DIeE gegenwärtige Vage \9 Daritellen, als DD eut|che Urdensleute NUL 0 maljen
haft nad) Ddem YUrient ziehen unDd aje ihre Schultätigkeit enffalien Diuntien „ SNn

a — DeuijdhlanDd“, 9 ein $enner Der ein|dhlägigen Verhältinilje UnND Hragen, „macht INnan
\1ch DD Der neue)ten S urfet eine rallcdhe YWorltellung, n)ofern iNan 1 flr abenDdlan
Dijche (inflüle empfänaglich halt. Das ı auUTt Dem (Hebtet DEer Religion 1nD uleO Ganz UNnND Qar nicht Der all m Degentfeil, DIE türkijche Kegierung I1 es DEe:
ıthf 0Der unbewußt Un (QUus DEer Fürfkei, DIie bis DOL [urzem ein national nD relt:
q1ös jehrt gemijchtes Vand WUAL, einen tUurki)h-muslimijdhen (Cinheits}taat Au bilden. S&222 R  e 2Re S z A
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n  d  ü  'Jnfolgedejjen yallt elb!t Dden eu  en Jti)tonsanltalten nicht el \ich v S T S nber Waller 3 yalten, indem te cben Den \1ch häurfenden gejeßlichen Beltimmungen, 10
qgut geht, \1ch anzubequemen en DNıe SQhulen DEeSs “Yiereins DOM l an gehben
0 toß Der unrubigen „eiten ihren gewöhnlichen 2Beg, jein Vehrerjeminar in Jeru {alem Konnte {)ktober wWieDder eröjlnet werDden 1nD yJUn] eue Dglinge au
nehmen VBergeblich verluchte Der Yerein auch DIieEe Dden ıyranziskanern 0eSs
rotektorais WEGGENOTMMENLE lateini)dhe Knaben)hHule DON Jeru)jalem mit Des
Beneralkon)uls in Oie Hand U ekommen; ]a Oie eigenen Schulen in Sabaha jollten za — E a
als lremDe, 0es ıyermans enfbehrende Unterrichtsantalten ge)dhloljen unD kKonnten NUL
als bildhötfliche 0Der Bemeinde)dhulen gereite werDden. ‘In (Emmauyus beherbergen DIie
eu  en Yazarilten DIer deut)che £rappilten ( rieiter unD Brüder), Die (1 Ddem
Tranz3öli)he Klolter Satrıun bei Jaa Dertirieben wWorDden unDd Nun bei Der
Ylrbeit helten, )oweit IDr kränklicher Hultand erlau Die JG  en)qule Der
Borromäerinnen DON Jeru)alem el Januar 1915 neubegonnen) 3ählte im jebBigen
uljahr neben Den rtiernen interne Sochulerinnen. Dıe in Der Wiilitärkranken:-
pjlege verwandten Schweitern wWieDder DON az3zare nach Berjabee unDd weiter
nadch en n 0ASs a3are DOTN Aleppo gingen auUT (inladung Der YViilitärbe:
OrDde, Die wan3ig Kranken)dhweltern verlangte, e1ls neuirale (darunter eine eu
eils einheimi)cdhe Binzentinerinnen DON ‘Beirut mit Wiädcdhen unfier Der geiltlidhen
eitung eines arabi]dhen Yazarilten, während Die Hinzenz)hweltern DON Tumana ım
Yıbanon IDr zurucker|tattefes HaUs mMieDder raumen mußten 4

m An )hlup 1eje vorhandenen Überrelte )ucht un)ere müh)jam Jort)chreitende
HillTsaktion DIie NMiillionsnot nach Krärten 3 indern. HunAacht wurden Oie wic)
tigeren Wunkte Der ‘Furkei mit eu  en Seel]orgern beleßt, Kon|tantinopel mit z3wei
Weltprieltern unDd einem ırranz3isRaner, Kleinalien mit anderen Beiltlichen, Aleppo
mit 4, ‘Beirut miit unDd jerujalem mit ıFranz3iskanern, endlich Nto l ul mit ginem
Weltgeiltlidhen Dazu kommen DON Ungarn ‘Dror Rmosko mit mebhreren WFran31S-

Mag ja jein, DAR manche Der verantwortlichen Veiter rein nationalen Gelichispuntkftfen
ausgehen, in YWirkflichkeit reijen ber DIE Türkilierungsbeltrebungen eIs AuUT DAS religiölje
Gebiet Uber, Da im Orient wilden Yiation unDd Keligion nicht ge)dhieden 1CD Wertur:
IUng, nationale Wiedergeburt DEr Fürfen, TUr DIe INan 111 Deut)hlanod 19 jehr dwäarmt,
eDeUTE er im OrunDde Silamı)terung. Vrotekikionslos, wie DIie grobe ehrheit DEr
T  en eßt Ut, unferliegen )te jeBt einem rüdjichtslojen Türfkilterungsprozeß.“

(Degenuber] 4)as heilige VanD Heit (Yachrichten AuUSs Dem eiligen VanDde)
unjerer Bemerkiung oben nm WIrD aut DIie mittlermeile erjolate Yiedereröfinung

DoCch vorher gelcdlojjen !) unDd auf DIe GrunNDe DEr vorüubergehenden SchlieBung hin:
gewie) 4)as Baulusholpiz 1 NeCUHEN Sahr QrDBE Cinquartierung

Bericht DDN Serujalem (6 webr.
Das heilige an (6DD über DIE 1101A1215 unDd Weihnachtsbejdherung Der

Kinder, ber Den Der heiligen rie in Den Weihnachtisjerien, Der DIe Weihnachts-
eier in Bethlehem In Megenwart Yıdemal Balcdhas UnD mehrerer öherer türkijcher
Ufiziere.

(D Drti auch über DIe Heuldhredenplage ND DIe DALrAaUT zurüdgehenDde Yiot,
DEr DIie eu:  en Baires bei ihnrer eigenen CMmMu: NL wenlg feuern {önnen.

on Den 3ZUM Vrient entjanDdien HYranziskanern ral am eDruar DEr
er cie ein; ana: Tamen te er!i am 31 ezember in MHeirut 1D TAaU  en /ILDB enüßung Der abhn D Konltantinovel her Lage, wohl DEr militärijcden L e
Iransporte; iber DIie Arbeitsausjichten IWIrD nocCh nichts mitgeteilt (Briet Der Diülllel:
Dorfer Wiiionsprokiuratur DIN E Hıe Kapuziner vDollen 1 Bafres in Den
Vrient Hhiden Die rheinilcd  )tTälilche VBrovinz 4, DIeE bayerilche D, DIeE tyrolilche 0), DAZU
)ollen ‚Se)uiten, Irappilten, $tarmeliter u \w iommen.
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kanern TUr Jerujalem unDd ein AnDerer ungari)dher ıyranz3iskaner ur Konltantinopel
es U toBß Der Unterltußung Durch Die eu  e unD ölterreichi)Hh-ungari)dhe Bot
cd)art bis jebt WeDer D1ie Omnung einer Der Dielen ge)Hloenen Kircdhen noch eine
WWiedergewinnung Der Jieugrundung DON Schulen gelungen, 10 DaR ina  — \1ch auT DIie
Erhaltung unD Erweiterung Der beltehenden An)talten, peziell Oie uruhr Yehr
Kräflte TUr 0As Yazariltenkolleg in (Balata unD OIie Borromäerinnen)hulen in Syrien
be)dHränken mußte ‘In KRonltantinopel elbit werDden Wiäscdhenpen)ionat unD CATIi=

N}  il tatıne (Einrichtungen mit Schweiternniederlal)ungen, yür 0ASs Innezre ein VYehrerjeminar
in Kleinajien ND ein Spital in Aleppo projektiert 3. Jitamentli )ucht Nan DIE
zahlrei herumirrenden UunD verlajjenen katholijdhen RKinDder u ammeln, um 1 e1ils
in Den beltehenden An)talten Der Yinzentinerinnen on Antigone (gegenüber KRon]tans
tinopel) unD Ner ‘“Borromäderinnen In Syrien, e1ils In eu 3 grundenDden Watenhäujernwr IW unterzubringen ur Die Unter|tüßung Der notleidenden Urmenier unD Ihres 0=-
li)dhen Datriardhen U on öln eine Summe angewiejen worden, anDdere (Belder jollen

] durch 1r  Ü  e en autgebracht werDden >. Auch DieE Wiederbelebung Der
einheimi)dhen Vrielterjeminarien unD Die Heranziehung einheimi]der £heologen (1

utiche VYehranitalten MWILrO geda  5 Die)e eu  en Beltrebungen zuguniten Der
hriltlichen rientalen beruhren \1ch mit Den DOM unDd jeinen Delegaten
yür Die rmenter Jortgejekßten Schritten 7. (£ben)o Lı in Bulgarien Oie päplitlicheT F Z Z Z Z ] —_  -  /  £  150  Schmidlin: Die Mifjionen im gegenwärtigen Weltkrieg.  |  !  {}  {  kanern für Jerufalem und ein anderer ungarijdHer Franziskaner für Konftantinopel !.  —_  18}  Indes ift troß der Unterftüßung durch die deutjdhHe und Söfterreichijh-ungari]dhe Bot-  {aft bis jeßt weder die Öffnung einer der vielen gefhlofjenen KirdHen noch eine  Wiedergewinnung oder Neugründung von Schulen gelungen, Jo daz man fidh auf die  Erhaltung und Erweiterung der bejtehenden Anjtalten, Jpeziell die Zufuhr neuer Lehr-  kräfte für das Lazarijtenkolleg in Balata und die Borromäerinnen]Hulen in Syrien  i  bejHränken mußte 2.  In Ronftantinopel jelbjt werden Mädchenpenjionat und cari-  }  ;  tative EinridHtungen mit ShHwelternniederlafjungen, für das Innere ein Lehrerjeminar  i  %  in Kleinafien und ein Spital in Aleppo projektiert 3.  NamentlidH [ucht man die  zahlreich herumirrenden und verlaljenen katholijdhHen Rinder zu Jammeln, um jie teils  ‘; 1;  E  in den beftehenden Anftalten der Binzentinerinnen von Antigone (gegenüber Ronftan-  I  tinopel) und der Borromäerinnen in Syrien, teils in neu zu gründenden Waijenhäufern  f  unterzubringen *,  Für die Unterftüßgung der notleidenden Armenier und ihres katho-  V£  :  lijden Patriardhen ijt von Röln eine Summe angewiejen worden, andere BGelder jollen  }  durd) kircdhlihHe KRollekten aufgebradht werden 5.  Aud. an die Wiederbelebung der  einheimiJhen Priefterjeminarien und an die Heranziehung einheimijdher Iheologen an  |  E  |  deutjhe Lehranftalten wird gedacht ®.  Dieje deutjden Beftrebungen zugunijten der  hHriftlidhen Orientalen berühren fid) mit den vom HI. Stuhl und feinen Delegaten  für die Armenier fortgejegten Schritten 7.  Ebenjo trifft in Bulgarien die päpftliche  E SE SSS  1 Mitteilung von Prälat Giekwein aus Budapejt vom 22. Febr. Aus Ölterreich  |”1  erfahren wir nur, daß die Regierung an die weiblidHen GejelljhHaften zweds Übernahme von  Anjtalten im Orient eine Rundfrage geridhtet und fidh eine OrientgejellidHaft gebildet hHat.  |  2 Na dem Beridht vom 18. Ianuar und den Briejen aus Konftantinopel.  Au  der Berjudy einer Schulgründung für die Chaldäer in Konftantinopel mißlang.  Selbit  die deutfch-türkijhe Bereinigung Konnte feine neuen Schulen ins Leben rufen, wohl aber  Jind einzelne deut/de Spracdlehrer für türkijdhe StaatsjHulen erwünfjdht.  Dod) Haben aud  dahin zielende Bemühungen auf allen drei Stufen (Hoch-, Mittel- und BVolisjhulen)  {  unjererjeits bislang wenig Erfolg gezeitigt.  Vgal. den fehr beadtenswerten Artifel von  Graf Blome in Köln. Volksz. Nr. 145 (Die AusfidHten der Mijjionen bhei einer Erjtarkung  der Türfkei).  wn  3 m 3Zujammenhang damit foll aug eine Armenküde und ein joziales HaUus (Le-  Wl  8  \}l  digen- und Soldatenheim) in der Hauptjtadt Jowie ein Eijenbahnheim und ein Internat  in Estkijdehir erridhtet werden.  BerJdhHiedene Anregungen gingen bejonders vom Abg.  Erzberger bhei Jeinem mehrtägigen Aufenthalt (4.—12. Febr.) in Konftantinopel aus.  4 Beridht von Konftantinopel (5. Charitas).  -  5 €bd. (4, Armenierfrage).  Unjer Bertreter [Hlägt die Schaffung von vier Hilfs-  -  zentren in Aleppo, Marajdh, Angora, Konia vor und Jpridht die Hofinung aus, dak man  bald an die in den Deportationslagern untergebradten Armenier hHerankommen Kfönne.  Er empfiehlt Silje durd) eine deutjde Organijation, damit die unjinnigen Gerüchte über  TE BE® SE EEE E P  EEEEENOEEEAS  unjere Mitjdhuld am Elend ver]tummen.  Das armenijdhH-Fatholijdhe Patriardhat ridtete he-  reits ein Dankfjdhreiben an den Kardinal von Köln und AWbg. Erzberger.  Um dringendften  notwendig wäre für all diejfe Unternehmungen möglichjt rajfde und möglidhjt große Finanz-  unter|tüßgung.  Die Frauenmifjionsvereinigung Hat Kfüirzlidy einen Aufruf zu Geld- und  ı  AKleiderjammlungen für die Orientmijjionen erlajjen und 8000 Mark an den Delegaten  EFE 5 7 5E E ET Rn  Ba  Mogr. Dolci gejdHikt.  -  6 Das armenijH-Latholijdhe Pairiardhat und der hulgarijdH=unierte ErzbijhHof erkflärten  E —  fiQ zur Entjendung einiger Seminarijten na DeutjHland [tatt wie bisher nad) Frank-  reic) bereit.  Nad) KM 138 liegen nur in der Heranbildung eines einheimijden Klerus  die Verhältnijje etwas günftiger, weil die fajt aller Mittel beraubten Bijdhöfe Hilje an-  nähmen, woher Jie jegt aud) Iomme, ıund dieje Wirkamfkeit eine der IohHnendjten für die  Zufunft Jei,  f  7 Schon im Sommer ließ Papft Benedift XV. durd den armenijdhen Prokiurator  in Rom Mgr. Kojunian Erkundigungen über die Lage [einer Landsleute einziehen unDd  H  éWiitteilung DDMN Bralat tiekwein (IS Budape 22 ebr. Aus Olterreich181 erjahren IWIL MUL, DAR DIie Kegierung DIeE weiblichen Gejellidhartten zweds UÜbernahme DD

An)ialten im Orient eine KunDdirage gerichte UunND \1ch eine Urtientgejell]chaftt gebtlde hat
» Yiach Dem Bericht DIT Sanuar 1nD Den riejen u $onltantinopel. uch

Der Yer]ud) einer Schulgarundung Tlr DIE aldder in Kon)tantinopel mißlang. Selbit
DIe Ddeutich-t  He Yereinigung Dnnte Teine Schulen INS en ruren, oh! ber
InD einzelne eu  € Spra:  er TÜr uUrkt  e Oiaais)hulen erwünjcht. Dod) en au
Ddahın ztelenDde Bemuühungen AUT Tel Stufen (H0Ch:, ittel: unDd Bolisihulen)
unjererjeifs islana wenig (Erj0lg gezeitigt. al Dden ehr beachtenswerften Irtitel D
Lal oDme in Dln Yo1fs3. ir 145 Die YNusjichten Der Wilionen bei einer r)tarfiung
Der urfel x v

3ujammenhang amı \ol1l au eine Armenfüche nD ein \o31ales Aaus (Le
igen:; unDd Soldatenheim) in Der Hau Dwie CIn ijenbahnheim unDd ein nierna
111 GsTi)qhehir errl  e werDden. Ber  ieDdene Anreqgungen qingen bejonDers ba
(Cr3berger hbet einem mebhrtägigen Yurfenthalt (4 SA in Kon)tantinopel (IUS,

Bericht DDN Konftantinopel €& Charitas).
DD Urmeniertrage). njer Yierireter Hlägti DIeE DDN 1er

zeniren ın Yleppo, Wiaralrch, Anaqora, $tonia DDL UunND pricht DIeE oMnunNg auS, DAR 1an
bala al DIE in Den Deportiationslagern ınfergebrachten Yrmenier heranfommen IDnNnNE.
(&r emptiehlt DUCCH eine en  e Yganijation, Damıitt DIe un)innigen ®Gerüchte überE D unjere T  u en verltiummen. 4)AS armeni)ch-Fatholilche Wairiarchat richtete be:
reits ein DanichHreiben 281!| Den arDdDind. DDN Dln 11NnD ba Cr3zberger. ım Dringendlten
notwenDiq Wware Tr all 1eje Unternehmungen möglich|t ralde UnD möglich)t qroBe yinan3z  s
UNnfer|IUBUNG YHıe HraueENMINIONSDVETEINIGUNG hat urz1ı einen zUu €1D: 1nD
Kleider  S  ammlunagen TÜr DIe Orientmijionen rlayen UunD S8000 Yltart Den Yelegaten WE AT  17igr CI ge)didt.

b 4)ASs arment  fatholijche Bairiarchat unD Der Dulgarı  =unierte Cr3bi)1ho07 erfarten
1 AUL Entjendung einiger Seminarilten nach Deu  an IDIe bisher nach ran
reich bereit. Yiac) 135 liegen UL 111 Der Heranbilduna eincs einheimijcdhen KYerus
DIE Verhältnilje e1mas quUn)tiger, el DIE yalt er Yiittel beraubten Bilhote
näühmen, woher )ie jeßt auch Lomme, 1nD teje YBirfjamfteit eine Der lohnenDdjten Tur DIe
Aufuntt jet

Dn Im Dmmer ieß eneD R Durch Den armeni)chen Vrokurator
in Kom igr ojunian Erfundigungen uber DIe Vage jeiner VYanDdsleute einziehen unD

EZ
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onkordatsverhandlung mit Den Hılısbemühungen deut)hHer unDd ölterreicdhi]dh=-unga-
ri)her Katholikenkreije zujammen 1, S S D e T nYie 01e Tranz3öli)dhen unD italieni)dhen Örtientimi)]ionen 10 jind umgekehrt in
Indien DIie eu  en UtiNionen en Niaßnahmen einer jeindjeligen Regierung C1s

egen, mit Ddem Unter)chieD, DAaR 1eJe hier eine chriltliche 3 jein vOoTaLbt. ım Januar
in bereits Oie er|ten vertriebenen Nii)Nionare, 15 “Siroler KRapuziner auls Der Dräfektur
Bettiah  z  Ytepal, e)uiten (1l Der belgi)dhen Ralkutta- unD aus Der eut)dhen
Bombaymi)lion, Salelianer US Bizagapatam, Kreuzherr DOTN YNakka unD
Schweitern (10 SGalvatortanerinnen 195 Al))am, englil)dhe räulein (INS Allahabad
unD 1 yranziskanerin au Jtadras) in Deut)cdhlan angekommen, nacdhhdem ‘ie Tage
auT Der DOLIRONDA ıunter jebhrt u  itigen ‘aum: unD Jiahrungsverhältniljen,

—— ——

au DON urmen verlqhont unDd DON Der ejJabung korrekt behandelt, UNferwegs D T T
gewejen waren ®. Nıe JJtillion Bettiah, U Der ‘VDräjekt Schwarz mit Den afres — I  a  . AA
unDd Brudern O0Dember cheivden mu  e wWurDde Dem italienildhen KRapuziner-
bildhor Der ia  ardiözele a  a  a ANDELICAUT, Der mit einem halben Dugzend jeiner
Datres unD Den 5 eingeborenen Weltprieltern DIie notwenDdiglten TDeifien bewältiagt ;
DIieE DMarijer KRapuzinerprovin3 ZUL usbhilte ebenTalls einen jehr uUchtigen ater
ge|hict, Der eine emeinDde DON mebr als 2000 eingeborenen rilten paltorieren
hat; Die L1 Jngenbohler reu3'dhweltern Durtten NWiangels T ohne groke
‚yreiheitseinbuke auUT ihren ‘Dolten in Den Kegierungs)pitälern unDd Waijenhäulern
verbleiben, während DIiEe VYaienbrüder in 0AS beruchtigte Az  amp AUhmednagar
gelteckt wurden ; in Der Büterubergangstrage zeigte \ich DIie Behörde jeht DOT=
kommenoD, unDd Der materielle Beltand Üt au Jahre hinaus gelichert, OC S6 in Der leßten
Heit gelang, jJämtliche Stationen auUt Das Stadium Der Selbitunterhaltung bri  en3,
Dem Delegaten DD Kon)tantinopel Witar. DICI VYerwendung bei DEr Biorte auffragen, ja
Dem Äultan ein eigenes HandIHreiben m1 einem gemeinjamen YWiemorandum Der beiden
armeni]dhen Batriarchen überreichen; DIE uUrit  e Kegierung qgab beruhigenden Belcheid GUNnND Der Batriarch em a7Tur Den ani DEr Yiation aUS; ein
hocdhgeltellter Yrmenier außerte Deim Delegaten DIE HoMnunNag, llbah DAS gemein)Jam DEL:

Dljene Iut in Aufunjt DEr itt WerDe, Der DIie beiden $ircdhen TÜr immer zujJammen|d)liepe“
( 140)

Die Belpredhhungen DES KOnigs mit Dem YBıener Bronuntius ahnien DAS Hon
[0rDat dahingehen a DAR Der bulagari)dhe Dden u Der tatholilchen Untertanen
eIbit in DIe anD nehmen, TUr ihre VBaltoration 1D Schule \orgen ND Den Berkehr mitY A U

D S c _ Krl R Sl A Kr WT Aa
om DUurch einen OGejandtien aufrecdhterhalten will; DOrIÄUTIG oll Die Berireiun Der D:
ildhen JSntereljen in Bulgarien ur DIE Ylsiener Yiuntiatur erfolgen öln Volis3. ir 156
nach Der Keichspo11) Yiehrere ungarijche Klolterirauen en \1cH bereit riarT, nacd
Bulgarien au gehen, 1nD Er3bildhor Varady DON Kalocza 10 diejerhalb mf em OrDi=:
nariat In DIIa In Yerbindung gejeßt ANuch eine eut|che Mijjionsgenojjencdhatt hat Ner:
bindungen ınıt Bulgarien angefnüupft, ber ein Bedurtnis cheint Laum u beitehen.

al 142, Trgäanz31 DUr brielliche MWMitteilungen DES Bilhofs Doerina DDMN
DDONA unD DEes Vrätekten Schwarz DD Beitiah. SN Goch nahmen \ ich DEr Ddeut)che unDd
Der ölterreichi]cdhe Konjul Der HeimMgefkehrien 8 DIe mit lreier 1111D Gepädcdliejerung
nach NNSDCU: gelanaten unD ‘tiebe 11) ber DIE heuchlerifche Yerdrehung DDM
SIr (FDIDATD Orey aut DIie ölterreichiJcdhe m $enntlicdhmadhung DEeSs Damprers zum
Schuß Der iransporLierten Wiijjionare „Velter 090“ DD  3 Sanı ar (Welt Wltert. Yr 48).

Yiach einem reiben Des Bräjekten emigius Schwarz DDMN Bettiah-Yiepal
A1Ss Snnsbruck DIN wyebruar en Verjalter. „Yiach usbru DEeS Krieges“,
\iDder DIE DOLANUSAEGANGENEN Geichide, „wurden 1115 Dgleich alle en abgenommen ;
iIm Uübrigen genoljen WIr mehr reihei als irgendwelcdhe anDdere Wii)lionare in SInDdien.
©elbit unjere rucderei Tomnnien WILr weiterführen uUunDd DIE RMegierung elb)t {)! unjer belter
un Yipt en WT, Dif jei Danfl, feine gelittie Die polizeiliche Auflicht IDAL auch
10 unauffällig wie möglich; UL IWDaı 119 DAS Meijen DON einer Station in DIie anDdere
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Nas TOS Der eu  en je)uiten s Bombay unDd o0NnNa )oll mit Dem näch|ten—— ——  „  /  ‘\ (Bolkondatransport Im Yltai eintremen ; DOrIÄUNG \InD alle eu  en atres USsS Dem
Kollea wie (Us Der Uti)ion bis au Orel enttern unD interniert, ur Oie \d)weizerildhen- - S FA FE —_ 1in0 uremburgijldhen Angehörigen Dılrjen weiterarbeiten 1n0 juchen 0Aas olleqg na
Wisglichkeit 3u halten 1; als notdurftigen T)a \hickten OiEe bena  arfen KRapuziner-
mi)lionen ANara, VYahore unD Ajmere je einen ater, Oie Sale)lianerdibzehe Jiagpur
ihrer Ir DIE YltailanDder DDON Heiderabad ebenyalls O DIie Nulhiller 1US )J)tadras DE  >  B DAas italieni]cde Jje)uttenbistum Utangalore 9gar Datres unDd Weltprielter, 0AaSs
lranz3ölijche DON Irichhinopoly Daires unD BruDder, DAas portugielilche DON Kot)cdhin

Datres, DIE (Frz301ö3e)e (Boa Weltgeiltliche, Oie deut|che e)uitenprovin3 nicht:  sM eu  e Datres uUunND Oie englilche einen, während DiE irı)che 1ID1Ie Die Tranz3ölilche, belgildhe
-  ” —_  —— E  —— u  SE

unDd italieni)cdhe feinen ein3igen autTbrachten 2. Nıe Salvatorianer DON Al)am inD
jeit Jahrestrilt ausnahmslos interniert, jelbit Der weizer Yieber 3 Jm eDruar
jollen vollenDds alle OrDdinierten eu  en tilionare „repatritert“ unD Oie geJangenen

“”BruDder ohne geiltliche zuruckgelaljen werDden 4. Ye1ider Diejes Drutale

u ——  E orgehen )0 Diele Wohltäter 0es VYandes iIm Yrdensgewande unfier den enagli=

Sa S B a Dn \hen KRatholiken noch byzantinil)che Yerteidiger, mwWie jenen römi)dh-katholildhen rielter,} äcf)tnut“ unNDd 1e. 10) Dıe AYNußenarbeit 1m HeEIiDdenAaDO|olat UT, abgejehen DDN
Den Katecdhiltenpolten DES S)alas, Us Geldmange )i)tier Yiach Der Belcdhreibung
eines Der zurudgefehrten Kapuzinermi)}ionare ım „Allgem. Siroler nzeiger“
)1e während Der QanzZen Kriegszeit bis UTE Abreile immer In yreiheit unD DAS
YVerhalten Der EnglanDder Au ihnen urchaus Dprreit, { teltacdh TE  ich; DEr
(DDiuDErNEUT ihnen GQar Unter|tükungen a DIE )ie INnDes ablehnten, amı CnglanD
nicht SyanD auT ihre *ılter lege, glei en profelfantiIcdhen Wiilionaren in EIhoia CAgPDUT,
DIE deshalb interniert WUrDEN ; DIE Kevolution \tehe DevDvDr (ijl DIie Cympathie DEr Wioham-
meDdDaner WwWIe DEr HINDUS aut GSeiten Deutlchlands (Wiunt. An3 ir 79)

DIn YWolts3. Yir. 136 erganzi Durch igr Doering unterm ND är3z
Snterniert )InDd InsgejJami OL, DADDN BrUDer im ilitärlager, D im Aivillager U
Ahmednagar, DIE uUbrigen in $hanDdala, 1G ztemlich ‚vei 1InDd UunD nadch elteben 1{5:
gehen Dürfen, bDer NUL eine StunDe weit UnD unter Anppell DOL einem Unteroffizier
jeden YWiorgen. 4Jer mir DON WT, Doering zugeltellte Examıner OT Bombay DIMN

)itober relapituliert DIe pijoDden Der en  en Se)ultenmijjion 11nD DIE gefroffenen
Megierungsbe|timmungen, wie WITr wejentlich in Den irübheren Hund)Jhauen niedergeleat
aben; DDN Suni rat eine Verldhärfung ein unDd 13 Augult WuUrDE DIE
allgemeine Snfernierung Der militärpflichtigen YWianner unDd Kepatriterung DEr Uübrigen
angeordnei; DOCh ollten Den Yofalbehdrden Ausnahmen vorbehalien bleiben, e)onDder  S
111 De3ZUg auUt DIe en unD Kranften, AuUT DIie In ihren $onventen 3u internierenDden )  f

“ wa
Yionnen unD au DIeE rielter eerespilichtigen Alters, DIie ihrer Vien|tbefreiung
ebentalls repairiier werDden 415ss.) Yal. Miıiss]ıonı GCattoliche 618

» Examiner 4145 Irokvdem U1 DIe Vage DEr Wiilionen mwIie DEr Schulen 19 T,
DAaR INn einen „Kollaps DEr ombay-Boona:  Witijjion“ befürchtet. iach Wtjar. DHoerinqg
ejinDden 100 noch amertfani|che UunD engali anglifani)de KeverenDds) Se)uiten
Uunierweags, ber alle \InD überarbeite uUnD Die yinanzlage qeDTU Yıe Gejamtzahl DEr
DDNMN anDderen iDzejen geliehenen Krälte iJ 21 DIie Der zurudgebliebenen 3D, 10 DAR noch
69 126 Irüuher Der lIrbeit \inD HUr Hcbung DEr jinanziellen Y(DT ylanen DIE e)uiten
eine Seichnung Tür einen (ExiraionD unfer Den Aatholifen Der Erz30iözeje (Miss Catt. 62).

Auer)t WAar Au \reiem Hupe geblieben, Dann ber WEGgEN Wiangels usmwmeis:
papieren 0ß jeines Wrofteltes eingeltedi WwWorDenNn (MiNionsprokiurator Hakler in Vicht’ u D 111D ‚M  iebe 56} Au Ritten Der HYrauenNMi|)ionNSVeEreINIGUNG irat ihr Wrotektor arDdina
Belmonte eim enal. GejanDdien D YMiatifan u Erleichterung DES 0)es Der im ampp e  B n —  RE —— g  F E
znrücdgebliebenen Wl ionare ein ımmen (aus Den Wiijionen 17)—\ P @ iach em rIie DEes $apuzinerpräfekten Schwarz. uch DIE Ddeutichen Hranzisfaner:
TUDEer, we DIE YiailanDder Wiifionare D Bengalen In Der Sanfalenevangelijation untfer
üßten, wurden ım Cepiember Au Befehl DEr Hegierung im Konzentrationslager interniert,
1A  em \te zZuer]i aut Varole reigelallen WwWDorvdDen Miıss Catt. 29 Cbhen1o DIE Djterreicht:— —— S  3 A chen WElhilier KTrUuDer DDON aDras (T’he 16€6. Aifar 182)

Ö



s aan
Schmidlin: Die JJti)ionen Im gegenwärtigen Weltkrieg. 159

Der als „Beteran“ iIm DE  e DieE eu  en Je)utitenanitalten Der Subventionierung
DUTCI den preußt  n Droteltantismus beldhuldigt unDd yür Jndien eine britilche eli: Z z , zn D A  E A —Gi0N, er englilde unDd iriıjche Yrdensleute verlanat, WOgegen allerdings Die indijche
katholilcdhe VDrelje ein)chlielich 0es Engländers Hull auUTS \ ärfite proteltiert 1,

m eya N P—mm, DON AUhmednagar ıd madcteten (nDde 1915 noch Drielter
0Der Bruder, arıunter Je)uiten, während e)uiten ın Khandalla weilten ÜDie
DO  3 ap beim engli)dhen Be)andten Bunlten einer Itandesgemäken Behandlung
unternommenen Schritte haften Den (ErTolag, DAR Oie Kegierung Jämtliche Ntijjionare
ZUuL Kache yür ihre KRlagen DOM 3WwWilkamp in Oie allererbärmlich!ten ‘Baracken Der
Wiilitärkamps \teckte ber ihre YeiDden lahıen MIr ltebiten einem Der unglücg  s
en prer yelbit DAas Viort

„S1e wurvden in ausge)uchtelter eiJe \ lecht unDd beleidigen behanDdelt, )owohl
bei Der Berangennahme, wi1ie auch Deim £ransport unD bei Der Jnternierung. 1108
Dem Oie Sokalbehörden Die Harmloligkeit, Ungerährlichkeit unG DIeE groBben Herdiente
Der eu  en Wtiionare in ‘Jndien eis anerkannt hatten, verfügten jebt Oie 1litär-
ehörden rücklichts1os Deren Berangennehmung. Die Uti)ionare wurDden meiltens ohne
vorhergehenDde Ankündiguna iın ihren Ntijionsanltalten auT O1e \  vo ei)e,
vieltach Durch \ warze Dolizilten, verhafttet unDd Dann mMie gemeine DVerbrecher mit
aurfgepflanztem ajone durch Diejelben Yrt)hartten e\ührt, l1e vorher als VDrielter
UunD uropäer in Qroßer AUcdhtung geltanden hatten. Jn mandchen en wurDde ihnen
nıch einmal geltattet, eimWas epä mit )tch $ nehmen. ‘In einer Statkon wurden
lieben ıyranziskaner-Wii)ionare ZUT Utittagszeit weggeholt; )ie Durfien nicht mebr 0Aas
e  e Utittagsmahl einnehmen. Vielfach yür Oie J0 gejangen Benommenen
qUar keine An)talten getromen yür Deren VBerköltigung auT Dem £ransport, unDd DiIE
Nii)ionare mußten jeben, IDIE 1 auUT Der me1 tagelangen eiJe auT eigene Kolten
eIWAas el)en bekamen. Dıie Behandlung bei Der Ankuntt iım ilitärlager in meD-

WAaTr DIieE enkbar entehrenDite: jJeder WurDe GEWOGEN, gemej)en unD gezeichnet,
wWiIie ein {  1ger (Baleeren!träflina. Selbit hocdhverdiente rielter unD rälaten, arıunier
Der apoltoli)dhe Vrätekt DON 2Nam, Dr. e  er, wurvden GEZWUÜUNGEN, ihre abjelig;  s  =
keiten eigenhändiag iINS ager [ragen; alle mußten ihre Strohläcke elbit olen,%2 SE a
jüllen unD hberum)dleppen ; e wurvden ohne Kuckhicht in DIE )\hlecdhtelten ‘Häume 3
rohen Jtatrojen, “Irbeitern unD Wbenteurern gelteckft, erhielten Oort WeDder noch
i noch ank noch eimas auer Der üljel, Oie auch ZUM (E))en Oienen
mu Die Ernährung ı dDement)precdhenD. (5s qgıbt UL eine NMahhkzeit, nämlıch
Witittags; ein rot Tür Den ganzen Lag miit ‘see MOLGENS unDd nachmittags. Ybends
gibt Qar niıchts 3 e Da niemanD mit diejer Berpflegung aushalten Konnte, 10
en Die eiwas beligenden Berangenen elDd zujammengeleg unDd jorgen aTyur, Da
alle anDderen e1n wen1g ANbendeljen unDd bın unD wmieDder ein bel)eres Witittagelen erhalten.
ber les muß DON einem Im Dienite Der (Engläander \tehenden Unternehmer gekauft

jnwerden, Der Den Bejfangenen gerabdez3u ungeheuerliche VDreile abnimmt.
Ahmednagar eriltieren auber Dem 1D1 Lamp, Die über en (Berangenen
interniert liınD, noch Orer ılıtäar amps yur (Berangene, enannti A, unDd ‘Darole

r'’$ Lamp. Unjere JJii)Nonare inDd im aller)dhlechtelten diejer Ager, (CLamp A, untergebradcht.
SM „Examiner‘‘ DONM ftober pricht DD \ werer VYerleumdun 1D jtreitet

DIE Yotwendigtkeit eines enali)dhen Gerus in XnNDIien ab:; Der „Catholie Herald OT India**
teje HOrDeruNG aUT einen Jeinen Sntrigantenfreis DDN Ofizieren in imla Zurud;

nadch Den „Krancıscan Annals OT ndıa hat Der „Beteran“ DuUrch jeinen YUnaril] aUT
DIE Iremden Wiijionare Der eliqion mehbhr Schavden 3Uge[UgT, als HINDUS, D
meDdaner unDd Vrofeltaniten \te verfolatien val 3urburg im Hocdhland 622 1.) Dn

1'aInDd „KxXaminer“ unDd „Catholıe JdJerald** Deut|chteinDlich Dln Yolisz ir 245).
Y Yiach Der \ireng wahrheitsgetreuen, mıf Belegmateria verjehenen Schilvderung eines

DCr Wiijionare DIn Yolis3. ir 245) Auch IUr Den zyall DDN Warıchau UnD Den nier:
ganqg DEr Der]ia WwWurDen DIE ®ejangenen e  xa
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YIls im September 1915 D0ASs Warole CLamp errichte wMurDde un eufe AUSsS Den unDd
B Vamps \1ch ın melden wollten, veröfentlichte er RKommandant einen Lages:
berehl, Der belacgte, DAaR vorbelfratte eufte unDd UJti)Nonare nicht berücklichtigt WuUrDeN.
GD 1ın0 unjere ehrwuürdigen Datres auf agleiche utTe geltellt wWworvden mit Spigßbuben
1nD Herbrecdhhern! Gie en jeit vielen onaten Hinter Dem jün/tachen
Stacdheldrahtzaun einge)perrt, DON ar bewalineten DolDdafen yortwähren bewadct
ND Hen emütigungen einer unDerdienten 1nD \ mad)vollen Befangen)dhatt unfier.  z
worrten. Dıe \ lechtelfe Barace, oIn aus (uUS WWeUlblech unD mit ebenjoldhhem ache
ıf innen ZUT ohnung angewie)en. Die (“rDde f Der u  oDden, unD in Der
Kegenzeit Ut alles 19 naß, DAa man bis (1 Oie Knöichel im Rot ite während In
Der heiben zeit DiE an unD DAas Dacdh eine HIBe aus|trahlen, IDIE Die berüchtigten

- ‘Bleikammern 0S Y)iittelalters in VBenedig DNie ‘Haäume ind voller Ungezierer un
jeder ıt täglich amı be)cdhäfttigt, Der 1r1aDen DON 2Kanzen Hert 3 werDden. UnterX  N  {  } Den Berangenen befinden \1ch Orei ORiIoren Der heologite, ver  tedene rielter 0CS
enali)hen W: Hil-Seminars, Öie jeiner zeit DON arbdina aughban nach InDdien
ge)hicR  1 worden Ylseiter TUunt ehrwurdige £yroler Kapuziner mit weiken
Büärten, JeDder beinahe a  Te alt. Außerdem anDdere verdien|tvolle Niı)lionare, DIie——  —— )ıch ur Hr Urganijationstalent In ndien einen )(amen gemacht haben unD Nırektoren

DON jegensreid) wirkenden Ohriltlichen Korporationen. Ybwohl Öie Diarrkirche
Der AUhmednagar bloß Schritte DOTM ager enfitTern UT, MWIrD keinem (Berangenen
Der Behut derjelben gelfattet. Diıe rielfer mülhjen auf Komfern zwilden ınren ‘Betten
DOÜUL Aagesgrauen DiE JJtele ejen Her]hiedene NJtı)lionare \in0 in ‘“Waumen DEeL:

2 1E unfer einer Schar Junger Bur)hen mit niıch einwandireiem Uharakter* A i 7 —SA en unD mande untjlätige en unD otfen über 1 ergehen en muüljen Ile
DNerKlagen, ‘Bıitten unD Beldhwerden en nıcht Den geringiten (ErTOolg gehabt.

amerikani)cdhe KRon)ul, Der iIm Augult 1915 Die Berangenenlager ıIn Ahmednagar in
Augen)hein nahm, errei  ( HUL, DAa 6in DAaar JtiNionare, Oie DON Der Robeit ıNrer
Jzellengenoljen bejonders niel 3Uu leiden gehabt batten, In andere, aber niıcht bellere
‘Häume verleat wurDden. eitere Beluche Des Kon)uls ‚in0 leider nicht mebr erTolat.
GD IDAT bisher keine Wisglichkeit, Der Aupßenwelt 1eje bimmel)ldhreienden ultände
bekannt 3 geben“Wa ber auch Die nichtdeut)dhHen {ı ionen indiens in0 DOTM Kriegsverhängnis
nı Der  on geblieben, pez3iell Die Jranz3öli)cdhen, Die Diele iDTrer ‘Datres DUrch Den
Wamnenappell nach Dem Vaterlande, einzelne el aı He au DUTC) JInternierung Der
Auswei)ung verloren 2. Ylus Der ‘Darıjer (Er30iö3e)e Dondicdherry allein mußten
Jtijionare Dem Kufte Uuntfer Die ‚yahnen yolgen, 10 DaR Oyer DOT! Budamanalam
AauUßeTr jeinen Dortern Die jeiner DTe1 Jiadhbarkolegen übernehmen inußte 3, (ben)o
hat Der KRapuziner Augultin unfer großen ‚yinan3)Owierigkeiten 3wei bedeutende

Bericht eines ın Uhmeodnagar gefangenen Wl LONnNaTS, DDN DOort abge)didt am
yebruar 1916 unD Der Diın. Yolis3. mit DringenDder Beröjfentlicdhung EiNn:

e)anDdt (Vir. 132) (r hliekt miit Der aqge, DAaAR ıH ım UnterlhieD en Ymeritanern
gegenuber Den Urmeniern unDd AUTMM eu  en (Epifopai gegenuber Den gejangenen Brie:
ern niemand DEr il)tonare nnehme, Damıt 10 weniagltens \|Tandesgemäß In einem
einigermaßen inen)dhenwürdigen Raume untergebracht wurDenN. Her DUCHAUS Derirauens:
WULDIgE Cinjender“ Ug bei „Hojfentlic DIe Veröffentlidhung Der mifgeteilten at=
achen DA3U, DAR Ir  1  € tellien irgendwelche SchHritte Zuqunmn)ien DEr un)duldig verjolaten
Wı ioNnNaATE unternehmen.“ (Ergänzt IMITD Diejler (of|chrei“ ur einen 5ujagbericht DES:
jelben Gewährsmanns, WoNnAa: DIeE il onNare wIie „Sträjlinge unDd Yerbrecher“ behanDdelt
werDden unDd Teine ZeiItuNng auBer Der [ügnert  en Times f Indıa erhalfen DIn Yolis3. 245)—- B WF (Fn holländilcdher WEl iller us SnDien hHäßkt DIie Aahl Der nadc) Hranireich
zurudgefehrien n  ı  en Wiijjonare aut 120 1€ Kiıeld Afar, Vez 182)

Yiach einem reiben DDM Dezember 19153 (MC 15) (r elb]t alaubte hon
m1 Den anDderen nach yranireich zurücdftfehren 3 muljjen, Was Den alt völligen urn
jeiner ungen il)ion 1D DejonDers jeiner $altendriltenfkolonie eDeute: „Die
Vorjehung hat mi1d) qnäDig DD meinen Yieophyien nicht e  n Deo gratias

d
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Stationen (Darbatpura unDd Bhanwanikhera verjehen, 0a mebrere YWiitbrüder
jeiner Diszeje AUımere Der ron weilen 1nD andere ZUL ErjeBung Der Dertriebenen
Jje)uiten 0Der KRapuziner in ÖIe prenNge ün Bombay unDd Bettiah ge|dhickt wurden,
während Die innahmen Der Utilion Die Hltte ge)unken in (£ben)o ind Den
Sale)ianerbistumern Jiagpur unD Hizagapatam außer Dden Bombay abgetretenen
Datres Oie Deutichen Durch Berangennahme ND eine el DOüOnNn Tranz3ölilden DUrch
Niobilijation ent30gen worden2. Auch DIE belgilche Jejuttenmi)lion DDON Ga  ‘

“  C Datres TUr DIie Salvatorianerprätfektur unDd Ddeut)che als Internierte ab,
wüährend Der Jahreszumwachs USsS Der Heimat wegen 0es Kriegs ausblieb 3 u groken —— 2 E A E E
Einldhränkungen ın nicht minDder Oie italieni)dhen Yiatländer Uiı)ionen GeEZWUNGgeEN,
mögen au ch ihre yrüchte voran)dhreiten 4, egen otaler Er Sprung Der Jiittel )—_> ——  - ——  ——
mußte Oie 1  1  er (Er30103e)e ein KRnabenz unD p1in Niäddhenwaijenhaus owie DiEe
erit Orel alte Ratechilten]hule \lieken unDd viele inheimi)dhe ebilyen entla)jen .
Das päpitliche ingeborenenjeminar in andy jah 100 ZUM u Der Weihen GE
nötigt, weil Die belgil)dhen unD ölterreichijdhen Almojen ntolge 0CS Krieges verliegten 6, Da e QYtach Hinterindien konnte Der1ar ‘Derros on Siam ZUTU  ehren, als i}in Die yranzö)i)che iilitärbehörde nach einjJährigem Heeresdien|t als ‚yelokaplan ıunfter
Anerkennung jeiner Verdiente entließ, während Uhaneliere DON 1am unDd 0’AnDdigier
DON Welt-Rochincdhina noch nDe leßtien Jahres nach ıyrankreich einberutfen wurvden 7.

rie DOM \)fitober AaUS Barbaipura (MC 28). „SCh bejinDde mich in aupßer)ier
“ em wute DIE HUunNgersnNof.

Ö al uber Yiaqpur The Kxamiıner 414 (16 I.) 441e „tröltliche CnieE DES
Sahres 1914° mitgeteilt DD mobili)ierten Generalvitar Kollillon DD Yizagapatam,
reqijtirier neben 30 YWerllionen Heiden nD 3000 Vrofeltanten Katholifen unDd

290 Tauten DN Erwacjenen mit DIOR A Yrieltern, Brüdern, {l Schweltern 11D
NUL 1 () Katechi)ten UunDd 1e

'T’he Kxamıner 413585 Yiach Demjelben ragan DD  z Januar )inD auf
Dem unfergegangenen Schft Berlia 4Ä ur SnDdien beltimmte belgilche Kreuzicdhweitern l S e 5
gefo' (  itteilung DD Iar Derinq).

4 VBal DAS Danfidhreiben DECS Bi1HOTs Deagrada DDN Birmanien ur Dden zugejanDdien IkHilTsTOND Mi1ss. CGatt. UnD DIie Staftilfik Der indijchen prenge TUr 1915 eb  s s(S
Heiderabad wei $atholifen untier 4 Wiijionaren, 4183 Katehumenen unDd
05853 Taufen D Erwacljenen, Aentralbengalen 564 Katholifen unfier 14 WiiNionarten,
1087 Xatedhhumenen unD 467 Tauren DDMN Crwachjenen, Ultbirma Katholifen mi1t
}() Wiijionaren, 4054 Katehgumenen UuNnND 484 Tautfen DD Erwacjenen auTt (ebD

ia Dem DES Er3bi]dho7s elen DD aDdras In icht unD 1e!
YBirDd nicht \Ohleuniaglt geholtfen, 0 nNuR auch aut DIe übrigen erie verzichten. „Und DDd)
WwWare qeraDe DAS eßtere Ylert AKate:  )ten|qhule) DD DEr allerarößten Wichtigkeit TUr
unjere Er30iö3eje; enn DDN einer Har gqutge)dulier Katechilten a zund in hohem
TADE DIEC uun unjerer MWMijlonen ab, n)ofern diejelben mit Der Befehrung DEr Heiden
\ S1e Ionnen 1 er vorltellen, IDIieE mein Her bluter, IDeNn 111 neinen
alten agen DAS Ylert DD  z Untergange eDroht \ehe, DemMm 0 1el Wiuhe 11110 Ypter
wanDdie, 11l qUı nicht erwähnen, WDaSs empfinDde, ich LMe HEIDEN cujen . IEThöre nach Dem riejter, DAaB te DIE heilig)ten Yiamen SEIMS, YWitaria ND Jeph
aus)precdhen re SM verfloljenen WwWurDden 700 Erwachjene unDd ”000 KinDder
in £odesgejahr etaut, nadch Dem Er3bi1H07 eIin Beweis, DAR DIE (erntie reicher als je
WwWare

( Catholie Missıons, Ovember ( pn Den 100 mel jehrt Seminarilten
ber HUuNgersnNVL unD Tatjımandten a  er manche ihre Den

in Annam 258 BOS,
unD Miıss. EALL. el ubhren auUTt em bei reia ezember }Unfergegangenen de Ia Ciotad, entqgingen ber glüclich Dem T0De

DHDıie nadch Kriegsausbruch vDerbreiteie Seitungsnacdhricht, Tar. ‘Perros jei freiwillig nadc)
Yrantkreich eeilt, tiımmt nicht, DAa Der Wiobilijation unferlaq unDd DIe titteilung DADDN
DDON Der Regierung telegraphild) erhielt
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Der politilche UunD amt au Der mi)}ionari|cdhe Horizont Oltaliens AL DOorab
Durch Die ‘Wevolution in na edroht, we Den en on Der zentralgewalt
los3zureihHen unD 0ASs eic) Der auseinanDder 3 \prengen 0Der vielmehr Dem
beutegierigen Jiadhbar In Die rme 3 werjen Oroht 1. apan, 0AaSs 1eje zentripetale
Bewegung unDd 0Aas Aurflteigen Chinas ZUL onarchie 3 verhindern )ucht, hat
auch eine zrorderungen erneuert, arunfer wieDer OIiEe Jür eine religiö)e Stelung J0
hbezeicdhnenDde, Ohineli)dhen run unD en ZUL Brundung DON Lempeln, Schulen unD
Holpitälern erwerben Durfen Yuguniten Der Ohriltlicdhen Oldatien WurDe Die “Y$OYTz
\Orirt, Den (7D im Lempel Des Kriegsgottes 3ZUu leilten, Dahın abgeänDdert, DAaR 0  €WE E E  SE Oie \1ch 3 einer anDdern KReligion bekehrt haften, in VDeking 1m Himmelstempel,
Den Drovinzen in Der eliden3 IDres els unDd DON Den anDderen Hwören
)ollten , aber amı Üt yür Oie Keligionstreiheit wenig erreicht 3, ‘ im BegenteilEDW  «
ind Oie roligen HoMnNUuNgen, DIie mMan \1C bezuüglich einer Ab)age 0es orfnziellen
ina (1115 Heidentum ma  @, 3UMmMm großen eil ge)dheitert unDd eine Beiltesver:
al)ung Das Chriltentum Oie Der reinen pathie 4, Iroßdem 1inD My} P a  e Des KRrieges nimmt DASs Cbhriltentum einen oldhen Aujdhwung, DAaR ein Darijer
JJti)Nonar DON Smatom (Ranton DON Witayenbekehrungen unDd einer bevorltehenden
Blaubenshochflut, DON Der bereits angebrochenen StunDde einer )o3ial-religiöjen (bmanz
ziıpation unD Iranstormatio DEeS bisher 0ASs hriltliche ogma \0A i e  e  en Volkes, Ja DN einem irtuell \on hriltlicdhen China pricht, Da aupßer Den
anderthalb Yltillionen Jieophyten uüber hundert Yiiılionen ine)e Die eligion Jje)u35 ”a ——  —. wenigltens kennen, WDenn auLCh DiEe Kegenerationsarbeit ım eigenen D ina noch
nicht mWie (Europa Die mi))ionari)cde Weitervermittlung 0eSs aubens rlaube ringenED nötiq wWAare allerdings bejonders Oie Schamung DON Wiilions)chulen aller Kategorien 6,

Den neue)ten Heitungsberichten, DIE reilich iber Umtang unD Iragweite
DEr revolutionären eaiiion fein tTlares 11D geben sedentTalls heinen DIE \üoweltlicdhen
VBrovinzen Sünnan, Kweit]dhau, Kuanali, ohı! aud) $tanton uUunD €  uan, alıo DIeE
tijjionsgebiete Der Barijer Gejellichatt, DADDN angeltedt, wenn nl QUart ıon im
Der ebellen jein, DIeE au in Schanahai KucChalt inden ber Chinas Mudtehr ZUL
NWionarchie val. einen ANufjaß AQUSsS Kiauf]chou D DvVvember in Dln Volis3, ir 66
nier japani]dhem wanag ‚oll im Wiarz DIie onarchie wiederaujgehoben nnD DIE He:
publit mieDderhergeltellt WworDden jein.

SE  S SAanuar aus„ nadc) Den erı  en altati)dher Seitungen
Unzeiger Yir. 4 ()

4)as Diumen DO  = D0vVvember ÜL mitgeteilt DDN Wijar. Maenicatti s Hınan E
a E A '

in Mission1 Cattoliche Yit Kecht wel Der D7 in jeinem $ommentar
DACAUT bin, DA} beim en bleiben WerDe unDd Iinan DEr Abiallsgefahr nad)
IDIe DD DIE rilten DOL Der militärilcdhen autbahn IWDALNEN mnmu)e ebo, (4) ber DIEän obligatorijche (CiDdesleiltiung Der Yirmee DDOLX Den $Dpolen UunND Die heidni|che ealnnn IR 16
nach Chinese Recorder unD 1urch Miss!ionary Reviı1ew.

k} Bilhot Bozzoni DDN Honakona 1n DEr Ginleitung u jeinem ‚Sahresbericht Uunier
HiNWeIsS au Den politiichen 1nD religiöjen Wechjel Miss Catt. 111)

EerDAlx ( Tenahai in einem rie DD  z e DHezember unier Dem 111e (jratlas
Domino Deo nostro! (MC sSs. (Fr erinnert auch Daran, DAaR DIE heidnijchen

Srrtumer gemilderi eien unD viele DDN Den auswärtigen Chinejenkolonien Den Schaß DES
aubens zurudbrächten. reilich {)1 DAS iypiIHE ei)piel, DDN Ddem ausgeht, DIE Ke:
fehrtenzijer DES Yitfariats 3,  Y  efinag In Diejem Sahr, in)ojern ungünitig ewählt, als Diejer
)KeiDrD mı11 einem jehrt bedentflichen Wijionsverfahren rreicht wordDen Ü, DAS Der C1IDAIDWEeTL

(1))LONnNar aus em ernen SiWuDen nicht Au lennen Heint
Ysal. Oalmarınti s HOanan in 1SS. Catt. 02Ss. (11 b1sogno delle scuole ınE Cına) ber DIE zahlreichen heidnitchen ulen, al Deren Beluch 1008 DIie (Chriltenkfinder

' mangels Niijionsidhulen nicht hindern [DnnNe, val Den Barijer Wiilionar Darrıs (Us
Kweit|dhou untierm DvVvember (MC 40)

ON
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‘In richtiger (Grkenntnis Diejer Jiotwendigkeit )uchen Oie ut)dhen Chinami)lionen /
DIE yur ıe DejonDders qguün)tige Konltellation AauUuszZunNUuBßeN, )oweit ihre dDurch Dden
rIieq ge)\hwäcrten Kräft  C unD YlCittel erlauben Unter großem AUndrang Der DOM
udium Des eu  en a  N Chinejen jühren Die Orel Steyler Datres, ob)chon
1G mangels Herltärkung unfier Der ”lrbeit yalt erli  nN, IDr &averkolleg In ZYlining
(Süd]hantung) weiter unDd planen DIe ntügung einer mit Yandmeljer-
Rur)us, Da ihre “Ybiturienten on keine Stellen jinden 1, (ben)o bemüben \ich Die
benacdhbarten ıyranz3iskaner in Jiord)dhantung m Hebung 0es Unterrichtswejens:

anılan bat JUM Januar ein Vehrerjeminar in Latanıı rölnet, ÖE HSöhere
deut)cdh-Hineli)dhe Schule in Ulikon bei Der Keliden3z Z)inantu i{ zunäch!t als rternat
wieDder in Tätigkeit, unDd DiE Bründung mehrerer anDderer Schulen in lichere Auslicht
mmen , Dank Den auUus Der Heimat überJandten (Beldmitteln konnte Der JC NONS»
etrieb In vollem Umrtang WwieDder aufgenommen werDden, J0 DAaR 0Aas 1RaTrıa yalt
mebr als M u DIe japaner verhalten \1ch ruhig, UL ilt ingtfau nach wWwWIie
DOTL Den eu  en ver)chloljen 2. ‘In Der eu  en Dominikanermijlion Singdhiu (Yukien)
hat Der ere OTDdanNus Himioben in jeinem Rreis Schanahang allein Schulen
mit Schülern autgerichtet, außerdem en eine Katechiften)hule, eine Ytittel:
ule unD 01n Schwelternhaus, unD TÜr DIE vielen verlaljenen Rinder UT jein zFinOlings-
hHaus \ or 3 eın gewoTtTDen, DOCh ih DOÜOL allem 0Aas

Die außerdeut)hHen Chinami))}ionen \inD namentlıch materie er edrängt,
e aber ebentalls mit (Energie unD nı ohne (ErTOola IDr Bekehrungswerk yorf.

1147 ur Schulirage in Der Oteyler illion DDN ©  antung DDIN UuDeriOr
en3 (US ining 4ie An)tellung IWILCD namentlich DaDdDurch er|dhwert, DAaR alı)d)

Haupifremdlprache U1 an Den englijcdh-amerifanijdhen }  Hulen, DIEe ihrerjeits DADUCCH
einen groken Yorlprung haberni, UuNnND DAR DIie Deuticghen, hierin weniger weit}ichtiqg als
CnaglanDder, Ymerifaner unDd Hranzojen, lieber Schuler aUuls Den wenigen uUNnter:
iüßien eu  en Schulen nehmen. 4ie Vroteltanten haben ihre einheimi)dhen Vehrer
Dden enali)qd)-amerifani)dhen Schulen ausbilden allen unDd bauen jeBt eine Univer]itä in
Der Brovinzhaupt|tadt Z)inanju n Weihnachten wurDde in ©Udlhaniung wieDder
ein hineje AUIM rielter geweiht. „Yon jeßt WIrD alt alljährlich DIE Sahl Der ein:  z
heimijdhen rielter \ich mehren, WDas owohl ein auBerorDdentlich glänzenDdes Seugnis TUr
DIeE wediegenheit Der Weilion als auch TÜr DIE Braucdbarfkeit Der inejen ‘ll Brier DlW ’ ezember Umeritk. yamilienblait 96) Jiach einem eben eingelaufenen, DIie Creigniljte
relapitulierenden rIiEe DEeS Bilhors HeNNINgHAaUS (US SÜü  anfung San an Den
VBerfaljer halten Bartels uUunDd COHoppelrey mit Den Schweltern WtädchenpeN)ONAI ND
olpita In ingfiau ujrecht. B  AD Wiitteilung Der WE iONSPrLOÄUTAILT (111s DUNelDOTT DO  = Zaß yebruar aul TUn
eines fur3 M} eingelaufenen Briefes DIN e3  er Danadc) ÜT DIie eutiche Volt ne
HZeitungen eit ANugult yehlens einer neutralen Dampferverbindung mi1t Ymerita E S Pausgeblieben unD er]t jeit Ddem Dezember IDIeDer ein Ohine)ijder Damyjer. m
Prielterjeminar WurDe Schmüder ZUMM ireftDr, Schnujenbera ZUM Mbhil
profeljor ernannt Yem gejangenen Fr. Siepmann DIeE Wijionare Viebesgaben
na m In 1ibirien.

ioben in A 1367. unD Wiarienpjalter 2267. er Sein 1))10N1S-
gebiet bezeichnet als Homnungsvoll; vyiele Katehhumenen Tolgen bDm tagelang DIT einem
\rt ZUM anDdern unD bitten um Aujnahme, ber IDrer Unterweijung jehlen DIeE Katechi)ten

m jeinen!unD DIie Baires Oreden miit Kecht DOL einer uübereilten Tautpraxis Zuru
Diltrikt wie ın en jeiner beiden WHtbrüuder YBDlTt unD Velzer belucht noch DIe
Hlfte Der Chrilteninaben heidnijche Schulen, währenD DIeE protejtantijcdhen majjenweije
us Ddem en Ohieben al Den Ruft DES 11 DYAaD nadch Schweltern D

Sunı (Wiarienpjalter 191) Dıie mir Ir ZUTE VBerTüigung ge}tellte ausführliche
Otatiltif Der Rojenfranzmiüijlion ZINngODiu (1 \)fiiober 1914 Geptember 30

Yominikanerpatres (Davon panler), 11 Kaiedhilten, Vehrer unD Katechijtinnen,
13038 Xatbholitfen \gegen 19251 im O11 unDd 48 Sahrestaufen DDMN Erwacdjenen, aupf-
unDd U YNebenitationen, 14 Schulen nit 83 Ohriltlichen unDd 103 heidnijchen Schulern.
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Ylıus Suiju, DASs mittlermeile )amt Dem Hınterland Den ‘Rebelen anhbeimgejallen jein
\o1l, \qreibt Jahres’dhlup Der hochbejahrte apo  1  e ar Chatagnon DON

SöUud-Set)huan, jeit Der Wiobilijation jeien bloß noch Breije 0Der nvaliden zurü  s  s
geblieben unD je nach jeinem: no QEZWUÜUNGgEN worden, Den
UÜberanitrengung erRKRran.  en KRoadjutor 3 erjeßen ; ım er|ten Kriegsjahr habe inan

DOnN Den ejerven gelebt, ber 1916 MWerDe \ werer M überltehen jein ; nichtsDdelto-
weniger jei Das Ke)ultat Des leßten Nilionsreldzugs e1in tröltliches 1. Auch Der
eue«. Birchort 0es Rürz1lich on Banton abgetrennten Yiikariats Swatau tut jein M6g
lich|tes, uUm iT0ß Der Abreije weiterer mobililierter (Blaubensboten unD Der B  s  =

Der innahmen eine er QuiT Dem GStanDde 3 erhalten, wie jie DOL Dem Kriege
wWaTtTeN, wWenn ibm auch nıcht qahz elingt 2. (kiner einer ti)Nonare ienneH wWurvDde Öktober auT Dem Wiege nach Swatau, CL \1cH yur ÖIie ärztliche
Begenmulterung \tellen mül)en, DOÜON ‘Wäubern angejallen unD verwunDet, e1in
‘Beweis, mwmIie 0ASs Brigantentum Uüberhbandnimmt 3, B17 Doz30n1 DON ongkong
AUS Dem YWiailänder eminar mußte auslicdhtsreiche Schulen )lieken unD DIiEe Jahli4 Der Watljen beihränken, auTt Berlangen Der englildhen BHehörde auch DieEe Seminarilten
auT 16, aber moralı hat DEr rieg Dem lIteigenden (Blaubenserwachen nıcht ge:
Qadet 4, (Eben]o erjreuen \1ch DIE YltailänDder UiiNonare DON onan im JInnern; (Chinas mitten ım europäilldhen Rriege eines nie dDagewejenen rieDdens, \0 Da )1e
allenthalben ihre Schulen aurttun unD uber 300 Katechijten an)felen konnten 5S. Umge
e mu}ß Der ); Dominikanerbi)dho In ıyukien OiEe verwahrlolten RKinder

2300 Tautfen erwachjener HeEIDdeEN uUunD DIl \|terbenDden Kindern,
Beichten unD K&ommunionen, 5000 $atehumenen unD rilten (28 De3.

US Sn ©ÜUD-GSefijdhuan UT DIe HUunNgernNDI 19 QLDB, DAP DIE inejen Steine
Dubois M 123)

TE DECS BiHOTs Kaylıac AuUSs S@1Watfalu DDIM Yiovember (MC {
Yiach Ddemjelben reiben al a)la 01 D04, WoNd: DIie Kauvber:

an ZUunNA auUTt DIie Ohineli|den Begleiter (einen „VBrediger“, alıo wohl einen- Ba .  n n g E abgejehen a ber eiım H! DEeSs ran  30jen aut diejen holljen ; Der Tranzölilche
Kon]ul DD S@IWAaialu r)uchte DIE cOhine)i)dhen ehörden )DTOrTige Berfolgung Der KRaäuber,
DIeE Der bisher noch nicht erarijnen werDden Onnten VBal DIE Artifeljerie bDer DAS i|)ions-
en in Diejem 1Larıa DD ETDALE 111 sSs, Choses vues

Sahresbericht IUr 1915 DDTI Wigr. 033011 (Miss. Catt. 111 ss) Sn HOonagkonag
efe  © \ich eine Ohine|i): 4ame AaUS S$tanion, DIE eine protejtantilcdhe ule e)ucht
hatte, in $auyulumnm ein jehr angejehener Yıtmalt Aul Dem Ohine)ilden $tontinent zeigen
auber Den WiiNionaren 1D Katechilten auch viele Alichrijten gqroken Wiijjionseitfer. egenK  f DEr ;RKevolution warnte INan Den BT DOLX DEr Yi)itation, ber 10 aruber
hinweg nD JanD lreundliche ummahme bei Den ehörden, DIE mmeinften, jei ihrer
Unter|tüßung in DEr MBazijikation gefommen, UnD ibm DIDaien anboten (r verlanate
TUr DIe Chrilten DIeE aubnis AUTM YWayfentragen unD Die Beireiung DIN Gericht au
Tn eines ZeUgNi]jeS DEes AUrfspaters, Was Konverlionen emwirkie (D ber
„DAaS errliche Apoltolat Der Kanol)ianerinnen DD Onafonag“ eb  S 31{885 DÜss

‘ ar YWienicatti Miss. CAall. {(4 „ s cheini Talt, DAR ın diejem ANugenblid elbit
DEr hinejilde Teufel \chläTt. “ I Im Suli ein Chrilt TMOrDei worDden IWDaTr 1nD Der
OrtismanDdarin DIie Vrofelijchreiben DES BilHots mehrere Dnate nıcht beantwortete, wanDdte
10 Ddieler al eine Drgejekien in DEr Hauptitadti unD erlanate volles Kecht Diev —  W Wtijjionsitatijltit TUr 1915 reqiltiriert in ©UD-Honan 24967 $athbholiten, 8500 Katedhumenen| 1nD 1944 ‚sahrestaufen DD rwa:  enen, ın COr  onan Katholitfen, 4155 ate:
umenen u1nD 14927 Erwachjenentaufen (in beiden zujammen 0092 Katechijten !), in Onafong

$tatholifen, 1793 Katedhumenen unD 17393 (Davon 1126 in Todesgefahr) Taufen
DD Crwachjenen; onan 30 ana auber Kollegien Schulen mit 5099 Scülern,
Dnagionag neben Kolleaien 8 U Schulen mit 3400 Schülern (ebD. 87 8.) ber DIE
Nionsfort|chrifte 1915 In upe Silveltri eb  S 137 Über DIE GCxerzitien Der Yaza:
rijten DDN Olt-I)hekfiang in iingpo \)Jtitte Gepfember 2 Y über DIie An)talten DEer
Yinzenzidhweltern aje. eb  s 51
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ibrem Schic)al überlalen unDd ihre Aurnahme In Den Rur3 DOL Ddem Kriege Jehr
vergrößerten Watjenan)talten Derweigern, weil Öie Summe, DiEe ibm Der (B5laubens:=

Jnverein bisher Datür ZUL Herfügung \ıtellte, jebt 3wel Yriıttel gelfrichen UEL
Oer Wiongolei, Januar Die Konjekration 0es 1euen DBilhots DAaN DyR DO  z
Südweltvikariat )tattjanD, erzielten Oie belgi)dhen Socheutvelder beiriedigende Ergebnilte

Selbit ım jernen apan, ‚yebruar Der ap urch Den apoltoli)dhen
Delegaten Der Wbhilippinen (Detrelli mit eigenem HandıHreiben Dem “YWiikRado ZUT
Krönung grafulieren 1e i Nie UJtijion nıcht ohne KRÜüc)hlag Der KRriegsereignilje
geblieben. 2Bährend Öie Jieuchrijten (Bebetsz 1NnD Rommunionsnovenen yür ran  s
reich verrichten, dejyjen Blaubenspionieren un Sopenden )ie ihbren (Blauben zulhreiben,
yahren Die Darijer Utıjlionare untier bejonders \ wierigen Um|tänden in ihrem TIE ”77" I3
lichen Seelenhandwer yort, als ıyremDe geduldet, aber au gemieden 4, Daran Rannn
jelbli DIie ornzielle Anerkennung weni1g andern, welche DIE Regierung den katholiljdhen
(“iebeswerken In a  a nach Dem ortigen © CS Ral)ers zuteil werden Hep >
1Ss Dem Bistum Ytagajakı wurden glei 3 Beginn 0eSs KRrieges 14 Ntijionare nach
yrankreich eingezogen (3 D0AaADOoN reilich als untauaglich zZurückge)Hhickt), unD DIE QeE
bliebenen en mußten \ich vervielfältigen, um den Bedürfniljen Der iDTrer Hirten
berau  en Bläubigen genugen, J0 0AaB ohne HIeE wertvollie Wiitwirkung Der eijrigen
eingeborenen rielter Die 30 Der Dılirikte verlaljen ware 6. Der Yuremburger

eichen (1U19 Derjelben Bejellıchatt verjorgt DON —4 0R10 aus 81000 OIP Katholiken
Yiach Dem Bericht DES Yrokurators Der eu  en Rojenkranzmiljion in ufien

141 DD ber DIE VBernidhtung Der DDN a{aD us unternommenen porkugielijchen
Se)ultenmijion In iufing anion n{jolge Überldwemmung.

D Yiach Der Bilan3z OM E Suli 1915 3 036 efautte 1nD Kaiedhumenen
(CM 100), nach em Ccheutvelder Sahresbericht 2969 Bekiehrungen (Catholie Missions
Yiovember 10) onjeiratoren DIe ap Yiiiare els DDN DEr Ultmongolei
(Scheutvelder), Meuris DDN A ZIHU (Vazarı)1) unDd Chulet DD Der CUDMaANDIHUTEI
(Barijer) al DIE Be  reibung DEeS irühern OÖeneralobern unD ekigen Wiongolen:-
mi))ionars DII1 UQ (PDEINE Darltellung uber DIie i onNsSTOrIIHLIITE Im 1IArIa: TIDS
(©üdweltmonagolei) Miıss. CAafil. 119

(r wohnte als (Dali DES (aljerlichen HAaujes im Dfe Smpertial, Der WiiiaDOo tehrte
eigens einem (Eempfjana zurüd unD antie DenNnt ater S olisz Yir. 107 nach
Ddem (Osservatore Romano DOTM webr., Catholıe Miss]ıons )(0D. 11 unD 1SS5. Catt. 907).

rie DCS Barijer Wl ionars HUuii (1 Hakvodate:-Kameda DD  3 26 ezember,
näbher AUT DIE Schwierigfeiten unD bejonDders DIie chintoitilcdhe Staatsreligion eingeht.

Aul OÖOrunDd eines Berichis uUnD einer Sn)peftion ıIn Den Wohljahrisan)talien
erhielten Die vVleiter DCr Wailjenhäuler, Arbeitshäuler, Alyle en Gelcdhent DO  z Kanjer miit
Glüdwünichen unD Tolgendem Yn9b DES Vräjekten „ 2ir ennen all DAS Outfe, Was DIe
(atholijche Kirche im Stillen UNnND ohne Geräulch u ‚ll einige Yionate \pater bei einem
weiten eage DEeSs n europälilchen Krieges mül)jen S  CO  Hre Cinnahmen
eltener wervden, UND bin alııdlich, Shnen 311 ilfe Au [ommen, DAS begonnene
111e Jorfzujeßen“ airın DON 101) al 1S85. caftt. 139

Wgr Wombaz (aUus aqgalafı amn 14 )ÜDvember (MC VDas eijtärfe in immer
mebr iIm u y DIe Seminarijtenzahl erhöhen, LDEeTNN DIE »eifen beller qeEWOLDEN,

Ddie Yrmut 17 Wege „HIer en Wr ın Der AUnalt unDd eien wr ohHne Unterlaß
Yür Dden xiumph Des qufiein e unD einen glorveichen wrLieDden” eb9.) Seine E Aa AA E S

Veute Der ton er Der Bilhol als voll DIl JCut un9 Hingebung, ber auch
UDN Sehn)ucht nach HrLIEDEN ND Küdfiehr (I’he FKıeld far 183) ber DAS 5Ü Ährige
Subiläum Der rilfen an 1R unD DIE Einweihung Der 1euenNn T in Uratfanıt? Nn
15 MC )2 Bildhot Chairon DD afa, Der umgeben DDN japanıi  en Vrieltern 1nD
000 @läubigen DIE Lontifialmelje hielt, veraleicht 1e)e glänzenDde yeier 11i em Yier:
Jolgungs3zultand bei jeiner Anfunt DDLEX 49 Sahren ebD s ber DAS ronleicdhnams-
eit Im Veprojenheinm DEr Hranz3isfanerinnNeEn U imwajati, Dejjen Unterhaltungsquellen
verjieq in uUND ellen $tranfie in)tÄNDIG Den HyLIEDEN eb  _ 15,
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ım naben At  e Berangenenlager, iele ejen unD predigen, aber niıcht
el Doren DAr Den eut)cdhen e)uiten In ok10, Deren ule lang)am ihren
Bang ortgehe un untfer Den jebBigen Herhältniljen nicht leiden habe, prophezeit

eine ziemlich lichere, vielleicht 0gar glänzenDde Hukuntt UCh Öie eu  en erran
ziskaner in Der NnNeuen Vrätfektur apporo erjJahren yür Oie Seellorge 0AS weitelte
Entgegenkommen, obaleich \!e mandcde Beldhränkungen erDdulden unD \1ch „ım ıyeinDdes:
land“ vorlichtige zurückhaltung autferlegen müljen ; all bre vielen Dläne mußten
0es Krieges auTt unbeltimmte Heit ver)hoben werDden, aupßer einer kleinen religiö)en
Wochen)chrijt, Oie ın diejem abr er)dheinen )o1l (Eben)o geht bei Den Benediktinern
In e0Ou (Rorea) Nes ruhiag weiter, DOch mühen \te \1ch mögli f unD unauftfällig
verhalten, Ja auft DIE HNauer WIrD Dei Den geringen (Beldmitteln jein,
ulen unDd Betrieb ım en Umrtang ewahren u Der amerikani)dhen Jjapaner  s
mi))iıon 0eS Darijer Wiilonars Breton in Yas Angeles U jeit 1914 eine jolche Des
deutlchen e)uiten Julius on Ealojiltein in San LFLANCISCDO )inzugefreten, nDde
Yiovember DOM (Er3bi]h07 Öie erite katholi)de Kapelle ylr Jjapaner außerhalb Japans
eingeweiht werden konnte>K S51e eien 4000 in 5 Yagern ber ganz apan vertel 1D wurDden qganzn OO
IreunDdlich DON Den Sapanern DbehanDelt, waren aber 1co), Dald nach DeuilchlanD ZUCu
tehren IOnnenN, 10 DAR \te jehrt D{t um)on aufzumuntern )uche (KWi 141).

. CD 1ele „Sapaner, De|onDders DIE gebildeten, . eien eher Deut)chtreunDlich als
Deuft!  1 Auch nach T’he 1e far ezember 1835 idDnnen DIe eluiten ihre
ule Dei ihrer gewohnten Iugheit weiterentwideln.

Sal Den Hericht DEeS Bräjekten KinDID (1 ©apporoD DDIN SB \)ftober inATa e i 139 a3u D ”6 in Stimmen auUs en Ntijionen 17). Aie VBoltverbindung jei
\wierig, DDI! Der Heimat ıttel erhalten unmDglicdh; glei nacdh Der KriegserfMNärung
IDA einige Wochen ang DIeE Bolizei äglicher Beluch; im yebruar wurde eine verleumDe-
C} Anflage achlich unter|ucht, unDd el  em err]cht Kuhe. Die Hresitatijtit (Gepf.
4— Gep 1915) wei Wii)jionarrejidenzen unDd 14 apellen, 11 ‘VBaires, BCUDer,

chweltern 11nD $tatechilten, 73 Katholifen unDd 146 Katehumenen, »41 Taufen,
DArTUNTEL 35 DD (Erwachjenen, 2850 Yrediagien DDELr Unterweilungen äubige 1nD
1719 Ungläubige AUT (vom Urajeiten MMIr 3uge|dhidt)

Briefe DES bis Bonijatius Sauer DD  z ezember unDd DeS Subpriors YnDdreas
EAharDd DDIN 25 \)itober (WitiNionsblätter DIl 1, AUiftilien ber DIe Vage Ddaheim ”aa v‚ - Xx  ran - —inD jie ziemlich Qui unterri  el, auch urch eutf|che UÜberjeetelearamme unDd Seitungen.

Dıie meiltenGine Ge!  endung fam a als \te i ıon nich mehbhr helfen wußten
Baires jiudieren leiBig apant' DAS Jortwähren Bedeufiung )teigt EAharDd
arbetite amn einer toreanijcdhen O®rammatit, DIE Durch Den rieq Ins Stoden eraten it
VBergeblid) hat \ich DEr ”Ibt nac merifa, ıtach en unDd Wiüncdhen gewanDdt (4 ent
Stimmen I Den Wiijjionen 17)

Ealoffitein in 1157. e  en ©onniag hat DArIN DIE japani)de Kolonie
muiit Japani)cdher VBredigt, DA3ZU WuUrDEe ein Konvertitenhaus gemitete unD ein japanilcher
Kindergarten eingerichtef, DEr Türzlich in Der auUus Dem n  1y DEr Wiaurusihweiltern DOTN {  z
“£Di10 hervorgegangenen Sapanerin Yiobecht eine qufe erhalten hat Da Hretion

allmonatli nadc) San rancisko Tommen [onnte, WurDe Ealotfitein Auf Rıtften
DEeS (Er3bi]chofs 11n Sanuar 1914 als jITLänDdiger rie)ter Ur DIe angeliedelten “ sapaner
gelte unDd ı9 DEr japanijdhe BTruDer au auUSsS Der falifornijcdhen Se)uttfenprovinz De!:
geageben Aur Nrequnag DEeS sapaners Yatakeyama vorher ıon Bilhot—  W Berlio3 DD afoDate en BilHD DDIL Vas Angeles bevollmächtigt, Den aut Der üdreije
nadc apan bearinenen Hreion UT TUNDUNG einer japanı)dhen Wiijion ın Vas Angelesp° ME N DB AL SB O O E N N A N ehalten $n Der DD Den \)blaten Turquetil unDd Veblanc gegrunDefien FGsimD:
mii))ion Chelterfield nlie 1 1farıa Keewatin iral DIe nieder|dhmeifternDde KriecagskunDde ın
April 1915 e1in (Beldhreibung MC 102 ss.). ber DIie inDdirekten Kriegswirkfungen in DEr
Steyler Indianermij)ion Dl DAaraquay val. Den TIiE DES ern uller en
nordamerikani)cdhen Vrovinzial (Amerikan. yamilienblatt 11nD Mijionsbote wyebruar 63)
ber DIe Yilıtation 11nD n)prache DES BilHDors Dgarin DN Ahuncion au Der Steyler

In
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Jn Der annektierten S 1D 1ee; Oie tıjlionare yalt noch OIE ein3igen an)ä)ligen
Deut)hen \In0, \heinen ihnen Hie japanı)hen Behörden Nun DOCh Hindernille In Den
Wieq egen 3 wollen, nad)jdem \1e \hon Durch völlige Ab)perrung Der Jnjelwelt nach

D B Eaupßen wWie unfier lich vieltach eine erhebliche Jiahrungsknappheit bewirkt haben 1.
Yiach neueren ieldungen \oll Oie deut)che Kapuzinermillion DON den Dalaus (KRarolinen)
ausgewiejen jein AuT en Jtar)hallinjein haben Oie japaner jeglidhen Deut:

Unterricht ! en JtiNons)hulen verboten unDd Dem bedenklich erkrankten - —T  D  — — D  w SG —ED
Superior Scdhinke nicht erlaubt, Jalutt verlahjen; Dagegen ı4 UD den Engländern
uS Der nunmehr voNtändig vermwailten Uti)ion “Vitauru orn mit NoNS» —— a I —\ weltern gewaltjam enitjern unDd nach S1dney gebracht worDden, \1e \ich ein|tweilen
jrel bewegen Rönnen Au Den Jitordlalomonen ind DIe eu  en arılten aupßer

aus DON Buka, Der ZUL Wiederheritelung jeiner Be)undheit in 0AaSs Erholungsheim
DEr Ytijlionare nach Söidneny über]iedeln muRßte, noch ämtlich au] ihren Dolten unDd
erjreuen \1ch einer leidlichen Yage ohne weitere Belältigungen Jhre Tranzölilden
Wiıtbrüder aut Den Sldlalomonen merken in ihrer müh)amen Schüßengrabenarbeit
Die „MNiiasmen 0es Kriegsnebers“ Den (kingeborenenunruhen 5. Jn Britilch-Neu-
quinea bat Der (Bouverneur, ein vorurteilstreier Konvertit, Der 100 jehrt ür Oie ‚yOort=

—xr xx\critte Der Ytillion intere)}iert 1n0 1e)e \hon weiımal belucht bat, \ich in Der Behand
lung Der Stammestehden Dn Den Nii)llionaren Des DL Herzens eraten lal)en uUuNnD ıe
orfziell mit Der Dazinkation Der (Eingeborenen iDrer Dıltrikte betraut; 3 diejem
we unternahm ‚yaltre im prı eine e1je INS Jnnere, binnen einer
Woche Öie Kriegiührenden Staämme verJöhnte UND DIie Begend beruhigte Au
Der nje ıylores konnten Die holläudilchen Steyler iIm Yltatr bei Der gleiHnamigen

Sndianer|tation im Ottober W ionsbote Aprilheit. (5DD DIie o  Tati)iit DDN 1915 (11
Sndianertaufen, QUT Der aDı 15 [atholitche unDd 81 heidnijche nDdianer, 2500 Wier:
banDde 1110 YWiedifamente verabreicht, J Snterne unD 19 Schüler) An Der oteyler Wbht
ippinenmijjion werDden auf VBeranlayıun e1ines HAuUpflings eue Chrijtengemeinden
Y“iouan 11D AaCcıl. gegrunDet, in Denen DAS Befehrungswert ralch VOrwäÄrIS icreitet S r DEaeb5D San ö1)

titteilung Des ReidsTolontialamts 167. Deutjhlan hat Schritte ZUL Abhilfe
unternommen al prl 164 T ”  ine Mundjahr auft en eu  en SüDdlee
mij)}ionen JZur Kriegszeit“ DDN Schüuß ohne eLwWas Yeues)

» ede weitere Yufllärung (MWiiNionsjeiretär Stilian uüller 118 Chrenbreit
ein är3z

Wtitteilung DES WBrovinzials 1195 Hiltrupyp DDIN Äär3 Au Der DIDNIA.
bericht melDder, DAR DIe aur  H Bejakungsbehörbdve D Deutih-Neuguinea wieder
mehrere Hewohner nacd AYultralien habe transportieren aljen, angebli weil )ie eine Aul:
wiegelung DEr FGingeborenen DIE (EnglänDder verJucht hatten 15) Gine rege S N O
mäßige Verbindung DEeS alten Schukgebietes m11 Deu an U1 noch nicht hergeltellt, ber

eltebht Ausjicht AuUTt Aulajlung DD turzen Wiitteilungen ber DAS neuirale usianD,
während In @aDa DIE hermetilcde AUbichlieBung UND DIie Tendenz nadcd Entjernung aller
DHeutichen Toridauert ebo 17) Sn Tapituea auft Den Gilbertinjeln jeierten DIie Yieophiten
am Sund Den Geburistag DES Könilgs DON (England untfer ingen Der enalildhen
YNationalhymne (MC { W  —

uUs AaUS Sidneny Den ©UDeErIDOT DD eppen November (Xreu3z
unDd Charitas U 1 (r verlie Den LBolten eiInes Hausgeiltlichen DEr Mariltenjhulbruder,
Dari Der ber DIeE Drgänge in ANultralien NUL wenig er!  en V D E T

YWioreau (1115 San-Chrijtoval an Bilchof obert D Yianies (MC D3) m
Yovember chiten 1 nad) zeanien mehrere arı)fen ein, Vrajeft yoreltier

nach Den Hordjalomonen, ei1:e Schwelter nad) Den ©WUD)alomonen, a3in mit einer
©chwelter nacd Aentiralozeanien, Schweitern nadc) 10)CHt nD nad) Neukaledonien
MC 14)

Claujer au DEr NJtijjion ‚seanne IC in OYOber-Banapa (MC 29)
11Heitidhrift nr Uitijionswiljen|dhatt.
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Haupt|tadt eine eue Station en erömnnen, Die DON atur 0Aas enirum Der YWtıllion
unD ein Rollwerk gEeEgeEN Den DOU ODOTI \1ch ausbreitenden am jein WIr

Das protejtantijdhe nswer
YJdit Den katholi)dhen Ntilionsgejellicdhatten Deut)dhHlands Jabren jeine profe-

Itanti)hen unverdro)jen DIe vaterländi)hen Yalten 3 iragen DoT Auch Nnanziell
brachte ihnen DIE vielTache (Ein)telung Der Sammelarbet unD Der Nı jionstelte manchenDn  p n Austall, aber 0AaSs opferwillige Durcdhhalten zahlreicher (kinzellreunde ermöglichte DOdC)
wmieDder ein |tet1iges Steigen 0Rr Bejamteinnahmen unDd OIe WMWiederaurnahme einer
inten)iven hbeimatlicdhen WMWerbetätigkeit, bejonDders Durch Kriegsmil|ionsvorträge, \0 DAaRA 77 T  .8 5 0AS anD 3W1  en Bejel)cdhatt unDd eyrreunNd)hHattskreis DUCCH Den TIeH eher als
Ockerer geworden UE S, “Ils Bindeglied 1en einerjeits Ner eu  e evangelilche cı onS-
aus)dhup, Der 3ZULr Belprecdhung \ webenDder ıyragen peri0oDdi)dhe Bierteljahrsligungen
a unDd in Der OÖlterwoche wieDder mit YWertretern Der mit ibm verbundenen eu  en
Mitillionen zujammenkommen WITD andererjeits OIe deut)chHe evangeli]de Yti)Nionshilte,

a° Deren Berliner Lagung ıyebruar ıIn Begenwart Der Kronprinzeilin bejondersnga ©- a 0As Verhältnis DOnN evangeli)dher Utılnion unDd eı  em Ubhriltentum erorterte |.

Sahresbericht DES Vrafekten 0yın DDN en leinen Sundainjeln (Prospeectus
iIruetuum spiritualium Praeiecturae apostolicae insularum Sunda-Minorum 191

Cepl., DD Steyl mMIr zugejcdidt) ( WUuUrDeN gezählt eingeborene rilten
SA i\ In ZImOrT, DIe übrigen ın y1011S), 2969 Faujen (446 DDN Erwa  enen), U3 ate:

1/  n  ) 115451 Beichten unD 2994 $Hommunionen (9 Maires, BrUDer, 51 Schweltern
1110 5 { $atechilten). ber DIie dyinanznof DEr Oteyler cln In Timor nND Den au
einer NEeUEI Station iın Belifama De Vange  14 unt (Amerifan zyamilienblatt 03)

p D tellte DIeE Rbheinijche Wtilion bis SANUAT in Den Dien]t DEeS YiaterlanDdes 73
BruDer DEeSs Haujes (Davon 63 mi Der YWatie), zurudgefehrie WitiNionAare, Hausan:-
geltellie, 102 il ionars)öhne, 10 Snı pekforen: 0DEer Vehrerjöhne, DAa3ZU Wiilionare In
Kiaut|hou UunD Deutildh|udwelt, insgejamt N Wiitglieder, WD noch In Yorbereitung
aut miljionsärztlichen Dienit itehenDe eDIINeET; gejallen in ım Ganzen 41 (16 BrCUDer,

Mijlionarsiöhne, Sn)peitoren)dhHne unDd Wiionsarz1), DETWUNDET D0,
1NSs elD zurüdgefehrt, gefangen 71 Angehörige, eßt NUL noch DIE aus China
in “sapan ( E 86 1.) on Der 1i cilion tehen ım Heere wyeldgeiltliche,
43 Didaien (4 Wiijionare, 7{} Seminarilten, eologe, Seminaranwärter, C:
Nionsbucdhhändler, WiiNionsiaumann UNnD Hausbeamte U )w.; DAS Eijerne reu3 CL:  =

hielten Angehoörige, gefangen InD 2Y vermikt UnD gejalien 25, )0 DAaAR DIe ilnDA RC AEV EL ur Den DD uber ein Drittel iHres niNonariı)dhe acdhwuchjes eingebußt hat 997.)
(FDD 100 CSD elbit ım verheerten Ultpreuben, eine heimgefehrte emeinDde

Dl ihrem rıfen Ooitesdien|t ıIn DEr ausgebrannten Ar C1N Dankopjer DDN 5(} ÜE
janDdie unD DAS WtiNoNnSsteN DES heimgeluchten Sireijes Gumbinnen 4 9() CT e1in:
IUg ähren DAS er Krieashalbjahr 1Ur die Berliner Weilion hinter denjelben Yionaten
DDN 1912 143 000 NT, zuru  anD, Drachte ÜAaAs enf|predhenDde albjahr DD 1915
4 () 000 NT, mebr ein, DAS zweite Kriegsjemelter, alo DAS er 1915 Dgar E
mehr als Der gleiche Heifraum Des —.  abhres 1913

AT 135 zum Yorlikenden WUuUrDE NOn SDirektor HeNNIG DIl Der BruüDer:D n gemeinDde, als Mitglieder DIE Direkitoren DEr Baller 1D Berliner in ewählt, \
DAR jeßti DEr us!chu uUSs Dırektoren gröperer WiiNionsgejel  aljten (Balel, Berlin,LF T OL Herrtnhuft, Veipziag, armen unD » afadem1  en WiiNionsverirefern (Haukßleiter unDd Richter)
ejteht ım webhr. WDE in MBerlin eine Orient: unD Silamfiommijion QEeEGTLÜUNDET,
DIE amı är3 in eine Sikung 1e Allgem WiNNions-YHachrichten 1l' ar3

UK „$m HAaAUPIDVDOTITAGH als Heit Der Hlugidhriften Der Yitijjionshilfe
erJchienen etionte Der Veipziger Kirdhenhiltoriker owohl DIe Notwendigfkeit öfumenijcdher
Arbeitsgemeincdhaft als auch DIeE Berechtigung DES nationalen ementis; Der Disku))ion
Daruber beteiligten 1 Der Berliner Dogmenhiltoriker Harnad (Brotejtantismus 1nD
$atholiz smus müßten DIE übernationale Aufredterhaltung DES augultinijghen ®oftes|iaais
er)ireben), Kolonialltaatsjekiretär ©0lf, WL7, ütger (1 alle, WiNionsdirektor HenNIg,

A03a PE
a —
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Yus England 170 DON Der großen Yondoner Ntijjionsgejellichaft bekannt, DaR
\1e dDurch ihre rinanznot in einer erJammlung DO  3 ezember DOTL ©  — yrage
geltellt wWurDe, oD 1 1 DON verJdhiedenein indijhen unDd arrikani)dhen (Bebieten Zurü  s
ziehen jolle änzen au} Der Höhe, in Der Lorzüglichkeit Der ‘Redaktion W1e im
unentwegten ‚yelthalten internationalen Standpunkt, 3e1G 100 auch während 0es
Krieges Ö1e allgemeine (Edinburger JJiiNonszeitlcdhrift 2.

s Deut)dh-Atrika erjJahren Wr tesmal \ Jiit Der Belignahme
amer DUTCH unjere zyeinDde in Die Kriegsleiden Der ortigen Utijjionare 3UM
trauriıgen AbIhlup gelangt, Öie Baller Stationen yailt vÖöllig en  o hre Yrbeiter
mi1t AHusnahme 0eSs Aultraliers gänz3lich ver)prengt, Oie einen gejangen 11
Yıuala, Oie anderen in (EnaglanD ODDEr In Der Heimat, 1er bis un in Spanilh-Buinea,

)1e vielleicht nıt Der ShHUBiIruppe interniert wurdenr 3. m eroberten Deutich
Südweltarrıka uchen \ich Die )Hdarriıkaniı)dhHen Anglikaner in omenkundigem Begenjaß
UEL lutherildhen Kheinildhen il)ion einzunilfen 4, während DIeE nniı)hen Ntijionare
1n mbolan jeit Jahrestri DON Her Aupenvelt abgelehnitten unD in VDroviantno
[ind D In Deuticdh-Ultarrika wurden DON Den ‘Berliner Wiillionaren nicht weniger als

K D
3wei DNrittel einge30gen, 0 Dap ihre Nitı)jionsarbeit in weitem Umtanag brachgelegt
lt, 1 au Dank DeTr vortreilidhen altung Der (Bemeinden, bejonDders Der Helter
un ltelten, Unier alerhan in)dhränkungen 0Ch vortgeht; eben)o melden O1e Gerrn  s
huftfer DO  z Jiyal)agrenziand, DaR ıhr HBetriebh vereinzelt 3ZUum Stillltand gekommen tel,
DOCh nirgends “)(0t unD überall ein ufes (Einvernehmen miıft Der Bevölkerung beitehe

Deikmann unDd 4107 Kichter (1 Herlin. ”11s WYor|igenDder WDE Der LanDdiagspräli-
Dent (Oraf Schwerin-Liwiß qewäh SnTolqge DES YBeltikriegs mußte DIE Weiionshilfe In
verflofjjenen Sahr tille 110 De  ranı arbeiten, 10 DAaAR \te Gelegenhei a  © uber ihr DET
wicdeltes VBerhältnis 3 ANUNONSAUSIHUR un Wiiionsgejellicdhaften nacdhzuvdenifen (D), Deren
Werirauen jie 11 DEes IvOB mancher ungeflärten yragen zuruüdgewann al Den
XSahresbericht DDMN 1VeiiOr reiber uber DIE Otellung en i oNnSgejell)  iten unDd
WiiNionstonjerenzen ım Lircdhlichen sleben, Vrekarbeit, HemmunNgen UuNnND HOörderunNgen DUrC
Den Krieaq ım ©ikungsprotofkoll DIN webr. (3ugelcdhidt DN DIr. Schreiber unDd WL7, Kıchter)

(B 143 4Yagegen Hafte DASs proteltantiiche Yiordamerika 1914 TUr DIie iln
751/9 CELT. ar au/gebracht (Miijions-MNacdhridhten Der MWijions  €)

D Bal. (Cinleitung unDd DEeS mei)terhaiten „Missıonary Survey OT the
Year 1915° DDIN Herausgeber Yldham aiW|| Beginn DES Sahrgangs IR  —_ nter-
natıonal Review f Miss10ons) 3 — Der au unjeren jolgenDden Ausführungen über

Gine Anerfennung unDdDAS profe)tanii)che WitiNionsweijen ZUGLUNDE 1eq
empfehlung DEer Seit|chri{t J2 4

( 92 133 ber DIe ejeBung Der Baller Station alt unND DIE Ubiuhrung
Der Drtigen WiiNOnsarbeiter nach uropa ur Die Engländer im Yitober eb  s
ine Widerlegung DEeS DIE Wiphandlung Ddeuticher $amerunmi)}ionare ableugnenDden,
DIe OM evanageli'cdhen Wrekverban herausgegebene u „ Wiariyrium evanagelilcher

Die VaqgeWiijionare in $amerun“ \1ch wenDdenDden hritijchen au AW S 8717
Der D Den HYranzojen gefangengejebten Baller 11n Bremenr Wiijionaren U1 in (Cajablanca
erfräglicher als Irüher in Dahomey (LE 134) Dıe Goßnerfchen MWijionare 11110

mußkten ım epT. ihre neEUgEQLUNDETE er afion Goßnershö WEHGEN HUuNger  S
verlaljen unDd Den Ymerifanern zurüdtfehren ge Mijions-Nacdhrichten 15 ärz3
ıe norddeutiche Wln Tonnte DIE jertiggeltellte webtbe. währen DEr Krieagszeit nach
000 jenden

ber Den Aurcuf Der anglifanijdhen 157e Südalrikas val UAW nad)
Der Sanuarnummer DES „Missıon 1eld (er \tellt Den U 1 tatholijchen MWijionsleuten
DIOR „Autheraner“ gegenuber) Yiach IR  — 55

S c a
jeindlichen berAWS 83 1077. xente: bezeichnet eb5D DIE Vage WEGgEN Der

macht unD Anltrengung als ern e Auch yroteltantijderjeits 1 DEr Briefverfehr mif
Deutjdhoftafrika nfolge DEr deutichjeindlichen altung Borkiugals ehr er|chwer ND DIC
YHaqHridHtenübermittelung er \pärlicher. K
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Dıe Dortjelbit tätigen britildhen Wiitaglieder Der Kircdhen- unDd Der Univerlitätsmi)lion
lind in Schußbhaft, aber )Jämtlıch wohlbehalten 1.

Jm niıqhtdeut)hHen Ulrcika ılt Oie Behandlung Der eu  en tı)lionare toles0 D A ranter geworDden. in Briti)h-Su wurden OIe verharjteien ‘Berliner bis auf zwei In
‚yreiheit, bDer niıcht au} ihre Stationen gelaljen, währen O1ie mi))ionari)dhe “Irbeit wWie
Die Sreue Der (Bemeinden uner|hüttiert 1e ]a in atia zahlreiche Heientautfen
erzielt hat; DIe Hermannsburger zahlen NUuL noch Behälter Jür Utij|ionare unDd ‘Den
onen, n mebr yür eingeborene VYehrer, Bauten, Schulen Dal. ® Yıe Darijer
Yti)llion DON Ba)uto- unDd Barotliland mu ein Drittel ıNres ‘Derjonals Dem Kufre
unter OIie en oprern unDd au \tarke materielie Einbugpe erleiden, verzeichneti ber
DOCh noch eDeutenDen zuwacs rilten unD Ratedhumenen 3, TO FOT  I8  e
ma  e bejonders 0as )üdayrıkani)dhe Nti)ions)hulwejen, eine el zeitgemäßner ‘ReosK n E D \hlüle yapnten DIie beiden NWiijionarkontferenzen on \üuD unDd Jtordwelt- Khodelia
im Juni Ylus Briti)ch-Weltarrika 1CD ähnlıc) mWiIe katholi)dherjeits eine \tarkePa >

Bewegung zZum Chriltentum In Der Wiethodiltenmillion Der (Boldkülte unD nament:
l1ch in Der OnNDONer Ntillion DON Jiordnigerien gemeldet 5. 1ejelbe Bejellldhaftt real-
Itriert ZUM er]tenmal in Uganda über 100000 Betauftte unD Katecdhhumenen 6, ‘In
{'iberia madcht Oie amerikanı)dh-Iutherijcdhe Ar  € große Anltrengungen, auch im “Y{orDds
welten DON Belgi)h-KRongo hbat eine Neue Zirrikamiı)hion z3wei Stationen gegrünDdet .
Ylsie Die Stationen Der \hotti)dhen ‚yreikirche unNDd Der Sudanmi))ion an Der amerun.
Qgren3Ze, 10 wWwurDden in Jiyaj)aland ın Der Jiähe Deut)dh-Oltajrikas Die Der SchottenIM
DON Karonga und Wiwenzu unD Der OoNDONer DON Bamımbıt Durch Die ‚yeindjeligkeitenDE _  Tlg F _ V geltört und zeiıtweilig untierbrochen Dıe Junge belgi)|h-evangelildhe Kongomij)lion ılt
DuUurcCh Den Krieg völlig lahmgelegt ?. Yon Der Darijer evangeli)dhen JJtij)ion in un

3wei deut)che Niitglieder vorübergehend interniert 10. In Wiadagaskar leidet

; NI ÄM  Jaa \  E Hd  _  y -n  r 4
[1

—— Diejelbe Jti)jion gleich Der katholi)dhen ar untier Der obili)ation unDd ıyinan3»
q wierigkeit 11

Jm türkı)ldhen YUrient jind Die proteltanti)dhHen englil)dhen Nitijionen wWie Die
tranz3öli)dhen Ratholi|cdhen aurgehoben worden; aber }  1 bezeidhnend yür den el
Diejer YWiakregeln, Da 1m Unter)cdhieD 31 leßteren riti)cdhe YWtiljionare yrei INrer
rbeit leiben konnten, 10 Wiitglieder Des „American Board“*, einige Y)iänner
nD ıyrauen in alältına (Yiazareth, Haija, ibanon), ]a in Konltantinopel jelbit Der
gen Der enoli)dhen Bibelgejell)dhaft, Deren Bibelhaus oen 1e unDd Deren Rolpor-
eure ungebemm weiterarbeiten 12. Die Station Der \bottildhen ıyreikircdhe in el

IR 55 nadc) Den 1 Auguft empfangenen neuelten Yiiacdhrichten.
al A 83 1. FGine )tarfe jeinodliche Sirdmung uch DIie bürgerlicheE Yorlteher|chaft DEr WiiNionare In Den Chriltenkolonien 3U bejeitigen 1D DIie (Cingeborenen

„\HGadlichen eu:  en intlup“ 8 beireien EL 85) Au Dem DDN Der „Widwe"
aufgegriffenen „Appam“ WAaATr auch DAS gefangene mijtionarijche Chepaar Yohringer D
Der Goldkfülhte (ebD 134) Auf Der ©ynoDde DD CSÜüdnigerien Der eingeborene
angalifani)de Bilhot lumole D Der Dantfesihu Airifas Die eu  en i ionare
ebD 88 IRM 1916, 58

DD D/ S8. itinen3, Kirdhenzulahjung, Schulbücher, Schriftüberjekung, Chen)
(©b5D. HUr 1914 reqilirier Die M Taufen, 1627 DD (FT

wa  enen
(FDD Yuc) hier TanD eine Konferen3 uüber DIie Schuliragen 1m Yrl
(5DD 64 &DD 61 63
llgemeine Wiijionsnadricdhten Der Wiijionshilte D. 21 ebr IR  —> D3| 11 DD 65 Die Vondoner illion en  € eine \tärfere Beilteuer Der einheimi]dhen

Ir $n DEr Gejamtüber]icht bDer Ylıcifa ıu Uldham bejonDders DIe tärfereÜbertragung 117110 Yerbreitung DEr ebb D83). 1R 49 E
m nm
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Othmann bei Dden A1 DON Den türki)ch arabildhen Streitkräften angegrijen unDd DON
ihren Uiı)ionaren au ELE zeit aum worden 1 Um 10 rühriger unDd ungeltörter
entrialten 1ch Oie amerikanildhen Jii))ionen be)onders DO Roard D0C) wurden inTolge OEG E

;
- 4  1Rr

DEr Armenierverfolgungen au jeine Schulen unDd HOo)pitäler Kleinalien zumeilt
gelhlo)jen niele jeiner Vehrer efiofet unDd Ylan DON Den JJti)Nonaren verlaljen 001e
DOTft zuer|i Die rmenier DIE Sürken und Dann Ddieje ÖIEe Ruljen IHüßen
hatten Ahnlich nahmen )te Werlien D0as Ohritlich beim Rurdenüberfall

Urmia u Dem deuilchen Hilfsbund yür Ohriltlicdhes Yiebeswerk
Orient UDermwmies Oie ur  1  e Regierung nDde Dezember Aleppo 250 Rinder4

Nas grobe reignIS Der n  en Jit)ionen WDAaATr auch proteltantil|cdherjeits DIie
Rückehr Des ausgewiejenen eu  en Jti))ionsperjJonals OTD Der (Bolkonda Oie
ım abgejehen DON Der Kolt eINeE gufe Behandluna Zufeil werbden ließ ; wWatren

nıcht WENIGEL als 3306 evangelilche Uti)ionare we 13 Ylilingen andeten
unD Boch TreunDdlich aulgenommen wurden, nacdhher Veip3ig D3wW
Berlin eterli begrüßt 3 werden (117 Bopßneriche Baller Veipziger,
Breklumer HerrnNHuter unD DON nichtdeuticdhen Bejellhaften) ‘Bis zuUm
WDAaALr 0AaS Borgehen 10 1in verl]dhiedenes während OIie hbeimgekehrten Veipziger
unDd Hermannsburger DIS 3ZUL Deportation auT ihren GStationen verbleiben durftien Pa B V
mwmeirilen DON Der Baller NJtijlion noch NULMeL jJämtliche Deufiche (rdinierte wehr=»
pflicdhtigen Ilters Kriegsgejangenenlager AUhmednagar unD E 3ivilgefangene

anderen Yagern Jntolgedehjen mu 1e)e Jti)Nion IDr n  1  es Arbeitsteld . O E a  *__ —  —_1L ihren ortigen \ weizerijdhen italiedern überla)jen Da Die Kegierung weDder Oiev“ NLA

e —
}1

Herbindung mit Lein \ weizerilchen Heimatkomitee WEGEN Des VBerdachts Deut:
er Beeinflulung noch Oie Yandung weiterer wei3er zulajjen wWo auch OIE
UÜbertragung Her VYeipziger JJtı)ion —  - ihren \ wedildhen weig unDd Den Hutritt
IO wedijdher YMitillionare )o1l Öie Behörde abgelehnt en J0 Daß eine auernDe YIb=
ireiung Die \ webdi'ldhe TE noit WIrD U’1e Bopßneriche rbeit Den
Bildof on )\hota Jitagpur a<  ber Der Die )\dheidenden Ytilionare OTIE erhobenen
Anklagen WDAaLrLMmM verteidigte > Auch nalı)d) amerikanılde Jti)Nionen e 1ch Durch

(5DD 50 DD 48 DD Üüs
Allgemeine 1))10ns YHachrichten 21 ebr (FDD Der DIE VeiDden Der

ir 215üUbhrten Yrmenier nach Wiitteilungen ( Dem Kaijerwerther Diakonijjenhau
über ihre nadc) Veplius „Chrijtl Y)rien: unDd nadcd) „ RT ©onnenaufgang“
(Urgan Des HillsbunDdes)

E (Yrohnmeyer eine Konferen z lutherilcher WiiNNONArTE DO'  = ezember
e)dh I0R DIE Geldmittel Dei Den amerifani)dhen Yuthberanern aufzubringen (ebD Ur DIE
verla enen Iutherildhen AWtilionen wollen Diejenigen neutiraler AanDde jorgen Mijions
©elbitf DIie leßien rDeiter Der Bruüdergemeine eDaar Schnabel ng mußfen inren
Bolten auf Dem jernen vereilten imalaya verlaljen, iIUL noCch en  € Wtijjionarinnen
1nD außerdeutlcdhem Dient zurüdgeblieben E 142) ber Den AbıhieD DEeS eu:  en
JJtijjionars IU Kyelana AD 3, el Wiar3z 28 1 (Aus Dem MWi)lionsblait Der BRrüDder
emeine uüber Den lreunDdlichen (Empjang DEr Heimfehrenden in ollanı ebD 2517 (auS
Ddem „®eillujtreer Hendingsblaad“ DD  z eiretar DES Savakomitees Kıtperus) Yıe un
glaublichtten Schauermären Der Deutjcdhlano WwWerDden IMNUINEGT noch auch in Ohrijflicdhen
Urganen WIe Dem Christian Patrıot Lolportier ohne DAaR jemanD Dagegen Den YWiunDd
urltut ebd Ta (ine billige Dantfes 1nND Sympathielundgebung ür Die vertriebenen
Wiijionare AaUT DEr Herjammlung DEeS Natıonal Mıssıonary Councıl oHne jeden WYrotelt u A E
nach DEr Times OT 1a OM Dvember AWES 84 1. 1nD SE 89 Her rie
wechjel DES anglıfani)dhen Bilchofs CD DD Aagpur mnit em Wräjes DON Der
Kolsmillion UÜbernahme Derjelben 103 130 {{. (Fin Vn9b DeS amerifanijden DA 3 -a y  f  |
Wtiionars YNeuDdörffer DIN Generalionzil TUr DIe Breiflumer (Schleswig-
Hollteiner Wiijlion, DIE bejuchte, nad) Dem Wiilionsboten D{ November ebD
Sin ungerecdhtes, aber DIe HoMnung QuT Müdkehr aus]predhenDes Urteil Der Delhı Miss1ıons
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Beldmangel GEZWUNGgEN, Erweiterungspläne au  ieben, Bauten einzultellen unDd‚l eingeborene ebilten entlalen 1. Aut Der andern eife 170 DON erfolgreicher
Entialtung Der kiırdhlichen Yrgantations- unDd KRooperationsbeltrebungen, DON einem
nationalen Niılionarkonzil im Ytovember unDd DOT mebhreren VProvinzialkonzilien, DON

hrijtlicher Yıiteraturtätigkeit unD BibelüberjeBung, DON Der Erricdhtung eines großen
Wtädchenkollegs 1n Yltadras DUrch Bejellidhartten, Ja DON einer Jtalenbewegung
z3um Ubhritentnm er!  efl, O12 in Der amerikani)hen Niethodiltenmillion allein—— _ —— — jahrestauten un9 150000 ewerber gezeitigt en ‚o 2, ‘In Jiiederländildh-Jndien
hat Oie nNeue KRegierung den Nti))ionaren vieltach 0ASs Squlwejen
unD arüber eine Hereinbarung m 1t ihnen getrojen 3.’ ’’ S us ına meiDdet DIie ‘Berliner JJtı))ion, DAaR in Kıaut  D WiIieDer ang)am
vorwärisgeht, DAaR ihre Drer ortigen Stationen wieDder mi1it je einem JJti))ionar bejeßt
Ind, 1nD Dap DLE (Bemeinden ihre to  e beltanden haben 4, Jhre NMiittellchule unD
ihre RO  ulen 111 Südchina in noch geldhloljen, Räuberplage unD Kevolutionsgerfahr
beunruhitgt OTE OTEr Dajelbit mirkenden eu  en Gejell)Hayten 5. Nıe Yhiebenzeller inl 9Ritte[cbinci (Hunan en mit ihren britijchen ollegen auT IriedlihHem ıyupne unDd

News In S 87 AÄHnlich milct ilt DIE AYnoloagie DD 94i1cCas HBernarD ım Yiovyember:
R heift DEeS Harvesft 1e UDW 92 17.) „Deutjhes 1D britijcdhes Chriltentum, “ Oreibt

CL, „Jtehen n{jolage DEeSs Krieges 7 DEr TD \tch DES Krieges DAS reltgiDle
DeutichlanD 115 SnDdien urud, D 1E DAS eine Bantfrotterfärung DEeS Deuflchen (Lhrijten-
ums, Denn beweilt amit, DAaR mebr nationalen als internationalen Charatter haf
Gine Ausichlieung Der eu  en Wiilionen auUS SnDdien beDdeutete eben)o cin erJagen

”a DES brifilcdhen Chriltentums, Denn WuUrCDE beweilen, DAaR bei UNS Crwagungen DCS
VanDdes 1119 DEes nationalen (EmpfinDdens ber DIE Snterejjen DECS Keiches (DDOties ge)te
werDden (° ieq Der Ohrijflichen ir Den1o0 in Deutjchlano mIie In (nglanD D
Daruber 31 wachen, DAaR DIie in eine internationale Angelegenheit ÜT, nD DAaAR n
Yorgerjallenes IrgenDdDwiIE DIE Durchtuhrung DEr großen YNurgabe DurchHireuzen DATT, DIe Der
err IDr MNDELITAUT hat DIe Aulrichtung DEeS DIE Wien)qhheit umfjalenDden Königreiches
SeIn TE 1LRM

(D 34 . Speziell erwähnt unD geruhmt wervden DIE literari]dhen Heuerjdheinungen
T’he Mass Movement Kra, Aodern Relig10us Movement 1n 1a nDd DET in OT:

m eptember begannbereitung befindliche Survey bDer DAas \che WiNioNnSTeID.
(EDDI) eine Evangelijationsverjammlungen 171 ‘} Aenmniren ebo 40). Be)onDders bemertfens-:Ä
iwert AUT nichhtchr  her 1 DIE OrunduUNGA einer hin  en UniverJitä in CNALTES
ND eiNner mohanımedanilcdhen i  elljhaf: 11 engalen, DIie bejoldete reDdiger
ausjeNDenN unDd auBer einer Aeit]chrif „ Allijam“ polemilche Schriften herausgeben ml
val E 144) $1? (Geylon hat DAS DHreifaltigfeitskolleg DDON andy 1ch DEr D  am
meDAaner qEeEgeEN DIe BuDdohilien angenNDMMeEN 4'7) ber Den mi))tonariı)dhe GCinflukß
UunD DIE Ciniqgunas: ND Selbitunterhaltungsbeltrebungen in Siam nach einem riifie
DD Dr. yneer eb  o 66

Yiamentlich DES Herbois, in Den jubventionierten Wiiionsicdhulen Den

R
ıllen Der G ltern Meligionsunterricht u erteilen, woruber Die Wiijionsireife geteilier
Wieinung IDATLEeN IRM 32s,) (59D. 5 uüber Die mohammedanijche eailion. bheinijche
i ionare iıcdhildern DIie Stellungnahme Der eingeborenen rilfen unD Miohammedaner
3 rieq AW S 851.) Auch aus Britilch-Borneo Al e1n Baller Wiilionar ausgewielen
WOLrDEN, DOCh erho DD jeinem 031 eine pAÄDAqOAGI)CHE Wirckung AUT eine laueF  I Gemeinde ( 55)

WW 56 DOrt au einzelne ‚ lge DEr SreEUE Yosiamp verlie Z)inafiau,
Uuller Z)imoD 1D KRunze Kiautihou „Die rbeit UL ge]HäDdiat, aber audc) hier
nich in Xe YierD getrojfen“ (Axentfeld eb  S 102)

S85 „AUnjere Ylrbeit ilt DUCH DCN rIieq auberli UnD innerlich in mandcher
Hinlicht gehemmt, nıber iejerer Schavden 1 auch hier QOftIoD nich zu eriennen“ (L
103) al Den Schanahater Yorirag DEeS Baller Miilionars Schulbe 1Ss $auylum über
Die Anfänge ND rjolge DEr eu  en Wiıllionen In uochina ım '„  ala 1090“
1915, 652 1, SUPE
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auch wilden Den einheimi)dhen rilten 41 Die (Eintracht nicht geftört 1, m Des
zember angbhat, Die Hodhbura 0es enaliı)dh)-amerikanijdhen MNiiionslebens ım
en, einen erlten eu:  en Wii)jlionsjonntag Jn Den nicdhtdeut;chen Utıj)ionen hat
Der rIeg keine Störung mit 'ıch ebradcht, abgejehen DON Cin)Ohränkungen in Den
Auslagen unDd Vrojekten 3, u en allgemeinen (Evangelijationsjeldzügen DS unter
den gebildeten Klahen lind NunNn bejondere in einzelnen VDrovinzen gefireten 4, Undauernde
F OT  rı  e machen Dank Dem zu)jammenwirken mit KRegierung unDd Chinefen Die
Millions)hulen, Oie elementaren WMWie DiE Niedizin)hulen 1nD Univerlitäten 5, eben]o
OIE Heranbildung eingeborener £heologen 1nD JJti)ionare 6, Auch DIE m1))L0ns=-
literarı)dhen Beltrebungen \1ch zujammenzu)dhlieken unDd moöglı Oie Nitaljen

erreichen
Ahnlich enifalteten )1ch ın apan außer Den m1{1 1el markt)dreteri)dher ‘Heklame

in]zenierten Evangeli)ationsjeldzügen namentlich 0ASs Witi)ions)hulweljen, Dank DOL
allem Der Itaatlidhen Anerkennung Der chrijtlichen Niıttel)hHulen, aneben eine \tarke
Oıteraturarbeit “I1ls außerordentlicdhes Be)dhehnis 1C0 eine Ohriltliche Bejandt)haft 0es
amerikani)dhen Kırdenkonzils ım ıyebruar ebu ja Der Superintendent Schiller Saa
UDON yoto kannn in jeinem jahresbericht DO Öktober 1915 )\reiben: „Augen:
blicklich © 0AS Chriüjtentum in apan aäupßerlt 0 yelt unDd geachtet 0a wie noch T WE —  S D G
1n1e 30017“ 19, £roBßBdem muß ellehen, DAaR jein HAaUS nie )0 vervdDdet gewejen mIe
jeBßt unDd Oie eu  en Wtijjionare \1ch wWie YNerbannte unDd a  e Kriegsgefangene Tühlen, B . aa
Da \1e unter \tändiger polizeilicher onirole e  en Die koreani)che WiNionschronik
er3ühlt in manchen egenden DON erheblidhen Hunahmen unD rwecdungen, in anderen
DON Stillltand 1} nicht eingeengt 1e )ıch ODrt auch Öie proteltanti)dhe 1)}1011S=
tätigkeit DUrCH Die beiden Kegierungserlal}e, Den einen DO  3 Wiärz über Die
Niiions)qhulen, Den andern DDIN Augult über OIEe religiöje Dropaganda 13,

C 85 1. nadc) einem enalildhen Aijionar ım Recorder. E
» Aul Dem OGemeindeaben behanDdelte Yüthie DIe Chinamillion üÜberhaupt, Vciionar

013 DAS Schulwejen Der Berliner Wiijion in Schantiung, Wiilionar Schulke DIe Deuiicdhen
Yiilionen in ©UDdchina (Ultaliat. 178) IR  =

Yiamentlich in zyufkien, ID 00 Ohinelilde rilfen 3 Berjammlungsrednern ur DIeE
11 STaDie Der Brovin3 ausgebilde: wWurDden ebo 18) al ber DIie Ergebnille Der
Y  en VBerjammlungen (117 605 Teilnehmer Den Keport In the Evangelıstiec eetings ST 0for (ijovernment udents, Officlals, Gentry an Merchants In ına 1914/15.

IR  > 23 55 Sn Yianfing eni)Lan neben Der DHL1£L Univer)ita eine worliichule
1nD ein Wiadchenfolleg, DIE ane ur DIE Yniverlitäten ın enatıl, Weking unDd Huilhau
wurden ausgebaut eboD 25.) er Ohine)i)de i0NSAUSIHU ITat ur edung DECS
Schulinterejjes bei Den eingeborenen Ohrilten unD TÜr CinjeBung eines eingeborenen u
in}nektors unD ausländiIchen Studienrtats in er Vrovinz 3weds einheitlidhen VBorgehens ün
bejonders 1n Vrüjen ein ( 91)

IR  — a° s
WE y R

Yanentlich auUt Hebung 11nD Yerbreitung DEr Tratitatenliteratur randq DIE
©ißung DES WiiNionsauschulfe (EM M 891. nach Chinese Recorder Sın

IRM (SS. Die hrijtliche iteraturgejell]dhart DD apan hat iM abr Yıillionen

g  «rn  ED

Geiten herausgegeben ebD 4)as Bekfehrungsre]uliat all Diejer Anltrenagungen IWAaLr

minimal, DAS auslänDdijche Wı ionsperjonal DD  z einheimi)dhen qganz in Den Hintergrun
gedräng (val. A DD 1.)

Sie IWDAL zuammengejebt AUs Dem Konzilspräjivdenten Dr. Sbhaitler uUunDd Dem Sapan-
mi)}ionar Dr QOulic eb5. Ur Krönungsjeier ihenffen DIie japantjchen Chrijten em
Kaijer eine BPrachtbibel, unD e1m yyelteljen DEr Evangelijationsveran)taltung 111 1e)
VWiinijterpräjident uma eine OrijtenfreunDdliche eDe (3 D3 1.)

10 D3 11 DD 78 1r
1;! (©DD. HIn)ichtlich Der VBrivatlcdhulen WuLDEe DIE Berolgung DCS Regierungslehr-

p  NS, ür DIeE Vebhrer Die enninis DEeS Hapanı]dhen 1nD Der DES Staatsdiploms S  ST en
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“lıus Jieuguinea unDd OÖzeanien 1rD niıchts DON Bedeutung berichtet 1, Jn ÜDe
amer:ıka verzeichnet Der proteltanti)dhe nnalı eine el On Jiteugründungen 2.
(Eben)o konnte Die deut)che Brudermi)jion ım aäußeriten “)iorden eine Station Tte

a i — s Da Oritfe) in “llaska errichten 3,  A aA  o  A  HOR HONO ”2 VWA

&Siterati@e_lßm[d;au.
P  - Katholifqhe eutiche Milflions

on Uberlehrer Dr BHieper In amm
Jm vorigen abrgang diejer Heit)chrift \inD unfter er obigen Rubrik bereits

eine Anzahl Stimmen u Rriegführenden 1n9 neutralen VanDdern ZUMM Ihema KRriegG unDd NJtıNion zujJammengetragen worden. Jm laufenDden Jahragan  g  ‘ joll eje Rluten-
leje nodch etliche vermehrt werDden unD 3WULr TUrs 38  e DurcCh einige Außerungen
enu:  er katbholi  E tiNionsvertreter.

rr v e  e immung beherriIcht angelichts Der langen Dauer unD Der OHweren
prer Ddiejes Krieges unjere NWiijionskreile ? (5s {l wahr, DAS Ddeutiiche katholi]de
WtiNionswerk rag ein gerütfteltes 1110 ge|Quftfeltes Jar Kriegsopjern 1nD Kriegs-
lalten. ‘B1s ZUM Januar 1916 nach Der in Der leßten Yiummer Diejer Heit]chrift

39) verömNentlichten zujammen]tellung 1992 Angehörige eu  er NtiNionsgejelicdhaften
1n0 il ionsorden Dereits gerallen, 31 Oiejer erheblichen ichtung 0CSs ‘Derjonals
kommen nod) anDdere DBerlulte, MWIe Oie Herltörung DODON NWiijionswerten in Den
Heidenländern, Der jehr beträ  F  € Austall DON JJti)|ionsgaben u Aı (Bottes
unerfor|chliche Borjehung lLäpt als olge 0eSs Krieges eine lurchtbare Kataltrophe im

Utı)onswerk Der KRirche Chrulti an Den heidnijdhen DOlkern 3u *, er
alzuwahr in Dem (Beleitwort C} mit em Oie Düjjeldorrer JJti)ionsprokurator
Den neunten Jahresbericht Des yranziskaner-NMii)j]ions-Bereins DOM Yktober 1915 1nNs
Yand gel\cdhickt bat.

Berltändlt 1nD au verzeihlich ware 0a \hon, in Den Kreijen unjerer
ıjj ionsleute Beloranisund Jiiedergeldjlagenheit ”aum Doch Dem i
Bo  el an nicht 10 Lr08 üUer WunDden, Die Der TIieq Dem Apoltolat geldlagen hat,
bileibt Oie immung einer maßgebenden Kreile DUrchweq gehoben unDd zuverlichtlich.
Y)tan hoift, DAaR Der KRrieg |1CH als Uilanzıdhule jener Belhinnungen erweilen wiIr0, DIie
0Aas YWiijNionswerk iragen unDd Den (Blaubensboten machen. Au7 e on i]t auch
Der TuRß ge)timmt, Den Der (  D  e ar DON Söu  antung, BilHoi HennNiIngs

DW
Haus, Den Wr als KRepräjentanten Der UJiilonare auT Dem JJEL)0  e anjeben
können, Jteujahr 1916 einen eyreunDden ge)janodt haft Jiad) einem Uberblick über
Die Entwiclung jeiner iln Im Kriegsjahr 1915 JUMM u

w  J „Als Der rieg anhub, glaubten nicht wenige, nit ibm habe Die SchHiR)als|tunde yur
vorgeldhrieben, jeDder reliqiöje Unterricht UunD Ooitesdien|t In Den Schulen verbotien (vDOn

. 199253 an) ; TUr Die Ori)flichen mIe TUr DIie DuDD unD D1) WiNonNAarTe eine ””r
.

Berichterjtattung en Generalqouverneur Uber Aualijtfation, ethHoDde UnD VehrgrunDdriß
verlanat. Nber Die Tendenz DEes eligion unDd Erziehung irennen, valSa Z A D DIe DEeS Yfademiemitglieds DrE. afamıne DIie New OrkKk Times in
(FLE U (DD. 66

(ine profe)tanti)he ij}ton bei Den VButumayo-Indianern, eine Station Der 111D:
amerifani)dhen i}ionsgejellidhar Bermejolluk, ein $olportageboot DEr britilchen ibel-IM  4 gejell!: au em AUmazonenttrom ebb 67) m eDruar anD 3 Banama ein Dedeut-
Jamer Kongreß ber dDIie Ohrij}fliche Irbeit in Vateinijdh-Amerifa

(FELC 35,

C A  ” a A
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Oie Niijionen ge|hlagen. yweirelsohne eginn mit Diejer Heit auch ein in D F A— A —. O Oa ZDer NtijNionsgeldhicdhte. Yiieles Deutet DAarauT hin, DAaR Die Jti)jionen einer \dweren
ZukRuntt entgegengehen. (Berade Oie VYänDder, we bisher 0AS Jii)ionswerk irugen,
wervden Durch Den rieq wirt)dhattliıch Dp in großer Bruchteil Der blühenden
JugenDd, au Der \ich OIie künttigen Arbeitskräfte r)eben )ollten, bleibt auUT Den Schlacht
jeldern. 21110 vorauslichtlich YWiangel itteln unDd Jiangel Kräjten
Anderjeits [äpt Doch auch mieDder Dieles auT eine 'rohe uRuntt en Der rieg
mit Den Yptern, Die \0orDdert, mit Der (Erziehung ZULK Spar)amkeit, (Einjacdhheit, (Ents E ar 2  u27  DE 3ahalt]jamkeit, jeiner entf)dhiedenen Abkebhr DON einer allgen gleißenden Scheinkultur unDd
jeinem gewalt)jamen HinNwWeIs au} Oie ein31g bleibenden, ewigen Baut: unDd Wahrbheiten
bildet eine wahre ule künfttigen Mtijionsgeiltes. Katholilche Bedanken \Oreiten
Der DIie rummer 0S individualismus unD DEeSs Yiaterialismus machtvoll Durch Oie Sn
Heit, Der el Der unjere e  en bejeelt unDd jie DON Sieg 3 teage Iührt, Die
rajtloje Hinagabe Der einzelnen Die große Auragabe, Wl jelblfloje nterordnung ıunter
Den ıyuhrer, 0ASs gujJammenarbeiten ler mit Berzicht auUT perJönlicdhe nerkennung,
0as ero1|He Sichhinoptfern ur tDeale üter, alles DAs Üt katholi|dh, ul mi))ionars
mäßig S \inD Die ugenden Der Demut, WL Behorjams, 0es YÖpfermutes, 0es
ireuen, uneniwegtien F Dem einmal erkannten Bottesrufe, we ZULT
geiltigen Ausrültung e1ines echten Wiilionars gehoren. Auch Der ti)|ionar i ]a
S0oldat, kämpfit iM Öie Weltherrichaftt, Oie rricha Der abrbei unD 0es Heiles, VTı  S Önig unD err aller Heiten unDd aller 5 ölker. “WHon Diejem Belichtse
pun (a gejehen, 1DIr 3 ojfen, Da auch O10 Jti)lion US diejer großen, ” ——  — m— ...
\dweren eit verjüngt unDd neugeltärkt hervorgehe, eLe KRrüäfte aus Diejem “Olker: . e  S
ringen hSöpfen werbde“. Dar 1eje rwartungen berechtigt ND, beltätigt eine ÜYJiitz
eilung 02S Dr ıyreitag in Der zweiten Krieasnummer Der Akademi)dhen Jti))ioNS-
lätter 9), wona 1 bereits zahlreiche Berurte (1 Den Schubengräben heraus
in Steyl gemelde a  en

(Bropes YWertrauen auT eine qgufe Jukuntt Des Witijionswerks, Dier lıch tüugend
au7 DIie nie verJagende Beberreudigkeit Der JtiNonsireunde unD Wohltäter, omm:'
auch ZUMm “HusIdruck in Der 0D.: Dez3.:"tummer Der deutf|qh-Ölferreichi|chen Mii)jionszeit=
IOr Der {()blaten DOM ran3z ales „Das LO“ Da liejt man 162
„Lroß aller n)pannung Der Kräfte Tur Öie Kriegstfürjorge in ihrer vielgeltaltigen yorm,
werden Oie AJtilNonstreuNDe, Die DUurchweg ‚Yeute DON Q  € Ylsıllen‘ \mm0, noch ein
Silberitück nDden, 0AS i\€ yür Die heilige Bottesjache Der Niiionen erübrigen köonnen. . 805 ı a  1:
YJiit berechtigter Selbitbefriedigung, IL nicht agen 11881 013, muyen wIir, DIEe KRinder

A B Sa al iu
Diejer großen ‚zeit, uUNs agen Können: o1D gab C TUr (kijen, DASs o1D oprerte ich
yur 0Aas LeuUTEe Ysaterland Y c aber amı alles Heldentum, aller OYpterlinn
\ öptt en Yltas in IDILr TUr ott 1nD eine irche, WDas yür Oie Erhaltung,
Berteidigung unD Ausbreitung De  S ottesreicdhes ; Silber gab i TÜr Wii))ionen,
weil ein 019 mehr uUbrig F: )o1l Die ntwort jein, wÜrDdIG einer groben
Heldenepoche. Silber gab l jür Die Geelen jenen, Die erutren inD, Geelen 3 reiten. ÖJCit
Diejem Silber werDden e arbeiten unD Die KRettung Dieler unjterblicher Geelen bewerk:  z
\telligen, Deren Yliert ein un)häßbar 18 Gilber gab yur Yiti)jionen, )oIl 0ASs
Schlagqwort jein, 0AS mitten W5 Den: Kampflärm Des YNie  TAandes heraustonen nDd 0ASs
Den Künftigen Be  echfern unDden \ oll, DAaR WIr, iroB8 er erdrüuckenden Yalten Des Yielt-
Rrieas, DIie iı Nionen nıcht en lieken unD neben Den größten Öprern Iut S a SE E A A A
und (But uUrSs YWiaterland U119 noch auiranen konnten herrlicher, katholi|cdher
JNillionstat“.

Ebentalls zuverlicdhtlich optimijti \ind auch Ö1e „Miffionsgedanken, DIie Tür
Den KRrieg pa  n ge[ärbt, O1IEe Der Dallottinerpater Bröker ım ärzhe 1916

167 0es „  ern DDON Arrıka“ veröffentlicht haft, Hie unD Da iegen )ie au}
Der gleichen yläche, WIie Die ben zıtierien Austführungen DE Bijdhors HeNNiINghHaUS.
Wüährend Diejer Den Krieg als er mi))}ionarı)dher ugenden Jaht, 3e10 Bröher,
DaR man Der Kriegszeit jelbit gah3 )pe3iNn)he Willionsmotive DON nicht geringer ra
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abgewinnen RKann. „(Es Ut e1n \ öner Bedanke, oit rür Oie große Schar hrilflicher
erehrer, D1iEe Durch Den graujamen rieg getötet wWIird un0 119 Der itreitenden Ir
am aus)cheidet, YWiilionen in Der Heidenwelt 3 ucen. Üie chrijtliche YWien|cd)-
Deit, Die, 100205 WIr in Den olonien, )9 Die Berbandsmä iın (uropa DIE heidnildhen
“3Olker als Oldaten DEer Lodesgejahr gegenüber]tellt, Nun erIt recht alles iun,

Den Angehörigen jener Kaljen auch OiEe WtOglichkeit geben, Daß 1e iht Jjen»
jeitsdalein nach unjern dhriltlichen Aumnalungen glüucklich geltalten. Das mwmare au ch

Ylenn IDIT alsOIEe e  € Hergeltung yür Die Blutopjer, Oie jene YiOlker brinaen
AUngehörige unjerer Heit Igendwie miit verantwortlich rühlen TÜr DIie Schäden, DIieE
Der rieq hbervorbrachte, \0 wolen wWIir bemüht jein, Durch Den uybau DON TLIEDENS-
empeln in Den Herzen Der Heiden unjere eele 3U reinigen unDd unjer 1 unDd
0AS ewiljen Der moDdernen Wien)dhbheit überhaupt entlalten.“ Ylis mi))LONSTÖT-
ernden ıyaktor DON ganz bejonderer Bedeutung bezeichnet Dann noch Die gün)tige— KRriegslage Der Hentralmächte. Dıe Betrahr einer Jiiederringung Deut)hHlands beifeht
nicht mebr „Dann ber 1rD Deut)chland eine KRol Oie beiaß, WieDer Des
kommen unD mit mebr 1e. unDd Sreue nodc) als vorher jein Rulturmer OOTi pilegen.
Uund UL anzunehmen, DaR Oie eqgierung Dem Chriltentum Dann noch güntiger je  n
1rD als vorher. (kin Tun mebr aljo, TUr 1cJe Hzeit vermehrter YIrbeit 1nD Des yort
critts uUuNnNGs vorzubereiten. Ylter aber optimijti ılt unDd ıon Den 1eg Deut)dhlands
als e anliebt, Der 1CD auch oine weitgehende ermehrung unjeres RKolonialbe:

unDd amı auch unjerer Wti)ionsaurfgaben 1NS Auge rajjen; 110 eine
Jolgerung wWird iejelbe jein.“ beldhlieht eine „Miijionsgedanken“ mit yolgenderSa kmn E  z  A  W  l |  |  |  170  Pieper: Literarifhe Um[hau.  _  i  abgewinnen kann.  „Es ijt ein JHöner Gedanke, BGott für die große Sar Hriftlidher  Berehrer, die durd) den graujamen Krieg getötet wird und aus der [treitenden Kirche  '  damit ausfdheidet, neue Millionen in der Heidenwelt zu fuchen. Die HriftlidHe Menfch=  heit, die, wie wir in den Rolonien, Jo die Verbandsmächte in Europa die heidnifhen  Bölker als Soldaten der Todesgefahr gegenüberftellt, follte nun erft redht alles tun,  um den Angehörigen jener Raffen au die Möglidhkeit zu geben, dak fie ihr Jen-  Jeitsdajein nacd) unfern AHriftlidhHen Auffahjungen glücklich geftalten.  Das wäre aud  Wenn wir uns als  die befte Vergeltung für die Blutopfer, die jene Bölker bringen.  Angehörige unjerer Zeit irgendwie mit verantwortlid fühlen für die Schhäden, die  ä  f  der Krieg hervorbracdhte, jo wollen wir hemüht Jein, durch den Aufbau von Friedens-  tempeln in den Herzen der Heiden unjere Seele zu reinigen und unjer BGewifjen und  |  das BGewifjen der modernen MenjHheit überhaupt zu entlaften.“  Als mijfionsför-  dernden Faktor von ganz bhefonderer Bedeutung hezeidhnet er dann nod) die günftige  |  E  E  Kriegslage der Zentralmächte.  Die Befahr einer Niederringung DeutjHlands befteht  nicht mehr.  „Dann aber wird Deutjhland feine KRolonien, die es befaß, wieder he-  kommen und mit mehr Liebe und TIreue nod) als vorher fein KRulturwerk dort pflegen.  Und es ijt anzunehmen, daz die Regierung dem Chriftentum dann noch günftiger fein  wird als vorher. Ein BGrund mehr aljo, für diefe Zeit vermehrter Arbeit und des Fort-  Jchritts uns vorzubereiten.  Wer aber optimiltijdh ijt und Hon den Sieg DeutjdHlands  {  als jider anjieht, der wird aud) eine weitgehende BVermehrung unferes Rolonialbe-  liges und damit au unjerer Mifjionsaufgaben ins Auge fajjen; und feine Scluß-  Jolgerung wird diefelbe fein.“  ®. be[dhließt Jeine. „Milflionsgedanken“ mit folgender  hoffnungsfreudiger Reflerion: „Die Gefdhichte zeigt kein Beifpiel auf, dak durch irgend-  einen Rrieg die Mijjion direkt und in wefjentlidher Weife eine ShHädigung in ihren  é  .  Heimatinftitutionen erfahren hat.  Freilid hat man nocd) nidht einen Krieg von folden  AusdehHnungen und joldyem Charakter gehabt.  Dafür [ind die Berhältnifje der Mij-  Jionsorganijationen in den HrijtlidHen Ländern aber au ganz anders als früher.  Und wollten wir diejer Meinung Zweifel entgegen feBen, fo wird noc) eben diefe  |  Betradhtung der BGejdhichte wieder zu mutiger Mifjjionsarbeit auffordern.  Denn das  durd) die Jahrhunderte reihende epochale Mijjionswerk zeigt jeine über den Zeiten  jitehende Bedeutung eben Jowohl in den augenblicklidhen Niedergängen wie in dem  Jiegreiden Fortbeftehen trog kriegerijdher und anderer Hindernilfe.  Um Jo mebhr Joll  für uns der Wille ausfHlaggebend fein, in den augenbliklidhen, aus der Zeit in ihren  Augenbliksnöten geborenen Verhältnijjen keine Behinderung zu Jehen und zu dulden  |  für ein über den Zeiten |tehendes, an Herkunft und Ziel [Hlechthin überweltlidhes  E  Werk, das Werk der Miljjion.“  Auf einen Jehr wertvollen Gewinn, der den auswärtigen Mijfionen aus den  H  bitteren Erlebnijjen diejes Krieges erwacdjen kann, weijlt Prof. Dr. SHmidlin in  jeinem Mijjionsbeitrag War and Missions in der Dezembernummer 1915 der ameri-  [  kanijden Zeit[/Hrift The Constructive quarterly nachdrücklidhH hin. Er betont dafelbit  S. 795f.: „Bis zum Borabend des Krieges litten die Mifjionen an verfdhiedenen  Dingen, die weder ihHren Idealen nody dem Willen ihres Stifters ent]pradhen, ... an  einem allzu |tarken Berlaß auf irdijdHe Hilfe und menfHlihHe Mittel, an einer aus-  [Okießlidhen Abhängigkeit von den HeimatlihHen Zuwendungen und Unterftügungen,  an einem Mangel, wirklidH Wurzel zu fajjen in ihren Gebieten, zwijdHen dem Bolke  4  des Landes, das evangelijiert werden Jolte.  In diejen Dingen fürwahr mag der  .  Krieg eine Schule praktijdher Belehrung für die Mijjionen und ihre künftigen Methoden  werden.  Er will jfie frei maden und Ioslöjen von Jjo manden Banden, . .. er will  Jfie erinnern, daß die Mifjion der Bote BGottes an die Menjdhen ift, der Berkündiger  des Evangeliums und des Kreuzes, nidht der Schrittmadher irdijher Herrjher und  BeflhHüßer, er will fie zurücwenden auf Jich Jelbjt und ihHre übernatürlihen Energien.“  C  BGewiß treffen die meijten der Mängel, auf die hier der Finger gelegt wird, das aus:  ländijdhe, [peziell das franzöfijhe Mijjionswejen. Gleihwohl aber werden auch unjere  deut/Hen Glaubensboten aus diejen wohlgemeinten Rat]hlägen Nugzen ziehen können  ihomnungstireudiger Kellerion: „Die 3e10 kein Bei)lpiel aAuT, DAaR DUCCH irgend  s
einen rieg OiEe Utı)lion üırckt unDd in wejentlicher e1Je eine Schädigung In ihren
Heimatinıtitutionen erjJahren hbat. ‚yreilich hat mMan noch nicht einen rieg DON \olden
Ausdehnungen unDd \oldhem Charakter gehabt. a7Tur inD Die Berhältnilje Der D
Nionsorganijationen in Den hriltlichen Yändern aber auch ganz anDders als yrüher.
Und wollten IWr Diejer NMieinung Jweiftel ge:  n eßen, 10 irD noch eben 1e€
Betracdhtung Der wieder 3 mutiger Wtijionsarbeit au mordern. enn 0AaSs
Durd) OiE JahrhunDderte ®  rei  enDde epochale MtiNNonswerk 3e10 eine über Dden Heiten
itehenDde Dedeutung oben )Jowohl in Den augenbliclicdhen Jitedergängen IDIE In Dem
liegreichen ortbeltehen IC0Oß Kriegeri)cher unDd anDderer Hinderniı))e. Ulm 10 mebr ol
yür LLTI1S Der Ylille aus)d)lagaebend jein, in Den augenblicklichen, (1 Der „eit In ıhren
Augenblicksnöten geborenen Derhältnipen keine Behinderung en unD 3 ulden! TUr a! über Den „eiten \tehenDdes, erRun unDd el \ lechthın überweltliche
Werk, 0as Ylierk Der irl ion.“

Auf einen jehr werivollen Bewinn, Der Oen auswärtigen NMiijionen (1 Den
itteren Erlebnilen Diejes Krieges eTWA|  en kann, wel DroT. Dr. mı  in in
jeinem WtıNionsbeitrag War and Mı]ıss]ions in Der Dezembernummer 1915 Der AMeris

a E anı  en Heit|chrirt The GConstructive quarterl1y nadhdrücklich bin br betont aje
7/957. „BIs Zum Yiorabend 02S Krieges litten DIie AMtıjlionen 8! verldhiedenen

Dıngen, O1e mMeDder ihren ‘jDdealen noch Dem en ihres Stirlters ent)prachen,
einem allzu )tarken Herlap aut roilche unDd men|qhliche Jiittel, giner (:
\ liekIi Abhängigkeit XN Oen hbeimatlichen Huwendungen UunD Unter|tüßungen,

einem Miangel, wirklich Wurzel < Ja)ıen in ihren ebieten, wilden OCm
005 Yandes, 0AS evangeliliert mMerDden ollte. Jn diejen Dingen Urwahr MG Der
rieg eine ule praktilcdher Belehrung TÜr Die Niillionen unDd ihre üÜnttigen eihoden
werDden. ‘r mi jte yrei macen unND oslöjen DON \0 manden Banden, mıl
)ie erinnern, DAaR Die Jtıllion Der ote (Bottes OIe JUien)dhen ÜT, Der BHerkündiger
0eSs Evangeliums 1n0 De Kreu3zes, nıcht Der Schrittmacdher 1  er uUunDd
Beldhuber, mıl e zurückwenDden auf \1ch jelbit 1nD ihre übernatürlicqhen (Energien.“
Bewiß treifen Die «  mel  fen Der Wiangel, aul DiEe Yier Der eyinger geleagt wird, 0AS (1115:

ländilcdhe, peziell 0ASs 011 Niıionsweljen, Bleicdhwohl aber werbden auch unjere
e (Blaubensboten aus diejen wohlgemeinten Rat)hlägen en ziehen können
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1ne bejonders \ merzliche Er)heinung hat Der gegenwärtige Weltkrieg Jlr
Den KRatholizismus gezeitigt. Das ilt D1e eRannie Anklageldhrift „ La (juerre Alle-
mande e1. le Catholieisme*‘*, Die Oie Jranzöliülchen KRatholiken als untier yührung

ü D  SnhervorragenDder Kırdhentürlten Deuticdhland ger! en Durch Dieje ()müäh-
Icrirt ilt Die völkerverbindende religiöje inbei Der Katholiken 0DEeSs £rdkreijes unDd
amı gleichz3zeitig Au Der univer)Jale Charakter 0eSs katholiidhen HewWenapOoltolats iın
ernite Beijahr unDd edrängnis gebracht worDden. JCaLUTCLE kKonnte Der deutiche Katho  z  s ;  x

131SMUS 3 Diejer (Ehrabldhneidung nicht \dweigen unDd au Der anonNYMe N ionNS-
beitrag Der \raglidhen Schrift RR role catholıque de la France ans le monde**, Der
Öie wirklichen Berhälitnilje NUuUL Im Spiegel ‚ranz3ö)1)O-h auviniltilcher An)dhauungen unD ]
Wünlche 1e. unDd Ogar DOTLT einer ewupRien Enfiitelung 0CS eu  en Ynteils

uskatbholi iı Nonswerk nicht zurü  eut, Durtte nicht unbeantworte bleiben.
Den (Erwiderungen e  en WIr zwel DerDOT, On Denen jede ihre bejonderen Dorzüge
hat unD Oie eine mebr polemitd), DIE anDdere )tärker reni]d orientiert Ür Schwager
partert Dem Angreijer )jeht gl  1 in £heologie 1nD (Blaube 1916, 195 untier Der A A OO
Überlqhrift „  1€ hHädigung Der Ra  D  £  en Wii))ionen DUrC yrankreich.“
„GEine alljeitige 2Bürdigung Der DOTN Den yranz5Ji|cdhen Katholiken oMMiziell aufgewortfenen
Streitiragen“, 10 rklart nicht mit Unrecht, „kann bei einer reinen Deten)ive nicht
ewenDden ajlen, ondern muß au Oie (BlorijNizierung Der Herdiente ıyranRkreichs OiEe
UtiNionen au 0S rechte Jar zZurückTühHren. Üıe wirklicdhen Herdien|te ıyrankreichs 0  en
el In keiner eije gel|dhmülert werDden. (BeraDde DD eu  er eife ilt o7t unDd o7ft
anerkannt worden, IDIE Hervorragendes OIE ‚ranz30ji!cen Katholiken auj Dem (Bebiete
DEr ausmärtigen NWiillionen gelei]tet aben, während OIie ısranzojen elbit Den OY=z VgDienlten Der eu  en RathHoliken, peziell auch DIe yranzöli)dhe iı ionen, noch
nie DO BGerechtigkeit en zuteil werbden lallen Desaleichen WITD niıemanD leugnen,
DAaR DIie jranz3öli)che Kegierung Durch Oie nnanzielle uNnND manderortts auch Durch Oie
moralijdhe Unter|tübung be3zw durch DAas ‘Urotektorat uüber Oie Nitillionen Ddem katho= ı ——  — 2—Zli]chen i Nonswerk namharte Forderung hat angedethen lahen. Selbit KRircdhenfeinde
wWie ambeiia erklärten, natürlt nicht (1 Yıiebe Zur Kirche, ondern aus rein poli: ntiı)hen (Bründen, DaR Der ntiklerikalismus kein (rportartikel werDden, al)o niıcht in
OIEe ausländi)dhe Jntere)jen)vphäre ıyrankreichs verpjlan3t werbden UrTe. Doc Der
HaR Der yranzö)i)chen Yntiklerikalen LWDALr Diel ingrimmig, als DAaB IMNa \1ch kon)e-
quen: den jebr vernüntftigen u  a (Bambettas gehalten e a  er on
eit langem un er]i ved) jeit Ausbruch 0S yranz3ö)ilhen Kulturkampres )0 mande
)yltematilche Schädigung Der Tranzö)i|chen Kolontialmi)|ionen.“

ann beleuchtet Schw Die )0 OI unter|frichene kat  i)che olle ıyrankreicdhs, indem
ıN ge|\hicter Ausnußung jranzö)iücher Niillionsberichte Dem ungenannien Daneqgyriker

einen ganzZen Sündenkatalog konkreter ‚yälle nambart madcht, in denen hohe Tranz3öli)che
Kegierungsorgane Oie Ntilionen iIDrer eigenen Sandsleute irekht unD NDITE er Ge
\ ÄDdigt en '’Be1 Den indirekten Schädigungen wei bejonders auT DIie Yier:
JumpTung Der Tranz35ölilcdhe Rolontialbeamten bin Nıe UNaltıta diejer Herren beleucdhtet
grell 0ASs aA11s Dem yranzöli)chen Niijionshiltoriker Y9ouDet zitierfe YWiort „Die Heide
ni]den Henker madchten AuUS Den Ohriltlichen ungirauen Märtyrinnen, Otie yr ans
zo)en Dagegen Vro)ltituterte.” 1 Diejes or Tranz3ö)i)chen auben  Gz  G=
boten \elbit gelieferten Tat)adhenmaterials er  ein allerdings Oie miit J0 1el ‘Dathos
behauptete katholilde olle ıyrankreichs in Der Ylielt als )ebrt Tragwürdiger 'aIUrL.
Utinam taculsses!

Yieben wWagers YIrtikel ı Dann DOT allem noch beachtenswert Vro7. Dr
Scqhmidlins Untwort in Der DON eu  en ‚yacdhgelehrfen bearbeiteten (Frwide
TT Deut)che KRultur, KRathol’zismus unD Weltkrieq Schon Der 1ife DeTz —  — a
jelben „Das katholi)cdhe Deu  anD unD D1e Heidenmi)j)]ion“ verrat einen
mebr yolitiven UCharakter. Jiacdhdem DiE gegneri]chen Mustührungen Kur  3 \ki3z3iert |unDd aut ver)dhiedene Schwäcen Des yranz3öl)hen i]ionswejens hingewiejen haft, Des
handelt Dann vorwiegenD apologeti)ch in Anlehnung einen Mrtikel Der Revue
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du Clerge francails DEr el  e nach Oie wirklidhen Mti))ionsleiltungen DeSs 1  e
Deut)hlands au] Dem (Bebiete Der WtiNionsgejellldhatten unDd WitiNionsvereine, DOT allem

(r ommQr in Den moDdernen praktı  en wie wilj}en)dhattlicdhen Nti)Nonsbeltrebungen.
el ZUm Schlu)je: „Die Deut)che KRirche Al c omt in inren Neueren mwie älteren
Jtijionsbeltrebungen wohl bewußt, DaR, wWie DIie kRatholi)dhe Wilen)dhatt, 10 aud)
0ASs katbholi]che Niilionswejen Im leßten BrunDde ein nternationales ilf, Mag

auch in Der Heimat ID1Ie au] Dem tiNonsteld nach Yändern unD “Yiölkern (111S»
einanderfallen. Darum ber vDerwahr \ich auch DASs katholil)cdhe Deut/chland ent)chtieden
agegen, DaR Diejes Jtijionswerk, WiIe Uüberhaupt irgendwelcdhes (Bebtet religiöjer B ea
ätigung, DON einer Ytation ein in Dacdht Der als ihre bejondere DOs
mane betrachtet werDde. )iitemandD Dart ibm verwehren, mit dem)elben Recht unDd

D E derjelben ıyreiheit wWie jedes andere an unDd o1IkR Der Ausbreitung Des Chriltens
tums unD Der Weltkircdhe, Der Qöhung Der großen NWiijNionsaufgaben mit3zuarbeiten,
Oie gerade jebt OringenDder enn je geworden \inD unDd Der An)pannung aller Derfüg-
baren Kräfte bedürfen. u ange ıon hat I weigenD Oie hau  en Über-
grime bingenommen, Oie DON jeinem T  e Beitrag Weltapoltolat, wie”> ——  W

jeiner Stelung ım ausha 0es kircdhlicdhen Yrganismus ent/pricht, n  €  en
unD arin Ur politi)dh-nationale Apirationen erDlickRen mödcdhten, während )ie c elbit
unge)ldheut Der unertfräglich|ten Berquiekung DON tı)ion unDd Dolitik ingeben. Jhrers

1CD IC Oie Deut)che Mtijionsbewequng peinlich huten, in Den gleichen ‚yehler
3 allen, liıch ZUT Handlangerin engherz3iger ‘Dolitik erniedrigen 0Der anDdere
verdrängen 5 wollen ; lie 1rD iIm Begenteil jederzeit Dereit jein, brüderlich unDd wWeit.E DE E  helüleens a w Cn her3ig Der üUulung 0es göttlichen NtiNionswillens mit Hen Ubrigen Blaubensge»
noljen unDd (Blaubensboten zujammenzuarbeiten ; Deren eigenes Unvermögen
0Der 0ASs Wtinverhältnis Der Kräfte gebietet, 1rD e nach Wiakgabe 0es eigenen{ Önnens ihre 3 reten wünlchen. ‘Ja Wr können beobadchten, wie )ie ins
mitten Der hertig entfachten Kriegsleiden]dhartten, Lroß Der beleidigenden (Erqülje eines
uncdhriltlichen zyanaftismus, DEer in mandcden erirem Jranzöli)dhen UtiNionskreijen hber
vortritt, unDeirr auch Oie nichtdeut)dhen Niijlionen ein)chlieplich Der Tranz3öli)dhen mit
ihrer autrichtigen Teilnahme verTolat unDd vielerorts Dgar noch unter|tüßtf. (Es jet
erinnert Die St. Detrus-Claver-Sodalität unD DIie eyreunNDde Jndiens, Deren Urgane
innige Dank)Hreiben Tran3ölji)cher Indien: unDd Atrikami)|}ionare mit Der \d)meicdhe
haftelten Anerkennung deut)chHer Öpferwilligkeit 110 Weitherzigkeit enthalten. S0 bofft
Die deutiche En zuverlichtlich, DAaR na (Bottes weilen Ablicdhten elbit diejer enis
jegßliche Weltkrieg ZUTL VYäuterung DEer Utijjion unD 3ZUT Klärung Der Yage beitragen unDd
Der ihbm Jolgende yrıieDe Die jeßt einanDder 10 jehrt entgegenlautenDden Kräfte AUL hars
mont  en Jtitwirkung gleicdhen Reiche (Bottes wWieDder zujJammenTtühren 170 Auch
DIie eı  en Katholiken lteben ihrt Baterland, eben)o heipß wWie DIE rranzojen 0AS
ihrige. Das U ihr qufies KRecht unD ihre heilige Deshalb gönnen \ie aber
D0C auch Den anderen ihren DliaH Der Kıirden: unDd Utı)ionsjonne, unDd
wie jebhrt 1 DOM elirtium DEeSs KRulturkampftgeiltes jrei )inD, Dat eben ihre Haltung}  j Im KRulturkamp glänzenD geNUGg bewielen !“

Der D  nliche, echt mi)|ionschriltliche eilt, Der 0Aas anz3e dDurcdhzieht, eragibt
1 \ on aUs Dem einleitenden aße „Unter Den (EDdellteinen, welcdhe Oie GStirne Der{  U yran3ö)i)dhen Kirche \d)muücen, Ü zweitrellos einer Der IO öniten unDd rei  en Dr Yinteitl

Der eltmi)lion.“ Bejonders aber (1US Den )ympatbhıildhen Schlußworten : In 'rohem
OÖptimismus )\chlieke i Darım unjere Diskullion miit einem oOrte 02S riedens unD
Der $iecbe. ‘Rıitter habe ic) mMIr elbit Oie brennenDde un emptfunNDden, Oie jeitK T (Benerationen Die katholildhen Ntilionen ıq mer3{t unDd entehrt, als ım vorigen a  TE
Oie ‚ranz35li)che Diplomatie unter erutTung auUT ir ogen Vrotektora mit Tufalen
itteln O1e NWiiNions)hulkontferenzen VOTAING, Oie auf meiner oltaliati)dhen
Studienreile im (Einvernehmen nıit den Nitiı)lionsbildöfen Chinas ım Keich Der
angere Hatte, unDd als Oie jranz3ö)i)che katholi)che Vrelle, an|tatt 1eje völlig unDesp  \A SE K DE S ean
grunDdete (E1  {  Y in eine rein kirchliche Angelegenheit A verurftetlen, AUmM eil

u
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in Die Hebe meine Unternehmung ein)timmte. ber Dei demjelben nla hatte
ich auch eichlich (Belegenbeit, Öie echt katholildhe unDd mi))}ionari)dhe Weitherzigkeit
bewundern, mit Der 19 Diele Blaubensboten (IUS en DOort Deriretenen Jiationen,franz3öli)cdhe unDd elgi  e eben)o Qqut wWIie italieni)dhe, )pani)dhe 1nD Ddeut)che, 0Aas eine
große tiNions3iel, Die Bekehrung Der Heidenwelt nD Die Ausbreitung Des (Bottess
reiches, Im Auge bebhielten unDd allen Antedhtungen 3Zum Lr0ß TLeudig YUem mit:
arbeiteten, DUasS 3ZUr Herwirklidhung Oiejes berrlicdhen ieles beitragen Konnte, mochte

DON welcdher Geite auch immer geboten werDden. ND nichts WDarTr yür m1ch LLr Olf-
er unDd ermutigenDder, als Oie Beobacdhtung, wW1Ie 0 OIie gemein)ame Y’iebe ZUr KRirche
unD JtiNion wilden uns ein Inniges anD Der een  z  Da Jntere)jen- unDd Yrbeits:X
gemein  art )pannte, DAs alle weit über DIie kleinlichen nationalen unDd anDderen
Begen)ägßze binaushob. Das berechtigt mi1ch ZUL homnungsvollen (Erwartung, DAaR diejes
nternationale BanDd, D  e au urch Öie leiden|hHattliche DHerbitterung unDd
Berblendung, Öie Im Betolge 0es KRrieges leider auch 10 manche Beilter entzwei bat,
Den einen 0Der andern KB erlitten aben, nach Wiederheritelung Des Welttriedens Sla ; O R S V N D a  arv.7 < Q 9wieDder zujammengewoben unD eine Y noch verltärkte Yolidarität ım alle wahren
RinDder Der FE  e unD yreunNDde Der Miiylion \hlingen wWerDde.“

Uhnlich belcdhlieht erjelbe ertajjer in Der weiten ıyeldnummer Der „XAkadem
Niij)ionsblätter“ jeinen Uberblie Der DIE Kriegsbilan3 Der niıchtdeutidhen Nti)ionen:
„Soweit )te er]tört \ind 0Der \1ch nicqt mebr halten können, )\oweit ihre \ Jtittel unD |  nKräfte ZUL Holbringung Ihrer urgaben nicht mehr enuaen, ıi 0ASs katholi)de
Deut)dhland zu)jammen mit jeinem Herbündeten bereit, In Die gelicdhteten Reihen- ’ einzutreten, namentlich DOTT, nyolge Der Kriegskonitellation Oie Berhältnilje yür
uns qün)tiger geworDden in0 als yür DIie anderen, wWie in Der Surker unD Im KReich
Der Yiitte amı W4 nicht ge)agt, DaR WIr Die ıyranzojen ODer Jtaliener u IhHren
AJiıjionsgebieten verdrängen 0Der GqUart Henkerdienite ihnen verrichten wollen; ber

DIie objektiven m tände DON elbli chne unjer ufun Die Yage verlhieben 0Der
ereits ver]dhoben haben, Dürften Ö1e eu  en Katbholiken berufen jein, 0 ASs edrohtke
0Der vernichtete Nti)ionswerk R reiten, autfrecdhtzuerhalten 0Der wiederautfzurichten.
Dement)predhend 1D auch in oen hbeimatlichen Wtijionsgrundlagen mandche Revilion8 —_ 1 vollziehen mühljen, bejonders 11 Der allgemeinen internationalen i ionsorganijation,
innerhalb welcdher ıyrankreich, ZUIM eil geltußt auTt ein hiltori)dhes, un aber DUCC)
Nie Begenwartsereignilje über OTD geworfenes Jti)ionsprotektorat, eine HegemONIE»
\tellung eingenommen unDd bean)prucht hat, Die ibm nacdh Der Beltaltung nı
mebr zukommen kann. ‘Bei em Durjen WIr nicht vergelen, DaR auch während 0es
Krieges unDd nach Dem Kriege DAas katholi]dhe Nilionsweljen jeiner afur nach an

\1ch ein internationales jein unDd bleiben JOIl Y“enn \ich au au wie
drauken nach Yäandern unDd O lkern Dertiet unDd inJorern \1cH mit Den nattionalen
Strömungen unDd Beltrebungen vermählen DarT, 0 muR 00 eis im Auge Des
halten, DaR als oldes nıcdht nationalen Sonderintereljen 1enf, onNdern Der 115=
Dreitung 0es KReiches (Bottes auT rden, 0AS ]a nıd DON Diejer Yielt Ül Darum
bedauern WIir auUTS tiellte, DaR 1eje allgemein Kat  iılde een: unDd Jnterejjen- w S”  —@ .  * 9 S
ein)qha Durch Den TIEH Der Beilter einen oldhen Stop erlıifen bat, unD i]t
unjere Dili 1: icoBß allem möglich!t wahren unDd wiederautfzubauen. Darum
müljen WIr UNS, eIbit in diejem wi)den Den atiıonen mie eine Riejenklurt aurgetanen - ——  : SOKriege, auch TUr DAas Schic)al Der nıchtdeutf)chen NMiillionen intere)lieren, mögen ihre
Vertreter Den uNnNSs yeindlicdhen GStaaten gehören unDd 11115 Dgar mit Schmähungen
Uberhäufen. Darum © au C jeßt nodh, nmitten Der bochgehenden ogen nationaler
Spannung und TregunNng, Der MiiNionsgedanke mwmie ein geiltiger Bindeltrich über allen
Begenfägen, )0 tötlich \1cH auch aut den Schlacdhtfeldern unDd in Oer Dolitik DIe Schwerter
Rreuzen. Darum Japt au Deut)hland )hon jeit Jahren neben Den ielen unDd
Unternehmungen, Oie Ddem deut)chHen Mijlionswejen dienen, auTt wiljen)cdhaTt-
lidqem wie prakti]dhem (Bebiet zugleid) internationale 1iNS Auge, )0 im mi])}ionswijljen- —N
\ aftlichen Jntitut und in Der NMillionshulkommi)]ion, Die el iIhrtem )t{amen unDd

K  —. —
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iınrem Auybau nach international Orientiert ind Darum endlich i )9 uncdhrijtlich,
Wenn Der Rampf OM yoliti)cdhen unD militäriı)dhen (Bebiet auT DAas religiöje unDd m1))10
narı)cdhe Uübertragen wiIrd, wWie ım NMiijionsaufjat Des Damphlets La yuUeETTE qalle-
mande el l (Catholieism: ge)dhieht, Was natürli nıch verhindern kann, DaR WIr

Rräftig ZUT Wehr euen.“
Vaba STC<  0C Angrijfe  A
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Belnrechungen
Wa  0 e mb b Sanın, Dr e  elm, Mın. Uap., Vrortel)or Uyzeum unDd Bymnalıum In Stans,

Yie itionen ı1 Sndien, China und Saypan Jhre Yrgani-
ation unD 0S portugielilche atrona DOM bis 111S jahrhundert.
AAA 54() 8 Daderborn, Schöninah 1915 reis

1ine ‘Sat auTt Dem en Der leider noch immer 10 jehrt zurüuck|tehenden O:
li)chen JtiNnonsgeldhichte! Um )0 überraldhenDder, als 10 DON einem ıyor|cdher auUSs Der
Schweiz ausgehbt, Oie n ziemlich wenig Jnterelle yür D0ASs Ylierk Der Weltmillion ze1lat,
unD m \9 kühner, als \te )0 gewaltigen Schwierigkeiten begegnete, Ja ZUmMm eil untfer-

% egen ! Yıe nachrolgenden ANusitellungen, Die (USs Den bitteren Dilichten e1inNes obje
tinen RBritikers 1005 ergeben, aber zumeilt in Der afifur 0S Begenitandes begründet
in küonnen er NUuTr geeignet jein, in)ere Bewunderung unDd Anerkennung TUr en
Wagemut Des ieuen iı onshiltorikers im braunen 1 3 rhöhen, Der \ich
allein eine Wege bahnen wu+ GeiNe verdien|tvollen jahrelangen GtuDdien über Den n  1  en KRapuzinerbilcdhofM Des CO Sahrhunderts artmann hbatten Oie Yult TUr 1e)e UnterJ]ucdhung gewect unDd
3 ihrem Dornenvollen Objekt bingerührt. em jein Spaten weiter ausholie unDd
auf O12 Irühere zeit ZUTÜCRGLIN, Verl. auUT ein Vroblem, deljen Uö)ung ıon jeinen
Helden gerei3t unD er 3 einem VBerltändnis nötig er  ien, 0ASs ber auch
3 Den zentiraltiragen Der Niilonsgeldhicdhte gehört Oie (Ent)tehung unDd Entwiclung
Der apoltolilchen Bikariate, peziell in OÖltalien, DASs ]Ja Oie iege Diejes ebt allgemein
gewordenen JIn)iituts Der i)}ionsverfal)ung geworDden i ja unwillkürlich Jortge:  s
rijjen DON Der JYieuheit Des intere))anten Stomes, Dehnte denjelben nodch mebr aAaUS
unDd 300 Öie Daritelung Dieler NWii)ionsverhältnilje b3w UtıNionsereignilje diejer zeit
unD Begend überhaupt hinein; DAr Die)er Herluchung nicht wider|tanD, it ih
teilweile ZUM Berhängnis geworDden, hat ber au unjere KRenntnilje in nicht wenigen
Dunkten bereichert, woruUr WIr i alle ankbar jein mül))en

Jn)orern A Der Be)amttite 3WUar einerjeits begreitlich, andererjeits JeD0o 1el
3 eit unD a  er irrerührend. Ur)prüunglich omm D0em erjaljer ur auf Die
kirdhenrechtliche eite Der oltaliatilchen NMWiijNionsentwiclung A bejonders in ihrem
gujJammenhang mit Dem vielum|trittenen portugielildhen AaDdroado, D0Aas ]a Den nla
ZUM unjeligen, leider In jeinen ‚yolgen noch immer nacdh)wirkenden qoanelildhen Schisma
gegeben haf. ‘In Diejen artieen 1e0 Der Hauptnadhdruc unDd Hauptiwert 0eSs uches,
wenn 103 auch dabei auT Oie ereits vorhandene, In ihrem erte allerdings bis
ang nıcht erkannte Bullenjammluna über diejes afrona itügßen Konnte und

Yliasneben ıhr DIie jJon|tigen YWiater  ialien nıcht hinreichend hberangezogen bat.
arüber hinaus behanDdelt, erömnnet UNs in Dielem überral|dhenDde usblıiıce 11n e1nb  e reiches Yieulano, ıT aber mei zurällige Vejeirucht unD kannn b3w mıl Den n)prue E niıcht rheben, voll]tändig unD erl öpfenD S jein

(#ine Ausnahme bildet ıIn mebr als giner Beziehung Der er  e eil über Die
Chriltusmiliz. Yion dDiejem eigentümlichen portugielildhen Ritterorvden wußten WIr länglt,
ıon DUrcHh “Yliulbauers yür eine Heit )0 ein31g daltehenDde Wionographie über DIEe
oltindilche Yitilionsgelcdhichte, DAaR jeit Y)iitte 0es Jahrhunderts Oie geiltliche
‘furisdiktion uüber DIie DON Den Dortugiejen neuentdeckten Y’aänDder eja unD mit ibm
0AS Ntijionsprotektorat 1522 dDie KRrone orfuga Kam, DaR al}o hier Der Ur=:
)prung 0es a0r0ADO unD Der Jurijtijche Fräger Der altelten überjeeilcdhen UEL NiOoNS-
unternehmungein 3 WarTr, aber (Benaueres im zujammenhbang erJahren IDr
ierüber er!t DN Jann, unD DArı m wollen WIr ibm QELNE verzeihen, Oal in » S_ D_ ;vyz«.  —&e D

L
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diejem einleitenden nı über Dden Rahmen jeines £hemas hinweggeldritten UrYlienn \1ch el au wejentlich OIEe veraltete Dortugals DON Schäfer(1836 — 1854) unD DIie noch älteren lateini)dhen Knucleationes DON Dires DE Carvalho(1622 in 1  on er|hienen), unfter (Ergänzung ur Wl yinkeldhen Ergebnife uüber
Die Authebung Des Lemplerordens, angelehnt hat (Daher nicht „grundlegend“ \0 U)tDOCh DUrCH dieje Jurührung ziemlich abgelegener aterialıen Der Ati)Nonsgeldhichte 1in
großer Dien]t erwiejen. Sobald 0as ur (Aubels Hierarchia ermweiterte Baullen:
material (1 Dem Vatronatsbullarium einjeßt, werbden auC OIe ANiıtteilungen uüber
Den Husbau Der NWiijionshierarchie in ihrem IEmbty0, bejonDders Dem arrikanilch-indildhen Kommil]]ariat (1500 — 1534), ıel reichhaltiger; hier 170 zugleich CIn Geiten:
blick geworten auT Die amı verbundene VtijNonierung unDd 1r AusgeltaltungWWelt- unDd Oltarriıkas, 0Aas nacdher NUurTr noch Nüchtig unDd vereinzelt vergleidhshalber {wieDder AauUTfauHT. ll9iuf Der Suche nach Dem Drielterkönig Johannes“ vernehmen WIr
jreilich wenlg 0Der Nl  IS Jieues, nıcht einmal DAas Horhandene U genugen benüßt.Soweit im Tolgenden Abichnitt über Ö1e Eintführung Der HierarchHie in S1D unD
alıen 1eje £hemaltellung nicht verlalten wird, emprangen wWIr teljach, ob)dhon
Der HanDd Der bereits erwähnten Yuellen, er}tmalige unD wertvolle Belehrungen DNer
el nach werDden Die (Etappen auTt diejem Wiege ge)dhildert Oie Bründung 0es er|ten
portugielilcdhen KRolontalbistums ıyunchal, dejjen Kiejen)prenge DON Der nje aDeira
bis nach Hıinteralien 100 er\ireckte (1514); eine rhebung ZUm Nietropolitan: 0DeTr
VDrimatiallig mit Dem Sumnraganbistum (Boa (1534); dejjen Weiterführung zZum ange
einer NWietropolitankircdhe mit Den Sumnraganaten D  ın unDd )J)talaka 1558); DIE
HINZUTÜgUNG DCes Bistums Y)takao (1576), ıyunay unDd Wiailapur 31
diejem NMietropolitanverbanDd; endlich ÖIiEe Bildung 0eS qoaneli)dhen Sumnraganbis-
tums ngamale unD eine (Eremption als (r3bistum mit Dem S18 in
Kranganur (1608) Y]lit Kecht hebt Der Berfaller ın jeiner “Wiorrede hervor, DaR
Die ( all diejen hierarcdhildhen ÖYperationen \predhenDe rielige eVvOrTZUgUNG ‘})or:
tugals eine Stärkung gegenüber Den UÜberjeekonkurrenten unDd eine Jnterejlierung
Jur 0ASs iı Nonswe)en, amı al)o eine groß3ugige ıyörderung desjelben bezwecte
Weniger bejriedigen uns el Die Digre)lionen, namentlich Öie umTangreich|te
A  ber OIie VHorgeldjichte Der n  1  en £homaschrilten unD Die ihre Yeitung
entfachten Streitigkeiten Des Wrimas DON (Boa mit Dem unierten Datriardhen DON
Viarbekir unD Dem neltoriani)hen DON o))ul, )0 leiß1g au ch Oie Bruch|tücke DON
allen Geiten herbeigelejen ınd Yils ab)dhreckenDdes Dei)piel einer oldhen aus)dhweifenden
AbIhweitrung möcten WIr Die nalogie wildhen Dem japani)dhen uUnD rilcdhen Vehens:  C |
wejen unD Teiltürktentum bei Beginn Der Borgeldhichte 0es Bistums FUuNayY 125)
erwähnen.

‚zwei völlig NEUE, auch unter \ich geirenntfe £hemata erortert Der zweite eil
Des Yiterkes Die rundung Der apojtolijdhen Yiikariate im unDd OIEe apoltolilchen
elegationen 0eSs Jahrhunderts. Alerdings gibt Der Be)amttitel Den en A Der W
beide (Epi)oDden mit Dem Borhergehenden verbindet: OIe ircliche Niti)jionsorganijation
ım Kampfe miıt Dem portugielldhen afronat. Da DIE portugtelilche Rrone einerjeits msa  — ——Ta INres Datronats eine eigentliche Kirdhenverfal)ung außerhalb unD unabhängig
DON ihr nicht zulieh, andererjeits MmMeDer \1e noch ihre Hierarcdhie Tür Die i )ionsarbeit
)orate, blieb Dem nı anDderes ÜDrIg, als ur Betrauung apoltolildher
Yıikare eINe provIJOTIIHeE Yihung verluchen, Die ber UL untier jtändigen Konflikten
mit Den VDatronatsan)prücen DOTLT 100 Qıng. n Diel [oJ)erm zujJammenhang mit diejer
Entwiclung 1nD mit Dem Hauptgegen|iand Oie Doppelepijode Der beiden apo|LO-
Ulchen Delegationen, Die DOL Ylem Der Ritenkontroverje galten; aber auch e haftte
zugleich eine Beziehung ZUuUm aDroaDdo unD bedeutete oine zwilden)ture in Der Jlus:
geltaltung Der kirdlichen Bejamtorgant)jation Cbhinas unDd JnDdiens. Diejer mebr
Ranoniltilche ejler berechtigte 3ZULT Behandlung 1 vorliegenden erke, 0AS inDdes
aud) hierin eit aruber hinausgegrimnen bat

Schon Dem erlten * geht R1n jolcher (Erkurs als Einleitung unD or
etappe DOTAUS DIie allmähliche unD ituyenweile Durcdhbredhung 0es Je)luitenmonopols

lyür Die oltaliatilcdhe Atı)lion urCch Ausdehnung Der Millionserlaubnis zunäch!t auT Oie
Wiendikanten Dann auT DIEe übrigen en 1633 unDd I LieHlich au Den Yelt:
Klerus (16738) Da 1eje (Erweiterung gleichzeitig eine nationale ÖM Den portugielilchen
aut nicd)tportugielilcdhe (Blaubensboten 907088 unD eine )uk)e))ive Autrhebung Der D

—_- >'’'.x Dortugal durchgejegzten Reijebeldhränkungen u  er Yıljabon unND Boa) mit \ich brachte,
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entbrannte ein bal ofener bald atfentier am DEer VDadroadovertreter unD IHrer
Hierarchie geGEN Die 190 Dropagandami)]ionare; DADON Hietet 1115 Diejes Kapitel einige
interejjante ANusichnitte (bejonDders )pannenD O1Ee Treilich ohne jede Jtacdhprütfung Der
unkritildhen KRapuziner-Mijionsgeldhichte DON “ROCCDO Da elinale ninomMmMmene “SkanDdal:
amrare 0es (phrem DON Wiadras), ohne Darın VollltAndigkeit anz3ultreben, ber
11 ohne auch (1119 Der allgemeinen Wtijionsgeldhichte 3Uge Hineinzuweben, O1e naturs
lch noch weniger ab)olufe Holltändigkeit Der zuverlälligkeit bean)pruchen Durfen
Der eigentliche BegenitanDd, O1e rrichtung unD er (Ientwiclung Der apoltolil)cdhen
Vikariate, WITD In einen 3weil yarallelen Hauptphajen VvOorgeruhrt: In Hinterindien=.
ina TUr DieEe Yiiıkartiate KRocdhindhina, Sonkin unD Jiankina (1 In Yiorderindien
TÜr DAS 1Rarıa Bidldhapur IM BroHmogulenrei (um 1658), Dem \päter Bombay
angegliedert WurDe 17/20), UunD 0AS DOT Gerra Der alabar (1659), WOZU im
jolgenden ahbrhbundert 0Oie Drätektur kam n all Diejen e1ls
jormationen, O1e zugleich (Eman3ipationen DON Den portiuagiel)dhen Staatstelleln unDd
Bevormundungsver]juchen J \ntelte jehrt ar DAas gegen)aßliche Yerhaältnis AUM
ADTOADO hinein unDd omm DAarım gebuhren ZUL Beltung, Hand in an amı
in weiter Y'inie auch Der Begen)aß Den (rempfionen Der reqularen Utı)ionare,
Da O1ie Yikariatsiınhaber Dem Säkularklerus, gewiohnlich (1115 Der eben unfier dDiejem
Belidhtspunkt 111S en gerufenen Darti)jer i)lon, eninommen ederum
geben Oie päpltlichen (Erla)je, niedergeleat namentlich iIm VDatronatsbullarium, ergan3t
mitunter DUCCH Den en (Bams, DAS u  Ta A U Brunditock Der, waährend 0er Dilf0=

Hinteragrun 1 rech1 muh)am unDd lückenhartt aut Den ver|cdhiedeniten, mel jebrt
Iragmentari|cen, e1ls eu  en e1ls yranz3ö)i)dhen Wionographien (Dactler, HU0oNDer,
ullbauer, Yaunay, othonay U )w.) autibauen mu Yltır haften gewünlcht, DAaR
DiEe igenar unD Iragqweite Oiejer )pe3in c mi))ionsrechtlichen ung,
we  @, (1l Den yaktı]ldhen Jiotwendigkeiten berausgeboren unD unfter Dem TU Der
Tatjacdhen Jortentwickelt, \1cH nicht bloR DOM Itaatflichen De)potismus unDd Byz3zantinis-
IMUS, onDdern auch DON Der mecdhanilden Kopterung Der altkirqlicdhen DiizejanverTfaljung
eTreite, 1el klarer unD tierer ( Den geldhicdhtliche Umtänden YkRlärt worden ware,
an)taftt DAaR Wr UT mıf einem nichts)agenDden, in Den breitgefretenen kanonilti)dhen
eleijen )1ch bewegendem rzerpt (1115 Dem Heiner|dhHen andDU: 0CSs ka  en
Kirdenrecdhts ber Den kırdhenrecdhilichen Ubharakter Der Yiikariate eqnüugen mül)jen

Den leßten 1 möchten MIr lıeber als Anhbang betrachten unD wurdigen:
Oie endung Der apoltoliichen Delegaten DUrCNON (1702 — 1/10) unD )tezzabarba
(1720 — 1721). enn mo amı auch ein gewiljer Übergangsver)uch DON Den ULs

übergehenden Abordnungen Der alteren eit Den )päteren )|tänDdigen Delegaturen
gegeben jein, J0 harttet Diejen ittelaliedern DOCh ehrt 0ASs einmaliaq phemer

unDd ıi e1 Der Onira miit Dem a0r0ADO NUL eine indirekte Begleiter  einung
W Den HauptzZzweR bildenden Kitenireits. l ie im vorhergehenden nı
ALWWUL abermals Diejer jurisdiktionelle Belichtspunkt iIm DrDdergrunD, ebentalls nach
Dem Veitfaden Der 1U Dem Bullarıum Patronatus unDd Dem L1us Pontifheium zitierten
apoltoli)chen (Erlalje; DOCh hat ıc bejonDders ier DiEe Darltellung in DAS Yabyrinth
Der noch immer aupßer|t DE  en unDd komplizierten Streittrage elbii verirrt, natur.
C ohne auch 1NUuL einigermaßen O1e Hochfut Der aruber vorhandenen U  en unD
()uellen er1h öpTeEND hberanz3uz3iehen. Yltan annn Dem Herjaljer Deshalb nicht qgan3z mit
Unrecht Den VBorwurt einer mangelbartten YÖrientierung macen unD Den Wahlipruch
DONMN Der Wieilter)chatt In Der Be)hränkung InNns BedächHtnis ruTen. ber Wr müljen
ihn ent)dhieden Den ohne TUn Damit verRnuptten Vorwur] Der Darteilichkeit
unDd n  1  n (kinjeitigkeit In Söüchuß nehmen. 0 41l nicht wahr, DaR UL „Die
e1ns Dartei 3ZU Yiorti kKonmmen Läbt” IM (Begenteil, au Die (Beqgner, Der (Et3:
Dilcho7 DON (Boa UunND nicht uleBt Oie e)uiten wmerDden vielrach mit ihren eigenen
iorten angerührt. nier Den )uellen Ngurieren allerdinags zuweilen recht 3weifTel:
a  ( 0 Der beructigte (Erkapuz3iner “)torbert Dari)ot; aber eIbit DÜ Diejem inD
nı Oie Schlukßtolgerungen, ondern NUuUrL einzelne en, 1E auch im WDatronats-
ularıuım urmnahme gerunDden aben, TUr untergeordnete, Den ern 0es Teites nı
beruhrende Details Derwerferf, unD aneben begegnen WIr auC vielen Bewährs  s
leuten ıyreilich 41 DAas e)u  a R1n TUr Den gun)Liges, yur DIie e)utten
ungun|figes, unD Der Dariteller 41 1in KRapuziner ; Der [äpt eine Rechttertigung
(1 Dem o berauswacjen, unDd in Diejer gewi jebrt eiRlen rage Dürfen auch
Jiichtje)uitten kommen. Dar WDr DUr eine lrt Der Behandlung
„‚ keinen SchHritt weiter“ gelangen, U Denn DOC Diel ge)agtOa E e W aa E  au WE
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amı wolen MIr auT Der andern e1ife Reineswegs alle Aufltelungen Janns

C E d ——
unterJdhreiben 0Der auch NUurLr eine Wiethode als vollenDdDe hinltellen. Ulsir glauben ND
wiederholen vielmehr, Da )ie nielie unD große Wiängel autfweilt, OIie zZum eil aut
au in gewiljes Mutodidaktentum zuruckgehen mögen, meiltenteils aber wWIie ge)agt
in Den objektiven Schwierigkeiten l1egen. ıine el DONn jebhrt heterogenen (Flementen
\inD hier miteinanDder verbunden, wohl mehr als noftwenDdig unDd rat)am WAarL, Darum
mu au DIiEe Daritellung unDd UnterJucdhung jehrt ver]dhiedenwertiq werDden. )ltas IDr
aber DOL lem vermijjen, UT Oie hinreidhende eidung Der Yuelen nach ıNrtem wirk-
1  en erte gleicdhwertiag unDd DurcdheinanDder, vielTach qgan3 aus)hließli 1nD ohne
jegliche onirole werDden neben glaubwürdigen Heugen unD Kriti)dhen ‘Bearbeitern
auch qganz unz3uverlä)lige unDd minderwertige zZugrunNDe geleat, legendenhafte unDd
tendenz1ö)e OHrdenshiltoriker 0Der jelbit zeitunagsartikel UunD Wrivatnotizen AUSsS Der
Begenwart. AUrchivalien, Deren Jtitheranziehung einem klaren Rilde unentbehrlich Ier|cheint, inD mit ver)Hwindenden Ausnahmen, Die zudem NUTL ein DAaar aus Dem ——
(Banzen ar heraustretienDde Detailiragmente tuBßen uüber Die Lätigkeit Der Rarme-: }l
1fer in Indien un Der Kapuziner In ibet, ebtere nach Der WiatertalienjJammlung
DON Hartmann), nie ZUL iergänzung unD Kontrollierung benüßt; aber auch DIE i‘
Yiteraturverwei)le, 10 rejipektabe 1 ihrem Umtang unD iıNrer Jiannigfaltigkeit nach
1in0, omenbaren wejentliche $iücken unD enthalten man  en Spreu. Unmethodilch unDd
einjeitig ıt )peziell 0Aas blinDde Wertrauen in DIie orfnziellen Aktenltücke unD amm
lungen, W1e )ich nıcht DloR praktı) c in Der vielTach aus/dhlieplichen Zugrundeleguna
unD Wiedergabe 0S Bullarıums u Dgl., onDdern au cdh theoreti)d) im ausge)procdhenen
Prinzip omenbart, eine Daritellung, Die au) authentijdhen amtlicdhen DNokumenten De:
ruhe, konne niıcht jehlgehen unD keine wejentliche Rorrektur erfahren. uweilen eni» *1
en Wr el noch illettanti)he Spuren einer erwech)lung unDd Uber)Häßung
rein Jormelbartter, \tereotyp wiederkehrenDder (Flemente MOoiu propr10 ETunDd 38) Yieles, namentlich Was auzerhalb 0es £hemas lieat, 41 überhaupt nicht
e  In beleat. Selbitverltändlich können WIr nicht al Ddiejen binzelfehlern nacdhgehen
unDd \1e richtigliellen, weiıl 01Ies 0Aas Buch 3Um zweitenmal \Oreiben e

Jn mebr als einer Hin)icht Al} omMt Der wWwackere Kapuziner AUSsS Den Urkantonen
DON Der Uialle jeines Stomes 10 Der Bröhe jeiner ANurgabe TDrückt worden. ber
0AaSs anDdert nı un Ddem eingangs ausge)procdhenen Y0b; Denn unfier leicdhen BReDdin-
QUNgeN wäre wo jedem ıyoricher 10 erLHaANgen, 1170 DIE Ur)acdhen )inD Der aup  s  s
Jache nach ın Dem un einmal gegebenen mangelhartten an unjerer Niijlionsgelcdhichte
überhaupt 3 uchen Yisenn ÖIe Yrchive 10 wenig herangezogen wurden, 10 WAar
ZUmMm gufien eil deshalb, mel N  e eDen, WLLE beijpielsweije 0AS )9 grundlegende Der
Vropaganda, yür Den algemeinen Bebrauch noch ver)  ) \inD; un WDeNnn nicht
yür jede Dartie vOöllig zuverlällige (kinzelunter)ucdhhungen itiert werden, 0 1ea O1es
zumeilt Daran, DaR leider noch keine vorhanden ind. Auch eine irgendwie Tı  € 3 L  VMund wil)enjhaftliche mi])ionshiltori)dhe (Be)jamtdaritellung an niıch ZUL BHerfügung.
Uun? MWDALUIN beligen WIr immer noch Reine olche ? en eil O1Ee unbedingt Da3u
nötigen zeitlicdh-räumlich begrenzten “iorarbeiten 1nD Spezialtorihungen yehlen. G0
ange 1eje unentbehrliche alıs unDd orausjeBUNg nıcht vorlieat, kKönnen MIr weDder

eine lückenloje )ti)onsgeldhichte noch einen auUt Der HShe Itehenden Quer]hnitt
ur Banze berantreten, Wie hier verJucht ur janns WMionographie f gerade iın
Ihrer Unvollkommenbheit ein \precdhenDder emwmels TUr DIE be)hämenDde Tatjache, dDaR
unjere katholilcdhe Ntijionsge)dhichtstorldhung iroß Der teilweije jehrt anerkennenswerten
inzelanJäge inD Iroß Der jeit einigen abren tärker einjegenDden mi)Jionswiljen]dayt-
lidhen ewegung als Banzes ntOoch ungeheuer iIm RUck|tand UL, ein Mipn)tand, Dem
erit DuUrch jJahrelanges, geDduldig 21in eın JüuügenDdes zu)jammenwirken Der yach: Nhiltoriker un iı ionsgelehrten abgeholtfen werden kannn

ber eben Darım Dürten IDITE unjerm Wionographen DA Herzen LÜ wüun  en
unDd ank wijljen, DaR ik ON all diejen Bedenken 1nD Hindernijen, auch D
Den großen nnanziellen Yprern nicht hat ab)dhreckken aljen, jondern beher3t ein
undankbares Unternehmen hberangewact at, jelbit aUT 0AS 3RiNiko bin, DON einer
Hämijdhen RritiR benörgelt u werDden. (r 4 Dadurch ein heldenmütiger Dradjinder Z enTür Diele wichtige (Einzeltragen unD auch TUr DIie Niijlionsgeldhichte in Ihrer (Bejamt:
hbeit orden. Niancdher IWDIr 3U jeinem Buche greijen müjy)jen, UMm wenig|tens DOT:

lLäufige Aufchlülje inD Handreidhungen yür ein Arbeitsgebiet uchen; alle werDden
in ihm ein geireues Söpiegelbild Der gegenwärtigen MijlionsgeJdhichtsarbeit un einen

DHeit)hrift Jur N NionswilNentcdhaft. abrgan:
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unverdroljenen Dionier Der beljern u  u en jann bat jedentalls m11 )|taunens=
wertienı ıyleiß, usDaAUeETr unDd prermu \1ch ur “ ald DON lterem unD NeueLrenm
Y'ııteraturmateria hindurcdhgearbeitet unDd DArTaus a  e  1  en Bau gezıimmerf
Er hat G auch verltanden Den oTt cecht pröden mi)}ionariı)dhen Stol ein annehm-
Dares (BemanDd 3 kleiden unDd amı weitern Vejerwelt mundgerecdht 3U machen
DIie ıcher unDd m11 en 3 oldhen ure elbit miften Kriege
greitfen WITCD ‘Bedauern müljen WD DaR 0eSs KRoltenpunktes au DIe
Beigabe DDON 1e1 m11 Der Bullarien bereits jertiggelfellten mi)}ionsge)hichtlichen
Rarten verz31idHhten DIE hofrentlich NS noch )päter )\henken RKann

m1  ın
artmann Iın Cap Psy  1a rli Hnastorali applicata ed

Iı Adelh annn Ä1nNn Cap nn  DrTuCcR ‚yelician Rauch, 1914

H o TeIs DIg
Ylienn Bi)hor Hartmann Der DEer eorgani)jation Der KRapuzinermi)}ionen )0

erTolgreich alg gewejen ıf 0AS Yliort Tgreilt, bDer angewanDdte Viycdologie iM
Der Seellorge \prechen, 10 wWIrD Jeder enner Der vorderindi)hHen i onsverhält-6 Au u niıjje in1t großem Juterel)e aurhborchen ’ReDor Hartmann nach EINMIgeEN abren
heimatlicher Seel]orgsarbeit in OIEe Utilion nadcdh Jndien abreilte, erhielt CL au Rurze— ——  ET 3}  eit eINEeN Yehrautftrag yur Apologetik unND Daltoraltheologie Nti)ionskolleg jeines
)rDdens in Y3om Yie paltoraltheologi)dhen eDanken welche el Damals über Den
katholi  en Mii)ionsberu] entmickeite unD DUrch 0AaSs Beilpiel e11105 aPpO
Itoli)hen VYebens \1ch je verwirklichte, hat jein DerDdienter 10grap Jannn
m1L Kecht Der Omentlichkeit ınterbreitet Der groke Rei3 0es kleinen :  er

In0 NUuL Veit)äße mi1t Rurzer Begrundung, aber voll Nien)dhenkenntnis unD p} o
wr D logi)dhem ‚yeingeruhl 1eq il Der tieren Wahrharttigkeit we Öie UÜbereinltimmung

DON Or unD en Des erjal)ers m11 \1ch bringt viellei audc Der at)acheB Q DaR Die bündige il Nonstheorie DOL Ddem Auryenthalt ‘Indien niederge)dhrieben wWurDde
G1e r troß Der Damals L indirekten Renntnis 0es tionslebens (vgl 111 ( X
Mıiıssionum annalıbus Onstial 31) unD icher 0AS ea 0es poltels unDd
bringt Berbindung mi1t Den )päteren Latjachen Den ‘Beweis, WIeEe außerordentlich
beiruchtend Oie theologi)ch wiljen)hHartliche BelchÄärtigung, we Der Heimat Den
UJit)nonen gewidme IWDITD au7 Die Berufte unD Oie Jtiyonen elbit einwirkt Yie
Schrift kannn daher Den Wti)ionskandidaten unD auch Dem Heimatklerus wärmliens

—— — empTohlen werden Braam M S
W Deutijcdhe SKultur, S$tatholizismus unDd eltfrieq (Fine Abwehr 0CS Buches „La

ueErre qallemand! e le eatholieisme. Jn erbindung mit Briels,
ers, DON ‚yaulbaber, inke, DON Trauert, Hoeber, Kiell,

nöpfler, Yippert ausbadch, Nteilter Wiuth, Dieper,
‘DIaB, Sauer, Samickı Schmidlin SchrOötS, Switalski,

herausgegeben on Vreiljcdhitfter 80 VIII 494 10 Laujend ıyrel
DUTg, Herder 1915

Jiacdhdem Öle >  ma  TV yranzölil)cdheı KRatholiken ıon DUurch KRojenberg eINE'1 unDd jachliche (Erwiderung gefunDden leat uUNs vorliegendem an eiNe
A )tattliche Schar (1I115 Den geiltig bedeutendlten Kreijen 0es R Deu  an  S

ihre gemeinjJame Yntwort DUL Vıe Daritelungen DATLieLren natürlı Dei Der Jahl
' DON 3Wan3Z1g Y)titarbeitern 10 ORr gebildeten Ulrt iNrer literari)dhen individualıtat

außerordentlich nach Aurral)ung, 2,01 unDd 4il Jnsgejamt aber muß innen ein 0b=An — en ST jektives Irteil zubilligen DAaR jie 0ASs Buch Baudrillart’s unD jeiner enojjen grun  s  z
abgetan en Witanch eLiNEeN! wo (1 nicht gelingen unDd mo wohlF F au nicht liegen, jeiner WiNen)chattlicdhkeit 0AS Yei  uUßige er aber auch NUuUL 3'1 o7t Yeichtfertige jeines ‚ran35lil|dhen artners 3 geben Auch bleiben noch

mandche ytagen bei NL halber Yölung GD jene inge, über we Oie politi)qhen
Archive noch mi Kecht Den Yiantel 0CS Schweigens gelegt unD DIie nielerlei
(Einzelanklagen au] „Kriegsgreuel“ als oldhe Da EeINE qgufte Berteidigung Nun Doch
einmal mitf Dem Angrift arbeiten muß, WaSsS auch Oie Yerfaljer iroß Der angeltrebten
Hurüchaltung 07t beweilen, hätten gewilje nicht behanDdelte Begenitände bei:
)ptelswei)e DAas religiö)e YXobhben DEr yranzölilcdhen Katholiken EeINE qufe Begenbeleuch=»
Iung abgegeben Jmmerbhin U OASs Buch au \0 außerordentlich reichhaltig qgeworTDden

u
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( s i)t in Der ‘S at gelungen, IDUS als er Ablicht jelt)tand: nı eine Ausgeburt 0S
Augenblicks, onDdern ein Ylierk DON Dauerndem erte 3 \haen

Ulns intere))iert hier naturlı bejonders Der Schlußbeitrag uüber „DAaAs katholilcheDeutidhland unD Oie HeidenNmMI)NON.“ Vr07. Schmidlin, Der \1ch binnen weniger a  remn Nii)ionstragen ein unbeltrittenes An)ehen ermorben bat, ergäanz3t hier au wenigGeiten eine Ablehnung Der yran35)i)he Anwürte (3 3} 271) ur politive
Darlequng Der Wtijionsleiltungen unjerer eu  en Katholiken. Angenehm erühr
Oie ojrene Ehrung Der bisherigen Berdienite ıyrankreichs 1D eben)]o Oie Hodhhaltımna
Der atholizität unDd amı Der Jnternationalitä un)jeres Anoltolates. e begrün-
eier verlangt Dann Oie auch Nem i onsmanne eigene YWiaterlandsliebe ihr €
UunD Die Anerkennung, Die Dem eu  en JJtiionsgeilte gebührt. Yıe Veiltungen Der
acdhtzehn eu  en WtiNionsgejellidhartten unDd TDen mit ihren eima Wti)ionshäujern
unDd Qui tier bis Yuny illionen )JtarR Jührlicher (kEinnahmen werDden Im Buche „ La DUEITC
qallemand Dg mM1ie GUur nicht gewürdigt. UnDd D0cHh mußte gerade Dem erral)er
Des WtiNionsbeitrages aus Errahrung bekannt jein, wieniel deut|che ra unD deutiche
YJ{ittel bisher DAa3u beigetragen, elb!t Jogenannte yranz3ölilche Miijlionen halten unD
yortzurühren. ıe Deutihlan eigene ii)ionsbewegung mit ihren ein31g Daltehenden
akademilcdhen WtijionNsvereinen unD eruskonterenzen, bejonDders aber miit ihren wijjen-
\hartlicdhen Unternehmungen MWIrD UOMN midlin mit Kecht In Den Lordergrun (QE=
CL Ylr Dürfen ]a nicht verkennen, DAaR \ich hier vielTach noch ReimenDde
Saaten handelt, ber Ihr Yiert als (brmeis Der Selbitändigkeit unDd 0es ‚yluges
unjerer eu  en Utionsbewegung UT auch e gröber £roßdem Oie eigent»
liche Auswirkung Der deutfichen ra auT Dem Uı jionstelde elbit noch eINge:
hender behanDdelt werden en Das JZuRunttsbild reilich, 0ASs Der VHerjaljer Dem
Tranz3öli)chen entgegen!tellt, cuht hbaupt)ächlich auTt Den 'rohen nzeichen, Oie 0Aas Deutflche
tijNionsweljen in Der Heimat DOL Dem Kriege bot unD auch jeBßt noch bietet. tel=z
el DlırTen IDIT in vorliegendem WtijNionsbeitrage Den n einer groß3Uügigen
Mtonographie ber 0ASs Ddeut|che Wti)ionswejen überhaupt ehen. Das YlierkR 0es
„Daneqgyrikers“ Diolet wWartet ]a wohl ıon allzulange au ein gründlicheres
eu  es Begen)iüc. ojımann
Les Missionaire: de Sch2ut. Leurs M1SsS10NSs el leurs Bruxelles.

Charles Bulens, editeur, I’ue Terre-Neuve 40 99
Das Buch IDUTL wohl als eine Ylrt Jubiläums|chrirtt 3UM Jüntzigjährigen (Bedenk:

Lage Der irtung Der erlten unDd größten belgildhen i)Ntonsgejelidha gedacht, welcher
bald noch eine umrTangreichere Beidhicht Der Kongregation jolgen o  e BHIUcLicdher-

U .  aa S  E
weile hat Der aruber hbereingebrochene TIeH weDder Den heimatlichen Anltalten
noch —  _ Den berrlich aurblühenden Yiti)nonen Der KRonaregationen DON eu wejent-
en Sochaden angerichtet, J0 DAR DAas obige Buch DOTLT IWIie nach eine olle Bedeutung
bebält. Jn |  em einjadhem Lon, aber mit wijjen|dha GEeENMAHUEL zuverlälligkeit
170 vorer|i ein 110 DON Nem un)dheinbaren Antang unD Den erlten Schwierigkeiten
bei Der rUunDduNg Der Bejelllcdhatt DUurch Den Iruheren Niilitärgeiltlicdhen unDd (Beneral:
Oirektor 0es Yerkes Der eiligen indhei Yerbilt (1564) unDd Der erlten tijion
in Der ongolei 9) berichtet, Dann Die Ausbreitung In Der Heimat wie .  —— — ——
aut Dem Arbeitsielde gel|dhildert, UunD idhlielich MerDden DiE einzelnen UtiNionen eIbit
nach ihrem Werdeganag unD ihbren rbeiten, etihoden unDd Erfolgen qewÜrDdigt. Das RE
Wiutterhaus Üt eu hei Brühjel. upnerdem belibt DIE Bejellichatt eine theologilcdhe
Anltalt in Yowen unD ein holländi)dhes Studienhaus Sparrendaal. In YWtı)nonen
ver|ie Scheut Die Drel Yiikariate OT: zentral unD Südweltmonagolet, 0AaSs Yikartiat
Jiordkanlı, Die Urätjektur Sudkan)u unD Oie äußer|t \dhwierige UJti))ion DON Jli:Ruldldha,
ämtlich In ina; yerner jeit 1907 eine Jtiion auT Der nje u30n (Pbhilippinen) |  é  euınD jeit 1588 ım belgudhen KRongoltaat 0ASs 1Rarıa Belgildh-Ronaqo und DIie Drätektur
Raljai Jn Den beiden groben Heidenmi)]ionen en Oie waceren iti)ionare bereits

Ernte
eit uüber 120 000 Chrilten 1nDd jalt eben)joviele KRatedhhumenen, OIl unDd QAaNnz ihre

Dıe zahl Der Lautren ın Belagt]h-Ronaqo allein Defrug Jur 0As Berichtsjahr
1914 über 83200 (Ergreifend Wr Die wahrheitsgefreue Er3ählung ON Dem Yltarter:
t0De 0es greijen Biicdhots amer ND jeiner acht Berährten iIm a 1900, jehrt
Treulich Oie reiche ragenDe Ur)orge yür DiIE einen im Milionsgebiete. Der
Lert ı_a  It auY jeinem Chromopapier edruckt, au) Dem \1ch ÖIe zahlreichen prächtigen
JWultrationen auls Der heimatlıcdhen IDIEe überleeilcdhen Mijlionstätigkeit Der Bele
vorfeilhaft abbeben. Dı nion yreitag

y
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Haale, elr, Weltirieg unD DFIENTALT Sircdhen Tesliau 19195, Ders
Holz 1 S 050

In Diejer einem Augenblicksbedurtnis ent)prungenen Schrift U Der ıtfe „OrieN:
alilde Kircdhen“ in moalı weitem Ginne ber Ü1P olfalıatiı)dhen JE:
1o0nen nD uber 1E Volentrage In Deuticdhlanod MWerDden gewi 3384 wenige ejer In
Diejem Belehrung ber bDer O1e Slaventrage ir  7 Olterreich ; Der DOCh
MUÜUL, \oweit Wr  1iCH „orientalilcdhe“ Kıirdhen 1 In Betracht kommen. WitiNonariı)ldhes
Jnterehje en DOL lem DIiEC Austuhrungen ber „r  am UunND ortentali)che KRirchen
Das er)Jagen der DIh  ee, insbejonDdere In ‘inDdien unDd Haypten cheini Der\ Verrjaljer m11 Utax 010 Oen ange  He UiiNionaren 3  reiben mollen Auch
WIT 10100 DON Nem nationalen (Eintflu)je Der (Blaubensboten Uberzeugti unD molen OiE
Ausnußung Desjelben ur Öie rm  e KRegierung nicht unter|dhäßen. ber geraDde
UNnNter Den Ytohbammedanern ‘inDdiens unD qypfens U{ Der intlu Der proteltantil|cdhen

IDIE Der Jı Nonare 1el gering geblieben, als DAaAR diejer 010
Birkungsloligkeit Des Khalirenrurtrs erklaren kOonnte Da pielen geographildhe, natioO.

nale, o31iale nD wirt|qharttliche (BrunDde einNe tel wichtigere nen gegenuber
erlcheint Die Lätigkeit Der YWiilNionare in Diejer rage unwe)entlich.

DNıe Yuritellungen iJr Haajes ber 1E „rTu@NOHtIsSvVoOlle“ Behandlung Der 0=
li)chen An)talten N0 i)}tonare Im turktjdhen el Deruhen aut 0em [e1Der In vechti
UunNgunNILiger eije OUTCH 1E afjachen wmiderleaten (Erkenntnisitand Der eriten Rrieas-
nNONAieE Auch I17 0er AUrmenierfrage U1 urcdhaus nı Dei Der „Yiiederdruckuna
revolutionAarer mitrieche“ geblieben unD Der Yatentreit er Unierten U Der grau)amen
YWirklichkeit gegenuber Au oiner Jiteben)ächlichkeit beraboge)unken. (EDben)o 1  1 inzwilcen
Der indilhen Yın |  immer mifge)pie worden, als Der Yerrfaljer ermartete

( DarTı ]a nicht uüberjeben werDden, DAa); manches Der Heitum|tände
UL 3wWilchen Den ‚zeilen )aat Dazu Ommft, DAaR jeine Wiitteilungen S U allergrößten
21l (I115 ueitungsnachrichten in0 JIt nNun 1E ‘Drelje [e10er on In
‚Friedenszeiten Längli nic immer als „testfl: Mdelıs" A nehmen, |0 aben Hen)ur
UNnND Belinnung Der Schriftleitungen er]i recht in Diejem Weltenringen Oie Unmoglich-
Reit ge)dhajren, 0aR ein UL aut zeitungen angemwie)ener Burger allerwege 1E
abrbet ryabhre ZEUT eine Jieuautlage Oieler als olcdher immerbin nu  1  +  n ()rient:
Dro)chure emprtrehlen IDITr nOCH weitfergehende Heranz3ziehung Der reichen inQD grun0lich|t
eleaten YNarbietungen Der „ zeit)chrirt TUr YtiNonswijen)cdhatt“, Die, wenig|fens DDON
Der Yage Im YÖrient, eIn YUNn3 ANDeres 1190 eichnen, als auch jebt noCch Uunjere
Heitungen abnen layen. K V

BA Deligid, ‚yriedrich, Aie lselt DCS an Yerlag Ultein 09 ‘Berlin
Yliten 19195 159 1,00

Miahnud Deuthtar Aajcda, $)ie selt D2S ım DCSs DOran
1nD Hadith Der eu  en Yrien  ucCcerei, Herlag KRiepenheuer, Ulteimar
1915 15U 1,0U0
el IN0 Belegenheitsidhrittien, hbervorgeruten OUCO DAaASs eutich

turkılche WWafrenbundnis 1nNO0 0Aas DADUTCH edinate Jnterel)e TÜr muslimi)che eltgıon
unD Rultur. ei Trirfen in jerner pologien, nicht In ausge)procdhener
y OLTIL, Nnı DOCh In Der Ar£, ID1Ie 1 0ASs vorliegenDde aterı1a. icdhten unD DAas An)töhige
entfernen. er erhalten DADUTCCH eine LdealijierenDde z  i  endenz3, DIiE IiNUun AWUL
Det Wiahmuo Daidha, Dem ehemaligen turkılden Boflchartter mmn Berlin, ent)huldigen
Kann, Dei Dem Dekanntifen Ayriologen aber als methodilch ertebli bezeichnen mur
Während namlıch Yltahmus jein £hema AUSDTUCLICH UL „im 0S KRKoran
ND Der Hadith“ J)iorte unD Spruche DEec ‘Dropheten) behanDelt un amı DOÜON

jelbii Wirklichhkei unD Hegenwart ausidhliebt, { eliBß [TOBß Der allgemeinen al)ung
jeines £hbemas ausnahmsweile In DASs Meich Der ir  er hberabgeltiegen.
WDer InNDdTUC, Hen ein Bucdh hervorbringt, ent)pricht er nıcht Nen Eryahrungen,
DIe NUun ur unmitittelbare Anıdhauung ewmmnnt. Au MDerDden DADUCC) Oie DEeL:

aleidhenDden Ylierturteile UDer am unD Ubriltentum 810 eine allde Brundlage GE
Y)tian veraleiche eNIWeDer Dealen J)lam m11 iDealem Uhriltentum 0Der urdc)-

Ichniıftfsijlam 1188 DurchIqnittschriltentum, aber niıcht LDealiNiertfen am m11 Dur  V  S
ODDEr UJUL ortentaliı)dhem Ubhrilfentum .

m einzelnen el au er Dem oben gekennzeichneten Witangel (1N De Buch
yolgendes emerkt Dıe zahl DON 300 iılliıonen Wiohammedanern, OIie immer WwieDer
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' F A  . Hy A %” II  —2 D A eaautftaucht, it übertrieben. Jn Der Botteslehre herr)cht wilden am unDd Uhrilten-tum in wejentlicher Unter)chied, Ddel)en 100 auch Der ungebildetlte u)jelman mit 013bewubkht it und Dem im junımaligen täglihem (Bebet Yusdruck gibt. Deliß)ch ubers
geht diejen Unter  1e  . Der in Der Regierung Der Dreifaltigkeit, OIiE Ubrigens Jnı
hammed als (Bott, riltus unD VYJ)taria (unDd eßtere wieder als )welter Des JJto)es)ulnakte, beltebht. ‘In Der medinen)i)dhen DerioDde 0S Vropheten \inDd Oie Judenver:  z
Tolgungen nicht CL ID ühnt. YNıe (Beltattung DON Dolygamie unDd Sklaverei annn DurchHiNwWeIS auy ortentali)dhe Herhältni]je nicht vDO  andig ent)chuldigt werDden.

Dar DUCCH ÖIie beiden Schriften 0ASs u011.m 0S am unD jeiner Rulturmwelt
angeregt wirD, kannn mit ırreuden beagrüßt werDden. Dr Straubinger.
* Oieje, Vro07. DrT.. Vie an3z Des Silam (Deutiche UVUrtientbucherei

Yleimar 1915
1ıbt ım am Uüberhaupt eine Loleran3 ? FÜr Diejenigen, DIe teje Trage Dels

neinen wollen, Hreibt 1eJe jein u  ein br will, J0 hlecht unDd recht eben gebht,
Den am DDOTMM Horwurf Der Jntoleran3 reinwalden unDd iıhbm Oie hre einer ım Yiers
gleich Zum Uhriltentum ztemlich hocdltehenden oleran3 zuerkennen. WHermunDdern Oar
N dieje Lendenz niıcht. Gie U:  +4 ein Aus]luß Des Wohlwollens, mit Dem OIe ölfent  s
liche Nieinung unjere mohammedanijdhen Wamnenbrüder bedenkt, 1nD zugleich eine DO1L:z
beugenDde Abwehr Den Borwurt unjerer Begner, DAaR WIr mit Dem „Erbrein
02S Chriltentums“ in Ruüundnıs eingegangen ) ätten SeIlbit in Anerkennung Diejer
latent mitmirkenden aRforen kannn Ket Den Austührungen Bie)es nicht zultimmen.
Die leichte Arı mit Der über Oie )|tÄnDdig 100 wiederholenden Chriltenmegeleien hbinweqg

wIrD, it yur Den Kenner Der allerneuelten Surkei geradez31u verblümnend. Die
Jiichtduldun Der Heiden, Oie ehandlung Der 3ZUM Ubhriltentum übertretenden Yius
lime, DIie zwangsbekehrungen zUMm am in yorm Der anit)darenaushebung,
Oie zum eil noch o7Mz3iell gebrauchten \d)impilichen USDTUCRE yür Ohriltliche Einridhtungen
unDd Begenitände, DAas Wohnungsverbot yür DIie Chrilten gewijjen rten, DIie Unz
gultigkeit Der hriltlichen HZeugenaus)age timmen mit Dem Toleranzbegrift ceben:

nicht überein. Ylienn im eßten ahrhunder auch mandhes beller geworden A1!
unDd einige erleuchtete Y)tänner Der Turkei yür volltändige Bleidhberecdhtigung
DON rilten, Juden 1nD YWiuslimen eintreten, )0 bleibt nach S 11 Der Ysmanilden
Konltitution DOCh Der am immer noch Die Staatsreligion; KRoran unD Scharia,
JJturtis InDd o[R wollen Ol Bleicdhberecdhtigung n wijjen oleran3 ım moDdernen
Sinn Bleichberecdhtigung aıbt WwWeDder ım am noch im türki)dhen aa Vltas
einer oleran3 nahekommt, ilt z3udem nicht türki|cdhes Bewäcds, ondern olge Des
energilcdhen Yorgehens Der Weltmächte. YWienn 1e)e Schlujje jeiner AUbhandlung
elbit eingeltebht, DdaR Dem „autfgeklärten eil 0eSs osmani|den Yolkes noch e1in quti
‚Teil tun Ubrig bleibe, \0 \lieben 00308 UNs Dem x möcten aber lragen, wWie groR
Der autgeklärte eil 0es fYsmanenvolkes ıd unDd WDUas man unter Aurklärung uber-=z
aup ver|feht. DI Straubinger.
Galm B.,, Dr Yiaurus, Das Crwaden DCeSs Mijlionsgedankens ım Arotes ı C Cn D R:  a

antismus Der Niederlande Ntijionsverlag Gt ılıen (  erbayern 1915
80 1,50

Y111S Dem Wtijionsjeminar In tünlter liegen Die beiden erlten 'Difiertutions-
arbeiten DO  $ Schon 1eje Tat)ache allein ıt mit lebhartter ‚yreude unDd Benugtuung
3 begrüßen, Ut \1e DOCch 511e gewilje außere Bezeugung jeines Yltertes unDd (ErTolges.
ber auch in 100 inD recht tüchtige Veiltungen, Deren \1ch weDder 0AS
Seminar noch IDr Veiter noch Die katholilcde Mijlionswiljen)chart 3 \ ämen hat.

Der Yutor Der vorliegenden Schritt Dat nicht, WIe nach Dem 1fe Den ln
ein erwecken Könnte, im Sinne, oine ‘Dhale Der Entwiclung proteltanti|cher Lheo
ogie, ein tüc Dogmengelcdhichte Darzultellen. Sein iel ÜL, 0Aas er Aurflackern
proteltantilcdher i)Nonserkenntnis unDd D0AaAs er|tmalige Beltreben gewijljer Kreije In Den
reJormierten Yiitederlanden 0es jahrhunvderis, DEer Jti))ion Im en iDrer ir
prakti|che Beltung verlcdhamen, nach inneren Jujammenhängen betrachten unD

}belcdhreiben. Die Benennung diejer zujammenhänge als Einfluß ka  D 1))1011S=
literatur unDd katholild mi)lionarijdhen Schamnens legitimiert Denn au DIe Wahl Des
Ihemas DOTLT oldhen, Denen 0Aas WrIn31p hiltori)dher Objektivität allein nicht Brund GE:
Nug üt, DaR Oie katholilcde Nitijonswiljen]dhart \ich in ihren nrängen DrOTe-
Itantildhen Stoffen zuwenDde unDd proteltanti)dhen Auellen nachgräbt,
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Das Erwacen 0S WtiNionsgedankens In Den YiteDderlanDe: literarı)dh 11110 praktı
Rnupit 100 in Der Hauptjache an olgenDde )i(amen : Hadrian Saravia, Urotelor OEr
£heologie in VYeiden ; ‘ Jultus eurnNIusS, Jiediziner, Dann eologe unD i)}onar In
UYltindien; nion 2Baldus, TOTEe)JOT Der £heologie In yeiden, m11 dejjen Derjon 1E
(errichtung e1Nes i onsjeminars verRnuptt UE (Bisbert Ysoetius, TEeDIGET, Dann
VDrotelor Der ‘Uhilologie unD £heoloaite 1n Utrecht; Johannes HoornNDeek, VDrotellor Der
£heologie, erIt In Utrecht, Dann In Y’eiDden. Ille 1eJe 100 Dei ihren Beltrebungen
GEZWUÜUNGEN, auTt Katbholilcdhe ’iteratur unD Cinrichtungen, jelblt auTt 0em yproteltanti)dhen
Heilte J0 jernliegenDde inge ID1e UVUrdenswejen unD ‚yölibat Au verweilen UunD to1l:
weile ZuUruck3ZUuareitTen, 1E oinen mit gewijljem Ingrimm, De \1ch DejonDders Dei HeEeUT=
M111S in einer aum erträglichen Schmäbhlucht unDdgibht, O1ie anDeren miit Kuhe unD
Ybjektivität, Die, IDIE bei HoornNbeek, Die Wiethode Der e)uiten empftiehlt 1nD 1E

— — — (kinrichhtung Der DVropaganda opieren mo
FÜr Ote YiteDderlanDde jelber 4 DAas (Erwachen DPSs JtiNonsgedankens nicht DON

DAauernDder Bedeutung ewejen, Oie OrN3Zielle 1r IDAT auch Damals noch keine reunDdIn
Der Jtijion UunD widerltrebte größeren Vlänen. Wıie oltindilche Kompagnie, O1e 1CH
1E Vraris anlehnen mußte, verhte 11ch rejerviert, Die eweqgunag verliet \|1CH
ebr unD mehr, bis \ie gänz3lich erlo1ch GD kannn IMUn 1E moDerne proteltantilche
WtiNionsbewegung, AUC) in Holland, nicht auT Diejen \11CH recht DeDdDeutenDen AUn)top
zurückruhren. (bin (Einu}p Der niederlänDdilchen ti)jionsbewegung aut OE deufichen
Yutheraner hat nach Den Varlegungen 0S Herjaljers nicht Ganz erehlt, 001008 Der
DOCh DON jehrt unfergeordneter Bedeutung unD \deint au ch TUr Oie ‚yolgezeit nicht
ringen gewelen jein.

YDem Bejamteindruck Der Darlteluna WAare zultatten gekommen, IDeNnn Die
pragmatiılden zujJammenhänge 1nD YHerknuptfungen Deutlicher In Oie (Er)heinung U €=
Trefen waren. IN8 1EÜıe eigentliche WtiNionsbewegqgung jehr Zuru gegen
Schilderung Der Yebensichic)ale Der genannfen Hauptvertreter ND Der Kezenlion iDrer
er m  m  T U{ 0ie AanDere eite Diejer )Irbeit hbervorzuheben, Der Jiachweis,
DAaR Oie Wurzelin 1D lebenerhaltenden Omente Diejer eriten yroteltanti)dhen i NoNS-
ewegung im tiejlten Gbinne Ratbholilch Yıe)er Jiadhweis i}t D0Aas eigentliche Wier:
Oien!i Diejer Schritt, Der ıh auch eine gewilje apologetilche Hedeutung unD bleibenden
Yliert ichert.
Missions Verseas. eventin Annual Kevi1ew lssned DYy the GCentral OT

Missıions OT the Church O1 üngland. Londt I} 1914, CGhurch House, |)ean’s
Yard, W estminster s W 215 1,—-

Aur Diejes eigentumliche anglikanı)dhe Ntijionsjahrbuch, DAas kKeine Stati)tik
hietet unD Del Den einzelnen WtiNonsdiözejen )oweit 1115 ihnen Berichte eingelauten
in eweils NMUuL Oie hbervorltecdhhenden (Ereigni)je in Kurze er!  el, habe Lch ıon
ruher hbingewiejen ( 1919, ja1) m vorliegenden abrgang \ind apan unD
KRorea eingehenDder behanDdelt. ber Oie UtiNionen In beiden SänDdern aibt

Yitaternus Söpiß einen gedrangten gel)hicdhtliche UunD Itatilti)hen ber:
DbLicR 1CD ert  e DDON Der originellen irt Der uljen, unrtfige JJtijionare
TUr apan hberanzuziehen. Rnaben wWerDden in DAas WitiNionsijeminar nach
apan gebracht 110 OOI zugleich miit jJapanı)ldhen Knaben, Deren Yebensweile )ie in
jeder Hin eilen, erLZOgEN unD ausgebildet. S [ärnt ich nicht beltreiten, DAaR
YJii)ionare Oie Sprache, An)hauungsweile UuNnND Gitto e1ines )solkes wejentlich Deljer
1ch aneignen unDd DAarıım auc, [DEeIN IC \ich TUr Den iı ionsberut Uüberhaupt eignen,
leichter unD Iruchtbarer wirken wWerDden. Üıe ethode Der Jehutten, \tellenweile
weniaglfens einen eil 02r Rüunfttigen i ionare Oie 010  ÜUcdh-theoloagilcdhen Studien
m WtiNionslande elbii abjolvieren allen, Deruht obl au} dDemjelben Bedanken,
gewäaährt aber 0es reiteren “llters Der KRandiıovoaten lıcheren Büurglhartt binlichtlı
Qer (htheit 00 Berufrtes. In Hen £ropenmi)lionen Läßt )ich eine olche Draris NaALlLr-
lich nicht Durcdhtuhren Dap \te ber auch in Rlimati'ch qunifigeren Begenden DMN
anDderen Wtiionsgejelldharten nicht geu Wird, müßte aumnallen, il Man nicht
wühte, DAaR In den meilten en ein!tweilen noch Oie Rräflte rehlen, 58  z auch in
Den Wiinonsländern \hon uüberall oinen unjeren beimatlichen VBerhältniljen gleich wer-
igen Yehrkorper TUr 1E Doheren uDIien 'tellen. ( S IDULDEe Der Yur DIe Niijnonen
gewi DONTN uben jein, IDeMn diejes ‚ziel Im Auge Dehalten unDd allmäh!ı angeltrebt
WDUrCDEe. Sodhwager

—__ ...
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Syezialliteratur.
Deutiche DIO im allgemeinen.
“Richter, D 4)as eı  e olontalreich 1nD DIie 1))lom. 8(| K ajel, N NONS-

bucdhhandlung, 1914
10. Kiaut)hou A}

Wiarıe Veonite, U7 DEr ylucht DDEX Den ‚sapanern 43, 208 272]
D, Deutiqa-Oltarrika

*“Wohlrab, R Y ervden nD Wachten einer heideunchrijtlichen (HemeinDde In Deuilch
Ultarcıfa Beihel, VBerlagshandlung Der An )talt Bethel, 1915

um rieq im tropilchen ıfa D 202/206].
ares]alam irbeiten UnND Veiden Der Deutflchen Henediktiner Aur Kriegszeit
[ W 44, /94 ]
1in u Da YHamupa, Der SI Injerves apoltolt)chen Vräfekten [ WB 19,
/
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A\ Unjanjembe Meenwseen VL A., ac Semıinarl]ans MC g ıyloite
Schilderung DCS stebens im WiNionsjeminar TUr cingeborene eriter in Unjamjembe.
Tangan]jifa Wiajerus M erJuche 3L Heranbilduna einheimijder
in Der Tanganjikami))ion [ AT B 2 J 344 345 DE 26, 257/261]. (Hırtfer Beitrag
ZUEL raqge DEeSs einheimijden $Yerus

Gine Herienreilje Fanganjifa O 1915, 336/343]. niwir eine Schilderung D
Den Wiijionen)tationen aın Tanganjika-Gee.

Deut)ch  Sudweltarfrika
Hievder-Cimbebalien: Klaeyle In Die Vage DEr aih Wiilionen ın Deutlcd
©U0Oweltarrıla G1 28, 11 13]
Apoltolilcdhe Vrafekifur indhiu B 54, 48/51 ]

Gr0oR-IYlamaland Wiilions)hulwerjen ıIn Groß-YitamalanDd [ 1 39/44]
eritörte 0Der geplünDderte WiijNions)tationen L IT

13. $amerun.
or YIas WIrD (IUS unjeren Wiijtonsicdhulern ? [E EW D, 195/202].
Die Wiißhandlung Der en  en WiiNionare in $tamertun. Britilches Blaubuch

4 J 87/90]
amerun: wyaärber M., Yieine Gejangennahme in $amerun [StYA 23, Z-Hc}

®OrDdher M,, %e Brüjfung Der (Chrilten In Den $ameruner ültengemeinden
23, 7/9] EHer infuß DEeS Kolonialirieges AUTt DIE Entwidlungslinie Der Kamerunernti}ion
[ I,|

D1b M., 23 Kameruner-Wiijion B 54, 42/47]
Vetittenbauer M., Krieagstage im $amerun-@ebirge IS 22, 3006 312].
Wieilter M., n Der Wiijtonsıchule (FDea [ST1YA 22, 2653
es M., Ballottinerbildhof Heinricd Ysieter, ein Heidenapojtel Der Gegenwart

SIN 22, 193/223].
Sum \!bernen Subiläum Der Ballottinermijion 1117 Hamerum [ KW 44, /55]
SM Oilberiran3 1nD Irauert]lor. um 25 ]ährigen Subilaum DEr Kamerunermi))ion

Wiiionsblätter 3' 10/13)
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23, rar4 Car Gerhard einrtid) Yiieter [ KW 4 ' 266]
Yıe gegenwärtige Vage injerer $ameruner illton |SIY 2 ‚ 325/330].
Wecdhjeindes Geichid unjerer Didhang-Wi)io x 22, 362 366[
Hıe Kampre ın $tamerun [SiY 23, IC
4)as Subiläum DEr allottiner-Wii)jion In amerun [ 25, 22/24].

14, £090.,
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Deuijdh-Heuguinea-V]f: B V u unDd ant aus Kaijer-Wilhelms
VanDd C 43, /57]

Heu:-Bomm en NMeuhHhaus U., Dıes unDd DAS 18165 Yieumedlenburg [ 0,
ın  u1Ss (n eitenes ubiläum. Her hocdhw. err (L0ouppE, apo 11ar

; DIT Yieupommern, 25 ionsbijcdhorf [ C S, 15/18]
5in \Ulbernes Bilhofsjubiläum [ KW 44, 104/106].

Karolinen: il1 Cap., Ylırs Den WiilNionen Der chein  älilcdhen Kapuziner:-f { TDeNSPLODIN3 AUTt Den Karolinen, Wiarianen unDd Balau-SInjeln In Der Ddeutlchen
©UD)eEE. Sahresbericht 1914 U YÖberaginingen 1914« —— E { Sahresbericht 1915 SUÜ Yimburag 915RE  v —_ Die Kapuzinermijjion aUTt Den Wiarianen, $tarolinen unDd Balauinjeln [ 5W 43, ”»10/921

allejer Uap., Die ejeBung Der YWiarianen 1nD $arolinen ur DIeE Sapaner
| KW 4 /66].

YWiarianen: ıla DE Niatten | A 42, 3111
16. OYrientmi))ioit
ulgarien: Dıe unierte bulgarijcdhe Ir UunD DAS vijcdh-Dulgart|| hisma C

1
Furfiei *“Blanfenburg, YHYıe Aufuntisarbeit Der Ddeuif|chen ule In Der FTurfei (Heit 1G ü A D& UD : VanDder 1D Y$nlfer Der Turfel) Veip31g, eit (L0., 1915A D  A D @A1e, YBeltirieq unD orientalilcde $irchen, Breslau 1915

an R ‚ Vebensiragen DEr Urientmijjion | Katholit 1915 I1 241/2653, 349 3721
HUSZArT, $., Die Orijtlicdhen Urienimijioren 1n Yelitiriege Das (Curdpa 8| 43/45].
e R ‚ ujgaben Der Ddeutichen $atholifen Im tUrkijchen Urient DH 60, 19}

Katholildhe eut|che Urientimijlion 7l
Welttirieq unDd Urient [ tatholit 1915 KT 401/424]

m  In Kriljis unDd Heitung Der Orientmijlion | 3 6! 15 301\ ng U MohHammedanermij)ion
roberger, )lam unDd Wiijjion ım YWeltirieq [ SW D, 297/306].
©chaftfer, .. Her euticdhe Krieg, DIE Turfel, am 1D Chriltentum. in $eittag

y
ZUL Beurteilung DEr eltlage, Veip3ig, Krüger (L0., 1915
am unD Weltirieg. 80 Veipzia, Krüger (0., 1915

*“Warned, $oh reu3 unDd Halbrıond Das eule Aeitalter, 1. Sahra., Heit 3 8016
O0Ddesberg, Deutich WolfsbunD, 1915

ur3, Unjere Yieu-Urientfierung gegenüber em Silam 0, Diejer
Irtitfel r\chien als unfier Dem 1fe üYie tellen WIr 3UT Yelt DECS Sllam?
U ajel, WiiNionsbudhandlung, 1916

Ofati)iit DECS Wiohammedanismus [ KW 4  y 167].
WHorderinDdien.

"cuyer, ı, Dıe hrijtliche Ziudenten-Bereinigung 1110 DIie Evangelijation in ıen
EW 99, 273/291]

*Qempp, Yıe Arbeit Der arztlichen Wl ionsIdhweltern unDd Ihver Gehiliinnen ın AnDdien
WE 60, 31/37]

JC ü ller, .. Der Anıliu DEes KXrieges AuUT unjere ndijcdhe Wijlion EW D 292 3001
Haman VBillai, A Chrijtliche Aiilionen in SnDIien XIHOl (3 822/845] Interejjante

ANusführungen eines BuDddhilten über DIe n  1  en Wiilionen.
CHUÜß J., Kriegsleiden 1117 Der Indijdhen Wtillion | $ 4 /88]
ıe yrcı)che $tarmelifteriongregation KW 43, 280]|  ]  ID  Aa - E

D  0 5===>
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Mliffio Un Ausbreitung 02$ Chriftentums
Qen eriieN Orei Jahrhunderten
on WroT. Dr miodlın in Niünlter.

nier obigem 1fe. behandelt Der eRannte Berliner DogmenhiltorikerIl HarnacR DIE altdhriltliche Heidenmijlion iın einer eben er)dhienenen ritten
Autlage, OIE nach längerer Unterbredhung auT DIie beiden er|ten unDd
01g S1e UL er|t Ooraben DPS Weltkriegs )9!  1' in AUngrilt ge
NOMmMen worden, bietet uns aber, WUS Der Heryaller während DeS YanzZen Jahr
zehnts ZUL Herbellerung unDd Bereidherung jeines erkes nacdhgefragen hat,
Daß 16 gegenüber Der rühern {tOB Der angeltrebten ürze m weitere ogen
ewa  en UL Ylias WIr be)onDders egrüßen müljen, Üt, DaR \1ch hier e1in eologe
unDd Kircdhenhiltoriker DON ıyach, unDd 3War einer Der gründlich|ten unDd gelehrtelten,
Iruchtbariten unDd angejehen!ten, mit )oIch Hebevolem ıyer unDd einem Der
\ wieriglten Aus)hnitte Der gerade in yacdkreijen immer nod) alzujehr

5 71 F
vernachlälligten JtiNionsgeldhicdhte gewidme hat ‚3WAaT Ür nicht 0Aas er
tal, DaP DIie WtiNonsgeldhichte 0CS lltertums monographilch Dargeltellt WULDE,
wIie Harnack ın jeinert YWorrede unDd nadc ibm auch katholildhe Kritiker be=
haupteten ondern )hon ange DOT ı9 hat Der Dominikanergelehrte Jiamadı
in jeinen ÜUnft UQuyuartbänden viele YWiaterialien 3U derjelben Trage 3zu)ammen-:
geiragen Yber DIEe Yutorität DES m1e Öie Wicdhtigkeit DeSs egen:
tandes Dürfte nahelegen, DAaR un)er mi]}ionswil)jen)dhattliche rgan Die)es
ema im nglten An)HIuß DAas Standar OT ZUL Sprache bringe
unDd ZUu den Darın auTgeltellten ‘Droblemen D3w Yö)lungsverJuchen Stelung
nehme Wg B  . D_

Bal. ıon a  €L unDd arned W 1903, 1906,
SD heolog. kevue 1902, 609 unD übinger €D Quartaljohrift 1903, 605;

ahnlich Theoloag. ‚Sahresbericht 1903, 3853
Originum e1 Antıquitatum Christianarum hıbrı X  % Der NUuL in Büchern

er]cdhienen Kom 1769 hon DIE Stimmen uUSs YWiaria VYaad) 1906, 309 17. arn
bleibt dabei) en araul hingewiejen. reilich aBt )ich eine ireite Abhängigfkeit, wie
10 hier als möaglich in)inulert hHeint, nich nachweijen, vielmehr eruhen DIE Überein:

Wuellen
Itimmunaen In vielen unfien AUT Gleichheit DEr yrageltellung, DECS Stojjes unDd DEr

Xatholijdherjeits en namentli ver  edene Hranzojen Harnads er)ter Aul
lage Stellung geNDMMEeN, nach Grandmailjon Etudes ug unDd Sacquier
Universit@ C  olique 1B M Sean o  _  — ın einer eigenen, reilid) allzıu
Tı ir Nijlionswiljenfchaft. ang. 13 ——
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‘Im er|ten and omm in „Längs]Hnitten” OIE Miı))ion 3ZUT Sprache,
ım Unter)chied ZUu ihrem i1ım weiten Tolgenden e)ultat, Der ANusbreitung DEeS
(Lhriltentums, OIE e1ibenDe va DON Der 1eJe emwirkt unD en WAaTL.

„Um Was hat \ich in Ddem gehanDdelt, DEr au Der heidni)dheni
Yielt eine hriltliche gemacht I) t-|>ll 1e)e zentraltrage leitet Den (Erkurs ein,
Den DIE Neue Aurtlage über „DIE univerJalge)hicdhtlicdhen Belidhtispunkte bei DEr
Daritelung Der altelten Kirdhengeldhicdhte ” Dem Banzen DOTAUS  1  &: Die
Untwort lautet (Einbürgerung DeSs Nionotheismus DCS ‘Doly-
theismus; Berlittlicdhung Der JNien)dhheit DUrch eine Shere, ewigen (Bütern}}
orientierte Ausbreitung Der Berehrung 0eS Jortwirkenden unDd erliebtien

U Bottmen)dhen e)u TiltuS; rhebung Der pyartıkularen en o1lks
religion 3ZUL ltegreichen Weltreligion; Holendung inDd OÖbjektivierung Des“ A A

K S ı n
orientali)dh=-griedi)dhen Synkretismus Yr werden ehen, DaR in diejerU . Definition 0es altdhriltlicdhen Milionsprozeljes 3Uu Diel unDd au wen1g 1e0 ZU
Diel ilt namentlich DIE egßtere Unter|tellung, als ob Das Chriltentum aut Dden
ibm verwanDdten Synkretismus gänzlich eingegangen WwAare unDd Diejer A)ımilation
jeinen Hauptmi)|ionserfolg 3ZUu verdanken atte; 3ZU weni1g, eil auBer Den
angerührten, DON HarnaR als ejen DCeSs Chriltentums erklarten Ytomenten
nodh eine el anderer, Dogmati)dher, Kultureller, hierarchi)dher, DOT allem audc)

Y übernatürlicher akftoren ent)heidend mitwirkten‚ — . T S SR I E e D A a Hon Dden beiden Horltuten 0CS (Chriltentums, DIe zugleich Objekt unDd
ılieu Der urchriltlicdhen in omm unäch|t OIE ÜDdi)he ZUr ‘Be.
andlung, aber nicht in ihrer genuinen altte)}tamentlichen yOrM, DIE ın ei{ma
audh, namentlich theoreti)c als Borbereitungs|tadium a herangezogen werden
müljen, Jondern NUL in ihrer gebildeten 1a)pora, we allerdings
Durch ihre Berbreitung bleibt bei jeiner HÄäßBUuNg auT 4_41/2 WMill.),
ihre Redukßktion aut 0as Weljentliche, ihre Synthele mit DEr ntiken eltan:
Hauung unDd be]onDders DUrch OIe (Einrichtung 0es Drojelytentums noch tärker
Der Oriltlicdhen i ionNSidee unDd i onsprarkis vorarbeiten mu Der
anDdere Urm Der vorchriltlichen Mien)hheit, Die Heidenwelt, wWITD betrachtet
unier dem Belicdhtspunkt DEr äußeren und inneren Bedingungen TÜr DIie
univer)ale Ausbreitung Der eligion: als üußere Ngurieren In bunter Reihen-
olge DIEe \prachlich-ideelle (Einbeitlichkeit nTolge Der HeleniNerung, DIEe politi)dhHeh X obe  1ch DIie arnadighen Thejen reproduzZierenDden Wionoagraphie, DIE 17115 NUuL in
italienijcher Überjegung DEr Auflage vorlieq (La propagazıone de]l Cristianesimo nel
prim]ı ire qecolı SeCcOondo le eonclusıon] dı Harnack, Wom

sa IL} $Uit Recht IWITCD iın Der Anmerfung DATAUT hingewiejen, DAaR DIEe a  i
liche ewequng weiter telle Der Yaturanidhauung DAS perJönliche en unD DIie | a  D aD  —. O 3UL Oeltung Iommen HeR, unD 10C) DEr \0310l0gi)cdhe Gelicdhtspuntt, wenngleichPTE nicht Dl 10 arundlegender BHBedeufung, 3 beacdten jei

Kapitel Das u  n  „ eine VBerbreitung unD (Eni|qhraäanfung), in DErF UT  L Yuflage Ddurch zahlreich NeUELE Details unD Yiteraturbelege TgAan3T. VBal auBer 1Diere
s5, a  1  Ool, /eglise naıssante el le eatholieı1ısme (1909) 1 S8. 1cht mit Unrecdht

taDdelt arned DIe ÜWberihägung DEeSs EntidHränkiungsmoments in Der en BropagandaSA a 0 r A E a TE AD 1906, 438).

&'
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Bereinheitlidhung Durch Öie Ömi)cdhe Weltmonarchie, DIE (Erleidhterung DES Yielt-
verkehrts, DIEe UÜberzeugung DON Der wejentlicdhen (Einheit 0es Jien)hHengeldhlechts,
DIE Dekompolition unDd Demokratilierung DEr en Bejellidhatt, DIeE oleran3
Der römi)den Religionspolitik, DIE o3iale Yrganijation owohl in den Jreien
Nereinen als auch in den kommunal-provinzialen Staatsgebilden, 0AaS (Eindringen
Der orientali)dhen unDd Das Aurkommen einer nac OÖlenbarung )udenden 4
eligionsphilo)ophie in YHerbindung mit DdDem wiljen)dhattlidhen Niedergang *;
als innere einerJeits ÖIE littlich-religiö)e HerJeBung Der heidni)dhen Religionen,
andererjeits ihre Reltauration DUr Dden hellenilti)qh-orientali)dhen Synkretismus,
DEr Dualijti): Alzele, nach rlö)ung unD Hnliche Anknüpfungs-
punkte ur

Dıe rtun  egung Der chriltlidhen 2Weltmillion Durdch Yblict Der
nTührer DCeS proteltanti) Hen Yiberalismus immer noch in einem DIOR inten=
liven UniverjJalismus, in Der Berinnerlidhung und Bergeiltigung Der en
Bottesreidhsidee; einge  oben hat er ın Der vorliegenden Yurlage DIie endungs»
in)truktion DIEe Jünger, ÖiE InDes NUL aut ‘Dalältina be)dhränkt gewejen jei
JInzwilden hat aber Nieinerß perempfori)d nacdhgewielen, DaR jeine eigene
Ntilionstätigkeit 3War in Der Haupt)acde noch auT DIie uden einge)dHränkt,
aber zugleich Das Himmelreicdh erten)iv wWIie inten]1D ım weltweiten inn geraßt
unDd Durch (EinjeBung DEr poltel, DOT allem DUr Den 3weiTellos authentildhen
Uiti)|ionsbertehl OnRreie Heranltaltungen ZU jeiner Herwirklidhung getromen ihat Schon arnecR hat auT DIE in Der weiten AYurlage erneuerte ‘Be:
auptung, DIEe Heidenmi)lion jei 3War eine notwenDdiage DES in Je)u
en unDd aien wurzelnden Uhriltentums, man urrte Jedo DIE nicht

DEr Wurzel en, mit Recht erwidert, l Ddann auc eım und

d Xap ‘ () Bal. DAaA3ZU DIie en unDd HinDderniljle, alıo Die TördernDden
unDd hemmenden Kräftte ur DIE Verbreitung DEeS Chriltentums bei Hergenr5öiher, anD: u A  u Abuch DEr allgemeinen Kirdhenge  hte (1884) 156 CT Kecht hliekt erer AuUSsS Dem
Wiipverhältnis im usagle aufT einen wunDderbaren göttflichen eijtand.

D $tap 25 VBerwiejen WICD auft DIe Wionvaraphie DDN en  an über
DIe ellenijti  -römijche Sultur In ihren Beziehungen 3 u  en unD Chriltentum 1912)
unDd DAS erganzenDde lRert DDMN Cumont uber DIie orientali)dhen Religionen im römilden
HeEiDentum 1907) Dod) ommen ıhre Ergebnilje in Der Neubearbeitung wenig ZUT D
Öeltung, NUL WITD an einzelnen Stellen )tarferes Gewicht AUT Den olaren HeENDIHeisSMUS “ aa D
geleat Ylsir vermijjen bejonDders ein näüheres ingehe AUt Die Entwidlungsitiufen Der
Dmijd-griedhijcdhen Khilojophie (theoretilde, thildhe, reliqiöje) Den OHrijtlichen Yln:
\d)auungen bin VBal Kiviere, 65

$ap ( Sejus Chriltus, DIie Ausjendun Der Sunger UnD DIie We  110n 35 M
unDd Die HeEIiDdenmi)iON, Wiuniter 19085 VBal einen 1ufNaß im Heit DEr

(1911) 21 (se)us als BegrünDder Der Heidenmij]on) (r unterjdeidet In DdDiejer
rage Tel Haupfiridhiungen, auber DEr hyperfiritildhen DON Harnad eine übertrieben well:
weite unDd eine vermittelnDde, DIeE eine Entwidlung DIN partikularijti)d-JUdilhHen 3um welt- ol 7Uweiten Standpuntt In annımmt. Nachträglich verban»D Der yroteltanttı eologe
©pitta (Belus uUunD DIE HeEWeNMIjNON, Gieken 190$), Ddejjen Rejultaten einerB in

ellunag nimmt, „DIe uüberireibenDde miit DEr hyperfkritijdhen Un )icHt, indem owohl
Die ireiten Wiijjionsausjagen als audcd) Die \deinbar hemmenden Drie DEes Hern De-
eitiat Der Deutet “

13 *
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ame \hon beim Stirter gefunden werDden DaR aber elbii nach Den \treng
wiljen)dhattlidhen Darlegungen unjeres iı ionseregetien jeine Anlicht,
ÖiE Heidenmijlion yabe nicht 1 Horizonte fe)u elegen, ulrecht erhält unDd
kein jota Rorrigiert, DAap CL überhaupt WeDer OIE Schrift DON Wieinerß noch
ÖIiE Daralelitudie 0es ‘Droteltanten Spitta au HUL erwähnt 0Der Der Be
acdtung wÜrDdIgt, gren3t beinahe (Eigenlinn.

Hıe Umwandlungskrilis uUunDd amı Den An)topß UL apoltoli)dhen Ytillion
hat „Der UÜbergang DON Der u  en ZUuL Heidenmillion “ gebracht: als ‘Dhajen
gelten Der amp 0eS Stephanus, Der er (EinzeldurhHbruc DUrch DIE aurte

S 0es Eunuchen, DIE ‘Dredigt Oie antiocdheni)dhen Helenen DUrch
DIE ungenannien eriten Heidenmi)ionare, endlich aulı Diegq über Das erireme
judendHriltentum er jeBt \hon DAas (Ein)hiebjel in Der Jieuaurtlage:W SR e © A DE © e . U E DEr berutene JC ionar, Der 0AS YSerk fe)u wirklich Torige)eßt haft, WDUATL

Daulus uUunier allen Ati)ionaren Der Heidenmi)]ionar uUunDd Der NIDdeRer (?)
iDer Oriltlidhen eligion Jhm unDd jeinen Witilionsergebniljen wenDdet

ıc DOTWIEGEND Der nı diejes einleitenden unDd grundlegenden u  es
3U, wobelr DIE „Durcdhauerun  4 DEer Yltelt ÖIE Hauptrole in Der on sab
DCS ölkerapoltels ipielt *. In in reihen 1 jeine (Berährten uUunD Behilfen *,
während Den übrigen polteln eringe AYNurmerjJamkeit geldhenkt *, el
weDder Der e  e 0CS YÖrigenes Uber ihre i ionspläße noch Der reilich

LE 1906, 436 #f. Schon eb  S 1903, 368 DE 1eje ul:
allung 11 Der erlfen ANurlage Harnads polemi)iert. 2L Iran35)1)cher eite
protfelkierfen unD widerleagien Örandmailon (Etudes 459 SS. ) 1D

(

(Bulletin de lıtterature ecclesiastı que 1904, 54 w)e3 1D Knseignement de ‚JJesus 1/4 S8.)
D $ap. Aı Sal Kiviere, (0Uss. ; 69 S

Duchesne, Hıstojre ancı]ıenne de L’Kglıse 14 ber DEeN unudgen DEr $amnmmerer
Dal. Kuieper, Der r)tling Der HeEIDEN, 1915, 119 Diejer „eine all“ UND ntament
{ Derjenige DES Gornelius mi1 Der iln eitr1 1 nach jeiner prinzipiellen eife bın
CcHT genuügen gewÜrDigi; enn DAaR amı wenig|tens DIe SchHranfte gebrochen
unD DIE (Eingeiretenen ohne en Übergang Ur Hudentium als vollwertige ÖGemeinDe:
HNeder angejehen wurvdeEnN, 3e10 DIe Aynoltelgelcdhichte elb]i insbelonDdere DUCCH DIE Deufiung
DES el  €es DDN Den reinen unD unreinen Sieren. uch DAS BiinagliwunDder
in Den ÜOrDdergrunDd gerudt 3 werDden verDdien „AnDdere Wienıdhen 10 QeEWOLDEN ;
ein qöiflichen V'ebens 1€ erJaRt nD ein euer Dranmntie in ihrer
GSeele“ 45)

7 46 Snwiejern DIE „ubel verfüurzte 1L ulgata b Dald zuviel Dald
zZUWeENIG aibt”, 4 nicht ge)aagt.

13 al yreitag, ıe WiiiOonNsmeihod DES )eltapoltels DBaulus au jeinen
Keilen, W 191%2, 114 UnND DIeE DDTTI angegebene, Dl wenig berudlichtigte \ıteratur.
a3u DIE eitdem er  ienenen Dhanolungen DD arned 1nD [Steinmann val. DIE
Belprehungen DDN Wieinerß in D,

{(S er benußt noch ifleri 1! DIE Wionvaraphie DDN DI31, $ie CT
arbeiter DECS Weltayoltels Baulus (1911)

80 {7. (Sohannes, D Hilippus unD AnDdreas, ur DeiIrus WITD Beir ohne
)iringenien Reweis als jehrt 3weifelhaftte UriunDde

BeIr1s in Serujalem, Aleinalien unD om, NDrEAS in Scyfhien, homas In
artbien, Bhilippus In Kleinalien, S0a  S a  aus in OyrIienN, Wrabien unD e)opo
tumien TIg bei (£u). 3| \1ch am eshalb auseinanDderjeken ollen,
eil bDei rigenes echte munDdliche DDETr \chriftliche FTraDdition nieDdergelegi jein lanı.
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l(egenDdari  en Apokryphen auch NUL gedacht 170 a7TUur nımmt Der
anhang über DIe Apoltelakten als Jti)ionsgeldhichte in engiter
Anlehnung DIe inzwilden arüber er]cdhienene Nionographie DCeSs Derjallers
in Der vorliegenden Yurtlage einen weiten Raum ein

Den größten “£eil 0es erlten ‘Bandes, niıcht weniger als zweihunder
Seiten, umTaßt 0as Buch ıl  ber „Die iı )ionspredig in Wiort unDd

s wl Den Jnhalt Der Ntilionspredigt \hildern unDd be)onders jene
Dunkte herausgreiten, we IDr eine durch|hHlagende Ta unDd einen )9
großen (ErTolg verliehen unDd auT ÖIE Heidenwelt Den \tärkiten (Findruck madıten.
Die emente, Aaus Denen 1eJe ‘Dredigt)kizze zujammengeltellt UL, beltanden ZUM
großen Feil tat])ächlich ; aber ehl Dadurch, DaR er Durch einjeitige Hervor:
hebung unDd Bruppierung Diejer emente, DUrch künifliche Deutung unDd apTIOTI-
Iti)dhes Hineintragen eines remden Sinnes wilkürliche Begenläßge, eine ()om-
plex1io0 Oppositorum Kkonliruilert, DIeE Der Ci)ion unDd Ir wWie dem
gegenwärtigen Katholizismus anhattien en ei heiden DIE eigentlich
Dogmatildhen Beltandteile, Öie objektiven euls unDd Kirdhenlehren, Die DoCch Ba AT H ET a Eeinen integralen ern Der i ionsverküundigung ildeten, wWie )\on 0ASs alt=:
römi|de Taufbekenntnis nahelegt, ohne jeden Tun alt aus

Sn Beiracht Iommen ür DeiIrus jein Xerynama unDd eine en owie DIe cta
eirı el aul]I, TUr DIe anDderen DIe en DEeS AnDdreas, a  10S, a  Aus, Bhilippus I  IunD Thomas pez3ie DIe Beltätigung einzelner Der Thomasaltten DuUrch DIie alt:
nDdildHe Geichichtistorlcdhung 3Ze1gt, DAR in diejen Anoiryphen nicht es erfunDden, oNnNDdern .  in
mandcher bi) ern enthalten ijt val D Dahlmann, Die homaslegenDde, 19)
Allerdings ijt erjelbe DDN Wundergelcdhichten Uüberwuchert, Denen gegenuüber je)tzuhalten
Ut, DAR auch DIeE Apoltel mel 1nD 1ıüh)jam DAaAS Cvangelium verbreitet aben, IDAS

njolge DES einjekenden Konzenirationsprozeljes unD Apoltelkulis iın gedeute WUTDE,
DAR ie DAS Chriltentum wenig|tens Teimartiag bereits Der QUanZen YRelt verkiunDet hätten.

A s (meilt wörtlid) nach Dıe Apoltelgeidhichte er In DEr aup
jJache exegetilcdhen Charatkters. Ylir €  en DIeE wichtiglfen Stellen heraus: D ral DES
Qeiltes Sehu )telli \1ch ( eindrudsvolllten in Der DAT, in Dem Siegeszug, Dden
DIe evangelijche Berkundigung D Serujale bis ’»)Hom hat 1eje Safl:
\ache, DIie Nusbreitung, nußte als Vrinzip Der uswahl unDd als jJormgebenDde $DEE
DIie pike ireien Yıe ea DECS eiltes Selu 11 Den polteln, wie \ie Die Urge:
meinDde begrüunDdert, DIE Heidenmij]jion hervorgerufen, DAS Evangelium DDN SKerujalem bis
nadc) Kom eführt 11nD amn DIE »telle DES immer mebr )1ch verltodenDden $uDdenvolks DIE

ennn E Eempfängliche O ltermelt ge)eßt hat 111 DIE ANurgabe DEeS ufas 11 DEr Apa)
DIE Wiiionare einen NEUECN .4 brinat, 10 TAaq 100 1Ur mIie Tamen \ie Dorthin,

we urmnahme anden 10 bei Den u  e we bei Den HeEiDden, unD we. wenn

Arr Yiaterial vorhanvden IDAL bei DEr römil)cdhen Ubrigfeit, wie ange eimwma lieben
10 Dort, wIie lamen )ie wieDder DEr eb5D. 92) Sn Der YWiorreDde 3ZUr Auflage CL=
Ar ausdrucdlich, DAR Aut eine austührliche Darıte DES apoltolijdhen Seitalters
verzichte, TUr DAS \ich auf QBeizläders Wonvaraphie erufe, ND Diejen Verzicht hat

IC0B Der Kritit DDN a  er 1903, 362) au In Den jolgenden usgaben Deli:
ehalten. Cinzelausjtellungen diejem LL DDNMN arnecn ebD 1906, 439

Ähnlich a  er DD  z proteltanti]|dhen Standpunfkit 15 AUWES 1903, 3585
Wiit Kecht wirft DDOL, DAR insbejonDdere Den Barujiegedanfken unND DIE SÜünDen:-
vergebung, 3wei in Der Wlijlion jehrt wirkfjame Krälte, ar Übergan: hat (ebD. 362),
WAas auch au DIie Yuflage zufirı al Kiviere, {3 DHazu Mamachı,
Originum Antiquitatum Chrıiıstianarum LIL. de Morıibus veierum ChristianorumRE D l e er c (3
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S0 en  e e1n elt)am Dermirrtes ‘Bil0d, 01n bitge)dhnigtes JDol, in Dem Der
Dogmenhiltoriker angebli Den ern Der altdhrilflichen VYehrverküundigung DAr
bieten will, in 2Birckli  el aber jein eigenes, )ubjeRtiv zurechtgelegtes Dogmen:.
ge)dhicdhtlidhes Syltem entwickelt, m11 einNneTr im Kahmen eiINeTr WtiNionsgeldhicdhteJ  — ganz ungewihnlicdhen ”Breite UunD telrach In ıyorm jener my)ti)dh-paradoren Ylnti:
hejen, OIE ıh eigentümlich \ind

m meilten ent)pricht DEer 2Bircklı  eit, IDaAS DAas Kapitel ber DIE „religiöjen
Brundlagen Der Wii)ionspredigt“ AUSTUDT Während DIe Miti)ionspredigt —  _- DIe
en in iNrer erlten urTe 0Aas Hımmelreicd, In Der weiten Den wiederkommenDden
Jite)lias, In Der ritten OIE r1ülung D0es en Leltaments verkünDdete, WUuUrDE Den
Heiden ott Der kine, e als (ErLöJer unD Kıdhter, OiE Aurtreritehung DPes e1]dese E E OE E E UnND DIiEe (Enthaltung geprediat, Dermittelt DUCCH Den Hergeltungsgedanken unD DAas
erlojenDde reu3, erganz3{ DUTCH Den (BIlauben an OiEe göttliche Horjehung unDd eitung2.
„Das (Evangelium DOM Heiland UunD Dn Der HeiUlung“ ım Kapitel vermt wunDderlı
3wei vDer  1edene inge, O1e jeelt Heilung DON Der GÜünNDe unND OIie leibliche
ON Den KRran  eiten, inDdDem TUr el eine arallele wilcden Ddem Ohriltlichen
TI)iUS: unD Dem heidnilIchen AUskulapku herzultellen )ucht, woDdurC Dem Evangelium
(Eingang in O1e heilbedürttigen Wiayen WwWworDen jei bDer wüährend AsRulap
gewöhnlich NUL TÜr körperliche VYeiden angerutfen unDd verehrt wWerDden pleate,
iNan bei I8  S umgekebhrt, IWDIe OiEe angerührten erte jeIbit beweilen, im 11Ders

Ginne ! Oie eilung DON jeelilden Kran  eiten, DON un nD £00, IDeNnNn

auch untier vielracdher nalogite mit Den VYeibesnöten unD nicht ohne auch diejen eine
lebevole Ur)orge zuz3uwenDden, Der DE hriltliche i))ion einen eil iInrer Anziehungs-
ra verdanken Hat3, Das Kapitel uüber Den amp Oie HerrIdhatta  O' I ‚E

@D glei U BHeginn „Das Geheimnis Der Anziehungsiraft DEr Ohrijtlicdhen Bredigt
ND eine wichtige Bedingung ves t{olges laq In Dem Ginen UnD Yielen, DAS 1E DDNMN

Anjang 1mTaRte. 1E IDUL einerjeits 0 injach, DAR Nan \ie m1{ wenigen [Urzen
x um|dreiben, in einer aroben inneren (Frı ufferung U erjJahren DELMOD! unDd

\ie IDAL anDdererjeiis \0 mannigjaltig UunND reich, DAR te jeaglıches Henien DeTtU| UunD
1eDEeS Oefühl elebte S1e LWAr Neu nND alt, jenjeitig unDd DIeSjEINN zuglet  P \te IDAL

hell unD DUCCH|ICHTIA unD mwmieDderum tielinniq 1D geheimnisvoll; )ie IDAL D
ber J1eDes rhaben; e IDAL eine vVehbhre unD DOCH leine ehre, pine 1nD
DDOCH e11WDAas ANDErES als U hilojophie 100) 4)ie YDjung U1 in DEr eqgel, DAR \icH
ANurjltellungen in ihrer Übertreibung eben gegenjeitig aujheben unDd er In \ {ch 3  en:
tallen Diejen Qanzen hat alt UnDeranDeri UnD unverfurz DIE
uübernommen. nier WtiNiONSPrEDIAT hier nicht IM weitern Sinne (  S, [DUS

A Cvangelium bewegen ND anziehen [ONNTE, jJonDdern im ENgELN Sinne „Die entjdheidenDde
Jaubensboilcdhafi UunD DIE moralil|den Horderungen“ (eDD /4)

Ils Drrela:Z 10 DOCh ielTach Doqmatilche YUNusganaspuntfte 1110 Wejenselemente
DES Erlö)ungsbedurfniljes DAS 11NnND CUunDdbewußtjein farfer betiont werDden
muljen, mmeiter DIE enficheidenDde Der eschatfoloagtilcdhen orltellung DD  “ naben lselt:
enDe, Da 3weifellos Der Barujiegedanfke einen mächfigen 16111005 UnND TUr DIE HEIDEN:
DreDIaAT, DIE HOoMnunNa au ein ejjeres enleiis UnD DIie yurcht DOL Der Drohenden
in rer Berltarfung DUrcCh DIE Daldige ein teltach eq Übertrittsmotiv
{ilDdete.

auch 105 ohne nacdhweisbaren Un ıhIuß DIE AUstflepiusverehrung.
Celb)t DAS angeblich DDIMN blutflüjigen el ertt (Chriltusbilo, DAS ujebius
in Wa)area Bhilippı \ab, eine BHildjaule DES mıi I  s verwechjelten Astlepius ein
Jollte 1531), 1D Deweilt DIES Qqarı nı Cbenjowenia beweistIräftig 1InD DIE miit \oviel
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Der ämonen wet Dem altdhriltlidhen (Eror3ismus, Der Leufelaustreibung aus Den
Bejeljenen eine große olle in Der Wti)Nionstätigkeit unDd Den Bekehrungserfolgen 3
Jn Der ‘S at hat 1eje (Bewalt Der rilten, wWIe 1G uUNs DON Dden kirdlicdhen Schrift
\tellern unDd tartyrerakten WIe DON literarı)den Bekämpfern 0es Chriltentums be:
tätigt wird, nı wen1g DAa3u beigetragen, Öie UÜberlegenheit 0es Chriltengottes über
DIie heidnildhen ämonen arz3utun unD mandche Heiden ZUM Übertritt 3 bewegen;
inDdDes omm Diejem Nti))ionsmittel nıcht OIie DON zugeldriebene allgemeine ‘Re=z
Deufung U, unDd andererjeits einen tel reellern Wert, als ıD Dadurch
zuweilt, DaR DIE Bejeljenheit als eine irt DON Jta)jen)uggeltion erklärt, Oie in
Der Degeneration 0eSs HeWwWenNtiums begrünDdet unDd DOM Chriltentum JUur eire gebracht
worden jei )0 DAaR diejes ım Brunde DOCh NUTL 0AaASs gewejen wäre, Was ıD eine
Begner vorwarten, Taldhen)pielerei 0D0er gauberkunft 1, el )|tärker unDd eit:

E A ——

iragenDder er  ein OIe Stopßkraftt, we DAas im Kapitel ge  ilderte „Evangelium
DEr 1e unD Hilfleiltung“ Der altdhriltlichen Utı)ion verlieh, wie yreunDd unDd
eın übereinl)timmend ezeugen. er können IWDIr Dem Berjaller dDurcdhweg
jolgen, wWDenn unter Angabe Der Yuellen unDd Belege handelt DON dem IP l —  > .  —— ——  B
mojen überhaupt unDd jeiner Berbindung mit Dem Rultus unDd Den kirdlicdhen
eamten; DONN Der Unter|tüßung Der VYehrer 1nD Beamten; DOonNn Der Unters
Itüßung Der Ylıtmen unDd Wailjen; DOMN Der Unter|tüßung Der Kranken, Schwadcen
unDd Arbeitsuntfähigen ; D Der Orge yur Oie Berangenen unDd in Den Bergwerken
Schmacdtenden; DON Der OTge yür DIie begrabenden Urmen unD DIE Berltorbenen
überhaupt; DON Der orge yür Oie Sklaven; DON Der OTrge bei großen Ralamıiz:
äaten; DDON Ddem Arbeitsnacdhhweis unD Ddem Recht auT “Irbeit in Den Bemeinden;

DON Der orge ür DIE zugereilten Brüder unD yür LMMe 0Der gerährdete (Bes
meinDden 2. m erlten eıl 0es anıtels (Die eligion DeSs Beiltes unDd Der Ta

JZUTr Heritellung einer Barallele zujJammengelejenen „tellen uüber Hrilti Heilkraft
(Klemens, Cyprian, apoltOl. Kontitutionen u )w.), DAa \te Ddurcdhweg Den geijltlicdhen eilungs-
prozeß im Auge en Ygl arnads „HeilanD DEr C Stimmen auls Wiaria Yaad,
1906, 588 .

3war jei 1eje Kranfheit nicht er]t Direlkt DDMN Der Ohrijtlicdhen Wijjion
ZUM wed Der Heilung geldhaften worDden, D0Cch {)! Der langen eDde [urzer innn ihlieBlich
DOC) religiöjer abn]inn. Ylser aber auT DONtLD Ohrijtlichem tehendD DIie b
eftive xi)ten3 Der Damonenwelt glaubt, WICD Den 0 zahlreichen unDd beltimmten Ylu1s:a aı  5 ” ” —  — agen, DIE auch in inrer Beweistraft nicht abıdhwäcen DDer DID aAnNDers erflaren
fann, nicht jeDde Tatlächlichtfeit unDd CHtheit abzulpredhen vermDdgen. (5S jei bejonDders
erinnert DAS, Was Fertullian Del DO  z Zeugnis DEr amonen elb]i Dber Die
Wahrheit DES Chrijtentums unDd DD Der Bekfehrungsikiraft Diejes GejtänDdnijjes ausTührt.
ichtiger reilich IDAL Der amp' Der Ohri)tlichen Miijjion DIeE Dämonenherr|haft im
weitern, geiltigen Sinne, einerjeits 1iNDIDIDUE Die un Der einzelnen, anDderer-
eiis \93ial DUCCH Umgeltaltung DES ganzZen gejellhaftliche 'ebens unD Brecdhung Der
teufliichen Wiacht in DEr Offentlichteit. YVal. arnedcd A 1906, 439

ezUali DEr Stilaven WICD m11 Kecht beiont, DAR DAS Chrijtentum 3War nicht
ZUL jofortigen pojitiven Abihaung Der StTlaverei OHrift, bDer DAS VDs Der STlaven
manniagiach erlei  erfe, ihre humane Behandlung Den erren ein]qhärfte, 10 010 iejelbe '1religiöje Ofiufe wie DIE yreien tellte u1nD ihre als quUuTeS Yert anriet ( 174
Sn Doppelter Kichtung rie DIe altdhriltliche (FCaritas VBropaganda, DADUCC) DAR jie alle
Mienidhen mrTaßte unD 0 ihre weitherzige ute olfenbarte, unD DADUCC DAaAR jie 100 De:
DNDders Der notleidenden Glaubensgenojlen annahm unDd 19 jür DIe Bekfehrien zugleich
bejondere matertelle orieile Dot. Die YWerbeikrait, DIie DEr umgebenden HEIidenwelt QEgEN-=»
über in Ddiejer praftil|chen Viebestätigfeit lag, Ddeutli  en in rem DDNMN Tertullian
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0es )iıttlichen (Ernites unD Der Heiligkeit) omm Der pneumatı  e Charakter Dere — —
Urkirche iın Den verlqhieden)ten BGeilteswirkungen, Wundern, Bilionen, ajen als

| DPropagandamittel 0es Chrijtentums 3ZUL Beltung, retlich nicht ohne Die pIBE, DaR Oie
o7Nzielle KRirche 1n0 Hierarchie 1eje enthulialtiı)dhen egungen ekämpit unDd ı Liellich
unterdruct 2Bahr Daran UÜt, DaR übernatürliche Heichen Oie chriltliche/ UJtıllion in ihren Ur)prüngen erklärlicherweije in weitem UmtTang bealeitet unD Des
rältigt aben, DaR jerner 1eje Oharismatılde rönuNng ıon Irühe, wohl noch Irüher|
als annımmt, verldhwanD unDd 11 ihren yunktionen Durch OIie ordentliche Kircdhenver-
al)ung abgelölt wurDde, ]a DAaR OIe kirdlichen YUrgane DiE Auswüchje Der DNeUMA=
ildhen (Er)heinungen elung nehmen mußten; aber WTr miül)jen Oie KRonjequenz aD=» O

W
d

lehnen, als oD 01eSs 18155 jelblt)lüuchtigen 1  en unD DAaDuUrCCH 1in wejentlicher
a s r  S D  a’ ‘ UmIdhwung eingefreten ware Ahnlich verhält \ich mit Der weiten Doppelthele diejes

apitels, Da einerjeits Die urchriltliche Nitijjionstätigkeit vOorab ittliche Yiervoll=
ommnung 1nD Der DAadurch eMIrRIie littliıche an Der en Chriltenheit eines
ihrer wirk)amten Hilysmittel gewejen jei, DAaR andererjeits ıc diejes Herhältnis DurcH

““ —

DIie Umwanödlung Der ır 19 einer BGemeinldha DON eiligen ın eine Heilsan)talt
VE aı ON

verldhoben habe; tat)ächlich hat kaum eiwas 9 mächt1ig Oie Heidenwelt zum rilten=
111 hingezogen unDd DON einer D  1  el Uüberzeugft, als Oie Erhabenbei 0eSs VYebens
unD VYeidens jeiner Anhänger, eine Jubjtanzielle NWietamorpholje hbat iInDdes auch Oie ım

jahrhunder 3ZUrL (Entraltung gelangte Bupßtheorie unD Bupßpraris nıch ewirkt 2. —
Jiicht minDder hiltori)ch inD Die einzelnen Beltandteile Der VBerkündigung unD UG=
Ta (Die eligion Der Hutoritä und Der VBernuntt, Oie Jiyıterien 1n0 Der ran)zen-
entfalen Erkenntni]je): ein ar autoritatives Wioment, 0Aas neben ott unD DerB Da O  VE A Schrift Dem kircdhlich-epi)kopalen ehbram ignete, nıcht erIt DO Jahrhundert,

> ondern DONMN AUntang (} wie DIie neuteltamentlichen unDd nacdhhapoltoli|dhen rilten
bezeugen; Der ppe DIE abrbhei UunD VBernuntt, Der 0ASs Ubhriltentum ZUL
ein31g wahren Vhilojophie \|tempelte; 0AS Wiyıterium, DAas Der (Grkenntnis nach ınA E
Den Geheimni)en, praktı)ch in Den Sakramenten 1nD Der 3L Bergottung 0S Ylten-

C 18 \hen, 3U jeiner innigen Leilnahme göttlidhen en Tührenden y IEiR \1cH 181553

wirkte Ylias diejen Aurfltelungen \chier it, abgejehen DON Der teilweijle allzu
)päten Datierung, ilt wiederum ihre gegen)äßliche i)hung, 0a ıe \1ch gegenjeitig
harmoni|d erganz3ten unDd ZUL einen Oriltlichen Weltan)dhauung zujammentTügten 3.E  F' \

bezeugten ZUME USDTEU „Seht, wIie \ie einanDder tieben !“ al Kiviere,
4 Dazu Steinmann, STlavenlos alte Kirche (1910); e h; Dıe

Silaventrage in Der en Ir (1910); DELT:; DBaulus Die »Tlaven 3ZUu Korinth (1011);
10 Yıe eorien DEeS moDdernen Sozialismus ber Den r)pruUNG DEeS Chriltentums 1915)

erinnere DIE \ın AUSgePrAägt hierarchildhen Iınter Dei $lemens unDd
gnatius einerjeits, in DEr Divache unD im Pastor Hermae anDdererjeits.

» Die (Cinzelbelege gehören natürlich auch hier in DIe Ddogmenge|dhichtlichen TraliiateSE i ı E C
Azuzugeben ÜT, DAR Der ur)}prüungliche hohe TAaD DEr gejamtohrijtlicdhen ethildhen altung
n{olge Der ıteigenDden VBerweltlicdhung abnahm UunD audc) DIieE Bubkinltitutionen pratti
LL 19 nötiger wurDEN, je mehr DIE Oweren SCunNDen in DIE r)heinung Taten. u Den
herrlichen Schilderungen DEr Apoloaeten iommt TUr DIie Blütezeit auch DAS %o9b 1nDAT EL E C Eı A  E ı” AB Al A C } 3uge|tänDdnis Der heidnijcdhen SchHriftjteller wie Ylinius unD alen, ]a eIb/t DEr 1ferarLi-
ıen BiderjJacher wmIie GCelus unD Yırcian 208 17.) VBal Warned, DEr bejonDders DIie
Beantiworiung DEr vermißt „Worin agen DIe Krälte, we (US Denen, DIe
Chrijten WUurdenN, Wienichen, Mien|chen ma  {A DIie Dit Ur ihr eben DEr' .  Z herrlichten ?” A 1906, 440).

a  s a  o S
E e L

teje verlcdhiedenen Kategorien erJcdheinen 3U DE bei e1wWas untflar DdurcdheinanDer:-
geworjen, ZUM eil auch ar Au Enflehnungen AauUs Dem heidnijchen ult zuruA  E  A  Vn  äh  M  192 Schmidlin: Mijfion u. Ausbreitung des Chriftentums in den erften drei Jahrh.  1}  !  M  des fittlihen Ernites und der Heiligkeit) kommt der pneumatijdHe Charakter der  3  f  Urkirdhe in den verjdhiedenften Geifteswirkungen, Wundern, BVifionen, Ekftajen als  |  Propagandamittel des Chriftentums zur Geltung, freilid nidht ohne die Spige, dak die  H  offizielle RirdHe und Hierarcdhie diefe enthufiaftijdhHen Regungen bekämpft und [Hließlich  unterdrüct hätte.  Wahr daran ift, daß Joldhe übernatürlidhe Zeihen die Hriftlidhe  ä  Million in ihren Urfprüngen erklärlidhHerweife in weitem Umfang begleitet und bes  kräftigt haben, daß ferner dieje HarismatijdHe Ordnung Hon frühe, wohl nod) früher  {j}  als $. annimmt, verJhwand und in ihren Funktionen durcd die ordentlidhe KRirdhenver-  }  fallung abgelöft wurde, ja daß die kirchlihHen Organe gegen die Auswüchfe der pneumas  tijdjen ErJdhHeinungen Stellung nehmen mußten; aber wir müfjen die Ronjequenz ab-  gr DE y l avr  Iehnen, als ob dies aus felbftfücdhtigen Abfidhten gejhehen und dadıurch ein wejentlidher  ||  ! i  Um[dhwung eingetreten wärel. Ähnlidh verhält es fich mit der zweiten Doppelthefe diejes  KRapitels, daß einerfeits die urdhrijtliHe Miffionstätigkeit vorab ittlidHe VBervoll-  kommnung und der dadurd bewirkte fittlihe Hocdjtand der alten Chriftenheit eines  L  ihrer wirkJamften Hilfsmittel gewefen fei, daz andererfeits [id) diejes Berhältnis durc  S  die Umwandlung der KirdHe aus einer GemeinjdhHaft von Heiligen in eine Heilsanftalt  Ura E L  |  verJdHoben habe; tatfächlidH hat kaum etwas jo mächtig die Heidenwelt zum Chriften-  tum bingezogen und von feiner BGöttlidhkeit überzeugt, als die Erhabenheit des Lebens  Ea  und Leidens feiner Anhänger, eine Jubjtanzielle Metamorphoje hat indes audh die im  —_  3. Jahrhundert zur Entfaltung gelangte Bußtheorie und- Bußpraris nidht bewirkt?., —  ‘@  .  Nicht minder hiftorijh find die einzelnen Beftandteile der 6. Berkündigung und Zug=  kraft (Die Religion der Autorität und der Vernunft, die Myfterien und der tranjzen-  dentalen Erkenntnifje): 1. ein [ftark autoritatives Moment, das neben Gott und der  %  /  Schrift dem Kkirchlidh-epijkopalen Lehramt eignete, nidht erft vom 2. Jahrhundert,  A  Jondern von Anfang an, wie die neutejtamentlidHen und nadhapoftolijhHen Schriften  bezeugen; 2. der Appell an die Wahrheit und BVernunft, der das Chriftentum zur  einzig wahren Philojophie |tempelte; 3. das Myfjterium, das der Erkenntnis na in  3  {}  den Geheimnifjen, praktijH in den Sakramenten und der zur BVergottung des Men-  L  |  Jhen, 3u Jeiner innigen Teilnahme am göttliden Leben führenden Myjtik fidy aus-  wirkte.  Was an diejfen Aufftellungen Ichief ijt, abgejehen von der teilweije allzu  ä  Jpäten Datierung, ijt wiederum ihre gegenjägßlide Mijdhung, da Jie fidhh gegenfeitig  harmonijd ergänzten und zur einen HrijtlidHen WeltanjHauung zujammenfügten?. —  '  s  8  %  :  u. a. bezeugten Zuruf zum Ausdruc:  „Seht, wie jie einander lieben !“  Vgl. Riviere,  a. &.. D, 9488  Dazu A. Steinmann, Siavenlos u. alte Kirdhe (1910); Dder]., Die  Stlavenfrage in der alten Kirdhe (1910); der[., Paulus u. die SHaven zu Korinth (1011);  Kiefl, Die Theorien des modernen Sozialismus über den Ur]prung des Chriftentums (1915).  1 I erinnere an die Hon ausgeprägt HierardhijdhHen Ämter bei Klemens und  DIgnatius einerfeits, in der Didadhe und im Pastor Hermae andererjeits.  2 Die Einzelbelege gehören natürliH au hHier in die dogmenge[HihHtlidjen Iraktate.  vnnn n m  Zuzugeben ijt, daß der urjprünglide hHohe Grad der gejamtoHrijtliden ethijHen Haltung  infolge der fteigenden VerweltlidHung abnahm und au die Bukinftitutionen pratktijh  um jo nötiger wurden, je mehr die JHweren Sünden in die ErjHeinung iraten. Zu den  herrliden Schilderungen der Apologeten Iommt für die Blütezeit audy das Lob und  ä  Y  Zugejtändnis der Heidnijden Schriftfteller wie Plinius und Galen, ja jelbjt der literari-  Iden Widerjadher wie Celjus und Lucian (S. 208 {f.).  VBal. Warnenk, der bejonders die  Beantwortung der Frage vermißkt:  „Worin Iagen die Kräfte, weldhe aus Ddenen, die  }  Chrijten wurden, neue MenjdhHen, [olde Menjdhen madte, die Gott durdy ihr Leben ver-  /  herrlidten?“ (AMZ 1906, 440).  mme  8}  3 Diefje verjdhiedenen Kategorien erjdheinen zudem bhei H. etwas unklar durdheinander-  geworfen, zum Teil aud) zu Jtark auf Entlehnungen aus dem HeidnijdHen Kult zurüd:  V  i
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Denjelben KRontraltüber)pannungen egegnen IDIT ım Kapitel, Der „Bot)chart DON IIDem nNeuen olIkR unDd Dem ritften Ohlecdht“, 0Der mie ım Untertitel er Dem
ge)hicdhtliche unD yoliti)hen Bewußktlein Der Chrijtenheit. Ylsir Können Darın
Kecht geben, DAaR IC (Bemein)dha Der rilten, wWIe ie \ich in Der UJtıjlion unfier —— —— V A A U —__jo3tal-organi)atorijdhem Belicdhtswinkel einJührte, tat)ächlich als urcdhaus gel)dhieden DON

juden wWie Heiden, als NeuUuCS unDd 00Ch wmieDder eS olk autfrat, als jenes AUSEeT.:

wählte OIkR 0es “Yieuen Bundes, DAas auTt Der einen e1ife kReimartig bereits ım 1001
\dhen 0S en Leltaments beltanDd, auUT Der anDdern \ich ıon DON DEr apoltolilcdhen
eit an DDON ihbm Losgelöltf Ylias WIr aber miit nicht teilen kKönnen, i)t Der
ra0tiRale unD politi)dhe Beigeldhmac, Den diejem rein religiöjen Selbit- unDd igen-
bewußktjein, peziell Der ‚ jdee DO  3 ritten verleiht1. (kine echte Synthe}e
e 0ASs KRapitel, Die eligion 0eS es unDd Der erTüllten 1  e; Die
erwertung 0eSs en 1nDd 0es Yieuen Leltaments DAar, Da DIE Jti)ionare wWiIe DIieDE pologeten gegen en 1nD0 Heiden auT ei \1ch beriejen, zunäch|t auUT 0ASs eineu z
unDd Dann auch auT DASs andere; NUL kommen auch hier Oie unüberwindlichen V Orz
urteile Der rationalilti)hen RKritik WieDer voll unD ganz 3UM BorlchHein 2, Richtig Ut
ım allgemeinen, IDAS im KRapitel uber Den amp Dolytheismus 1n0 Bößen-
Oien]t ge)agt wird, )owohl ber Den theoretilcdhen DIie heidni)dhe Vbhilojophie unDd
(Bötterlehre als auch über Den praktı]lden gegehn Den (Bößenkult unD eine Begleit-
er)dheinungen. Doch bier umgekehrt Härrer auT Den wejentlichen Unter)hied
unDd ım TAaD Diejer Bekämpfung, in Der Stellungnahme 3ZUmMm Heidentum
je nach Der polemij)cdhen Der ireni)dhen enden3 hbingewiejen werDden mül))en, WIie wWir
1G in Den beiden Begenpolen Sertullian un WNiinucius elix vDerireten Nuden 3,
eIührt, \r aufte 1UnD Cucharijtie. ur DIeE autoritative mmie TUr DIE jaframentale
unDd eite DES Urchrijtentums [Dnnen außer Den apoltoli)dhen rijten bereits }DIie DECS gnatius, DIE Yivdache 1 )20. iInNSs e1D ge[lüihr werDden. randmal)on bezeichnet
1eJe€ GSeiten als „Die heitiglten ND auch ungerechtelten DES Qganzen YBeries (Etudes |
1903, 318 nm.

Schon Der USDTU: omm: HOch|t jelten DDOL, zZuer]i im apoiryphen eryama eitt
UunD in Der pJeuUDOCHPTLIANIi)HeEN Ulterberedhhnung, ber auch hier DUrcHAauUs nicht 10 ein:
Ddeutiq; DAS terti1um U: homınum 1 An)hluß DIeE rwahnung Der Drei SUng:
inge Im Hyeuerojen 246) aBt 10 auch oliti)|  e)ND im Sinne Der )pateren Seif:
er euten DAS er wWaren DIE Lerjer, DAaSs zweite DIeE Oriecdhen, DAS ritte
DIE KOomer) Ginerjeits Tfann DAS Fertium räumlich wie zeitlich emeint jein, andererjeiis
ım eNUS nicht 10 jeht Der Begrilf einer anDdern Wen)dhenralje DEr GQUt eines bejondern
)taatlichen eD11Des als einer e 1nD irchlich ANDETS orientierten Ylrt DDEr Oattung
liegen. Bei Fertullian, Der iDberDies Den Terminus Den OGeagnern in Den MunDd eat 1nDd
DDN Den rilten ablehnt, ausDdrüdclich: e superstitione ertium epu-
tamur, 110O de nat]one, ut sınt Romanı, Judael, dehine Christiani1** ( 264)
Ze10T, DAR DIeE -$DeEe DD  = 3. Gelchle: \hon In Den paulinijhen Briejen inDden ÜE
„®eirenn DDN Den .  uDden, eil jie ınr Gejeß verldmaähen, geirenn DDN Den Griechen,
eil ie ihre (DDIiter verJhmaähen, \InD DIE rilten eine 1a)pora DN GemeinDden, velche
DIE Apoltel Hrijti erl  e aben, we ein geitlicher unDd \ichtbarer Zujammenhang
miteinanDder verInUup; )ie nehmen Tür ihre 1A)pOra Den )iamen Ar (Oottes in An)pruch,
nge DeDDOr e Den DD Den Oriechen ihnen gegebenen Yiamen rilten annehmen“
(L’eglise nalssante Q 9 }

Die eue Aurfjlage hat In Der bei 10 beliebten paradox-antithetijchen wyorm
DEes apıtels einen angern ber DIE Bedeutung DECS beigefügt aus

jeiner Schrift Dıie eni)tehung DECS UunD DIE wichtiaglten Hyolgen DEr DPTUNG,
YWährend DIe VBolemitker im theoreti]dhen mwie ım praktiichen HEIDdentum NUL SIT:

wahn unDd OÖreuel geipelten, Ja elb]t Theater, mu HAanDel, nterricht, Militärdien)t

‘J
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Wolends gelangt Der )ubjektive Standpunkt 0PSs liberal-proteltantil|dhen Doagmens
hiltorikers ZUM 5  Cu in Der Schlukbetitracdhtung ber Öie olle Ausgeltaltung 0CS
Chriltentums als )ynRretilti)he eligion. Rıichtia ı{ NUL Oie zweite irt 0es Synkre-
tismus, Oie nennt, Der kosmopoliti)dhe UCharakter, Der 0ASs Chriltentum über enA  e  E A S A engbherzigen 1001)  znationalen ori30n hbinausgehen unD alle “YVi5ölker in Dem einen
großen and 0es religiö)jen Bemein)dhattsgerühls um)pannen ließ, ohne Deshalb ihreBn nationalen (Eigenbeiten aurzuheben, Der AUL WiiNionsreligion ma (Dgl.
Den Rla)li) Hen Walus DEes Briets un Diognet); ICIg Dagegen Oie er Horltelung,( S DE als OD 1e)e Unitverjalreligion kontradiktori)ch entgegengejette emente in HT ejen
aurgenommen unD einem wider)prucdhsvollen (Banzen vereiniat a  €, Da ihre BHeltand-
e1ile unDd Konverlionsmotive, J0 weitverzweiagt unD mannıigTaltig 1G auch Y 1ch
unD Den hriltlichen ern nicht negierten, ondern eber tüßten UND vervollltändigten;
ZUM minDdelten uüberirieben endlıch OiEe vorgebliche AUmalgamierung Des Ubhriltentums
mi1t hbeidnilcdhen Wejensbeltandteilen, In Dogmati  er Hin als TO0DU DPes Hellents.
IMUS auT Dem en 0S (Evangeliums, In praktı)her Mr bernahme heidni)lcdher

unD Niyıterien in Den chrilflichen (Boitesdienlt, namentlich O1e eiligen- unD
Keliquienverehrung

Yias (Bregor Der YWiundertäter Yusgang Diejes AtiNionszeitraums Ta
unDd ezeugte, 0As a  en auch OIEe brigen Kirdhenväter vielTad) empTohlen unDd
DIE NitiNionen aller ‚zeiten gel ohne notwenDdig In 2Bider)pruch mit ihrem
DONLID chri)tlicdhen TUNDdZUG retien einNe weifgehenDde YNkRkommodation“.
( läht \1ch niıch eugnen, DAaR Damals wWiIe )pater (3 unfier (Bregor (Br
In England Der hriltliche Rult \1cH In mand)em vorhandene een unDd5
ebräuche ange)hlo)jen Haf, nadhdem CL 1G reilich zuer]f gewillermakenIl getaurtt unD ihres heidni)dHen Uharakters entkleidet ANuch einNe prinzipielle
npa))ung Ronnen Wr nicht jelten yelt)tellen, weniglfens Im ireni)dhen ıylügel
DEr altdhrilflichen Atiionskreije, Der allein recht akkommoDdationstähig WUrL,
ohne DaR er \1CH ODEeTr DEr ır hierin DAas (Berinaglte vergeben wo  Cr eine
KRonze)lions- UunD Anlehnungstähigkeit, Der ÖiE Ohrilfliche Miilion Den größten
“Seil ihrer (ErTolge 3ZU Derdanken hat rem (Entgegenkommen DIie

E A geiltigen, jitflichen unDd religiö)en Bedurtnilje Der Ntitzeit unDd titwelt, Der

Dal. als inDireiten OößenDdien verdammMm{fien, uchten DIE Srentter DDL DIieE politiven
Aninüpfungspuntte UunD Übereinftimmungen. zyreilich reien el Kichtiungen DIi DE

auf, 10 In Der Surudtiührung AT Den (Cinflupß DEr Yamonen, in DEr rationalılti)dhen
Ableitung (1US DD  105  logılchen Urjacden DEr antifhropologildhem Hervenfult, In Der——  |  {  e _ -  ‘4
Her einer Abhängigtfeit DON rijflichen rijten, AUn)hauungen DDeTr (Hes
rauchen, au Hin)ı DEeSs $atijerkiulius, Wenn 1pp01Y DAS mperium als
Jiacdhanunag DEer Ori)flichen ır rfilari DDEer elito eine Herbindung wilden ri)fus
unDd ugulius herzufjtellen \uchHt. $)ie erwe  ung DON Wienidhenvergoöiterung 11nD eiligen-
verehrung Hat auUCH in DIe gegenwärtige Yuflage uübernommen 287)

Ur DIe Doqmatilde Sireitfrage, AUT DIE IDIr hier nidy naber eingehen (Dnnen,
WerDdDen auch Teine icheren Anhaltspuntte vorgebracht, ge)d)weige enn ene D

atf]achen, DIE AUL Begrundung einer oldhen Ayımitlationshypothele eLJOLDETU: ware;
ezUgali DECS yraktilchen ©yniretismus beruft 1005 NUuL 2810 Greqorius Ihaumaturgus,
Der aut einheimilden chiderungen hHeidnı)cdhe ebrauche nachlichtiag gewejen jei,
Den Yieophyten rlaubt unD Den Heiligenfult in Schwung gebracht habe 304)

al nDdpiler, e fifommodation im altdhrijtlichen WiiNionswejen (AWi 41
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ölung und rr ülung aller auTgewortTenen quälenden robleme, Der Hebung
0es jeeli)dhen (FlenDds unDd Jiot)tands iIm Heidentum hat DIE hrilfliche eligion
Au verdanken, wWenn \1ch 9 ral einbürgern Ronnte und 10 el Dden Weg
ZUM er]tan und Her DEr Heiden yand Yisie unerbittlich, Ja intolerant jeD0
DAas alte Chriltentum WAL, 1cH jein ejen andelte, DAaSs 3e10 eben
jein harter unDd charrter, heldenmütiger unDd OpTerTreuUdiger amp Dden
‘Dolytheismus, mit Dem hierin niemals paktierte, Dem gegenüber ım
Begenteil auch in jeinen Uitartyrern teilweile eine SchroMheit bekunDdete, DIE uns
in Staunen )eBt unDd nicht in allweg auT ihrer e1ife hat Selbit jene Apologeten,
OIE in einer Berlöhnung mit Ddem Heidentum ihren eru erkannten, \ind nie
)oweit gangen, ablichtlich unDd bewußt einen wejentlicdhen un DES (Lhrilten-
ums Der VBermijcdhung mf Dem Heidentum 3ZU oprern Wohl aber Rüonnen
WIr mit HarnaR einen oldhen heidni)dhen Synkretismus, eine ufe Helenilierung
DEeS Chriltentums als Charakteri)tikum Der gnojti)dhen rriehre an)ehen, OIe
jJub)tanzielle e1ile DEr qhrilflichen OÖfenbarung ihrem )ynkretilti)dhen Beltreben a e aa a
preiSsgab; aber gerade OIE erTolgreiche (Energie, mit DEr DAas orthodore (Broß-
kirdentum 1eJe€ yalldhe Bnolis bekämpft unDd ausgeltopen hat, beweilt ZUur
Benüge, wIie wenig DON einer oldhen Berfacdhung unDd Berwählerung wijlen
wo

1el wertvoler TÜr unjere we ÜL 0as er|t Ddem eigentlidhen ema
100 zuwenDdende Oritte Buch über DIE iı ionare einer  z  z  Y OIEe YWiodalıtäten und
Begenwirkungen DEr ti)ion andererleits. ‘Im Kapitel werden unäch!t DIE
qrilflicdhen Nii))ionare, allo DAas Wtilions)ubjekt behandelt. ls e, als
wahre Berutfsmi)lionare Rünnen ür D0as qOHriltliche ertfum DOT alem DIe 19g
Apoltel gelten, Denen a  er mit Recht größere Aurmerk)amkeit gewidme wird.
Um DIE unDd andlung DCeS altqhhrilflichen Anoltolats klarzulegen,

3wei Horunter)ucdhungen DOTAUS, über Den (Bebrauch DEeS ortes in
den ältelten Ohriltlidhen rirten den neute)tamentlicdhen unDd bei Den apoltolil|dhen
Bätern) unDd über Die OT|LUTE ım udentium S Yias eßtere angeht, glauben ——  SE A E
wIr, DaR Die hriltliche Apoltelin)titution niıcht DAralUs abgeleitet werden Rannn
unDd Oie nalogie )\don Darum nicht voll]tändig iüt, eil DIE udı  en „Anoltel”
eben Reine Nti)ionare ZUT ANusbreitung Der en eligion ‘In
Der (Entwiclung 0es Anoltelbegritts werden MWIr belten Der üblidhen NIer-=-
)\Hheidung relthalten wilden Orel Stadien Dem primitiven, im Sinne DON (Bott

Dies ergibt )1ch (1l Der Betonung DEeS Offenbarungscdharafters unD DEr
Bevorzugung DEeS YBrophetiebeweijes nacd Dem YBas DIC altdhriltlicdhen Apologeien
an)firebten 1170 rien, IDATL nicht eine Helleni}terung DEeS Chril]tentums, onDdern eine
Chrijtianijierung DEeS Hellenismus, wIie Chrhard in jeinen Düljjeldorfer VBoriragen DD 1919
gegenüber mi Kecht ejinie:

VBal Harnads Doagmengelcdhichte I Dazu NRiviere 8
306 Sn Der Auflage DUr Den HIiNWeIS auf ein HeEerrenNWwOLT na

Der uelle erweitert
A0 nicht DIOR weil jie 10 n{ mit Den Vropheien unD ehrern einer Trias

vereiniagt jinDden, wWie 3ug1ibf, DAS Orijtliche Ypoltolat TUr )1ch IDAL eine genuine DprTuNg
DES Chrijtentums. VBal atıffol, ’eglise nalssante ei eatholieisme 46 SS, a B G A N  0 E E E — e y —A
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beitellter, auT DIE Hwölte reltgeleater, als zeugen ür TU)iS DienenDder oten;E Ddem paulint  en, DEr DUr Uber)dhreitung Der 3 wöltzahl Dden ur])prünglichen
Kahmen )prengte, aber ebentalls auT OIE unmittelbar götiliche Sendung 100
berieT; unDd dem pätern i)en, einem DauernDden Amtsberuft, DEr reilich

Diejem n  ıu Dernoch immer wejentlich harismati)des (Bepräge truqg *.
Wandermi)ionare geht weiter nach, indem er namentlich Der HanDd Der
Didacdhe ihre elung unDd Tätigkeit \cildert “. Weniger gehören DIiE in Der
Didache unDd 1 Hirten DCS Hermas neben Den polteln bezeugten VDrophetenr E
unDd Yehrer hierher, Da IDr Berut unD HauptzweR nicht DIie ti)ion WArL, ennn

1CG aud, bejonDders Die leßteren, ielTac 3ugleich 0Der nNDIre mi))tonari)da
mwmirkten “l 1eJe urchriltlichen mter rückten ntolge DEes Huruckfretens DerBa d Ö Saa S en immer mebr in Den Hintergrun inD gingen allmählic OIeE OTONUNGS-
gemäße Hierardhie über, jei e Da 10 ihren pneumatı)den Wharakter abltreitten,
jei e DaR 1E einer gewiljen VBerwilderung anheimtielen, DIE ihre AYusmerzung
nöfig ma amı jel auc Die Wtijionsautfgabe niel tärker Den
(Epi)kopat undKlerus um 0 mehr als ]Ja Die Bi ım erium äamtlich
NitiionsbildhöTe unDd als AUmtsnadrtolger Der Apoltel aujtraten Daneben
en au Kauftleute, oldaten, yrauen eg ür DIe Verbreitung DEeSs Ohriltlichen

1 al Monnier, La notion de 1’Apostolat des or1gines 7 Irenee 1903) Dazu A

Geuftfert, Her ı)prUNG unD DIe Bedeutung DES Apoltolats in Der hriltlichen ır
(1887) unD DIie üÜbrige bei angegebene Yiteratur. eiter aupi, zum VerltänDdnis
DES Ynpoltolats im CT (1895), Wieinerß IM 143 DETWIT| DIE Unter:

M \heidung unDd nimmt { eine metfaphorilde Erweiterung „  Lan Diejer nnahme fonnie
IiNan gen, DAR DIE DAS Cvangelium en Yiationen ge]}penDdet hätten, IDAS NUuL

ungeJähr wahr ÜL: bDer DIE haben eine Bredigt \ynthetilierft, DIeE DAS Yert
vielleicht weit zahlreicherer AYpoltel gewejen war“ (L’eglise naıssante 65)

D 392() ANußber Dem DD einem Schüler Ktlemens als Apoltel erwähnten Bantanus,s Ö Dem Stijfer DEr alexandrinijdhen Katecdhetenidhule, fennen IDIr Dem Yiamen nach feinen
E  n Diejer D0CH QqewWi erwähnenswerften altchriltlichen Berufsmilionare, immerbin ein
Aeichen, DAa nicht bloß ihr irfen ein tilles WAarL, onNDdern auc ihre Aahl nicht GQUr QrOoß
gewejen jein Lanın, auch eil jene Yorltellung DDMN DEr univerjellen
WiiNionstätigkeit Der Urapoltel Taum aulfommen Ionnen.

336 YHıe ANuflage IUgt 3u einenu uber DIE Vropheten:$ \tellung (Lyprians (unfer erweis au jeinen Tufaß uber „Cyprian als Enthu z
uüber Den mi)}ionarijdhen Antliuß Der morgenländildhen Vebhrer ODDEr Theologen “lemensw< |  n D S unDd OUrigenes, Denen im Ofkziven nı ®leidhartiges gegeniuber]fanDd (340 Tatlächlich

Der mij)ionari)che Yebenberu Der 4)1Dastalo:r nicht UL in Den Apoloageten, Dderen
literari  [ rıbeiten unD ölfentliche Disputationen 1m Wiilionsdient tanDden, onNDern auch
in Den Theologen Tort, DIeE eIs eine ©onDder|tellung neben DDEr innerhalb Der HierardhHie
einnahmen.

al a31uı sqlıs auch Harnad.
MC Dieler WiiNionsarbeit DEr ordentlicdhen Hierarchie hat nicht genugenDde eacdhtung

ge)dhentt. l injojern i}t jein ablehnenDdes Irteil einjeitig : Z einem bejondern StanDeDE A RE Aa . e V 4N u a innerhalb Der Oe)| aber einen auptiräger DEr VBropaganDda zu erfennen vermögen
WIr nicht“ 351) Demgegenüber bat araut hingewiejen, DA auch in Der
Yerbreifung DEeS Chriltentums DIie Jiachtfolger DECL Apoltel nicht Wiilionare, onNDern DIE
BilhSte Y DAaR jene Herbreitung eben Darum 10 till unD geldichtlos, nadcd Tertullian
unDd (Cyprian DOLX em als TUNDUNG DD KXircdhen aufirat (L’eglise naıssante el le
catholieceiısme 487 SS.).
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aubens gewirkt *. 40r allem aber DIE (Bläubigen unDd (Bemeinden ea
in ihrer Be)amtheit wIie in jedem einzelnen JIndividuum, DIE DUrch YWort unDd Lat,
DUrCh en unDd £00, DUrch ei)pie unDd Dropaganda Dem Yaut DES (Evangeliums
vorarbeiteten lsie ale Tilten 1m (Brunde als Apoltel ihrer eligion 100 1
übhlten unDd unermüdlich äftig arten, WwWIie elbit ungebildete, DIEe Den YWiund
DOL KReichen unD Hornehmen kaum autjzutun wagtien, auTt ))tarkten unDd Dläßen
ihre ” Dpfer z Den heidnildhen Yehren Der aier ab)pen)tig madıten, wWIe Ohriltliche
Sklaven DIE KinDder ihrer Herren 3ZU ihrem ‘Bekenntnis herüberzuziehen uchten,
be)dreibt unNnNs mit Der ibm eigenen An)ıhaulichkeit ellus in jeiner
DOnNn YÖrigenes aufbewahrten unDd widerleaten Angrinsichtit ‘In einem AUnhang
3e10 S WwWIe DAas Keilen unDd reiben, Der münödliche, )\qrirtliche unDd liıferari)de
VBerkehr DOL 1 Qing, wWIe el 61in ungemein unD ra)der IDAT unDd nTolge:
dejyjen DIE Hnelle BHerbreitung DPSs Chriltentums DON einem (FnDde Der römi)den
Utonarcdhie rklärt, WIe aber \on damals 1eje mi))ionskirdlidhen Strebungen
nach Rom bın gravitierten

Dıies leitet uUNnNs ereits 3Uu Der IM Kapitel unfter|u  en 1))10ns=
methoDde über. Yavon kommen allerdings NMUL einzelne Stüce zZUur (Erörterung,
zunäch!|t DIe altqhrı)tliche Nti)ionspredigt, Der ım Ntiionsobjekt Das Bekehrungs-
motip ent)pricht. ber Deides unDd üDer DIE methodilde e1fe überhaupt ind D  P &s  ” AD
Wr DUrch OIie Quelen NUuTL jehrt mangelbaftt unterri  el, elatıvp Delten yür
DIE Heit durch DIE Apoltelge)dhichte unDd OIE Briere auli, )päter

+
'(

in etwa DUTrCH OIE Apokryphen, Die Niartyrerakten unDd Oie apologeti)dhen
rijten. Die Nti)ionsmethode unDd WtiNionspredigt WAaTr jehrt
ver|cdhieden, nicht NUL nach Der “Individualität DEeS ypoltels, onNDdern auch Je
nach Dem Atiionsobjekt. Während 1© in Der Judenpredigt DAs llte
Te|tament anzu)liepen unDd DAas Scdqhuldbewußtjein 3 därten uchte, etonte
DIE Heidenpredigt, DON Dden natürliqhen Wahrheiten unDd Bedürfniljen ausgehenDd,
mebr DIE allgemeinen \ittlich-religiöjen een, wWwIie 10 Daulus in jeiner kla)li)dhen
Areopagrede unDd ın Den Brieten (bejonders Köm., KRor., Thel].), Dem „Aurrip“
0Der beljer eller einer Ntilionspredigt, niedergeleagt on Den Apokryphen
hätte namentlich DAas Kerygma e{r unDd Das DCS Detrus unDd ‘Daulus in

1 (5DD (allerdings mit \arfer ad) unD ausführlicher im anD 7.),
Treilich mebr unier Ddem Ge)icdhtispuntt DECS Witijionsobjekts.

R 350 7. ter Lommen auch DIE Im Worwort eLWAaAs Ddejpektierlid) mit leichter
Handbewequna abgejertigten Wiartyrerakten u re el  €, reilich nicht alle, DEr
Bericht Dber DASs Wiartyrium DEr Cäciılia, ebenjalls ein herrlicher eleq Aus]pruch
Fertullians „Plures eifieimur quotlens metimur vobis, SPEINEN E1 San guI1s Christia-
norum“* DO. 50).

Orig., Contra Celsum I88! 55 eil verwertieti
(Gxiurs

363 al DAZU arned, Cvangelilcde Wiijionslehre 366 1D auch
auUt DIie Wichtigteit DES FTatmomentis neben Der e  re unDd DIie altdqhri)tlichen Boelien bin
gewiejen. Yiac (Dr wirftite DAS Cvangelium DES X3 Olferapoltels als va DDMN ben Dei
Huden unD HeEIDeEN, 1DaAS ıb aber DIie Ta verlieh, IDAL DAS reu3, weshalb VBaulus
NUL rijtum Den Gekireuzigten prediagte, nicht nit orten men|chlicher eishbeif, onDdern
in Kreuzesiraft.



198 Schmidlin NMi)lion Ausbreitung Des Chriltentums in Den erlten Orel7 S C B OD E D geben Rüonnen Au DIE Wiartyrerakten erlauben mande KRÜüc)HlLüle, be:
JonDders ÖiE eden, we Dden Helden DOL Dem Kichter in Dden “YWiund gelegt—  ;  S werden Im lehrreich|ten aber )inDd wenig)tens TÜr 1  ung unDd Auswahl ÖIE
Apologien, O1IE \1chX Den er|tanDd, aber zugleich an DAs (Bemuit
Der Heiden wanDdten, al)o gewiljermaßen als Jiieder  ag Der il Nonspredigt
ange)ehen werden Rönnen; harakte yür diejen un UL er ihre lb
wehr wIe ihr Angrilt in theoreti]dher WIie in prakti)dher Beziehung, al)o ihre
DBerteidigung Der Oriltlicdhen Vehren unDd Sitten WwWiIe ihre Anklage Der heidni)dhHen
£orheiten unDd Breuel, mögen 1 auch jelten DON Heiden gelejen worden jein
unD er Dra auT )1e eingewirkt haben * Ynterel)ante Aur
Hlü)le über ÖIEe Niethode wenig|tens bei Den (Bebildeten geben einige Apologeten
auch DUrch DIE Schilderung ihres eigenen Übertritts unDd Der BeweggrünDde, OIEe
)ie DAa3Zu eTührt a  en (Einzeler]hütterungen, Yilionen, Schriftle)ungen,{  W B n Jungträulichkeit, Alze)e, (Erorzismen, (Endgericht, Jtartiyrien mögen Dei Dielen
DIE ver)dhiedenartigen OTE ZUM Chriltentum gewejen jein, materialilti)dhe ittel

und otive elten 0Der nIieZ  n  ——  n ——  ——  n  A  |  ä  198 Schmidlin: Mijjion u. Ausbreitung des Chriftentums in den erften drei Jahrh.  ;‘  geben können '.  Aug die Martyrerakten erlauben mande Rück]hHlüjje, be-  jJonders die Reden, weldHe den Helden vor dem Richter in den Mund gelegt  I‘  werden *. Am Iehrreidhjten aber find wenigitens für Ridhtung und Auswahl die  Apologien, die jidH hHauptJächlidh an den Berfjtand, aber zugleidh an das BGemüt  /  der Heiden wandten, aljo gewiljermaßen als Nieder]dhlag der Mifjjionspredigt  angejehen werden können; Harakterijtijd) für diejen Punkt ijft daher ihHre AWb-  wehr wie ihr Angriff in theoretijdher wie in praktijdHer Beziehung, aljo ihre  /  Berteidigung der HrijtlidhHen Lehren und Sitten wie ihHre Unklage der heidni]dhHen  Torheiten und BGreuel, mögen Jie au jelten von Heiden gelejen worden jein  und daher praktijh [Hwerlidh auf fie eingewirkt hHaben }.  InterejjJante Auf=  IHlüfje über die Methode wenigftens bei den Bebildeten geben einige Apologeten  aud) durch die Schilderung ihHres eigenen Übertritts und der Beweggründe, die  Jie dazu geführt Haben *, Rajdhe Einzeler]Hütterungen, Bifionen, SchHriftlejungen,  |  Jungfräulichkeit, Alzeje, Erorzismen, Endgericht, Martyrien mögen bei vielen  die verJdhiedenartigen Tore zum Chrijtentum gewejen fjein, materialijtijdhe Mittel  u® Motive i8“l oder nie°. Zur Miflionspredigt trat als AWbjchluß des  E,  Sa  1 Bet H. nidht berüdjidhtigt.  Im Kerygma Petri [ind namentlid) die RNReden des  Apojtels vor Nero über die NMichtigkeit der Heidnijdhen Neligion wie der jüdijdHen Gottes-  verehrung bemerkenswert, während das des Paulus ziemlidy wertlos ijft (vgl. Barden-  |  hewer I 411 ff).  +  2 I erinnere an die des Ypollonius in fjeinen Akten vor dem Prokonful, wie  Chrijtus gefommen fei, um 3zu lehren, ganz in Form einer Apologie (KihHn, Patrologie  179 {P).  Aug hier hHätte H. die Martyrerakten [tärker hHeranziehen dürfen.  ‘  3 Als  „Mijionspredigt“”  bezeidhnet Seeberg 3. B. die BVerteidigungsfHrift des  Arijtides von Athen mit ihHrer religionsge[dHidHtliden Bölfereinteilung (Lehrbud der Hrijt-  liden Dogmenge[Hicdhte I 266 ff). Einen eigentlicdhen, [treng IogijdHen und theoretijden Beweis  für den Monotheismus wie für die Unjterblidhkeit der Seele finden wir nur bei Athenagoras  I  von Athen (vgl. Bardenhewer,  Gejhicdhte der altdhrijtliden Literatur I 271 f. 275 f.).  br  Nodh wirkfjamer war die Beweisführung aus dem praktijHen TIugendleben der Chrijten,  n  wie wir Jie in den herrliden Scdilderungen des Yultin, Athenagoras, Arijtides, Tertullian  ujfw. bejigen.  FE  4 So erzählt Jujtin in feinem Dialogus cum Tryphone, wie er lange vergeblich  in den verjdhiedenen Philojophenjdhulen nad) der Wahrheit gejucdht habe, bis ihn [Hlieklicdh  an  ein unbefannter Greis auf Ddie einzig wahre Philojophie des Chrijtentums hHingewiejen;  Sk  trogdem fann man mit Harnad und Bardenhewer annehmen, und es wird durgh Jujtins  eigene Darjtellung über jeinen EntjHluß beftätigt, dak aucd) bei ihHm nicdht [o jehr das philofo-  pbijde Studium als die BetradHtung des Hrijtliden Wandels und Martyriums aus[Hlag-  gebend war. Das Gleiche gilt wohl von jeinem Schüler Tatian, der ebenfalls Jein Streben nacdh  der wahren Philojophie der apovologetijden Tendenz entjpredjend in den Vordergrund jtellt.  ‘üf)nlid)e Darlegungen finden wir in den Pjeudokflementinen.  Aug Tertullian. hat fidh  k  durd) das Leiden der Chrijten zu jeinem Schritt hewegen lafjen, fo plöglid) und radikal,  daß er in das entgegengefjekte Extrem fiel.  Denjelben pjyqHologijden Prozek bejdhreibt  Eyprian in jeiner Autobiographie ad Donatum (vgl. Iurz H. 376 f.).  5 S. 368 f.  „Beijpiele aber, daz die Chrijten durd) die Unterftügungen, welde ie  gewährten, Profjelyten fangen wollten und gefangen Haben, find uns nidht bekannt. Wohl  wijjen wir, daß Schhwindler, die die AHrijtlide Brüderlidhkeit ausbeuten wollten, jidh ein-  ge[Hliden Haben;  aber jelbjt die Heiden Haben den Vorwurf nidht erhoben, dak die  Chrijten mit Hilfe des Geldes mijfjionieren.“  Dieje Fejtjtellung mödten wir bejonders der  Chinamifjion, wenigjtens der Pekinger, zur Beherzigung empfehlen !  ö0n L  —-UT Wti)lionspredigt raft als Ab)hluß DCS

Rei nicht berüd)ichtigt. m Keryama eirt inD namentlich DIE en DEeS
poltels DDIL YierD Der DIE iichtigreit Der heidn Religion wie Der 1UDi)HeEN (DDOiftes:
verehrung Demerfenswerf, wahrenD DAaSs DCeS DBaulus ztemlich weritlos iJ val BarDden-
ewer 411 '7).

P  WE
erinnere Die DES Apollonius in jeinen en DDL Dem Vrokfonjul, wie

TIG gelommen jei, UL lehren, QUanz in wyorm einer poloagie Xibn, DBaitroloagie
179 Auch hier DIe Wartiyrerafkten tarfer heranziehen en.

I i))tonspredigi“ bezeichnet Ceeberg DIE erteidigunagsichrift DES
lri)tides Athen mf e reliqgionsge  idhtlichen olfereinteilung DEr
en Dogmenge  ichte (Cinen eigenfilichen, )irena Logi)hen u1nD iheoreki|cdhen Heweis
TUr Den Wionoiheismus wWIie TUr DIe Un)terblichfeit DEr linden Wr NUL bei Aihenaqoras
D en (val Bardenhewer, Der altchrilflichen \iteratur 2711.
ioch wirfjamer IDAr DIE Beweistührung au Dem prattilchen Tugendleben Der rijten,
wIie WIr 'ie in Den herrlichen Schilderungen DES Sultin, AUthenagqoras, YUri)ltiDes, Fertullian
}, e)iben

V C0 r3aHI4 Sultin ın jeinem Jalogus (1 Iryphone, wie vergeblich
in Den verldhiedenen Bhilojophen|hulen nach Der abrhet ge)ucht habe, DIS in \QOlieplich
ein unbeflannter (Mreis auT DIE ein31a re BDil0) DES Chriltentums hingewiejen;
iroRdem lann Nan m1 Harnad unD Bardenhewer annehmen, uUunD WwWiIrD DUrCH SSultins
eigene Yar!  ung ber jeinen beiltaäftigt, DAR auch bei ih nicht 10 jehrt DAS HUlo10:
pbhilde StuDdDium als DIe Beirachtiung DES YBKanDdels unD Wiartyriums ausS  ag
gebenD IDATLTL. 4)as Öleiche ailt wohl DDON jeinem chuler Tatlan, Der ebentalls einn nach
Der wahren hi0): DEr apologetiichen Tenden3z enfi)precdhenD in Den Drderagrun \tellf£.
AÄhnliche Dar! inden Wr In Den Bieudoflementinen. Auch Fertullian hat 10Ba

PE
DUCC DAS Veiden Der rilfen jeinem SCcHrit bewegen alıen, L 108BlicHh UunD aDdikal,
DAR In DAS enfgegengejekte Wxirem ıel. Yenjelben pIydholoailcdhen Vr03eR beldreibi
Uyprian In jeiner Autobivagraphie ad Donatum (Dal [ur3

» 30658 „Beilpiele aber, DAaAR DIE rilten DUCC) DIeE Unter)ltüßungen, welche \ie
gewährten, DBrojelyten angen wollten unDd gejangen aben, InD 11115 nicht efannt. ohl
wilen WIr, DAaAR SchwinDdler, DIE DIie qOhrijtliche BruDder  eit ausbeuten wollten, 100 ein:
ge|dhlichen en; Der elb!i DIie HeEIDden en Den WYorwurt nicht rhoben, DAR DIe
Chrilten mif DES (HelDdes mi))}iontieren. “ 1eje yelt)tellung ı0chten wWIir DejonDders Der
Chinami)|ion, wenig)tens Der efinger, 3ZUL Heherzigung empfehlen !



MSchmidlin: Million Musbreitung 0es Chriltentums in Den eriten Orel ‘Jahrh 199

Berfahrens DIE aure unDd 1e atede)e, DIE \hon DOL Der antignolti)dhen
niıch NUL DIE !  1  e VHorbereitung er|trebte, auT we 0Aas aupt  =

gewict legt, ondern auch DIE Dogmatijdhe, wIie DAaAs mit aure unDd ateceje
eng verknüptte, in jeiner altrömi  en ıyorm on au Die Urzeit zurückgehenDde
Blaubensbekenntnis erhärte Jtach reilich „magi]de Borltelungen“
DOnNn Antang mit Der aurTe verbunden und Tührte OIie Aurrallung DON ihrer
)undentilgenden ZBirkung unDd OIie Niilderung Der kirdhlicdhen Bußpraris 3ZU
alerhan Larxheiten, DIE WIr nicht ohne weiteres diejen uu)ammenhängen 3ZU
j reiben Rönnen Lier und ergreifend JinDd DIe DUr Dden Übertritt bewirkten „(Ein-
grilre in DAas äusliche eben“,  ”“ Deren BRild Der Die)es apitels entwir

Bezeidhnend \Ind ierTür unDd Jür Die MtiNionseinwirkung überhaupt ÖIE
DO  z Kapitel behandelten Ytamen Der Chriltgläubigen. dDiejenigen,
DIE ihnen iın ihrer Be)amtheit e1ls DON ihnen elbit, e1ils DON Draußen|tehenden
beigelegt wurden: „Schüle ihres per]önlichen YHerhältniljes ZUM QO{t
men)dQlichen Yehrmeilter, ”  äubige  4 DCeS ZUEL urnahme erTorderlicdhen
aubens DIE und Ti)fus, „Heilig  4 Der objektiven
unDd in Der ege auch )ubjektiven Heiligkeit Der Ntitglieder, „Brüder”
ihrer VBerbindung in DEr einen großen Bottesfamilie, ”  1T Bottes
Der einzel  = unDd ge)jamtkircdhlicdhen Yrgani)ation, endlich DOT allem „Chrilten”
nach ihrem Herın unDd Stirter (Eigentümli und auffalend UL DIE Lat]acde,
DaR DIE erlten rilten aneben ihre altheidni)dhHen KRurnamen, eIbit Wenn 1G

eine DOrab Dogmatijcdhen Beltandteile unD jeine wichtige Dei DEr aurte
(Herjagung in Der 1110 sSy mbol1) \eBt eine Borbereitung Der Taujbewerber
über DIe Orijtl  n OGrundwahrheiten ZUME Berltandnis DES Symbolums DOLAUS, Mag jte
audc) nOCH nich jene ausTuhrlich Dogmati)ierenDde Gejtalt ANgENDOMMEN en wie in DEr
atecheje Gyrills DDN YWiexandrien Demgegenüber ijt DIe ehre Dl Den 3wei egen —
Der Dike Der Divache, aut DIE 100 beruft, allein nicht maßgebenD. Schon a  er T3ıiz3z. Hı
hat 1eje empfindliche Vücde hin)ichtlich DEeSs Taufbekfenninijjes gerugt A 1903, 363),
DjjenDar m)ont.

VBal 371 nm Her 1  <  TaU: Der TaufverJchiebung, DAS SUunDen: 5 Aen nicht aufgeben mu)jen, IDAL einerJjeits in Der charfen efonung DES UnDden:
tilgenden Charaftfters DEr aufTe, anDdererjeiis in Der ErIhwerung DEr Bußdilziplin bearünDer,
DIe ihrerjeits DATAUT z3urüdging, DAR Den en rilten alt undenibar
r)hien, wWIe Nan nach Der Taufe noch in Ohwere SünDden zurüdjallen [önne (val. Hermas
unDd ‘Fertullian )pezie hinjichtlich DEeS @laubensabfalls). ber GxIiommunifation unDd annn
als Aucht unD Schukgmittel, DAS iNDes nicht jehrt DIe VBropaganda hemmte D3zw. abidhredenD
wirfte, hat DIie Auflage \ nabher geäußer

n DEr HanD DD Tertullian, Kliemens, Urigenes, ujebius, Sultin, (Lel]us, Der
Acta aulı unD DEer ariyrerakffen VBal ZUum Ganzen HOoll, YHıe 1))1011S-
methoDde Der unDd DEr mittelalterlichen Ar  € ML 1913-

381 ußerdem e)prTI DIE vorliegenDde ujlage DIE Bezeidhnungen „Knechte
es (387), „Berehrer opttes“, DIe „Vebenden“, DIE „®ottesmen)dhen“, DIe „DDoN Der
wahren eligion“, DIE „iıldhe” $n e3ug QuUT en Brudernamen erinnert 10 aud)

DIie wirt|dhaftliche Yerbruderung unDd DIe (rflarung Fertullians Apol 39
Her ame Chrijt habe alle anDderen auUs DdDem geldhlagen, eil allein QgegeN eDde
erwe:  ung \ı üßgte, weshalb auc verJolagt WurDe unDd Im auT Den
O®rabmälern auftau (399 7.) Daneben „©oldat Chrijtt“ (400 7.) Schimpfinamen na
Dder Yeuauflage oftloje, Hrevler, HeinDe, NidHhtisnukige m. (Fx{urs über Die
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D sa Da 200 mi0lin tillion ı. Ausbreitung 0es Ubhriltentums in Den eriten Orel

DON Dem )on/|t DoCch 0 verab)dheuten (Bötterwejen \tammten unDd Dden (Bötfter.E E OE OEG E Eo d R ı e B B i AD e e d P R Ca d  * Qn A Al E Rult erinnerten, ohne \1cH DAaDdurch beenat u lühlen, 3wei _ Jahrhunderte indurch
allgemein beibehielten unDd erit ım ritten almähli )tamen DON eiligen(asem  —& — (bejonders ‘Deirus unDd aulus aneben tellten, immerbhin ein ‘Beweils, DaR

SE E WE E E ' aa ı @* K a
10 AÄußerliqhkeiten TÜr erachteten unDd Darın nich! ENG-
her31g

„Die Bemeindebildung in ihrer Bedeutung TÜr DIE Mijlion ” Diejer
Begen)tand Des apıtels, DIE Tage Der mi]))}tonskirdlicdhen Örgani)ation UL
DO  z Dı  1) WwWIie theoretildhen Standpunkt aAUS DON nicht unter  äßenDder
Bedeutung. Geinen Dogmenge)hicdhtlidhen HorausjeBungen LTeU, hat 3WarL
eine iDeale unD Yereinigung als iel Der ültelten chriltlicdhen Dredigt
hingeltellt, aber DIE ONRKRTeEIE lLoRkale WIe allgemeine Hierarcdhie mit Der IiNDN

‚3ZU)PIBUNG Im (Epi)kopat unD ‘Drimat als nacdfrägliches ‘Drodukt Der
(Entwicklung Im nacdhapoltoli)dhen eitalter, peziell Der ANuseinanderjeBung mit
Der rriehre (namentlich Der gnoltildhen ausgegeben Dementgegen müljen
WIr Daran ye)thalten, DAaR ereits unDd OIE Apoltel Den TUn ZUrt
kirdhlichen Derral)ung in ihrer 19g altkatholi  en zrorm gelegt aben, IMAY|  > P E  | tejelbe Der Oarısmatilden igenar nicht glei in ihrer gUanzZen Schärrte
\1ch ausgewirkt a  en unDd er]t ım amp Den innerkirdlicdhen Uml)tur3z
ZUT vollen (EntTaltung gekommen jein © n]otTern allerdings a  en auch OIE
altcqhrilflicdhen Wtilionare, angerangen mit Dden polteln, eine ewil]je Yutonomie
unD Boden|tändigkeit in Der Yrganijation ange)trebt, als )ie gewöhnlich nicht
elbit DIE pIBE Der neuge)dhajfenen Kırden raften, ondern ihre Veitung
eigenen, telTac DON Der (BemeinDde gewählten Yorltehern überliepen, aber immerSE - \0, DAaR eren (Ein)jeBung ım Drinz1p nicht DON unfien nach oben, ondern DON

oben nach unien Qging Heniren 0eS kirdlicdhen Vebens unDd er ÖIE acd)ten
„WTEUNDE es UnNDeEranNDeri uübernommen (404 T.) al Mamachı, Urigines ei Anttı:
quıitates Christianae (1769) ıDr. auBer Chrilten Discipuli, Fıdeles, Mlectl, Sanctkı, HKra-
Lres, COonserVvIl, Pıseieculi IL, DA3ZU DIe Schimpinamen bei HeEIDEN, en UunD Hretifern

( XIUrS a (407 11.) Celbit DATIN DIidt eine ommodDdation Den HeiD:
ıl)chen Brauch, DIE HinDer nadch Diony|ius UunD erapion benennen nDere
OrunDde TUr DIe rühere Gleicdhqultigfeit eb  S 408 aln, 4)as Aulfommen' CR V DEr OTL Taummamen ($atbholit 1915 I1 263

415 . „Die raurige Der Kekermacdherei \hon bei Den v  en
DES ahrhunderis {1! nicht NUuL eine olge ihres Hyanatismus ür DIe wahre ebhre,e Z en  Bn  La
DnNDdern eben)ojehr eine ihrer gelcdhlo)jenen Urganijation 1nD DEr
VBradikate, m11 Denen \1e )1cH elb!t als ir (DOTTIES Dbeehrien ” 4ie eue Auflage 1uhrt
ıon TÜr DAS Sahrhundert tirchlicher 3zuchtlo)igfeit 421 Bal. ZUMM Ganzen
DAS ert DD X  o  4 /eglıse nalssante le eatholieisme (1909)

ul DIe Doqmenge!  ichtliche Hegrundung Diejer Uuls Den riften DES
11nD Der apolfoli)dhen afer Dinnen Wr hier nicht nabh eingehen. ‚sedenjalls en
ıon DIE Apoltel Vleiter 1D £rager DEr tirdhlichen (Dewalt eingeleßt. VBal Wieinerßs,
Yıie WBaltoralbriere DES Baulus (19153) 3D 17

vn 50 wilen IWDIr DD Baulus UunDd Den polteln DEr Divache. ber DIE innere
pannım wilden Den 3wei Urganijaftionstiormen, DEr GemeinDde als Utilionsgemeind
D3W. Dp DDEer Ylert DES Wiiionars unDd DEr VokfalgemeinDde, in Den beiden erlten
Generationen DEr VBropaganda DCS Chri  niums 449
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1ele Der altchriltlidhen Jti)lion e1 Öie (Einzelgemeinden, Öie in Der
ege (Einzelbi  Dren unter|tanden Yber ıon 1eJe einzelnen
Kirdhen einerJjeits 3U DProvinzialverbänden andererleits 3U einem en
Bejamtverband unier Dem rom1  en Stubhl * vereinigt, Wwie auch Der iberale
Dogmenhijtoriker zugeben muß

Der er Band hliekt mit einer ellerion uüber DIE enwirkun C  C e  44
Darunter linD aber NMUL OIE 199 UhriltenverTolgungen unDd ÖIEe
literari  e Bekämptung zujammen nit Der Teindjeligen ölfentlidhen immung
verltanDden. Yıe Bedeutung Der (Chriltenverfolgungen, De]onDders bis ZUL
0es Jahrhunderis, er  eın auch ın Der Yurlage abge)hwäcrt; als
jehrt geTährlich gelten NUuUTr Drei, OIie rutale Des Decius und OIeE diplomatijche
DE  S Yalerian, DOL allem aber DIe Oiokletianijdhe, ÖIEe |taatsklug begann unDd

enDdiate, 1eD0 gleich ihren VHBorgängerinnen mit volljtändigem MitiperTolg,
MWIe er 1 am Ddeufli  en ın Kontantins undgibt, Der aut Brund
Der neuelten yor]hunNgen eine vertierte Beurteilung erfährt *. Über DAas DEeTL:
wickelte |taatsrechtliche ejen Der Yertolgungen Hören WLr nicht mehr als wWIe
ın Den vorhergegangenen urTlagen, Da NUTr Deim Kaijerkultus aa unDd Kirche
aufeinanDder geltopen jeien £10ß Der darfen Britik (US proteltanti)dhen

Dies T DIe Yölung DEr untergeordneten, Der insbejonDdere yür DIE T  € Otatijtit
Un usbreitungsbered)nung n{ unwichtige Doyppelirage, eDde (HemeinDde einen Bilchol
haftte er eil DIOR Wresbyiern anveriraut WAX, wWie )eODDT DDN Wiopjueltia in
em DD UNGgEZIDgENEN nahelegt), 1110 ob umgefehrt am jedem Y)r1i eine

. —n

ein3ige OMemeinDde mit ginem einzigen Bilhot IWDATL. eHLETES wie er)ierves ijt DAS Wahr:
Iqeinlichere, abgejehen D häretijdhen Gemeinden DECS gleichen Wlabes 1nd DDMN OÖemeinden
mit )\pärlichen hri)tflichen Anlägen ohne eigenen Yrtsbiicdhof (447 6

429 M. G xIurs uber Gemeindebildung unD Bistum (Brovinzial:, UnD
Dorf[bistum) ı1n DEr eit DD 1115 bis Konltantin \eBt \ mi DEr Angabe eODDTS unDd
Den YNulltellungen DD Duchesne uber DIE 1ralte provinziailfirdhliche YVerfallung AUseinAaAanDer
(am 454 I1 Der Heuauflage DIE orientaliıchen Ateiropolitan)ige UU 300

al 434 Gxiurs 11 (Die tatholitche Kontdderation unDd DIe UnD ı88
Der YBrimat DIMMS 1111D DIieE il)]}ton lın DES ertern ein uüber DIe
Sefiten ir0ß Der tirchlichen WonopoliNerung DES ri)}tentums, hinter em eitern iber
DIe Jaftiı)cdhe Geltendmacdhung DeSs Brimats ın DEr vorkon|fantiniı) Hen eif. b om Tal:
ächlich nl Direit IUr DIE AWiijjion gefan hat uUunDd alle Diesbezüglichen Überlieferungen
auch TUr Britannien 1nD Yircika) ZUr VegenDde ehDdren, val. meinen Aujaß D 101

Kap 456 I7
Wenigliens itieri 1 DIe „gründliche nierJucdhung“ DD ittiq ım Sammelwer: r  TEEF

4)as or Schulbes, DECr nDKonitantin (Dr unDd eine eit D DHolger (1913)
$onjtantins nıit Ddem Chriltentu jei HOlittjCH beirachtei eine Torheit gewejen (in DET
Haud)dHen RealenzyMNopäbdie), WICD als )  imme UÜbertreibung DEr berechtigien >Heatltion
aegEN DIE verbreiteie Wieinung bezeichner, Kon|tantin jei ledigli ein unreliqidjer Wolitifer
ewejen, aber habe \1cH auch nich [edigli DD religiDdjen Dtiiven bejtimmen lalıen
elt eien ıb on 319 Der monotheiltilche, innerliche 11110 moralijcdhe Charatter Der
wahren eligion, DIie allein reine Verkörperung derjelben i Der Orijtlichen IT  e DEr
a5öttliche SchHuß DES Chrijtentums unD DIie Tüchtigieit jeiner Yorlieher geltanDden 468
Bal. uchesne, Hıstoire ancjienne de l’Eglise I{ 56

458 unfier Anjührung DECS tertullianı)ldhen Sexies ber DIe Antflage aut Safrı-
eqgium unD ajeltas, DIeE aber aftı]d) taum mebr unterjhieden WworDden eien. Ylsie In
anDderen Buntften 19 1CD auch hier alt eDde Spezialunter]udhung anDderer einjacd) qnorie  J

für Millionswijjenldhatt.



092 mi10dlın 1))ı0n Ausbreitung DEes Chriltentums 11 Den erlten OLE1

AtiNiOnNsSRKreijen, DIE TÜr B eben)owen1g MWIe katholilde eriltieren, Ut ım S e1ila 0as merkwuürdig gün)tige Urteil bDer Den (hriltentTeind ‘Dorphyrius unDeranDderti
uyrecht erhalten (Eben)o hat OIE Schlukbeiracdhtung ihrerEn ng  am sa Stellungnahme 3Uu Hergenröthers DON e Tördernden unDd hemmenden
Ur)achei nicht DAas inDdelte geänDdert ; DIE Trage jei DON vornherein
eitellt, Der Unter)chieD Der (Entwicklungs)tuten eine eindeutige ntmort
überhaupt nicht zulalle; im egen)a ZUuUL T)ten AUpoltelpredig habe ÖIE ır

Schlul}e Hon DUr inr blokes Daljein mi))tontert, als zujammenTalj)enDder
Ab)HIup aller bisherigen Keligionsge|dhichte, In Den eben DIE noch \littlich-religiös
orientierte Uien)ıdhheit DEes Ytittelmeerbeckens 300 hineingehörte;
alıo zuer|{ gelragt werden, WwWIe DAaSs hrijfentum \1ch 3ZU CIiner olchen alles
ab)orbierenden Weltreligion innerlich ausgeltaltei habe

Yiiel politivern Jnbhalt unDd \tarkere Bereidherungen weil Der ‘Band
b3wW DAas Buch DeSs großen erkes Uber „Die erbreitung Der
en eligion ‘ auTt Yıies gilt 3zunäch|t ezügli Der vorangeltellten „zeugni)je
allgemeiner lrt über Den Umtang uUunDd OiEe Stärke Der YHerbreitung 0Ces rilten:
tums  0 UunDd „DIe Haupf)tadien DPes Chriltentums” (Bewillermapen als Anhang
ommt in Der N W  Jieuautlage eine Ohronologildhe “Cabelle über OIE „Hauptdaten
0 au die oppelreiforaisrede DN KHieper Der Chriltentum, cömi)ches Katjertium unD
heidnijdher (1901) Smmerhin ter WIr Darin cecht eben, DAR DIE Aahıl Der
Wiariyrer nicht 19 qgewaltig LWWULX, al \1ch landlaäutfia VOLIIENT, ND namentlich DIE
untferen STANDEe telfach ver'choanı blieben, ber q1bi elb!t 31"7 DAR to Der je
Chrilten DASs Damofles’qhwert Der Yerfolaunag Ing ND DD en Dpie verlanag
WuLDEN, 3weifelsohne AUEL Vauferung Der Diive ND AUL yernhaltung Der Vaxbeit
beigefragen Haft. al Duchesne, HıstoOj1re ANCIENNE de )’Eglise
a 1 S8:; Allard, 1)1x l1EeECONS \ {1 IE mariyre 85 s 124 55 s elchaye, ”Amphi-
heatre  An Hiavı]ıen SUOS ENVIrONS dans 1es TE XIEeSs hagıographiques, na Boll x VI
(1897) 209

4176 (5S qult er Ver|chattt, IDUS Iıdhaderi in De3zug DATAUT \hHon ber DIE
YNuflage in 2 1903, Hrieb al u  sn 539 IT»” / 451 ber elb)t IDENN INan alle jonjtigen Borausjekungen TL a  ©

meint 5 J [DMnNNE 1a71 nicht auUt Deitimmfte uell  telle hinweiljen, DnNDern mir all:
Derengemeinen Erwagunge 1D (Ddemeinpläßen Dyerieren, unvermeidliche Unlicherheit

reilich ur rubrizierenDde Bedanterie un)d)wer verhullen jei Um 0 eigentümlicher
1! E DAR eIbIt, an)taii Au nancdhe Qewi erwägenswerfe nie Der au Ch nach
ibm \Orgiältig Uberlegien AujJammen)fellung HergenrtDihers einzugehen, unmittelbar Araut
jeine nter)]ucdhung m11 einem DEr Dielen QeraDe IUr bn 10 Qaratfteri)iijdhen Gemeinplaäßen

iM DIe Contradıetio In216e  1 mM  Ss)agenD beichlieht. chon ran  1)on hHat
adıectis erinnert, DIE DAarin 1eOT, DAR einerjeiis en Hrı  ıen YNIrCeksmus )9 weit

LARBT, DAR DIie antıitle Yelt nıf ihren Anıhauungen ND earinen hineinpakte,
anDdererjeiis diejer eliaion IO PiNC exTluNve otellung umweint (Etudes 1905, 300)

$ Y(eu inD auBer verlchtiedenen (Cinzeliexfien on aufgeführter SchHriftlteller
Srendaus, ypriIaN DIE DES 1p„pOlytT, rnobius nD Athanallus m
WDIrD DAS TUr feine ANnNDere eligion in olcher zyulle Au belegenDde Ori)iliche ©elb)Itbewukt:
ein Defonti 23) C171 Ausnahme DEeS STENAUS ollen |1cH DIE cOhriltlichen WtiNOoNnNarTE jelten
DECT nie u DIE olfsiprachen n  B hHaben (18 tacCh He]onDders beachtenswer
UL, IWDas überein|timmend miit Der 1D Aufjlage Der DIE WtionNsicgenDe, \pezie
eirelts DEr Apoltel, ausgeJührt IwWIrD al RıvıJlere, La propagazliıone del
Cristianesimo eEic. 13
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Der Mii)lionsgeldhichte” in3u, unter Denen WIr Diel iterar. unDd innerkirchen:
hi aftferiıa nDden, während alles erbreitungsge)]dhichtlicdhe rehlt, DAas
nicht Deleagt UL B B aYas Kapitel „ZUT infen)iven Herbreitung “ eDentals dem en
ema Durchaus Lreu, widmet jeine Aurmerk)jamkeit DIier )o3ialen Klallen, OIE
unier diejem Belidhtispunkt De)onDders wichtig unDd Tür 0as Chriltentum mehbhr
als anDdere empTänglich, zugleich Weiterträger jeiner Ausbreitung Den
Hornehmen unDd Keichen, (Bebildeten unDd ‘Beamten 3, Dem Kaijerhor; Dem
Ycilitär 4, DEer ıyrauenwelt jedentalls dürten Wr Aa diejen gejel]cdhatt-
en Schicdhtungsverhältniljen 0S werdenden Uhriltentums mıit dem ranzöli)dhen
Bearbeiter 0eS es Den zıehen, DaR „nie eine
Kaltenreligion WarL, ondern iIm Begenteil, in allen Ständen unDd in allen lallen
verbreitet, jehrt ald eine wahre \o31iale Wiacht gebilde a  4 ar auUS Ddem
Banzen heraus x Der „ou)aß über Den Kirdenbau“

Yieitaus Den größten Umtang nımmt Das Kapitel über DIEe Berbreitung M
DCS (Chriltentums in Den einzelnen Yändern unDd er10de DOT 395 c1in
Jiach Kurzer Autzählung Der Yrte, In Denen it Bemeinden (b3w Chrilten)

d\hon ım er!ten Ja (DOT Trajan) *, Dann ım weiten DOTL 180 Tod
DEeS ))tarR Aurel) nad)weisbar \inD, 01g 1m ritten unDd leßten Hauptab|Hnit£
im ?Ij1id)Iu a Öie bis 305 (Konzil DON Nicäa) mit Ohrijflichen (Bemeinden

D4 Aul DIE Details aı i hier nicht eingehen.
al Riviere, (1 26 11. (Penetration soclale).

HInN3ugefomMmMeEnN DAS 11a DES ujebius ber DIe acdhtungsvolle Behandlung ;  Wi
Der Bilhöte urcd DIie 101 UunD Wiilitärbeamten, Die Stellung DECS in Bijldien enflajjenen
(Cugenius nach DEr DD Kam)ay aulgerunDdenen (36) 11nD E1n Schlukhinweis aut &A FE
DIe nadc) allerdinas nicht en Dheren STAnNDden recdhnenDden Urzte (38 unter
erufung aut Wiedizinilches ((US DEr alfelten Kirdhengeldhichte in exie unD nier-
\udhungen ;L 4

Ylm SchHluß beigeflüigt DIE unDd vollltAnDdige VHer]öhnung DEr fon)ftantiniicdhen
Kirche 111 Dem Soldaten|tand unfier Antührung DEr yeli)tellung DDN AchHelis über DIe
ilgung DEr ©oldatenmariyrer (1115 en “alendern Ddurch DIe jtaatisireundliche $irche jeit
DeN! SahrhunDdert 57) m S‘iiteraturverweis (L Anfang auch BacanDdard, Delehaye
unDd DE Bı aufgeführt 47)

»  A (Frweitert DUCCH DIE Erwähnung DEr olle, DIE Den yrauen bei Kliemens, VBolykarp
1nD Hermas 3ufällt 66) Den DD DeIrus ZUT Befehrung ihrer YWianner DUCC) Den anDdel
ermahnten Hrauen IDICD nach Dem Yerfjalljer TÜr DIE ıl ion eine große BHedeuiung
wiejen (63) U Den Doagmengelcdhichtlichen Hypothejen Harnads gehört DEer nNeuie Schlup-W N D über DIE )teigenDde Geringlhäßung DEr Che in VYerbindung mug DEr zunehmenDden
Yiarioloagie (77

b Rıyıe  ;  @, propagazlone del Oristianesimo Nnel Drım]ı Lr’C secoll
78 I. Yiecben zahlreichen iteraturzujJaäßen De)onDers ber en iltar (80) 1nD

ıin uüber DIeE YNotiwenDdigleit tempelarftiger eigentlicher Kirdhengebäude 1D iber DIE
Wiartyrerkapellen (854 l.)

> 5—3

a A SN DEr gegenwärtigen Yurljlage eingeleite urdch einen HinNweis AauUT en Ausichlukß
DEr judenHrijtlichen Gemeinden nach ieues \pez3ie ber Serujalem, YANzofus,
1en unDd WiexanDdrien. ber Die ANusdehnung Der Ar im Sahrhundert val
1  o  9 Revue 1que 1595, sSs,

14 *
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204 Schmidlin: NWiijlion Ausbreitung 0eSs Uhriltentums ın Den erlten 1e1 ‘Jahrhn E  —- verjehenen (rtie eine D  \che Behandlung Der Ausbreitungsgeldhichte in Den
verIcdhiedenen ‘Drovinzen DEs römilchen KReicdhes (Dalältina, 'Dhönizien, (Löle)yrien,
Unypern, (Ede))a unDd en, Arabien, Hgypten nı4i £hebais, Yybien unDd Denta-'4 polis, ilicien, Kleinalien nach jeinen einzelnen and)idhatten, Teia unD Jn)eln,
razien m1t %(IU\OTI, Niölien m1{ ‘Dannonien unD “Y(orikum mıd Dalmatien,
01TD unD Jiordweltkülte DEes warzen Y)teeres Yom m14 GuDditalien unDd Jnjeln,
()beritalien mit Komaagna, (Ballien-Belgien unDd Germanien-Rhätien, Britannien,
Atırika mit Den arrıkanılden ‘Drovinzen, yHanien Ntehr ZUM Beragleich UunD
ZUL Ergänzung liınDd In Öre1 nhbängen herangezogen DIE Berbreitung
er häretildher Bemeinldhartten 1n \dismatildher Kirchen ; DIE Ausprägung
provInN3ZialkirdhHlıcher Her|Idhiedenheiten innerhalb Der katholi  en ır  C — Oie
VBerbreitung 0es Uhriltentums unDd DIE Yerbreitung anDdDerer ‘Keligionen ImWLBF i —  E römilchen er  E De)onDders 0es Mithrasdienftes “

Yie „Ergebnij)e iIm Kapıtel verluchen Uunfier Herzicht auT ab)jolute
zahlen eiINe relatıne unDd AapproOrIMATIVE Berecdhnung DESs qOhriltlichen ‘Bevölkerungs-
bruchteils wenigltens Oraben DESs nicänilden Konzils, al)o Beginn
0CS Jahrhunderis: al Drovinzen, In enen ÖIie rilten 1ahezu DIie HÄltte
ausmadcien unDd verbreiteilten DON allen Keliqgionen werbden qgUun3
Kleinalien auBer unDd uDden, Der Biılhynien gegenüberliegenDde S e1l

£hraziens, Armenten, Uypern unDd (Edel)a genannt; als oldhe, ımn Denen Das

Hamentlich in Dielen Bartien 1INDen 1Cl) I9 Hiele (Erweiterungen, DAR WIir hier
nicht alle antuhren [DnNNEN, onNDdern au DAS Buch eIbii verweilen muyen (am Injana
ıber Den Bearill Vrient 1nD DIE Yerjdhievdenheit DEr Ytemoria ND Aurzeichnung Der
Wiariyrien In DEr 'iteraiur 111710 111 DEr Afurgle; unier Valaltına uüber ‚ seru)jalem unD
eine Wienge anDerer 1A0{e, e ber DIE Doagmatilche Weitherzigfeit Diejer Kirchen;
unfier (LDle)yrIE ber DAS jrühe lateiniıche GClement in AUntiochien ND AUM SchHIuß ber DenA  A s a fultı)ch-my)tijchen unDd Den rationali)ti)ch wijjen|chatilı 10 Der HCC griecht  en Ir  e
unfer Naypten bei Beainn ein Abjaß 1Der Deljen reliqiDje Otellung ND Beurteilung ım
allgemeinen, annn ber mehrere Öegenven D3W ©IADIE, ıhrenD (11NDEerE weatielen ; uUuntfier
Aleinalien in DEr Gejamteinleitung VHerweriung DEr nıchrilten bei Kamlay-UnDderjon unD
ein Schlukablaß er 1E Hortdauer DES HELDENTUMS De1 Den ichthelleni)dhen (cingeborenen
untier ‘)beritalien ber Havenna, Yiatlanı AYquileja, VHerona, LeSCIA, bergamo, BHoloana,

1D 1AceNZAa ; unfer liriıta (1 Den nichriften 111710 tel Der zeniripetalen
Lendenzen, weiter ber DIE ©1i1AaD{e, (1 uber DIE BHedeutiung Der Yırcifaner Tertullian,
Yprian ND Auguliin; Schluk DON eSpanien bDer DIE (} Bilhore AUT Der SynNODe

Irles nND DIE Dichiung DEeS $uUDeENCUS). al Kiviere, 36 II., Der reilich
nıif Kecht DArauUl inwel DAR unjere uellen Hierin Iragmentari|dch inD ND \omiit Hon
DDL Dem YÜCcCAaNnuM Chrijtengemeinden (111 vielen \)rien )tanDden, Wr \te nicht LON)LA
tieren DnnNeI. on \telli CL DIE Nbereinftinmung Der1raebnilje 1if Denen
DI1 aul »1IlarDd (D1ix lecons IO MAartyre, Parıs 1 905, 1 ( SS.) jelt (ebo 99)
Varalleldarıte  Na bei Mamachı, Uriginum Antıquitatum Christianarum I1

374 HelonDders Schlup \Tarfe Cinfügungen uber DIe BHedeufiung DE
orientalijcdhen $ullte Dant Dem „AUrientali \nDe2l In Der Beibehaltung DEeSs UVpljers

330 nm Aerltörung DES Ti)teniUumMS. 011 arnen mu)jen Wr 1119
Den A 3() aufrecdhterhalienen VOrwWurt WenDen, DAR DIie Anpallung DIE orien

alı  en Yiationali:taten ND DIE Berjaumnis ihrer Helleni)ieruna Yiiedergana unDd eY-
(Ummerunag verıchuldet habe (Dval. WE 1906, 441 l.).

i
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Chriltentum einen erheblicdhen Drozent)aß 1ildete unDd eine angejehene Stelung
einnahm, Antiochien unDd (Löle)yrien, Yerandrien mit AUgypten unDd £hebais,
‘Kom ne Feilen DON ntier: unDd Nitittelitalien, Das prokon)ularijdhe Airika
mit “Yiumidien unDd Süd)panien; als R in Denen DIE chrijfliche eligion
Deriretien WT, ‘Dalältina, ‘Dhönizien, Arabien, einige Striche DON Nie)opotamien,
Der Uübrige Balkan, Das nördliche unDd innere ıttel  z unDd 0as ö)tli Über

u  A Ml  _«
italien, Slüdtrankreich mit Den KRömer|trakgebieten, YWiauretanien ne £ripoli-
tanıen unDd eile DON Spanien ; endlich Raum 0Der QgUan3 pärlich 1
TanD, OIE hililter|tÄDte, OIiEe Jiordkülte 0eSs warzen Nieeres, 0AaAs weltliche
YÖüberitalien, 0as m.  ere unDd nördliche (Ballien, Belgien, (Bermanien unDd Rhätien.
araus geht HerDOT, wie )jehrt \1ch Oie Neue eligion Dden Helenismus

’i
\d)miegte und in Kleinalien jeine Hodhburg autrichtete, WOTAaUT Dden aupt  =
erTolg unDd )peziell Die Itaatsweile Ent)hlieBung Konltantins zurückTührt. ‚zeitlich
1rD DIie traditionelle AYurtfallung DON Der ungewihnlichen Schnelligkei in Der
Yusbreitung als we)entlich e  g zugegeben Ylls vOorTWIEgeENDE Urjache Die)es
Belingens Yklärt mieDderum DIe etiltilche Anpal)ungstähigkeit ohne
weitere Beweile

HUT Jllultration \ind Dem an mehrere RKarten beigegeben, in Denen
Wr DIE eriten umfTal)enDderen, aufT riti)H=)Latı)ki)hHem aiterıa autgebauten
VBeranıdhaulidhungen Der i ionsge|dhicdhhtsgeographie egrüßen Dürfen: Oie er
e DIE Berbreitung Des (Uhriltentums DIS 180, OiEe 3weite 3925 DaT; DIie j
— Spezialkarten bieten ‘Dalältkina-"Dhönice, Arabia, Syrien-Vtejopotamien,
Agypten mit Heptanomis unDd £hebails, 1en mit rygien, Kappadozien,
YUrmenien U)w., razien mit Söldolfeuropa, ittel. unDd Unteritalien, {()ber-=
talien Jamt Ballien, (Bermanien unDd Britannien, Spanien mit Artrika unDd
(Lyrenaica, 0AS prokon)ulare Alrcika mit Yiumidien unDd zeugitanien. Auch
1e)e Rarten \Ind hier iın verbeljerter unDd ermweiterter (Beltalt Neu auTtgelegt, 10
jehrt DAS Be]amtbild 0Aas gleiche geblieben i

1 (r wieDderholt in Diejer Auflage T  0Ö nach Der rUnNDUNG Der er)ten heiden:
hrijtlichen meinDe in Dem Antiocdhien idreibt Ylinius ber DIie VBerbreitung DES
0Übtiitefitumä 1n Dem eit enijernten Bithynien in DeNn \tarf)ten YusDdrüuden unD Den 3 aa  Da
BeltanD Der Ubrigen in jener Brovinz ereiis bedrohf; $  abhre )päter 3e1q NS
Der AUlter)iret eine rijflich-Firchli Konföderation, DIE DD Yyon bis (EDdel)a rel unD
In >:Kom ihren ittelpun bat; IDIEDETr )pGTter rflaärt Der Kaijer Decius, hi a A Aa z  F7} WFa T a B S aWD in om lieber einen egenfaijer ® als einen Ohrijtlichen Bilhol, unD NUuNn
Dauert Taum noch 7 () A}  abhre, DAa IWDICD DAS reu3 DIie römi)chen yeldzeichen geheitet“

351 zreilich Cg 1iviere mu Recht, DAap hier DAS DD allen zeitgenS)jijdhen
Ohrijtlichen SchHriftitellern gejeierfe, DIN vatifanı)dhen Konzil als Kriterium Der O5  1  el
(motiyvum eredibilıtatis) erLlarie übernatürliche b3wW wmunDderbare Cinagreifen eliminiert
habe (a D 1.) al Kleinpaul, Her ©leges311g Der Orijtl IT in Den
Drei erlten SahrhunDdertien, DEr SAach!. il ionskonjerenz 1916, 871.

3471 $n Der lebten Anmerfung begrunDdet DIE Bevorzugung DES Sahr:
hunderts als YNusgangspunit jeiner UnterJuchung, obıcdhon nicht mehbhr Deren eigent:  3
em ema gehört (353 1.) al a  1  ol, /’eglise nalssante 486 S5,

DHazu ommen auBer Yachträgen unDd Yerbeljerungen JUut VBervolljtändigung unDd
rlieichterung DES eDraucdhs ein geodaraphildes 1D ein Sachregijter.
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Aurtrs an3 ejehen, dürfen Wr agen, DaR HarnadcRs Yiierk in jeiner
vorliegenden yorm, DIE Der nationaler gerichteten Kriegszeit ent)precdhenD
DIE deutlche yraktur a Der lateint  en Intiqua gewählt haf, in Dielen (Einzel:-
unkien Uüber Die Irüheren hinausgegangen ÜL, aber DOCh nicht auch MUL

nähernd voll]tÄändIg alle inzwilden erl|dhienenen Spezialbeiträge benüßt unDd
allzı arr bisherigen Be)jamtgepräge reltgehalten hat S Oomweit

(bejonders iIm Bande) mpiri)de Yuellen vorhanden unDd Derwertet lin0
nicht wenige WIe DIie egenDden, Bilhotslilten, Wiartyrerakten, Inichrirten \inD
aut Der YWiorrede ZUL AYurlage auls prinzipiellen (Bründen In übertriebener
Skeplis e1ils ausge)daltet, eils In ihrem erie un a  en IDILE c1n
unum)töpliches unDd unerjeßliches aftferıa DOT uUNs, Dellen Weiterrührung
DUrCH kleine UunD ein|fe Baulteine Der Werraller m1{ Bienentleiß unDd Kiejen-
enninis gearbeitet hat “)lber leider hat CL \1ch nicht auTt DIE möglı gefreue
und objektive Wiedergabe Diejer tat)  1 atfen be|QHränkt, ondern Uunie
Ntipadtung Der (Brenzen objektiver Spezialforidhung (entgegen jeiner eigenen
Beteuerung Im 0OLTWOTr Diel 5 ar unbewiejene UunDd apriorilti)dhe eorien
UunD YWorurteile DdDogmenhiltorilcdher atur hineingefragen iInDd anad: jein (BebäuDde
zurechtgezimmerTt. Jiach Diejer Kicdhtung bın mu auch DIE gegenwärtige Aur
age DDOMN glaäubig-katholildhen Aiionshiltoriker abgewielen werden,
bei aller Dankbarkeit inDd Hodhadtung TÜr DIE überwältigende ‚zu)ammen:
Ä  <..  (  A
ellung Der üußeren afen

Zur Firchliqen ermöügenSsveErWAlfUND n Qen Mliffionen.
on : joh Braam M. 5

1 kirdenrecdhtlicdhen Jtormen, we 0AS Ratholi)de UCiNionswelen egeln,{ yen \1ch in ÖTrel größere (Bruppen 0DeTr Kecdhtiskomnplere zu)]ammentallen,
DIE einerJeits Das UtiNionsperjonal 0Der DIE £räger Der il ionspflicht, anDderer=
eUs DIE geiltflicdhen rbeitsmittel WiIe ‘Dredigt, Sakramenten)pendung unDd
TILLeNS DIE materielen ıttel 0Der OIiE jinanzielle e1ite DPeS UtiNionsbetriebesT a R  ‚ a
AUM Begenitand a  en ıyreilich InD er]ona. unDd geilfliche ıttel DIE höherenVE  S e B A

u E
j

Üfer, weil 10 Dem übernatürlicdhen lel Der eligion naher tehen ber eil
elbif DIE allerideal)te Lätigkeit nicht ohne materiele Brundlage gedeihen Kann,
deshalb gehöri 1eJe eben als ıttel z UT ‚3WECR auch in DASs (Betrüge DeSs 1))L0ONS-
wejens. Y)seil ÖiE Draris viellei mehr, als erwün UL, DON DEr JitotwenDdig-
Reit DEr materiellen Wtiionsmittel reDderi, deshalb Kann Nan \1ch er)naren,

Obder, IwDIE er UE 1903, ausTÜuHrt, S verTolqg nicht DIOR
Dbjeffin hiltorilche <  nfereljen, DnNDdern WIr zuglet eneragi)c als Yoagmatiker, GeIchtichts:
pHilo)oph ND )Keiormer als Doagmatiker DE DAS ejen DES Öhriltentums DIOR in
(DDitverirauen UunD Hach)tenliebe; als GeIdhidhtsphilo)1oph beirachtei DAS als
blokes WroDuft DES hellenijdhen Meiltes au Dem DES Cvangeliums; als Hirchlicher
Keiormer verlangt DIe »HeDdutftion DES Chrijtentums au jeinen ern al Kiviere,
.  a 8 17. 61e 5 TT A
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0AS BHermögensrecdht Der Nti))ion DO  z Standpunkt einer vernünttigen
er  eorie aus mit natürlichen unDd übernatürlicdhen (Bründen ZUu erhärten.

Der innere unDd äußere Aurbau 0eS kir  ichen Bermögensrechts, )oweit
TÜr DIe unvollkommene und werdenDde Berwaltung Der Jtijionsländer —$

allen WUrDEe, bietet NMUL wenige Abweidhungen DO  z gemeinen KRecht Die kır
en VBerwaltungsbezirke, Bistumer, Dikariate, U)m., Die Anltalten, Kirchen,
Schulen [inD Ke  siräger. Jhre Borlteher haben als Reinen per]ön
en (kigentumstitel, ondern NUL OIie Herwaltung unDd JtußnieBung Der kircdhlidhen
ufer Yiom Drivateigentum unter]dheidet 1 Das Kirdhengut bekRanntlich
DAaDUrCH, DAaR jein £räger Reine ‘Der)önlichkeit, )Jondern eine irdhlich
anerkannte jJurilti)che Der)on e DIie ntitmeDder als ır  1  e Verbandsperjon
(3 Qrden) 0Der Antalt (Einzelkirche, Bistum, Anpoltolilcdhes 1RarTrıa ä.)
0Der als Hermögensmalle mit religiös-caritativer ‚3wecbeltimmung (cCausae
plae, Iromme Stiftung) in DIE (Er)heinung tritt *. Bejeßageber 0Der materielle |
QAunelen DCS Kircdhen- unDd MtiNionsrechts \InDd Der D3w DIE ‘Dropaganda
unD DIE Synoden yormelle uellen D0eS Niilionsvermögensrecdts
ın emgemä DIEe päplflichen (Erlalje DIie Propagandaintruktionen * und
DIE Synodaldekreite

Yie Konltitution „ROMaNOS Pontilices“ DO  z Yltai 1881, we DOT»

ehmlich in ihrem leßten Seil vermögensrtedHflicher aiur UL, behandelt im ganzen
OIie Beziehungen wilden Ddem UYrisordinariıus 1InD Den Keliqiojen. GSie berührt va s a D s 'lamı ÖIiE zweiTrache Yutorität, Der DIe M1ISS10NATII relig1losi unterworjen \InD,
eine Einricdhtung, DIE \ich in Dden meilten neuetien NiiNionsgebieten nach Dem JNtulter |
Der fe)uttenmi)lionen DOorJINDE unDd in Der ‘Der)on 0es tiionsbildhots (Anolt
Yiiıkars u]w.) als Superlior eccleslastıcus unDd in Der Derjon DCeSs be)onderen cı aa  ——  S  ——  e DOrdensobern (Bizeprovinzial, Bikar) als SUuperTI0T regularıs repräjentiert wIird.
emgemä unter]dheidet Nan auch c1in weirades kirqlidhes Hermögen
in Den Uti)ionen: nÄämlich DIE 1))L0NS- 0Der Dropagandagüter unDd OIE ufter 1  IA 4
Der religiö)en Benoljen)dhatt 0Der DIE Yrdensgüter. ine Kechtrertigung Diejes

Bbona ecclesiastica Sunt QUAEC personI1s moralıbus ecclesiasticls, 1deo
aucfiorıtaite ececlesiastıca ereectis possidentur. y A (}  (3 bei eersch, Per1l1o-
1C2Qa (1909) 307

D ©aaqmuller, ehrbuch DES Lathı 11 (Hreiburg 451 478 — aaa 3

VBal De)onDers DIe Con)titutio VeDs SEL „RKOomanos Pontifices‘* Yliai 1881,
DIeE 3War unmittelbar TUr EnglanDd UunD Schoftland erlaljen, ber )päter aut aAnDere OebieteE  1  1 ausgedehnt WuLCDEe. Jllectanea 1907, LE 145, Dte. /  Üan

al Die beiden TUr $nDdien 1D China epi. 1869 Vıece. App Indiarum
Orijent. »31 unD 1346 ad “ 1 I, 1583 Vie. App sSinarum

187 17 unDd 1606 a ALVB s A Collecti0 Lacensıs. ecta el Decreta GConecilıl Plenarıl Americae Latinae (1899)
Yieuere a)tatijdhe S©ynoden in (1911) 1221: 11 (1912) 2095 Deren Aurzählung
nicht DD  AanDdIig UT DIe ur Den Aundwung DEr Hi Mijlion 10 wichtige
Synodus Vicarıatus Sutchuensis nabıta 1110 18503 Yeugedrudct onakonag 1892

Bropagandadekret 23 wyebr. 185850 llectanea I} 133 Nr. 1531 VBal
DAaZU Zitelli-Solierl, Apparatus Jurıi1s ececlesjastiıecı om E CO Ver-

A E —E U
meersch, De relig10sis Brügge 330 unD 29 55. , Sanjen, OUrdens:”
recht (Baderborn 135
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ODualismus In “utoritäat unD Bermögen DeSs Wtionswejens ieq
unäch!t Darın, DAaR erjelbe \icH alenthalben bewährt unD elbit bei $ )rDens:
genoljen)cdatten, Deren KRegeln jenes Dualiltki)he In)titut UunDd Uüberhaupt DIE

f Aiionstätigkeit niıcht vorgejehen aben, an3ulfreben ilt * SoDdann eiger S

\1ch, DIes 1ien' AUL inneren Begründung Durch 1eJje )lrbeits unDd
Umterteilung Der ıyer TUr OIEe beiden großen we  e DIE yOörderung Der apDD
toli)dhen Unternehmungen, DIE dem Superior ECCclesi]asticus eriter
3urällt, DwIe DIE geilLige unD leibliche Ur)orge yür Das i onsperjonal, OIE Dem
KRegularobern unadc!t Dlieat 1eJe beiden we  @, OIE 1ch gegen)eitig erganzen,
geben Der angedeufetien kirdhenrecdhtflichen ‚zweiteilung inn UnND Begründung

Sowohl 0AS eigentliche 1))L0NS- als auch 0AS Yrdens 0Der Kongregations:”
vermoigen Rannn Durch alle (Frmerbsarten DCeS He  siebens enfltehen, IWiIe DAas
irchit  € Bermögen überhaupt DHıe haupt]ächlich)ten I{ ch I le
DCS Uii)lionsvermögens Dürtien olgende jein: Drimär en  e
asjelbe Huwendungen, jei In Der zrorm DON i onsalmojen ODer
Stirtungen DUr ‘Drivate unDd DUrCCH bejonDdere Hereine, el In Der ıyorm*WE  *” -  ” DON olleRtien 0Der ehnten, eren almähliche (kintührung 1mM Jnterelle Der
jinanzielen Selbltändigkeit 61nNes iiionsgebietes jehrt wun)cdhen 470 unD
auT DIE Nal DUr DIie Kriegsnot m11 erhöhter Deutlichkei hingewiejen WurDdDe
Hierher gehören alle aben, e DIE (3läubigen TÜr DIe on 0Der C ONS-
zwecke 1NTUu1 MmM1issS10nN1s) mwWIe Den Unterhalt Der JtiNionare, TUr Kırden,
Schulen, carıtative Anltalten uU)wW )penNDden eRunDAaAr en DAas
Millionsvermögen DADduUrCH, DAaR mit Der vorhandenen ittel anDdere
BegenltänDde, oDilıen unDd immobilien erworben 0Der Oie ereits vorhandenen
jrucdhtbringend angeleq D3wW bearbeitet werden In ühnlicher ejje WIie 0Aas

al Nourvelle LT’EVUuEC theologique 41 (1909) 678 n

O ber dDiejen Dualismus hanDdelt ehrt CICHTIA m renirup - Da rcch
43 (1913) 453 ber DAS Yierhälinis Der WeNionsg  haftı ND MD

nierenDen rDen Aur Vropagandakongregation nicht alljeifig DeiriedigenD Benıgn1,
rt. „Propaganda‘*‘ In IThe 1C ncyclopediıa (New or. 19 (1911) 4355

äaqmuller, ehrbuch DEr [ath (Hreiburag
Instr a Vıe. AÄpp. Indıar Orjent. epnf. 1569 (FT . 23 q ( D&

5 Bal DIE jinanziellen Cinnahmen DECS AlpD. 8i UNaanDda
1912 Einnahmen DDN Den Bilanzung 41 4 4 ()

achtzins DD WiiNionsländereien 000

]  i

YBert DEr Jlaubensverbreitunag
Kindheit-Ze)u-Berein
C348 eirus-Claver:-©oDvdalifa1 4 000

115840
Yiach em YBericht, Den BilHo] reicher 1913 (©ommer) DIE VBropaganda

teR ($W 1915 16 41).
31 DIe jreiwilligen VYeiltungen Der Chrilfengemeinden,

ınier enen DIie onnfiagsfiollekten UunD eil unı
DIEe »sehnien regelmäßig wivderfehren

1914 19 ım erlten Kriegsjahr (!) Taum WL I X00

1J16, „Naum ein ech|tel Der o»umme, DIe I1 nOorMaAalen eiten ZUM Unter:
Halt unjerer Untferrichts: unD Kranfenan)talten NDg I HOr OSireicher).
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-NtiNionsvermögen en  e auch Dasjenige Der religiö)en Benoljen]dhaft Das
Ordensvermögen *, DOnN Dem allerdings in Den nNeueten Benollen)dhatten
ımmer DIiEe 199 Datrimonialgüter DEr Keligiojen au  cn \inDd, belteht
glei  am aus Den beweglichen unDd unbeweglichen (Bütern DCS Inltitutes, auls
Dden 19g indultriellen ıyrüchten Der einzelnen Keligiojen (Monachus aCquirit
monasterio0), be)onDders auch Den Niekltipendien, Die denjelben zujlieben unDd
endlich aus Den Almojen unDd )on)tigen Huuwendungen, OIE nNntultu institutı
Den Keligiojen zugewenDdet werden. Behört Der i Nonar Reiner religiö)en
Benoljen)dhatt I  Y 9 behält Ct, wenn nicht bejondere Beltimmungen gefrolfen
werDden, jein ‘Drivateigentum unge)hmäülert, unDd WDa CLr ur eigenen }
verdient, verdient er TUr \ich In diejem ıyalle gibt NUL den egen)a
wilden Millions(kirdhen)gut unDd wilden Drivateigentum. W D_

U Den Jiugßniekern unDd erwaltern Der Kirdhengüter in 1))L0NS= 'l
gebieten “ gehört er]ter Der Superior Eecclesiasticus Bilhof,
Apoltolildher ikar, ‘Drätekt unDd einJacher Mi)lionsoberer). Jhm MWIie
Dem Ordinarıius in Den Kirdhenprovinzen Der gewöhnlichen Hierarcdhie DAas
Recht 3U, DIE ufer jeines Sprengels verwalten und DIE brigen Kirchen=
vorlteher Rönnen NULr in Abhängigkeit DON ihm handeln (br Rann l1e nTolge  &
Ddeljen ZUL Kedhen]dhatt ztiehen unDd A10ULT JÄhrlich unD 0  er, \0 o7t eben

!DIE ordnuNgSgemäbhe Herwaltung erfordert *. Der BildHot 0Der Apoltolildhe
ar u)w hat auch über DIE Berwendung Der Cinkünftte DCS Kircdhen:
Qui{es, )oweit DON Jon|figen Yalten Irei ÜL, ZU befinden, jelbltredenD ür
ir  1  € we Dem Herwaltungsrecht enf)pricht auch DIe DEr eigenen
Rechen  aytsablage gegenüber‘ Der Dropaganda, DIE alle ÜUnt ın einem
ausTührlidhen Bericht 3ZU erTolgen hat, Der in anderen jahren NUuUTr Dezüglich DEr
bemerkenswerteren Angelegenheiten 3U erganzen Al ine DEr alerwichtig|ten
(ErTordernilje TUr Dden ruhigen Belibß)tand DEr NtiNionsquüter elteht Darin, DaR
igentum unDd ihnen nach Den VBor) DECS jeweiligen \taatlıdhen —ODDE G O  —OD ED G ONe liqhergeltellt werde . Dies WIrD in den heidni)cdhen Yandern unDd au d

Vermeersch, Perjiodica (1909) 304 Sanıjen, 119
al ber Ddiejelben Cmnodde DD Schan]ti 1830, CSS. 11L Cap. IL, Coll 31

507 5i erläutert DD VFr Y banez  Nn M., Dırectorium M1SS10NAar10rum, Quaracchi /1913, 135 146
Heikrei Der Breop TUr Bardltown, Youisville pl 1516 DL 419

Nr. 719 ad Da a  S
7: pl 403 Nr 483 SR D 2 Y 'ıDeiret 16 [20)8 d (Kapuzinermij]ion in Tibei) K 2RLAERVBal NSIEr. (8 [208 ad Viece. App ndıar Orijent. UuNOQUOYUEC trimestri aul trı-

mestri quemadmodum In nonnullıs Indıarum Orientaliıum Mission1iıbus. i  i  i
5 Mn p10s**. Heiret TUr ina san. 1794 Goll 356 Nr. D £;

al SynoDde DDN Schanli ad ıY R  E
Ö Allgem. HDeiret DDIN 4 Dez 1849 Goll 565 Hragebogen Coll 665

on]tige \uellen bei Aitelli-Solieri 179 (°S DAa3u DIE Berichter)tattung
Mijionsvereine. VBal S©ynode Schanlt

Imprimıs eurandum erit uL ıta proprıetas ei D OSSESSIO ecclesi1astıcorum DO-
eOT’UM eıyılı lege constituatur, securitai eorundem omnıbus quıbus DOS-

Sannn modis, Vıcar ÄpD provideant, NSIr ad Vıic. AD Indilar. Orıient. ©ept. 1869,
Coll 11 »4 ad 25



— l

AD
21 () Braam : HUT kirchlichen Hermögensverwaltung In Den NWiilionen

——

i
in Den bedeutenderen Kolontalländern, enn Der Jii)ion eine gejeßliche nier
age mangelt, o7t jehrt Iilt OIE Aiiion als eine \taatli
erRanntie Juri)ti)che ‘Der)on, 0 muß \1cH cben nach Utöglichkeit miit DenD B  —D  Da gejeßlicdhen Handhaben Der VDrivatvereine unDd Des übrigen bürgerlichen e
(Teltament) ehelten. ‘Bei Der ölligen Ber]dhiedenheit Der \taatlicdhen v
age ın iiionsländern, DIE, Im GUanNZeEen betirachtet, eine Hnliche (Entwi  ung
WwWIiIe DIiEe BHereinigten Staaten DON Ytordamerika durdymachen, in DIE Tlr eßtere
erla))enen Borichriften * DOorbildlich und \omeit DIE enf)predhenden Herhältnilje
obwalten, maßgebenDd. J0r allem U1 aTur 3ZU Orgen, DAaR, ennn nl| eine
Aisglichkeit UDrIg bleibt, wenig)tens DUCCH Teltamen Der beligenden 1))L0NS-=
obern DAas i ionsgut jeinem kircdhlicdhen we erhalten bleibe DaR Der
i ionsobere DON jeinen Untergebenen verlangen ann, Den 3ivilrechtlicdhen”_ (ErTordernillen ZUL Sicherung 0PSs Kirdhengutes 3U ent)prechen, bedart Reiner
ıahern Begründung

ine ähnliche Stelung W1e Der AtiNionsobere in Der DBerwaltung Des
* ——  —

i onsgutes, nımmt DEr Superior regularıs ein In e31U0 auT DIE Inter-
J! DEr reliqio)jen Benoljen)hatt, DIE CL DeriIrt Geine e unD ‘Dilichten
werDden urch DIE Kegeln jeines In)titutes e]tımm jedentalls UT Den
hoheren YUrdensobern b3w Dem ‘Drovinzial, deljen el ın Der Jti)ion
erirıitt unDd Der jein unmiıttelbarer Drgejeßier UL, Kecdhen)dhartt I huldig *.
Ür Den zyall, DaR Der uDer10T ecclesjasticus gleich32it1g uperlor“ __ ' regularıs UL, [D S DON Der ‘Dropaganda allerdings nicht gewün wWIrD, aber
bei il ionsantängen, WDenn Der Beldhattskreis unD DIE ‚3ahl DES Derjonals
nod) gering UL, \1ch DoCh HAauNger vorJNiNDet, UL Der Anoltolilche ar DEer
religiö)en Benoljen)cdhatt in e3Ug auft DIE Benoljen)dhattisquter, ennn

vorhanden \inD, jeLD|fver)LAnDdlich \ uldig Dies gilt elbit Dann,
ennn DIE Kegeln Der Benoljen)dhatt diejen ıyall nicht vorgelehen unD näher

* D Q

K beltimmt haben ° In weldhem Umrtange Der Kecdhen)dha  bericht 3ZU erTolgen
Haf, ang ab DON Dem (Eniwiclungszulfand Der tiNion JIt aber Der

ar n gleichzeifig Urdensoberer, 10 Huldet CL Den Horgejekßten
jeines eigenen {)rDdDens ber DE VHerwaltung Der Utillion keine Kechen)dhatt, Da
CL NUTL auT TUn Des kanoni)dhen (Behor]ams 1 Dem gegenüber Au
Deranimorien Hat 'Bei KontliktsTtällen wilden Dem uperlo0r ECCIESIA-
STICUS .n  und dem DUper10T regularıs in e311g aut ‘Derjonal ODEeT aut

Yeirei „Wuum In Toederatiıs Ameri1cae"' 13 De3z. 1540 G1l 514 55 1r. 91
$ie verlchiedenen Beligmoöglichfeitfen beiprochen De)ONDErS 5316 a 13

Xsgl. DIE amerifani)dhen Bartikfular: unDd UlienarıynNDDdDen O00411 C Die 11
4 Die. 3 Nılles, Commentarıum In Gonecıl1iıum Plenarıum Baltımorense.

Innsbruck 1558 590 Smits, (I11 Second Plenary Counecıiıl OT Baltımore.
NEW Ork 15(4 H Tannıng, Art. „L’roperty Eccles1i1astical In the Uniıted

(D Knecyel. 1 (1911) 4'(9 S

qa T'a AD Norwerglae A A aı 1881 GCO1} IB 153 Nr. 1553{ H ahbeafi amen In exercenda s {L quetforıtate Provınecı])alem ul super]10rem
immedıiatum. HYeirei A wyebr. 1550 eEt. oben.

NOUV. Rev ecO. 0583 ad 111S e HAAA
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Hermögenstragen, prävaliert DIE Anlicht 0eS r)tern aber Der ‘Kekurs
Den Apoltolildhen u (Dropaganda) immer ojfen

Um überhaupt Kontliktställe unDd Urgernis ZU vermeiden, joll Der W LONS-
Di)d0T, welcdher mit einer ÖYrdensgejellldhaft arbeitet, einerlei ob el eIbit
Hr angehör 0Der nicht, DON AUntang Die vermögensrecdtlicdhen Herhältnille
kontraktlı yeltlegen 0Der yalls DIes unfterlajjen WULDE, Durch na  rägliche @—  “  e  B(Ent)dheiwungen Der VDPropaganda ordnen Yen eBieres e)\d  — telTach auch
in ıyorm eines atutum 0Der us v1ivendl, Der DON beiden ‘Darteien s a ’ S n B a
ausgearbeitet unDd DON Der ‘Propaganda approbiert unD on au Ddem Brunde
nicht jelten nöfig WIrD, weil DIE ver)cdhiedenartigen unDd wechjelnden Herhältnilje,

n S sı Q n aa
DE

we eine gerechte Herteilung Der Keijlekolten, Der KRranken: unDd ilters:
pen)ionen beeinfluljen, einer be)ondern egelung edürten

Sowohl Der SUperIOT eccleslasticus als audch Der Superlior regularıs
Ronnen \ich, wenn nöLig, ın Der VBerwaltung einen be)ondern ebiltfen (Prokurator,
Okonom u)w.) heranziehen, deljen Betrugnil)e vielTach JaBungsgemä yeitgelegt
0Der DON Den ern nübher e)timm werDden, unDd WwWIie oTt CT ım

OIE Kecdhnungsbücher 0Der Den Recdhnungsabihlu vorzulegen hat YNıie P  I I
Stelung Der 1))10nNS- unDd Yrdensprokuratoren ÜL n einheitlich geregelt.
WAas anders verhält \1cH mit Dem Hirskolegium, Das Der Superlor ‘l
eccleslastieus TÜr DIE Berwaltung jeines ebietes, be)onDders Der zeitlichen ufer
aUus Den erjJahrenen ANti)|ionaren als atgeber ZUu berurten unD in wichtigeren B3 N  ED7
Dingen  E zu hHören haft.  B na Dıejem bi  en Wal mwIie Das ollegium auch

A D31 „Hine mi1ss1onarıl regulares duplıecı igantur obedientla, una erga caput
Miss1ion1s, altera Crga super1orem regularem. In asu conflıetus prima praeferrı1

nNstr. addebet, quıppe QUaE Cal Crga ipsam SUDFeIMAaNı 1S auectoriıtatem.**
Vıe. Ap Tunk ()rient. enl 1881 Coll I1 156 Nr 19558 ad

YIIs Yp  es ei)pie TÜr DIE Abarenzung DEr beiderljeitigen el in Vermbdgens-
angelegenheiten gilt DIE Yropagandaent)heidung Sanı 1556 O: 11 DA
Nr 1651 ad 5 „Quoa admınıstrationem redituum N oper1ıbus rel1ig10sorum PLO-
venjıentium atatuııtur

Administratıo redituum collegiorum ef cConvictuum, ıtem retriıbutionum (QUaE
singulıs X stipendi11s Missarıum ei juriıbus stolae vel industrıa personalı
provenlunt, q d Superlores regulares pertinet.

Viearilus Apostolicus permittitfur statuere cathedratieum quod s1bı solvatur,
anfea approbandum. E  A pension1ıbus VEeTr’'O capellanorum militarıum, quod
honestae EOTUM sustentationı superesi, Superlor1 reguları ofum Tadafiur 1carıo0
Apostolico,

Proventus, de quıbus dıiıetum est, 1O  — Exira Missionem, sed IN oper1bus
Misslionis impendendi Sun(; qd unc Ilınem Super10r regularıs sıingulıs trienn1ıls

Congregatlioni rationem de eddere eNeLiur.
teje unäch!t TUr DIE Wiijionen DEr Geje Selu gefirofjene Enti)hHeidung hat

eine ermwetiterie Bedeuiung erlangt val. 509 ım Index rerum).
Concılıum Prov. W estmonast. I1 qad VYIL ((OLE I1 153 ofe.
VBal HFr Bernardus a D ndermatfii, uftfum qucfiorıtate Summ1ı

Pontifieis Sacra ON2ZT. de Prop. 41 definıtive approbatum DI'O missionıbus
(Ordini Minorum Capuceinorum eCOomMMI1SSIS. Rom 1893 Nr. 63— 170 Stafutum Se

modus vivendı servandus In m1]ıss1ıon1ıbus Congregation1s Cordium esu e Marıae
NeCcNoOonN Adorationis perpeiuae Sacramenti Altarıs. Rom 1908 (Bicpusväter).
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W S P O Rur3 enannt wWiIrd omm: ım allgemeinen NUurTr eine „beratende  D Stimme 3u
Ycenn \1ch aber Die Errichtung DON Kircdhen, Häujern, ollegien unDd Schulen
andelt, DAr Der iı onsbildor nicht OIie Niehrhet jeinert atgeber ohneE ı A a - be]jonDdere Butheiung Der Dropaganda vorgehen. In Diejer beratenden Körper-
\aftt, Der be)onders auUd) DIE rürung Der KecdhenIqhattsberichte, DIie wenig)tens
Ährlich DON Dden i Lons)tationen einlautTen ollen, unDd Öie Bewiligung DES

A Haushaltsplanes 3u)feht, hat Man eine DIe e DES NtiNionsobern in etwa
W ein|dhränkenDde Körpe DOT \ich, DIE reilich in ihrer primitiven ıyorm noch*1 W  D weit DON Den gemeinrecdhtlicdhen Domkapiteln enttTern unDd auch nicht, wıie te)e,n a be)ondere (Eigenitumsrtechte beligßt|  i1 Yın Den Aurlidhtsrecdhten DCS Di aftes nehmen in i ionsgebieten,f

Deren Örganijation ereits weiter vorangelhHritten it, DIE V1ICATIUI loranel!
teil, OIieE e{wa DIie Stellung Der heimatlicdhen ec)anten einnehmen. Gie Jind
Diliriktsvor|teher, Denen mebhrere Stationen mit)amt Dden tijionaren (Rektoren)
unter|tellt \ind en Der Au7licht über 0ASs religiö)e en Der (BemeindenE  7i d f a A  n  «n —— unDd Uti)ionare (3 Jahresererzitien) a  en vermögenstEHlı In ina

E
S llS NUuUL DIEe VICATII OTAanel DIE Bolmacht, DIE ii)ion DOT Ddem Itaatlidhen yorum

D u AA ZU Dertreien Nıie VICaTI a  en Dort rerner Die jJüährlichen KRecdhen|qhattsberichte,
bevor diejelben Den po ar weiter gehen, ZUu Kontrollieren unDd, ennn

nötig, 3ZUu verbeljern; \1e zeidhnen auch beim £0De eines tionNarS, yür Den 1
einen Stelvertreter ELNENNEN, den Jiacdlap DCS Herltorbenen au unDd enden
DAaAs Jnventar Dden Bildhot

\ 8) 1915/16,
S  NIr Qepl. 1569 „Consilium PE X nonnullıs prudentior1ibus missionarlis

Vie. Ap designandis econNstare debet, quıbus 1pse Vıece. In negot1lis gTaVvlOr1s8  ' e a1ıt (die NOVIS ececles11is aıIM moOomentii agel, COTUMYUC qaudıet consılla ;fi 35 domi1bus, colleg11s, scholis Iundandıs NUNY Ua aget contira Major1s sanlorisqueW  E 8 M1iSS10NAT10TUM partıs econsilium.** C611 11 4 ad d Cep 1553
„Hoc CONSCSSU ut] Vıc. Äp. Ql VE ad tractatııonem LTEeIT’UHNN ipsarum temporalıum
gerendam, S1Ve antequam ad qlıenatıones eiLıCleENdaAasSs L’eIN AD Sedi roponat, S1Vve
q d exercendam vigilantiam CIrca admınıstrationes speclales bonorum un1uscujJusqueD christianıtatıs, oblatıonum collectarum, SIV! qd revıisıonem redditionis ratiıonum,n E v QUaNl singulıs annıs misslonarıi], servafta quo Regulares Constitutione ‚Romanos
Pontifices' Viecarlis ADp exhıbere tenentur."* (Hakl 11 195 A VBalWW RE S WDE E OE OE DAZU Statıuften Der S©ynoDe ıMn Kamerun, 1906, DEr Hat )o(l \ zwei bis
reimal ährlich ND jedesmal, IDeENMNN DEr po 1Lr DIeE Anlichten über wichtige Hragen
vernehmen will, verJammeln. “ IIC ate müllen in DEr JYiähe DES po Yiitars wohnen.
(J OUr., sımma decretorum synodalıum u-tchuen et. ongkong, Hongkong
1910; 140 BHei einungsver|dhiedenheit joll DEr Bilchol nicht handeln „1NCONsulta

Congregatione**,— E Xbän.ez, K SI
4 /6, DIC. ber Delegation u1nD Wrozekverjahren In ina val sıumma

deecretorum synodalıum 134 Über DIeE ite foranla, V1iCcarlus foraneus
Dal. Herrarıs, Prompta bıhliotheca VII1 (1860) 1123 qula forıs SE

Exira loeum ın UJUO es eplscopalıs reperitur, epl1scop1 V1Cces agıt juxta Tadıtfam
sıbı potestatem

© Ybanez, 141 NT. 190; 1 Nr. 169 CL (7041 Nr. 295,“ G 1eJe ujgaben einem mM1sSsS10ONAarıus antiquior 3ugeldhrieben werDden (28 SuliH BED
}
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YHıe vermögensrtecdhtliche Stelung DCS einJacdhen Nii))ionsprielters Üt,
Was DIE Berwaltung DEeS on sgutes beirilt, Rlar unDd Durcdhlichtig, aber
nicht 19 einheitlich e3zügli jeiner privatrechtlicdhen (ErwerbsTähigkeit. In Der
Berwaltung DeSs Kirdhengutes en DIie Wiilonare unDd Teue
arbeiter * ihrer Horgejekten jein, Denen ite Dden obigen Austührungen enf)precdhenD
gewijjenhafte Nechen)haft Huldig in Selb)iver)tändlich Können Die BHorgelekten
ihre Untergebenen ım emwil)en verpilichten, nicht NULr ÖIEe 1))LONS- unDd )on)fige
Kircdhengüter beltimmungsgemäp ZU gebrauchen, onNdern auch alle jene Schritte
3ZUu unternehmen, we zZUr bürgerlicdh-recdhtlicdhen idherung 0CS Kircdhengutes
erTorDdert \inD, WDenn DIE mit Nitionsalmojen erworbenen ufter durch
(Erlangung DEr ‘Derjon ihrem relgiös-caritativen WE auernd
erhalten werDden können &. nlıcdhes gilt ın Leitamentsangelegenheiten, we V E D SE  E D SI
0AS Kircdhengut eirejren. Schwerer Üt DIE Tage nach DEr privaktrecdhtlidhen
ellung DeSs katholil]dhen i ionNars auT run DCeSs Kirdhenrechts Au be
antworten Yln \1ch \qließt Der at  ilde i ionsberut 0as Drivateigentum

n} au  b Yber eben)o UL auch, DaR ÖIE Haupt)topRraft DeS '|
Anpoltolates DUrCh Dden gejelidhaftlidhen Hu u)ammen)chI jeiner Yier:

trefer 1zielt WuUrDde Der (Einzelmijlionar 0PS yrühen Ytittelalters unDd Des
Orilflidhen “lltertums WwWuUrDe in jeiner i)olierten Jtethode, wWenn er überhaupt
eine atte, z3weirTellos DON )päteren überirojfen, DIe \1ch organılierten unDd
3U apoltolildhen “ierbänden u)Jammen]|dlo)}en Dieljer u)ammen|dhluß Tührte 3ZUL

Der iı Nonsmittel unDd DEeSs irdijhen Vermögens. Yltan en
NUurLr DIe erknüptfung DCS 1)10NS- unDd Armutsideals, DIE \ıch auc) }eufe noch, niıcht NUuTL in Dden eigentlichen Yrdens-, jondern auch in Den Yelt:
prie)termi]]ionen, wenngleich in ver|chiedenem TAaDde, vorNnNDet. Die (Bemein)am-
keit Des NtiNionsvermögens ewirkt DD elbit eine Belhränkung Der e

—— —rr —”r . OR Y LU  W WE NR L
DECS (Einzelnen, ÖIEe ım Jnterel)e Der kirchlidhen 2Birk)Jamkei Zu wün|cdhen üt,
aber nicht bis ZUTt völigen ‘Dreisgabe eglidhen Drivateigentums ausgedehnt

werden braucht. Der OYrdensmi))ionar hat, Wenn ET einem en mit
\treng'tem rmutsgelübde angehört unDd DIE 3ivilgejekgebung geltattet, Rein
Drivateigentum. Seine kirdenrechtliche Stelung bietet, 081! \ich beirachtet, DaAS
Kräfttigite Schußmitte DIe Hab)ucht unDd den (Be13, DIE \ on 10 mande
ühende Niti)lion ZUgrUNDEe etien Die Herhalini]je 0es wirklidhen $ebhens
aber geltatten NUuTr jelten DIE DCeS Urmutsideals, )0
DaR Den KRegularmi)|ionaren DIE AUnnahme unDd Berausgabung DON Beld, WeEeNN

nöNg, geltattet wWiIrd (quatenus OTaVIS sS1 necessitas praevıa S11-
DeTIOTIS licentis). 1eje ockerung Der Armutsverpflidhtung Ut nach DEr

Coll \ 154 ptfe ad A ()ONC. Prov. W estmon S)As Snventar über alles, Was

AUTL in gehört, WICD Dem MWijjionsprieltfer beim ntiritt einer nNeuen telle DIN
Vicarius foraneus DDEeLr einem anDdern Deputierien überreicht,

S©ynode DDNMN Schan]i 18580 ad
al oben 210, Unm.
Moniıta mMiss1ioNnNarlos Congregationis NNO 1555, Hong-

kong 1893,
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(En3yRlika DO  s Juni 18589, we \1cH mit Den UiiNionaren 0eSs KapuzinerD A a OTrDeNS berakt 0 3ZU verlftehen, DAaR jejelben WeDer Niekalmojen, noch}  { Den VBergütungen ür jeellorgliche rbeiten, TÜr irgenDdeine körperliche ODer
geilfige Lätigkeit, noch Drivatgeldhenken irgenDdein igentumsrecht \1ch (C1»

werben I0 DIE ivilgejeBgebung Da3u 1öf1gT, WITD auch kir  icherjeits Den
Jiitaliedern Der in eDde \tehenden en OTE ıyäühigkeit verliehen, Drivat-
eigentum ermwmerben uUunD ehalten. Ylsie immer \icH DIE Beoba  ung
DPS Armutsgelübdes bei Den Ordensmi)]ionaren geltaltet, 1e)e unterwerTen
1005 Treiwillig irgendwelchen Ein)hränkungen vermSögensrecdhtlicher Art, ÖIE
uber Diejenigen Der Weltprieltermi)ionare hinausgehen unDd mwIie ÖIE Der leßteren
bei gewiljenh Beobacdhtung HUL AUM Orieile Der JJtiNion gereichen Rüonnen

Yie (Einzeltrage, OD DASj]eNIgE, WUaS Der cl onar DUCCH ner]önliche Ylrbeit
TWwIrhT, ihm per]önlich gehörtt D3w Den I jeines Yrdens 0DeTr er
DEer Utillion übergeht, UL nicht einheitlich gerege unDd beltimmt \1ch DOL allem
nach Den Abmadungen wildhen 1))L0NS- unDd Yrdensobern unD nach Den
KRegeln Der einzelnen— ‘ Im allgemeinen werDden Kirdenkollekten,
Stolgebühren unDd alles, [DUS Der 1))tonar DUr Ausübung jeinerPa geiltlidhen Lätigkeit verdient, nach Den Kegeln Der Konltitution „ROMANOS
Pontiftices“ armeren Ytillionen als TÜr Rultus unD ACiNonNSZwece (JE=
penNDdei beiracdhten jein 80 OIE Ntillion Deljer undier 0Der überhaupt
OIE irchlı Yrganijation \hon ber DIE AUntangsitadien hinausgekommen UL,
WICD mMan 0ASs allgemeine Bewohnheitsrecht anmwenDen Können, DAa DAas O  1E E “lmt jeinen nDaber rnahri unDd W DUr DIE DBerwaltung desjelben GEWONNEN
WIrD, igentum Des Amtsinhabers D3w Der geiltflicdhen Benoljen|hatt wird, DEr PT

angehört. jedentals \InD 012 Dropagandabeltimmungen wona DIE Hinter-
La)) Der ver|torbenen il ionare DIE ‘Dropaganda D3w un DIEB ’ ”” C N on yällt, nicht überall zufre]TenD, )ondern NUuL DC, DEer iı Lonar GUnz
unDd QUuL DON Dden Almojen Der ‘Dropaganda D3w DEr Jtillion ebt 150 eiInevv R OE G Vrdensg  Jen  haftt OIE ANusrültung, OIieEe WohHnungseinridhtung TÜr ihre

Sg  -  rn i ionare e bleibt Die)es beim £0DE DEeSs JC onNarsS jelbltredenD iIm (kigentum
Der Benoljen|hat unD WIrD zweckent)predhenD Dem JiachTolger Uüberwiejen, W1eA Denn überhaupt Das einmal in einem i ionsgebiet erworbene (But diejem In

(Joll 11 Nr. SE
A al C©yNO0De DD SchHan)ı „Nullı M1iss10onNarıo0o vel sSqecerdotı lı ceaf

UeEINETE terr1ıtor1a, domus, ve] 1ıa quod qQquomodocumque acquıirıftiur
U Exrercıl1ıum SaCcrı mMını]ısfiferıl Q1NE I1centja DFroprIıl Vıcarı Apostolicı, uua
et1am obtenta, NnOoNNI1IsSI nOMmMINE Miss1on1s, m1 pOotLerunt. 10 ql qula S1C0T
ST M1ss10n1Ss, vicetum el vestitum 1Ds1 suppeditare, ıfa quıdqul1i acquıirıfur D
exercıtıiıum UOrdıniıs, DOSL obıtuım EO1T’U1D qa Missionem pertinet, a(deo ut nequeant
de honis testarı In iaqavorem conjunectorum.*‘ GColl IL 908 Nr 088

om 8 en CZ  "l  h TUr China, (oll 11 U7 Nr. 0U ; Auq (Bra allgemein,
O 305 Nr. 4491 ‚)S Congregatlio, iınhaerendo deecretis hNOC qlıas edit1s,
deerevıl spolıa I OmMNıU mM empore IN1SS10NIS acquisıtarum 10  - MmMOdo N1SS10-
Nnarlıs, SEA et1am qa KP1ISCODIS Kegularıbus, AUTL’C el sumptibus ejusdem InD aı  55 a In1ıss1ıONe degent1bus, DOSL FUOL’ULL Obıtum ad spectare, ei In uıtılıtatem M 1SS10-
N1ıS erogand a‚“
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geziemenDder ejje 3ZU erhalten UL, müßten Denn ganz be)onDdere (Bründe
eine Übertragung rätlich er|dheinen aljen, Unter|tüßung armerer (Bebiete,
bei DEr aber eventuelle edenken, e{mwma kolonialpolitilcher atur, ZU De-
a  en waren.

Jcit be)onderem Jtacdhdruck f auch Dden Weltprieltermi))ionaren in Olt
alien * Der eigenmächtige (Frmerb DON Yiegen)haften unDd )onltigen Jmmobilien
verboten, elbit Wenn te Die Kolten aUS ihrem per]önlicdhen (Eigentum beltreiten
wolen Der (Frwerb it NUuTrn zugun|ten Der JJti)lion unDd NUurLr mit \hriftlicher FA DA
(GFrlaubnis 0Cs Apoltolildhen Yiikars gelfattet, Ddellen Anweilungen ezügli
DCS Le|tamentsaktes ÖIE rielter \1cH ZU ügen haben. (Fs ÜL ihnen yerner
verboten, ohne (Frlaubnis Der kircdhlidhen Behörde DON Den eingeborenen rilten
0Der Den Heiden (Beld zu leihen 0Der oldhes diejelben verleihen *. GSie
bedürtfen jener (GFrlaubnis auch, Wenn 1G auT eigene KRolten DEr Uiilion ein
Brund|tick erwerben 0Der c1n Wtionswerk errichten wolen, eben)o wWie ennn

1G DIEeSs mit Den terTür geltirfeten NtiNionsalmojen 3Uu tun beabili  igen. Yas
DEr MtiNionsprielter einmal zugunifen Der Ycillion auUS eigenem (BelDd angeleq
hat, UL in 0as igentum derjelben übergegangen unDd DAr bei HerjeBungen I
nicht enitern unDd mitgeTührt wWerDden. Dies gilt auch DON Der Kircdhen-
aus)tattung, Schmuckgegen|tänden ( Deren Bejeitigung Dem er

Itändli WwWAare und ZUM rgernis gereichte. Diejen unDd ähnlidhen Bor|chriften
\ind ım Bereiche Der oltaliatiı)dhen Wtillionen nicht NUT ÖiEe europAdilhen Jiiionare,
ondern auch DIe O O O ] unterworten. yür i)hren Unterhalt "E3 T7
)Jorgen DIEe einzelnen BilhöTe, we eine gemein)ame ür Öie eingeborenen
rielter errichten pflegen ine Kecdhtisbeldhränkung, DIE yür alle Niilionare
ohne Ausnahme belteht, aber be)onders DIE europäilden DeituNt, UL ie)e, DaR
lie ohne Butheipung DEr ‘Dropaganda 0Der Der )on)figen ern Reine 1))ionS-
almojen ammeln Dürfen 10 DAaR au Tun mangelnder Bevollmächtigung un  a  Kadenjenigen entgegengeirefien werden kann, DIE DUTCCH unberugtes unDd \ winDdel-
hartes Aurtreiben DON JiiNionsalmojen DIe materielle Vage Der Jiiionen Pa , @  —_  —  I  —— —.  /  |\ äbdigen beablicdhtigen °. Der infache i ionsprielter , MAg el innerhalb E A &E WE S HE AAA
0Der außerhalb jeines Wtijionsgebietes verweilen, Mag er ZBeltprielter 0Der
Ordensmiljlionar jein, wWIiIrD Dden mandherlei Belugniljen unDd Berpflichtungen,
die er dem Kirdhengut gegenüber haft, DAaADUrCH gerecht, DAR OIeE DOnNn jeinen

VBal. Regula Societatis Missionis K xfieras Art. 141, in Acta el deecreta
primae Synodiı Reglonalıs Japonljae elt Coreae Nagasakı habıtae 18590, Hongkong
1803, 110 cta et (lecretia ertiae synodı quintae Reg1on1s S1inensIis Hong-

AT Ybaäanez,  an 141 S55 Nr 191kong 1909, LE  u S5S. Summa deeretorum
ber DIE a  eile, welche DATAUS jr DIE prielterliche Fätigfeit enti}tehen val. Synodus

Vieariatus Sutchuensis 1803 Cap ad A ad Hongkong 1892, 107
Jubet CTr’gO sSynodus (SufifchuensI1s 1850, Cap I NrT. VLE ul quotannıs de

pecunla accepfia el impensa rationem fideliıter reddant, superfluum ın hursa
COMMUNI apud Kpiscopum refandan (T Synodaldekrete DONMN Beking, 1880. 12L

Yhbhanez 140Cap DE Goll IB 507
nstr. 27 YWitai 1881 Gl 11 D 1553 Nr 1553 ad
Wiijionsiollekten unDd SchwinDdler. 1912/13, 162
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bejondern ern erlal)enen Borlchrirten ITE be7olat InD DOT allem DIEe e  en
\ attsberichte, OIE elr ahrlich ODer noch er abzulierern haft, gewilenhatt
ertigt. Ylus ihnen * Ur ohne WwWeilteres erlichtlich welche (Einnahmen unD Yııs

” Sn gaben DIEe einzelnen Stationen gehabt aben, unDd DAdUrcH, DAaR Der Boranıcdhlaag

}

e z yTür DAaSsS nNeue Kecdhnungsjahr mf jeinen verlIdhiedenen ‘Dolten ewillig wWILD,
oMmMmmMm DiE AUbhängigkeit DDON Den kirdlicdhen Horgejekten ZUuL Benüge ZUMm
USDOTU:

(hinen wichtigen ıyaktor TUr DASs zultandekommen, ÖIE rhaltung unDd
Herwaltung 0eSs JtiNonsvermögens bilden DIie Chriltengemeinden, DIie m11-
unfier DIE einzigen He  Sträger DEes JtiNionsgutes nach taatlihem Kecht 1InD
unDd ın yorm DON mebr ODEeTr weniger ausgebauften Kirdhenvor|tänden \1ch
Der VHerwaltung desjelben Deteiligen. Yie Frage, oD Deljer UL, DAaSs 1))10NS-
qut YJUun3 au 7 Den Ytamen Der (Bemeinden ajjen 0Der au Y ÖIE ‘Derlon
0PS kirchlichen Qbern £, UL nicht DT10T] U entcheiden, onNDdern nach Den 1116

Der ‚WWUgejeBgebung unDd Dem ultande Der (BemeinDde \ich ergebenden er
häliniılıen Yıe inrichtung DON Kirdhenvor|Länden, WO 100 1m DOTL:

genannten ıyalle UunDd auch bei TortichreitenDder Örganılation Der i Lons
gemeinden eraibt, hat nach hHeimatlichen Norbildern * unD ım Sinmne 0es
gemeinen e erTolgen. (S erubrig 100 A betonen, DAaRB nach Dem
Irıdentinum Sess 2 Cap e Keiorm alle, we Der Herwaltung
DCS Kirdhenvermögens unDd ommer Stirltungen teilnehmen, DOM Bildho7 zUur
Kecdhen!cdhatt DerDden KOonnen, INAdg ihre Berwaltung AuUC DON anDderer
eite bereits Kontrollier werden *. Yas en Der (Bemeinden, \1ch IMN diejer
Yerwaltung au beteiligen, r)teht aber er!t Dann, IDEeNN DIE naturrechtliche
erTullit ÜL, Dah 10 Au ihren Y)titteln TUr DiE Kul  skolten (Kirche, Utenlilien
yJur Den Bottesdienlt), TÜr Den Unterhalt DeSs ti)ionars aurgekommen \ınd
Y)ie (FrkRenninis diejer jeßt allerdings \qon einen größern yorf|chrift
0es Uhriltentums DOLTAUS ber en iejelbe U Den Bewiljenspilicdhten Der
rilten gehört 10 gehört auch u Den Dilicdhten einer vernuntkigen JC oNS-— ‘ verwaltung, jene (rkennmis Dermitteln unDd DAas Solidariıtätsgeruhl DeTr Ubhrilten
durch materielle Yeiltungen ür kirchliche we erproben unDd u tärken
Ylsann unD ın weldhem Umfrtange 01IPeS e\dhe Dat, aruüuber hHai Rirchen-
echilich Der Ntiionsobere Definden. Yıe ughei muß hier DON UNUTN-

gebrachter arte WIe DDN ‚zaghattigkeit jernhalten. ‘im Interel)e DEr geiltlichen
Lätigkeit ÜL wünlcdhen, DAr DeTr Jti)Nionar nicht per]önlich OIe Ybaaben
erhebit, onNdern OIes DUrCH einen verirauenSwUrdIGEN ’aien (Ratechiften)

Yie yorm Des morali)dhen HWAaNnges, Joweit ein oldher angebracht UT,Läßt
Bal DAS DOrMular DEr eiben afer. 1915/16,
Üal uber Diesbezugliche Aweijel NSLITE. Vıie App ndılar. ()rjent. Cepi

1869 (D D q ( qa 28
KD Amer. epf. CO

N 1 1738
11tt. ADD Pıl VIL, Aug 15292

(de o Car 1516 20811 Nr 13
YXYbänez, 144 Nr 195
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äng DON Den Um|tänden ab jedentTalls Ware HöcdhIt-unwÜrDIg unDd adelns:=
WEeTT, ennn cin Wti)ionar jeine geiltflidhen Dientleiltungen denjenigen ver)agen
wo  e, OIE \1cH trauben, 3zUu Den Kultuskolten beizulfeuern AUnDdererjeits muß l
Dden übe  1ebenen 1yer Der rilten, DIE über ihre Krärtte ın unangebrachter eıje
yür DIE Ber|qhSnerung 0es Botteshaujes orgen, in gemel)enen Brenzen halten

Yas Kirdhengut in tiNionsgebieten, jei NunNn eigentliches Jti)|ionS-
0Der jei {IrDens- D3wW Kongregationsgut, rireut \1cH als oldhes 0es be
ondern kirdenrecdhtlicdhen Söchußes, Der relativen Unveräußerlidhkeit. ABr AI
Die Beräußerung DON KRirchengut *, jeine te  1  e Belaltung 0Der VBerkürzung
Al NUuLr unier gejeblidhen GSolemnitäten geltaitet. u diejen gehört eine justa

urgens neCcessitas, evidens uul  S, chrıstlana cCarltas) unDd DIE
Hultimmung DEr kirdlichen Behörde. Jiach Der Bulle „Ambitiosae“ DO  z

Niärz 14658, Deren eltung yür mande (Bebiete Ängere el \frittig WUrL,
eufe aber auT TUn Der „Apostolicae Sedis“ RT 1869
Jür europällcdhe unDd außereuropäildhe YänDder anerkannt wIrD muß ZUL Wier. ““D—  E —C
üußerung DON kircdhlidhen mmobilien unDd wertvolen Obilien unier Sfirate
DEr excComMUNICAtIO nemi1inı reservata ÖIE vorhergehende pÄpltliche (Fr
aubnis eingeholt werDden. we rleichterung Der kırdhlicdhen Bermögensver-
waltung werden Den i))}ionsbildöTen, eben)o WIe Dem Heimatepi)kopat, aut i 5 Z S iabeltimmte ‚zeit außerordentliche ‚yakultäten ZUL Heräußerung DON Kircdhengut
gegeben, Deren ebrauch aber ewilje Bedingungen geRnüp Üt, DOL allem
DEr nachheriger BHerichter|tattung unterliegt *. on Der vorhergehenden
obrigkeitlidhen Benehmigung ın )eIb)treden jene Beräußerungen AUSGENOTMINEN, _ <
ÖIe ım Jnterelje einer rationellen Herwaltung erTordert werden, DEr

‘Bei Derregelmäßige VHerkaut DON (Erträgniljen landwirt|chatilicher uftfer
Umgeltaltung DEer wirt|qharytlidhen Verhältnilje gegenüber Irüheren Heiten ilt

begreitlich, DaR OIeE ältere ir  $  e Bejeßgebung inbeire DES benepla-
C1LUM apostolicum TÜr OIe VHeräußerung DON Kircdhengütern Der (Ergänzung BD ..ü..

a e KT
E7' X

DedartT. Niandes CL NLONS-» unD Kloltergut Dürfke eufe ın Wertpapieren
titulı anonymi) angeleqg jein Können 1eJe ohHne päpitliche Bevolmächtigung ——

vertaulcht werDden » Yltan ITD ILOB einer entgegen|tehenden En  eidung Der i  ‘
Konzilskongregation U yebr 1906, DIE nıcht als Definitives Kecht be SEn a aa
trachtet wIrLD, Dden Lau|d, oweit er m moDdernen (Büterverkehr unD DOüOnNn einer

Goll 492() Nr 713 qa
1803teje ahnung DEr alten 5ynodus Viearijatus Sutchuensıis

ad AAIL ed Hongkong, 107, (QegeEN DIeE D  are GSeldenaus)tattung hine]i) Gottes:
häujler WIL. noch Heute wiederholt. YX-Dal  eZ, 145

aqmuller, 11 457 . ern3, H1
ern3, 153
ur DIE Heimat ın DEr (Er30i0zeje DIin Boat, YDas Ar  1  € VBermdgens- — -

recht, Din 44) ohHne DAR eine Werigrenze jeltgelebi Ur ur DIie W  Dnen
11 D, NSir. a Patrıarch Arm ult WD DIE VYorlicdhtsmakregeln

ur DIE einzelnen VBeräußerungsarien belprochen \inDd e privileg1ls episcoporum A me-
ricae Latinae el Insularum Philıppinarum. Aecta DOS Ssedıs 11 (1910) 219 Nr V:LT
Wertgrenze 000 4‘hire.

Heitichrift 1ur Niijionswilen)dhatt.
5 ” AA  E ’’ T  a
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jad)gemäßen Berwaltung gerordert wird, als 3ulä)lig inltellen Rönnen ıyrel:
lich DarT el nicht U einem protfe)|ionellen Handel werden unDd ın ocin reines
SpeRkulationsgelhäft ausarten “'1 Der eigentlich lukrative Handel“ Der in jeinem el Uber ÖIE BeDdUrt-
1) Der Selblterhaltung einer iı ion (SRkonomilder Handel) unDd uüber Den
Konnaturalen (Ertrag 0CS NtiNionsgutes unD DEr Tätigkeit DCeS eigenen ‘Der
j)onals (indultrieller Handel) hinausgeht, Tällt Uunier OIE Den Klerikern unD
Aii))ionaren verbotenen Beldhättigungen. Yie diesbezügliche (Beljeßgebung, Jowie” FT Dr DIie territoriale (Ein|dhränkung ihrer Sirarbeltimmungen, ÖIEe mit Den DOl0nıa
wr  arltlidhen Intereljen Irüherer ‚zeiten in zu)ammenhang \tehen bedart
einer bejondern Behandlung. Wenn auch ÖIE Drinzipien Des Kirdhenre  S
ZUT Wahrung Der ur DESs geiltlicdhen StanDdes unDd ZUL icdherung Der

religiö)en Nti)ionsautfgabe eIs diejelben leiben, )0 it nıcht DeL:

Rennen, DAR innerhalb 0PS Kahmens Der kirdlichen BejeBgebung noch ple
LAUM bleibt ylr wirt)cqharttliche Betatigung Der Ati)lionen. (ESs Rannn nıcht
verboten werden, DAaR Der Ntilionar mit eigenem ei)pIE Den unkultivierten
Y3ölkern neben Dem ()ra 0As Labora beibringe. Behört Doch DIE rbeits
er3iehung unDd DIE Selblterhaltung AL Den allerdinags NUL akz3identellen Aur— —A  E gaben Der Y Jti)ion DaR ÖIE JtiNonare DUCCH rüundung einer
andelsgejelicha 0Der einer Jon)tigen andelsrecdhtlichen DBereinigung, W1e

in Den eu  en Kolonien telTach e\cdh UL, 1005 nicht DIEE S irchlı  e BejeBgebung vertfehlen, ıi deshalb nicht Au bezweiteln, weil ınan ÖIE
orteile , OIE Cariıtatiıvvermögensrecdhtlichen we ivilgejeBgebung Den

Rulturellen Unternehmungen Der JJii)lion ewäahrt, 100 unbedenklich verldamen
DarT, Joweit DAS jewetilige Kolonialrecht unDd OIE Konniven3 Der Vokalbehörden

geltattet. Das Jiaturlich)te WwWaAare Yreilich, DAaR DIE WtiNonsorgane unDd
-Organismen auch als \Itaatlı anerkannt WUurDden. ber DIE angel
in Diejer Beziehung, DIE on ZUL zeit DCS panı]ld)-porkugielildhen DO10NnN1a
e Den Antang DEr belondern NtiNionshierarcdhie im egen
)aß ZUL ordentlidhen Kirdhenverfallung begründeten, a  en \ich ım weitenL S  e d
Bereich 0S enaglildhen e unD In Den unabhängigen heidnilchen Gfaaten
ZUM gewöihnliche Vebenselement Der katholilqhen Uti)ion herausgebildet.
Dürtten vielleicht nicht ÖIEe vermögensrechtlicdhen VBerhältni]je, unfier Denen jeweils
DIe (Blaubensboten ewirkt haben, in VHerbindung m114 Dem kırdlichen ‚yaRultäten
recht einen beadtenswerten Veitrfaden bieten TÜr OIE Darjtelung Des üubern
unDd innern, DCes hierarchilcdhen unD paltorellen ntwicklungsganges Der ai c  B en li)dhen Zeltmi]]ion -

D Vermeersch, Perjiodica 11 (1906) sr
Wa Bellon, im vermeersch, NOUV. Hev theol 39 (1907) 430
al Sanjen, Urdensrecht, 1321

1909 131 (Satholijcdhe 1nD yroteltanti)dhe WiiNonsalmojen) aqamuller,
D Y »60 Sannn Mın Uap., 9I J 491e Wtilionen In SnDdien, ına

ND pan (‘Baderborn 193 D44 (Bapliliche HanDdelsverbote ım Snterelje Der
portugieji|dhen Staatskajje.)
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Mundfchau.
Die Mıffionen gegenwärtigen Weltkrieg

on 107 Dr. Scdhmidlin 117 Un)ter.
Heimatliches Wiiyionsleben B n

Das dDeut)chHe Utijionswelen U1 noch immer DurcCh Oie Ypter unDd Kontingente S
gekennzeichnet, we Der au unD abwogenDde TIeg DON en ell)haften
jorderf To  em konnten an verlchiedenen Trien eue JiiNonsanltalten erl|tehen  2
ILD Oie bisherigen, wenigltens DIie gymnaltalen, weiterJunktionieren, vieltach zugleich
als Yazareifte, auch Oie HÄujer Der aifer DO Beilt Den Keichsgrenzen St. Florenz
in Jabern un rol bei Nachen 3, Der Kriegsmil]lionsverJammlung in onn Konnten

Die Benedikkinerkongregation DD (1 ilıen zählte WiGr3 im
Ganzen 239 Kriegsteilnehmer (164 15 ilien, 4.1 (US Wiun)fer)dhwarzac, 34 Aa1s
Schhweillberag), DADDN 25 Baires 1nD erifer, 159 BruüDder UunD W Dglinge, unfier en
197 unDd Im ©anitaisdien|t 4 gejallen J4 (8 erifer, 13 WHruDder unD 3öglinge), DETL:
wunDdei DDEer eriran 52, vermikt 2, ausgezeichnet 26, wäahrend 54 Benediktinerinnen DDN

o B O D ı b e K
Tußking in Kriegs: unDd Heimatlazareiten wirien (WiijNionsblätter 2207. on Dden Deut:
hen MBallottinern WaTtTen am S Yiaı »99 Inı KriegsDdien]t A1g, J Daires als 2 elD-,

als azarettgeiltliche 11nD als Gejangenenjeel]orger, M, StiuDenten ND A ruDer als T
©ainlfater, 17 StiuDenten 1D 13 BrUuDer gefallen, verwunDet DDEer riranft, A0 De:
DrDeT, ”1 ausgezeichnet; DON Den in Der HeimMat aM Aahl UNUTL geringen Weipen Yiatern

Uaires in DEr Wiilitärjeellorge, YS Ulumnen UunND 29 Brüder unter Dden Yarten, Aa3u
13 in DEr Kranfenptlege, gefallen, 19 VELWUNDEN, ermiBf, ijernes Kreu3
eriur 303) Die HUÜntelder \)blaten 2653 MWitglieder (/4 Balires, 44 Hraires 1D “  —.. «“
U7 BruDder ne. 8 Suniorilten) eingeltellt : in DEr Wiilitärjeeljorge 3 7 in Der $tranitfen:
pflege 104, unfier Den en 164; gejallen 15, verwunDet 23, eriran: 2l, ausgezeichnet D7
DIn olfs3ig. 511) ign Den 879 in (Curopa weilenDden eu  en e)uifen haften )ich
ar3 jeit Krieasbeginn 3533 TUr DIE Kriegstätigtkeit ZUL Verfligung gelte DD Dden es
4 43 als Hyeldgeiltliche, 59 als Vazareitjeeljorger unDd ”5 als Kranfenpfleger, DN DenNn ITa
Dierenden Ordenstlieritfern Die Yaienzöalinge) 144 nmieilt in Der Krantfenpflege, DDN
Den Yaienbrüdern z als jreimwillige Kranfenpfleger 1D N als vont: DDEr anıtais:
joldaten; A gejallen, 19 vErwWUNDETN, geJangen unDd 1.21 Auszeidhnungen ($öln s o1fs3.
Cr 255) on Den 08 in Der Heimat befindlicdhen eu  en Wiitagliedern DEr Yyoner (hHe:
jell]chaft TUr DIe Wiilionen tanDden im Hrühjahr 49 in vaterlänDdil|dhen Dien)ten,
DDN en .38 Urieltern Santitaäter unDd azarettgeiftliche Die Ubrigen in Der Heimat-
jeel]0rge), DD Den 13 heologen im Sanitätsperjonal, DD Den A Yiovizen mit Der bnl
YBalte 11nND in Der Aarnıjon, D Den 29 Wiiionsichülern 11 mit Der YWalte, DAa3U

BruDder ım unD Schweltern im a3areift, gejallen D verwunDet 2, Liran
(ifteilung DD Wiilionar Wilitariranienwarter rebler au Hagenau DD  = April)

D Yrens regiltrier 1707. 1m Krieagsjahre 1915 als „Deutliches Jeichen innerer
Ta unDd ztelbewußten Ylsiriens TUr DIEe en unDd Mijlionsgen  en)cdhatten“ DIE (ErDiinung
DES Steyler Witilionsh  Jes in Driburg ım ezember, eines Exerzitienhaujes DEr (T, Henes
Diftus-Mijjionsgejellicdhaft 3u Schwei  erg ım WiGr3, eines (T, Baulus:Heims 1Ur DIE Aaus
Stalien vertriebenen MWijionszöglinge DEr Ballottiner in Bruchjal, eines Nioviziais
Der Wijionstlarijen Wiun)tier iIm Puil, eines utterhaujes TUr DIe Wiijjions|hweltern
DIN (oltbaren ufe i YNeuenbeten bei Waderborn nebli mehreren Tleineren YiieDerla)-
ungen Dazu tOomm{t eit San 1914 DAS Wijionshaus MWMariä-Empfangnis Der arijten-
Schulbrüder in DEr DEr TeIrAU D Horntein Y  urth bei andshu: mz 9 W:
)iOonspräparanDden, Yiovizen 1nD “ () Vrojekbrüdern ebb 17/0 unD LE DEeS Dırektors
WL 'eD BB Wtaı)

An T, oren3z 45, in COl S0 — 90 Schüler &o aus en Wiijionen DEr aier —ar  A  Z  Da  Da  I
DD el 397.)
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1eje INe oche )päter, ‚yebruar, einen qui organilierten YWiionsijonntag {n

DNüren yolgen la)jen 1 Auch Die HBenediktine DN “r ıltıen In Bayern \in0 weiterhin
erlg ım Diente Der Jti)ionspropaganda tätiq  Q nDere WiiNionsveranıtaltungen,E m l bejonDders Dredigten UnD Verjammlungen, geben nach IDIE DUL DON Den e 01NS-SEn  za Dereinen aus, bejonders Dem Der1 Tauen, Der In neue|ter zeit 1  1  S
DVOrILAGgE DON Bilcdor DOorina mn elien, zulegt oine glänzenDde WtijionsverjJammlung
in öln Junı anregte © Dagegen UT Oie N konsvereinigung Katholildher
Jünglinge Deut)hlands wenigltens In iIhHrer Duisburger zentfrale e1in pTer Der
unfreundlichen VBerhältni) e gqeworDden Y)ıe allgemeinen iı Nonsvereine )aben 1
auch Im verlNoljenen Jabhr annabernd au Der Oühe ıH rer (Einnahmen erhalten en
Wiunden-Gladbach zeichnet \1ch neuerdings bejonDders O1e crheinilde Jtetropole DUTCh
ihre zahlreichen Wtionsveranıtaltungen aus ®©

Yıe Vrediaten ielfen Kaires QuUS Xne:  ©  n unDd Keliqgionslehrer udenbach,
DIE Borira ın Der ar beluchfen YHiachmittagsverjammlung ND »ireraths
(ebD. 104) aberes ber DIE Bereinsverjammlung In onnn eb  s 3871. DEr eu
Reichszeitung &DD 8171. DEr Bonner YSOrirag DCSs Domproplis Vralat
Berlage YBas wollen WIT, iDaAS Dnnen wir?).

Ylıls (1 ılıen 1e Yımnmıus weitere WiiNOonNsvOriragsreilen 11 Der
Schwel3, Adelrich 1m yebruar 1D Wiarz mehrere 1411  101nsTelte WiiNonsblätter 220):;
(Us Wiunlferldhwarza Subpriot Dr. Ya uUTUGS (Halm Wion  telte In Großlangheim, nier

albero In — DD A eb5 253) (1111 pul almwittbadc) 1nND wlorenberg,
iIm Vehrerinnenjeminar einen Vichtbildervortirag uber DAS ©  1  1 In eut)qholtarrika,
Q prı (Er3abi lReber Der UVrientalilchen ıMN Wiuncden ber $orea
ebo.

UYberlandesgerichtsrai N: \prad) Der erziehungsgedanfen im WtiNionswerte,
FCorbinian YBHirz UDer Gegenwarisausjichten UuNnND Aufunitsaufgaben Der aihRE LE TE LO SE WE EG DE Yiilionen, ZUM4 Schlukß Bildo7 HeEeENNEMANN DDMN Hanmnıerun ($tDiln Holfs3 ir 495) ar

Yorinag DreDIa UnND reDetie 11 (in Kirchen unD einer gqroken WeiNionsverjamm.  a O  “ a i1ung), in Vieagnik, HeultaDi unD Koniashutte, annn IM Yıierljen 1D Suchteln Kbhein,
vorher ın Din- 11nD HOxter (Wiitteilung DON El CcOhyNIE u
111 Den erlien Berjammlungen Diejes Sahres YTal als »HeDdner TUr DIE HrauenNMIiJNONS

am 16 In >»Hesvereiniqunag aUT, SaAanuar 111 Kreuznadch, aiN| uUunchen,
gens ) iın YValjanı, N in uags  "QI n wyebr. In jenbadch, MM 13.  a R in ilegen, amn 2() 11 VHaderborn (Stiimmen Den Wiılionen 351.) Ur DIE 2yelD
jeellorge hHat DIE Bereinigung 50 00M0 JiCE. VeErausSqabt, 3uU DIE pOoltOL. DHelegaten Im
Vrient unter)iußt, WDNLL DEr uUrC) Den Vrofeitor arD DONie Danfifen {ieR
DIn XS 011s3. ir 319) H{ach en \)rienti qingen wiöchentlich Cendungen an
bereits ıl Schyne SUNT). al 741

er Disherige Geichattstuhrer bittei UNS 111 ANumnahme TolgenDder Wiittellung
w  egen bevor|tehenDder (Cinberufung DCS Herın Brudmann UnD Keoraganijation 11 DIE
Veitung Der en DW, HerıN Generalprajes DEr Sunglingsvereine O)fter{S-
Diüjjeldort (©iiNsplaß 10 a) überiragen WwWwDorDen. “/ em XaDveriusverein 1 KHecdhnunasjahr 1914 1D acen 104449
gegen 34375 im Drjahr), In $ DIin (gegen 29 852) 3U, em Ylert Der Xinodheit
(1U9 Deu  an 1,  31000 ,, nich wejentill WENIGECL 191 16, in Der r3Di0zZe]e
reibura TUr 1915 132541, alıo iCOB DEeS MLiegEeS noCHh mehr. er Au0WIg
WtiNOoNSDVeErEIN 111 BHBayern verzeichnet ir 1914 eine Cinnahme D 405 737 1 1 00 000
weniger als DADDN ingen 2 an DIE alNatiılden, a8l! DIE aIrCifanı  en,Z D CR

C - S
DIE amerifanijdhen 1D S0000 a8l! DIE DzZeaniılhen Ulilionen KW »41 nach en

Wiünchener Yinnalen Der Yerbreitung DECS Olaubens)a  ” W 19 Ar an iIm %)om unDd ıIn allen Ysiarrficchen DEeSs HYefanat: ein
WiNonsionNNTAG m11 Vredigien DN ifqliedern Urdensge  YNenlchatien DDOTDe
reitei DUCCH einen WUNONSAUTT D Wiarrer uller Im taiholilchen Xircdhenblatf, WDZU

c)amı pril 117e WDn SsveErjJanımM luNA DCT (T 8 laDver “DDalitat 111 einem] 1°  e S Za Borirag DES 11CHofs HeNNEMANN DNMN $tamerun ber DIE Chriltiani)ierung DES Yieqgers
unD eine weitere DEr yrauenNMIi|NioONSVeEreiNIgUNA DO  z un Tfam u 216,
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Auch Die DOM Kriege \ werlten geiromnenen moDdernen YUrgani)ationen unDd
Beltrebungen erheben \1ch almähli wieDer. nier Den akademi)dhen UE ioNS-
vereinen erhielt \1ch UL Der DOTN Niünlter in eiINIger Blüte, indem eine DBerjammlung — R S FU Z In — E ’ — ” — S O_

a ——

uüber Die ndilhe JJtilıon vorbereitete, eine il Nons3Zirkel, namentlıch Oie weiblichen
unfifer Dden Studentinnen unD YVtonnen ausgeltaltete unDd nglten eine Ortiıtte Kriegs
NUMMeTr alle ım \Itehenden katbolildhen “lkademiker hinausgehen 1e WHon
Den UJtilionsvereinigungen Des Rlerus hat DIie altelte Der Diözele Wiüniter
UunD Juni wmieDder eine Doppelkontferenz in ünjter unD Duisburg abgebhalten,
aut Der Regens (Breving über VDrielter 1nD JJti))ion, Der Unterzeidhnete ber Oie eu  en
Mii)Nonsaurfgaben angelichts Des Weltkrieags Yberlehrer Dr. 'Dieper uüber Oie gegenwärtfige
Yage Der YÖrientmillion Ta (Eben)o wanDdte O1iE Webhrer  aft iroß 0Der eben

Des Krieges Der Ni)ionsirage rhöbhte Auymerk)amkeit aut iınren Dfingittagungen
Au auT dDerjenigen Des katholiicdhen Yehrerverbandes Des ®  en Keiches
IDUTDE e1iIn bejonderer WtiNonsausihup unter Hauptlehrer KRrug als Ntittelpunkt yJür
weitere Anregungen eingejeßt unD im Hinblic aut DIE neuge)dhaffene Yage eine el
DON Nii)ionsrejolutionen UNGENOMME AUT Der Bi  ener NWiitglieder:  z unDd Delegierten=
verJammlung 0es ereins eu  er katholildher Yehrerinnen Wrl Sanders über H

. v ar

—_  W ra a V W Tr  ra a V Wa Tr
val Dln Yolis3. Vr 284 319) Bultel eri  e 215 | über Den Vicdhtbilder:
vOrITAQ DECS Yiaters D Qeilte Brüning DDOL Der mariani|dhen Kongregation Tür
verheiratete Kaufleute, aM VHYezember uüber Den WiijionsabenDd DES HDliner Aentral:
Mejellenvereins DITL yebruar m11 eDe nD Brediagti OI Bilhof HenNNEMaANN, ber DıDie DIT! tatholilchen (Darnı)onDJarTa: in Din TUr DIe WHermunDdeien veran)talteten i))}ions-
DOLITAGE 11nD ber DIie Konner Kriegsmi]]tonsverjJammlung DES ereins ur DAS 1))101ns:
aus Knechi]teden DD  z TNAT. er Den W iONnNS)ONNTAG DD Wüncden-Gladbach
DDIN 7 ebrı ar etitgehenD Dl Aırcifa 242 1. 1nD Ylıcifa-Bote 141 Hier \pezie
uUDer BPrediagten 111D Vorircaq DD Aa  e im Miarrbezirt S1. Anna-Windberg (nach Der
YWeltdeutilcdhen VanDdeszeitung D} 2 ebr.) 1D uüber DIE 7G  eilung DES DHecdhanten Krichel
in Der Schlukan|pracdhe DD einem Wiıjionslegat DDMN 5000 Ü

Snhalt: Oeleitwor DDOT (SY. eminenz $tardinal DDNMN ar  ann, (r3bi[hof DDN
(&,D117. Vilinglten DAS el Der YWeltmilion DDN Brälat Vr07. Dr. Wiausbach. Kriegsnöüte
unD HYrLieDensziele Der H Orientmilion DDN arl ann Die WitiNion
in SnDien unD CGeylon D KuDol] SchHUE Die Vage DEr Dt WliNion im

_ 3 A  S nlYWeltiriege DON WL Shwager Die Wlillion ım jerniten en DDN (Erzabt Yiorbert
er Dıe Krieagslage Der Wifionen in Den üUbrigen Yeltteilen DD Yauren3z
Kilger 4Jie heimatlichen Wiilionsveranıfkaltungen ange]ichts DES Krieges D
Wirptellor Dr Schmidlin. Afademijche WiijNionsrundIchau. Bücherbelpredhungen.

al Den YUTeuT DCes YorltanDds 1unD Den Bericht im un Nn3Z3eiger. SNn 1u1s
Urg anden {ich 100, in Wilntier AEeqgEN »()() Geiltliche ein, hier 1e auch Der Bilcdhof ADeine n)prache. m aurte Diejes ‚Sahres wervden aucdh DIE Vrieltermi)|ionsvereinigquncen
DDN Erier uUnD Baderborn ihre Konfjerenzen wieDer abhalten. ur \ämtliche efanate Der
Diszele ürzburg hat DAS UrDdinariat als Konferenzthema DIie unDd
Behandlung DEr Heidenmijlion autge)tellt, DIE Yüurzburger Didzejan)telle IUr
JörDderung DLDerIC z3u0em Den $tier1us Miinalten en AUT, mwie jie au DIe
Vehrerionferenzen JUL Behandlung DEer Millionsaufgaben anreate.

ul Dem leßten VBerhandlungstag (L 14 Suni WuUrDEe beidhloljen, „NEeEUCTDINGS
DIe gebieterilche Uilicht unD ujgabe DCTL Deuilchen Katholitfen 3 eionen, in n  €  a
Der gewaltigen Berlhiebungen, velche Der rieq in en einzelnen Wijionsteltern UNnND in
ihren heimatliıchen Grundlagen bewirtt, uUnD Der groben )(Dt Der Wiijionen, Diejen
3zUu bringen 11110 Snterelle 1D ıer verdVOppeIn en unjeren Aolonien WICD \ich
DAS W ionsinterelle nunmehr vermehrt Dem naben 1D jernen en zuwenDden müllen.
4a WiiNionstätigteit Erziehungsarbeit unDd DIE YWedung DES AiNioNnSseijers Erziehungs-
mittel InD, halt Der VBorltanDd TÜr DLINGEND gqebotent, DaR DIC fatholilche Ve
noch mebr als bisher gelchloljen ND planmäßig )1ch AI Mijionswerke beteilige. a  er
WIrD ihr nicht UL DAS StiuD111m DECr W iONSTUNDE, onNDdern au ch eine zielbewukhte Aailg:
teit in UunD außerhalb DEr Schule ringen empfohlen“ (Münit. nzeiger ir 442)
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Die Miijlionen ım türkil|chen el unD gleichtalls pine bejondere Ent)cdhliekung ur
} Das mi))ionsw 1 J)en)d) atrTtlıch n  11 e)dhlor 1in Der SiBung Des ge|härtsführenden

Ausichules jeiner wiljen)chattlichen KRommi)lion DOM “)tat auUT Anregung einer
Dül)jeldorrer Deleagiertenkonteren3 DDON ‚.Religionslehrern Die Abhaltung eines m1))101S:  =
wil)en)harttlichen Kur)us ür KReligionslehrer unD Ööeel]orgsgeiltliche, TUr welchen 6in
vorbereitenDdes Romitee Junt Oln Oie (Einzelbeiten beriet ND yeltleate 2
Der mi)lionswiljen|dhattliche ”Hetriech Den Univerlitäten ruht katbholil]dherjeits immer
noch bis aut Yiuniter, aupßer Den Ubungen in jeinem CGeminar eine
offentliche Yorle)ung TUr alle akultäten ber an 1unD zuRkRuntt DEeSs Chriltentums
im naben unD ım Jernen en halt, unD Breslau, Vrivatdozent Dr. DiEe

Des Chriltentums In ina unD apan behanDdelt 3.
Y)ıe lranz30ö)i)dhen WitiNionsgejelldhatten werden weiıterhin DUCCH Öie ‚rolgen,\ Der obili)ation paraly)ıer UND De3zimierfi: Durch 1 in Talt alle Bildungsanitaltenaa

Der )Beiken afer entileer uUnD 25) unier ihnen Den ‚ıyahnen geruten worden,
DaAaDOonNn 16 au Den Schlachtreldern ODer njolge Der Herwundungen geltorben 4 ; DON

Den yranz3ölilcdhen Utitagliedern Der Ynoner rikRagejellicdhartt wWurDdDen 128 (88 rielter
unD Seminarilfen) einge30gen, aruntie in Aırika (Senegambien ODer Sudan),
DOCH konnten In Dem Au einer ajerne umgewanDdelten GCeminar einige Studenten bre

m Stirtungstelt DeSsurje yortjeben unND ver]chiedene Vrielterweihen \tattlninden ?.
ereins Der Blaubensverbreitung (9 JJtat) 1e Der UÖblatenpater Utalon In ynon

5 eine An)pradhe Uber Die „erhabene unD wohltfuenDde )Iktion DeSs Apoltolats“ 6, ‘In

al NnzZeiger ir 433 4377 „  er Yierein tath eu  er Vehrerinnen“,A ED TT LE E LA E IaQueL Der DEr Gejamtrejolufion, „wolle DUrcCh jeine Wiitglievder Den Wı Nonsgedanfken
mehr 11 DIE ule hineiniragen ! er WD nsbejondere in ireben, DAR bei Der YCeUL
DrDNUN DEer ulen 11 DEr F1uriei DIe en  en Vebhrerinnen mitmirfen 1UnND
iM Hindlid terauf DAS SiuDdDium Der türki)cdhen Sprache unier jeinen ifaliedern TOrDern !“

erIchein 'reilich in Anbeiracht Der gegenwärtigen Vage nocCh 080 er/ruht.
D YIIs Termin WMUTDE DEr Dı —( Ceptember, als D/nı Dln In ANus)icht v

ZUL näühern VBorbereitung unDd ein Austührungs: ND in VYofkaliomitee
eingejeßi

Daneben Vrivatdozent arae DAS Deuilchium in Syrien-Balältina TUr Cer
yakfultaten. Hon iM Yinterjemelter 1e Dr. CIn ublifum bDer I1 ND

\)rient. YNuch in DEr D MIr TUr DIE gejangenen ranz3ö)i) Hen Yheologen in Wiüntter
eingerichtete thHeologildhen OfuDdienan)falt e Borle)ungen ber i onswijjenıdhaft,
1))ton ND TICH, DIE Wiijionsorgantijationen W,

»44 nach Den Missı]ıons d’Afrıque des Peares Blancs. „Ubıhon unjere
Ilhart“, Ug DAS Öejell  alfsorg Del, „Den Yerlult Icommer 1nND hingebenDder 0i

DE PE S - EW  1 E O
DTrUDer beweint, DIE DAa3U beltimmti Ohienen, Der Nusdehnung DES Keiches
(HDOTIes Im YırcifalanD u arbeiten, U1 1e WIeE Ubrigens alle religıbdjen Genolen)dhajten
D eichlich Hre ©D Dem Yiaterlan»ı UnDd AUL Borbereitung DES Oileges (7)
beigeiragen x aben, DET, ID1Ir hHofren 3uver)ichtlich, Diejen ıdhredlichen rieaq iIrDdDnen
mWirD" Der DIe eiben 1ım Xriege Dal 234

Mıssıon1ı eattoliıche 1672 nach em LEicho des Miss1ions Airıcaines ( Lyon
YHıe Geweihten IDULeEN DETIWDUNDETE N DIE DOL ihrer Ul  ehr AUL

on gewiljermapen 3wildhen 310€l a  en erfamen, (IIMN »0 unı DErF& ı'  WL > f Vori UnND Der q Ouillemin, Yltar SHimmeljahrt DEr Unterleutinant 15
r OMıızllemin el fürzlich als Veutinant Dei Wervdun, ebenda am Dı Wiollier,
ein ater 110 ein Ceminarı wurvden Dajyelbii Her DECLWUNDETL (Wiitteilung DDN Dlliger
DD  = -$UN1). er militäriıche Yuszeichnungen 11110 Belobigungen mobilijNierier WiiNionare
1110 YUpiranien U DeN? Varıjer SCMINAT MIs: Call 230

MC 195 AIn — (3I0: U ONnNAarTE veraglich 1111 en 1, DIE VWiereinsmit:
lNeDder nı oldhen Hinier DEr on Yıe euNuvre Apostolique DUMN ein HilTsweri
DES Yiereins, DAS Varamente TLr DIE iı ionen e)orate, ın auch in diejem
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Jtaltien jebt 0AS Niatländer il Nionsinltitut unverdro)jen Oie Herausgabe Der
wöcentlidhen Nii)ionszeitlchrift unD DIie ammlungen yJur jeinen außerordentlidhen
FOoND jort, in de)jen Dienlit \ich Oie Sammelbüchjen jebhrt bewähren 1, Jn Rom ilt
Der VYropagandapräfekt Jiär3z verldhieden unDd dDurch Den Benediktiner: AAA

1
kardinal Serafjini erjekt worbden 2. Jn (EnglanDd Orderfe KRardinal Bourne DON

Weltminlter auf Der JahresverjJammlung Der Bejellichatt DON Der ewigen nbetung in
Der Kathedrale, wie Veather aut Der Kanzel 0es Dominikanerpriorats ZUL dringendenE .. K iaUnterltügung Der auswärtigen UtijNionen aut 1NDes hat Der britilche wWeig 0es ereins
Der (Blaubensverbreitung im leßten Jabhr blos aurgebracht 4, m neutralen
Umerika zeichnen \1ch Die eu  en (Bemeinden Durch bejondern Jti)ionseirer aus °
unDd Oie Yberbirten DOTL allem Dden allgemeinen (Blaubensverein 3 Tördern; in
Der (Er30103eJe Jiewyork wWurvden 19195 allein 160 000 yür denjelben ge)jammelt 6,
‘In Olterreic Ind Die Theologenmillionsvereine ungeachtet 0es Krieges rühriq unDd
ebendig geblieben 7, DON Den alteren Yrgani)ationen aupßer Der Ulaverjodalität unDd
eyrauenveEreINIQUNG bejonDders DASs ndilche NWi)ionskomitee, 0ASs YJtat nac
UÜberwindung vieler Schwierigkeiten oine konitituterenDde Berjammlung DEeSs „Ratbolilden

'  O G

Sahr DIE Viejerung DDN wyeldaltären DIE ton unD DIie Her|tellung DDN Vrnamenten Tür
DIE zer)törien KXircghen iın yrankireich UunDd Belgien ebD 210) m Ytat ar in Yyon
arDdDina ©evin, ein Qroßer OÖonner Der Wtijionen ebD tele Wiijionsalmojen
werden nadch Dem abenverzeichnis DDON TUr DIE Rettung Hranireichs ge)penDet,

unı 931 WE DD einem Beyruter ZUM nDdenien JYiayoleon FEL Dem ”Ketter E

Syriens 1860.
YVal. DIe Aufrufe Mıss. PEait. 135 155 »19 243 . Bezzoni AaUSs Heiderabad

Ca DIie W ionszirkel in Ho untier Kebuz3zini ebod D4  A
Über Dal. eb  S 147 8., Der Seraf: eb  s 135 on Den Cinnahmen DES

Antijflavereiwerks ur 1916 hat Die Vropaganda 431 000 Vire DIie verJchiedenen YAircika-
mijjionen veriei 117000 DIE Yiater DD  = e 105000 DIe Yyoner, 100 000
— DIE eiben afer, 109 000 DIie übrigen (MC 209) —r Slggg a &. A An O E -n s eatholıc Miss]ıions Wiar3z Der Dei Den Scheutveldern in DL
il weilenDde XoaDdjuior TFerlaat DDN DEr Sentral-WMionaqolet jeine HreuUDE 1b DIe
ANusdehnung DEPS W ionsweris unter Den enalilchen $atholifen nDd jeinen ant ür DIe 3 8  e -  D
TreunDdliche Aurnahme jeiner exilierten (”) 0  en)chaft auls ebd 19)

(V°s WwWare eine arobe auıdhung, meinen auch WIr mit DEr enalilcdhen 1))L0NnS-
zeit|chrift, anzunehmen, amı jenen TAD werftäfiger erreicht, DEr DDN Den
Katholitfen nalands erreicht werden )ollte Missıons weDr. 13)

VBal SchHUÜUß in 193 1: be)onDders Der anı DES Sahresberichts Der Deut BA DE OT
F
D I
DE

Über DIieıen Biarrei DD Der heiliglten Dreijaltigfeit in roDflyn bei Yiemw Yortk.
VBropagandatätigkeit Der amerifani|chen enfirale DEr Claver]oDdalitat in S YDu1s UnD
iHNres Direktors im inter Ho auUs Yirita 1137.

b Catholie Miss]ıons DnNDDN Wiarz Die Erzdidzeje Bolton 3a a7jur
DCDerer, unD in ihren InD jeit DEr YNufnorvderung DES $tardinals warley

KinDder Dem NMerein DEr inDdhei Selu beigeireten (KW 41 nach 'T’he 110 DD  z

ar3z Die Gejamteinnahmen desjelben in Den Vereinigten „tanaten elieren i 1815/16
Auf 189 959 iach Dem Kıeld Tar 1lDeien )ich 1Nnier amilien unDd reunDdent'

l e

„ Wiijionszirkfel“ ZUmM 1101121 Der WiiNion 1nD UL Sammlung DDNMN Unter)tuügungen 1SS.
Catt. 244) (1n jebr u)teres proteltanti)d)-amerifani)cdhes Urteil ber DIie gegenwärtige
KXrilis DEr Dmijcdh-Fatholijchen Wiijlionen im epijfkopaliltijdhen Wochenblatt hurchman
Miss. Catt. 07

BejonDders Der Yiorort C8 Olten, Dann Brixen, Ora3, Klagen{urtf, Königgraäß
U|w., auch YerbanDdsitiatuten WMuUrDenN aufge)te nach Dem Bericht in Den fTadem 1))1011S-
atifern N I} YNuch in Dem abjeits gebliebenen SJeluitenkonvik; U Snnsbrud { ur
DIE Wiijionen gejammelt WDTrDeN unDd DIE ahl DEr Wiitalievder DEeS Glaubensvereins aut
mehr als 100 geltiegen (KNWN 194)
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NiiNonswerks“ TUr ‘Indien veran)taltete 1, während In Ungarn 1E Steyler Bejellidhatt
0es goöttlichen Yltortes eine Jtiederlal)ung in tariakmend grunDdet

Die einzelnen MiiyioNnNSTEIDeEr
Y)ie DeUTIOH  arrıkani Dlon:en unDd UtiNionen befinden \1ch wejentlich

nocCh in Ner gleichen unD urcCh OiEe weitere (Entwiclung noch verltärkten RrTU1S
Yion 060 wenig|fens Der Begend DON ne  D, ÖIE Kür3zlich be)uchte, teilt 111195

Bı} einme DON Dahomey mift, DAaAR 0AS Dortige UtiNonswelen jehrt le1iDe 3
Rlutenden Herzens en OTE Steyler JJiionare 150 Schulen Idliepen mül))en, e1ls

—* 1195 politi)|dhen Brunden, haupt)ächlich aber Beldmangels, NUL wenige vermochten
)ie mit en ıtteln halten. an Vehrer unD Katechilten harren ohne Behalt
auT ihren VDolten QUuS, anDdere geben 11CH mit Der Haltte, einige bloß mit Dem Üriıttel
ODer Yiiertel ıNnres rühern Yohnes zulrieden. Wianderorts gebht OIie Jtionsarbei
in ertreulichter eıje gerade IWDIE In ırriedenszeiten weifer, W1iIe Oie verhältnismäßig

Nıe Knabenz=zzahlreichen Lauten wäaährend Des Rriegsjahrs 1915 veranıhaulichen 4,
Der Jtilion in Yome, DiEe Beginn Des Krieges anyangs Augult 1914 (Je=

hlojen, Dann nDe 0S ))tonats m11 halber Stunden: UunD Schülerzahl, im {)ktober
vollltändig wiederaurgenommen IWDDOrDenNn WT, U1 nach almählicher rholung ON DenMED D  n ED Kriegsitörungen WieDder regelmäß1g bel)ucht>

n Dem 1L DOM reinDde völlig bejekbten amerun ıtehben DIE Dalottiner-
itationen kalla, iktor1ia, (Engelberg unDd Dıdhana unfter enalilcdher, alle AanDderen unfier
lran3ö)i)cher Herwaltung 6; OTE 3urucRgebliebenen Uhrilten 1nD rür Den (Empyang Der
Sakramente HNUuUL noch aut NDen einen Der AnDern ranzölilchen ‚yelOpater angewiejen 7,P  ean e E N ET *D  DUU OD mMie errmann In uala, DEr niele NWiijionsjacdhen reiien Ronunte unD Den en

IMit Bortrag DD Donnkaq uUnD x DES poltol. Uratekten DDN BeitiahDA N I) emigius Sochwarz (Licht 1e€. Yir. er eine W OonsverjJammlung DEr
@Claver)9Dalitai in Brunn eDr. H0 a(Uus lrıa (} e uber Heran)taltungen 111
en unD Ta3 eb  s 98 17. 4iE liener enirt DEr WtijioNnNSsvereiNIgUNG lath Hyrauen
U1 jehr eg DEr Yrbeit, Hre Vraltvdente Baronin Scharpon cel 111 Den verlcdhiedenen
Hisvzejen herum uUunD arunDde allermaris YidzejanverbanDde WTl SchHyNIE »4 SUun1). u
ihrer Ylstiener Xrieastagunag 25 Aanuar \prachen Aehengruber - ND Vralat
renner uber Oie WitiNionsautgaben Im Kriege val SOL »49 nach Der Keichspolt DD
26 Sanı ar)

P Dln s o1fs3 Yr 316 lın 14 Car W ionsverjammlung DEr Ö laver:@S0oDaltitat
11 Budaypelt m11 n)prache DEes arD ernodod unDd DEeSs (r3D Harady DDN Kalocja D
(1l Urıa 116) ber DIE ungarı)de Urientatition Hat \{ DEr HUCIHPCIMAS AarDdina|
INDCH DDON Hran In Der rölnungsreDe DEr GeneralverjJammlung Der { Stephans

in pe (1 2 Wtar3 programmaft)ch qeäuber: (Keichspolt Hr 13U; Dln
N5 011sS3. ir 290; 205)

Yiach einem reiben DES Bilchots U NNONSYTIEILET ger in hur (T
eilung desjelben DIMN $unti)

1106 jeierliche UnDd 626 in ToDdesqgerjahr, 31 133 Chen (riel DEeSs Yiiflars
Dl DMN Z DG (1119 DIMN 25 San H0 H Yirila (8)—_  STGDB ET L LO TE GE a  ——  B  L  224  Schmidlin: Die Miljionen im gegenwärtigen Weltkrieg.  Miljjionswerks“ für Indien veranfjtaltete1, während in Ungarn die Steyler Gefelljhaft  des göttlidgen Wortes eine Niederlafjung in Mariakmend gründet  e“  2  H. Die einzelnen Miffionsfelder.  1. Die deutfdhH-afrikanijhen Rolonien und Mijjionen befinden fich wefjentlich  noch  ın  der gleidhen und durdy die weitere Entwicklung noch verftärkten Krilis.  Bon Xogo, wenigjtens der BGegend von Anecho, die er kürzlid befuchte, teilt uns  Bijhof SteinmeB von Dahomen mit, daß das dortige Mijjionswefen fehr eide3.  Blutenden Herzens hHaben die Steyler Mijfjionare 150 Schulen IHhliegen mülfen, teils  E  aus politijden Gründen, hauptJädhlidh aber wegen Geldmangels, nur wenige vermochten  lie mit allen Mitteln zu hHalten. Mande Lehrer und Katecdhijten harren ohne BGehalt  auf ihren Poljten aus, andere geben fich mit der Hälfte, einige bloß mit dem Drittel  oder Biertel ihHres frühern Lohnes zufrieden.  Manderorts geht die Mifjionsarbeit  —  in erfreulich|ter Weife gerade wie in Friedenszeiten weiter, wie die verhältnismäßig  ;i  Die  Knabenz  zahlreiden Taufen während des Kriegsjahrs 1915 veranjHaulichen 4,  IHule der Mijfjion in Lome, die zu Beginn des Krieges anfangs Auguft 1914 ge=  IHlofjen, dann Ende des Monats mit hHalber Stunden- und Schülerzahl, im Oktober  volljtändig wiederaufgenommen worden war, ijt nad) almählidher Erholung von den  ä  Kriegsftörungen wieder regelmäßig bejucht5.  In dem nun vom Feinde völlig bejegten Ramerun [tehen die Pallottiner-  !  {tationen Jkajja, Biktoria, Engelberg und Didhang unter englijdhHer, alle anderen unter  franzöjijdher Berwaltungs; die zurückgebliebenen Chriften jind für den Empfang der  Sakramente nur nody auf den einen oder andern franzölilhen Feldpater angewiefjen 7,  |  _5  wie ‚I‚' Herrmann in Duala, der viele Miijfionsjacdhen retten konnte und den guten  z  n  1 9Ri£ ßntt1‘ng von . Sonntag und Fejtrede des apojtol. Präfelten von Bettiah  :  P. Remigius Sdhwarz (LidHt u. Liebe Nr. 4 u. 5).  Über eine Mijlionsverjammlung Dder  Claverjodalität in Brünn am 20. Febr. EHo aus AWirika 80 f., über Beranfjtaltungen in  Wien und Graz ebd. 98 ff.  Die Wiener Zentrale der Mijjionsvereinigung Iath. Frauen  ?£  ;  |  ijt jehr eifrig an der Arbeit, ihHre Präfidenten Baronin Scharpon reijft in den verjdhiedenen  Diözejen hHerum und gründet allerwärts Diözejanverbände (Frl. Schynje 24 YIuni).  YAuf  ihrer Wiener Kriegstagung vom 25. Yanuar jpraden P. Zehengruber S. J. und Prälat  Brenner über die Mijjionsaufgaben im Kriege (vgl. KM 242 nad) der NMeidhspoft vom  |  ä  26. Januar),  2 Köln. Volksz. Nr. 376.  Aın 14. Mai Mijjionsverjammlung der Claver-Sodalität  in Budapejt mit Anfpradhe des Kard. Cjernod) und des Erzb. Värady von Kalocja (EHho  aus Afrifa 116).  Über die ungarijHe Orientaktion Hat fidh der Fürftprimas Kardinal  \"  f  Cjernodh von Gran in der Eröfinungsrede der Generalverjammlung der St. Stephans  gejelliHaft in Budapejt am 23,. März programmatijd geäukert (Reidhspofjt MNr. 139; Köln.  R  Molisz. Nr. 256; KM 205).  3  3 NadH einem Schreiben des Bijdhofs an Mijjionspriefter Höfliger in Chur (Mit-  teilung desjelben vom 9. Iuni).  4 1106 feierlide und 626 in Todesgefahr, dazu 133 EChen (Vrief des apofjt. Vikars  Wolf von Togo aus Steyl vom 25. Jan. EhHo aus Afjrika 78).  ä  5 Steyler Miflionsbote Yıuli 150 (Erlebnijje einer MijjionsHule zur Kriegszeit).  Das 2. Halbjahr 1915 Iqhlokß mit 622 Schülern, deren RMegjamfkeit zugenommen Hat, Ddie  lid) aber jehr nad) dem Frieden fehnen, um ihren Bijdhof (Migr. Wolff, jegt in Steyl)  %  empfangen 3zu Ifönnen (ebd.).  g‘  6 Bericdht des P. Högn vom 30. April (Kriegschronik der- deutjdjen Pallottinerpro-  vinz NMr. 39).  ä  7 P. Högn unterm 9. März (ebd. Nr. 38 und Stern von Airika 274).  „Es ijt  traurig,“ fügt er bei,  „Das Mijjionswerk JHädigt man mit faltem Blute, aber an die  jdon geplünderte Kribikirche jtellte man, als wir dort waren, eine Wache, damit das  "1  Gotteshaus nicht befjhädigt werde!“  EdHt englijd)!  ?tieyler iNunsbotfe U 150 (Erlebhnilje einer Wiiionsıcdhule AL Krieqszeit)
4)AS Halbjahr } nı 5029 ıllern, Deren Kealamfter U:  NOMMEN [)(lt, DIE
1 ber jeht nach Dem riedDeEN ehnen, N ihren 3110l ABK0U, 1ebi in Otenl)
empfangen 3 Ionnen

( Bericht DES Dgn DIN Dril (Kriegschronit Der Deuf|chen Wallottinerpro:
DIn3 Jr 39)

HDgn Uunferm WCar3 ebd JCr 0 1110 In DDON irıa 274) „  S 1
traurig,“ ugı Del, 8  as Wı onswert \HAaDigi 111 altem Blute, ber an DIE
)on geplünDder: Kribikirche Ttellfe IMAaN, als IWr DDLCI eine Wache, amı DAS8 ODoifteshaus nicht be)haDiat werDe !“ (echt engalilcd!Sa F A
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eju DON in unDd Schulen ruhmt 1, Jtachdem DIie Üdrigen Stationen, DOTN Der
Hauptre)idenz Dılala angerangen bis au} 0Aas wiedergeräumte DIhang, ıon vorher
DON Den Begnern entri)jen unDd ihrer JJti)ionare eraubt worden Y Wie Der
jahresbericht an)chaulich unD austührlich \hildert 2, kamen auch DIeE OTEL leßten, jaunde,
ıinlaba unDd Jigowayang, DiEe el nach Dem yall DON Jaunde Jieujahrstag
wWurDden DIiE beiden Datres, DIie Dort geblieben / uUum Den \Itramm ZUrk en  en
Sache haltenden rilten bIis ZUM Außeriten beizultehen, gejangen nad) uala abge:
1ührt3; Jjanuar yolgten i)nen O1ie DOoON inlaba unD anyangs ‚yebruar endlıch
Oie Natres, BrüDder 1n9D Schweltern in Jtgowayang, INrer Spige Der 1))LONS»
QOmini)irator HSgn, Der vergeblich Den englildhen Berehlshaber (Beneral bat,
jein Bletiben unD OIE KÜückkehr Der verbannten Mtijionare 3 erlauben 4. Jtach Den
neue|ten Wieldungen beiteht 1iNDes begründete HoMnNuNg, DAaR DIie Wallottiner wenigitens a

Gil  amerun wieDder betreten Düryen on Dem In ernanDo ‘Doo untergebrachten
Yiach Dem Bericht DDN Br ohimann DD  z 26 )(0D. al münDdlicher Wiitteilung

Dl err  nn (Xriegschronitk ir 3() Fin als ergean DieNnNeENDErT, Iyphus (C= SO LD VT 7 a . A FT NM  A S Nitorbener e WurDe in Yırala eerDdiagt, im D)pita ©Hweltern
äftig errmann wei ZUL Aeit erholungshalber in Vangos, 1ITD aber nach
$amerun zur.!diehren 1ger

Y Erjhienen als Aprilhert ern DDON Yriia ur teje „Veidensgejdhichte unjerer —— — —— —  —— C A
Kamerunmiljion“ WICD ınjere Yar)tellung in Dden Irüheren Run  auen wmillkommen
einem aba  ollenen Öanzen ergan3T: in Yuala, DIE warzen bei DEr Belcht
in DEr Kathedrale ZUT verJammelt unDd iejelbe abgebrochen werDden mu  ©
IDUTDE (nDe GCeptember 1914 OR miit Den CNUDeErN nach ernanDdD 00 verbannt,

efe miif Den CSchweltern nach (EnglanDd iransporfiert, währenD DIe zurüdgelajjenen
Katholifen l  ber DIE idhmähliche Geiangennahme ihrer rielter nach Dem rührenden Brietje
DES \ warzen ehrers Jiqubo )oviel weinten, DAaAR ihnen DIE ugen j merz3ien; WCD:
vember wurvden DIE Batres ND BrUDer DON 1110751a unD injiedeln gefangen gENOMMEN
1D nach iverpool in ein Konzentrationslager ebracht, DD )te nach DeutichlanD s Azurüdfehrien ; ezember DIE Wtijionare unD Schweltern DDN (Engelbera nach Wer:
nanDdoD ‘K00 verbannt; tejelbe eit DnnNIEN DIe beinden eitoren DDON rr unD (9r0R: D e D .. z
Batanga nach em \pani)dhen H1D Wın 11D DDN DAa nach ernanDdD 100 en  ehen; DAaAS
Wiijionsperjonal DDNMN Wiarienberg, Dejjen WiehbeltanD beidh)lagnahmt WULDE, mu —
25 Ulftober nac) 0 unD ernanDdoD 00 abziehen; n DDeEeEmMDbDeEr gejellten 10
ihnen in uala DIe beiden Mijionare DDN (5Dea Dei; DIE DD STal)a urttien unaäch|t
eiben, DD unrubhigen einheimijden (GClementen unDd vebensmittelnot edranat, bis 10 ım
wyebruar 1915 uüber Calabar 1D 1a1la nach ernanDD 100 verwiejlen WUrLDEN; ım )(0= —AD  —nvember verlieben DIE Brüder unD Schweliern DD Dıdhana ihre Station ZUM zweitenmal,
IMN nadc) ernanDD 100 gebradct u WerDen. (CingehenDd beicdhreibt Ddiejen Fransport 11110
DIie vorhergehenDde ejeBung DCT STAn ur —  C  NnDer KT Bohlmann in einem Bericht
DD  z 26 )(DD au (1 S)abel, WDoNAa DEr rüher 11 DeufjchlanD gewejene Vehrer umban T DU I E E A D O TTT
AUT Bewachung Der Wıllion 1e. Aweite Yerireibung DEr Wiijionare (1 Dihang, ern
265 11.) ber DAS Kriegsicdhidjal Engelberags Br IB eb  s 231 11., uüber Tl iIm Kriege

Ysogel eb  s 141 23 26817
8} Dan s (Dbolowa ( Sanı ar (Oiern 272) e üÜbrigen Nobhen nod) A  ——

rechtzeitig, DIe Schweltern nach Yiinlaba Au Den AUypell DES (DDUNDECNEUTS hbin
ammelte Der tatholi]cdhe YVberhäupfling Ytangana DIE en mie jJungen Yianner Ur DIie
einheimijcde Schußkiruppe, Deren Chriltenjoldaten \1ch DUTCCH andächtigen Satramentenemprfang DOT > DE“ AIvorbereiteten, wäaährenD DIeE Katedh)umenen Die Mijion in uala umlagerien, IL DDI em
Xampre noch gefau[t u werDden, Ja \1ch DD  z HommanDdanten DDEL (HDHUDECLNEUT eine OHrift
liche (CEmpfehlung DAaTÜr aus/tellen lieben (OGiern

HDdan (1 ua m9 WiAr3 (Oiern
Yiach einem TIE DECS Dan DDIN Wr ebo 274) „Anfang Anpril, “ IOreibt

unierm 30 WtGr3, „werden Sn)irukftionen Us arıs erwarteli, DIE ber uUunjer U9s hier
ent]|heiden jollen IWerDde es IuN, DAR wenig)iens zwei bis Drei DDIT als eije:
patires bleiben unDd arbeiten [onnen.“ (Kriegschronit Er. 39) Yiach einem reiben DES

Seiwert (1 DD  z prl \InDd DIE nachvdem )1e Ytitte Hyebruar DD Den

}



VEDA ET Z ED  K —' D En

2906 m  n Die WiiNionen im gegenwärtigen 2eltkrieg.

KRKameruner JJit)Nonsperjonal inD prı Datres, BruDder unD Schweltern
nach Spanıien abgerahren 1. Üıe beiden kriegsgefangenen BruDder In aroRko WwWerDden
jeit (rgreifung Der Deuflchen Kepre))alien eiwas be))er behanDdelt 2.

er Den Dallottinern \in0 auch OiE GSittarder In ihrer Drätektur Udamayua
mittliermeile Jämtlıch DON ihrem Schic)al ereilt worden 3. lcRe aul OÖlling IDAL

Januar vorigen jJabhres mif jeinen z3wei ”Brüdern ON en Enaländern
verharttet unD (L längerer Berangen)chatt nach ıyernanDdo ‘Doo entla)jen worden 4;
Der apoltolilche Drätekt VYennarB WUTDE ne 1ier AanDeren atres nDe 0Dember
ebentalls DU Den (enagländern auTt Der ti)lionsitation Rumbo gerangen gejebt unDd
Dann ber igerien nach ienaland überTührt, DON DIie Erilierten \ich Im
nach SittarD begeben urtten 5; 0 1e Dei Der Schußtiruppe bennolichen OTEl Datres
unD 1er ’BruDder entkamen mit derjelben auUT )panı]ldes (Bebiet unD befninden 10
wohlbehalten ın Der Katboliücden UJtılion anifa J)abel 6. (Eben)o JWANgen Oie

(Engländern hingebracht UunND (ENnNDEe WiAr3 Den Hranzojen Uübergeben WorDdDen immer
noCh DDTT, [DDLUAUUS 1G e1LWDAs HOoMNUNG au} Ddemnäch)tige Kudfehr nadc) ihren Stationen
QHSöpfen iaCh neuelten Hachrichten \ollen 10 INDesS nadcd yranfreich Deportieri wWerDden
1nD De)DNDELS Der enalilche (MOuUDECNEUTC \{ iNDrer Kudcdtfehr widerjeken

Kojenhuber, folalter, SCchHöffl unD NEIDET, BT, Wormann, eisner, e1Dier
unD ieabera, 0Hw. VBantfratia unDd o 0ß AUSs Hern 100 Aa April „
werDden 105 wohl, “ Tommentiert Kriegschronitk Yr 39, „Jene Wititglieder Der
Wiilion ewejen jein, velcdhe 11f Den eu  en 119 amerun in Barcelona eingetroffen.“

iach Briejen DEr beiden (11S Wiediuna, DDN Br Herımann 13 ebr. KXrieags
Oronit HIr 37), DON r Cbermwmein Wiar3 UunD im prl ebD. ir 39) DD
rie DECeSs [riegsgefangenen Br MHauer USs YonDdon Ya/ g i E RZE TE NO „ -Das junge Homnungsvolle Veben,“ IM rgan Der Öejell)cdhaft, „DAS 10
1e] TUr DIieE AD DELIPTA ÜL ım $teime ILL, ıe gropben YWohnhäuler 1D ochulen
leiben unbenußt, vielleicht Drinat hier 1D \hon Der eagen DUCCH DIie iüudenbartten“ Grasdächer. 4ie angeleaten wyelder UunD Marten werDden WwWieDer verwildern, unD AaUT Den
Dbreiten egen MWIrD (Hras unDd Uniraut UppPIA empor|dhieken Yıe 1600 $HinDder Der DEL
\dhiedenen Stationen 1D Yiebenpo inD wWieDer in ihre er uUunD HUÜffen zurüuüdgefehrt.
Hielleicht Lommen )ie noc SonNNTLAGS ZUL WEiNON, iM In DEr DerDDeieEn Stapelle gemein:Sn  Sannn SS }  i  i Den HKojenfiran3 U efen; auch mögen 10 noCh zuweilen Den Xatecdhhismus uUunD
DIE mitfeinanDder rholen. UnD IDENN )ie annn zu)jammen)iken,
werDden \ie DIt noch DD Den Baires 1nD Schweltern erza  n, DIE I0 QqUui mf innen
UnND OC er wervden 1G \1ch raqgen, DD Der ng rieg wilden Den eiken im jernen
(Curopa noch nicht Au FNnNDe UL, 4Jer er ND (Sireit WICD DIE einzelnen StaAMmMe wieDer
eni{2weien, UunD DEr HaR DIE eiben, Der urch Der WtilionNAare irfen 10 071 (1€
DAMPIL WwurDe, IWICD mWIeDer emporjllammen UnD, mwmIe ıon 10 DIT, IDIeDETr Iufige pier
eilcdhen. Öraujamer rieq 4)as eich DES HeErzens Semt, Suni 285

ge)dhilderi DD Aicde S ernanDD 500 im eich DEeS HerzZeNsS
Kriegserlebni)je 8i! Hamerun UunD in enalil)cdher Gejange‘  aft) hHarafferi)fi)

4! bejonDders DAS mifgefeilte reiben DEeSs britildhen Iruppenberjehlshabers, nicht DIOR
eines [Ollichen Deuilch, \onDdern auch Der eigentümlichen Aıd, InDIeE Den

SHUß DEr 110n ullakt ebo 183)Z  Ea  ——  EFE T TEa GDE E FEn -  v  226  Schmidlin: Die Mifjjionen im gegenwärtigen Weltkrieg.  KRameruner MifjfionsperJonal find am 17. April 4 Patres, 4 Brüder und 2 Schweltern  nacd) Spanien abgefahren!. Die beiden kriegsgefangenen Brüder in Marokko werden  Jeit Ergreifung der deutjdjen Repreffjalien etwas beffjer behandelt 2.  BGleid) den Palottinern find au die Sittarder in ihrer neuen Präfektur Adamaua  mittlerweile Jämtlid)y von ihrem Schickfal ereilt worden 3.  P. Zicke aus Olfjing war  Idon am 8. Januar vorigen Jahres mit feinen zwei Brüdern von den Engländern  verhaftet und ‚aus längerer BGefangenfhaft nady Fernando Poo entlajfjen worden 4;  der apoftolijhe Präfekt P. Lennarg wurde nebft vier anderen Patres Ende November  ebenfalls von den Engländern auf der Miljfjionsfjtation Kumbo gefangen gefeBßt und  dann über Nigerien na England überführt, von wo die Erilierten fih im Frühjahr  /  nad) Sittard begeben durften>; die bei der Schubtruppe befindlidhen drei Patres  und vier Brüder entkamen mit derfelben auf JpanijdhHes Gebiet und befinden lich  wohlbehalten in der KkatholijhHen Mijjion Santa Ifjabel6.  Eben[o  3zwangen Ddie  E VE D  |  Engländern hHingebradht und Ende März den Franzojen übergeben worden waren, immer  nod) dort, woraus fie etwas Hoffnung auf demnächjtige Rüdkehr nad) ihren Stationen  IH5öpfen (ebd.).  NMacH neuejten Nacdhridhten jollen fie indes nad) Frankreid) deportiert werden  und bejonders der englijdHe Gouverneur jidh ihHrer NMückehr widerfjeken.  1 P. RojenhHuber, Stolajter, SdHEttl und Scdhneider, Br. Wörmann, Gleisner, Steudter  und Siegberg, Schw. Bankratia und Dorothea (P. Bok aus Fern. Poo am 16. Aprilh.  nLES  werden dies wohl,“ kommentiert Kriegsdhronik Nr. 39, „jene Mitglieder der Katholijdhen  Mijjion gewefjen jein, weldhe mit den Deutjden aus Kamerun in Barcelona eingetroffen.“  2 Mad) Briefen der heiden aus Mediuna, von Br. Herrmann am 13. Febr. (Kriegs-  hronif Nr. 37), von Br. Cherwein am 24, März (ebd.) und im April (ebd. Nr. 39). Cbhd.  Brief des Iriegsgefangenen Br. Bauer aus London vom 6. Mai.  /  $i  3 „Das junge Hoffnungsvolle Leben,“ Heißt es im Organ der GejelljhHaft, „Ddas fo  viel für die Kirdhe verfprach, ijt im Keime erftidt.  Die großen WohHnhHäufjer und Schhulen  j  bleiben unbenußt, vielleidt dringt hHier und da Hon der Megen durdh die Iüdenhaften  |  i  Grasdächer.  Die angelegten Felder und Gärten werden wieder verwildern, und auf den  breiten Wegen wird Gras und Unkraut Üüppig emporjdHiehen,  Die 1600 Kinder der ver  Jdhiedenen Stationen und Nebenpoften jind wieder in ihHre Dörfer und Hütten zurücdgekehrt.  BielleidHt fommen Jie nod) Sonntags zur Mijjion, um in der verödeten Kapelle gemein:  |  5  Ihaftlid den Rojenikranz zu beten; aug mögen fie nodh zuweilen den Katechjismus und  die biblijdHe Gejdhichte miteinander wiederholen.  Und wenn Jie dann zujammenfigen,  werden jie oft nodh von den Patres und Schwejtern erzählen, die jo gut mit iHnen waren,  und nod) öfter werden fie Jidh fragen, ob der lange Krieg zwijdhen den Weiken im fernen  CEuropa nocdh) nidht zu Ende ilt.  Der Hader und Streit wird die einzelnen Stämme wieder  ä  entzweien, und der Haß gegen die Weiken, der durd) der Mijjionare Wirken fjo oft ge  Ddämpft wurde, wird wieder emporflammen und, wie Idhon fo oft, wieder blutige Opfer  i!  heijdhen.  Graujamer Krieg !“  Das RMeidh des Herzens Jefu, Juni 285.  * Musführlid gejhildert von P. Zide aus Fernando Poo im Meidh des Herzens  ?  SZeju 180ff. (Kriegserlebnijje in Kamerun und in englijdHer Gefangen|Haft). Charakterijtijdh  ijt bejonders das mitgeteilte Schreiben des britijden Iruppenbefehlshabers, nidht bloß  wegen [jeines föjtliden Deutjdh, [ondern aud) wegen Dder eigentümlidhen Art, wie er den  Schug der Mijlion auffakt (ebd. 183).  5 Sie trafen am 29. März dafelbjt ein (Köln. Volksztg. Nr. 274).  Ende 1914 fand  |  ä  P, 3Zide den Präfekt und die Übrigen Patres in Kumbo nod) „in der bheften Kriegsjtim-  mung“, während [ämtlide Brüder eingezogen waren (Das Meic) 182).  Sn Kumbo ging  Hausbau und Urbarmadhung rüftig voran, viele Kinder wurden aufgenommen und zZzUr  Taufe vorbereitet,  aud) ein Heines Krankenhaus erricdhtet, während der Mifjjionspojten  |  Bekiom wegen Perjonalmangels und Kriegsgefahr als Hauptjtation einging (ebd. 216).  .':I;  5 P. Foxius, P. Baumeifter, die Brüder Görg, Weber und Rommerskirdhen waren  jdon da, P. Schufter und -Br. Lennarg wurden nod)y erwartet (Köln. Voltsztg. Nr. 411  nad) einer NMacdhridht aus Fernando Poo vom 3. März).  Die Mijlion hHat aljo nur den  Verlujt des hei der Schukgtruppe geftorbenen Br. Schreiber zu beflagen (ebd.)  P. Bau:-  meijter und Foxius wurden im Sanitätsdienjt, P. Schufter als Arzt, die Brüder zur Aus-  bildung von Mekiruten, Anlegung von Schüßgengräben, BVerjorgung mit Proviant voder  s  E  x;1E ajen Wiar3 ein DIin olfs3ig. Yir. 274) (ENnNDe 1914 an
icfe Den Urajelt nD DIeE übrigen Baires in m noch „In Der Delten Krieas]tim:-

mung”, wahrend \A BCrUDEeTr eingezogen Das Yieich 182) $n um aIna
HAausbaı ND Urbarmadhung rÜlkig viele $inDder WurDden aufgenommen 1110 AUL
Taurte vVvoOrDereife auch 6in leines Kranfenhau erl  er, wäahren DEr WiiNionspOolten
eiD erjJonalmangels 1D Xriegsgejahr als aupfi)fation einging (eV  >a Q WDOXUS, HBaumei)ter, DIE KrUDer 0DDrB, unD Hommersfirchen

DA, Schulfer ND Kr en wWurvden 10Ch erWArIE DIn. DITS31q Vir. 411
nadch einer Yachricht US ernanDdoD 41500 DD  z A73). Yıie il ion hat alıo NUL Den
eriIu DECS Hel Der SCHUBITUPPE geltorbenen KrE. SchHreiber gen al
meilter 111D W DEILLS DUTDEN im CanitatisDdien|k, Schulter als Ar38, DIie KruDer UL Ylus:
Dildunag DDN Hefruften, nliegung DD ©OUBeENGraben, VBerjorgung mf LODIAN: DDELD- s  DE C s  v
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ıyrranzojen Den auTt Der Station Butika in “Yieukamerun antänglıch zurückgelaljenen
er uenß, 1eje Uti)jion Der afer DOTMM b er (FnDde DvVvember verla))en
unDd \1ch 3uUm Bildhor DON un AUS Der gleichen Bejellidhatt zuruckzuz3iehen 1, na dem
)\hon vorher DON Den auT Der Mitillion beherberaten Rindern alle bis auT hatten
entla)jen werden unDd Der ti))ionar amtliche irbeiten mit dem Kelt allein e
bewältigen mül))en

. . jm n)a Da3u heinen DIie deutichHen (Blaubensboten in Ddem DON englildhen
£ruppen eroberten Deut)hH)udwelt weiterarbeiten 8 Durfen. Wenigltens \reibt
Der \telvertretende Drätekt Der OÖblatenmi))ion Untercimbebalien, jei immer in
ın  u geblieben 1n0 alle Datres, ”BrüDder UuRD Schweltern \tänden wieder auT ihren
VDolten, auch jene DON Swakopmun®d unD U)akos, Oie \1ch zeitweilig 1Ns Yandesinnere
hätten zurückziehen mu)jen ; mit Der Jtahrung habe man \ich ziemlich durdhHgeldhlagen,
ob)chon e Im Sommer recht napp geworden unDd jeßt, Yes jehrt teuer jei, 0Aas eld

an3 ohne Neuetre achricht \Ind MWIr über OIE ‘Benediktiner DON St. Ottilien,
ÖIE ater DOIMM el unD Oie 2Weipnen afer in Deut  oltayrika, omenbar eil
\ie DON jeder Herbindung mit Der Heimat abge)dnitten unD DAadurch begreitflidherweile
in große BHedrängnis eraten ind Nıie Jort)|cdhreitenden konzentrilchen ngrime Der
yeinDde haben bereits DAa3Zu eTührt, DaR Der größte eil 0es Yikariats KRilimandIharo
im Jiordolten DON Den (Engländern unD e1in tÜücR 0es “Yiikariats 1D11 im Jiordwelten
DON Den elgiern bejeßt, omt yur Oie Dortigen Stationen Der afifer DO DL er
unDd Der Weipnen Yiäter eine ühnliche Behandlung 3U berürchten UL, wie jie Den EL)NLO

in injeren anDderen arrıkaniı)dhen Schugßzgebieten A eil geworden S en
Umarbeitung DD ewehren Dermwan Her Vrajeli e)uchte DIE ım )|tehenDden
MWilionare alle Dnate unD verjJah 10 InIie DIE Schußgiruppe DDON DEr Station m.
auls mit rovilan 286)

$0]. uen 1156 Vibrepille A Dez. 1915 S41} bin nicht mehr in Rutitia. Der
Beamte, welcher Den unibezir: verwaltet, hat mich als eu  en erfannt UunD weigerte
100 DArCUM, mf DEr Wın weiterhin verhanDdeln. (FnDe Dvember Tam DEer Hoch:
würDdiglte Herr B17 U auft DIE ON (FS WDE hıin unD her Üüberleq uUnD
ıchließlich belcdhloljen, DAaB beljer jei, IDeNn ich mich bi nach Dem Kriege DD Rutika
entjernte. m 30  Dvember bın Deshalb mit Dem hochwürdiglten Herın auT jeinem
leinen Dampfjer abgerei}t. inliweilen bleibe in Vibreville, unterrichte DIE KinDder,
madce Den bilhöflichen eIireiar unDd DICjer Lage DIE Vorbereitungsexerzitien TUr DIE
r)ifommunion Der Bahuinkinder. Yiach Weihnachten WwWiICD mich DAS in SIhTeiINn in
DIeE St Baulsmijion DDON Bonghila bringen“ (mitgete DDNMN Biermann auUs ne
)teden A Wtat)

ChHo A11S Den MWMillionen DEr atfer DO  z ei 34 nach einem rie DEPS
Kuenß Den Brovinzial DIN Suli 1915 SJer benacdhbarte Kegierungspolfen DID

jei zZer)für unD DAS a  en IDIieDeEr geworDEN. Riamian IrnNDID unierm Yi00D. jeine (Eltern unDd Gelcdhwilter Wiaria
Smmacıuılata 14) n DEr ©110präfektur Großnamaland ionnte emann DD Duwijibh
20 HerervdnNeger Laufen, verlor Dber n{olge DECS Krieges eine S{0T!: unD Vroviantjendung
(Stimmen S Den il ionen 30 nad) einem LiE YCoD., Der DIE achri
ben 5 () be)|tätigt).

Ylr tellen AUSs Den meilt DDNMN >»Heuter ibermittelten Vreknotizen TUr DIE
I aupläge DIie wejentlichen Kriegsereignilje zujammen : m YiorDdolten Bitl. ilıman.

DEr ater DDO  z ®eilt) bejekte OGeneral an Yeventer nach DEr Einnahme DD
aM prl Umbuawe uUnD alanga, pri Kondoa-SIrangi (Hauptitation 2i

Der atfer D Qeilt); DD  z bis Cn YJ)tai ıudien DIE inzwiljcden verltärkten eu  en
WwieDder DITeN)ID Kondoa-Srangi DOLX unDd 3WwAangen ie Aurjgeben iDrer tel:
ungen; CnDe Yiai erneuerien \ie ihre Anarijte, währenD TUl  e Trupvpen DES OGenerals
mutis DAS KRiuwulager am Vanganifjluß, VYembent unDd Yieulu, DIE Bahntation SAams
ejekien UunD \1ch Dden Bangani abmärts ber eraqoD unD OYpuni nach Vejara (?) ewe

Vfinalten erodberien e weiter ÜDdlich DEr Cijenbahn nilana DMmbo uUnDd Witfalang,



D mi  n YÜie Wiijionen im gegenwärtigen 2eltkrieg.

m niqtdeutichen Aıriıka rublen 1E eu  en NiilNonen immer noch
DASs reindliche Damoklesihwert uüber iIhrem Haupte, arbeiten ber unverDdro)jen weiter.
Nie Wiartiannbhiller en iIm DELGANGENEN KRriegsjahr eine Utijionsernte Au
verzeichnen Y)ie eu  en e)uiten in oDdelia ın interniert, bDer Irei GeENUG,
alle Arbeit verrichten Konnen 2. Yie Steyler 1Im portugielilcdhen o3ambi1)
Mitte unı Korvawe, 19 HAanNDdent on {ordwelten her il H1D Der
eiben Yiäter) überlqhriften elat ireitfiraite (IUS 0NqD unier MHeneral Sombeur
anfangs aı Den ul lanDdeten AuT Dem Deukf|hHen ter DEeSs Kiwujees ND rangen
auch nDrdlich DDMN $timu in eu  es (Hebiet ein; Dald DALAUT nahmen 1: DIE ihnen Hei
Beainn Der weinDdjeligkeifen eniri)jene Sn  Jel w  w QUTt Dem Kiwujee, Dneiter Olflich (1

iat S$tigali (HaupfOori DD uanda unD i° Cyanz3a; FEnDe Iar ekien 1 In Dem
DOM eINDE geraumten ’HuanDdDa eine VBerwaltung ein UuND rangen in reifer Can
IN Kagera 1nD Atfanjarujluk \Dwie DIT Der umbara (1 DUL, bis )CITte un
IWDUTrDeEN in DrmMmar z2wilchen Fanganıifa: 11110 iyanzajee Wıumbura, Kalima, u)artiı,
imitama erreicht, Im ikftoriajee DDIT Den Rriten N ieremwe mit »tafiion DEr Yeipena E — Yiater) UnD Kufoba ejeBi; 10 Suni »Hibeco 1110 (IN 26 unt Biaramulo, DAS
m11 em wichtigen Sirapenfnotenpuntt YijAtUwWuUNGD (ebenTalls AWtiNons)tation iDenti:

m 2 Jaı U1l ein britfi)cdhes Heer Uunier eneral Yiorihen im131r1 WIrD.
C1u0Dd0lien DDTI DDE)IA ND Yiyalıalanıı Der Un DEr GUNZECN Örenze wiljlden Dem
Yiyalıa 11nD em Fanganjifajee In Deufches MHebiei (Yiifariat Tangan]ifa DEr eipen
Yater) CIn 1nND Den EIND, uer]i JSDIiana 1110 -sTamba (am DLDUTEL DEeSs Yiyalıa:
ees wilden Dem Benedikkinergebiet U1nD em DEr eiben Hater), annn Heulangenburgn SN x raumen, Diele Yiunition unD Vebensmittiel will, währenD In
amema (in DEr Yiahe Der AUiNions)tation walye D Den eiben YHatern) eine eui)che
eJabBung einge)dhlolje WULDE: {11 Der WUuUrDEe Bismardburg (am ©UDOlftufer
DEeS Tangan]ıkajees) aeNDIMITUNEN 111D in Dden orotiobergen anagea  en; Sunt { 1T:
langenburg bejeßi ND ein Öegenangrilf abgeld)lagen. — x Spom 1UDD  en Wiozambique SE  n E enDdlıch anDetfe ein yorkuqieli|cdher reuZer aM . Yla (Orenziiuß Homwuma (Benedikftinerpra:
reftur VinDi) eine Wiairojenabtfeilung, DIie eine yabrit ejeBte UunD DIiE eu  en Berjhanzungen
nebii en HUffen Der (Cingeborene niederbrannte, em 11 DIEe DVDeuiljcdhen ohne amp
ZuUrudgez0gen; nach einem Telearamm W5 BaDdajo3 In Der aDrT1IDer DDebate )ollen Der DIie
Deuijdhen in einer Schlacdht Der CUDONgrenze eine porftugie)i)che $olonne DD 1 200 Yltann
DD  AanDdIiaq aufgerieben unD einige e)ıdhuge erbeuie haben Über KXriegslage 1UnD Y elD:
3Ug In Deuticholtatrika 1m allgemeinen val. DIE Qweizeri  en BHeirachtungen in Der Baller
Yationalzeitung DOM UunD in DEr H{ieCuEN Aurcher Aeitung DD 20 Yla (Welttalilcher
Ylteriur ir 240 uUnND (DUÜUNIMIA 1 Danach TUr DIE Angreijenden DIe geographilche

DEr 1aC eiten UDIMN cinDdeslanod umgebenen Holonie UunD DIie Hach)hubsge
legenheit 117 Den groben renzbinnen)een, er  weren UunND vErZDgernND DIie weite Ylı1Ls:
ehnung mu11 en geringen YHerfehrsmoöglichfeiten unD DAS \oldatiıch Qqu1 veranlag UND
VvOorirelT  1ch ausgebildete, er LUCHTIgE 111nND zuverlällige Cingeborenenmateria DEr SCHUBH
ILUDYE al Dln Holis3 CT 4US Der Heldenfamp Unjerer SCOHUBICUPPE am $iliman:
DIHarD). $ie UNTeETWEOS nach DDellAa bejindlichen Dommifannerinnen DDN ANugsburg

_W —— a
wWerDden eil riegsbeginn In Yaresjalam zurudgehalten, 1: be1 Den HBeneDdiktinerinnen
Qqui auigehoben in U Yoikia (1119 Salisbury (1 War3 (Echo S Arıa 104)
YiacCh Wiitteilung DPS rdenNSgeNeErAals Halten \1CH alle WiiNonen DEr eiben atfer In
DHeuilcholt ILDB DEr wirf)cdharjtlichen iotlage 1119 Der ununtierbrocdhenen Kampre au erireN:
iche SHöhe ( 235) ber Den YBeiterganag DEr Wiinonsarbeit In Den en ecbiefen
11 Kiliman  arto val Dln NS 011s3,. ir 4925

l  2  Am aul 1915 3ahlte DIE ıON Sahrestaufen 1731 UDN rwacdlenen
ND 21586 DDN Kindern; Berjonal ({ Heliqgiojen, ; BLUDEer, 4A70 ochweltern, 572 CULD:

patlcde 1110 ar hwarze Vehrperjonen, 1 D weiße 1110 DY O warze X  ed)  a erfien
S HAUPT: 1D 0 Yieben)fationen, 784 atechi)ten)telleit, IC Xircdhen DDeEer Kaypellen, 1 (4)
ulgebaäuDe, YBerfitatiten nD Aypothefen; jerner L l r)tfommunifanten, (404| Kaiecdhhumenen, 377 Chriltenpaare, OT: 11110 4143 Tagesichuler, 1169 $inDder ın
Den er  A UunD 11726 De1 DEr yeldarbeit (Vergipmeinnicht 3)

Z SCchmIB ‚J (1 Yrielontein untierm Dez. (S$Ü 192) Driejontein
(1 dDielem . Fauten, DalD \ollen eu«E€ Schulen erDiinei WwWerDden, anDere
Der DDN in uübernommenen Außen)tation H019 (L rCDR. 4Jer egen eine qufie

rhojfjen, IDUAS UnIig Aut DAS DEr Wtiion einmwirfenW  D
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hatten DAas Kriegsjahr 1915 glücRlich überltanden unD keine \qhlechtere (Entwi  ung
INrer 111011 binter \ich als in anDderen Jabren, auch OIie jeindjelige Belinnung
Der portugiell)chen Kegierung DIiE (Bründung nNeuer Stationen verhinDderte nD Die D  ı e
VProteltanten DON allen Geiten eindrangen; Ja DIie Schweltern|tation in Angonta WDATr

ım Oktober iroß 0es Krieges jertig geworden unDd andere Jieugründungen wurvden —- —_-

n D  —— I

bereits Jur Die näch!te Heit geplant 1, er nadhdem ıon m januar Der
Betehl an Oie Station YIrurı gekommen, Oie Kirche 3 \qliepen unDd i)}ionare
wWie Schweltern nach RBoroma 3U ringen, wWurDde 1Im NJtär3, als Wortugal ın Den
TIeG Deut)cdhland eingetreten WUAT, DAas gejamte Utijionsperjonal (15 Datres,—  —_-

Z R  E  A
Brüuder unDd Schweltern), auch DON Angonia, Zoalane, Uhipanga auTt Der

Hauptitation Roroma interniert 2. A T nJn Den weltajrıkani)dhen Yyoner Nikariaten können MWIr immer noch einerjeits
unerJegbliche Ylicken injolge Der tarken (inziehungen, andererjeits cin yoriichreiten

nDer Chriltiantjierung je  e  n \0 in Der Dräjektur Yiberia, Der Krieg nach Anlicht
Des VDräfekten in Den Keiben Der apoltolil|cdhen Irbeiter auch Heiljame ırruchte rag
nD durch jeine (Entbehrungen )1e ))er (n DASs YÖpferleben gewöhnt als prachtvolle
KRirdenbauten 3; Im 1Rarıa Der Elyenbeinkulte mußten ım Alugult Jı NNonare mit ‚sa * 0 FT E Sa
Dem BT Der pigße al Krankenpfleger nach ar einrÜUczeEN unDd konnten NMUuUL

ZUM eil 1im Oktober aut ihre }ten zurückkehren, W3 ım Tolgenden ıyrühjahr
noch ur yrankreich einge|dhit wurden, aber dennoch chwoll Die Beweagung SUTM7 —  ' «  a

A A AAA
Chriltentum an, )peziell ın Jacqueville 1InDd Acron4; In Der VDrätjektur Koroko, WD

räfelt P. 1mDroD in „ San. 1916 an DIe Generalleiterin DEr ( laverjodalität
C0 s Yirika (8) m Sahr yollie S ellen begonnen werden UND ın Den
achıten Sahren eine el DD C tationen jolgen HiE }  ah Der ‚Sahrestaufen beirug
444, DEer Beichten Der Hommunionen * Der hben „  as ın 3WAaALr teine
aroken Erfolge, jonDvdern NUL DIe normale (entwi  ung Der lekien Sahre. ropere rJolge
Dülrjen Wr er!t erwarien, Unjere WiiNionsarbeit eine breitere IS e\lBT, D bis
einige geplan' WiiNons)tationen gegrunDet ND genüugenD entmwicfelt \Ind ebe
(9O0iT, DAR U DAS Dald möglich wWiIrD !“ Yiach Der Stiatiik TUr 1915 zählte DIE Stieyler —__  —_  n —O /—e © n S aSambelimil]ion 4871 einheimi  € Chrijten unD 14929 Katedhumenen, 4A Clementar)chulen
(42 Nein DD AUngonia aA11sS QegrLUNDE: 1if 2016 Knaben uUunD 395 Wiischen 1UND
Handwerker]hHulen mit chulern (WiiNionsbote 1  O}  3) DD i E ı s ADnnn ı e

( DD nad) Wiitteilung DES HDönner au UTUL DIN 11710 DCeS Ddeuf)chen u A AAA AAA A 5
Kon)uls Dr. Heuter DD  z Wiar3z Den Generalluperior in en

rIie DEeS Vräjekten UgE D o uUS Ircifa ( aübhnlich MC 233)
Die ufun DEr ıl)ion Siberia WwWerDde glänzenD jein; 3a DAS ifariaft, DAS DOLX
25 Sahren er11 eine a119n DeJapR, HAaUPT: unD 4 () Yieben)tationen W3 Im „Sanuar
eine Haupif)tation in Gropß-Cep nD in D S Sahren DIe Errichtung DON Yieben|tationen
Tommen WerDe; Hnliche Hortichritte wiejen DIE anDderen iitariate unDd Wräjekturen u U H iDer auf. Sn ‘iberia muyjen immer Stationen gegrunDet werDden 1nDd waren
bei hinreidhenden ditteln Dalı Gegenvden riflich, bejonDders DIE Kauneger InD auf
einmal wunDderbar empjänglı qeworDden f Djliger 15 Dur 2811!| U Her nad)
afiar eingezogene (Le]jlou D Diejer Vräjektur nahm als Sanitaisfaplan al Der (xpe:
Dition QEeEgeEN $amerun in (FDea unD SaunDde teil, Garcia nu Dl Der aus)ichtsvollen
a1101n en » Geptember 1914 nach ranifire deivden (Mıssıon1ı eattoliche 163

T

“ v —

nadch Kcho des Miıiss10ns Afrıcaines de Lyon 1915, 26)
(CDD nach Derjelben \)utelle. Da NUuL verfügbare WtilNonare zurüchbhlieben, mußien /DONMN Den Stationen geicdloljen unDd DIE übrigen mit j€ einenı einzigen elalıen werDden
lls alle rofelte DES jranz30 Wı ionsobern gegeEN DIE zwanagsweilje in DIie E R B En

E a

yremdenlegion qeprekhten el äl hen Wiilionsangehörigen nl Iruchteten, JanDdte DIie
Barijer (Uyoner?) entrale iDrer BHeireilung einen hohen Geiltlicdhen 1acCh YWeltarrika
(Korrejpondenz Deutjh-Überfee nadc) Der usjage eines entflohenen E1 Ä)jers, Olıt. W olis3.
ir 397) Dıe in afar mobili}ierten Wiilionare jollen emnäl nach yranfreic) eDT:
Dert werden Hölliger) Yiach YerauD DD YWiomni (14 DAaUert DIE Konver]ions-
ewegung Eho aus Yirita 105) Bilchof DULY meldet ebr DD Taufen TUr
1915, ob)dhon ih NUL D  0 rie)ter verblieben $orrelp. Yirifa Yir. 7



23) mi0lin DNıie tilionen 1m gegenwärtigen Weltkrieag.

ebentTalls DiIE ) Auslichten beltanden, mußten jJüämtliche Stationen geldhlo)en
werDden, weil D0ASs erjona 1INS KRolonialheer nadch Dem Senegal 0Der Der
(Elyenbeinkülte ge|\hict wurdel; Der Boldkülte lieben 0908 noch 13 UJtı)Nionare
ZUTUCR, ber alle Stationen z0nNnien in ”Rlüte erhalten werDden AauUBer CCTa, Ddejjen
ı))ion jehr eidet2, ]a D1IE BHerichte melden eine an)ehnliche Hermehrung Der Stationen
NO Der NWitijionstrüchte 3: ım 1RarTrıa Dahomey gelang . Bacheret, obıdhon eine
beiden Y)itbruder einberuten InD nD infolgede))en allein \te alle beltehenden
er In Abomen, Bobhicon unD mgebung lebenstähig 3U bewahren 4, Doch aq
Bilhor einme ber IMı unD DerjJonalnot >; in Der Beniunmi))ion werDden iImmer
noch anjehnliche (Eryolge erzielt, bejonDders ım Jjebulande 6; eben]o In Jiigerien, IDO

„HUuNDerfke DON Stadten“ (Errichtung DDN Kirchen unDd Schulen bitten 7 To ){g{t
herrIcht In Den Nii)ionen Der er DO DL el 10 in Gierra Veone, bei)piels-
weije eer In ama yür Den Unterha jeiner ‘Dolten, KRatechilten unD Schuler
allein aAuT jeine WiekHltipendien angewiejen it S DON Den 25 Datres unD ’BruDdern Der
Urätfektur yranz35ö)i)h-IJlieuguinea in9 15 ausgehoben unDd Der Dratekt im u  an  /
Uuım einem jeit Kriegsbeginn allein|tehenden jJungen Y)itbruder helten, aber niıemanDd
Derlier Den Jiut9; 11 Yoanqgo geht ir0ß Der) „zeiten 0ASs WtiNonswerk
qui DOTWATIS unD macht 105 In leßter ‚zeit eın tarker HUG unjerer Keligion
bemerkbar 10, 0a OIie Oer noch einberutfenen UJti)lionare rte leiben

Mıss. PATLT. 163 rancdhan hrei unterm ‚Sanuar 1915, DalD
3 jeiner STtTaiiOn zurüdfehren DUrTEN, DDON Deren GeIchid noch erjJahren 1DE n n  r Deren SUre DUOUL Der Abreile Den Schlüfel niedergeleai habe ebD nach ChO 25)

A BilHoT SHummel (1 (MC 1(3) 4)as abhr jei QuU1 gewejen UNnND
IDerDe m11 Den $atechi)ten bis aurı Kuctfehr DEr WtiOoNnNAarTE Ddurcdhhalten iIonnen

WT, im 4C 4, nach MI1Ss. CAail. 164 SJer AaUS Dem rie! Schluß, jeien 14r J Wn arE (YranDde ND auren: mobili)iert, U1 verfehr:! „  Aas
„‚sahr IDA ein S, Hreibi Der BT auch M DHez. 1915, IDIE DIe Aahlen ($a
tholiten 19 453 Katehumenen Befehrungen 435 Kindertaujen 1203, aup:
1nD »()4 Yieben|ftationen, 56 Dulen mıf Kindern, Weritatten, 19 Arbeitslokale,
J8 Yieiereien unDd ulagarten bewielen (CdhHo (1US Aircikfa (2) ın ger Hrieb
ar Hummel ım Wtat, hHabe eit Krieasbeainn ein 11A5la (} YiebenitationenAA vermehren Diunnen nD jeine il wWnNare (a er) ien DDMN beitem el 1nD apoltolilcdhem
iler Deleelt.

VBacherei eDr. 1916 auUus AUbomey (KorrejponDdenz Alıcifa er. 6) IT
erfie nenn DIE ELON, DIE YiieDderlajlung Der einheimilden Schweltern (geringeil  An aq DEr Schwarzen), DAS ZLEIDDT] DDMN Yiilers 1 Schulen, Haupi 1D

» Yieben|tationen._-  230  Schmidlin: Die Mifjlionen im gegenwärtigen Weltkrieg.  ebenfalls die |Hönften Ausfichten beftanden, mußten Jämtlidhe Stationen gefhlofjen  werden, weil das ganze Perjonal ins Kolonialheer nad) dem Senegal oder der  Eljenbeinküfte ge[hickt wurde1; an der Goldküfte blieben nur noch 13 Miffionare  3zurüc, aber alle Stationen konnten in Blüte erhalten werden außer Accra, defjen  Mijjion jehr leidet?, ja die Beridhte melden eine anjehnlidhe Bermehrung der Stationen  und der Miljionsfrücdhte 3; im Vikariat Dahomey gelang es P. Bacheret, obfjhon feine  beiden Mitbrüder einberufen find und er infolgedefjjen allein fteht, alle beftehenden  Werke in AWbomey, Bohicon und Umgebung Iebensfähig zu bewahren *, doch klagt  Bijhof Steinmeg über Armut und Perfonalnot5>; in der Beninmifjion werden immer  nocd) anjehnlidhe Erfolge erzielt, bejonders im Jebulande®; ebenjo in Nigerien, wo  „Hunderte von Städten“ um ErridhHtung von RirdHen und Schulen bitten 7.  BGroße Not  herr{ht in den Mifjionen der Bäter vom hI. BGeiflt: Jo in Sierra Leone, wo beifpiels-  weije P. Scheer in Blama für den Unterhalt feiner Polten, KRatechijten und Schüler  .  allein auf jeine Mekßltipendien angewiejen ift8  '  von den 25 Patres und Brüdern der  Präfektur Franzölijh-Neuguinea find 18 ausgehoben und der Präfekt im Bujdhland,  £  um einem [eit Rriegsbeginn alleinjtehenden jungen Mitbruder zu hHelfen, aber niemand  verliert den Mut9; auch, in Loango geht trogz der IHledhyten Zeiten das Mijjionswerk  gut vorwärts und mact i in leßter Zeit ein ftarker Zug zZu unfjerer RMeligion  bemerkbar!0, da die der Mehrzahl noch) einberufenen Mijjionare am Orte bleiben  A RSN  1 Miss.  catt.  163.  P. Irandant jHreibt unterm 16. Januar 1915, er Hoffe bald  3u Jeiner Station zurüdfehren zu dürfen, von deren Gejdhik er nocdh nicdhts erfahren und  f  :‘  an deren Türe er vor der AWbreije den Schlüfjel niedergelegt Habe (ebd. nad) Echo 25).  2 BijdHof SUumMmel aus Coajt-Cajtle (MC 173).  Das Yahr jet gut gewejen und man  werde mit den Katecdhijten bis zur NMückehr der Mijjionare durdHhHalten fönnen.  3 Migr. HumMmel im Echo 45s. nad) Miss. catt. 164.  Der aus dem Brief gezogene  f  /  Schluß, es jeien nur 2 Mijjionare (Grande und Laurent) mobilijiert, ijt verkehrt.  „Das  Sahr war ein gutes,“ jHreibt der Bijdhof au am 17. Dez. 1915, wie die Zahlen (Ka-  tholiten 15455  Katedhumenen 15377, Bekehrungen 435, Kindertaufen 1203, 8 Haupt  und 204 Nebenftationen, 56 Schulen mit 3490 Kindern, 7 Werkjtätten, 15 Arbeitslokale,  28 Meiereien und Schulgärten) bewiejen (EHo aus Afrika 72).  An P. Höfliger [Hrieb  ’:’  Migr. HSUumMmel im Mai, er Habe fjeit Kriegsbeginn jein BVikariat um 20 NMebenftationen  i£  5  vermehren fönnen und fjeine Mijjionare (Eljäjjer) jeien von bejtem Geijt und apofjtolijdhem  Eijfer befeelt.  4 P. Badheret am 10. Febr. 1916 aus Abomey (Korrejpondenz Afrifa Mr. 6).  Als  jolde Werke nennt er die Mijjion, die Niederlajjung der einheimi[dhen Scdhhweijtern (geringe  /  Mägde der armen Schwarzen), das Freidorf von Vilers-Ville, 2 Scdhulen, 2 Haupt- und  2 Nebenftationen.  j  5 Nacdh jeinem Brief an P. H5Sfliger in Chur (Mitteilung desjelben vom 9. HJuni).  Infolge der Erhöhung der NMegerjteuer um das Doppelte mukte er aud) den Lehrern und  Katecdhijften je 5 Fr. im Monat mehr zahlen, eine Mehrausgabe von 2000 Fr.  Docdh  werden üÜberall die einhHeimijdhen Chrijten energijdh angehalten, felbjt für die Kultuskojten  aufzufommen, wodurd allein die Erfolge zu erflären jind (ebd.).  65 Na derjelben Mitteilung von P. Höfliger.  7 P. Präfelt Shanahan aus OnitjHa am 11. März (EHo aus Ajrika 106).  Die  Kolonialbehörde trage zur Befjtreitung der Schulausgaben bhei (ebd.).  Am 22. Febr. regi-  ä  jtriert er jür 1914 7924 Katholifen, 12287 Katedumenen und 925 Jahrestaufen (ebd. 105).  8 Eho aus den Mijjionen der Bäter vom HhHl. Geijt 36.  Auf der großen Kola-  pflanzung der Station tiragen erjt einige Bäume Früchte, die meijten nidht vor 4—5  |  '3‘  Sahren, der HNeinen SdhHafherde Iann nur hier und da ein Stüd entnommen werden (ebd.).  9 Präfekt Lerouge am 15. Jan. an Gräfin Ledodhowska (EHhHo aus Ajrika 90).  WohH-  nung und BVerköjtigung der Mijjionare Iäßt viel zu wünfjden Üübrig. Die Paufjen zwijdhen  den Mijjionsreijen benüßen jie zum Bau einer Kapelle (ebd.).  P, Batron fonnte um die  is  ;:;:1  Mijlion. Murindi (Franz. Kongo) 5 Chrijtendörfer anfiedeln (ebd. 105).  10 Ho aus den Mijlionen der Bäter vom Hl. Geijt (aus Briefen des P. Kieffer  von Miejfje und des P. Doppler von Kibenza nad)y den VeröffentlidHungen der Claver-iach jeinem rie Dfliger in u (  itteilung Desjelben DIMN
Snjolge Der Erhöhung Der Yieger|teuer DAS Dp auch Den Vehrern 1D
Aatechi)lten Je WLr 1 DNa mehr zahlen, eine Wiehrausgabe 7000 E, Dd)
wWerDden uberall DIEe einheimicdhen ri)fen eneral angehalten, elb]i TUr DIE Xultusfolten
aufzufommen, WODULCH allein DIeE rjolge erHla 1InD

Yiach derjelben Wiittellung DD Sfliger
Vrafjelt anahan (US Unii)ha 11 Wtar3 cdho S Arıa 106) DHıe

$olonialbehörde ur BHelireitung Der Schulausgqaben bei ım ebr. real
iriert \Ur 1914 79924 Xatholifen, Xatedhumenen UunD Y ‚sahrestaujen €ebD. 105)

Ho (1l Den il ionen DEr afer DIN Aul DEr groben ola:
pflanzung Der Station iragen er)1 einige Baume Hruchte, DIeE meilten nicht DD &—

! . e Sahren, Der Lleinen SCharherDde Tann UL hier unD Da ein TUn eninommen wWerDden
Brafjeli erDdug (IMN San Orälin Vedochowsta Ho Aircika 90) 2Woh:

NMUNG unD Verköltigung Der WtiNionare ABı 1el wun)dhen übria. HDıe Bauljen wilden
Den Wtijonsreijen benußen )1e ZUM Bau einer Xapelle Bairon Ionnie U DIe
ıon WiurinDd! rcanz Konqo) Chrijtendörjer an)iedeln ebo 105)

Ho aus Den Wtilionen Der DD  - (aus BHriejen DES S$tielfer
Ydjelle unD DES Yoppler enza nad) Den Beröffentlidhungen DEr aDer:
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können unDd Dank Den en Beziehungen 3ZUT Kegierung DIE rilten DON Der on
jebhr tarken Aushebung Der]chon werbden 1 in Angola \ind Die JtiNionare Der VDrätjektur
OYbercimbebalien ur eine portugielildhe (Erpedition DON Der KRäuberplage Der au
I|tändildhen KRuanayamas bejreit worDden, ber eine entjebliche HunNgersnNOot wuie ım
an unDd treibt DIeE (kingeborenen hiılfe)ucdhen 3 Den Stationen, DIieE Dem (Fliend nicht
wehbhren Können, )0 Da ıe auUSsS Den entvoölkerten Begenden zurücRgez0ogen werbden mül)jen 2.
Ahnlich mußten Oie LB ter \ich viele (Entbehrungen autyerlegen, um ihre unfier Dem
Rückgang Der Y)littel unD Kräfte leidenden i)}ionen unD (Bemeinden autrecdhhtzuerhalten,
D0Cch Ronnten ıe auch weiterbhin reil Ertolge ernien, mwie ihre Statiltik nacdhweilt 3:
in Uganda, aUs Dem Datres nach ıyrankreich abreilten, erhielten \1ch Die 1))10NS=
werke DUrCh DIE 1ıldtfätigkeit Der einheimilcden Katholiken 4; in Yberkongo konnte
eel]lorge unDd KRatehumenenunterricht en eiben, WDEeNnn auch eine Station zeit
weilig geräum werDden mu  e unDd ( Nti)Nionare OiEe belgildhen ruppen als yeldjeel])orger
19Dalitat). U CAaD )ignalijiert n webhr uUSs $tatfamoeia in Voanao 494 Laufen,
aber auch qroße Schwierigfeiten, Die Der uber DIie Bekehrung DES VYandes wutenDde Feuftel
hervorrufe (MC 173)

Ktieifer Ho (IU Aırcifa 103 (&r 1nD AnDere Baires inD DUTC) DAS er i CR
. a
Ca
AD T TT
E
Pa ©& Sa

DDMN Der obilijation enihoben. „Unjere einfacdhen Veute Ionnen nich begreifen, DAR )1ch
DIe Weiken 19 befriegen. Unjlere “Y$5ölter uübhren zuweilen auch TICH, aber UL TÜr urze

Varaus i nAeift, bis einzelne in Den rieq nid vermwidcelte Veute vermittelnD eingreifen.
DIq DIE weitere TAage, DD niemanD gebe, Der \1ch )Ur DIie HYriedensjache verwenDden
WwWo S1e beareifen, DAR eje rage einen 3wingt, viele (Crläuterungen geben, DIE
mebr Der minDder verltanDden wervDden.“

A CHo 37 nach einenm Brieje DES Vrajekten Xeiling DD  = Yiovember 11nD r<
einem Brivat  reiben DD  z \)fitober. eiling hat ana ihon yranfen ur DIE
HunNgernNDden Verausqgabt. Yiach jeinem eßien rIie D 2!’ San  C hat CS in Wovambo
jeit Sahren feinen Iropjen mehr gereqneft, 0 DARB jeit einem halben Sahre niemandD ——
ebr DDrt wo. unD DIeE illion vale Tagemäriche braucht, trinibares Walljer

inDden; Devis DpTjeri 1 untier ihnen, währenD GHenie unDd Br Silvano rirantdi
InD, aber Da DIe Vage immer uneriräglicher WIiLD, en Nan DAS Berlajıen DEr Station
(  itteilung DDN Biermann (1US KXne  e  en DDIN 25 Wiat). Auch DDMN Tyipelonao
mu  en i DIE Wiilionare WEGEN Trodenheit 1nD EingeborenenauftanDds zurüdziehen,
wahr|dheinlich nach ul0onDdD; DIE VandjhHarjten unDd Aonquena ın alt ohne Be:
wohner, Oambos 11nD ibifa NUL 1.0Ch DD einem rittel bewohnt; DIe alte)ten inge
borenen erinnern \ich niCHT, eine 10 groe (D0T erlebht aben, unD AauTt en egen

“a
P

liegen Veidhen zujammengebrocdhener eger Bonnejoux 29 ezember nach DEr:
jelben Wiitteilung).

714 nach Dem Wiaihert DEr Missions d’Afrıque des Peres Blancs Die
beigejligte ‘“Sabelle reqiltrier jUr Uganda 143 61 Yieuchrilten, (4 SE Xatedhumenen unD
679 Sahrestaufen DDN Erwachjenen, TÜr Yberionqgo Yieuchrijten, Katechu:

1nD 666 Erwachjenentauftfen, TUr Bangueolo Jal 6492 YHeuchrilten, Katehumenen
unDd 13795 aufen, 1r Yiyalıa 5513 YHeuchrijfen, (045 Katedhhumenen nD 583 Laufen,
ur yranz3ölih-©uvdan 2103 ieuchrijten, rr | Katedhhumenen 1110 1692 Taufen, Jür DTD:
alrifa 1260 Yeuchrilten, 188 Katedh)humenen unDd Taufen, im Ganzen TÜr DAS nicht:
euf|che Yircika 17/4 300 Yeophyten, R2 Katehhumenen unD 85481 FTauften DDN (:
wachjenen, DAa3U 128704 Beichten, 5924 444 Kommunionen unDd 909188 behan  €
Krante val 235)

—— AA —
P A

C

Bericht DES BilHofs reicher Den eneralobern (überein)timmend mi Dem

‘%

„‚Sahresbericht oben 53 1.) 2871 ( cHliekt mit Dem HOrD)fDp: „  an eute InD Da
DEr Anlicht, AUT DAS er rurchtbare Sahr WerDde ein 3weites nDCh Jurchtbareres Tolgen; B © S
{ lenne DIeE Aufuntt nicht, aber eines wei} i Ylienn wir auch ALM, jehrt u“  = zeitlichen
Ouütern InD, Deren Yiorräte ZUT eige gehen, 0 InDd WwWIr DOCh reich geiltlichen HyreuDden
unD YWerirauen AuUt 0Dit. “ Über Die MWMalacdhitenjekte UunD ihren u  AaG auTt DIE
Wtijjion im arıa Uganda en 145) val. aux DD Yiaddangira unDd Barbaria
D $atenDde 14 ber DAS Prielterjeminar DD Uganda in KatigonDdo Mirika-
pte 1837
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begleiten ] IN Jiyol)a TAaU  e Der Yerringerung Der Hılısmitte Rein ein31ges
Unternehmen autgegeben werDden, ankR Der Sparjamkei Der JJtiNionare, Der (Be:  \
nugjamkeit Der Katechilten unD Der ıyreigebigkeii Der Cbhrilten ?: auch In Banqueolo
ermöglichte Oie Yptferwilligkeit Der einhbeimildhen ebiljen unD Bläubigen Den regel  z

i mäßigen ıyortgang Der Arbeit 3: eben)o \ın0 ın ıyranz30ö)i)dh-Sudan ungeachtei Der
peRuniären Schwierigkeiten ND Des (inrucens DD Wiıllionaren In Die Kolonials

alle Wolten außer Bondokuy unD Jizerekore, O1e autgelölt wurden, voller
Lätigkeit geblieben 4: Dagegen 1e0 1E Saharamı))ion GQUanz DArNLIECDET, Da alt 0ASs

er]ona am{ Dem Vrätekten inter ÖE a  ne gerutfen i} in abylien,| a JtiNonare Der JJtobilijation AUMM prer yielen, nötigte Öle wirt)cdharttliche Krilis
Ur (ntlahung nı weniger eingeborenen Schulgehilten unD internen Sglınge 6.

“)lrbeit UunND E rTOLg, gepaarti 11t )iot unD HemmnNIı)JeN, ert  en NS nicht minDer
Oie übrigen Gejell)dhHatten S ihren Niijonen Im \d)warzen (Frdteil ‘In DunDdee
(Jitatal) hat Der $)blate elaagnes, obıdhon \ich jeit Der inberutfung zahlreicher
ollegen allein benndet, \amtlıche Niinonswerke aujrechterhalten UND Ogar normal‘l entmwickeln können ?. ‚ Im $)blatenvikartiati Balutolanod macht \ich Der \ recliche (Einuß
Des Krieges DAaDurch uhlbar, DAaR jein er]Jona auY ein DNrittel zu)ammenge)d)molzen
und Ddie Unter|iuBung ur DIie Wı )ionsvereine au) Oie Haltte berabge)unken, 1E

reilich Watren Schulen U1NnD Xatechejen unregelmäßiag e)ucht, DAa Diele 184 ND
Katedhhumenen milfarı ien)ie eilten mußften 11nD 1in 4)rittel Der $DOlonialarmee s
machten; anDdererjeif: erlei  erfe 1e5 DIe rbeit Der yeldgeitlichen unD ge)fattiete DEeL:

Idhiedenen Üaires In en Vagern De1 ihren Stationen religißjen Unterricht Au erteilen ; aul
Bıften DEr $olonialregierung Uübernahmen Cchweltern DIeE Veitung DEeSs Wtilitärcholpitals;
AuBer em geraumten, Der Dalı wiederbejekten EoNgres  ainie Y)tiarie auch Vieqe

amber UunD J. DE DUrCHh DIie Örenziampre hei Beginn DES Krieges DeE
o ebDd _ n Dem Bericht DES (Heneralobern Yivinhac)

A 41ie Katechilten verzichtete bis e11 1NS Kriegsjahr 191  D Hinein AUT ihr GehaltP O'  _ L (Di0: rilfen )nenDeien YCaTUT  1en UnND unterhielten apellen UunD Schulen, \0rgien auch
(I11S lreien Siuden TUr DIE Hahrung Der Schuler In Dem gerährdeten leinen 1ar
ebo 30 Dal. Doben D3)

’°Bido! tarıue r)uchte DIe ationsobern, alle nich unumagänalich noiwenDdigen
$atechilten entflaljen, Der yalı alle erflarten unenfgeli£lich ihre Tatigtelt lortjeken

„ ir Diuinen 0 rfewollen UunND werDden DD en (Chriltien m11 Unterhalt
| Yelaunay DD Chilubula €l wieDderholt, „ein wenig unjerm Herın Hnlich werDden,

\oviel Jur 1L115S gelitfen a Allerdings werDden DUCCH DIE Tarfen Anwerbungen IUr
Fruppenverproviantierung manche Heophyten ND Katehumenen em ınılu DEr ENO:
are

e Bejurchtungen eirels DES Katedhumenenunterrichts 1D Der HAaujerunterhaltun
iratien nicht ein, DAa DIE Chriten in)tandhielten ND vielfach DIie Baires in Der ate
heje bDer Grwartien Qui erIC  en, wahrend DIE gelteigerte Kommunionz3zijer en
Der HromMmigfieit erwWIES; (1115 Wiangel a8l! Hiljsquellen DAS Budgei ur DIie Ylsertfe
UNTIEeErDTUCI ND Der SUIOQUP DIeE WiiNNONATE aul O

%. werDden, bDer Baires
1nD Schweltern Müigten \{ eroljch In alle DIeT, unD Der (DYDUDECNEUT erfilarte DIie ul
rechterhaltung Der Stationen als notwenDdiaq TUUS Demeinwoh! (ebD 2533 nach Dem Bericht
DECSs Bilcdhotfs s'emailire IN DES er}ten Kriegsjahrs).

DD 235 Balires in DIE HeimMAaT, Iraten V1 UunND »telle in DIie
$olonialiruppe ein eb2D. 234PUL

( ( DD 233 nach DeNn Wititteilungen DES Generalobern, DEr DIe ZUME eil DAa
C CgAN3! [ONNTE, DAR Haires u neuiralen VanDdern in DIe rer rbeiter De:
raubiten (Hebiete \anDdie tele $abylen InD als DDELr rbeiier nach ranfreic)
UNSGEZÜGHETT, wahrenD DIE Wl OoNnNAaTE iIhren zurudgelajjenen zyamilien beiltehen UunDd DADUC
manderoris (1 (Cinflu}p gewinnen ; auch DIE Yrbeitshaujer DEr eiben Schweitern in
ar e)uch 11nD tellen Gegen)tänDde TUr DIE aTte her; In Den Schulen WwWerDden nocCh
4A00 HINDer Unferti rie)ter DdDienen in DEr Xolont  ee, J m1 ruDder 111 SUuropaaa VBal jeinen TI€) MC 233
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Wreile Dagegen DAas oppelte geltiegen In0d; OIE Mtıjionare mu))en \1ch in (bnit=
behrungen er]hopten unDd ZUrt ewältigung Der “Irbeit vervielrältigen, Die ıNnen uüber
Den Ropt wäch]t 1. “Ylsie Die KRapmi))ionen 19 inD DIE Der Je)uiten in Jitord-Rhodelia
OM Irockenheit unDd euerung heimgejucht?, während in Wiozambik eINeE JJti)lion
erömMnet mWerDden konnte, Der ein jehr eirriger Jieophyt ND ehemaliger portugielil|cdher
Örnzier IWDIL. Üıe rignonilten DON ire bejebten ım Wiär3z 1315 wieDder ihre
zeritörte GStation JYiquludi unDd hatten )ie \hon nadc) acht onaten mit Hegierungs-
hılre Neu aurgebaut 4, DNıe Scheutvelder in Belgildh-Ronqo, DiEe DUrch Den Tieg noch
wenig geliften, ruhren alles im en Beleije Tort, muyßßten ber Die rbeiten
(welche ?) ein)tellen, DIie usgaben au DiE ZUum VYebensunterhalt unDd Bottesdienlt
notwenDdigen beldhränken unD DIE ah Der Katechilten verminDdern, IinDes Dauert Der %
Nndrang ZUum Chriltentum iIm Kongobeckken tänDdig or ‚Im ANhiller 1Rarıa

W . aaaÖbernil Konnte Schelrer eine im September 1914 Uüberjallene 1nD geplünderte V

Nıllion A)umbi mieDder einrichten unD ufte bringen 6, ım benacdhbarten
uriner 1RaTıOA enya BilhoT erlo ein kleines Seminar erömnnen unD aut 25 Schüler
erhöhen *. Auch Der ttalieni)cdhe KRapuzinerbildhoft DOTN tythraa wiomet DIE Hauptjorge
einem eminar unDd Öer Heranziehuna eines einheimilden RKlerus neben einer el IU U
AnDerer erke, Doch wutfe HunNgersnNoi unD Heu  recenplage HungersnNot unD YWer:
Tolgung edrangt niıcht minDder Öie abe))ynı)de Yazarı)ltenmi))ion : „Oie Jti)ionare ın
verfolgt als KRatbholiken mMiIe als yranz30)en“ unDd ihre (Bläubigen in asjelbe Schic)al
hineingezogen ®. Die Yazarılten in Suomadagaskar aben 1ch urch (BelDd= 1nDd

B11H07 ene3 auls Homa untierm De3z. (CEHo Aıcika 78) m aute DEeS
Sahres (1915) \penDdeien 10 Wtilonare D'741 Tauften, Darunter 1300 DII erwachjenen

Yiach einem OÖOblatennmi)tonar DES Yiıflariaits (1115 (emmMmmaus nmimmt DIie ah Der
Katehumenen DDIT Woche Woche uUunD qinge in DIe unDderte, GENUG Vlaß
1m Katechumenat ware (MC 173) Hentrich verjie jeit jeiner yreilaNung DIE Station
1 Sohann (Wiaria Smmaculata 345)

Caljet uUSs Chikuni ebr. ( Korrejpenden3 Yirifa Yir. 6) YWian
\1ch mit Hilte DES achtquts Ddurchzubringen, ber jeDer HanDdel hat aufgehört unD Der
KonNqD, DAS Ahjaßgebiet U1 ruiniert. Ahnlich welter 3 AUSsS DHunbdrody in Der DB R B z W - : a  v —C  ” O  ” ——>—Kapprovin3z (iN1 Dez (CHo 115 Aircita (71)

Kaphael (1 Beira aAm ebr. ebDd J5)
MC 269 Cben]o0 Ho S vrifa 106 10 110ea 21
°Bilchot Da ÄOnslie 116 Keopoldville IM ebr. €ho (US Yirila 104) Ylie

ihm in eiretar mitteile, DEr als yeldgeiltlicher DIE Srupp nach unDd Stamerun
eagleite, m 11Cch ım YiorDdDen DIE gleiche ewegung bemertbar.

(} rIieE DEes Scheifer 115 Aumbi 13 Dez. 00 917.) Bei ter Kudfiehr
WurDde Den Aiilionaren Qe)agtT, 10 ur DIE Wlilion IWIieDer beqginnen, ber aut eigene
(Derahr. iach Weihnachten 10  en DIE Wohnräume TUr DIE Katedhhumenen errl  e werDden, 8 —Z  —— E ADIE Dald vDoll bejeki ein WwWurDden Dıiıie CLlHiller halten auUs unDd OnnNIEN DQgar
eine Otation errichten (P Shoemafter atiholıc Missions wyebr. al 'T ’he Kıeld
Afar 15  —

Schreiben DES Bilchofs 115 Yiyeri DD  z Dez ebd {75b) ber DIE materielle
11nD DIE Schweiterntäftgfeit TE DEr \)berin DD Der Con)olata eb  s 92717.

GebauDde UnDd Vehr:Bericht DEeS Kapuzinermilionars Gzed)ias (MC 229ss.)
[Orper DES SeNMnars un erneuert, DIE einheimilchen rielTer AUT 6() angewachjen, DIE

Schulen DDN 430, DIe WaijenhHäujer D 130 Hindern Denubt, eine Gewerbeicdhule
Dn 79 Schülern IUr DIE Söhne Der [atholildhen HAupflinge eingerichtet, QUS DEr Drucerei ——  Oeine &i DDON Unterrichtsbuchern TUr DIE Yieophyfen hervorgegangen; projektier in He:
\\Ddenzen, Schulen, yIe, Kefugien 11nD Dijpenjarien.

Sm VanDde eneliis jei 1 “ a  Ia OR  aa ı 3rie DES RBaeteman (I11S itiena (MC 2343 S8,.)
Hrantfreich eIs eachtet 1nD geliebt gewejen, eine 1ebe, DIE DIE WiiNionare Iultipier
hätten, 1a DEr JUung 1Dn allu hHabe 200000 Krieger angeboftfen. bDer ewilje

Heit)qrift TÜr Mijjionswilen)dhatt.
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WerjJonalmangel GEZWUNGEN, OiEe Stationen 0eSs Dılirikts Betroka unDdeje [allen,
Da hre jungeren Ntijionare mobililier \inD, Oie einen In ıyrankreich, yüunt anDere als
Sanitäter In Den Yazareiten Wiadacaskars Wiangel ıtteln beengat unDd edranat
au ch Die e)]uiten in zentralmadagaskar, DIE als HAupter einer VBerl]hworung
angeklagten unD eingekerkerten einhbeimildhen Ra  1  e Beiltlichen nach recht ıN

wÜrdiger Behandlung 1m ‚yebruar mWieDer ‚reigelaljen worden ın ım “Yiorden Der
nje mußten bei Den Yiatern DIN DL el unzureichhenDder Y)Cittel ebentalls
Diele Rinder entla))en werDden 3. Yuch OTE Chrilten AuUT Der nje Yltauritius übhlenE E OIeE Krieagstolgen Her Seuerung, Konnten aber DOCH Belgien unD olen unterltüken

In Der Hrient-Wii)]lion machen OieEe eu  en RKettungsver]uche UL

ana)ame Der keine Or  TL  e, einerjeits Der Wiängel In Der hbeimatlichen
Aktion, andererjeits WEgEN Der )1ch eher verlchÄärtfenDden als mildernDden ABiderltänDde
in DEr ‘S ürkei jelbit 5. Jntyolgedeljen I DAa Ntillionsziel immer tärker hınter Den

A0  A
rein jeelJorgerlichen unD carıtativen Hilfeleiltungen ZUTUÜCK. In Konltantinopel, ÖiE
Weltgeiltlicdhen Dr. Straubinger ND Dr. Himmermann In Diejem Sinne ätig \In0, en
OieEe Borromäerinnen oine Jiiederlaj)ung TUr ambulante Krankenpilege alren, WOZMU
noch in Soldatenheim UnD eine rmenkuche ne einem BejellidhHatrtshaus kommt ®©
‘In Eskildebir, Dem Herzen Kleinaliens UnD Der anatoli)dhen Bahn, eröMnete Der

iünlter)che Weltpriejter Bierbaum außer einem Qqui Norierenden eu  en O1l0aten:

HAUPTeETr jeien feindielig, DbeJ)onDders Has SCLUM, DEer $atholifen eingeferferi ND anDdere
vDerbannz hHabe, DES DIN Tran3ö)1)che Gejandien erlanaften tatjerlicdhen Schußbejehls
Xal DIE Klagen DCS VYazari)ten Oru)jon (11156 Yilitiena eDT. ber HeUldHrTeEden
1nD HUuNnNgersnNDvi (EHo ((US Arıa i 111710 DG STEeENAUS H Ur)0 ebr. bDer
yinanznot UunND HUuNgersnNDoi eb  S 103

rcie DEeS KoaADiuIOr: Vasne DDN OL1 auphıin (1115 rajangana (MC 155)
D rie DES apo Yiiiars GT, DE CAMUNE (1115 Tananarıva Jiärz,

2418 (Un Complot CONLrE In France). (° ([DALEN Der Sejul YWenantius YWianti
aira ND DEr Schulbruvder Kaphael Mafirinaa, DIE Dez ne: einem AanDern $ta
Dolifen un|huldiag verhattet 1D 3Wi age in ihren Aellen vDllig abgeldloljen, elIb}t ohne+ Z  \ Z

R IA  A _M
er 1L m11 HanDdje)jein VBerhör gefühtr werDden. CT wenige &a. Üı d Dlifen gehörten ZUL ®Geheim  )Halt. „ Aus Diejer ‚ebr Nellen eitfe in Der
S  S Wiadaqastfar, “ meint Der 311 07, „TOnnte ver!  1eDdene Hyolgerungen ztehen; aber
Der YNugenblid ÜL DAZU noch nicht gefomment. “ ir Ionnen alıo TUr DIe eit nach Dem
Kriege aufT infere)jante nihullunge ge)panın ein! al A 238 Gamboue
(Us YUmbohibeloma am pril uüber einen ıIn Den lran3zDljilcdhen Heeresdien!|t eingeirefenen
Orijtlichen Wiadagaljen A 8

2109111s (1 Wiaraontijaira (11T ebr. (l 115 Airikfa 105) Hei Den
Sihanafas wDel WEgEN DEr Wiobhilijation ein ein3iger rie)ter, Der nie einen Yitbruder

BiH07 orkinealu D Hieqgo-Ouarez Wiar3z MC 2506).
vr we)ter uphe (1 Dje ıll San (£dho (1US 1la J4)E  D  k  234  Schmidlin: Die Mijlionen im gegenwärtigen Weltkrieg.  £  Perjonalmangel gezwungen, die Stationen des Difjtrikts Betroka unbejegt 3zu Iajjen,  da ihre jüngeren Miffionare mobilifiert find, die einen in Frankreicdh, fünf andere als  Sanitäter in den Lazaretten Madagaskars !; Mangel an Mitteln beengt und bedrängt  aud) die Tefuiten in Zentralmadagaskar, wo die als Häupter einer VerJdHwörung  u}  angeklagten und eingekerkerten einheimijhen katholijdhHen BGeiftlidHen nacd) redht un-  würdiger Behandlung im Februar wieder freigelajfen worden find?; im Norden der  Infel mußten bei den Bätern vom hHI. Geift wegen unzureidhender Mittel ebenfalls  viele Rinder entlajjen werden 3.  Auch die Chriften auf der Infel Mauritius fühlen  f  die Kriegsfolgen an der Teuerung, konnten aber doch Belgien und Polen unterftüßen 4.  /  3. In der Orient-Mijlion madhen die deutjdHen RKRettungsverJucdhe nur  I  Iangjame oder keine Fortjhritte, einerfeits wegen der Mängel in der hHeimatlidhen  Aktion, andererjeits wegen der jid) eher verJhärfenden als mildernden Widerjtände  in der Zürkei jelbit 5.  Infolgedejjen tritt das Mifjionsziel immer |tärker hinter den  ;  rein JeeljorgerlidHen und caritativen Hilfeleiltungen zurüc. In Ronftantinopel, wo die  Weltgeiftlidhen Dr. Straubinger und Dr. Zimmermann in diejem Sinne tätig Jind, Haben  die Borromäerinnen eine Niederlafjung für ambulante Krankenpflege gejdhaffen, wozu  nocd) ein Soldatenheim und eine Urmenkücdhe nebft einem  BGefelljHaftshaus kommt .  In EskijdhHehir, dem Herzen Kleinajiens und der anatolijHen Bahn, eröffnete der  ‘J]?iinfterid)fcil)y3eIty_priciter Bierbaum außer einem gut florierenden deutjhHen Soldaten:  A e  i  Häupter ieienfeinbielig‚ befonders Ras Scium, der 2 Katholifen eingekerfert und andere  verbannt hHabe, troß des vom franzöljijden Gejandten erlangten Kaijerlihen Schugbefehls.  Val. die Klagen des Lazarijten P. Grujon aus Alitiena vom 30. Febr. über Heujdhreden  und Hungersnot EHo aus Afrika 77 und des P. Irenäus aus Durjo v. 12. Febr. über  Finanznot und Hungersnot ebd. 103 f.  en  1 Brief des Koadjutors Lasne von Fort-Dauphin aus Frafangana (MC 185).  2 Brief des apojt. Bikars Migr. de Saune S. J. aus Tananariva vom 9. März,  TE  MC 241s. (Un Complot contre la France).  Es waren der Jejfuit P. Venantius Mani  faira und der Schulbruder Raphael Rafiringa, die am 24. Dez. nebjt einem andern Ka  tholifen unjdhuldig verhaftet und 57 Tage in ihren Zellen völlig abge[AHlojjen, felbjt ohne  .  Ea T  Bücder waren, um mit Handfejjeln zum Verhör geführt zu werden.  Nur wenige Ka-  en  zi  tholifen gehörten zur Geheimgejelljdhaft.  „Aus diejer jehr neuen Seite in der GefjdhHichte  von Madagaskar,“ meint der Bijhof, „fönnte man verjdhiedene Folgerungen ziehen; aber  der Augenblik ijt dazu nocdh nidHt gefommen.“  Wir fönnen aljo für die Zeit nacdh ‚dem  Kriege auf interejjante Enthüllungen gejpannt [ein!  Val. AUM3Z 238 f.  P. Camboue S. J.  aus Ambohibeloma am 12. Ypril über einen in den franzöjijhHen Heeresdienjt eingetretenen  Hrijtlidgen Madagajjen MC 237.  3 P, Aloyjius aus Maraontjatra am 16. Febr. (EHo aus Afjrika 105).  Bei den  |  Sihanakas weilt wegen der Mobilijation ein einziger Priejter, der nie einen Mitbruder  Jieht (BijdhHof Fortineau von Diego-Suarez am 2  März MC 256).  4 Schweiter Euphemia aus NMoje Hl am  —7..  San. (EhHo aus Ajrika 94).  5 Bgl. P. Dunkel über die Iragweite der neuejten türkijden Schulerlajje für Ddie  é  Mijkionshulen (Das Heilige Land 80 {ff.,  Ddazu  aug AMZ 185 ff.)  DanadhH dürfen  Vereine von Ausländern Privatjhulen überhaupt nidht mehr eröffnen, ausländijdhe Privat  leute allem Anjdhein na nur für ihHre eigenen Staatsangehörigen, nidht mehr für die  einheimijden Chrijten (ebd. 83).  Merkwürdig, da man aber Joldje Schhwierigkeiten und  |  Interpretationen nur den deutjden ShHulen gegenüber anwendet, während 3. B. die ameri-  fanijden Mifjionsjhulen viel glimpflider behandelt werden.  YÜber deutjden Wirtfhafts-  und Bildungseinfluß O. Kley in der wejtdeutjden Lehrerzeitung v. 25. Dez. 1912.  Nach  5  den Mitteilungen eines Kenners und Augenzeugen ijt divekte Mijjionstätigkeit unter den  I:"‘l  Mohammedanern zur Zeit ganz ausficdhts= Ios, aber au Ddie rein Iulturelle durdh die  Antipaihie gegen alles Fremde, die Beeinflugung der Chrijten durdy Miktrauen gegen  das für die traurige Lage verantwortlid gemacdte Deutjhland jehr erjdhwert.  6 Stimmen aus den Mijjionen 30.  Weiter denit man an die Erridhtung eines  {  großen MäddHenpenjionats unter deutjden Urfulinen.  G  éal Yuntel Der DIe Tragweifte Der neue)ten tüurfki)chen TUr DIECS WiNOoNnNsS  en (Das heilige (} ff 4 DAa3U auch WE 153 ı5 ana en

ereine DD Yuslandern Vrivatldhulen überhaupt nicht ne eromnenN, auslänDdiIhe Wrivat
n)dhein nach ur Hre cigenen otaaisangehoörigen, nicht mehr TÜr DIie

einheimildhen rilfen ebo 83) Wiertwurdig, DAR Nan aber \olche Schwieriagtfeiten 1DP Sa  —- —— Snterprefiationen NUL Den Deuijchen Cchulen gegenuber anwenDdet, wäahren DIe mer
anı  en WiiNonsıhulen 1el glımpflicher behanDdelt WwWerDden. Der Deuiichen Wirtchaltis
1110 iDdungseinflup ley In Der weltdeutfilchen L  rerzeitung »55 Dez 191° Yiachi  ” O Den Wiitteilungen eines enners nD Yugenzeugen 11 irefite WiiNONSTATIGTEN Den
Wiohammedanern Jur Aeit Qanz aus)ichts 10S, Der auch DIE rein Tulturelle DUurch Die
Antipaihie remDe, DIE Beeinilußung Der ri)fen urch Wtipirauen
DAS TÜr DIE traurige Vage verantwortlich gemachte Deutjhlano jeht O wert

Stimmen a uUuS Den WtiNionen eiter Denti Man DIE Tl  ung eines
großen WiäddhenpenN)ionais unier Ur)ulinen.

V
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unDd (Eijenbahnerheim in nierna yur deutiche unDd Ddeut)ch ernenDde KRinder, Ddeljen \‘
ausha ”Borromäerinnen übernahmen; DUrCH Dermittlung Der deutichen
gelang ihm, Oie Herausgabe Der yran3ö)il|dhe Al umptioniltenkapelle QgOTLfes:
dien|tlichen Jwecen AL errei  en, D0Ch ‚a  It Oie Daltoration Der Yevantiner ehr
\ wert Jn Angora widmet \1CH unter noch \ wierigeren Herhältniljen Der Rölner NN  d
Beiltliche Dr. aDı Der Deui|dhHenjeel]orge, aneben au c einer beldeidenen Irmenier-
üUr)orge In )ul nımmt \1ch Der Waderborner Vrielter Dr. Schätfers Der katho-
li)qhen aldäer, insbejonDdere IHres Klerikaljeminars unD unterrichtet nebenbe
iIm Deut)chen 3; ZUr rundung eiInNes Ho)pitals en 3udem Benediktinerinnen DON

Tußing mit einem Beiltlidhen a  ın abgebhen 4, ‘In Aleppo unDd ‘Beirut yrien
arbeiten \che ıyranz3iskaner unDd Öie Deufichen Borromäerinnen, Die urch deutiche
BrankenbruüuDder yur ein Spital in Aleppo vermehr werDden jollen 5, Jn Jerujalem A  - D - D n  E  pa
110 VDalältina en DIie Ddeutf)dhHen ‚yran3iskaner, VYazarilten, Benediktiner unDd ‘BOrrO:
mäerinnen ihre an)trengenDde Lätiakeit OT Da ölterreichilche OÖrientkomitee konnte

Weltprielter, ıyranz3iskaner, KRapuziner unDd ıyranz3iskanerinnen Mi)ionarinnen
YWiariens nach Der Surkei entjenden, 1G liebevolle Aurnahme bejonders eiım

/
Yiach jeinen Briejen unDd einem Yurcuf in Den »Aeitungen, \pez3ie im Weltfälilchen

YWierkiur eue Orientarbeit DEr eu:  en Katholifen ; Dringenvde ıtte eines mun)tferJdhen
Hyeldgeiltlicdhen uul Der ‘Fürfer DIE wel  alı VanDdsleute). JlSie mIr am 31 YJiai
)\cdreibt, entwicdelt \1ch jein eim uber (Crmwarten PTAaCciIA unD (1} ıon eine enirale
Deutjichen Vebens DECT Baqdadbahın QeEWOTDEN, in Der S00 erjonen, Darunter hohe eutiche
1nD türkilche i3iere verpileat WwWurDden. 4a anTanas DIE zugelicdherte $irche nl
efommen Tonnte, mußte ange in Der Yiotkapelle e1InNes griechi|chen Allumptionijten
Gottesdien|t halten. Die Prieltermijionsvereinigqung Der Diszele Wiun)ter hat ibm TUr
eine we: 1000 CL liberwiejen,

Yiach Wititteilungen auls Dln Das geplante Vehrerjeminar ijt Dis 168 leider DLınd
nich zZulfanDde gefommen

Yiach jeinen riejen 11D erl  en Aıutch DIe haldäilcdhen S©eminarprofeljoren unDd
mehrere hHaldähe QGeiltliche Der nehmen einem Unterricht teil, ıll ihn jerner
auft hrijtliche uNnD mohammeDdani|he atlen ausdehnen. Sehr ringen u TUr Jinanzielle
Unter|tüßung DES VBatriarchen 3weds (erweiterung u1nD Unterhaltung jeines Seminars unD
einer Schulen unDd Der Geililichen DUrCh Wiehitipendien e1nm.

Auch Yionnen DD  =$ quien Hirfen unDd GLAaUC Cchweltern InD JüÜr Den YÖrient
auserjehen. Ur BaqDdaDd i)t DEr $apuziner $tilian uller als Wiilitärkaplan ab:
gereilf.

yranzisianer TLamen tacCh Beirut unDd nach Neppo (Antoniusbote 114 nach
einem LIe DECS P, RomualDd DIMN 1 . San AuSs Beirut) Sie \InD einge)dhranft UnD
Dranglaliert, ochulen uUnD Bilgerhäujer ge)dlojjen, nicht Der DIie Xirchen. Wyalt alle Cchweltern
InD n{olage UÜberan)irengqung eriran (Stimmen aUls en Nıionen 30) Sn Damastkus
ar Schw Otejania, in Hatir Schw rigifta als prer Der Seuche Das heilige VanD
on Dden aAauUs YNaypien vertriebenen Rorromaerinnen reilten (FnNDde Yiovember AauUSs Trebniß
wWieDder nach dem Urient, DADDN Tfamen in Syrien (Theologie und Glaube 287). Dr Schafers
rat DringenD ZUT Errichtung eines großen Watjenhaujes in Alenppo au TÜr DIE vielen
armeni)dhen Waijen. ie Schweltern in HepnDo Dunnten 111Des Wiangels
itteln DIOR 7, ver]prenNaq YrmenieriinDder aufnehmen, während in iDrer eine
prote|tanti)cdhe ame ihrer 1200 jammelte, \1e in rer $ontellion erziehen.

al Dunftel, Theologie UunD Glaube 374 11. Dıe Vazarilten in Serujalem atehmen au c Unterricht Im Türkicdhen teil, DIe Dorkige WG DES Yiereins DITL
an ÜT ar bel)ucht ebD 288) 4)as eu  € (©T. Baul) mwmIie DAS ölterreichilche

H01pI3 IWuUrDEe ım wyebruar D Oberifommandierenden als Erholungsheim Tur eu  e
1nD ÖölterreichiJch - ungari)dhe Offiziere unDd DIDAatTeEN be)timmt, Der Yazarı Sparael
DD Baulusholpi3 als yeldgeiltlicdher glei Den MBorromäerinnen in DIE üUlte ge)ch1
DAS heilige an 188), 1it Den Gaben DEeS Yiereins DD  z VYande eine Armenkfüche {ür

ırme eröffnet (ebD 186) ım I8 är tehrte Duntel AuSs Deutjcdhlan wWieDder
nach Herujalem ZUCU| ebı 184)

16 *
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’r ol  e Delegaten yjanden 1, YÜie ungariı)dhen ırranz3iskaner wollen eine ungari|dhe
d ule In Kon|tantinopel 1nD CIn ungari)dhes H0)p13 mi1t einem ungarildhen E

n  ımu In Jjerujalem Uübernehmen, WOoTUr ıe in Ungarn Oie „Armee 0es Kreuzes“
ı 1NSs en gerutfen haben 2,

Üıe Jranz3ö)i)hen WWIeE italieni)]dhen UtiNonare eiıben miit verldhwindenden
Ausnahmen verbannt unDd ihre An)talten beidhlagnahmt. C0 1! DAS \yrilche Geminar
Der Benediktine in Jerujalem zUur Kajerne geworDden, jein VYehrkörper Der on
unDd eine >  E wegge  1 Ähnlich DASs erjJona Der biblıldhenan Aa ominikaner)dhule ıIm yranz3ölildhen Heeresdien|]i 1nD 1en: Hr Klolter als misraum
ur (Bouverneur, Drovinz  s unDd Sotadtverwaltiung, wüährend Oie ır nit IDrer
reichen Ausitattung nach WD1Ie DOL Dem Bottesdient oMenteht, Bibliothek unD Samnm:
lungen unberührt unD Oie nichtiranz3ö)i)dhen Keligiojen unbebelligt geblieben in
Üıe )yrildhen Schulen Der Jitarilten \inD ämtlich aurgehoben, Oie 19 ihrer Ronltanti-

—

nopler Drovinz alle bISs AuUT Orel, OIie Schulbrüder jelbit AUMME größnten eil Ur 1E
Wiobilmadhung unfifer Oie en geruten unD Der yranz3öli)che Kelt 0es Yandes €e1is

wiejen 5. Üie DON Konltantinopel nach Bulgarien verlqhlagenen Al)lumptionilten mußten
mitten im Ylsinter unier mannigrachen Sirapazen uDer KRumäniten, Rußland, ıyınnlano,
Jiorweagen, Schweden nach naglan reijen 6.

jn große “)iot ND amı auch Oie ihrer ‘Rerater unD eIHNUBer beraubten
einbeimi)ldhen rilten unD Kirdhen eraten. Vıe überallbin zeritreuten amilienh Der lateinı)chen Katholiken, vielTach ohne aup unD Batten, leiden untfer Den Kriegs:
wirren niıcht bIoR jeeli)ch, onDdern v8104) matertell, Da O1e wenigen zuruckgela)jenen
Ytillionare, DON Denen )1e bisher m11 Almojen unter|tüßt Au WwWerDden pfleagten, peziellVE  E PF Ö1ie KRapuziner DN Gt Stephan (KRonltantinopel), inyolge DEer Kriegsverwiclungen
elbit nd. wiljen, woher )ie IDr rot nehmen jollen 7. en1g Sicheres vernehmenAB DE  U D UE Wiitteilung aus Ulsien unierm Sunt. 4ie Kegierung enfjanDdie UL Sntiormation
1nD erhbandlung Kralat Locszarifk. $)1e Urientmillion WDE Bildhojen WAaLNRR  3ZO empfohlen, in jeder Hidzeje ein Yrbeitsaus|cdhuk angereagı unDd DEr Wiaria-Cmpfängnis:
Derein mDali qe]DrDert. Auch DIE O)ferre  Hen Vazariı)ten abeiten erlg TUr en
usDau ihres $on|ftantinopler Kolleas UunD INres Yliener 1i))1onNs)eEmMINALS, TUr DAS in
YlBien ein eigener erein e)teht.

Yach Der eDE DES Kardinal-FUrltiprimas Ungarn 3 tär3z in uDdape
(val. 206 nach Der Keicdhspolt)

Yal. en anagıtvollen rie DEeS Wrokfurators err 1477 \)1fi.vi -  d  E  — einer DEr Y ruDder bereits AauTt Dem gejalien
Yas heilige VanD 88 » Den udhlen bogengaängen UD ST ephan \ieht

1n hohe Difomanı Beamte 1ni1 em chrwürdigen CNIDTE DEr Dominiianer In
lreunDdlicher Unterhaltung Au 1 abgehen. Dıe Beidhlaanahme IDATL reilich eine ar
DDN milifäri)chen UnD politi)hen Hudjichten Difitierie regel, DIE bDer mı11 roßter
unD onNu unD DDL Trenalter nqg Der ebote DEeS AUn)tandes 1D
Der HSöflichteit Durchgerührt IDuULDE. Sie n DEr SIiDnsvater (©T eter) WUurDE als

” —  —- v . piftal ur DIE eu  en s0olDdaten eINGEN!! ebo 1858\ An DEr Kapelle Der Sühne:

Y

Iı weltern WurDe aBnadcd arabild UunD jran35)i)cH gepreDdigti
YWiarien-Stimmen 1915, 115 17. 1110 19106, DLML Bilchol yallıze DON Horwegen belcdhreibt 163 1eje Wanderung UnD Die

ummahme In CDhrilftiantı unD Sanuar (Apoltolilche Hluchlinge auUus Dem Wiorgen
|anDde)E  E  | UVbidhon bei H07 UnD Bevolferung angejehen (in ihrer Kirche 3 DI1ia QIng DIE
[önigliche zyamilie UunND nad) jeiner YNusidhnung auch Der DNIA A en Saframenten), mußtien
alle DIS aul einige bulgarii|cdhe rie)fer DeiDenN, auber 4 () Vaires 1110 BruDdern Cchweltern,
Darunter WUrmentierinnen. Sn ußlan wurvden e Hoöch)i UNWUCDIG als „Widncdhe“ De:
anDdelt, ireunDdlicher ın Schweden unD DrWwegen, 111 Bergen machte EnglanD Den a  1l
Schwe)tern als turkijchen Uniertanen hwierigieiten TUr DIE WeiterreijeS ln  S VBal Den ve (1119 Der Kapuzinermijion an Schwarzen Ylieere DNMN Theodolius
riemile in AKonjtantinopel immen Den Atijionen öl) Hıe tijion m1 Der enirale
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IDIL DON Den unierien YWitaroniten Syrern unDd NMielcdhiten 3 Deren Datriardhalvikar
na| Dem 0DEe 0es Datriarcdhen Beha Der yrankreich r3bildhof (TaDdi
DON ANleppo ernannt worden U1 DNıe Yage Der R  oli\qhen aldäer unD iNres
Datriarcdhen Nto ul ıi namentlich DAadurch auper|t \ wieriq geworden DAr Oie
bisher aus ıyrankreich, Belgien unD Stalien geflo)jenen en ZUr Beltreitung Der
laufenden Ausqaben nD ZUM Unterhalt Der Gz unD Drarricdhulen Der ®  e  ule
unDd 0es Klerikaljeminars 3 Dem noch DIE h  1  el Randidaten 0eS geldhloNenen
Dominikanerjeminars kommen wüährend Des Krieges gänzlich ausbleiben 2 Nie harten
NMiapregeln OiIEe Armenter, eIbit noch vereinzelte DNeportationen gehen Lr0Bß Der
Schritte 0es Stuhles 1nD Der deut)chHen Kegierung weiter nicht bloß Oie
‚ hismatijden Der orthodoren Deren $’9s beliegelt unD Deren vielrach erwiejen
er  ein ondern au cCh GEeEGEN OieE we bis aAuT WENIGE Oie \ıch
orthodore Wiitbewohner angeldlo)jen haben MOgEnN keiner iloyalen Handlung über=z

merDden Rüonnen }
S Der)lien erfahren WDIL Nun Jiäheres uber Öte TI  e (Epi)oDde Der

unDd Utılionen wüährend 0S erlten KRriegswinters reilich DDON beti Den Yazariltien
in arıs aurgenommenen haldai)dhen VPrielter, de)jen Angaben a  er mi1t Dorlicht
aufzunehmen in (Br gibt olren AUL, DAap Oie Hrı  < aldäer unDd Urmeniter
ihren Belinnungen auf jeiten 0CS Dreinerbandes )|tanden, wüährend OIe mujelmani)den

(1 Stefano De]ißt mebhrere ölterreichi]che Waires DIeE bisher warzen Yteere Die
Der Ytijjion Der IDUS uleßt QUSs ihnen QEWOLDEN, IDAr (FE1nNDe yebruar

noch nicht eilann ebD aut YHacdhrichten DINM
MC 256 4a auch DE »tellverireter Bilchof DDN ©a100) ar mußte DOT

Ultern amasius eiIn anDderer gewählt werDden Das DeUligq YanD (Cben)o ar
serujalem DEr abgefallene Yr d-Jakfobiti) atrıar Sqgnatius a  a IL (ebD

on Den einheimidhen Prielterjeminarien eiß 1Aan NUrL, DAR \ie bis Au eringe {leine
Yberreite uUnDd Anjaße EINQEGQAUANGEN inDd (Mitteilung 115 Kon)tantinopel). Fa 325  T R D

Yiach Bericht DON Dr. Schäfers (IU19 ol u In Den YBolfsihulen werden
DIie Hinder [o)tenlos unterrichtet zumei)t auch DEr DDNMN 300 Hnaben eIu  en ittel

auch ÄSCeminar zahlen DIie Schuüler nı unD IDnnen nl zahlen Dei Der groken
Yrmut Der aldder DIE NUL über immer verfigenDde An)talt bietet TUr DIE
Theologie 11s HUumanidra ItuDdierenden Humnen LlaR, )9 DAaR DIeE D  5
piele Klaljen ihren immern Unferrti|  en nuyen \IE beziehen feine ehälter Der
OHaldaiche $tierus auBer Dien|twohnung NUL GELINGE Stolgebühren 11110 Wiekltipendien
Hıie tatholij]che Chaldäerkirche umTakti (Er3Dißzejen iDzejen 300 rie)ter UunDd ber
100000 1q bis tier nac) Derlien hinein

CC Briejen uUus Aleppo DO  z eDruar Danach )ollen jehr urit  €
Ber]önlichfeiten rf{lart haben DIie DrihHoDoxen Yrmenier müßkfen allejamt verJdwinDden
Hamentlich DUCC Den (in]luk DEr amerifanijdhen in 1! tielfacdh unfer ihnen ein Halb
gebildetes Vroleiariat qgroßgezogen worden in Ddem unreifje politi)che een wei YWer:
breitung jinDden Dnnien reilich werden auch DIe unierien Urmenier DIE Furien faum
geliebt aben, aber ir U ammengebhen mi Den \d)ismatijdhen muß \hon eshalb eine
eltene usnahme ewejen ein eil 1 el Kateagorien jeht gegenüber]tehen
unDd feine pilegen, auch IN Der Sprache 1 unterjdheiden. VDr {urzem
er!t wWwurDden IMWMieDer Beirut Mrmenier gehängt, DAarCUuNIEL auch Katholitfen, DIeE mi
Iranz35ölijdhem e|tochen worden jein \ollen. ber DIe Huldfrage val Dlır. Bolis3z.
Vr 486 vonad) DIE armeni)chen Oei  ichen DAS DOTN hem uUnD enalil}dhem DID betiorie
DIt arnten a31ıı (LE 180 2271 ia Dem rie WiitglieDs DECS en  en
HiırsbunDds DIN webr. erliegen DIe Yrmenier Laujenvden Dem HUNGger unDd DEr
eul|  e nach Dem Wiärzhelt DES Missionary Herald WICD Die Mohammedanijierung Der
Yrmenier DUCCH wyormulare TUr Ubertrittserflärungen yltematild betirieben

Bericht DECS Vrielters bel Aayıa, ANuszügen wiedergegeben MC
234 (Les E venements de erse YlSir nußen ihn in Hyolgenden m1{ Den nötigen
ejerven unDd autelen al DAZU 1915, 224 |. 32171
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Derjer in ıt Den Deuticdhen Iıympatbilierfen 1. Schon ()kRtober 1914 tiegen OIeEe
Den rilten DDN jeber reindJeligen Rurden DDN ihren Bergen hernieder UunD )teckten
Oie aur ihbrem Wiege benndlichen Ohrilflichen Dörter In TanD, wurden ber zehn Lage
)päter DON Den Kuljen Dertirieben. aum Diejelben Januar DON Urmiah
mMieDer abge3oagen, J0 )perrten Oie Wiohammedaner alle Wege nach Der UnD

Dannelen uber Oie rilten hber, DOTN Denen viele, rielter IDIeE VYarzen umkamen
begannen 1E RurDden mi1t er Ulunderung Der Chriltenvierte unD mi1it Der nfer)ucdhung
Der VYazarilten)tation, en unDd Yilunition ver)fe jein jollten. Gie jJanden
aje Oich| gedrangt unD UÜen nbilden Der Witterung ausgejebt 3000 gellüchtete
Ti)fen, DON Denen 6000 nTolge Der \  en Yurt unDd DEr mangelbartten Jiahrung
Dem ıyieber unD Den Kran  eiıften erlagen 3. on Diejen i  lingen WurDen L5U,
Darunter rielter unD e1in neltoriani|cher BildhoT, 3um turki)chen oNn]ula ebradcht,
ND 11L 100 Rehrten DON ihnen UTÜCR Auch Der BT Sontaag mit Den YazariltenP _  ” aD unD C  > Schweltern )ollten na Der ‘Sürkei verbannt werDden unD Durtten 1L ank
Der energilcdhen BHerwendung hboch|tehenDder perli)dhHer Derlönlicdhkeiten bleiben.
Chrilten as Der ene Urmiah, a3ıu au s Salmas unfier Den größten
(entbehrungen Den 100 3urück3iehenden u)Ni) Hen Iruppen uWber Khot in OIe Herbannung
nach u  an eTolat, In illis, (“rivan u täglıch Dreiig den ‚yolgen
Der erlittenen RKQälte itarben (UnDe prı erhielt er Bildhol DOM Tranz3ölilcdhen Kon)ul
DiE Niitteilung, DaR Der ejanodfte In Sebheran DEr yerli)hHen Kegierung 1E Jnterejljen
DeTr Jti)non IDALIN emptTohlen habe, 11110 einen 0Na \nater ma 0ie Ankuntt einern  L A
ruNı) Hen Kojakenabteilung Der Bedrängnis 61n UnDe er 1E DLIO HIbe Drachte
eine Aliederkehr Oer pidemIE, DON Der auch Der Bilhor angel|feckt WUuTDe, 1NDCS

n{olgedeljen irennien \1ch DIie ewohner in \c)ar7 einanDer enfgegengejeßte Aager,
DAS Orijiliche UunDd mohammeDdani)dhe, In elch T \{ DIeE beiden on 10 jeindlichen
wmefiten Der Au irien 1D LBerler GEeEgEN DIe Ci)tenNn zujammenjanDden ; Ja elb]i DIE DDN en- 9a WiiNionaren mi 10 tel Hingebung CLZOgENEN ungen eute WUuUrDEN un TL 1 geJährUE a  WLLE lichen wyeinden 234).

-$M aropenN ChHhaldderDdOrTe (Deitapa oll uber 100 DIeELr DEer al)afre egeben
haben; 6in Wrielter 111 mehbhreren Kiarriindern Der Ar eIDpit; CIn ANDEVTET
YWarbart NnD Der Wiarrer DDN Dıza-Telia lebenDdIa verbrannft, TDIChal In OrIhHODDOXer
11ar gefrteu3igt; In liiaianbDdt uld AUL Wiorchee gqerühr ND aul Den Hinien beienD
rwurati WwWorDdDen \ein, als \1CH mmeIgerfe, 1ch als Wiujelman A& ahnlid) er

14A4 DDN Oupurgan mariyriliert 111D P Sirael D erDDLCht. »  {
Dl uhar O17 Dem Suvdenberg erıdholen WDOrDdeN; 311 jeien AuCh Diele Uaien als wahre
Wiariyrer geltorben, nicht DIOR $atholifen, \onDdern auch urofeltanten IDIE Dr emmun
DDN ©UPUTGAN; In DdCNn iraken jeien yrauen 1nD WiAbdchHen wahn)innig DDL Hıummer
11110 ralt unDefileide herumgelauten (ebD 3 ) (*° 11111 O1aAalO salıs)6A9  “ _ OL GAnge, Simmer, Kaypelle, allen, DEr Schuler  aj)aal, ın em e11 DDMN
einer qUanzZen zyamiılie bejeki WT, IWDAL vollgeptronit, Wüiar ©oniag chlie] au einem

y DA>A 11A77 DIE Do7ien DES Hanatismus DEr WichammedanerL11 DES Speijejaal
nicht DH07 rinagen [DONNTE, WurDen e IM orhänge gehu ND 1Im W  DNS
bearaben

$Iie 5( anDderen jeien maljafrier WDLrDeEN 11110 Der YVorliecher Der amertifanı)dhen
10 IC aum DIE Griaubnis 3A ihrer Heerdigung erhalten ; 4° verltummelte Veichen,>  ”» x n KL

K  k .

DIie einen nit ausgeltochenen AYugen, DIE anDderen Yhbren, Vippen, iale Haffen AaUt
Den Kl  )fatten elegen”_ _  D . as 3anı r3ahlı ON einer Ylten, DIeE 7 jein QGENDMUMNEN, ND DIiT einem
(Oreis, Den DIE cigene £0Cchter s DAR De UNTETIWENS ihbren eilt AUSHAU:  en;
DIE rauen hHaftfen iHre Sauglinge UT em Huden gel\dhleppf, \oweit Die ruNiücdhen
e 1Ch iragen Halten ; veiche yamiıilien DDMN Urmiah )jeien en1blok1i ewejen,
währenod DIE vDN >almas einen Feil IDVer Habe q reiten [DnNNeEN ; 111 $bot unDd
Yiulia nahmen \1CH De]jonNDerS DIiE belgildhen A0llbeamten DEL Hluchiklinge ebDı 235 5.)
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unti wieDder 3 genejen unD Taujende vrotz: unD Ybdachlojer \tre:  en ihre
an Den UJtı)Nionaren enfgegen Oie nach (Er|hSpfung ihrer ejerven DEer unbeldhreib-
en “Yigt gegenüber ohnmächtig ın ım perlildhen Bolt konnten anderjeits DIie me)o
potami)dhen Rarmeliter mf englildher eINeEe Station Jiuhammera (Unterlaut
Des Euphrat=Ligris) autrichten ®

Ylırs Der n  1  en UJti))ion \in0 Ofe ausgewiejenen u  en aubenss=
ofen nach mannigjacden Wbenteuern endlich ihre Heimat zurucgekehrt Jtach
glüuclicher \liebenwöchentlicher iL Aırika erum auT Der mittlermwmeile bei iDrer
Wiederaustjahrt aAUuUSs Der Them)e verjenkten ”  olkonda“ )1e unfier militäri)dher
ede&ung Yltatr wohlbehalten Zilbury angekommen, mi1tf Den proteltan:-
tiılcdhen Banzen zweihunDder DAaDON Salvatortitaner AauUSs Al am unfier ihrem
VDräjekten er rielter Scholaltiker unD Bruder ne Weltprieltern
AaUs Der Je)uitenmi)lion DON Bombay D0na untier Dem Sup Böle unDd e)uiten-
\ho (1119 Der Ir  SNl  e Wiadurami)lion nigegen allen bmadungen unDd
(Erwarf  gen wurvden Oie enttäuldhten Utijionare Lage nach threr Ankuntt mif
usnahme Der Kranken DEeEL Ifirazug militari)ch eskortiert Den ONDONeETr ANerandra-
palalt gebracht bereits 2500 Deutiche ivilgerangen)dhaftt \ machteten Ohbhne
Rücklicht auT er 0Der an erhielten )Le bier Orei ‘Rretter unDd to  a ohne
Veintucher miften wildhen en anDderen (Berangenen, zumeilt mit nı  S anderem DEeT:

en als IWDUS \1e aurt Dem el irugen Da )ie Der liıdhern Annahme iNrer )oTortigen
DurchHreije iıhı epä nach HolNland VOTAUSgeIHIT hatten Tel en )päter
kamen ‘ie nach SftrattiorDd jeit Jjahren baufälligen ıyabrik \qhlechtelten Yiiertel
Yondons, unferwegs noch DO  z Stadtpöbel namentlich DON ıyrauen unDd RKindern mit
(Bejohle Berwunldhungen unDd Drohungen begleitet (ErvIt au] Den eni)cdhtiedenlten
‘VDrotelt 0S eu  en Auswärtigen mies 1eje HerleBung Des “sOlker:
te wmurden )1e endlich (USs iDrer OruckenDden Berfangen)ha entlaljen, nicht ohne
noch DOTLT Der Abreile eINET eingehenden peinlidhen nterJudhung IDrer VDerlon unDd [\Bepäcke unfterz30gen werDden 3 DNıie UÜbertahrt nach Holand erTolgte 3WweIl D
teilungen DON j€ DIELZIG Die eiNne kam nach jehrt \Itürmilcher ıyahıt am Oie zweife

Juni HliNingen DOM eu  en Beneralkon)ul unDd Den Kon)uln DDON

Utaaltricht unD Blillingen auTS zuvorkommenDlte behandelt unDd unter]iu WBÄährend
Oie Salvatorianer ber Boch na Deutlchland weiterberördert wurden, Ourıten Oie
e)utten mi1t (Grlaubnis Des Auswärtigen mies Den ho  n  1  e HÄulern iDrer
en  en ‘Drovin3z bleiben DoCch in0 Orel DON ihnen injolge unerklärlichen CL
ehens 0e britil|chen Behoörde noch (EnglanDd yeltgehalten 4

S51 bitten er 1L1711 unD eflagen ange)ichts DES ungeheuern GlenDds
DEr Nberlebenden DIe Dien nicht ebD 236) ber lı Chrijfenverfolgungen Berlien
bei Wigr. ©onfag auch Gatholie Missions Wiärz ”()

Her GeIhlitsleiter Der analoper)ilcdhen \lmwmerte Dermittelte ein DES 1))10Ns;
obern an Den Scheich UÜberlahlung eITIES Kirdhbauplabes TÜr DIE 70 Katholifen (RM 238).

YlSie bei Den Irüher heimgefehrien Wiilionaren ollten auch jeßt alle per)önlichen
riften vernich ei wervden 1NDEeSs erreichten Die Baires DAR ihre \oweilt
)te nicht \don DUurch DAS Dei einzelnen beqgonnene Seritörungswert vernichftet bis i :

ZUum DES Krieges Gewahr]am lieben Yach Ddem protejtantilchen Bericht wmurvden
Den [atholi)cdhen WIE evangelilcden WiılNionaren ihre leßien er ıbeln Te\tamente nD
reviere abgenommen UunD verbrannt Dem auch CIn hönes 11D jeiner Statiion

weil bat DIe er DEr Gefangenenbibliothet dhenfenzerrijjen ein anDderer belira
Dürfen (Wiijionsnadhricdhten).

Wiifteilung DD SchHÜüß ((US Yalfenburg unfierm 5 9E Suni Dazu DAS
reiben DES Salvatorianerpräfekten er auls Dem NMiexanDdra:Walajt U Yondon DO'  3
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Das Schie)al Der zurucgela)jenen iı))ionen unD iiNonare U4 DASs

en  ar traurialte ZAluch OIie wenigen verbliebenen ültelten ‘Datre  S  w arıunfier Der De=
kannte eidenmi)jionar Weinhaupt, In intern:ert unD aADUTrCH — jJeder Deel]orge-
tätigkeit verhinDder Yie ea deut)chen i Nonsbruder WwWerDden als ilıtär-
DILE  1ge jamt Den nichtordinierten proteltanti)|dhen UJtilionaren gerangen \m KRonzen-

DONtrationslager AUhmednagar yeltgehalten 2, bereits mehrere geltorben \inD,
10 Der Jje)uttenpater utmadcer UunD OIn Je)uttenbruder 3. Die verwailten deutichen
Arbeitstelder \1ch miit Den DAaL nichtdeut)chen (ErjJagßleuten Durchzuhelten, auch

»0 Yllat öln olis3. ir 478 \Owie€ DIie Berichte ber DIE KRudctfehr Der Se)uifen eb  s
ir 505 UunD Der Salvatorianer eb  — ir 517 4 () eutiche WiiNionare \Hon

unı 1111 Demo uUs (CnglanD In Ylıllinaen eingefroffen Yteriur
Cr 3U5), (1 12 1e7 Dajelb}i DEr „  in3 HeENDLIA“ m117 ;{} Deut|chen C110© a in  — Nadien UnD 19 bishber in nalanod inferniertien euflchen e11n un nzeiger Cr 409).
011 Dem er)ien YWeiterıchu cheint uch Der FirpDpler YBohliart)tatter auUuSs Der Wilhiller
Kongregation angefommen )cin, DEr nach Beichtekung DDN YIlaDrTAS ur DIe (mDden
verhaftet 11nD nadc) 3wanz3iamonatlicher Gejangen)chaft ber enalanod ausgefaulcht WUrCDE,
mwmIe IMIr (1111 unt (111S (S1. ‘johbann In I1  $  irol melDder. AJer )tol Wrafelt DDN

Iham reilte nach einigen gen DD{ Herbesthal nadch yranifiuri weiter (Wiitfeilung DCS
WiNONSPTDÄuUTATOTS SCOHAUT D Sun1) 7  eije nach Deui)hlanDd“, Hrieb 11115
Der DerWENONSPTOUTATOT alvatorianer DN Herbesthal b Sunı x DEr eigen
iumlıdhen HeDairılerung, „\cheint alto nicht gleicdhhbedeutenD M1i7 eije nacCh Der DeU  ben
eima Au jein. “ UTr Bermitilung DECS cehemaligen UVblatenprovinzials UNnND eBigen
Hyeldgeiltlicdhen Aa)teye rhielt icH DD einer DIOTI weitergereilfen u ANıE DECTr
Golkfondagelellıcdhar ereilis (F1NDE Caı DIE Dffiziell DD  z nDdildHeEN (“DouDvernement autfgeltellte,
au DIE tamen Der1 WiNonare enihaltenDde DEr Goifondapaljagiere, DIE
N Den War3 Britiich-Sndien verlalen 11110 10 In Bombay aul Der ber
DAS Xap DEr ung nach Dem vereiniagten KOönigreich ollten al| en protejtanti)hen Barallelbericht Allgemeine WiiNNonsnacdhhrichten ir (15
en rıten WiiNionartransport DEeTr D (19 Y(0D. DIis „San.), \pe3ie DIe Midcreije
DEr WNONsS  er  — Sn)titut Keafac Marıne Vırg1in1s 119 AnDIien In ihrt (Heneral:ID P —LA  AA RZE Mufferhaus Hymphenbura (Enalırdhe Hraulein), l DIE pine D ihnen DN3!
recht anıchauli unD eingehenD in 1CH ND 1e€ 23 17. 75 anada: {DUL DIE BehanD:
lung wahrenD Der IDIe bei DEr Abreije nD niun 1n allge‘  inen an)tanDdiq

s aa
Dn im Slg DUar IUr \amtiliche Deuflche Cchweltern Der Ausweijungsberfehl (111
DIE Vrovinzialoberin In N  Habad elanat, Der Au hre Horltelungen Dei Den Keqierungs-
Dr 1D auT eine WTTIAruUNG, DAR Der Schulbeirieb ohHne teje Schweltern nicht Drt:
ejühr! WwWerDden [DnnNe, WDULDE Der Berehl, abgejehen DDON DEer chen angefommenen jJunglien
welter, zurudgenommen UunD ıOhlieklich DEr H HALIE DIE Ybreije einer Schweiter
auferlegt, Der Ketjetermin zuer]t AUT Den CTa 8 je)fgeleht, Dann ber verlchoben H{ach
Stimmen (IU% Den Wiinionen 50 LD Den janifaren erhältniljen UT Dem TL ”»5()
wyahrgiälte eingerichtfeten, bDer inrer mebr als DAS Dppelte beherbergendem Schifre 10
wenila ednunag geiragen, DAR ohne beljondern (HDtftes an)tfedenDde ranfheiien
unvermeidlich gewejen wWaren.

Din Dlis3. (r 205
H{ach Den erl  en Der Se)uiten 1117 Salvatorianer 41e Hranziskaner:

DrUDEer S Xhandwa bei Den alehanern DD Hizagapatamnı) 11nD eit eils
In Uhmeodinagar internıeri 11s 21i Untatfigfeii GQEZWUÜUNGEN, DAa 10 einen Yerkehr m111 DCN
Cingeborenen pflegen Cn ; ihrer \ıchen eingeborene BruDer DASs L I0NS:f  H  } Wert VOrn, wahrenD ( derjelben 107 Der Kaner $ralii ebentalls interniert, DE

Danglo{ 1117 Hizagapatam IWDurDe Han  ater (1 Y ]tai Vıcht
unD 1e 40 Uuc DIe bei Den Wiiailandern In Den SantalmiMonen ralB OTE Benagaliens arbeitenDden en yranzisfanerbruvdcCr ral DIE Sntfernierung In YUhmednagar
9 UL eiIn \Omerzlicher Herlult TUr DIe i11077, IDei \1e m11 ropem Ajer arbeiteten
unD Den WiiNionaren eine II ußBe wWaren ” (Sahresbericht DDMN Xriljdhnaagar Mıssı0n1
eattoliche

Stiimmen (1119 Den Wiionen SWA
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DIie Je)uiten)hulen, Oie noch während DCS Krieges vollbejebt, Ja elbit DON (Engländern
be)ucht unD mit auswärtiger Vehrkräfte DOT Dem Untergang
wWurvden )Ils ANodminiltrator Der verla)j)enen Salvatorianermillion Al)am Der
Er3bi]cho7 DON jeinen ehbemaligen Nti)lionar Verjebre e1in 2. / aVIMNT: Kritilch auch in Den nidhtdeuticdhen, Jelbit Den nationa gemi)dhten
Yitıllionen “Wiorderindiens aus}iebht, zeigt uUNs 0ASs ei)pie Der Salelianerbistümer
Bizagapatam unD Jitagpur aupßer Den beiden eu  en ti)ionaren, Oie ihnen DurcCh
Jnternierung entri)j}en wurden, mußten auUSsS Jitagpur unDd ( U Vizagapatam 4, Denen
noch weitere tolaten, ın ıyrankreich nier Die en irefen, während Die yran3is-
kanerbruDder DDON Khandwa ıon jeit einem a  Tte in Ahmednagar einge)perrt 0Der
ZULK Untätigkei verurteilt \inD, ohne DAaR yür Die )heidenden afer 0Der BrüDder Irgend-
welcher 1)a ein)prang; Da3ı zr njolge Des Berliegens Der Almojen aus Europa yalt
völlige Wiittelloligkeit, Der auch 0As DOM HUho7 in Jiagpur eingejekte einheimilche
Hilfyskomitee nicht abzubhelfen vermoO  e auch ın Hizagapatam September
1in Drielterjeminar mit Randidaten eröMnet werDden konnte 3 Jtoch mebr lalten

1658 nach einem rie DES Wiijionsobern öl D Bombay-Poona
NUAT. Yıe (Eltern Der Schuler eien Uberzeuagt, DAR DIe WiiNionare em politiichen

Getriebe jern)tänDden. Sehr \d)mer3[lich WerDe DAS Scheiden u Den HeidenmilNionen
empfunDen, mandcherorts er!t DIE Anfangsicdhwierigkeiten ubermunDden eien. ur DIE

ä  ebruar ZUL Cinihifjung beitimmten Üaires, Scholaltifer unD BruDder habe
((11s en verldhievden|fen Öenoljen)cdhatten Jaß gefunDden (1 Al iler aus WiaDdras, rilcdher
Augultiner, Iranzölilche Kapıuziner aUs Mimer UunND belai)dher (US Yahbore, TAan3D0-

Sale)ianer AauUSsS Yiagpur, Yiailander (1119 HyYDderabaov, 3 italien!  € Sehuiten mıf
Weltprieltern 1156 Wiangalore, Icanzöli)cher mit BruDder (US Iritlchinovpoli, DOTIU:

se)ulten nit portugie)ijcdhen Yeltprielter, Yuzxemburger Se)utten|]qholaltitfer unD
holländi|dher Seluttenbruder u55 $alfutta) „  1ele ilfelei)tung“, [ügt Bole bei,

„gereich groken Irolfe. ( {l hboch erbaulich, wie all DIeE WtiNiOnNaAarTeE DAS aDD:

H—  A

Deal ber alle jon!tigen (Heruhle 1nD OGelinnunge tellen. Solange 111 Bombay
weilte, jab { wie eje Wianner e1fe an er mit Den DeufjchHen Wiijtonaren 1n voller
(Cinigfeit unDd HarmonNIie arbeiteten.“ er 11? Deutichlan weilenDde Bilchor Doring DD
oona Ionnte ILDB er Bemühungen bei Der englilchen Kegierung nicht Durchjeken, DAR

31 einer 1eB DES Yberbirten Doppelt bedürftigen erDE zurüdfehren 1rie. on 5:
Vaires 1D KruDdern bei Beaginn Der deuflchen Se)uitenmijion ıM 18560 1Ccq DIie Sahı
bis 3r Bertireibung QuT U7 rie  T, 15 Scholajtifer 11nD BrUDer; DAS Univer]itäts-
tollea C548 yranz Xaver DDN ombay 3a Oite /(D0, DIE » Gymnal)ialfollegien (1 Wiarns
UunD ST ran Xaver D040) UunND 1200 Schuüler. „Die Aufunit Der Wijion 1e0q zurzeit
(Qal3 1110 GQat mM Dunteln. \)D Die deutichen He)uiten nach em Kriege zurudfehren
ionnNeN, weiß Dit allein. Die Kegelung Der indijdhen ıON U1 NUL eines Dl Den
Dielen Winionsproblemen, we DIie MNurmerfjamfteit UunDd OTG Der Wropaganda In
n]prudch nehmen wervden, Der blutige ricq n «x DIn Bolis3. ir 905)
Yiach Dem E xamiıner gelanag ur bejonDdere An)irenqgung, DIE Schließung Der Se)uiten-
OHulen aufzuhalten, indem er nach Kralten DIie ıiuden 1m Vehrförper auszufülien
unDd weitere Baires DD meritfa ND ollanD, Vaien DIT englanD erwWarie: werden

Missıons Wiar3 19)
Ö DD mu Der ohne Einwilligung Der Meririebenen Db3w. Koms, 1CD

nicht ge)aat
TIE DEeSs verbanntien Dangeilmaier DON Haqgpur AauUs jeiner wiürttembergilden

Heimat (Licht unD 16 30 Yenn feine Hilje Lomme, WwerDde In turzer eit €es
vernichtet jein, DAa Yrankreich, aUs Dem DIie beiden Wtinionen DOL Dem rieg DIie HaUpt:
mittel e30gEN, alı n ehr iefere; Die i)hDTe eien ALDAL 'rei, Dnnten ber UL 1itE SE BA neutiralen anDdern iorreinONDIerEN. An jeinem rIie en einge3zogenen Generalvitar
Kollillon eredhne Bilcdhot DDN Yizagapatam en Austall DCS Kindheit-Jeju-YBereins #
unD Der BropaganDda jein Haupteinkiommen aut WT im sabhr (ebD 18).
Bal. Den Treilich ‚ebr Ohauvinijtijcdhen rtitfel D Kojlillon ZUuUm 25jäahrigen Bilhofs:
ubilaum DD Wgr in MC 205
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DıeOIie ‚ıyolaen Der obilijation 1nD (Beldnot auT den vein yran3ö)li)hen Disdzejen 1.
belgılden Je)utten DCs Er3bistums Ralkutta Durtten In Jalchpur mit Grlaubnis 0S
ortigen Kadlhas Kircdhen UuNnND große tillionscentren NMiajhatoli unD ALE  V (Bıinabahar erricqhten D Jbhr Beneraljeminar In KRandy (Ceylon), 0Aas 1915 mangels

ıtteln vorzZeitig jein uljabhr )  1e muhte, bat jeinen regelmäßigen SfuDdtien:
betrieb wiedererömMNnet UunD Anmeldungen angenommen S, Auch D1ieEe Y )tailanDderÖ  {
prenge DON Heiderabad ND „zentralbengalien jaben \1ch DUrcHh Nnanzielle WiIer1G=
Reiten AUL Ein)dhränkung Dieler erke, KReduzierung Der Katechilten 110 HerableBung
Der i Nonargehälter genötigt, Ronnten 1 aber DOCH Im leßtien entwiceln,
owohl 1m kirdlicdhen en als auch In Der Konverlionsbewegung, ÖI namentlich
Uunfier Den Lelugus anhält 4,

on euerung hbeimge)ucht ıf auch Oie italient  e i))ıon DON urma, Deren
jahresbericht troltliche Kej)ultate UunND eine \ıtarke Beneigthet Der (kingeborenen UL
Bekehrung autweilt, ber DUurch Die Beldhrän  eit 0er inTolge DeS Krieges noch DezHDE  en  Sn D  E an eutenD hberabge)unkenen Y)tıttel verhindert ÜT, Katechilten anz3ultellen 1nD D1Ee
)tige Stimmung auszunußen immerbin bat )te eine auslicdhtsreiche Station

al DAa3ZuU DIeE ‚rüheren Kundjhauen, bejonDers ber DIE Barijer WiiNionare. 4Jer
Bilchol DDN Irichinopoly n30 Se)uiten) veEr)u weimal einen Bittruft DIE i)]10ns
vereiniqunag yrauen, Der DIE NDI)CHE Kegierung 1eß b Denjelben ZUCUC-e e  “ tellen( 15 Den Wiilionen 32)

D 239 Wuelle) m Sanuar WDE Der (Er3D11007 YWienulemann DIN
MaDdlcha, Der irüher DIE riltien graujam verjolate, bDer ıunier Dem TuCd ben ICeuUND-
er WurDEe, ehrenvoll UunD eterlt empfangen balı)s Der auBeT| ungün)tigen zyinanzV  rrr d kan 5 s an  A AD Lage DMNNIE DEr (F130D11C07 Au jeinen Seminarneubau in Kangabı jertig)tellen. Kürzlich
U1 Der eingeborene Uraon als VYaienbruDder in DIE eingefrefen

ant DDODLX em einem amerifani)dhen )Bohltäter, Der alle Seminarfolten ur ein
Sahr auT \{Ch nahm

al DIEe „‚sahresberichte DeiDer Wiinionen ın Mıssion1ı cattolıiche 153 »08! Her DDN HEIWerabaDd 30 7414 Tauten, 5 DDMN Erwachjenen, DAZU 127 Haretifer:
fonver]ionen, DEr DD Krijdhnagar 1169 Tauten, 467 DD Erwachjenen unD 139 $OnN:
verlionen. SJer BilcdhoT DIT Krijdhnagar mußte DAS Watjenhaus DDN Bhoberpara ıchlieben,
DIE DDN rihnNAagar unD Schumulia DIS AuUT Tleine reduzieren ebD 211) HeEiderabad
rat NiiNonare TUr oMbay-oona ab, wahrenD DIE Cinnahmen (1US Den hbeiden
WiNIONSDVeEreINEN UT janfen 1111D auch DIE \on)figen eUTDPAL  en Almojen DES

DIrNalba Ionnie in Wiuttampally ein DVD131a 00KXrieges urlüdaingen eboi. 155)
Schweltern erDofnen, Santambroagio DIE andmwirt  iilichen Xaljen boch

bringen ebo 188) Inter Den Selugus IWurDden 5000 Befehrungen DADDN Q  u
unD I1 Den beiden ‚eßien Ditaien DIie Anmeldung DDN 1300 weiteren Xxatechhumenen I1
F Dodrjern ge 100 YDorjer en bereits AYbordnungen eI\hidT, 1L )ich ZUM ber:
ar bereit erflären, Der jeblen DIE (HelDder UL An)tellung DD Katechilten ebo 1553 244)
Wiom außerordentilichen KriegstonDd empt  q 1907 1smara DDMN Heiderabaov 000 \ire
(ebD 195) YInDdere Geldbeiträge hidien DIe YUlsiener HyreUNDE „$1NDIieNs
(Danf)Hreiben Alıcht UunD 1e. 1 ()

Mıssıon1ı cattolıche 144 x (Resoconto Irutt: spırıtualı Missıon1
Bırmanı1la ()ıl1entale Anno 1915 DON WT, Grı Darın 1inDd Xatholifen
11nD 2000 Lauten, 454 DD erwa  enen HeEIdeN aufgez3ählt Yorter wenDden \ich m1
Veichtigfet em Chriltfentum All, DOCch eiden DEr Berringerung Der 5zumwW  ungen
eitens DEr beiden Ntiionsvereinen qeErAaADE DIE beiden L1  1alten Befehrungsmitte

’ mei)lfen, DIE Watjenhaujer unDd DIE Xatechilten er 200), Denen 1919 WL NoCh DAS
Öehali eqgeben erDden lonnTie (in Aufunt auch Diejes 14 ADhnlich IWIie in
Dnatfina greijen DIE HUuNgernNDdDen 3 I[ranfiheitserregenden vrautiern unDd lopien hHaufen:
wetle ıin Der FUr DES WEn iONnNaTS. eiter geht DEer ‘Bi)hol aUT DIE Cinzelior  ritte unfier
Den Öheba, Den CDieEnNn ÖGarrianen, Den ©Ohecu, Den VaDdaun, en D, Den Wtano,
DEr Wın DD Der aD Borjehung 1120 ein.
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unfer Oen Yltano grunden unDd einem eirrigen Dater anverirauen Rönnen 1. Wwer=
geprüft \ınd Oie yranz3ö)i)hen tijNionen HYinterindiens zunäch!t Durch Den Weggang
10 zahlreicher mobili)ierter ti)Nionare, DIie mit tierem Seelen)dHmer3 DON iNrer er
)hieden unDd DON Der TonN: aus o7t lte ZUCu  enken?; neuerdings DOL Iem ur
UÜber)hwemmungen unDd HunNgersnNOot, )pez3iell in YUnnam unDd Longking, DIie
(Blaubensboten nicht mebr mie billigere VDreile Den ‘Reis yür Oie Un=:
glücklichen DOüON Den Regierungsmagazinen beziehen können 3. Yie eue Dominikaner:
prätfekRtur DON Yangjon-Caobang in Oongking kannn \1ch 0es Krieges kaum
entwickeln, Da Die ver]procdhenen JJtı)Nonare „ Oie Ton GEgANgEN, \ich DOien
u a))en“, Oie bereits vorhandenen ämtlich Tan. unDd daher iNrer Aurgabe nicht
gewachjen \in0, 10 einrig te 1 Ir widmen 4.

ım oltaltatı)hen ori30n 1irD ına immer nocdh Durch innerpolitilche

—E

Umwälzungen er|chüttert, DIE nicht ohne (Ein]llup auT DIie Mti)Nonslage ınd ‚ jm
ezember hatte Der Drälident Yuan!cdhikai, angeblich gedrängt DOM VBolkswilen, O1ie
Wiederheritellung Der onarchie verorvdnet unDd als Kaijer Hona)bhien Den
Tron beltiegen; ]Ja in einem irRular Oie Bilhöfe WALr bereits Der un Des
Herr]hers ausge)prochen, DAa einem noch mitzuteilenden Lage in jJämftflichen KRirchen
Des KReiches 01n Hodhami Jür Den KRailer gehalten WwerDde unDd Oie heidni)dhHen
Yokalbehörden  ED beizuwohnen hätten S, egen Diejen Reltaurationsver)uch er \ich

rie' DEeS Birovano uUSs WioscD DDO  z webr. ebd 1368 LO stabıilımento
(1 NOSIrOo Miss]ionarıo ın 508 L1LUOVAa trıbhu ne Birmanla orjl]entale). (r \o1l
€es NeEu aufricdhten, irche, Wohnung unD Schule. ber DIie eue i)lon DES oneitta
unier Den Aans Dal. jein Schreiben aus Kentung Xicht 1nD 1e. 317 &°{ l

WD in mit einem DIDATIEN zu)jammengefroffen“, Hreibi einer DM Barijer
Seminar, „Der in ndochina gedient aite, nD IWDAL mir, als Lame mit einem
Vandsmann zujammen‘. „ SC mo weinen DDL Schmerz“, 10 ein anDerErL, „meine HO:
NUNGgEN Aut zahlreiche Befehrungen in Diejem Sahr 10 QroB WAas WwWIrD s meinen
Yeophyten werden 1ieman 4! DA, mich 3Uu erjeben“ ( 157 nach Annales de
Ia Socjete des Missıons Ktrangeres 1915, 2

DD 188 al DIE Beldhreibungen DCS Bildhofs Yiarcou DDN A$ülten-Zonking unDd
DES DDON einer eEmpfehlung jeines 1 o7s begleiteten epaulis DDNMN e)t-Zonfing auls

Yiqochi DD  z WArz (MC 153 193 Der Überlhwemmung U1 eine ANDAUECNDE Frodcden:
heit eTOlat, DEr >HKeis IM DAS oppelife IM Wreije gelfiegen. DHıe HUuNgernNDen jallen
eln au} Den Oiraben zu)ammen 1nD e1in Tauf, DAS Urs Viech 1en 110 rant-=
heiten hervorbringt. FGine Orijtliche YWiutter verfauftte ihr inD 11r 11/5 WT HeEIDEN;
zwei heidnijche urauen Dien DAS ihrige noch Jür weniger Ddem W tonar Hıe rommen
YeuchHriften DD Hannin elJen UL einmal alle 3wei Tage Dıie WiiNionsholpizien DD
atdiem, hongy 11nD Thanhoa en nicht mebr Reis, 1L DIE vielen peilen,
DIie uMm einige Tage erberge itten. (>CINeE einheimi]dhen Yionnen mußfe Depayulis r
anDdere A$tlölter verteilen, DAa e \ ich mit Schweinefleie nähren mußten. Die
Kegierung Ddurch zeitweilige Geldverteilungen en SeiDden \teuern, ber DIeE Yipt
ijt QrDB, IL merfen aljen Irokdem DDEer vielleicht GETADE DATLLM meldeien \1ch
au einen Rcgierungsauftuf bin viele Annamiten ZUM 1nInCı InNs eer nach yranireich,
neben Den Yrmen au ch el  e, wiIie Dem mobili)ierten erre us Olt-Kochindina
ein Uiıterat DDN in  in  + Hreibi, DEr DACAUS O liebf, DAR DIie Unnamiten eniaq Der
allgemeinen eDdensart yrankreich DOCh lıeben (MC 195)

rie DES Uräjekten eriran ofhonay uSs anag)on DD  = 13 prl (MC 2653
Irokdem Tonnte glei 3U Beainn ein Katechilten- uUNnD Prielterjeminar gegrunDdei werden,
DASs eBt QUTS Dppelte geltiegen Ut, 1110 Bildhot UNAagDTI DDN Sentral:Zonkinag qab Dm

eingeborene Schweltern. Dıie Cingeborenen zeigen )ich wenig empfängli ur DIie Be: &}  M
tehrung, DIE Der Vräfett be)onDders DUurcCH OQüterverpacdhtung erreichen

rie DEeS Bildhots YWienicaiti DD iorDd-Honan DIN -SAaNUATr (Mission1 eatto- Pliıche 195 ss.). (r InUup{t Daran uber Der BHBefurchtiung, DIie Haume DYunnien DAS große Qe:
Dlge nicht aljen, einen injtruktiven Hommentar ber DIie religiDdje Konfjujion In China

En 17 W N  v . 'E
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1INDes eine republikani)cdhe ewequna, Oie DOüOnN Jünnan ( \tch immer tärker ber DIE
SÖlbdprovinzen ausbreitete, wahren Der YViorden ıH ruhig abwartend verhielt 1. Abge:
jeben DVn einigen bald unterdruckten kleinen Au  änden, haffen DiE NiiNionen nı
Au leiden, 0a Kepublikaner ID1IE Jmperialilten 1E iHrer mreundlichen Belinnung DEeL:

\icerten C Aur ‘Bıtten einer ıyreunNDe annıllierte Yuan)dhikai Jtärz DAS
Be)cdhehene 1n0 bekannte gerehlt aben, ber Oie amt nicht zurriedenen
mu evolutionare verlanaten jeine AbjebBung 3. r IDUTL nabhe Daran, einer ‚yeinDde err

werDden, als ihn Junt 1in plößlicher S00 inralfte, Der 0AS Keich Der
ın eule Ylsıirren zuruckzuwerfen Oroht *.

ArobBdem RKonnte \1Cch DAS hriltliche Cvangelijationswerk ungeltört mweiter* entralten S, ähren Ö1Ee Keichen unD Belehrten Den iıNionar mit ı d)eelen Augen
anj)eben, bleibt ihm OASs „Gqufte cOhinelijdhe “io1k“ QeWOgen UND \iromt ihm ein)hliekli
Der Heiden 3U FB, DrerD, DEL Wagen, DEeEL ‘Haß Y ıhn erTurcchts:DE  a N  .  _ vDoll begrüßen 6. YDas verfoljene ‘ Sahr hat Dgar OIEe HöchItzahl Katholikenh (1 /5535853) un (1 BHekehrungen erreicht, DON Denen uüber ein Ürittel J04U07/)’f wieDder au DAS 1RaTrTIiO Deking entnelen %. ‚yreilich mukßten O1ie eit Jjabhren
ND ber Den 1nNOLCUL Den Die Teilnahbme AUTt DIie G eliqion baren YitanDdDarıne
madcden mujNe. (r Ola eine Wberlicht uber DIE Der republitfanilcdhen eaition
ND Der nterejjante ex1 DEr $aijerproflamation, In Der Yuan)dhikfai Den ’»:HeDbelien arn

—4 °Bi)do7 HenNNInNahHaU DD DudIhankiung Den Yserfaller Uuntferm SANUarT.
O moöchie au oh! n, DAaR nicht e1cm1 Dl DEr gegenwärtigen Keagierung
abrtallien WwWerDe. Abgejehen DN einigem Haubergelindel  , urtte In Schantung Teine ©€1:z

1l Unruben VOcCHAaNDEN je1n. “ Yıie rrichtung Des Katertums hbabe DIE Bevolferung
Schanfungs 1it elb)tverltändlicher 1l aurgenommMen. Yiach Dem »110e11 eien zahlreiche
U: litartran SUDOrIE a  nagen, Der DIsS jebi )aiten aıuum ıq were Kämyre \LatfgerunDden
H{ac) CINEIN Lelearamm Yltat 1165 Sientlin melDdetie e Der (MDuDVverneur DDN
Schantung, DIE ‚Sapaner hbaiten ihn ebentalls einer Unabhängigtfettserflärung QEZIWUÜUNG
gen YBelft. Wieriur ir ”66 nach Der Morning

VV3ir Lan ac 15 IDAa D yebruar (MC 210) „ Daraus \clieken,
DAaR IDIT (1U9 einem Bürgeririeaq IM aDlIDs ervorgehen WUTLDEN, WwWare augen)cheinlt ı1 Der:
Tieben. er DAS Brophetenhandwert {) Au unDanibar. ISIr eHerESs x 41018
cuhıg unjere Yirbeiten lorizujeken nD 1 Uübrigen 17115 In DIE an (Mofites uübergeben,
DEr bis ur DiuNnNDe 1D auf ehute 4Jer elat ET  SDTrDÄuUTALDT In (ang-H  H} Jal rurchtfei DDMN einer Hevolution eine YAUnarchie ın ina „Dann Wiilionen,

Witlionare !“ (Briel Den Herausgeber 0. Hebr ). apan unfter)tiuge DIE >Hes
eiltion UnND Yuanıcdhifat nicht

H Bericht DES Vaz3zarı)fenbildhol:  S (Slerc:  en DON 1analı AQUSs DIN
Anril uüber DIE In ina MC 243). (r maı 1 [u)iiq ber DIie Herhimmelung

Yuan)hikats DUVd) DIE eUTODPANCHE Krelje Ultaltiens, DIE jeine Celb}tverleugnung gereier
unDd ihn In zauberhafte CD gehil DEn ON hHabe belteigen ajlen, als rıg
In he righi plaee, IDIE DIE nalanDder jJagien Xal Den rie (111S China DDMM webr.

CM3 Arıin DI1L. olis31g. HCr Der 'Sraum Yuan)hifais)
Yiach Den Aeitungsberichten. es Hat DEer Yizepralivdeni Yüenhung ne Hin

erniıjje DIiE eiiung Der Cfiaaisqge  Cjte als Hachtolger Uübernommen unD
IDULDE aud) DD Den auttänDdilhen VBrovinzen Aanton, uan, chen]t) anerfannfd,

) A  > > .. DIE hHre UnabhangigfeitserfNärung CUAgANglg gemacdcht haben \ollen. ia einent Der
Hejand  Oaı in Berlin aANnN/(anas unı ZUgEHUANGENE A  T  1 beichlolen

DIE AUAbgeordnetien U coviInNZeEN In Der Hanfinger Xonjeren3, DEeCr Äeniralregierung
beizultehen 11110 DIE \ Dliche YNuntandsbewequng befaämpfen (We)iT. e rIur 301).

Yiach Dem L1 UD Yiar S lerc:
ar Yitenicatt: San (Miss. EQIL. 196) areben Ta DUL, DAR Oie

rilten a IsS „auslanDdıldhe HUNDE bezeichnei WwWurDdDen ND DAS (Derucht QIng, DIEe inejen
mußkßtfen nach WUuL0Da INS yeld, Deuijhland habe ihnen eine Kriegqs]teuer auferlegt ODlt:
aal 1090 1 yez. (

VBal DIE Statilii 1499 nadch em (alendrier annuaıre DEr ur DDN (1°
[aAmwel. DYer eralel' DEr $atholifenzimNer mıf Der vorjJahrigen (1622856) eraibi Dgar an (
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Bangq befindlicdhen Borbereitungsarbeiten Tür DIE hinelilde Benerallynode nYolge 0S
Krieges a  n werden unD auch 0AaSs in angbai gebildete JtıyNions)hul-
komitee gab eın Vebenszeichen mebr DDON jıch 1

Angelicdhts diejer (Bejamtlage blühen Die eu  en Nti)jionen ungehbemmt weiter.
Die Steyler i Nionare in Sübd)dhantung en ihre Irbeit rubhig jort unDd ıbr FrrieDe
1CD iın Reiner eıJe gelfört, abgejehen DON Den ‚yolgen DEr japani)dhen lktion unD
Der mit ihr zu)jammenhängenden Herkehrs)perre, Die bejonders In ingtfau lLähmend
unDd hindernd wr aber auch In jeiner nähern Umgebung Oie NWtiNionstätigkeit PT:

\qhwert, wie Oie völlig unbegründete (Ein)perrung unDd Ausweijung Der beiden Datres $LFTOWIS unDd ertens eweilt 2. ‘jm Yiikariat Der Jüäch _  en ‚yranziskaner ON OTD=:— —— I antung kKonnten in einigen Dilirikten 0gar während 0eS KRrieges eue rilten-
gemeinden gebildet, aber ınnen mangels elDd JUM Unterhalt keine Katechilten
unDd Katechiltinnen ge)hicrt werDden. Ylus dem)elben Brunde mußten DIie meilten
Katedhhumenate unDd Bolksichulen Jalt ein ‚ Jabhr bindurch ge)dhloyen bleiben unDd 0AaS
Behiljenperjonal auT Den Aupßenpolten DerminDdert werDden. Jntolgedelen hat OIEe
Jtı)llion yür 1915 weni1g Lauten und zuwacdhs 3 verzeicdhnen, \0 mebr als Diele
T  e nnerion Der Schantungbahn unDd Der HunNg)|Hhauer Bergwerke urch
DIie japaner Dagegen hielten 105 Oie Watjenhäuler, Die ZUM eil noch
eue Rınder aurnahmen, DIie Schulen Der en Chriltengemeinden, 0AaS Rnaben-: unDd 0as
VDrielterjeminar, aus Dem im ‚yebruar 19195 1eTr neugeweihbhte rielter hbervorgingen,
DAas Vehrerinnen)eminar DON Hongkialu ununterbrocden autrecht; ja KRommil]jar
ilibrord E)Henbüldher grunDdete ein Vehrerjeminar in Tatantıu un erbielt olle
reihei ın Der In  ng Dn Schulen, während 551e höbhere ule DON aus in
1 einging. ‘im Oktober wurden alle “501RSs unDd KRatedhismus)cdhulen wieDder
in ‘Betrieb gelebt unD DAas Katecdhiltenperjonal Den KRatedhhumenen unDd Jieuchrilten

—_ Wn AA — zurücge)Hhict, 10 DAaR inan ur 1916 WwWieDder eine größere Bekehrungszahl erhomnen
DAaTT. Au in )o3ialer Hinlicht )orate Man ur eine er DD (Bemeinden durch (bin:
Ubhrung Der HaarnekNedHterei, DUurch DIie vDiele rilten während Des ınters ıhren
Vebensunterhalt verdienen unD auch mancde HeEIden anNgeZ0Ogen werden, DIe bDei ıhrer

einen 3uwacds DDON 125 D27, eine ilferen3, DIe eb  s Durch Den verJchiedenen eitraum
rilart WIrD, Der ZUgrunDe geleai jel (vOn ul 8 ulı DEr DD „SANuUAT SAnuar)
Xatehumenen inDd 4924 986 281987 ım orjJahr. BHBezeichnenD UT, DAR en

Yeubekehrtien ıIn Beking NUL 346 $atedhumenen, DEeNn 9833 Sahrestaufen In Der
Her ulleiin eatho-qroken Heluitenmijjion $iananan Ddagegen 8 U 64 gqegenüber|iehen.

1que de 1n 30 DIOR 792940495 Xatholifen (gegen 16262534 TUr S6158 Kırdden
unDd apellen (7808), 575 UnND 1857 (1748) Tleine Seminariltien (MC 221)
Die europäildhen rielter aBti WeEgeEN DEeS Krieges DD 14653 aut 1430 (nacdh Dem
AÄAnnuaire )infen, währenD DIe einheimildhen DD (60 AUT 803 geltiegen InD

rie DEeS 1S HeNNINgHAUS 26 San
O Bilhof HeNNinNghaUS Den Herjaljer 18105 San 1916 Bal

DIie 1nD interejjante Schilderung DEr Gejangenjhaftsepijode ANugult 191  13} DD
ertens In Steyler Wl ionsbote i J Ü Tage In jJapani)cher ejangen:

<haft). Yiamentlich DIe Behandlung im I)ingtauer Gejängnis unier Dielen Hi 1nDd
jJapanı)lden Siräflingen IWDATr UuNwÜrDIO uUunD geeignerf, DIE Acdhtung DDL Dem C0
NAL unfiergr  en

Auch DIe bei Dden Bergqwerten angeltellten, zum eil Mr i)piel unDd )0110:

an

— —_

tatigieit jegensreidc) IUr DAs Chriltentum wirfenden Deuijgdhen mußkten DDLI Dden eranz3ie-
henden apanern ilıehen, 0 DAl mandche Katedhhumenen in en ortigen Diliriıkfen jJagien
„Hıier ijt mit em Deut)htum aus, alıo auUC mı1 DEr eligion Der eut)dhen; WDeETUN SDIe eu  en DIeE Kohlen:- UnD Cijenbergqwerfe ne DEer Schantungbahn zuruüderhalten,
WwWIrD DAS Chrijtentum wieDder (Antoniusbote 176)
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“rbeit KRatecdhismus UnND (Bebete lernen 1. ben)o yabhren Ö1e deut)chen Dominikaner
In Singchiu (Fukten) lort, Durch Weiterführung ıN rer JiNONS- unD Schulwerke yür
0AS materielle ND geiltliche IHrer Dilegeberohlenen Au Jorgen, OIe ım elu Des
(BHoitesdientes uND 1im IEmpyang Der Sakramente groken er un Den ‚Lag legen ®S aaı

ME O E A e C

1  }

ıyurcdhtbar leiden immer noch unfer Der Entziehung Der unentbebhrlichlten Kräfteb Durch DIie ANDAUETNDE Wiobilijation ÖIEe Jranz35ö)i)dhen Chinami))ionen; 10 in0 (1

Den zehn Yazariltenvikariaten 6() Datres einberufren, O1e anyangs 3WarL nicht nach
ırra rel einge)dit, aber AUM eil nach angbai ODer tent}in ZUL Bewachung
Der ortigen Konzellonen abkommanDdiert wurden, während \hon im prı 1915 INTrer
M} In Der Heimat Uunfer Den en Itanden 3, Dazu kam 0Iie hwere nNnanzielle
“Yigt unD BHedrängnis, 1E Dem Bi)hot Des Darijer Yiikariats Smatanu
keines jeiner erke, auCh nicht Den au oiner Bildhorsrelidenz ZUTE urmmahme Der
Witi)lNionare bei Den geiltlicdhen ungen Au unternehmen erlaubte 1nD Die beiden Jran-
zöli)hen Schweltern, Oie in Smwmatan Watjenhaus UuNnD Schule leiteten, AUM ıyortgehen

Yıe Jti)ionare Des Sprengels verzeicdhnen auch WwWieDer gewalttätige Ylus
u 0es Chriltenhales, D1iEe )1e törıchterweile auT Oie rührige VDropaganda Qer an’1 M  * * E
je))enen e zurückTühren, während ihre (Bläubigen taglıch ur ‚ırrankreich eien
unND ür Dde)) ejallene Nieljen ejen lalj)en 4, Aul Der andern e1ife ZONnnien Oie

— O jranzö)i) Hen e)uiten bre Schulzeit]chri lortrühren unD O1e Yazarilten oiInNe qgroke
Bericht DES Seminarleitiors Altons nujenbera DD Tlinaniu, AÄntoniusbote

(Yieues US China) Sn Der Dr DDN inanıu habe (FD1ArD eine C
\onstätigfieit ICOB DEr Dielen Schwierigkeiten DES (DroRItaADilebens 111 (Crjolge De:
GOMNNEN., (EnglanDd hHabe DIE eu  en Wtilionare (1 ına vertreiben Der internieren
wollen, ber DIE a Sitfliche Vorjehung habe m11 ina ihre bejonDderen 1  en „Denn

Voraus)i nad) 1rD nach Beendigqung DES Krieges eine eue glänzenDde 1))1011s
ılı] 1Ur DAS eich Der eainnen “ Yıe Yikariat)tati)tik eb  S 1807. 3a Unier
13 i Yiillionen Cinwohnern efiaurtte unD Katedhhumenen, 63 (Hemeinden
UunD 4035 ®otiteshäuler, 8 eurodpAlICHE UunD 7 Ohine)i)de rielter, 1653 vebr: UnD »94
Katechiltenperjonen, 1927 elementare unD 36 höhere Schulen, 49264 :Sahrestauften, DADDON
19257 DDN Crwachjenen (Ultern 1914 bis Ultern

al Den Bericht 15 DEr Wn bDer ihren ekigen Dei DEer ÜWbernahme,
religiöjes eben, Schulverhaältinije UnND Ohine)i)de rauen, Wiarienpjalter 3507. DD 3127.
Berichtigunge DEeS Wı tonsobern DrDANUS uber Yiplistum uUunD eligion Der Ke:
wohner. (FDD. 39() Der DIE ufe jeiner rijten unD Den (empfang DES WNONATS DULCI) )ie
(dU San. 1D ebruar

1861 nach Vıncentius aulo 155 ber Den Kriegsrudicdhlag Au
DIE in begrijene Wtijion en  DW in - Z)hefiang TD 279
M jeinen I iltonaren mu 1INDes BilcHor DE OMuebriant DDN Kieni)hang nicht 11
nach UrDDAa abziehen laljen (10 157 nach 110 DIiN A YJtai oNDern
einzelne Unentbehrliche wurvden ıb wWieDer zurudgelchidt, WIie elbjt nachiraglich De:
richtei en 06)

rIie) DEeS WiiNNONATS Doulpis MC 218 $n DP0 WurvDdDen Hrilten geblenDet,&_ DIE Den aberalaubilcdhen Gebraäuchen nicht teilnehmen wollten ; ı1 ©U0-2offund
(STICATD 3ahlreiche Yieophytien aufnehmen, DIe veririeben WorvDen Y weil 1: Den

-$DDlen 1T )aften ; In Chaoyan WDE eine Kaypelle DE E ABerner, eines „wadern
l  « 3erILOTf, ein 1far Wonag mit mehreren jeiner Chrilten eraubtf; 1enne,
Der Herbii aUT Dem Weq JUL Atulterung nad) Swatau DD »Haubern uberJallen IWDOL:
Den (Dal. oben 155), Ionnie DUCC QuTe Bilege werDden, weilt ber noch im ©pifal;
in Uylay IDULDE Becmeur DDN en angearijnen UunD DUCCH ylinten)chulje er  T‚a  , in hekten DIE prote|tanti)dhen TeDIiger hre nhbänger DIE Chrilten DDN

(LDMTarD AUT ; bis in DIe Aeil, DIE Animojita eLWAS Dnahm, Ionnte iNnan

nicht DEL DDEer Cijenbahn reijen, 1a nich: einmal In einen en ireften, ohne DAR
INa gelragti WuUrDE „  afer, WAann WITD Der rIeEq 1r ein?“ 4)as AB1
1e] bliden!® ml D nn n DA
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Lageszeitung )eupao (Sozialwohl) grunden OIie recht qui oriert 1 Nıie Scdhulen
Der Rleinen ”BrüDder Yl)iariens blieben ungeachtet Der (Einberurfungen ämtlich erhalten
unDd erjreuen \ich n Beluches unftfer Den heioni)cdhen Schülern it EeINE wachjenDde
Jieigung JUIM Chriltentum emerken, unDd iroß mandher Hinderni))e bekebhrten ıc
nicht WENIGE Dıe zentralwerke yür Die Weltprovinz uen Z\dhunking yunktio-
niertien ebentalls m11 (ErTolg weiter 0AS Nti)ionsholpital unter Den beim OlR ımmer

angejeheneren ıyranz3iskanerinnen Yltariens bebhielt unDd vermehrte 0gar jeine unDd-
\darTt ob)dhon jein Jranz36 Ar3t eINgEZOgEN wurDde auch 0Ie beiden Armen)pitäler Jur
Yianner unDd ırrauen jehr Qqut be)ucht Oie NMiijionsdruckerei f Durch Oie ıin
ziehung DON Yamonnerie arg heimge)ucht leiltet aber au c jernerbin Den tilionen
Der mgegend große Dienlte DUrCh Herausgabe erbaulicher unDd apologetilcdher er
owie 0es Wochenblattes „Wahrheit“ Dem Sonderbeilagen yür Oie rielter unDd Oie
T  e beigefügt worden 1InDd 3

UÜberein|timmend er!  en Oie italteni)den NWiijionsbijcdhöfe OIie ıyranziskaner
ım Reicdhszentrum IDIE Oie Ylta:länDder ı onan DAaR 0AS ırken iNrer Utıionare
autffallend reich gejegne jei unDd one TNIe heranreirte Dank auch Der Selbii:
verleugnung unD Oprterfreudigkeit Der 1 yalt autreibenden Jiı)Nionsarbeiter elIbit *
1emlt qui rerten nicht minDder T0Bß DEeS Krieges 0IE belgıildhen Uti)jionen
Der Scheutvelder Der ongolei WDenn )ich auch weiten Kriegsjahr Der
Wiangel e1D unD er]Jona 1uhlbarer machen 170 > Ybldhon Durch Den rieg
viele ane zerltör unDd anDere er. iIDrer Entwiclung verhinDdert worDden IInD ':Schmidlin: Die Miffionen im gegenwärtigen Weltkrieg  247  Tageszeitung Schheupao (Sozialwohl) gründen  die recht gut fMoriert1  Die SHulen  der KRleinen Brüder Mariens blieben ungeacdtet der Einberufungen fämtlich erhalten  und erfreuen Jid) regen Bejuches  unter den hHeidnijhen Schülern ijt eine wachjende  Neigung zum Chriftentum zu bemerken, und trog mander Hindernijje bekehrten fich  nicht wenige?  Die Zentralwerke für die Weltprovinz Setjhuen in I]Hunking funktio-  nierten ebenfals mit Erfolg weiter  das Mifjionshofpital unter den beim Bolk immer  angejeheneren Franziskanerinnen Mariens behielt und vermehrte fogar feine Rund-  Ihaft, objhon Jein franzöfijdher Arzt eingezogen wurde; audh die beiden Armenfpitäler für  Männer und Frauen waren jehr gut bejucht; die Mijfionsdruckerei ijft durch die Ein-  ziehung von P. Lamonnerie arg heimgejucht, leiftet aber aud) fernerhin den Mijffionen  der Umgegend große Dienfte durdy Herausgabe erbaulidher und apologetijher Werke  jJowie des Wocdenblattes „Wahrheit“  dem Sonderbeilagen für die Priefter und die  Chriften beigefügt worden find3  Übereinftimmend berichhten die italienijHen MijjionsbijhHöfe, die Franziskaner  im Reidhszentrum wie die Mailänder in Honan, daz das Wirken ihrer Miijlionare  auffallend reid) gejegnet jei und eine |Höne Ernte heranreife  dank aucd) der Selbft=  verleugnung und Opferfreudigkeit der fich fajt aufreibenden Mijfionsarbeiter felbft 4  Ziemlich gut JHreiten nidht minder troß des Krieges die belgijHen Mijlionen  Sa  der Scheutvelder in der Mongolei voran, wenn jidH aucd) im zZzweiten KRriegsjahr der  Mangel an BGeld und Perjonal fühlbarer madhen wird >  Objdhon durd den Krieg  viele Pläne zerjtört und andere Werke in ihrer Entwicklung verhindert worden [ind  Z  u. a. keine Ratechijten an Pläge ausgejandt werden konnten, die Hon lange dringend  darum gebeten Hatten, find 1915 3. B  in der Oltmongolei die Chrijtenz und  %  1 gl. P. Lebbe über jeine Unternehmungen in Tientjin Catholie Missions Febr. 78  (danad KM 189)  „P. Lebbe,“ jo jHreibt mir P. Hoogers aus Scdhanghai vom Gründer,  arbeitet jehr gut, Hat aber nicdht die Unterjtüßgung, die man erwarten fönnte.“  Hoogers  m—  [elbjt überfjeßt aus dem Deutjdhen eine vom Steyler P. Kalf iHm gegebene Propaganda-  brojdhüre über die ScHöpferexiftenz  3m Educational Direetory of China 1915 figuriert  die Aurora der Iejuiten in Schhanghai mit 200 Studenten unter den 9 ausländijdhHen  „Univerjitäten“ des Reidhes neben meijt protejtantijdHen (KM 168 nad) L’Ecole en Chine  4}  1915, 135)  2 Marien-Stimmen, Quartaljdhrift der Kongregation der Marijten-Schhulbrüder, April  49  Das einheimijde Iuvenat von Schala in Peking zZählte zu Beginn des Jahres 54  Hinejijde Ordensajpiranten (ebd.)  3 Brief des Bijdhofs Chouvellon von Oft-Setjdhuen aus der Parijer Mijjion (MC  184)  Für den P. Lamonnerie ijt der Geijtlide der Brüderjdhule P. Bonnet, als Spital  arzt durdh Vermittlung des Generaltonjuls ein junger Chineje von der Fakultät in Hanoi  3  $  eingejprungen.  Das fatholijdhe Hojpital verzeidhnet nad) der Oberin im verflojfjeren Jahr  außer 15900 von Dder Arzneijtelle gepflegten Kranien 470 Eintritte und 170 Taufen  (40 von Erwachjenen), das Männerhojpiz 2043 Eintritte und 334 Taufen, das Frauen  Hofpiz 387 Eintritte und 124 Taufen (ebd.)  4 KM 188 f. nad) den Beridhten mehrerer Franziskanerbifjdhöfe in Voce di Sant’  Antonio 1915, 395ss. und des BVijdhofs Tacconi von Süd-Honan in den Annales de  1l’Oeuvre de la S. Enfance 1916, 15. AÄhnlidH Mgr. Menicatti von Nord-Honan unterm  1. Jan. in Missioni cattoliche 1955  €bd. 137ss. [HÜdert der Franziskaner P. Silvejtri  von Hupe  wie [jeine BefürdHtungen für 1915 nicdht eingetreten feien, wie er in Jeiner  d  Mijlion Jungjang Schulen erridhtet oder ausgebaut, neue Gemeinden eröffnet und über  120 Kated)umenen getauft, 2 Katechijten umhergefandt und 6 Lehrer erhalten, eine „fkatho  lilde GefjelljhHaft“ gegründet und zum Danke an Weihnacdhten eine glänzende Prozejjion  veranftaltet Habe (Lo splendido tramonto dell’ anno 1915 nelle Missioni di Jungjang)  S  5 Brief des belgijdHen Mifjfionsprokurators aus Schanghai vom 10. Februar an  den Berfajjer.  Val. die Scenes de 1a Vie Mongole von P. Botty in MC.  Xı keine Katechilten ausgejanDd werden Konnten Oie \hon ange ringen
Darıım gebeten hatten, \ind 1915 Der YÖltmongolei DIie rilten- inD

al ber eine Unternehmungen leni)in Catholıe Missıons ebr
(Danach 189) „P \d)reibit 1801 HDOVogers au Schanabhai D OÖrunDder

jehrt qui hat Der nicht DIE nierißung, DIE 1n erWATrIEN Dnnte HOoOgers
elb|t erje auls Dem Deuijdhen eine D OSteyler $talt ih gegebene BropaganDda-
rolchlre über DIEe SchHDÖöpferexiltenz m KEducationa Directory i China 1915 Nqguriert
DIE Ylurora Der e)uiten in angabait mf 200 StiuDdenten unier Den auslänDdilIdhen
„Univerlitäten“ DES Reiches neben mel prote|tanfi)chen K 168 nach 4 Cole Chine
1915 135)

YWiarien Stimmen Auartaljcdhrift Der Kongregation DEr Wiarilten Sculbrüder prl
449 4as uvenNa: DD ala Beking zahite Beginn DES Sahres
Ohineljijde rdensalpiranten

riel DES Bildhofs Chouvellon DDN: 1USs Der Barijer il)ion (MC
184) Ur Den Vamonnerie 1! DE Geiltliche DEr Brüder|Ichule Ronnet als ©pital
ar31 Durch Yermittlung DES Generalkon)uls ein JUNGETL Chineje DDN DEr zyakultät anoi
eingelprungen Yas Tatholilche D\pita verzeichnet nach Der \)berin Sahr
auBer DN Der Arzneiltelle gepfleaten Kranien 470 Ginirittie unDd 170 FTaufen
(40 DDN Crwachjenen), DAS Wiännerho)lpi3z 204 8 (Gintiritte unDd 334 Taujen DAS yrauen
Ho)pi3 38 Giniritte UunD 124 Taufen

L 188 7 nad) Den er  en mebhrerer yranziskanerbildhöje Voce dı Sant’
Antonio 191  R  Yg sSs. unDd DES 11c07S Aaccont DDN SUD:Dnan Den Annales de
l’Oeunvre de la Enfance 1916, AhHnlich ar YWMenicatti DD DCDÖ0onan uıntierm

San Missıon1ı cafitolıiche 195585 (FDD. sSs. \hilvder Der yranzisfaner Silveltri
DDN upe WwIe el Befürcdhtungen ür 1915 nicht eingefireten WIeEe jeiner
Wiijljion ungjang Schulen errichtet DDer ausgebaut eue ÖMemeinden rölnei unDd ber
120 Katedhumenen eftau[jt “ Katechilten umbergejanDdt nD Vebhrer erhalten ‚Ta  D

Gejellidhatt“ gegrunDei unD ZUM anie Weihnacdhtfen eine glänzenDde Vrozellion
veranjtaltet habe (LO splend1do iramontfo 300018 1915 nelle Missıion1ı d1 Jungjang)

rIie DES belgil)dhen Wijionsprokurators Aaus anagha DD  z 10 eDruar an
Dden VBal DIe Scenes de la Viıe Mongole Boiiy

”  - -
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248 miödlin: Üie Jti)ionen im gegenwärtigen Weltkrieg.SR 7W e Hekehrungszimnern erhebli geltiegen ‘im $and Der TIOS wurden INDes be1 einem AuT:
an ım ‚yebruar Stationen niedergebrannt, vollltändiag ausgeplunDdert, 0ASs
Asieh 1156 Den Dolten Jortgefrieben UunD Laujenden DON rilten alles genommen *,E G E G EG A ‘In apan macht DAas Ubhriltentum begreiflicdhherweile UL lana)ame, ber bei Der
ebigen Krieaslage DOCh noch bemerkenswerte ‚yort|chritte 3. Üıe £ ule
Der YWiarianilten DON rakamı 1e0 auT 69 Schuler unDd Ronnte mit einer “Yiormalı:

DerbunNDe werden +4*. Au Der nationalen Wohlyahriskonferen3 DON im
ul 1915 wWurDdDen Die KRatholil|cdhen An)talten DON Den ‘Hednern ehr geruhmt unD DON
Den teilnehmern miıt grober efriedigung be)ucht 5. YIls nationales (Ereignis eiertenE AA E U alle Heitungen OiEe Abordnung DEes päpltlichen Be)andten ‘Deirelli AUM Krönungs-
alucwunıch iIm ebruar 6. in KRKorea ıf Oie zahl Der rilten (84869) KatedhumenenWE E  ”a 9 E '3 NachH Cools 638 $tatholifen, 0711 Katedhhumenen, 3509 ‚Sahrestfaujen
DDN Erwachjenen), 159577 el  en UuNnND 38769B “ommunionen X W 214) erjelbe
F DDIS \hlDerT, IDIE in ein Oreijenain niemanD ebr auinehmen [Dnne nD
eine Krilis DUrcchHMAaCHeE, weil eil DEr KriegqsDdauer Dl D ‚sahren DIEe Dvjen verlieaq
ND DIe YBohltiäter rumniert eien (M 145ss.)

Dan DIT MC 169 Danach 235) Auer]t brachen raäuberilcdhe WolisbanDden,
Dann US Salatlı vertiriebene YHerlIdhworer Der DAaS Vand herein.

Bal. DIE Statiltil TÜr 1915 191 nach Dem Calendrier Annualre DD
S1{(AMWE?. Die Öejamtzahl Der Katholifen U1 15417, Der eurDPAICHEN
rie)ter 164 unD Der einheimi]dhen 41 Aul DIE otenler Vrajektiur Yiilgata entfallen 414
atholifen, »4 Tauwien 1D 41 Katedhhumenen, Aaut DIE Der Hranzisfaner CapporD
Q8®8 Katholifen ND 196 $tatehumenen ber DIE quie Behandlung DEr eu  en e)uiten,
OSteyler UunD yranzisfianer ein Ssapanmi))ionar I’he Kiıeld Tar 154 ber jeinen UDIhieD
DDON DI{(alDD unD Den DD DES ebentalls mobilijierten WiitmiNionars uger auUt Demen Schlachttel P Hu MC A bDer DIie in dei{sS- UND Bropagandabelirebun Der 1ADA:
nilcdhen Bu  ilten, pez3ie! ihre Berjammlung Dez. ıIn 1D1D ( 2583 (nach
Japan Kyvangelıst San,

1589 nach Annales de I9 Socıjete des Miıissions Etrangeres YQs DD uber
DIe eier Der Aumnindung Der Z  ri)lten 1nD Den au Der Gedächiniskirche In Uratfamıt

3 Bilhol C hairon DD Missiıon1 eEAatftLolıche 14  > Her TeItDT DES YWanljen:
Hau)es \chenfte Den e)ucdhern bei ihrem hie Drucdjachen DES Haujes, DIe Qqui AuTge-1} NDIMNMMNMeEeEN ND auch D anDderen $ongrellilten, elbit Dem Vralidentien 41 (Damwa rbeien
MurDeN. ein DN3! TonnNTe \1ch nicht entihalten gen „Wenn a  e
wollie )1e hier INn erziehen Einige Lage nadhher e)uchte Der Wertreter DECS
int'ter DEeS Annern DIE verlchtevdenen WbiNionshauler. Aur Den onferenzen WurDde DAaS
Ylsiert DEr Xinodheit ND ranireich (DeuijhlanD qibi QTUr Dppelt L viel!) als er
Yiation In Den Viehesmwmertfen eruhmt, mf weniaq (HelDd, ber Diel Upfergeilt unenDlich
(9ırfes e)dhebhe. 4ie DEeSs Utinijterdelegierten ıta IDA ein VYobeshymnus au} DIie

0 tatholijdhen wWIe bn Taum ein WiiNionar gQewadgt )Aite, pezie auUTt DIE YNus)äßigen
eime. ANuch DIE japanijchen Chriltenjungirauen uUunDd Hre erie WuUrDen Jehrt gepriejen.

Habe, “ uUgafe Der Deleagierte Del, „viele budohHijtijche unD profeltanti|che erie DeIuCHT,
DIE ınit Öeraurch geldhehen, aber inDd DIE tatholijdhen x DIE meine Aurmerfjamfeit
anziehen 1D ineine Acdhtung gelangen nehmen. “

ı Yal. DIie eingehenDden Beicdhreibungen eiInes Jranzdöli)chen Utilonars DILD
111710 DES tenlers Oabriel DMN T)uru0oia W onNsbote 1257., noch ustühr

er Miss]ıo0n] eaqgitolıch 253 276 1D (auvyılta Olıcha na au
S D3° acd)dem Der Delegat in Der $Kathedrale Au aqala zelebriert unDd
in obe Tatjerlichen Aeremonienmeilter empfangen Wworvden WUAT, Cal ebruar
111 Bealeitung DEr 1eT jJapanıi  en Bilcdhote I1 Der ö ein, DON Der enge, DE
DNDEerS DEeN Chrilten, begeijtfert eqgrü  y e814! and DIE Audien3 m11 einem Yıner,
bei Dem Der Katjer AuUTt en eie; Den beivden jolgenDden agen WurDE DIE

uUunD DIE UniverNita belichtigt; IN yontiNzierfe Der (Halı In Der X  )EeDT. Au
DILD nm u vdelen Xirchen 1nD Viarreien. DD DIE Uüber)dhwäangli Iıdmeichel
hatten Yieile unD Stimmen DEr Vrelle, DejonDders Der apan T1ımes ND DEr Nıchinichl,



Schmidlin: Üie Miijlionen ım gegenwärtigen Weltkrieg. 249 B A E O Aa
(3142) unD Jabrestaurtren immer noch beträchtlicher als Japan jelb)t 1,
ber Wie Oie japanı)che 10 Ut auch DIie Roreanilche JJti)lion Durch 0 ein)dhneidenden
lran30ö)i)che BeltellungsmaRnahmen ar betromen WwWorDen. LiertrauernDd unD unter
‘£ränen jJahben Die Bläubigen ihre Hirten \heiden, Denen e auch währen Der Yiers
annung ein Dankbares unDd pietätvolles Undenken ewabhren Den deutichen
enediktinern in Seoul geht S nad)dem Das elDd glüclich angekommen ÜL, Delz

hältnismäßkig Qquf, ber ihre Bewerbelcdhule 3a NUL noch GQeEGEN Schüler; )ie juchen
mit £ryolg AuSs Okono unDd (Barten möglich!t Diel hberauszulcdhlagen unDd enüßen
‚za  — upßezet 3UM tHeißigen Siudium Des Japani]den 3

DNıe omenbar \ıch verjcdhlechternde Behandlung Der en  en Jti)ionare im De-:
egßten zeanien DUrch Die Japaner bat Der tijjion \hon 3wei herbe erlujfe Qcs
ra auT Den Karolinen ar $)kRtober nTolge Der Durch Die YRkupation
herbeigerührten VYebensmittelnote unDd (Entbehrungen Der bilhöfliche eRretar unDd
rühere Sup DON Donape UÜrescentius Hulter 4; aUT Den Nitar)hallinjeln

Januar Der tuchtige Yiikariatsobere Bruno Schinke, omenbar eil Die Japaner
ibm iroBß einer IO weren (ErRrankung DIie UÜberliedelung nach Söydney nicht erlauben
wolllten J ‘Jn Der Niariltenmi)jion Döamoa, einer Der wenigen, Oie urch Das neutrale
uslan noch ın Berbindung miit Deut)dhland )tehen jollen 6, ind OIie BrüDder wieDder
in ihren Schulen, Doch hat \lıch ihre Schülerzahl Durch DIie Abreile Dpieler deut)hHer
Keamter DerminDdert unD yjehlen Der Wiilion DIie notwendigen Unterhaltungsmittel 7.
Auch auT Den Jiordjalomonen in Koromira ÜT injolge Der zahlreidhen Sterberälle unDd
0CS DUurCh den rtieg verurJachten Miangels Die ule Der eu  en Wiari)ten fark

DIe Benedilkts Hyriedensbemühungen ND mit Dem Wunlche „Widge
Der {atholi  en Ar  e DIE Ja DIEe BegrünDderin Der weltlichen S$tultur UT, DIe religıöje Be
WEQUNG in apan ent|dheiden beeintlulen gelingen !“

4)as nördliche 1faria reqilirier DLO 1915 57026 Katholifen, 1937 $ta=
tehumenen unDd 1424 “Sahrestaufen, DAS ÜOoliche DDONMN aıfy 7 443 $atholifen, 1205
Katehumenen UunD 894 Taufen (KWt 191 nach em Annuaire).

i al DIe Schilderung DPS e  S DDNMN Bouillon 157 U1nD 17 il
Chrilt qub ibm ei ein WiepHlLipendium „TÜr Den ©ieg yranfreichs“ ; in ORgiong
CT, DAR jein Yanditurm-Jahrgang in alten nicht einberuten jei, jeine Kudfehr WAL eine
wahre Uvation, DEer 10 elb]i DIeE HeEiden an)ı  ) Yiach einem AnDdern $orea-
mijj}ionar Varribeau) ehben DIe Briere Der WijNionare DON WiuunDd WiunDd unDd tehben
In einem Anjehen, wie eLiwWa DIeE paulini  en ver »Aeit ($8 157 nach Annales deg
Miss. ktrang. 103) lbht Bonijaz DDNMN „eDul \d)reibt 2811!| yebruar „ Die Jranz3öji)che
il ionare haben WwWieDer 3wei Waires verloren, 0 DAR mebr DIe Hälfte in Der :
1011 arbeitet“ (WiijNionsblätter 258).

cie DES es Honifatius Sauer S eDul DD  z ebr i))tonsblätter
DDN ST ilıen 253) Aucdh DIeE geJangenen er ın lernien apant unDd
eien religißs qui DEL)OTA Sal DIE Brieje DES KY. WBalchal (1 $uruma DD  z 1unD
DEeS Br 1e. uUSs Wiatluyama DMNI prı in Der Wiaichronitk DON ST 1l1e7% Yach
erm geht i)nen (QJar n )9 QUT, IDIie Die DdeutjcdhHen Aeitungen ıon mehrnals GE
Iqhrieben hatten : „ s WwWIrD noch es un DAS 1CH tommen: !”

Yiachricht uUuSs Krejeld DO  = . Wiar3z DIn. Bollsz Cr 262) Her Bericht DDMN
$tilian Wtuller in Den U1 inzwiljden DIl Dden Mission1ı cattoliche 48 SS. »61

UunDd ein XSahresbericht DDMN Den 165 |7. vermwmwertet worDen. ber DAS japanı)de
Kegierungsverbot QEeEgEN DIE O  en 1nD HBerjammlungen val DIie protejltantilcdhen

. Mn A a

YHachricdhten untien 254 nm
Hiliruper Wionatsherte 251 al reu3 1D arıfas 132

167 nach D{it ill 167 Der Reichsfolonialbericht iNDEeSs über ab:
)olute erfehrsiperre en 161 Unm 3)

Wiarien - Stimmen 49 (Gegenwärtiger Stand Der WiilonNswerte Der MWari)ten-
ulbrüder).

Tür i))ionswi)jen)Hhatt. 17
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25) midlin: Vie Witijlionen im gegenwärtigen Weltkrieag.h
entvolkert UunD ihre tilion In qroßer ıyınanz3not, O0Ch Konnten jelblt 1915 noch 113
(Eingeborene getaufrt mMerDden 1. (Eben)o verzeichnet Der italteni)cdhe Yitarili ‘Daveje
im ®  Tl Langarare auT Den britilchen Sld)jalomonen 190 Zauren (141 DON

Erwachjenen), O1ie ohne ÖiEe mÖörderi)lchen Seuchen no sahlreicher waren ; DOM Kriegea i
41 Die Ytilion NL NDIiIre beruhrt, DUCCH Yerteuerung Der Baren, VBerringerun DEer
mojen 15 (kuropa unD bejonDders 1E zuruchaltung Des erwarteien Utiılonar-
3Uwa  es in Der Heimat 2 Die Jiarilten 0es Yiikariats „zentralozeanien rühmen Den
iyer iIHrer rilten Im Kircdhenbau, Kirdhenbeluc UuNnND Sakramentenemprang, mußten
aber D1ie Erricdhtung z3weieTt BHotteshäuler in ONnga rechen, weil Der KRriea
ihre (kinnahmen großenteils verliegen 1e€ED T E e

Den eu  en ‘Dalottinern In Aultralien TO aupßer Der (Entziehung Ner Regierungs-
zu)cülje nO0CH Die Jnternierung Yıie enler en in ıylores DUCCH ihre lNeikig eın  en© E IU sochulen miit Yen Dunkten Der nje ubhlung UnND DUrch Schulertauten DAas
ıyundament yür püätere (Bemeinden geleaft, ]a Dank Der UnterltuBung DUrCCH 1E bolländilche
Kegierungs|dhulordnung unD Den Relidenta)liltenten HenNs, Der Öie Scohne Der Broken
ZUL (r3ziehung Den JJCi)0  en in ihren nternaten Uberwies, eine el Runfttiger
)as lı DAas Cbhriltentum gewinnen BOnnen 5. Ylırs Den Vbilippinen melden Oie
teyler eiInNe tarke ewequng Der hbeionılden Ainqguianen AUM Ubriltentum unfifer Den
(Erwadhjenen WwWIe RKindern H Die Konkurren3 mi1t Den proteltantiı)dh-amerikani)den

Kecdhnungsbericht DDN (HDeDert ( $0OrDmira TUr 915 (Xreu3 unD TIa
119) YDıe »ahl Der Schulinaben 11 DDMN s () 7 ‘“ () gerjallen Dıe De1 runDdunNg Der
Stationen angeleaten Kokospilanzungen iejern leinen Wrircag, onDdern verurjJacdhen

olfen „n Diejem abhre 1 nı DIeE gerinalte abe (QUus uropa JUgEGUANGEN,
auBer Den HeEIidDeNTINDeELN, DIE 119 D Wieppen gelcht WworDden 1nDd."

rie DD Kinaldo Baveje 111 Missıon] eattoliche 161 e3Ugli DEr alıta
Der Konverlionen DUrTe Man 11 allgemeinen zumrieDden jein, ber einen allzu aroken ıjer
ermwartien. Ylıus Snauaia (Britijch-Heuguinea melDdet ( I8 San Kucdichritte
(MC »44

rIie DECS wyalvre DD  Z Dez. (111s5 Wiaorfaga onNqa-Labıt (MC 1581 SS.)
0n Den eelen eien UL —10000 ıIm wahren en, DAa DIE Vroteltantien7 P 3UvOrgelOoM Men unD aum 31 ren eien. er DIEe Dzeani)chen WiarijtenmiNlionen in
Kriege M1ss. EaQil. 269

ach einer Wiitteilung DE Wallottinergenerals DIN pril erhielt aQUs ’»Hom
ein Lelegramm, DIE au  M! Keagierung edenfe DIE WiiNOnNare internieren, wesha
DEr ap. eqga uUumMmm DJjOorkige Abljendung e1InNes i onsobern enalilcdher Yiationalitat
r)uche; vorher eine eldung DDMN Bilchol (1 Verth, el DEer YWierminA Derung DEPS iNoNnNS3ZUIHUES eiım ini)fer gewejen, Der ı9 verlichert habe, DAS er
na Der Utilion MWMerDe nıch belältigt werDden, Der 1: \1cH einrichten, 111 ihren
eigenen Ginfuntitien auszufommen (Krieaschronit Der eu VBallotitinerprovinz ir 38)

ia DdDem ‚Sahresbericht DEeS DD Wrafjekten DYyOon Dl Den Kleinen Ä@UNDA:
injeln WiiNionsbote 1377. D ı1 BIus a'l1, Der ereiis DIE Kegierung DES 24 () YDDörter

Keiches 1eJe angeireien, ein eimtiger Dl QEWOTDEN, eben|o Der Tn
Tolger Deirus YiqaDıı DNAa efaujt UNnND DEr e1nNes anDderen (Hebieis TUr DIE < Hule
GJELWOTLNEN. 411e eue YiievderlaNung 1eq De1 nıchi iın UnDden. IWDIe oben 162). -S11:
olge Der holländirh-portugielildhen ÖGrenzregulierung ı1 DIE Vrafekitur 1U DIE Y
Yioimutı miit einigen Chriltengemeinden veragrbdkeri WOrDeEN, Der DIE i tonsarbeit
au >»1u1mba rhebi DIeE Holl Kegierung immer nocCh ©chwierigfeiten ber
Den Rüdichlaa au DIeE WlNhiller Vrajeifur Briiilch-Viordborneo Dval. Brajeft unnn
Catholiıe Miss]ions 0NDDON Witär3z I

„DELT Vater” q DEr eich|te el In Den Beraen DDMN Abra, „ U1 eraDde,
als Wenn Di1 jelbit 115 CuTe 1nD 1195 DArCan erinnere, DAR Wr rilten WwWerDden ollen
D Diele allen \1CH taujen ND DAS Dp1h (Seichen Des HeEIDENIUMS cheren
$)AS haftfen IDITE UDL Sahren noch nicht 11nD lieber hHarte rajen als
DAS ocheren DEeS Haupthaars. “ (1n 80jähriger Greis, DEr NUuL DIe eine Cchwierigieii{’<
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VDredigern unD Den religionslojen Regierungs)ihulen 3 eltehen, grüundeten 1 an

mebhreren GStellen eue hulen, Deren Yehrer Oie Heiden 3U beköltigen unD 3U be=
* herbergen ver)prachen, DAaA3ZU einen ilokanıldhen Yltarienkalender in Eremplaren 1.

lus Subdamerıka erJahren Wr DD eirriger Uti)ıonstätigkeit Der Sale}ianer unDd DONE E - A nn Der Yrimız eines neugeweihten JIndianerprielters Amazonen)trom ‚o

H. VBroteitantijhes A ionswejen
In Deut)hHlanod WwWurDden auch DiIe proteltantil|cdhen JJtiNionsgejelicdhatten x

meiteren YÖprern ur DAas “iaterlanod hberange30ogen: im rühjahr beifrug OIie ahl Der
geyallenen NtıNionare un0 Sglinge US Den en  en iı Nonshäulern 39, WOZU noch

StuDdenten nD VYehrer kamen 3. DVıe nnanzielle ErIhutterung ıf Der
BHerringerung Der uslagen unD 0es Weiterfiekens Der en eine erträgliche 4. Aur
Der vertraulichen Belprecdhung 0es eu  en evangelilden Wı ionsaustdhuljes Halle

R UunD prı erorterten OIeE Utiionsverireter bejonDders Die eiden aktuellen
ırragen, wWIie DAaAS deut|che oIR DOL einer allden Ein|dhäßung 0es am ewabhren
unD IDIeEe DIie DUurcCh Den rIieg gelıcdhteten NWitilonsarbeiter r)eben jeien S, Her
Hentralvoritand 0es allgemeinen evangelil]dh-proteltanti)dhen Jtı)NionNsvereins 1e
hatte, DAR nicht mebr AUSWweNDIg ernen [önne, erilar 11 D70ri ZUMM Übertritt bereift,
als ı Der WiiNionar DIE BeDdentken ver]dheucht 1cht wenige verlprechen ıIn a
DEr Yiot, Z WwWerDen. Bei jeinem ın en Abrabergen Yiar 1915 meldeten )1cH
viele ZUT auTe, oft vceaien DIE heidnijchen ihre GinDer \elb}t a3u al Wı onsbote 151)

Yuker DdDem DD 1Jcho HuUrth ur jeine YHıdqzeje YHigon aGen  Dvet leinen
ildhen Wochenblatt, TUr DAS DIE Ofeyler In ihrer Abramij)ion 7100 Ybonnenten aufgebra

SNn Den beiden Doivrjern Der magebung unterhält UT  en D Yolores » Schulen
DDMN je 1InDerN, in Der elbjf gehen noch alle in DIE alaubensloje Keqierungs:
ıqhule noD ıJt DIE GlaubensinDdifferenz nocCh nich überwunDden, ber teine
DON Xirche 1nD $tatholifen iIm leßien Sahre vOrgefomM men Burlchen (nNDe 1915 im
eyler Wiijonsbote 152) ı] ein )legreiches Keliqgionsge]präk eines en VISDDY=
tehers (KXapitan) mit einem TEeDiger.

al L 219 nach Missıons 1915, 263 Her eue Salelianerfardinal
agliero LQ in 3om eine Konjeren3 iber Die z  ahre hrijtlichen Apoltolats in Bata:
qonien, IDD nad) ih eRt 164 Sale}ianer uUunD 130 Ochweltern DEr immerwährenden
reliqiös mwWIie Tulturell UDeraus jegensteich wirfien (Missioni cattoliıche »94 Hen ale:
ianern { auch DIie eue Vrajektur 1D earoD Inı brajiliani)dhen AUmazonen)taat
anveriraut unD DEr Mtıj)ionar Balzola ZUL röMnNUNG Der erlten e  en3 DDMN FTurin in
abgerei]t ebd 157)

Yon Den S entfallen Au aje BG armen LG Berlin 12, YienuenDdettelsau T P  —.
Veipz3iag D, HermannNsSsburAa , 11a UunDd Yiebenzell j€ TEl } remen 1nD Yien:
lirchen j€ ertnhu 1| GosnerIche, Baptilten ND reikirche feiner (AWES 178) ign
Den eingerüdfien ADalingen Der Yiordvdeutichen (Bremer Wn ÜT gejallen, DEL-
wunDdeti UunDd ermikt (WUWS 244) Spieder 3ahlt TÜr DIE Mbheinilcde armer 1  on
auber Den I KrüuDdern D WL ONATS- unD Sn)peitoren|dhne oOmwie WtiNionsar3i unier ı E  “ AL a
en Gejallenen, DAa3ZU DeErTWUNDETE il ionsangehörige U 164) Schon (FnNDe 1915
Ionnte in Harmen m11 holländijdhen Adalingen unD einem Kriegsinvaliven ein be'  ränfter
nierri WwWieDer aulgenommMEenN werDen ebo. 165) Ur Winderung DES drohenden Wiangels
an WiijNionsarbeitern nach Dem Kriege genehmigte DAS yreußilche Kriegsminijterium aud)
Den Antrag DEeS evangelilcdhen WiiNonsausıchuljes AUTt (Entlayu DEr DIOR garnijondien|t-
ähbigen Angehörigen (  Igem. WiiNionsnacdr. un1)

VBal ur DIe Mheinilche Wln Spieder NM 1695, TÜr DiIie Yiorddeutiche Schluntk
eb  _ 43 Her Hau DEes 1914 begonnenen Tropengenejungsheims DIN uübinger
n  1U ür ärztliche Wiilion geht jeiner Bollendung enfgegen (lg WirjNionsnacr. v. 19 Yiat).

al Schlunt A unDd SE 267 M zum ra ollfen DIEe Yfademiter
1D weiblidhen KXräite tarfer herangezogen WwerDden. lm unD 13 pril ag ın

ber DIieBethel DIE eu  € il ionslehrerfonferenz qa Wiijionsnachr. Wial).
Bildung Der Urient: unD S)lamfommi))ion am ebr. UDE 190 7.

17”
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unD prı eine Sagqgung in ıyrankKjuri ab  — ÜDıe akademilche Hertretung unDd

Behandlung Der Ytı)lion UT In Diejem emelter be  ränkter als 1m vergangenen &,
4ign Den yroteitanti)dhen Yiilionen DCS Yuslanod U ım eBßien Jahr DejonDders Die

1 DON arıs DUCCH Den rIiegq owohl Im er]ona als auch ıIn en ıyınanzen
empfindlich ge|hädiagt morDden In Den neutralen YanDdern Hollanod, Söcdhwei3, änemark,
weoden unD orwegen hatten OIeEe Bejelliqdhatten Rein Denzit, ZUMM eil Ogar eine
rhöhung Der Sinnahmen verzeichnen unD Ronnten nıcht wenige tiNonare
ausjenden In Großbritannien WW AL D1e ab Der ent)andten Wti)ionare geringer als
in rüheren Jahren, O1ie inan3ie KÜücwIiIrkung eine ver  1edene S, In )tordDamerikaU a  - anı ind Die Yii)jionseinküntte geltiegen 110 Ceal  ieren Diele Bejelidhatten eine zunahme
iNrer (Einkuntte ‚ Im ‚yebruar in Danama eine qgroke zehntägige JtiNOoNS»
Konteren3 yür DAas lateinildhe Amerika, aut Der : Jobhn \))tott jeinem Yiertrauen auT Oie
Uner)dhütterlichkeit DeSs Chriltentums unND Der internationalen UJtıNionsideale in Diejem
Weltkrieg “LuSDTUCR gab *,

AJER 1487. (°S WurDdDe re)fgeltellt, DA DAS Ohineji)dh-jJapaniliche WiNonswerk DES
ereins UuNnND DIE inaAnNZ3ieErUNG in DEer Heimat autrgebracht wWerDden Lann, Dant
DEer arokeN UYpferwilligfeit In HreunNDesireijen. Aum anden » Bortiragsabende UDN

WL oNSDIrekfOr 1D Dmitiral:tatsrat CSchrameiler In Dden Ofiaaisjeiretär Kaa  n A  F W
TORADMITA: Tirpik eraina eine Danfkadre TUr DIie HOrDerunNAa DEr Yiereinsarbeit in
Kiaut]hou.

Berlin Kichter (Evangelilcdhe WiiNionsgeldhichte 2l Ntilion I1 Der 1
Iüuhren Wtı)ionare 1 UnND WiiNonsubungen iunDden), in Haußleiter DHıie heimat:
en Wiijionsgrundlagen 1D Bu  1SMUuS D Sl.), in e1p310 aul (Wiijionstätigkeit
DEr lutherilhen Ar Of.) uUnD (Silami)de, D} 1110 Ori)fliche ultur

O1.) in Witarburg OrNHAUJET DHie AYpoltelge als er|fe Wl ionsgeldhichte rilarıi
f.) Winterjemelter 105 111 Berlin Yıchter bDer 11110  gejdhichte .

paulını)he il ionsarbeii ND Deuijdhlands nteil Der WWeltmi)ion S ın
Haußleiter ber eutf|che Wl ionspioniere religionswiljen)chatiliche Kollegien); in
Veip31ig Baul Der Weltirieaq UnD HeEIDeNMIYNON, in Wiarbura S@1MDO1S ber DIe CDUMNAE:

1))10n, in Öoftingen IL Der neuzeitliche i onsgeldhicdhte, ın oltod ashagen
Der DEr WtiNionNSsgqe  1cht (nad) en Yorlejungsverzeichnijjen).

m Nitarz 1915 ein Defizit DD 201 000 IL., im ein Dl DDN 461 0U00O:;
DIN er]onda wurDden 4 (} eingez0ogen, DAa3u Komiteemitalieder 11110 DO  z Wtijionshaule
ein)qlieklich DECS Yireiiors, (»eIiretais 1D Kallierers, 14 WtiNionare UunD 14 $Kandidaten ;
DIE Bildungsan]ialt IDUL eil uli ge)dhlojjen 1I1KM 151

VBal DIE UÜber]icht DDI7 Yldham LR  A 159 BelonDders erheblt DIE Au
nahmen in Ccdhweden 1D Horwegen Danıt Der gun)figen yiınanzlage DES VanDdes. weDden
hidte ım Herbit DU, anemar: 19 Yı ionare 834  n Sn innlan nahmen nf{olge DEr
Berfeuerung 1171D HanDdels}fiagnation DIE Gejellidhaltseinnahmen umgefehri ab ebD 183)

‘ Bei DEr VonDdoner unD DEr Olaubensverbreitungsgejellicdhaft DIie Cinnahmen
geringer, D.ı1 Den Bapfilten unDd DEr $irchenmij}ion QrüBer als DNIL; jeßiere tellte DIOR
einen 3uwacs DDN IM Yorjahr IRM 197 5

D 0n 199 Urganijationen nach DEem Bericht Au DEer WiiNionskonferenz
DON (HarDden (L119 ım Sanıtar m weniger als ö0, 10 DEr A merıican uUunD

einem jehrt ergiebigen Yutcut auch DIe Cpilfopalmi))ıo IRM S S.) $ie Dejamt-> einnahme aus YiordDameriıta Deirug 1915 ber 5 Jjitillionen Wiart 239) ber
Urganijationsiragen, Viteraturbelfrebungen, arziliche Wn ionen, Yatenmijionsbewequng,
W ionsjubilden U1 iIm verfolNenen ‚sahr I RN  > 153

„ SC Tann euftfe mi einer $tenntnis Der in BHeiracht TommenDen
af]acdhen unD aul DIE Gejahr hin, einem reuzverhör unfterworjen WwWerDden, behaupten,
DAR DIeE internationalen HanDde Der Chriltenheit in DEr internationalen WiiNionsbewegqung,
em SiudentenweltbunDde, Den chrijtlichen YWereinen junger Yianner unD unger yrauen
nicht geriljen InD, obaleich Der TrucC auT hHnen men)chlich gelprochen uneriraali IDAL.
07r meinem geiltigen Auge tehen HUNDeErTE D Berjonen, DIie NCNNEN IDnntie unD
eit sahren Tenne 11nD AWUL Q} beiden seiten Der Küämpfenden DIE ent)chloljen
inD, Die internationalen an aufrecdhtzuerhalten. nich mußver]tanDden WerDden,

a N



E — —..  W ——Schmidlin Üıiie WiiNionen gegenwärfigen 2ieltkrieg 253

Jn unjeren olontzen teilen DIE proteltanti|dhen Wtijionare 0as VY9s Der
katholt ‘In 2000 leiden Oie ‘Bremer ti)Nonare unter Den Borkehrsbeldhränkungen
Dürfen ber noch ibren Schulen Dgar eu  en Unterricht geben ! 0O1e Baller

Yiorden ziehen \tch nadch Der (Boldkülte zuru Da ihre tiNonsarbeit DOCch durch
0ASs Keijeverbot behinDdert unD ihre Station en verbrannt i]t 2 Jn Ramerun
mu  en die Bopßner Ntilionare ihre begonnene Station Bopnerhöhe DOM HunNger getrieben
verlaljen 3 DIE verjagten Balleı ind englilden (Bejangenenlagern Der Spanien
gelande während ihre Angehoörigen nach au) kamen *- auch 0Aas Arbeitsteld Der
eu  en Baptilten f Aaußer DEr Station 0PpPO jamt Dem Schulwejen vernichtet ınr
er]ona na Yordamerika ODer nach Deuti)dhland zurückgekehrt 5 Üıe Kheinilche
Mtı)lion hat MmMiIieDEer alle Stationen Südweltarrika bis auT e  0  D bejeBt 1CD
ber wer DON Durre, HUunNgersnN„x unD euerung hbeimge)ucht ® Yltere Jiacdrichten
(1115 Oltarrika lal)en allgemeinen auY TEUCS Aushalten Der Utijionen unDd iNDrer
rilten ıcliepen auch ejeBien KilimandIharogebiet \heint DiEe Utı)ionsarbeit
weiterzugehen unD DASs Ntilonsperjonal geblieben 3 eın on Den KÄheinildhen
Nti)|ionarenUJieuguinea omm qgufe unDde, DOTL lem DAaR \ich Die au)tralil)chen
jie inD alle elt Joljen, ihre yolitilchen Diffjerenzen bis FnNDe Durcdhzukfämpfen,
aber owie Diejer Alpdruck gewichen UT, beablichtigen 1e, DIE gemeinjJame cdrijtliche lfition
WwWieDer aufzunehmen“( 233) (r DrDderfe DIie lateint  en unD angeljacdh)i)cdhen Kepublitfen
Ymeritfas gemeinjJamen Hilisaktion ür DAS auls aujenD unDden ıufenDe (Curopa
aul (5S anDdelie \1ch eigentilich nordamerifani)he 1))1011s DDEer richtiger Proteltanti.
lterungsarbeit Vateini]d meritfa verireien 159 nordamerifanijcdhe i)ltonsgejel.
haften unD 134 119 DDEer miffelamerifani)che WtiNtionskircchen A 31 —\ (L
1e)e antifatholilche Demoniration DEr Übhrer DECS prote|tanti)ch amerifani)dhen Kooperations
Dırjels erinnert 111 ar DAS mi minDder unehrliche HYrieEDeENSgeErTEDE unD TLIEDENS-
gebe Der Dortigen Wiunitionstabrifanten

D 1InD e DDN rem ollegen tafpame aanz abaeldhnitten, Der Wiilionar
DDN eta DAaLi weDer predigen noch DIE Station verlaljen EW ANuch e  TD  }
DEr EINZ1GE Wiiionar unier Jranz3ö)i) Her HerLIHATE, DALT nicht einmal DDM Otationshügel
weggehen, jeine Wl tonsarbei JT alıo alt itillgeleat A 240) Schluntk )tellt jeiner
er]l| 31Wr \tarfe (GEinjdränfkiungen unD (Er)hüfterungen, ber aud) Wachten DES INNELN
Gemeindelebens, DOL allem \Tarfere HeranziehunGg Der eingeborenen Helier unD Yerjelb-
\|tänDdigung Der alteren Hemeinden elt ANWEH 247 1.  - Jiach Den Tati)fi)cdhen Angaben
ur 1915 11 DIe Aahı DEr Gemeindeglieder ICDB DEeS Krieges 268 auft »eelen
ge)tiegen DIE Der Schüler DDN (000 AUT 3005 gerallen DIE alte)ten Stationen eia unDd
efi Dunien elbit erhalien DIE Sahresrehnung Dgar m11 ab)dhlieken
i)lonsnachr 15 Snzwilden hat DAS Wiilionsperjonal DDN etfa DIE eim
reije angefrefen DIn Yolisz 542)

Allgem WiiNionsnachı 19 Sunı
Her CINEe (Ufjas 1oh Den amerifani)dhen Vresbyterianern in ©UDdlamerun, DEr

M
anDdere WCDIE) Qlg nach ernanDD 00 ( 183)

JE 1581 7 3() Yıie Gejangenen ND Ausgewiejenen WwWurvdDen DD Den Engländern
an)tänDdIig behanDdelt al CIn Kriegsbild (1 Yitordifamerun DDMN Baller Wı ionariın
(US zyumban 69 ”1 4)ie gejangenen Baller (1US Hamerun UND remer (AUSsS DgD
inDd eßt Wiediuna (Wiarofko) unD werden erirüglich behanDdelt EW 229)

K
I
4

» Allgem WiiNonsnacdr 15 unt
Be]onDders DIE \)vambos terben Taujenden in DAaR DDMN Dden ortigen

C Nions)tationen UL noch gehalten UnND elb!t 1es raglıc IDITO Alllgem i))tons
nachr 15 Witat) al Cpieder A 168 1

Yal 182 »30 in Glüdwun|dh|qhreiben DEeSs KolontalltaatsjeiretArs DD  Z
6 Ytai ZumMm 25jührigen W ionsjubilaum DEr Brüudergemeine in Deutich 1fa unDd
DIE Antwort Der 1))onsDirektion Allgem Wiijionsnachr 15 Ytat

Yenigltens chreibt DEr Veipziger il ionar uller Wiandıdhame Wiarz
eine KinNDer achjen, IDIeE ihre utter jel DDOrT gQAM3 unD ge)unD unDd

Der enalilche Bejehlshaber DD Ugt bei DIE Fltern er'reutfen 1 auft ihrer 1011S-
tation voller reihet oln VBolisz ir 505) Xal AL 3029



254 mi  n Yie UtiNionen im gegenwärtigen Weltkrieg.'l " *>>  —>; ehorden rreundlich ihnen tellen 1, Daagegen wmerDden Die Yiebenzeller in Der Deut)cdhen
OÖl )ee jeit {)ktober DUrch Die japani)dhen Herordnungen, be)jonDders GEGEN OIiE
Schultätigkeit unD Die Herjammlungen jehrt eingeengt 2

Üıe Lage Der deut|chHen NiiNionare In Briti]h-Atrika annn IiNUuNn Im Banzen'1
als leidlich bezeichnen. )lus Sudarjrika hort Man DDON ungeltörtem ortgang DEer
Arbeit, ja DN NMen erbauten KRircdhen, Qui e)u  en Bottesdieniten, UüberTullten Schulen
ND oprerwilliger Sreue Der Chrilten 3. Auch Oie Baller auTt Der Boldkuülte konnen
ruhıig weiterarbeiten, DOCh bat ihnen OIeE Kegierung bedeutet, DaR jeder Noyale
Bebrauch iIHres Eintllu)jes ZUEL JoTortigen Jnternierung unD Deportierung ler i)ionare
jeindolicher Yiationalität rühren WwWerDde (Cben)o geht O1e W ionsarbeit in Hayptena Z
ungebhindert weiter 5. jm {)rient yabren OTE eu  en UuNnND amerıkanılden UtiNionen
Tort, Den Urmeniern Hılıe 3U leilten, be)onDders DUrCCH ar bean)pruchte Watjenhäuler
11ND pitäler, reilich jehr aehemmt urch 1E widrigen mltänDde, 0 DaR u mehbhrere
amerikanılde WiiNionsanltalten eingegangen ın Wegen Der wachjenden Unı
hat ühnlıch D1iEe englt Kirdhenmi))ion In Derlien ihre Stationen autrgeben nu)jen &.

S BritihH-Jndien n0 m 1t Der DOIRONDG O12 noch Ubrigen dDeut)cdhHen
ia nsleute 114 Ausnahme Der Ahmednagar 3uruckgebliebenen nichtordinierten
Ytilionare uUunfier ” Jahren, Uüber 150, Y]ltat In ngland angekommen, ber
ebentalls in DASsS ONDdONeEr ‚ylvilgerangenenlager gebracht worden, M er!t D unı
nach Der Heimat entla)jen werDden 8. JInzwilden hat Oie Keaqierung Den Schulen Der

SE 15859 al 169
HWE 153 Chriltliche Yerjammlungen TUr rwachjene wahrenD DEr YrbeitszeitSSS E DA V E l l inD verboten, Daher (111 Wocdhentagen NMUL®L benDds 1l [DUS ul rut unmöglich ıf

lseitere Daliınae urjen ım VBredigerinfernaft nı mehr aufgenommen IDETDEN. Unterricht
1 NUL noch In Der 177geliqgion 1D In einNer Wa gelfaffet, enbar mweil DIE

$)ASKegierung DAS Schulwejen elb}i 111 DIieE HanD 1eHmen nND monoypolijieren ll , dn

Tann DAS ANnNDe CS WitiNionsidhulwejens eDdeuten.“
E 18  — Ibhnlich DIE Rheinijche $apmij)ion AWEA 16585) Yiach neue)ten el

n en DIEe Behodrden DAS Schulwejen Der Berliner Utilion in Iransvaal, auch
hı Vehrer ND Yredigerjeminar DD ‘Boilcdhabelo UNTerDTU

E 229 300 al Die (rfärungen DEeS Drifi)chen Kolonialitaatsjeiretärs
AUT Barfers Antragen E 283 1. ber DIE Untferdrudung DECeS maDdagallilcdhen :
1AanDds, In Den au evangelilche Gemeindeaglieder u1nD tOongregationali)fenprediger Der
wideli WALEN, val LW 2381 nach Der Wiärznummer DES ‘Karitjer WeiiNionsblatties DD
A nach Der yebruarnmummer Der Miıissıon Komande (1119 Sembe in Drfugtie)i)h=-Aırika,
IDAS DIE warzen Ylırifas ber Den e  1eq Denien ND Jagen

rIie DN Dr. 3wemer DD  - Wiar3 (1l HalirD nach einem niereljanien
in Kharium UunD u an E 2209)

$ al (SJC 150 DA Ginen Iröhlichen Origang melDet NUL DEr Amerıcan Board
(1119 CmyrınNAa ebD 228)

WE 278 DD uüber DIE Ur)orge ILr DIE hHeimatlos geworDeENeEN yri)chen
rijten ber DIie V'eiDen DEL ne)foriani)hen Deriqtei DIE ihnen {aflge
HeEerMAaNNSHUTLGET WLln DYie 1r DEeSs AUltens; (3i(: DU, A In

Zullgem WiNionsnachr. SUunt (S51E amen ebentTalls zZuna nach Ddem AWliexanDdra.
pala)ı nD Dann gruppenweile nach Dem Unter)ucdhhungslager in ©ITAITOLD, jie€ alles
abliefern mukten al (6)JC 157 E: 21(4; UE 7 . »51 on IDULEN
C6 3 Wianner, yrauenN, Schweltern 1nD XinDder, DDMN Breilum 19 Wianner, 1/ Hyrauen
1D KinDder, DDN Hermann  S  Durg S Wianner uUunDd yraAauEN, DD{ Veipzia 14 Wianner,
1 () yrauen unD 19 KinDder, DD DEr Hrudergemeine Witanın, a3u DON Der oBnerlcdhen
Wın 172 YWianner, LAU UNnND A $HtinDder yrauen 111710 $HinDder amen on (1MN 19 ar
al in Ooch ng nier en ANusgewiejenen elinDde 1CH auch DEr greije Waltor »enftfer
D air DEr jeit ö4} Sahren hHei DEr enaliüchen Kirchenmijion n D nNIie€e nach

Xal S1010, 4ie Gohneriche XolsmiNion DDINDeu  an zurüdgefehrt IDUL

USDTU! DEeS Krieges bis ZUL Küdfehr Der WtiNionare nach HeutlchlanoD, C Bei
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Baller, Veipziger, Hermannsburger unD Breklumer OIie \|taatliche nerkennung unDd

—A  A jJüämtlıche Huldhü)je e  gen unD DAadurch 0ASs weitverzweigte deutiche Wti)jionsIchul-
wejen mi1t Bernichtung e  Tto ‘In Oie verwailten Uti)ionstelder teilen 100 nıcht
deut)che Bejelllcdhatten Der Utilonare 10 qui ge Vıe Stimmung unD Beurteilung

Oie ohne “YWerbannten gebht Den n  1  en 1))10ns unDd Chriltenkreijen
noch ar auseinanDder on madcht 0ASs proteltanti) He tiionswerk InDdiens weitere
‚yort|chritte bejonders bemerkenswert Len Ylıinter DIie (FvangelijationsverJammlungen
7S unDd OIEe allindirhe Konteren3 hrilflicher JnDdier Alahabad *

‘ jm en Uhinas Die eu  en Utı)ionen iT0ß Der politi)dhen Bährung
ihre Bemübhungen yort DoCch Schul WIie Nii)Nionswejen unfier Dem allgemeinen
TuCc EeIN merRlıcher u  ag eingefrefen > Nıie ‘Berliner Utilionare Kiaut)hou
ert  en DON zahlreichen Taufbewerbern unDd (Bemeinden unDd DON ‘Bıtten m

Schulen 1mo, aber au DON Antecdhhtungen amerikani)dher Baptijien 6 Dıe In
Italten 0es evangeli)ch proteltanti)dhen tiionsvereins ingtau eminar Wtiädcdhen-

v 1nD Ho)pital) beltehen \ämtlich beidhränktem Umftang untier VYeitung DON

VDrarrer 2ilbelm jort” Üıe angelJächli)dhen JJtı))ionskreije wollen nach Dem Borgang
ıyukiens NNn eben!|o in Den Vrovinzen onan unDd Ranton eine planmäßige

A 231 $)ie WiilNons)huliommijion ur SUDINDIeEN DADUCCH reiten,
DAaAR \te DIeE Weiterfuührung unier aus Drifilchen i)}|ionaren beitehenDden Kommillion
DOT  q Yıie Hortjekung DEr Baller Wiilionsihule wurden unfier einem DD aje
unabhbängigen YNushuß rlaubt EW 232)

? c} Die Baller legten DIe Veitung DIe an ihrer j weizerijcdhen BrüDder unDd
ilDetien ur \te CIHENCN \ weizer WiNionsaustchup (LE3 178); ür  +< DIE Iuthe:
ri)chen Wiilionen, \pez3ie DIe Veipziger, iratien DIE Yulheraner neutfraler VanDder ein (ebD.
238) DIE GoßnerIche übernahm DCT anglifani]dhe 1 007 DDON I)hota Yiagpur 111 Der (QUS
DdDrüuclichen Berlicherung, DAS lufherilche Beienntinis re)peffieren ebd 178

Sechr gehällige Außerungen DEeS OChristian Patriot CWEW 273 DECS Bilcdhofs Yhiteheadb
DD ADrAaAS ebD 154 UunD DEeS I Yeiller ebD 18671 währenD Der hochkfirchliche Bilhor

HyreunDdlichee  CD DD Chotanagpur DIE eu  en Wiilionare verfeidigie ANWEH 181)
Urteile Tamulenpaltors unD Der Mi1ss1onary Review f the or AMWE 179 34

Der ulıtan Der Uraons mit Der Abrührung Der eu  en WitiNionare zujammenhängt
UL raglich unD 1rD DO  - Bildhof Co breDde gelfe (2U 8 _3

arın mal DEr YorlikgenDde Radıcha IT Harnam Sinagh  { ehr rTaDifale VBorlhläge
zugun‚fen DECS einheimi]dhen (GClemenis (LE 187) STaiut AWE 330 ber DE GE
räuldvollen Evangelijationsfeldzug ritijch A 23471 285 1.; (L 274 1. val DE
Aullaß in IR  — 276 SS.) ber ein yrauenfolleq AaDTrAas AWES ISR uüber DAS

Sirampur E 188 ber DIE Wialjenuberiritte DEr Ytala 1110 DIE ammnm-
Der Yerbrecdherltämme eb  S 276 ber Wiillion unD am l NiederlänDdijch--InDdien

AUMW 289 Ta ber Den religidjen araffter DEr Orkigen NO  en (L 278 1.,
ber eIiNe ewegqgung ZUuM Chriltentum Snnern DIT Rorneo ebD 1852

Wenigltens r{Iährt aje DAB eine Schulen DDTI! 134 aut 103 eine Schuler DD
5200 au 3600 e)]unfen inDd unD Den 900 Heidentaufen DD 1915 ein Yerlult DD 300
gegenüber]teht (LE 280) Auch DIie Berliner Un)iqdherheit bDer DIE heimat
iche Vage nicht mehr ihre Schulen IrAllig Jorfzujühren UunDd eu« Wiijionsgelegenheiten

benüßen ebD 2(9), eßt 1inDd ihre meilten Schulen ge)dloljen (AWES 329) Dıe Rbhei
iln ert  e (erjreuliches bDer DIeE altung Der eingeborenen ebhiljen, DOCH

leiDden alle ehr unier Sperrung DES Boltverkfehrs eboD 183) Yiach Dem Rheinijdhen
Wiilionar 1efe aAaus u  ina häbiagt Der TIieq DIE WiiNionsarbeit Jraglos namentlich

DES moralilden 1nNDTUAS unDd ebt DAS HeEIDdeNtUM ImieDer auf NWES D
b OE 233 NM 279 „Wie DIE en  en AUS ingfau en gehen

ON
e NN  an
D ı 2 Y S

u ”2
Y

WIrD AauUSq  reuf, „ i° wurDden Dald auch DIE eu  en Wilionare verjcdhwinDden ; Ymerita
jet DAS VanDd Der Aufuntt er egen Tfomme DD DDrt“

AWER 159 (5
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„Evangelijation“ unternehmen Au Die anglikani)dhe TI  ir DN Ubina“ uUhrt
1ch, bejonders in Der Drovin3 Schenli 1nD DUCCH Heranziehuna Der einheimi)dhen
HeidenchHrilten AUL Yltıtarbeit2

In wWerDden O1e deut)hHen Wii)Nonare Des evangeli]}dh-proteltanti)dhen NiilionsD E a Dereins ei{wWas \ ärfer kKontroliert, konnen ber ihrt Ylierk DOCh Jortjeßen UunD auch
Qgufe Herjammlungen halten 3 ; In 10 erhielten ] Studentenheim, Kinderagarten,
ANbend)hule UnND Wionatsichritt, im Wieltbezirk 4 neben Knyoto UunD u  eze Hun

AU C In aka, L0oyoha)lcdhı uNnND Lahara Oie unterbrochene Irbeit wiederaurgenommen
WorDen ‘Die allgemeine proteltanti)cdhe WitiNionstätigkeit im Keich Der aurgehenden
Sonne macht lang)ame, bDer \|tänDdige ‚yort)chrifte 5. n1ia Der KrönungsteierS E O0vDvember wurvden nı wenige rilten ausgezeichnet; mi1t Der Ausltelung In 1010
IDar oine (EvangeliJationshalle verbunDden, Der wahren0 D  en 10 000O S Verionen OIE 7E  /  Nonsprediagt anhoörfen; Horitelungen DeSs (Evangelijationskomitees
nD 0es cOhriltlichen yrauenabltinenzbundes bewirkten Ein)dhränkungen lıttlicher (ErzelleS n  zn  —  5!  M  256  Pieper: LiterarijHe Umfhau.  „Evangelijation“ unternehmen .  Au die anglikanijhHe „KRirdHe von China“ rührt  E  Jid, befonders in der Provinz Schen]i und durdH Heranziehung der einheimifchen  HeidenhHriften zur Mitarbeit 2.  ;  In Japan werden die deut|Hen Mijfionare des evangeli[dhH-proteftantijHen Mijjions-  3  vereins etwas [Härfer kontrolliert, können aber ihr Werk doch fortjegen und auch  gute Berjammlungen hHalten3; in Tokio erhielten [idHy Studentenheim, Kindergarten,  Abendfhule und Monatsjchrift, im Weftbezirk ilt neben Kyoto und Otju-Zeze nun  aud) in Ojaka, Toyohafdhi und Tahara die unterbrodhene Arbeit wiederaufgenommen  worden 4,  Die allgemeine protejtantijdhe Mijjionstätigkeit im Reidh der aufgehenden  Sonne madt langjame, aber [tändige Fortjhritte 5.  Anläpßlid der Krönungsfeier im  I  November wurden nidHt wenige Chriften ausgezeidhhnet; mit der Ausftellung in Kioto  war eine Evangelijationshalle verbunden, in der während 3 Wochen gegen 10000  !  Perjonen die Mijkionspredigt anhörten; Borftellungen des Evangelijationskomitees  und des HriftlidHen Frauenabftinenzbundes bewirkten EinjhHränkungen Jittlidher Erzeffe 6.  3  NocH rajher wächjt die proteftantijdhe Chriftenheit in Rorea, aber wirtjhHaftlidHe Not  I  ?;  ?  K  5  l\9?rüd{t aucd) Jie und lähmt namentlicdh ihre finanziellen Miffionsbeifteuern 7.  E  P  A  ME  D  A<  SS  TEL  Ö  E  D S!  SS  S  }  i  |  SSiterari[rhfg 1llm[d1au.  .f  j  i  Katholifche Miffionsftiimmen des Auslands.  /  Bon Oberlehrer Dr. K. Pieper in Hamm i. W.  i  Den in der vorigen Nummer diejer Zeit]dhHrift mitgeteilten katholijdHen deutfdhHen  Miljlions|timmen Iafjen wir diesmal einige nidhtdeutjdHe folgen. Ein vollltändiges Bild  der Jeelildhen Berfaljung der in Betradt kommenden Mifjionskreije können und wollen  Jie nyfltür[tfch 1|id)t nt:rmiitcln, aber einen Einblick lajjen fie docdh zu.  Über die amerikanijdHe reflamehafte Art diefer Evangelijations-  f  1 Bgl. EMM 280 f.  ”  verjammlungen AMZ 281, über das rajdhe Taufen und das Operieren mit Geld durch  die amerifanijdHen Baptijten in Schhantung ebd. 279.  2 EMM 281 nady dem Beridht des Sekretärs Pajtor Nuang im JIanuarheft des  Cinese Recorder (ebd. über ein modernes MijjionswaijenhHaus des Mijjionars Malone  und die erjte JahresverJammlung des Hinejijden AWrztevereins in Sdhanghai im Februar).  Dr. Witte in  zZMR 150.  Die beiden in Japan Friegsgefangenen Mijjionare des  Vereins  (Seufert  und  BohHner),  denen es gut geht,  Itudieren  und helfen  als  Lager-  prediger (ebd.).  n  4 Ausführlid) der am 1  Oftober abgejdhlojfjene Halbjahrsberidht des Mijjionsjuper-  intendenten D. Schiller aus Kyoto über die deutjdhHe Mijjionsarbeit in Japan (ZWMN 150 ff.).  Val. jeine Darlegung über die Einwirkungen des Weltkriegs auf die deutjde Mijjionsarbeit  &  ır  Sapan üÜberk  pt ebd. 70 ff  D. S&  ler weijt  d  in  jeinem  Halbjahrsberidt bezüglid) der Zahl der Chrijten  -  wie  der  Mijjio  (  {f.).  1yriw.:cr‚ namentliqd der einheimijden nad (ZWMR  i  26  —_  EMM 2  nad) Japan Evangelist vom  Dezember  und  DOitajiat. Lloyd  U  November  1915.  Infolgedefjen mußten Helfer entlajfjen werden und viele auf die Teilnahme an den  en  Bibelkurjen verzichten,  bejonders  in  Südiforea;  einer  erfiG  es jei Jdwer,  mıf  leerem  Ennn S SSS r E  e  5  Magen in die Kirde zu gehen  ein anderer, die Sonnta  ruhe jei für reid)  MVölker gut,  nidt für die armen Koreaner (EMM 284 {f. nad) Assembly  Herald  und  Christian  e  Movement of Japan).  Über die  Verordnung  beirejifs Dder religiöjen Bropaganda vom  En  31. Olt. 1915 EMM 236 f., über den Ausjdhlukß des Religionsunterridhts durd) das neue  Schulregulativ vom März 1915 AMZ 229 ff.  UÜber die Vijitation der Moskitomijjion in  Nicaragua durdy die Brüdergemeine EMM 237 und AMZ 184.  i  |o ra)cdher wa O1ie proteltanti) He Uhriltenheit In KRorea, Der wirt)cdharttliche )(gt—r p —-  - ‚—  m DA  DedTUct au \ie 1n0 namentlich bre Nnanziellen Utilonsbeilteuern 7.

An  A. y  N M  k  S75<  Sw  A  LL  i C . -  IS<al  V  S  —<  V C  &+

fiiterari[rß (hauS_  S N EG  —— Kafholifche Mılfkonsfimmen 00$ uUsSiands
— —— on Uberlehrer Dr Bieper In

Hen ın Der vorigen Yiummer Diejer zeitichrift mitgeteilten en en  en
Nillions)timmen allen WDr 1esmal einige nı Tolgen in volll|tändiges 110
DEr jeelilchen Berfaljung Der In Betracht kommenDden Jtiionskreile Ronnen unD wollen
IC naturitch M1 u  vermiiteln, aber einen (inDliıcr allen ıe D00CH

ber DIE amerifani)che reflamehartte 68 Diejer vangeli)jations:al 28017.
verjJammlungen WE 251, her DAS Faufen UnD DASs Uperieren nit e1D 1r
DIE amerifanı) en Baptilten In Schaniung eD  / 21719

(LE 251 nach em Bericht DCS „eiretiars altor Yiuana Im ‚sanuarheii DES
()iınese Kecorder eb5. ber CIn mMODernes Niilionswaijenhaus DE Wın ars alone
11110 DIE sahresverjJammluna DEes hinelildhen YUrzievereins In Im ‚sebruar)

In AT  S 190 4)1e Deiden in apan [riegsgejangenen Wın are DCS
ereins (Seuteri ND Bohner) Denen Qqut gebt, ITuDdieren nDd helten Als VAaqer-
predigerD S ı aa Yustubhrliqm DEr \)fitober abgeld)lo)ene Halbjahrsber! DEeSs VinonsluDer:
ın MDilier S NOTID Der Die e Wiinonsarbet In apan (SWER 1 5U t.)
Oal \e1INE Jar 3UNQ Der DIE inı riungen Des Yeltirieas LT DIE euTIOE Wiinmonsarbeit

sapan I8 DI eD  S
—>N er we1l In einem Yalbijahrtsbericht DEeZU' COM Der Aahı! Der Tiien

Der ICN i&}1_rlrciter. namentl1ım QeTr einheimuiuchen nNAa! (SW K
(L A na Kyvyangelıst D 4)  e2ember UunD \ tahart. YI0onO

0 em Der 1915
Sntolgedeljlen nukten Helter erDen 1110 jele 117 DIE STeilnahme DenDE .  U  D D Hibelkurien 1  en, DeIDND ın UDIOTEA e1iner erii( er \Ower. 11111 leeremA A

ME Ar  “ ODl
In DIEC IT cin AanNDerEer. DIE =»0111iC rube \e1 MUL reic Yiplier (T,

nicht TÜr H1E (ILTINEN Horeaner (LE 28 nNadO Assembly Herald nO 2rıSst4
Movement! f Japan) ber DIE KeTOLDN un TE Der religidjen VBropaqanDdDa DD  z‘4 i 91L ‘“Y15 (LE 3671. uDer Den Aushluß Ddes Heliqionsunferrichts DMTA) DAS eu«C

SDOuUIrequlativV Wiar3 WE Der DIE 1ilttatfion DEr WiosfkitomiNion In
HlicCaragua DUCd) DIie Brüdergemeine 237 111D AWES 154

Saa
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a) ıyranRreich.
Das Tranzöli|che Niijionswerk eben]o MwWIe 0ASs deutiche nach wWie DOL im

Heichen 0CSs Yltars ja euy3t noch viel tärker unfer DEr Beipel desjelben, Da eın MRufiel jeiner NMiijionare AUMM Walnendient einberutfen unDd eine jehrt agroße zahl
derjelben bereits au] Den Schlachtrfeldern gerallen UL bDer DON relignierter un
deprimierter immung \dheint ina  — gleicdhwohl nıcht allzujehr gedruc 3ZU jein er:
e1fs U reilich 0ASs hobhe YieDd aul Die Ntilitärpflicht Der JJti)ionare, MWie inman

Antang unDd in Den erlten onaten Des Krieges genug)am vernehmen konnte, J0
ztemlich verltummt. Yıe Kriegsmi)]ions|timmen, ın Denen yalt regelmäßig ein \qhriller
nierion phari)äi)cher Uberhebung unDd jelbltgerälligen Chauvinismus mitklingt, HnD
ge)ättigt mit glühend patriotil|dhen zenfien unDd etonen nacdhdruüucklich, DAaR hinter
Dem Ylillen 1nD tele Des Döleges ales anDdere zZurück3ufreten habe, Der €1

auch miit YWiotiven, DIE niıcht Durchaus einwandtrei in9, Ur 0AaSs „uerk Der
Blaubensverbreitung“ hberausz3zulghlagen, IWDaSs nocd möglıch ılt Yils yYpı  es ei)pie
olcher Kriegsartikel eıen einige Stellen auS Dem Au7f)aß uan meme  . —  .46 0S
abel)iniı)dhen Nti)ionars etife wiedergegeben, mit Dem Oie Misslıons Catholiques
inren ahrgang 1916 eröNnet aben, unDd DON Dem OIe Schriftleitung e[bit betont,
DAaAR \1e Den and nıcht beljer einleiten köonne als Durch 1eje zeitgemähnen, jebhrt
einleuchtenden (Erwägungen. Der Herrjaljer reibt: „Der rieg hält a WITD noch
anhalten. e lebendigen Ta Der Yiation ind auT IN el gerichtet: Den 1eg!
les elDd gebht Qganz natürli iın 1e)Je ein3ige Kıdhtung, we \1ch 3 belteuern
\eint. ber troBßdem, Ir0oBß 0es wunDderbaren Blühens Der erke, we Der KRrieg
hbervor]proljen 1eß unDd Die Den ıon vcorhandenen hinzugerügt WorDden ind, 1C,
trokdem, it0Bß allem gibt e1in Berk, welcdes unbedingt autrecht erhalten wWerden
muß, DAas ilt 0As Ylierk Der (Blaubensverbreitung Dıe (Blaubensverbreitung it
nicht eın beliebiges 2Berk, man kann ]ie nicht veraleichen mit Denen, Die überall blübhen,
nein, Das ıf 0AS “Berk Dar excellence, U 0Aas Vlierk Der ka  en irche )elbit,
ıbr Dajeinsrecht, IDr iel, IDr en Und unfer Den Kindern Diejer irche, Oie jeden
Yitorgen eien 3UM ater, Der in Den Hımmeln Üt, DAaR jein KReich komme auT DEr (ErDde,
)inD jene nicht ern|thaft rilten, nıcht Ratbholiken, Die \ıch nicht angelegen
jein lall)en, nach )iakgabe IDrer Yiittel Den (Blauben uüber Oie Yielt 3 verbreiten ...
Alemal, WDenn TI)iLLS yrankreich bei Der Han nahm, WAaTrS, mwmeil eiwas (Butes
ber Die Yltelt bin 3 dHamnen ıyrankreich it immer Der Niinionar (Bottes gewejen.
YJtan bat oft Dem ıyremden uübel eredet uüber „Das LINEe ıyrankreich“. Yltan nannte

atheilti)ch, verloren, antichriltlich. 2lb, unjere Herren ıyeinDdel Jja, ırrankreich hat
Ungerecdhtigkeiten, Jrrtümer, ‚yehler, )elbit Berbrecdhen, ıbr wollt, egehen konnen;
ber bat, Was Hr nıcht habt, ihr anderen, Oie IHr DAaTrauTt verjeljen )eiD, 3U De-:
Dauern: ein Vebensmark, ein Bedürtnis DeTr Auferltehung, Das bewirkt, DaR qguti
NT hinabz3zulteigen, e1in ploßliches ulrahren rotet in die HOhe, madct gröber,
ernNENETT Jbr babt \oeben 10 verjungen en In einer Drüjung unD,
DUurdc) eine Diejer plögßlicdhen Erhebungen, Deren 0AaSs (Beheimnis bat, Oie Ylielt in
(Eritaunen jeben, ım Hau)pie JeineTt A  er Ylun wohl, meine Herren, Die Gie
TUr Das El ırrankreicd“ NUTL ein mplnden bochmütigen 1112105 aben, iBt Denn,
DAaR ‚Srankreich In Dem groben RTr Der Weltevangelijation eine (Bebete, jein (Beld,
eine Kinder hingegeben bat! eın eit 158929 Dis 1913 bat yrankreid)
2535  R YWiılionen ıyranken geliefert; alle ubrigen VanDder Der Ylielt zu)jammen en NUL
1692 YWiilionen autgebradht. Gbeine Rıinder? nier Den Yti)lhonaren, Yilannern UnD
‚yrauen, D1ie unfier ! Öie Ylielt eilen, 1n0 mebr als 3wei Drittel ıyranzolen ! Z
gibt dDemnad) alles, KRinder, (Belod, (Bebete in einem oldhen Berhältnis DaR, wWenn f W - A
allekatholi)]dhen t1i  en eben)ovieltäten, das Argernisdiejer Miılliarde
Ungläubiger, Ü1e no DIie YBelt bevoölkern, DO Der TDe verJhwunDden
jein W uUrDe. Das ıl alıo yrankreicd, Der NMiil):ıonar Bottes! (bıne )Irmee
DON ıyranzojen madcdıti bekannt unDd beliebt auf Ülen Himmelsiiridhen Der (Erdkugel,

o  D E
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unDd beliebht in Dem Wiake, DaR e1nes meiner warzen RinDder 0a unfien mir jünalt
\ rieb no mein ater, IDenn DIiSsS in Dein Yand gehen kKöonnte, Wie WurDe
gluclich jein, Au reiten unDd 3 iterben yur ıyrankreich !“ 0r ott unD DOL Den
en)chen en WIir alıo Den erlten Yliert iIm Apoltolate. Del verpfli  e “iiemals
wmerDden MIr L119 Durch DIE anDderen “$Olker überbolen lalıen, 0AS Ut Aber, WDEeinn
WWDIr In 171195 gehen, geltehen MIr UNS, Oar DAas, ID aS WIr aben, nı UT Im
eralei Dem, WUsS IDITr hätten L1n können! Selbii jeßt, jebt inmitten Der Anaglten
0S entj)eklichiten Der Krieae, ulen WIr, MIr anDderen ıyranz0jen, Diejes echt lranz35Jilche
“Viserk zartlich lieben unD TÜr Dasjelbe iun, IDAS HUL möglich Üt Das U cine Uilicht,
DAas U eine Jiotwendigkeit. en Gie einige BHBewegagrunDde DaTUr * egen
3000 tilNionare en Hr apoltolilches Arbeitsteld verlajjen UuNnND inD gekommen,
ıyrankreich 3U kümpren ihre er en gelitten unD wervden noch leiden. Y)tan
muß 1e)e er DOL Dem Untergang ewahren, Denn agibt gewilje euer, Die 1ch
nı mebr entzunDden, WDenNn 1e einmal ausgelöldt in0 ÜDıe Hilysgelder, we/ Man gewöhnlich Den itionen uweilt, wWervden Diejes Jahr geringer jein als In ruheren
jabhren UnDd DIE uRun ı)tRaum werDden \1e 01e Hltte berankommen!
Ou)fer, Denn Der rieQq ıf noch niıch eenDet. Endlich e un)ere yeinDde
Jiugen ziehenDd 15 Dem Uml)tur3 (cataclysme), Der einen Augenblick ıyrankreich aDmft,E  T n E SE  Ka 100 Der A bemä  1igen, we leer geworden in unD, indem \ie IDr o1D
0a3 verldhwenden, In jene ‘Dolten einzudringen, we unjere NtiNionar-Soldaten
autzugeben QeZWUNGgEN Das muR Uım jeden Tels Dermieden werDden. VltasM n U Au tun ” Hu allerer|t, 1 qut DAaDON Uüberzeugen, DAR eLIDAS geldhehe baft, DaR
105 EINe irenge ‘itl OieEe 1 NS auterleat owohl als KRatboliken WiIe als
ıyranz3o)en nier voller Anerkennung Der hbervorragenden Yeiltungen ırrankreichsWE  v E ı  J  —  —G  yn TUr 0ASs eltmi)}ionswerk muR Der DOCH UL RritiR Diejer uüberidwänglıdhen lus-SA  V
yubrungen wenigltens DAas PtNe emerkt werDbden, DaR (*C) nicht angebt, DASs „Werk
Der Blaubensverbreitung“ als ein3igen Jtapıtab Der Seilnahme Der verldhiedenen$ a —  7 E
YanDder unD “s0lker Heidenapoltolat Dinzultellen. (bs 4 1256 0 weniger
LÄ))1O, als Der reiber asjelbe ]a als primär yranz3ö)1 nlıehit unD angejehben
wiljen mıl

ar nationa pointiert ı4 au Der riel, Den Der jJüng!t verlforbene (Er3b11cho7
DON WyOonN, arbdina GSeDin unfier Dem yebruar 1916 DIiEe VYeitung Der Mıiıssı]ions
Catholiques gerichte: hat (veröfNentlicht aje In Der Yir. 2439 DOM Wiär3z, J()

710DNarın el „Wir inD OE mi)\ionari)dh Jiation, Oie )Ytation Der polte
ın unjere atiten TÜr Den u (Bottes unD Der 1r niedergeleat * u Den
ztehenden Deiten, Die Gie jede Woche herausgeben. e FreuDe, )1e ejen,
Jage nicht TUr einen (Bläubigen, aber Tr einen ranz3ojen! Gie InD OiEe HanDd, Oie
\dreibt, OIie Stimme, Die verkunDert, IDaAS unjer Klerus Drauken [UL, alles, iIDUS
DAas YWaterland IL, Oie alorreichhen Fraditionen unjerer aier urlrecht A jalten
Ylienn ıFrankreich nıcht Oie er Der hriltlichen atfionen bliebe, WUrDe Dann 10
mi1t vollen HEanden D0AaSs Yıcht 1nND OIiE abrbet In Oie Ylielt Ihleudern 7“

Auch O1e Tolgenden eilen, DiE IDIT einem Irtikel 0es (Beneralvikars DON K13A00-
(Jndien), Ro))ıllon (veröfentlicht In Der DO YJ(aı 1916 206) en

nehmen, Durchweht in ar nationali|fi)dher G, 9 mebr auttGllt, Da Derz
Derra)l! ıIn vrßld)t 1inD Y'iebe“ ıon Offers ein begeiltertes 9’'09D auTt Oie frei

gebigkeit Der deut)cdhen unD ölterreichi)dhen iı NonstreunNDe angeltimmt hat, ‘r Oreibt:
„MWenn 0As \une ıyrankreich Ur O1e Eindringlinge beidhimpftt wiIrD, Wenn jein Iut
DUTCH alle unDden einer RıinDder entweicht, im Augenblie, alle eine HÄäu)er €elz

\cdleiert in DOL Araurigkeift, weilcdhem Yti)Nonar unDd ware auch nDe Der
Yltelt ItanDde DAaAs Her3 TeNDeE ? Und Dann, DOnnten IDITr verge)jen unjerer lieben
obili)lierten ? (Beteilt zwilden 3wei Viliıchten, gemartert ur 3wei Yieben, inD )ie
OßTtt unfen, yern DON uUNG, O1iEe WHermunDdeten autrichten ODer ennn 1 QUT-
Oren, ıyrankreich denken, 0 U1 © O1ie Geelen denken, Oie 1G Durch
ihre Uüber)turzte Abreije VErWAN! zurückliepen.“a
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Der auch in Diejer Heitlqhritt verldhiedenen Gtellen niedriger gehängten erlten

ma  Ja La Yuerre allemande le Catholieisme hat 0Aas Jranz35)il)che Propaganda-
KRomitee DOÜOL einiger zeit noch eine zweite tolgen en ”7’Allemagne e1 les
A-1 1788 devant 1a ONSCIENCE chretienne, Die leider Oie wilden Den
Rindern einNes (Blaubens unDd einer ır UTn noch mebr vertiert. Jn jeinem Beitrag
Lc lıvre „ La SUCITE allemande e le catholıeceisme*‘ devant l’opin1on omm
r WHeutillot auch auT Oie bekannten emporenNDden (Bemeinhbeiten, Deren \1ch Oie
englildh-Tranzö)i)dhen (Einfallstruppen Oie Jiti)onare in Bamerun Huldiaq gemacht
haben, 3 prechen. (5s ilt im hböchlten Jtapne er|taunlich, mit einer mwi1ie leichten Hand
ewegung uüber Diele oheıten hbinweggeht. YWon \ıttlicher Enfrültung, mie 1
Doch DON lranz0ö)i)cdher e1ite )0 GEeELN uüber OIie IA  eu  en (Breue ZUr Schau Q
wiLD, mer inman nı [äbt \1ch yolgendermaken vernehmen „JITE=
gerührt ur Oie \d)einbheiligen Begenvorwürrte Der VDreile jenjeits 0es Kheins,
Oie Semana ecatol]ca DON Y)taDdriß QegeN Oie Barbareien, DIieE angeblı in KRamerun
urch Oie engli)ch-  -Tranz3öli)dhen ruppen egangen / Berwahrung eingelegt. Jn
Wirklichkeit hbatten Die eu  en allein In Diejer Rolonie \ich Der Wildheiten äbig
erwiejen, Deren ihre vorausgejehene Schurkerei OTE iierten bezichtigte. Das RKomitee
Der Vropaganda bat Oie inge ojort berichtiagt. Yenn deut|che Utilonare 1 mit
einiger arfe behanDdelt aben, )0 i gel)dhehen, eil )ie Den Kriegsoperationen
teilgenommen hatten (} DÜıie D  1  e Heitung DOM Januar bekannte, wenlagltens
TUr Den einen DON ihnen, DAaR ıe ihn Da3u beglückwünlche. Und Wenn anderjeits einige
Dlunderungen Durch unjere eingeborenen DOlbdatien |tattgerunden aben, 9 hat eine
unnacdhlichtige MNiapregelung \te o7ort aTyur gezuchtigt 4 In derjelben )ucht
auch Den VOorwur] katholilder Kreile Des Auslandes, DaR ıyrankreich DUrch Die
Wtobilijation Der Utilionare jein traditionelles Apoltolat vergel)e, 3 entkrärtten Durch
Berutung auT eine Nitteilung, DIE Bilhor Buebriant, apo|toli)cdher ar DON Rient=z
H)ang in 0AS Uropagandakomitee gelangen ließ „  1e Jtobilijation hatte
ih DIie ehr3a jeiner Gehülten ber DIie lranz3ölil)che Behörde yandte
ibm in yTun] 0Der jechs Wionaten, ohne Den Schatten eines rittes jeinerJeits, OiIe-
enigen jeiner Yititarbeiter, Oie ıD unentbebhrlich Y 3  U Anderjeits
eine Hilismittel T ÖpTt; DiE jranz3ölilcdhe Bejandt)hHaft verpflichtete ina, ıh ginen
en Schadenerjaß, Den Der Bildhof nıcht mehbhr reklamierte, zahlen. S0 chliepßt
HerTt Buebriant, wa Die Beldhüßgerin ıyrankreichs eIis uber uUNG, unD eine (Bez
anDdten, auch 0Aas einlte unDd D0Aas unbekanntelte Der chinelil)dhen MWiilionen nicht DEeL:

e))enD, reitietien \ie in einem Kriti]den Augenblic DOT Dem zujJammenbruch.“
“jtalien.

Der ergang DDN Den yranz3ö)ildhen 3 Den italieni)hen Miti))ions|timmen ilt eine
wahre Erquiekung, Denn in wo  uendem egen)a Den ar national gerärbten EAusla))ungen Der yranz3ö)i)chen ti)ionskreile handelt ıH in Den italienil|cdhen
Die eligiö)e Jiot, Die dDurch Den rieq ber DIE Heidenländer gekommen Ür Gi1e in
urchweg aut einen recht wehmütigen on geltimm 11nD uUrıtien in iIhrer \lichten,
ergreifenden Sprache ihren VYejern gew nicht Durlos vorübergebhen, vielmehr in Eihnen Teilnahme erwecken unDd Den un auslöjen, DAS arfte Kriegslos Der Nitijlionen
nach Bermögen indern. zum Belege lal)en Wr einige Gtellen aus einem rtikel DerE O “Ylta:länder Heit)chrift Le Mı]ıssıon1ı cattolıche, Der Oie Über|chrift TÄäg Un mMOMmMentfiO
trıste CTr le Miss1ion1, Tolgen ort el (9.5377. Yir. DOM ezember

„Der Schrei, Der uUSs Den jernen 1nD barbarı  en VYanDdern unNns ommt,
unjere NJti)Nionare unDd JJti)jions)hweltern ıbr en opjern yür 0AS ewige He 10 vieler VUnglüclichen, i}t er)chütternd. Unjere UJtilonen, begrünDdet mit J0 vielen üben, geträn
mit Dem Schweiß unDd o7t audc mit Dem ufte unjerer (Blaubensboten, machen
eine TaurIge zeit DUCC), eine tränenreiche, viellet )ind 10 3 \terben el)timmt. Der
yurchtbare 1ICg, Ddejjen kataltrophale Wirkungen wWIr ver)püren, hat eine zerltörenDde
Lätigkeit auch bis OOTt uhlbar gemadcht. (r hat Den ti)ionen OIE meilten jJüngeren
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2600 Dieper Yiterari)he Um]ghauW A a  ” _a a Utı)ionare geraubt, indem )te au) D0As Schlacdhtreld \ leuderte, hat ihnen DIEe Unter:
haltungsmittel geraubt, womit 0Aas hriltliche (Europa )ie unter|tüßte. G0 Iteben Denn
D1e er 0CS Anpoltolats Da, beraubt Der HAanDde UunND Der (Beldmittel! DNıe ZUTUCR=
ge  iebenen UtiNonare, 1E Schweltern yübhren 61n en Der tuühe unD ntbehrung,

ihre er autrechtzuerhalten, 3 erreichen, DaB, IDeNnNn ıe ıon ihre jegens-
reiche Lätigkeit nicht ausdehnen RKRöonnen ber (Bebiete, we 00Cch UL Annahme bereit
jein wurden, O1e beltehenden er nı unfergehen. ber IDeTr ann ihnen garantieren,- Qn e  Pr D DAaR Oie Berurchtungen DON eufe n DIe TauTIge irklichkeit DON MOLGgEN jein
merDden * Der Kriea \dreite weiter, unD Denn Jienidhen 1G nı unter\|tuüßen
jeIbii LL Den Dreis per]önlicher pTer, annn 1r0 reilich 0AS Rommen, [DUS ıe
befürchten: |1e WwWerDden Die Seelen, Deren 1E \1ch eufte annehmen, \1ch jelber
Uberlalen müljen UnDd J0 Diele Geelen werbden unftergehen; untergeben mwWerDden mit ihnenV . Hn all OTE inricdhtungen, O1e miit joviel Wiühen unD Anlitrengungen unD erhalten
wurDden. £r0ß Der iraurigen Heiten, in Denen IDIr gegenwärtig eben, ıuhlen IDITr uUNSsS

verpilichtet, Den q  rel unjerer UiiNonare, unjerer Schweltern aurzunehmen 1nD0l n  AA  { ] ihn unjeren Vejern wiederholen. nier ihnen \ind qufe Deelen, NnIge, Denen DAas
P —. >  - “Ylierk Der iilionen eIs jehrt euer geweljen 4 ‘ Jm weitern enthullt Dann Der

Urtikel einen beweglichen ppe UL moralildhen Hilfeleitung Durch unD ZUL
Nnanziellen Unter|tügung DUTCH 1nirı IM Öie ereine Der (Blaubensverbreitung UuNnND

—— —— —  VEl  I
Der KRindheit. „Der Beitrag Ut dergeltalt, DAaR jedermann ıbn autbringen ann
ohne Schädigung QULCH eines minDder bedeutenden ‚yamilieneinkommens.,“ Yie u—_-  5  SE  Mk  X  £  260  Pieper: LiterarijhHe Um[Hayu.  ä  ‚;  Miljionare geraubt, indem er fie auf das Schhlachtfeld [Hleuderte, er hat ihHnen die Unter-  hHaltungsmittel geraubt, womit das HriftlidHe Europa fie unterftügte. So ftehen denn  die Werke des Apojtolats da, beraubt der Hände und der Geldmittel!  Die zZzurüc-  ’;  gebliebenen Mifjionare, die Shweltern führen ein Leben der Mühe und Entbehrung,  um ihre Werke aufredhtzuerhalten, um zu erreidhen, daß, wenn fie Jhon ihre fegens:  reidhe Tätigkeit nidHt ausdehnen können über BGebiete, welhe dodhy zur Annahme bereit  ;i  Jein würden, die beftehenden Werke nidht untergehen. Aber wer kann ihHnen garantieren,  |  daß die Befürdtungen von heute nidht die traurige Wirklidhkeit von morgen fein  werden? Der Krieg [Hreitet weiter, und wenn gute Menfdhen fie nicht unterftüßen  Jelbjt um den Preis perfönlider Opfer, dann wird freilid das kommen, was fie  befürchten: fie werden die armen Seelen, deren fie JidH hHeute annehmen, fich felber  £:  überlajjen müljen. Und [o viele Seelen werden untergehen; untergehen werden mit ihnen  vr  £  all die Einridhtungen, die mit foviel Mühen und Anftrengungen gefhaffen und erhalten  wurden. Iroß der traurigen Zeiten, in denen wir gegenwärtig leben, fühlen wir uns  verpflichtet, den Angitfchrei unferer Miffionare, unfjerer Schweftern aufzunehmen 1und  };  |I|  ihn unjeren Lefjfern zu wiederholen.  Unter ihnen find gute Seelen, eifrige, denen das  :  Werk der Miflionen ftets fehr teuer gewefen ift.“  Jm weitern enthüllt dann der  Artikel einen bewegliden Appell zur moralijHen Hilfeleiftung durh BGebet und zur  finanziellen Unterftügung durdh Eintritt in die Bereine der Glaubensverbreitung und  f  der hl. Rindheit.  „Der Beitrag ijt dergejtalt, dakH jedermann ihn aufbringen kann  ohne Sdhädigung aud) eines minder bedeutenden Familieneinkommens,“  Die Schluß-  /  /  ;  }  worte klingen aus in dem Hinweis, daß es [idH bei der Unterftüßung des Milfions-  |f$  werkes handelt um das Hrifjftlidhe Werk par excellence, das die Beftimmung  {}  hat, „das Reidh) BGottes auf Erden zu verbreiten und für die Ewigkeit die Seelen 3zu  ;p  ‚‘  retten, die jonjt verloren gehen würden,“  Der letzte BGedanke ijt freilidH dogmatild  nicht ganz korrekt, aber das kann dem tiefen BGejamteindruck diejes Aufrufs keinen  )£  ;  wefjentliden Abbrucd tun.  :“  ÄhnlidH dumpfe Rlänge des Schmerzes und der Niedergefhlagenheit vernimmt  man aud) in einem Kleinen Artikel des Il Cittadino von Benua.  LeMC geben [Jie  wieder in der erften Nummer diejes Yahres vom 7. Januar (S. 4), unter der bhe-  ;  5  zeidhnenden Überfcdhrift: Notizie sempre pid tristi.  Darin heißt es:  „Die Nachrichhten, die an die Propaganda Fide und an verfdhiedene religiöfe  Orden aus den Miffionen gelangen, [ind jeden Tag fehr traurig.  Der Krieg, die  ;  Jurdhtbare Geißel, hat die Mijfionen beraubt . .  Wegen Mangel an Perjonal und  BGeld macdhen die Werke der Mijjionare gar keinen FortjhHritt, und oft Jind die Waifjen:  häufer, die Afyle gezwungen, einen Teil der Kinder, die die Mijfjionen erzogen und  I  ausbildeten, na Haufe zurückzufhicken.  So find die Unternehmungen der Schulen,  }  der Hofpitäler, der Waifjenhäufer, der Rapellen zur Unterbredhhung gezwungen, mit  einem.Wort: jedes Werk der Progaganda und der Zivilijation ift fo ftillgelegt. Und  aud) irgend weldhe Hilfe ift vor der Hand nidht möglich.“  Die gleihe Nummer der MC bringt an ihrer Spige einen Artikel zum Tahres-  wechjel aus der Feder des Herausgebers P. Manna: Il nostro compito in questo  ;  Äj  Nuovo anno, der ebenfalls in jehr beweglidHen Worten die durdhy den Krieg gejHaffene  Lage der Mifjjionen IhHildert und um Unterftüßung derjelben auffordert in der be-  Jondern Intention, von Gott Sieg und baldigen Frieden zu erlangen. Man ieft dort:  „Laßt uns entzündet halten das Feuer des apoftolijHen Eifers und Iaßt uns die  Millionen retten!  .. Die Propaganda ijt in diejen Zeiten nidht jo |Hwierig, wie es  auf den erjten Blik IhHeinen möcQhte.  Bergegenwärtigen wir uns, daß, wenn auf  der einen Seite Gott unjere Mitwirkung will bei diejem Werke der Seelenrettung —  eine Mitwirkung, notwendiger und dringender als zu jeder andern Zeit, — au wir,  mebhr als 3u jeder andern Zeit, eine bhejondere Hilfje BGottes nötig hHaben, damit  dieje GeiHel baldigjt aufhöre, und dakz unfere teuern Söhne, Brüder und Gatten, die  :I  für das Baterland kämpfen, geJund und fiegreihH in den Schoß unfjerer Familien  |  r;  I  zurückehren!  Maden wir aljo Propaganda, indem wir alle unjere Freunde dafürW  E O  P —r WOorte ingen (1US in Dem HinNWeIS, Oar \1ch bei Der Unter|tuübung Des Jiions»nma 375  — DEn  —— werkes anDdelt 0 0S hHriltliche Ylierk DAr excellence, DAas Oie Beltimmung
haft, „DAas KReich (Bottes aut en verbreiten 1D yur Ewigkeit Die GbeelenB -  S al ba eifen, D1ie n verloren gehen wurvden.“ Der leßte (Bedanke U reilich Dogmati)d
nicht gahnz Korrekt, aber DAas ann Dem tieren Bejamteindru Diejes Aurrurs keinen
wejentlichen Abbruch Ln

Ahnlich DuUmpTe Klänge Des merz3es uUNnD Der Jitiedergeldhlagenheit verniımm{t
Man au D In einem kleinen “Irtikel 0es (ıttadıno DON Benua. LeEeMC geben 10
wieDder 111 Der eriten ummer Diejes Jahres DO Januar 4), Uunier Der De:
zeichnenden UÜberlchrift: Notizı]e SCHI DIE DIU trıstı Narın el

„Die Jitachrichten, DIE Oie Propaganda Fıde unD DEr  edene religiß)e
en (1115 Den UJtilionen gelangen, ind jeden Lag jehr ITAauUTIG ‘Der rieg, Die
yurchtbare (Beipnel, bat Die NiiNonen beraubt egen NWiangel er]Jona UnD
elD machen Oie er Der Ytijonare Qar keinen ‚yort|chritt, unD o7t InD OIEe Watjen-
Haujer, Oie Al )yle GeEZWUNGEN, einen eil Der Kinder, DIie Oie tiNionen CELZOGEN unDd
ausbildeten, nach Zuruck3u|hicen. C0 \in0 Die Unternehmungen Der Schulen,
Der HOo)pıtäler, Der Watjenhäuler, Der KRapellen ZUL Unterbredhhung GEZWUUNGEN, miit
einem liort jeDdes lerk Der Vrogaganda unDd Der Aiviliı)ation ıl 10 Itıllgelegt. Und
auch irgenD we Hılte ıd DOL Der HanD nıcht möglı

Dıie gleiche )iummer Der bringt (1{ IHrer piBe einen TiukRe 3UM jabhres-
wechjel (1 Ner e  er 0eSs Herausgebers Yitanna: [ 1 NOSILrO COomp1to ın questo/ 1L11UOV O ANNO, Der eDentalls in ‚ebr beweglicdhen Yltiorten Die Durch Den TIieg geldhafrene
Vage Der iilonen ıchilder un Unterltubßung derjelben aunNordert in Der Dez
)onDdern Jntention, DON ott Döleg unD aldigen rieden A erlangen. Yltan 1e DOrt
„Lapti uUNs entzunDdeti halten DAas euer 0S apoltoli)dhen (Eiyers unD lapt 1115 DIeE
Utilionen reiten Üıe UVropaganda t in Diejen „eiten nicht 10 WwWIeTIG, WDIe
auT Den erlten lLicR cdeinen mo Hergegenwäüärtigen MWIr uUuNS, DaR, auUT
Der einen eitfe ott unjere Wititwirkung mıl Del dDiejem er DEer Deelenrettung
OiInNe Wiıtwirkung, notwendiager unD OringenDder als A jeder anDdern zeit, auch WILT,
ebr als jeder anDdern E, eine bejonDdere (Bottes nötig aben, amı
1e)e BHeipel a  1q uThöre, unDd DAaR unjere Teuern Ohne, BruDder unD BHatten, Oiew Yur 0AS “saterlanod kümpren, ge)un® unD ltegrei: ın Den Schoß unjerer amilienS  B ”S  SN zurückkehren ! en IDITr al)o Dropaganda, indem IDILr alle unjere TeUNDe Daylır
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intere)]ieren, die ti)lionen mit Der bejonderen Ablicht 3 unter|tügen, DON ott DIie
Rettung unjerer Yieben im Kriege unD DIE baldigite Wiederkehr 0es ıyriedens Au
erlangen! Geien IDIT Doch endlich ale DADDON überzeuat: allenn DON ott kannn Die

kommen. Worern ott niıcht bilıt, IWDas werden Da DIie en  en vermOögen ?
Ylun wohl, wolen IDITr uUNnNs DIe göttliche Barmbherzigkeit eneigt madcen, indem MIr uns

diejes Ylierkes Der Niti)jionen, 0ASs Dem erın 19 feuer Ut, DON Herzen annehmen unDd
labt uUNnNs )prechen HerLT, IWDIr werbden belorgt jein, DaR niıcht el unD nıcht \1ch
verz0gere Die YNusbreitung DeiInes Reiches auT Tden; aber O1l, Bütiger, gib unjerer
geliebten Yiation einen glorreichen ırrieDden, O11 hab OTGe yür unjere teuern Rüämpfer,

W  —— — .

unD \dhenke ‚ie uns ge)und unDd wohlbehalten wieder ! Yltır köonnen WUNs Rein WIrk«
ameres Y)iıttel denken, DIE Barmbherzigkeit (Bottes Tur NS unDd in Diejer Heit x
erlangen, ein ehrt kräftiges ot1D, 3 werben yur Öle Atijjionen. Durcdhdringen
WIr unjere “Irbeit mit diejem u  a unD WIr werden ein erwuün)cdhtes
Doppeltes erhalten 14

(EnglanDd.
Die eilnahme Der briti)dhen atholiken am großen Weltmi)lionswerke

IWDAaTr bisbher, Qqanz im egen)a 3 Den außerordentlicdhen Veiltungen Der englilcden Vrote-
\tanten, NUL unbedeutend Der Tieg \dheint aber eine Bellerung anzubahnen; wenigitens
Lc fien Öie Jolgenden Austfüuhrungen, OIie WIr Der Dezembernummer 1915 Der Catholie
Missıions entnehmen, nit Dem QOarakterilti)dhen 1te „  1€ ‘Holle 0CeSs kat  1  en
rankreich“ Den en nach inten])iverer Teilnahme Apoltolate erkennen.
s el Oort (S 137.) „Eine Der ver)dhiedenen unermwarteten Enthullungen, Die Der
TrIieQ brachte, ıf DIiEe rweckung Der Katholiken iIm Hereinigten KRönigreich yür Die
geiltigen “Yioten ihrer YWiituntertanen ım britildhen Reiche (FS IWDar nı unnatürltı
gedacht, DAaR Der yort)Hritt Der Vereinigung Jüur Herbreitung Des (Blaubens wenigltens
autgehalten wurvde Durch Den TU 0es Krieges, unD viele ermwmarteten einen endgultigen
KRüuckganag Ylias Die Wirklidkeit betrint, 0 bat 0ASs gGeENAauUE Begenteil DlaB gegrimnen.
Yiiemals wurden eue Hentren OHneller gebi  el, 9w05hl in (England wie in Schottland,
als gegenwärtig; ]a elbit Yondon \heint mit Der Ankuntt DEer Heppeline auls jeiner
tiergewurzelten KirdHtumspolitik (parochlalısm) erwect worden ZU jein. Das ers
zel  nıs Der )peziellen Ntitglieder enthält alte “)iamen unD Tügt niele eue Wohltäter
in3u. Der (ErTolg Der Drennig-Ausgabe Der Katholilcdhen Ntijjionen bat alle (Ers
warfiungen über)critten. Das Wacdhstum Der 1 Der bonnenten in ‘indien allein
zZe1gf, DaR jeinen Weg AUL (ErRenntnis, als einen wichtigen ıyaktor in Der welt:
weiten ewegung in Der Ratholil)dhen 1r  € hat unD unj)er Niijlions 39  al
Bag‘*‘ beltätigt 1eje Schlupßfolgerung. HNas in aber NUur c1in Daar Heichen Der (FT=
wecung Dıie Aurzählung )o1l eine Ermutigung ür un)ere vielen TreuUuNDe unDd
Ytıtarbeiter jein er gerade teje Schnelligkeit Der (Entwiclung brinat eue Be:
dDingungen und eswegen auch eue ejahren mit \ich (Fin wachjenDder Örganismus
41 ühnlich einem Ungling ın Den Entwiclungsjahren 1nD bedar] mebr Aurmerk)jam-
keit, als nach erlanater eite nStig Ur Yiun lapt un recht heraus)agen, WaSs Wr
als größte (Befahr erachten yur Den britildhen weig unjerer Dereinigung während
Der nächiten DAaar Jahre, in welcdhen j)ehrt wahr|heinlich Katholiken im britildhen
Reiche beginnen werDden, eine groß3Uugige WWirkjamkeit (Imper1al fonecti0n) S DON-=
ringen! (Es yalt unvermeidlich in kommen, DAaR ein britilch nationaler
Sinn (Imperl1a sense) nationalem E€hrgei3 hbinrüuhren WIrD; WIr werbden Autlicht
unDd Einmildhung jeitens oldher Jiationen, Die weniger An)ehen aben, übel vermerken.
YBir werbden große Dläne yür Kirdenausdehnung innerhalb Der (Brenzen 0S britilchen
Reiches aurtitellen ; 1DIr werden wünlchen, eine katholilcdhe M oDer mit
iıhrem medeziniı)dhen erjJona unDd YWiotorbooten haben, beaurtlichtigt ur (N)  it

a  —”_  . e
D S

in Yondon ir werden anyangen uns aruber 3Uu verwunDdern, DaB DIE auptzenfralen
Der Yerbreitung 0es aubens in arıs unDd Yyon InD, unDd WL gerragt werDden,

eine yreiwilige Bereinigung DEer britildhen Katholiken DIEe Auflicht Der Jran-
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011 Romitees anerkennen \o1l ? Huer]t wollen WIr injere ejer O1e (entdeckung
erinnern, Oie DUrCH Oie Unterjuchung 0S vorzuglichen Belidhichtsicdhreibers, 2Bar0,
gemacht worvden ÜT, Der junali 3wei \tarke BanDde jeiner „Hıistory““ verömentlicht hat,
1E nacdhdrucklich empTohlen MurDen urch (eminen3 in jeiner eDe auT Dem
(Lardim-Rongrek. (BeraDde Diejer un WuUrDEe betonti In Den agen Der apoltolildhen
Ysikare DON 158358 Nn (kingeladen beim Stuhl, einigen Ynteil nehmen Der
Ur)orge yur DIE geiltigen DOien 0eS Reiches Japbten D1ie apoltolilcdhen Ysikare Die
1ıldung einer DHereinigung 1115 Auge, 1E ganz unabhängig DDNMN yran3öli)cher
111 )ollte, aber eine weitere ei)ung DOMN ‘”om lieR keinen Jiaum, IN Der Bewikheit

zweitfeln, DAaR O1e Lätigkeit Der enalıjdhen KRatholiken ın lreiwillige YHerbindung
miit Ner ‚yrankreichs 1unD anDerer Yitationen DUrcCh DAS er Der Blaubensverbreitung“

bringen jei UnDd 0Aas ann N} jein, DAaR DIE Wieinung 0es Apolto  E. 9 — A ——  e n lılhen uhles UNnND Der Hierarchie In Diejer Beziehung UnDeranDerti bleibt. NieD E l Ü
erltaunliche (Entwi  ung Der Blaubensverbreitung In Den Yereinigten Gtaaten Wr
DerDdDan Der beltändigen Anerkennung, eher als oine nationale eine weltweite UYrgani-
atıon Au prlegen ber WwDenn Wr auch DIEe ei)ung Der Yutoritat eijeite aljen, DE Br

ı —2 n  S wAgung Des StanDdes Der Sache eIbit ruhrt dDemjelben rgebnis Jnnerhalb einer elt:
weiten O  ( ilt eine lreimwillige Yrganijation Der KRatholiken vieler atiıonen weit
Tärker unDd mwmeit erleuchtefer in jeinen WBirkungen als oINe UL nationale BHereinigung.® 0  Ü Solch eine Yrganijation mu} Irgendwo ıhr enirum en unD irgenDdeine )tation
muß miıt Der 10blen Aurgabe Der Autlicht ausgerulte jein ur uUlimMMUNGg
Dieler )Yiati  en behauptet ”Britannien eineu auUT Dem )teere, 1nD DUrCh ‚zu)timmung
Der KRatbholiken Dieler YanDder ge)dhiehts, DAaR 0Aas Katholijche srankreich DAaSs ))tieer
Der ka  ) Laritas, deljen ogen egen bringen DIS aı Die (nDden Der (ErDde,
Deauftlichtigt. Das Katbholi)che ‚Frankreich Dat Diejes ehrenvolle YWertrauen vDerDdient DUT C
ÖIie unergründliche (Ergebenhet unD Selbitautopferung jeiner rielter unD Schweitern,

aaa ur| Öie +  unerme  1  e ‚Freigebigkeit jeiner Yaien, DUCCH (1e arbeit, momit Den
anderen JsOolkern DiE een, Oie ihbm )elbit eigen \inD, Darbietet. Un)ere Nti)ionare
e1bii in britildhen el en \hon lange gelernft, DaAas unjere Ol0aten unD auch
unjere enerale zu3ugeben 913 inD, DAaR e er|tarkten Dadurch, DAR 1E in oiner
Allıan3 \In0, in Der ırrankreich ÖE ıylaage UnDd 1eßt, WILr erwacht \ind 3
einem Berltändnms unjerer nationalen VBerantwortlichkeit unD rivilegien, en Wr
les Au gewinnen Durch Stärkung, eher als DUCCH Schwäcdhung DEer anDde, we Ö1e
KRatholiken Des britilchen Keiches In einer heiligen Allian3 mi ıt Dem ka  ®  e
‚Frankreich verknuptfen‘“.B  D —  i d) “iorDdamerika.,U ıe K In U7 Öie ein31ge Brokmacht, Die bisher DOM KRriege verldhont geblieben
i)f 10 baben nıcht UL on dDem)elben nı geliftfen, jondern urch denjelben Dgar
ungeheure Yteile gehabt. Bein unDer aber, DAaR DIE In bitterite )igt gerafenen0 i .  ' A
Mtillionen ihre bilfehe  end nach Diejem an richten. Yıe ortigen m1))10nS»
begeilterten Kreile geben \1ch auch alle Wtühe, D0As bisher ıO lummernDde Jnterelje Au
wecken. a7yur einige Bei]piele.b  —_  i B Aur einer KRatholikenverjJammlung 3U Gt Daul inn., Yer. aatenDE  * (arkert, Der ”Hedakteur 0S „Amerikani)dhen ‚yamiliıenblattes unDd JtiNionsboten“
uüber „Oie E1  ionslage unD WIr amerikani)dhe Kathboliken“ (verölentlicht
In Der YiovemberzY)iummer 19135 Der genannften Hei)OriTE „WWas en
IDr tun ? Ylsie OIie Derhältni)je augenbliclich iehen, 41l 0AaSs Alernotwendiaglte DIEe
materielle Unter|tubung. lır mu))jen DUL allem DAaraul ausgehen, Den Nii)ionen DIE
Y)iittel Die an geben, DA} \1e wenig|fens OIie notwenDdigliten An)talten uüber
Waller halten z0nNNnNeNn. ennn elingt, DIie Schulen unD Jon]tigen Anltalten
01€ O16 (BemeinDden wenigltens Y'eben erhalten! Ylsir zweiteln nicht, DaR [DEeNn
O1E ıchrekRliche eit Des Krieges DOoruUber jein unDd Die Yerbindung Der JJtı)ion mit Der
Heimat MDIeDEeTr eroMnet jein WIrD, Der i))ion wieDder TeuUes en eingehaucht 1r0.

1
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orläuNg mül)jen mir alles iun, iDr OIie Detyen)ive 3U ermöglichen Haben WIr lie
uüber Oie ıhlimme Heit hberübergebracht, 1rD )ie nach einiger Heit auch WieDer OIiEe
en)ive ergreifen Rüonnen Das 10 DOTrIAUNG 0ASs Anerwicdhtiglte jein, Der
tiljion mit (Heldmitteln 3 helten, 100 über Waljer 3u halten (F S ware Der a
unD glei gerehlt, IDIr alaubten, Danıt hbätten IDITr amerikani)de Katholiken
Ues eia Jiein, gerade Die gegenwärtige Yiot 115 cin weiteres ehren Gie

unNns lehren, IWDIe notwenDdia Ut, DAR De1 un Der AWtilionsgeilt GUanz unD Qar
heimi|dh werden muß Yr mül))en aut alle ‚yalle weit mebr als bisher lebhatten (
nteil nehmen Der Austührung 0es leßtien Yltıllens 32‘11 4

‘Jn einem Daltorale 0es (r3bi)chofs DOT Dubuque (Jowa, Yer. Staaten) :3.Reane
(verölentlicht in Den DO )(00 191  J,  n S. 532 „Wenn 0Aas uühende_„_'‚J Ymerika DIE Unter|tüßung, Die Den auswärtigen UJti)jionen gewäührt, nicht in
einem reichlichen Wiape vermehrt, werDden 1G unfier Den £rummern, Oie )0 viele biıs
ber Durch DIie 1e Der (Bläubigen in (Europa unterhaltene er. edrohen, unfer:  z
liegen. Ylr )in0 leider nicht in Der Yage, DUTCCH Entjendung apoltoli)dher Tbeiter
Oie LYücen, we Oie NWiobilijation in DIie offenen Gtellen 02S Apoltolats geri)}en haft,
auszujulen. ber IDIr konnen wentaltens Dem eTr. Der Blaubensverbreitung auY
mannigrache ANDere Alrt 3ZU kommen, bejonders Ddurch unjere (Bebete unDd DUrCh
Die materielle unjerer hbocdhherzigen Beilteuer.“

Jn Der “Vitovember=zYJiummer Der amerikanı)dhen Nti))ionszeit)hrift The 1e afar
ie Man 163 „HuNDerte DON tı))ionaren, ehr mutige rielfer, BruDder unDd Jionnen,
Oie )ıch jelbit verbannten auls 1e 3 Tiltus, blicken tägliıch ein3ig au) Diejes
Yand, OIe 3 erlangen, Oie )ie DertrauensvoaAll DON (uropa her hatten.
Taujende von Ratedhumenen, DOrDereite yur Oie aufTe, unDd zehntaujende DO  —_ einen
Rıindern mögen niemals DAs reinigende Waller erhalten, MWDenn amerikani)dhe Herzen
100 ihre Hilferure verhärten. (B1ib (Bebete, (Beld, OicCh )elbit, O11 elt Tür

—— E
0ASs Apoltolat, q1b, DE  z unD O1l w Der unferla nicht binzublicken AuUT OIEe
weißen ‚yelder, DAas orn verJaulen will, wenn nicht Schnitter orjorge irejyen
unDd erhalten!“

(EindrucRsvoll, bejonDders aut amerikanildhe Bemüter, Dürften auch olgende OTrfie
jein, DIie 100 —  — derjelben unfier Der UÜber)hrift: Ylier wiN OiEe Jti))ionen reiten
en „Schon \ind Striche unfergegangen, wüährend unDderfe in einem Stillitand )1ch
bennDden, Der D Bernichtung bedroht it Das Ut Durchaus Reine UÜbertreibung Diejer
Daritelung. ign Den Jtationen, DIie in Den rieg vDermickelt \inD, köonnen WIr wen1g
Der nıchts erwarfen, wenigltens TUr Den Augenblie. Yenn WIr Söp 1nD Holand
ausnehmen, mül)jen WIr DON Europa abjehben unDd unjere Augen können NUuUL au7 Den
Bereinigten Staaten on Umerika ruhben Nas glücklich|te OlIR in Der Yltelt gegen
wärtig, jollten IWr er au ch DASs MMM tiejlten anRkbare ein! Ylsir ın ver  on DON
Der graujJamen arte eines yurdtbaren KrIiegs, unDd baleich hie nD Da indultrielle
Unternehmungen berührt \ind unD einige DON 115 Den CM Der harten Helt übhlen
mu  en, 10 U 0ASs Yand DICch blühend unDd DIie Ylielt ihrt o1D in unjere Romer.“

Schwei3.
YRas haben DiE Uti)ionen erwarften, Wenn DIE zentralmächte Sieger eiben,

unDd welches Y”9s 1CD ihnen zurallen, WEeNnn wider alles TwWarien Der YWierverbandDd
Öie Yberhand behält ? AuT 1eJe TAage hat ein yoner Nii))ionar Der neutralen Söchwei3z
eine ntwort egeben, Oie yür Den ejer unjerer Um)hau gewi nı ohne Jnterel)e UT

In Dden „Stimmen auUs Den Mitijionen“ (Heit 2/3 DOM Januar 1916 14)
\ reibt P. Tran3 iger A(USs Chur „MWNiöge Der Segen 0S Himmels auch 0Aas Waljen-r  l glucR Der edlen, eu  en, 10 rührigen Yiation verleihen, Ddenn obwohl il Nionsprielter
einer Jranzö)ijchen Bejell)dhaft, jehe eIn31g iIm 1ege Ölterreichs eine S)ung Der hoch
wichtigiten WtiNionstrage, unDd ware ein Unglüc yur Oie ALMMenNn i)}ionsländer Der
eu  en KRolonien, wWenn )ie als Beute ladhenden ıFreimaurererben zujallen müßten.
Yie wo yrankreich nach Ddem Kriege noch ti)ionsperjJonal liejern können, nadhdem
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eine rielter, jeine iı Nonare Taujenden In Den Schußengräben verbluten mußfien £
)Irmes yrankrei  e  ! Und LDEeNN ‚yranRkreich eine yriedenstürlten vVN Den yjernen
NtiNionsgebieten abberie auTt Den IT  en Kriegs)hauplaß, U)ts viellet nıcht
au eine Strafe Der Borljehung TÜr DIie Rralje Unlittlichkeit, Die eine ‘”Reamten naSn  E KRolonialgebieten verpilanzten, TÜr Den KulturkampT, Der )eIbli nach Den 1))L0NS»
laänDdern eine ogen ent)janodte ? Jiıcht zujrieden, D1ie Tran30)i) he i))tonare Der
(Elyenbeinkülte unfer Die Kriegstahne A ruyen, hat Die VUoge DOrten elbit 1E Urielter:e n jeminarilten eu  er Yiationalttät unjerer vielverdienten NWitiNionsgejellidhaft In OIe
ıyremDdenlegion nach iune)ien gewalt)am eniTüuDHrt, während D1e aLiNnen eger Der en:
beinkülte ungern 1nDd Durkten nad) Dem TOTie ND Dem Waller DE VYebens.“

s L olNlanod.—” A A Uiber Den riea In Deut)hH-Vlitajrika, einen „Organiılierten enalılden aub3ug
größten Gtiles Oreibt Die „Deuticdhe Wochhenzeitung rur 1E YiiederlanDde UND Belaien“,
wahricheinlich (1115 Der e  er eINeSs bo Airiıkami))ionars: „Die Mtilionen!
In 6oland zeigte IMUnNn eis 1el iTer TUr TE JtiNionen, bejonders yur Die arrıkas
nilden WDUL nicht wenia erltaunt, einem anDderen neiner Bekannten, Der ın
Deut  -Oltarjrika augenbliclich ‚yamilienangehörige bat, vernehmen, DAaR DOTtT
100, Jage sinbunderti bolländilche Yti)lionare gıbt (Drielter, ’BruDder unD Schweltern).
Yıe Riejenkolonie U Dertietr in eben Ysikarilate, 1E Nan 1stumer nNennen Ourtte.
A0 ieben Bildote (wenn ich qui UNferLI  et Din auch e1in olländer, namlıcd Gmwmeens
(1l Herzogenbu  ) arbeiten DOTT mit eLWa OÜ Jti)ionaren ( 220 ‘Drieltern, 100
Brüdern, 1795 ö  e  er UunD Jiteuchriüten ; IN  — 3a allein 45 Ra:

GStationen DNaneben qibt auch noch zahlreiche proteltanti)dhe Ntı)lionen.
Ultie ıon (kingang ge)aat, 1inD auch alle 1eJe i)}ionare m11 ibren en jeit
3wel Jahren DOMN Der Yyanzen Ylselt volliq abgeldnitten. FÜr 01e Bilchöfe eltebht kReine|  | Wioglichkeit, mit Dem ‘Dapite O0Der Der VDropaganda In ”om kKorrejpondieren, 0Der
umgekRebhrt. (England, 0AaSs ‚Die NiilNnonen beidhu Ienglanod, rlaubt NiCHT, (IUS

Wienldhlichkeit ODerTr (111$ KRechtsgrunden ! ? Sird amı nıcht aber in brutaliter eile
OIie usübung Der keine YanDder ODDEr “Yiationen gebundenen, )upranationalen Yier:
waltungshobheit 0eSs Dapliitums, Der1 1r überhaupt, verhinDdert, Ja
möglich gemacht ; Haben wenig|tens Oie holländildhen Heitungen wohl
einmal Daran gedacht 7“

OÖlterreich  Ungarn
en unjerer Diesmaligen Um)dhayu eine il ions)timme (1 Der

verbunDdeten Doppelmonarcdhie. Bisher Der ungari)de KRatholizismus Der
JtiNonsarbeit kaum teilgenommen. ber Das TAauUTrIGE Schic)al, Das 1E Ratbolilde
YVrientmi)l)ion ıIm Weltkrieg reilte, hat DOrt Den i))lonslinn mächtıq gewecdt. Au
Der leßten eneralverjammluna Der Gt Stephansgejelllcdhatt, DiEe tar3
udape TattTan0, 1e DEr Kardinal-fur]tprimas DMN Ungarn ohannes Ulernoch
eine bedeutjame eDe Der Ungarn uUnD Die UYrientmi)on, In Der austührte

Yliiener Keichspolt ir 139 DOM )tar3, oln 401lks3. ir 256 DO Jitärz,} KRatholilche Nitillionen „Der univerjale Ubarakter Der irche, Der ewige Yliert
Oer DON ibr gehuteten Dee  äße, DAaSs Jnterelle Der un)terblichhen G“eelen verbietet,
DIie erlujfe unl)erer BHegner im gegenwärtigen Kriege Der ‚ıyranz3o)en un Jtalıener
in Den UÖrientmi)j}ionen, je1 gleichgultig, je1 m1+t ırreuden 3UL NInıS nehmen,
jondern verpilichtet UND, O1e gerährdeten Stationen Der ir 3Uu vetiten unD D1Ie

Jener, D1IEe Dil DOCI 100 entternen mukten, anDdere Au ıhicen (ES ılt nıcht unjer
‚zel, TremDdes (Buft geltohlen veliBen, 0Der anDere ungerecdhterweije hbinauszudrängen, D S a
onDdern WwWIir wun)dhen Im (Einvernehmen mi1t Dem Apoltolilchen Stuhle Der Ir
1enlten U \teben, Deren ewigen ‚zlelen wilden allen eränderungen Der ‘Dolitik
AUL zeit Der GStfurme unD DES riedens gleidhmäßia Dienen mur Or Der
ın WIr, DIie Katholiken Der mit Der Surkei verbunDdeien Staaften, verantiwortlich,
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MWenn WIir Oie BHerwuültung untätig mitanjeben. JE KRecht rare 11195 OiEe Anklage,
DAaR MIr 1881 injerer HerJäumnits Die Ur)ache unD DIeE Wtitihuldigen jJener VBerwiültung
wWwurDden. Vıe eu  en KRatholiken haben 125 eingejehen, DIie mit DEr Jähigkeit iDres
Stammes unD iıhrem yraktildhen Betühl \1ch bereits DIie “Irbeit gemacht en
Auch DIie ungari)dhen KRatholiken, DIe zurolge iınrer geographildhen age unDd Stammes:
verwanDdt)chart 3 Der kulturellen Aurgabe in Der Surkei berutfen \in9d, Röonnen hbier
nicht jehlen ‘R1s jebt hat Der Katholizismus in Ungarn Der Nti))ionsarbeit aum

eB ber U Oie zeit yür U gekommen, 111 lktion 3 treften ;teilgenommen
IDITr Duryen niıcht weiter z0gern YWienn WIr aAuUTt wirt)|dhartlicdhem (Bebiete chon jeBt,

Der amp noch wutet, Oie Berührung mit Der Surkei )uchen, Dann mül))en auch
DIeE Bejandten Der Ir auybrecdhen, weil DIie Ntı)lionare regelmäßhilag Öie Schöpter Der
wirt)dharttlıdhen Berbindung iiberholen, Ja Deren Wiege vDOorbereiten. Y)ie religiöjen
omente in tärker als alle anDderen JntitiativurjJacdhen unDd Deshalb miujjen IDr uUNs

d)ämen, Wr auY Deren Urgierung nı ausgingen.“
o 0, ,Mk)Qq)®W*X  ® D eQWW

. 00 00 9 P2 D .  . *  5 .

Gelprechungen
Monumenta Xaverlana autographis vel X antıqulorıbus exemplıs eOl-

ecta Tom IL Secripta varıa (dde Sancto Franeisco XAQavero. Matrıti
(iIn Deuticdhlanod DurcCh HerDder, reiburg Br.) 80 10692 ST

In Der el Der YQuellenveröofnentlidhungen Der Bejellichaft Je)u „Monumenta
hıstorıca Socijetatis ‚Jesu ““ f DOM är3 1919 bis 3UMmM är 1914 Der 3weite anDd
Der Monumenta XMaverj]ana erJ]chienen. Der erIte, Der DIie Schriften Des eiligen unD
Yalignanis Yebensbeldhreibung hberausqgab, lag ereits jeit 900 DO  $ Den Jnhalt
0es nNeuen Bandes teilen OIe Herausgeber nach Jolgenden Hauptgelicdhtspunkten :

ran3 Xaver als en inter (1vVvos referendus; inter d1vVvos relatus ; “

VBerlchiedenes ; als AUnhang neugerfunNDdene rilten ıyranz £avers. Sehr glücklich
nnde i 1e)e Bliederung nicht, auch nicht )ehrt Logilch nD prakti|ch, aber ein Q  €es
Jnhaltsverzeichnis hilıt ber Den Wiangel binweq

ran3z +Xaver als ienıcdh: Da nnden \1ch zuer|t lange Dokumente 1ber jeinen
Del unDd jein Beburtsjahr, Die Den tijionsgeldhichtler wenig yeljeln on großer
Bedeutung lin0 Dagegen Die Quellen, Oie *%aver als päplitlicdhen Yiuntius Dar}tellen.
WDa en MIr eine Jnifruktionen ND ollmachten, ein (EmpTehlunas)qhreiben Den
Önig aDı DDON Abellinien, owie NAs ’Rreve mit Den ‚yakultäten, Oie in jeinem
Memorilale qa Papam DLIO ndı1ls rbeten (val Monumenta Xqverjana 815)
Yion Den Tolgenden Briejen unDd Urkunden AUM Y’9be 0S eiligen Ut Ner Bericht 0S
Schreiners maroni ein bejonDders interel)antes HeUGNIS aTlür, welch abenteuerliche
Berüchte ıon VYebzeiten Des groben Jnderapoltels In ‘Hom ber ihn umliejen, Die
Man ber unterdrucken (145 S.) (s Tolgen verIchiedene Briere Tran3
Xaver, Die ibm europäilche (Ereignilje USsS Der Bejellldhartt erzählen.

en größten eil Des ‘”Bandes nehmen DIiEC en Der Beatinkations- und
Kanonijationsprozelje ein, Die bier AUM erltenmal verömnentlicht \ind TOS nD TOU
hatten Oie HandIHrirten benuüßt). Üıie Heugni))e Der erlten ‘Drozekreihe (  E
\ind Im vollltändigen portugieli)dhen Urtert 0wIie In Der authentildhen lateinı]dhen ber:
eBung abgedruckt, vn Den Drozeljen 1616 konnten 1L mebr gerunden nD
hberausgegeben werDden. S09 Al Der ‚Forlcdhung ermöSalicht, Den geldhichtliche (Behalt
diejer HZeugni))e 3 prürfen unDd verwerten, Dem Werdegang 0es ublichen ıyranz  =  z
Yaverbildes in Der Neuern Y’ıteratur nach3u):  n unDd immer mebr klarzultellen.

on Den TRuNnNDden ber DIeE Berehrung 0S Heiligen, UDer eine Reliquien nD
Die unDder nach jeinem DDe ilt ein wertvoler Beitrag einer vielum)trittenen
Tage Vbhotographie unDd Beglaubigungsichreiben 0S iiNonskreuzes, 0aAs ein]t ein
Te ran3z £aver aus Dem Ylteer zuruckgebracht en ‚o 1—7

ti)ionsgeldhichtlich bedeutjam inD Die jolgenden verlcdhiedenen Dokumente, DIie
DOT allem ber * aQDers Chinatahrt unDd einen ‘S0D ert  en Einzigartig ılt Der

Heit)Hrift yur i Nionswiljen)dhaft. abrgang.
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798 — 8SO8S wiedergegebene Briel Des mmanue Leireira Detrus “3ıbadeneira
(AUS (Boa in Dem Diejer auTt (Brund einer eingehenden Studien, Die \1ch
bejonDders auUT us)agen er Ntillonare, Heitgenolien Des Heiligen, \tüken, Oie ‚yehler
In “3ıiıbaDdeneiras ıFranz3-Xaverbild verbellert, 0AS Diejer in einer Jgnatiusbiographie
mit legendari)dhHen UÜbertreibungen gezeichneit GD e Tel  Ta Telt, DAaARE  n — y —— keine ein31ge Totenerwedung als DeZeUg nnden onnte 4ign dDem)jelben eireira
i]t eine ita * aADers abgedruckt, Öie 1W dDenjelben (BrünDden Beacdhhtung DerDdient. GCie
brinagt au ch eitfräge AUL DPS qgoan  hen rozel)e UunND zZe10f, DAaR eireira
GQur nicht grundJäßlich wunDder  eu Ü

m Anhang rolgen einige eue rirten ran3 XaDerSs, arunfer ein Rurzer
NMiijionskatedhismus.

eje jeröffentlidhung 118 0 ent)pricht DOCHGD ertreuli UunD Dankenswerti
Oie ıyorm nicht Ganz Den wijj}jen)hattlichen ‘)dealen Yıe ‚yragen Der äußern nD-  e a V E EG EG E GE E  n ı V A innern Kritik Den einzelnen TRUNDen mMerDden wenia beruhrt. Und DOCh ı4
Der Yltert Diejer „eriten ()uellen“ rechi verlchieden. 1' 611 n 119 (Basypar
Üorreas „r  en Belchichten“ Lendas da Indıla; 40—1553) armlos mitten
unfer Den zuverlälliaglten Urkunden, obwohl diejer Schrifilteller erwiejenermapen ebr
romanbaft er3ählt (val Die Rritik DOüON Tran3z Uummeri in jeinem „Basco Da (Bama“,
Niündgen 18598, 109 — 1295). Auch nnDde nicht begrunDdet, DAaAR bei Den and-
Icriften, Öie Eigentum Der Beiellchatt e inD, ein anDOor angegeben WIrD ID1e
bei Den anDeren. Ylienn 0 D1ie Anordnunag unND (EDditionswei)e mandchen Wunlch
Tult Läht, 10 IU DOCH ıberall Den en DEr Herausgeber, mogali vollltandig

S . a unDd era Au ein; DITr urten er Diejem nunmebhr unentbehrlichen ırran3-Xaver-
Uuellenwerk große UunND reine ıyrreuDde en Yauren3 KRilger
yreitag, Ynton Hiltoriıjh-Fritiiche Unterludhun über Den Yorkampferd VE D B dn Dn W G DEr indiant  n C  r  giheit 50n ran DE VYas Cajas, bis

jeinem ın Den 4ommnitanerorden. naugural-Diyjertation AUL
(Erlanagung Der theologildhen Doktormürde be1i 02r hochwürdigen theologı)hen
a  u  a Der Welttalilhen Wilhelms-Univerlität Utünlter. WtiNonsdruckereiS nn 1n enl, 1915 0 AN}, 106

‘im Niıttelpunkt Der bewegten KRampfe, DIE AU Beaginn Des Jahrhunderts
in panien unD ın )panılden Kolonialgebieten bezualich Der KRolonijations- unDd JtiNoNS-
meihode Heijter unD ‚yedern in ewegung jebten, Bartolome 0 e VYas a)as
Ygn Den Jahren jeines VYobens WDaLen Der Lätigkeit In merıRa unD ehr
als Der DTGeE yur DIE Indianer gewidmert. (Fın 0 reidhbewegtes, 10 vieljeitiges
en hat In 1E Weltgelcdhichte unDerganaglıche ”Rlätter ge\dhrieben, DONMN Deren e3
Der Hiltorıker immer WMIieDer angezZ0ogen WIrDd. 1)as V’eben DPS Jndianerapoltels
artolome 0 e Y’as a)as zerjälli zeitlich 177 1eTr groke AbIqhnitte: Vas a)as Der
Yızentiat 4—1 Y’'as a)as Der omimikaner 2—1  Y Vas Za)as Der Bi)h07
5492 — 1550 unD y'as Aa)as Der Drokurator 1550 — 1566

en Begen|tand vorliegenDder ”Irbeit D11Dei ÖRr er Vebensabicdhnitt, In en
OiEe 1inan IMDIeDeTr 3wei Epochen unter]dheiden RAaNn : DON VTa 3e10 1115 VYas

a)jas als Kolonijt ND rielter ; In Der DDN m lernen MIr ıbn als Den
Urotektor Der nDdianer kennen. sSchon Diejer er VYebensabichnitt wei eine rei  1  e
‚yüle Ön ıyragen UunD (Begenitänden AuUT, D1e 111 Dem amen Yas a)as verknüptt nd
unD DOMN Den nacdhhaltialten ‚ıyolgen L1 Der Kolontal: ND NtiNonsge|hichte panıens
bealeitet Üiie reiani)je 1nD AWar Des Oltern on ın Den verlchieden)ten Buchern
Der Yielt: unD Kirdhengeldhichte behanDdelt WOrDenN, Ner auptmangel ihrer Daritellung
ber WUAL, DaR 1G OLE Yeryaljer m it iuelen weiter unD ritter anDd begnuügten, ]a
beagnuüugen mußten, Denn verhältnısmäßıa er!t \pät, er!t 15/(9 kam eINeE Der Hauptquellen,
Öie Historıjn (jeneral (de las indlas, DON Yas a)as elbli erTakt, UL Heröffentlichung.
Das Haupfverdien|i vorliegenDder “Irbeit elteht un DAarın, Wl- at)aden, aten unDd
Urteile nach Oieler Hauptquelle gepru7t unD berichtigt AU en 105 )ehi allerdings
OiE unbedinate Blaubwürdigkeit DEer iuelle unD Ihres Vertajjers DOTAUS erbdien
Yas a)as in Uen Dıngen 1eJe Blaubwürdigkeit * 1e)e orfrage Haftte wohl
oinNer iltori)ch-Kritildhen Unterjuchung ber Den VYorkämpfrer TU Die ‚yreıheit Der
‘InDdianer (Der Verfaljer \reibt: Borkämpfer DEeT Indianı)hHen ‚yreibeit, IW UuUS Un
ZUmM minDdelten z3weideutig er)cheint) behanodelt werden mu)yen
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Das Kapıitel 0eS Ylierkes behandelt Die Jugend unDd Borbereitungsjahre Des
Yas a)as 4 — Ylsıir erJabhren, DaR Yas A)as 1474 in GSevila geboren unDd
ein atfer e  TO DE V’'as a)as hieß [desgleichen auch OiEe Neueien Biographen unDd
Yltiac u Aur 1n DEr AUnmerkung \hneide Der Berfaljer Oie rage DON Ddem
ePISCOPUS eonNsecrator 0S VYas a)]as (L17 ( Dürtfte nach Den b1S jebßt bekannt
gewordenen Yuellen halten, einen weihenden Bilhor In Weltindien te)e
eit AausfinDdIg macden. yerner jagt VYas a)as nicht, DAaB in Concepclön
de la Vega geweihbht, ondern NUL eine er e) gelejen (habıa cantado habe
Endlich möcdten WILr auT eine in Beristain Souza 1 1sp.-Amer.-Sept. LI,

21r hinweilen. In Der ot13 üDer Aejan0ro0 (Beraldino el , 1 1520 partıo
para S obıspado, elehro q llı 108 primeros Ordenes sagrados UE VIO e] Nueva Mundo.
Alerdings wWiIrD Reine ue genannft, aus Der 1eJe ot13 ge]0op wuTrDe, auch ıj
0AS Jahr 1520 licqerli Ja Da WITr ıon einen rie DON (Beraldıno u55 Dem

1519 DON San D  D atiert ziıtieren küonnen, aber immerbin möchten WIr
Der Annahme zuneigen, DaR Yas Aa)as in GSevilla DIie VDrielterweihe erhielt. ‘Bei
Der euregelung DEr kirqlicdhen Hierarchie in eltindien wurden als BilcdhöTre ernannt:
Aon)o0 an)o, ein Weltprielter, ür San Juan auTt Duerto 1C0 nicht ür Concepcıon
de Ia Vega], e  To 0 Deza TÜr Concepcion de Ia Vega au E)panola; Diejer
nahm aber nicht e[bit el on jeinem Bistum, ondern \andte als (Beneralvikar
en J arlos DE Aragon, unD (Barcıa DE ‘Dadilla () M Tür San omiInqo gleich=
yalls aut (E)panola, DOCH ar diejer Rur3z na jeiner e DNer ); Lert 17)
ezüglı Des Berüchtes, Yas a)as beablichtige nad) uropa 3 reijen, eine
Stiudien jort3zuje‘ © belagt, DaR VYas a)as elbit 0AS Berucht DerbDreiteie echöO Ia fama.

Das Rapitel (Er)ter Borltop 0AS Kommenden)y|tem unter On1g
yerdinand unDd RBardinal Yımenes Un auUT Den Schauplaß, aur
Dem VYas a)as DIEe bedeufenDdlte olle pielen (Fin geradez3u dDramatı  es 11lD
DON men)dhlicher to unDd men)dlicher Kleinbeit ntirolt \ich DOLI unjeren ugen
Der Dominikanerprior DON (E)painola IDA e  TO 0 e ( ördoba (p 23).; elbit
ıon beim eriten Borltop Der Dominıkaner TÜr OIie ırreibheit DEr Indianer DIie
‘Bitterkeit ungünitiger Hoflurt gekoltet. Hinlıchtlich 02r Ausjendung Der HieronYymiten=-
monde als Kommil)])are nach Weltindien (p 26) möchten Wr hbinweijen aut Oie ert:
olle Dokumentenjammlung: Antecedentes relatıvyos q ] viaje de 10s (ijerOomınos (OMMO

gobernadores de la l  sla espanola (Col de 1)0C. ined. 18 Ser. V-LELK 431//451).
Das Kapitel 3e10 Dann DIieE Bemühungen 02S Vas Lajas DIeE reihei

Der ‚ Indi  er icoß DEer Enttäu)dhungen, Oie auT (E)panola rleben mu  e unDd OIEe
Übertragung Der Jieger)klaverei nach Weltindien 185 06 S WIrD ein BHerdien|t DOL»
liegenden lierkes bleiben, gründlıch mit Der rühern Behauptung, VYas a)as habe Die
Jieger)klaven nach merika eingeführt, aurgeräumt haben. Das reiben Der
HieronNYmiten, OAs (EintTuhr Der eger nach (E)}panola unD San juan bıttet, ıt
atiert DOmM Junt 1517 1nD Nndet \1ch abgedruckt in Coleeceiön de Documentos
ined1tos, 1a Ser. E 81/289 unDd ım Aus3ug 4 199/201. Der olgende
Bericht über DIie Jitegereinfuhr DOM Januar 1515 in &s D 248 ,309;

y279/286; DAas emoaria 0es Bernardino 0e Wianzanedo In
DU ö21 A 8(/313. Den HShepunkt in diejem Vebensab!hnit 0eSs
V’'as a)as bildet 0as KRolontalprojekt Des VYas a)as. Die ver)dhiedenen Uhajen\qildern 0ASs A,ı un Kapitel. Uer USDTU Indier TÜr Indianer 61) Ut
wohl iIm eu  en meiDden. Yıe Abrahrt 0es Y’as a)as unDd jeiner Koloniltengelhabh 11 )(ovember (nicht 21% 94) 1520 Bezüglich Der Wti))ionsgründungDer Dominikaner Der ‘Derlenkülte (S 95) verweilen IDr aut Die Relacıöon de Ul
artia de 108 (ııdores Ofie1jales de Ia Kspanoles ‘ 11 Alteza DIN Augult 1515
(in (ol de 1)0C. ined. 1a Ser 9 377) Der rie teilt mit, DaR e  T0 De
J 6rdoba beablichtige, mit einigen Niti)onaren unD JIndianern als Dolmet)dher

Der Ostia de las Perlas eine i))}ion beaginnen; )o1l ihnen jreite y  abrt unDd
Man “““ SE l a — Ba  O e alreier Unterbalt gewährt werDden. ıyür DIie J)tillion Der ıyranziskaner weijen WIr bınauT Oie ea| (edula q | Provineclal de antıago encargando Q] senalamıento de

renta Traıles de la orden de San Franc1sco, doectos habiles Dara doetrinar e \ 108
1nd10s de Tierra Iıirme islas de Cuba, Jamaıca san Juan; Burgos, Den Juni
1519 (in 1, 217)— na Nn)er Endurteil Konnen Wr in zujammentTal)en, DaR DASs Ylierk ern  1'  S beltrebtUt, 0ASs vielbewegte en Des Yas a]j)as DON Der landläunNgen, o7t legendenhatten
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268 BelpredhhungenS g Darlitelung Treizumachen UunD wiljen  artlich vertieren, eine nicht geringe Arbeit,
Ylr DIe WDr Dem DBerjaller autrichtig ank wijen Ylr eın s e1il jeiner mi))iıonswijjen:.
\ı arttlichen yor)chungen 1eq in dDiejem Ylterke Der Omentlichkeit DO  m Uioge Dem
Yerraljer belchieden jein, Der deut)chen NWtijionswiljen)dhatt bald 0Aas vDo  ÄnDdIge Yebenss
1110 Uharakterbild 0es )'as a)as \henken! Yob GStreit M

Candidus Sierro0, Denmn Kapuzinerorden, Sndianer-Wit)ionar. (kin 'Reis
ILag ZUL brajlilitaniı)dhen AWtilNionsgeldhichte DON IT e  eim Sannn 0  CX Mın UaDp.,
Wrotehor (n Yyzeum unDd Bymnahlum 111 ans. \ )(11 mnmebhreren A  iıldungen.
ans 1919, Hans DOT Yltatt (Ute U 124

anDdiduSs “IierrO WDuUrDe tar3 1 84() Au HEremence j  el eboren,
ral 15599 Au reibura Schw ın Den KRapuzinerorden unD empfing 15653 1E Tielter=
weihe Jiach Rurzer jeel)oralicher Lätigkeit Ging 15/0 als Utilionar in 10 brajiliani
|che Kapuzinermi))ion DON Dernambuco. ‘Bereits 1Im 15/4 WuUrDe ber DONMN
Den indianern DCeSs Amanajes:-Stammes ermoOorDdDet. WDas \ind Oie bedeutendlten Daten
(1115 Dem anz3iehenden Yebensbilod, 0Aas 115 Der Herfaljer m11 großer Sachkenntnis unD
urdhweaq geltüßt auT Disher unveröfentlichtes aftferia entworten Daft. Das Schrijichen
bietet einen wertvolen Beitrag AUL i ionsgelcdhichte Des jahrhunderts. rhohtN O S WILD jein er DUrCH Oie b :1Den nhbänge. Yer er Anhang aıbi einen UberblickA D a ıDer Oie KRapuzinermilionen In Bralilien DON BHeginn 0es DbIis AUM nDe 0S

jahrhunderts. Yer 3weite Anhang enthält Hriere 0S ehrw VtiNionNars unDd einige
Aktenitucke ber in Hob Gifireit M

BHBauwens E Ur De Witheeren in ele 5—19 Antwerpen,
Koekhande!l „ Veritas®®. n il. H Courtin, Kıpdorp 15  > U

Üıe Aur äße, we Ranonikus aumens ın Der Heit)hrift ()nze oOnNgo
14) Der O1e WJti)lion In er)heinen liep, liegen Dier in Buchtorm DUÜUL GE” T T a T Al — bieten Oie (Ent)tehungsgeldhichte Der iNON, we Oie Dramon|fratenjer-Abtei vnS a A a  WE n A Lonagerloo 1 S98 auTt Aurjorderung e0p0lds 11 iIm Kongoltaa unternommen haf,

UunD verTolgen Deren Irbeit IS AUM jahresbericht nNDeE 1 9123 (kingelochten \in0
ethnologi)dh-geographildhe Beldhreibungen, Oie in Anbetracht Der Uner)cdhloNenheit Des1 I  5 2&  — A nordoltkongolelilcdhen i)onsgebietes (T0Oß IHrer Yuckenhattigkeit keinen geringen
Yltert eliBen. ber Oie eligion Der DUrimitiven er ( 43) ADr unzivili)ierte
eger, 0ASs echte Jiaturkino, 170 keine Aurıchluhe bDer otft unD Himmel
geben ott {]! ein er Der elteht ND Den Der teger De)ONDerS urchteft ; aber
meitere Jiachror)hungen Dai nie angeltellt.“ Yas Vorhandenjein DOTMN Sotemismus
DUrtte m14 Unrecht J0) geleugnei werDden. YÜ)ie WiiNionsmethode Oer Drämon)ira-
tenjer WICD 1D1e Oie anderer JJtijnonen In Helgi]h-Ronao CC Anlehnung Oie
Staatspolten, wenigitens yUr Den Antana Der Stationsarundungen, yerner DuUrcCh O1e
Stiltungen Ul Jiebenitationen (50  ) eitens Der Wohltäter In Der Heimat

S harakteri]iert. Yie 058 Stiltungen (1901 — 1912), Dei Denen owohl inzelperjonen,
DOT allem IU Dem Aodel, als auch erbänDde, 0AS VDrielterjeminar DON
uttich, TarrgemeinDden u Derfreien 11nD, ewei)en, DAaR DEr Bedanke, ein eigenes
Jiegerdor] grunden u elyen, 11CH bei Den belgi)cdhen Katholiken als 3ugkrüäftiges
Vropagandamittel erwiejen Dat 152) Jtöchte 06y Der alten el, Oie bisher
n rielfer uUunD HBrUDeT, eine elativ ehr bohe ‚zahl DON Derjonen, In O1e ayıı
Ranı)ae Udıon jJandte, Dergünnt jein, Dalo infier ruhigen VHerhältniyen D)AS begonnene
Rulturmerk 10r  ] Yıie Heit)chrift ‘0 hat 0ASs VHerdien)t, DAaR ıeWr a  D ö —Z  \ —— nden vlämi)chen cı ionar AUL literarı)hen rbeit anregie5a . AA  D Braam—OE ET D ET E Qlr K Hie ON Der Siroler erviten M ©waltland (Su  r Den ‚yreunDden

unD Wohltätern NCr neugeagrünDdeten JiiNnon gewidme DOM iı Nonsjekretariat
Der ervDiten Innsbruck 1915 Jjm Selbitverlage 0es Dervitenklojters. U
0,50 (60 h)

Das wahlan ıl 61in Söulukonigreich Uunfer er Veitung Der enalildhen KRapkolonie
un gren31 Im Ylten 0AaSs portugielllche Yourenco tarquez. S ı alt \0 groß
ID1Ie 1r0l, au ch ein ge)unDdes erglanD, unD eLi1WDa Iı warze (Eingeboreneu Maa Vıe wWalı \in0 ein 1525 In Oiejer Begend eingewanDderfer weig W Sulultammes.—. a A j  ;  }
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)las in Dem vorliegenden Schriftdhen über ihre üupere ErIdheinung, ihre GSitten unDd
Bebräuche, ihre geiltigen (Figen)dhartten gelagt wIirCD, ließe 100 19 ztemlich DON en
Söulus, Ja DON en Bantultämmen Öltalrikas behaupten, entbebhrt al)o in eimwa 0CSs
Bezeicdhnenden, bei Der kurzen Bekannt)chatt Der Niijionare mit ihrem Ybjekt ein
el ver|tänDdlich ıyehler. ertvoll Dagegen \inD auch Tür OIie “$Olkerkunde DIie
Bilder, wobei 1eD0 näühere Angaben wün)dhenswert WwWaren (be) ber Oie
graphien 0es „Ramnrti)dhen Hauberers“ unDd 0es „Ramrilchen Wahr)agers“

Jn kircdhlicher Beziehung gehört 0Aas Swaliland ZUM apo|tolilcdhen 1Rarıa ata
m Januar 1914 en Oie Firoler ervitfen Den erlten iijionsver)uch unier Den
walı begonnen. Dıie Bründung Der Hauptitation in babane unD Der Gt. JojeT
tation bei Bremersdorp MWIrD uUuNnNs r3ühlt, auch e1in e)u: bet Der Königin 0S
Swalilandes, Der in jeinem zeremoniell lebhatt DiEe ültelten Atı)ionsereignile 1m
Öltarrıka 0eS erinnert. YIls Nii)ionsoberer it Arimath Ta enannft,
ibm ZULE eitfe Itehen ein Siroler Yatenbruder, 3wei italieni)che Servitenpatres unD ein
eltprielter ran3 Jtayr Diejer leßtere, bereits ein erJahrener Aırikami))jionar, ein
enner Der Kalern unD ihrer Sprache, Halt mit auroptferNDer Hingebung uüber Öie
AUntangsidhwierigkeiten binweg; leider U1 ım Oktober 1914 Dem räuberildhen ber:
yall e1Ines geldgierigen walı erlegen, DEer )1ch übri  ns DOL jeiner Hinricdhtung noch
ÖN Arımath eRehren ließ 44, 117) Jtayr bezeichnete als vorauslichtlichen
Mi)ionserrfolg: in zehn Jjahren wenigitens i Nions|tationen mit 500 Schulkindern

(Ermutigend unD glänzen ind 1eJe Ausjichten nicht, 3udem Der TIieg S41)
näch]t Die “Irbeit In Tage \tellen Orohte. Jierkwürdigerweije ıi in Dem
Schrittcdhen, deljen “iormort DOM atiert ÜL, kein DOrilein DO  3 Krieg ge)agt
Doch \eint nach uellen Oie JJti))ion nıch wejentlich geltört jein, Da Die
“YVieubauten IDrer Vollendung entgegengehen (EHo auls Arcika, YJtia1ı 1916, /6) ewijer  s
maben als AUnhang „Jtoch ein Yliort Nn injere yreunNDde“ MWIrD DIie heimatliche
BGrundlage Der Swal)imi))ion Der ‘Sıiroler it Rur3 ge)dhildert.

Her vorkliegende Bericht il Md)t yür Oie Jntere)lierung Der NiijjionsireunDde
notwenDdig unDd üßlıch, it auch DOM wilen)cdhattliıchen Standpunkte 115 6iNe multer  s  s
hartte e In jeiner Art, Da veichlich methodildhe Andeutungen brinagt unD Die
Umriyje Der (Entwiclung Zlar unDd wa \hildert. auren3 Kıilger
*Warned, ‚ J0)., ienidhenoh ND Ö®ottestraft. KRriegserfahrungen Der

deut)chen Nti)ion. WBarnee, Berlin 1916 32 GL, o 0,30
Wenngleich Diele Brolchüre \1cH aus|hlieplich mit Der proteltanti)dhen Mtı)llion p iı O AL R Nberaht unD Die katholilcdhe Witi)ionsarbeit mit keiner erwähnt, 1IC0 jie auch auT

Den katholil|dhen Yejer 1nNOTU machen (bine wo  uenDde yrömmigkeit unDd rgebung
ın (Bottes en durcdhzieht Die Austführungen DOM Antang DIS 3ZUM (EnDde, jet 05 DAaR— D DON Den ıyreuden 0Der auch DON Den Yeiden Der Uti)llion DIE ir eradez31 ergreifenD
wirken Oie Klagen über Oie englilche Heuchelet unDd Brutalität; Nan merkt, Da Dem
Berfaher eine Ab)age (L OIie ehemaligen yreuNDe nıch el geworden UT, aber auT:
richtige 1  1  e Enirultung [äht ihn Die YBorte aus)prechen: „Sucht Oie Schuld bei
euch elbit, “llbions Uhrilten, WIr DON euch abrücken unD eULE Berlicherungen
Der Bruderliebe euch 3ZUrT Jiachprütfung zurückgeben. Schreibt euch jelbit ZU, Wenn

d 1L115 eute, rüuückblickend au] (Edinburas erhebenDde Lagung, e1in (Betühl Der Scham be=z
Ylsir enchleicht, weil WL allzıu vertrauensvoll N eu in Oie TCTme warten

au s Oiejer (Erfahrung DIE beid)ämenDde Vehre ztehen, in Hukuntt in Der
unjerer ırreunNDe vorlichtiger 3 ein, nıcht UÜen hriltlichen Dhrajen glauben unD
auch yür Die zujammenarbeit mi1t Ddenen, die ich Jüunger Jeju NeENNEN, ott OE
abe Der (Beiltesprütfung 3 bitten“ 18) m en)aß ZUM englildhen Syltem
1TD mit aller Ent|dhiedenheit 1nD Ymnenheit Die rennung DON Niillion unDd WDolitik
berurwortet. Auch UL beacd)tenswert, Da rückhaltlos Oie edenken DIE

OIE bei Der proteltanti)dhenWeltmilionsverbrüderung Dargeleat wmerDden 20
Her)pliitterung naturgemäß ihre erahren TÜr Die proteltantı)lcdhe ii)ion in 10 va
ÜYıe lejenswerte TO  ure klingt in einen ergebungsvollen unDd zugleich homnungs- P RA« xa s4 * Jreudigen Bebetswun|ch auUs. NWieinerB.
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WYrens J., Die nichtdeutichen MWijlionen ım jernen en wahren DeSs Krieges | A'l 44, 186/190].
“Bıittons Nelson, The Regeneration of New Chına U London 1914, United

Councıl Tor Missionary Educatıoni roomha1ll, arshall, T'he Jubilee OrYy f the ına Inland 1ss10n. U 3586.
London I,AD M *“Cochrane, 4N Handbook OT he ına Missıon OT the London Missıonary
Society. 8U London 014

N erwood, Chinese stfudents and the Gospel (I1RM 4, 371/381].
(Gine hinejilcde Evangelijation (LE 5 J 483 /491].

MS Die i)lion in ÜUDdalien [ Katholit AVIJU, 1914, 48/60;
RA Chıh, Missions and Soc1al TOoDbDlems |Natıonal Review f Chına 1915, 213 {£. ]
“Macgillıvray, DE T'he Chına 1sSs10nNn Year Book, Being The Christian Move-

ment ıIn Chına 1914 SUÜ 263, Shanghaıl 1914,
China Mission Year 00k Being the Christian Movement ın 1na 1915
U 982, 23 Shanghaıl 1915
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Bonifafius N0 O12 Sarhfenmifion

Won eand phıl ran3z askamp.
ie ellung 0es DL Boniyatius ZUT Sadhjenmi))ion bildet eine DerD wenigen Boniyatiustragen, DIe, 10 zahlrei auch DIE (EinzelTor-

Ohungen ZUM en unDd irken Ddiejes großen YWiannes 1InD, bisher noch
nicht einer Spezialunter)]ucdhung unterworTen wurden. Hierüber eine
anzultellen, Da3Zu veranlakt UNs einerJeits e1in Jubiläumsrückblick auTt Dden
Apoltel Deu  anDds, Der auch in Die Hodhburg 0eSs ge  anı  en Heidentums,
Was Sachjen ohne rage Damals WArL, getn Das Vicht 0CS (Blaubens a
bringen mögen, andererjeits e1in Hinblick auT DIE eßigen Berhältnile ım
Heimatlande DCeS eiligen. Wüährend Ddem (Engländer eutiger ‚zeit OIie deut)che
StammesangehSrigkeit gänzlich ın Bergeljenheit geraten, ODET, )Joweit noch
DON jeinen „DaXon Forfathers“ PrICHT, DASs Doch vOoll)tandig ZUT leeren
Dhraje geworden if, {DAL Tür Bonitatius gerade OIE 1e. ZUMN Jächli)dhen
Stammvolke ein mädchtiger Antrieb, \1cH Ddeljen Heil 3U bemühen.

(£he Boniyatius den ‘Dlan einer Sacdjenbekehrung Taßte, bereits
vereinzelte HBer]uche gemadcht worden, diejem 0as Chriltentum
räumlich näüher 3U bringen 0Der im an elbit Samenkörner 0CeS (Evange  =  =
liums aus3ulfreuen. ‚3WAar lind NUuUTLrn DON wenigen (Blaubensboten, Die in jener
(BegenDd ewirkt, Yiamen unDd zuverlällige Jiacdhrichten auT uns gekommen ;
aber DAas Schic)jal diejer wenigen Äänner bietet 01n Bild Der Sa  enbekehrung
DOT Bonitatius überhaupft: (ErTolge werden nicht erzielt, VHertreibung 0Der
JNiartyrium \inD Der lnteil Der Heilspiontere.

lls ältelter Ati)Nonar jener Begend UL UNs ı1  er enannt, giner
DOon Den (Blaubensboten, OIE im 690 unfier yührung Yilibrords DAas
e  an eiraten Jtach (EmpTang Der Bilhorsweih wenDdet er 1 DOnNn WYLIES-
anDd nach Wtittelgermanien, redigt Dort unfier Dden Brukterern, ekehrt viele
zum Chriltentume, muß aber bei einem SacdjenüberTall auTt jein i))L0NS-
gebiet DIE ergreiten, DIE Jiteuchrilten werDden nach allen Seiten ZEL-
\freut amı ÜL Der (ErTolg 0PS kühnen Unternehmens, amı auch Die
AYuslicht autT Hordringen 0ES Chriltentums 3ZUu den Jiadbarn abın

1 Aum 1200 jährigen ubilaäum DEeS Beginns jeiner Mijjionstätigkeit auls DEr eDder

}
S . ı
}

}

DES VBorlikenden DES Atfademt  en Mijionsvereins in Wiunter. (Anm. €D.)
Beda, 1ıst. eeel. Angl. ed Holder (HYreiburg 11 244°

DSuildberet aCcCcepto episcopatu a gentem BOrucectuarorum secessıt niultos
praedicando ad u1am ueriıtatis perduxı Sed exXxpugnatıs HO 0ONgO post

tempore Boruecetuarıs Antiquorum 5Saxonum, dispersi SuUunN!' quolıbei hl,
quı verbum receperan(t, 1pse antıstes Cu quibusdam 1ppinum petlut,

Heitlhrift für MtijNionswilen)hatt.



2774 ıslaskamp: Bonijatius unDd die Sachjenmijlion.\
ald darauf * wirken 1m Sachjenlande elbit Die beiden Ewalde,

e1in Brüderpaar, rielter AUS (EnglanoDd. Doch )1e ezahlen mit Dem en
ıhren Wagemut, noch DeDOr \te eine nennensmwmerte NtiNionstätigkeit überhaupt
a  en beginnen Rönnen

SoD 1e Denn DOTT Das Heidentum in jeiner qganzen Urwücligkeit
erhalten. In Diejer D  Ta TE Dem Bonifatius bei jeiner “Irbeit ın
(Bermanien en ber auch jein nteil Der Bekehrung acd)ens belteht
lediglt in Dlänen unD er]ucgen ZUT Chrilkiani)ierung Diejes Yandes

Hu Antang jeines irkens in Uiitteldeut)hlanod UL eiINeTr:  z
eits DIE per)önliche Bevorzugung Der YIrbeit aUsS Dem en gegenüber DEr
Jiacdhbeljerung zerjahrener Berhältnilje, DIie ihn ZUTE Sachjenmillion in3ie  Y
WwWIie 10 ihn amals auch ZULE eye nach ıyriesland antrieb, andererjeits aber
DIE 1e ZU jeinem Stammvolke, Ddellen Heil ıy )9 jehrt am Herzen laq  ©m9 — DNaneben ew0og ihn Dann noch DIE Überzeugung DON Der Univer)alität DEr
Heilsbeltimmung, DIE D )päter auch jeinen Yandsleuten ın England als einen
run Der Sacdjenbekehrung Im (Bebete 3U gedenken, vorhält *, diejem
jeine OTge zuteil werden 3U la)}

‘Im au jeiner weı:ftferen Uii))ionsarbeit in Deutlcdhland T!
aber zU diejen Deelen Beweggründen einNe rein praktilcde rage, DIie jeinen
Lic aur Sachjen inlenkt. (Br Yrkennt iın ibm immer mebr 0AaS Bollwerk— Des Heidentums, DON Ddem aUsS jedwedes mi))ionari|che irken in Helen. und
£hüringen ım höch|ten TAaADe Er  werf, aler in mübhevoler Ylrbeit erzielte
(ErTolg gerährodet wird.

Die SqOwierigkeiten, we. Der Jti))lion aUSsS Der Jtadhbarıcdhart 0eS
Heidentums erwuchjen, eils inDdirekte €e1ls irekte Yas DIEe erlteren
anbetrij}t, 10 lag in Der \tändigen Berührung mit den Heiden unDd DEr
DArauUs ent)pringenden Dauernden Erinnerung dDeren KRult unDd Deren nlitten
eine immerwährenDde Beyahr TÜr jene, OIE noch 1m Stadium DEr Bekehrung
tanden, Dann auch TUr DIE Junge Chrijtenheit. Jiadhdem bei Diejer ÖIE Jienihen
opTyer bejeitigt \InD, DEeTRAaU ıman 1} iener als OYprter)klaven OIe

Sie wervden eben DUCCH DAS Wiilionsunternehmen 1111Dr0rDSs unD jeiner e
abhrien ihrer Keije nadc) OGermanien veranlakt e  a, 1st. ecl 1 () 241)
YBRas Den ndpun er YWirkfjamfteli anbetrijijt, 0 1CD ın einem ange:  Hen alenDderSg  8 S SV DCS ausgehenDden Sahrhunderis Non Oet. angegeben: na  — SaNnCLOTUM
MmMaAart. heunualdı el heuva (Arndt, Yieues r  1D DL TI 11877] 99° Yltan
1rD alıo ihre Tätigfkeit e{wa Au 695 njeben Dilrjen. eDa (Hiıst. eecel. e.1
nennt als ihren DDdeSIAH Den \)Iiober.

Bbeda, 15 cel 241 Yal. Haudd, Sachjen, in: XV115
906) E

Durc HiINWEeISs aul DIeE M7l DEr Heilsturjorge gegenüuber Dem St1am m..
jucht auch DIe enalilcdhe Chrijtenheit U (Hebete ür De)) Beiehrung ANZUTEGEN

(MG. KDD a 209, C 46) Misereminiı1 i1llLorum ISC Saxonum ]; qula e 1Ds1 aoOlent
dieere: „De U: sangu1ine el de U: SSEC sSumus.*“

SSl  SSl EKpp W 205, C

A  C



- Z MAA  6

‚Claskamp: Bonifatius unDd Oie Sachjenmijlion. 275

heidnildhen Jiadbarn unDd DIE 1r kann, \hon )ie 1n oldhes BHerbrecdhen
in gleicher eiJe ahnDdet wIie Den YJCOorD ‘ie ent3ieht jenen Scqhuldigen :
Den $?.ib DeSs Herın aut Vebenszeit unDd geltattet ihnen Den (EempTang desjelben
NUuL in Der SterbeltunDde, verbietet innen zeitlebens Dden Benuß DON zylei unDd
Yliein unDd leat ihnen 1in wöchjentlich DreitAgiges ıyalten auT 31 "'b0d) durch Jahr
zehnte hindurch Diejer Koheit nicht Herr werden Unwürdige Beiltliche, DIE
\1cH Der Kirdhenzucht nicht Ugen m  / n  en eine Hullucht bei Den ena
barten Heiden unDd mwmidmen lıch DOrt Der Hege DASs Ohrijiliche (Blaubenswer

Yienn mit oldhen iInDdirekien \ı adlıcdhen (Einllülen auT 0as Heilswerk
wäre! nde)jen machen OIE Sadlen auch zahlreiche inyälle ıin 0ASs

Miti)l)ionsgebiet. ber muß Bonitratius DCeSs Örteren klagen. G1e bilden
neben Den Jiacdh|tellungen „yallher Brüder“ DIie wichkig)te Ur)ache jeiner
mannigTacdhen £rauer unDd 01g auTt Der germanildhen Wanderichaft *. ‘”Bei
diejen Störungen Der Triedlichen Yirbeit gilt Ddann ür Den Uti)ionar, unfier
angel unDd (Entbehrungen Der e  ve walten mit Dem alle ‘Be
\d)werden Der auT \1cH 3Uu nehmen, DUrcH mühj)elige “lrbeit mit eigener
Hand Das Zu gewinnen, WDUS U Yebensunterhalte noftwenDdig Al S0 ÜL

ber Koheit ag Bonijatius em ‘Kapıte Dregor LE val Dejjen Yntmwmort
(MG. KDD [11 250, C 28)

M KDD. 11II 250, C 25* (Dregor 11L 3Honijatius 75 Nam hOoce
inter alıa diseriımen agl partıbus 18 dixistl, quod quıdam ( fidelıihbus ad
immolandum paganıs s {1A venundent. mancıpla. Hoc ut MNMAaZNODETFE corriıgere debeas,
irater, cComMmmendemus, L1EeC SINAS TMerı ultra ; geelus enım ] ei impletas. Kıs C  9
qul hOoc perpetratiı Ssun(t, sSımılem homı1ecıde iIndıeces paenıtentıam.

KDp L11 280, C 28
Yioch AUT Der CmynoDde DN innes Wiar3z (43) WICD Diejer Ypferflaven:

HanDdel verboten (MG. KDD 111 S12, C 6) praec1ıpimus, uL mancıpla chrıstiana
paganıs ONn Tadantıur

MC q Bonijatius jeinem reUNDE B17 SDu11iel DDN Winchelter (MG. KDD
D 32U, C 63) quando Qu1s de grem10 matrıs cceclesiae presbiter vel d1aconus,
eclericus vel monachus dAiscedit Nıde er verıtate, ium deinde prorump unt

Kt er1t obstaculum horrendumpaganıs In eontumelıas 1l1orum qeceles12e.
eyangelio ylorlıae 11518172

{ MG. KDD 111 J04, C 05 Nbiillin Cadburg: vincecunt insıdıiıae falsorum
Iratrum malıtıam iniıdelium PaganOoruln ; O04, C 66 eine ungenannfie
HOn nNe: multiıs varıls tempestatum turbınıbDus CONCUSSI] e quassatı ‚ULNUS S1vVe@

paganıs Q1V. 1 falsıs chrıst]1anıs ö(9, CD K ırd  Dbildo] HeneDdikt
Bonijatius auUT De)) Wiitteilung : LeXiIuUs eontıinebhat multıs [E necessitatıibus el Iur-
bınıbus SSE trıstatum per IN1quas aqetiones PrFraVasyue iNmM1SsS1ONeSs 1N1ım1-
ecantıum el persequentium gentium.

onı auUCT. ıllıb ör ed Levıson (SS L’eI. Germ,.) Et NMAagNam pr1-
m1ıtus mundı 1U1USs penurlam firugalıtatem sustenult, magnısque triıbulationum
angustl1s Coarftatus, verbı Del seM1iNaAa propagavYıt.

GregorI1] Yra] uet. Liude. 2, MG. A 1 erJiulien ihre WENONS:
aufgabe nicht Der opulentiam mMundanas deliec1as NCQUE per securıtatem el ProO-
gper1tatem vıtae mortalıs, sed In fame et nudıtiatie laboribhus multis; ın qu1bus
Oomnıbus el D INAaNUUMM V1ıvere cogebantur el NONNUNIYUAL viciınam aQanOrum
persecutionem O9 Neium mortis simul DOMLIN pOopulo SUO fugere ad civitatqn ing
wa iıbıque ın TLiO DAaANE el angustlls peCr 1es plures habıtare.

19 *



276 askamp Bonijatius unD die Sacdhjenmi)]ion “ 57 ” 7 —EauT Der weiten eıJe nac Uringen. Yber auch noch in Den leßien
jahren jeines Ylirkens in (Bermanien muß er DOTL heidnilcdhen (Einbrücden in
Die tijion, aTUur Rönnen natürlich NUuTL Oie Sacjen in Tage kommen,

DIie ergreifen *, muß unier Yebensgejahr jeines mi))Lonarı)
mies walten

v I V PE
j

Docdh nicht NUL (Er\dwerung Der Ylrbeit bringen 1e)e (Einyäle; ÖIE
Sachjen madchen e1 auch DAas vollbracdhte Bekehrungswerk zunichte. GSie'“ AAAn AA In  A a verjuchen, OIE Bekehrten eldIt mit Dem ıttel Der Bedrohung ihres $ebens
zZUu veranlaljen, ZUM Yäterglauben zurüczukehren *. G1e zer|tören DIe
en NtiNionskirchen, einmal 0gar in £hüringen mehbhr als Der ‚zahl
Durch (Einäldherung

‘Bei Der ANuswahl DEeSs Dlages TÜr DIE germanilde Benediktinermi]ions-
zentrale ÜL DIE Anglt DOT DEr Herltörung Des hberrlidhen erkes DUr

D —— v—— DIE Sacjen, DIE den Bonifatius nötigt, ersteld, Ddelj}en Örtliche Derhältnilje
gün|fig \inD, als Anlageplaß 3U ver|dhmaähen unDd a7Tur eine (HinödDde DeSs

(Brabteldes auszuwählen obgleich er elbit DON Diejem Klolter aus Dden
Sacjen „nüßen“ wıle A N U N (Berade Dieje en (Errahrungen, DIE Bonityatius während Der irbeit in
£hüringen und Hellen ezügli DCSs (Einfluljes Der heidnildhen Jiacdhbarichatt

acarias Hreibi ıb C00 (51 aAuf eine Antrage iber (Erlaubtheit
einer olcdhen (MG. Epp I11 3(2, C 857) Nam el hoc Tagıtastı nobis: q 1
lıiceat persecutionem PagahOruln uglendı 101I1, DrO hoc, frater, aqlutare
consilium damus. S11 fıer1ı potest e 10ecum invener1s, insta ad praedicandum ıllıs;e E G1 qautem supportare NO valueris CEOT’ULN persecutionem, es praeceptum domini-
CUN, ut 1 alıam ingrediarıs eivıtatem...—_— - —z Kardinalbi  07 eneDt irD)tet in 1 DVvember 751 Au DIeE un DIT olden“ Z E Z E E O SC

P

E nn
ejahren (MG. KDD 111 3(9, C 90) egn ırıstı dominı del el salvatorıs nOostrı

v — B S  n potentiam deprecor, ut domıno LNEeO eati0O apostolorum princ1p] T'O intercedente,
CU1LUS et vicem aQ1s inter feroces ei indomiıtas gentes, u i 1pse Le s u pletate
custodia

Öreagor IL obt unier Bezugnahme auUt einen ihm 3ZUGEGANGENEN Bericht,
bar handelt 1 DEN, welcden Bonijatius auUTt Der weiten omreije iber eine in
Ihüringen gejammelten Crjahrungen erltattete onı QUCL. W ıllıb D, LA
S{82  — 29), im ezember 122 Ohrijtliche TYhüringer, bejonDders einige ambajt aufgerührfe
CoBe (MG Epp 111 268, c 19) quo paganıs conpellentibus V 0S aqad ola olenda
ıde plen responderiıtis, maglıs ve elıcıter mOrı u fidem semel 1ın
ırısfio acceptam alıquatemus violare.

EDp L1L1I 309, C 188 Bonitatius 753 Stephan IL Prae-
OCCupatius 111 ın restauratione ecclesiarum, (QUaS paganı incenderunt ; qu1 per ıtulos
el eellas NOSLras plusquam E eccles1ias vasfarım(d ei incenderunt. DaR

thür  e Xirchen gewejen InD, gebht hervor aus ONnl uCt. 1llıb 5y
ed Levıson

» Sturm1 uCt. 1g1 4, I1 367
MG. EKDpD 111 369, C 56 Bonijatius acd)arias: uatituor etenım

populı In circultu loec1 hulus habitare dinoscecuntur 1SC. Sachjen, Hellen, hU-RS  A E E  Agn ringer, Bayern]; quıbus M vesira intercess10one, u diıu 1VO vel Saplo, utılis
Sse DOSSUNN),

E s i mv mzrz mn —mö) Ä  Ä ÄZ=
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auT 0AS Orilfliche Blaubenswerk QEeEWANN, mu ihn in Der Überzeugung DON
Der Notwendigkeit Der Sacdhjenbekehrung be]onDders beltärken.

Hat Nu Boniyatius e1Ibit Sadhj)enmi))io getrieben? Die Dars
telungen DON DEr (CLhrijtiani)ierung Diejes Yio1lkes wiljen arüber nı 3Uu
berichten * 0Der itellen jein ortiges Bemühen als gänzlich erTolglos Dar
”Be1ides ent)pricht jeDo nicht Den at]adHen. Der Apoltel Der eu  en hat
auch (Bermanen Jächli)qhen Stammes Bekehrungsarbeit gewidmet, unDd vDoll:
tänDdig ohne rgebnis UL nicht e\dhe

Schon unfier Dem ‘DontijNkate (Bregors A 5-—73 elr DIe
Sachjenbekehrung 1NS Auge Aut Der er|ten ejje nac (Bermanien galt
jeine Um!dau in £hüringen Ddem (Bebiete Der{ (Brenze.
Dort eben yanD er jene glaubenstreue rilten, unier ihnen OIE Bropen Alult,
(BoDdolav, ılar, Bunthar unD Avold, DIE gegenüber dem Drängen ihrer heidni)
Jiacdhbarn, ZUM (Blauben Der nen zurüc@z3zuRehren, \ich bewie)en
unDd 1000 bereit Tklärt hatten, )elbit 0aSs en TÜr ihre hriltliche Überzeugung
in OIE Schanze 3Uu \ lagen, Deren ıyeltigkeit er in Rom lobend erwahnen
Ronnte Jtach Der KRückehr DON DEr weiten ıyrieslanDdreile redigt er Dann —  —;
Der ach|i)h-he)}i]dhen Brenze, bekehri unDd au große Scharen on diejem
(Erjolge erfattet er auT Der weilten Komrei)e Bericht (Bregor 11 Und
Damals viellet UL gewejen, DAr Diejer ibm zZum ane einer
Sachjenbekehrung nicht NULr jeine HUulfimmung gab, ondern audc weitere Ynre-
QUNg unDd jeinen egen zuteil werDden ließ

Aur Der Brenz|cdheide DON Hellen unDd Sachjen hat Bonitratius Dann auch
noch )päter mi))ioniert. lls (Er3bi|dho7 f er DOort allg, ein rielfer
Wiehtberht aus Ddem englilden Klolter (Bla)tonbury als VY)titarbeiter \1cH ibm

Chriltian efierjen, Die VBerbreitung DES Chrij)tentums unter Den Sachjen (Voriraag),
Hamburg 1865; Uhlborn, Die Befehrung DEr Sachjen, VBorirag (3tichr. hijt
ereins YiiederJachjen 1894, 367—386); arl ollenhHauer, Yıe Befehrung Der
en Sachjen, Borirag Braunidhweigi|ch Wiagazin 1901, P 201—205); llbert
aud, Befehrung Der Sachjen E 1906| 312); Öregor einhold, Sachjen
KHL I1 19172] ran Blandmeilfer, Xirdenge|dhicdhte?, Tresden
1906

ermann Sacher, SaXony (Catholie Enecyclopedia 111 4985) S£. Boniface
1Iso0 preached 1 x u AlNONS the Saxons.

EDD. I88| 2068, C 1 Dal. 2706,
4 onı ucT. ıllıb 0, Levison Bl 1uxta Tf1ınes Saxonum Hes-

populum paganıcıs adhucec tıbus oberrantem d demon1iorum euangelıca
praedicando mandata captıvıtate lıberavıiıt. Multisque miıilıbus homiınum
purgata paganica veiunstiaftfe baptızatis,

Onl uCctL. 1ıllıb O, Levison 8 [Gregorius| Pro certo
comperisset, quod maxımam quıdem multitudinem plebis sacrılega demonum
ultura econsortium sSanciae ecclesiae adsecisceret,

6  6 Epp 111 205, 46 Bonijatius DIE enali Ar  e sc1ıtote, quod 1n
hac [Sachjenbefehrung] duorum pontificum Omanae ecclesiae ISC GregorI1l LL
Gregorli FE adstıpulationem ei ONSECHNSUNM el benedietionem accepl.
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zuge)e UInd ‘Dapit (Bregor 11L 1—7 teht jeinen VDlänen ZUL
Bekehrung DEr heidni|dhen VBormacht in (Bermanien eben)o0 wohlwollend EN»
über 0010% jein WVorgänger Jiicht zurrieden amift, jeinem Sendboten Deipflic)-
en unD aurmunternde OTfie mi1t au den WWeg U geben Jür DIE beablichtigtewr .  S en UhriltianiNierung Der Sachjen, richtet Dgar 1eJje elbit e1in eigenes (Empteh
lungs|dhreiben yTür Boniratius unDd jein Ierk, in weldhem Ddem heidnildhen

in herzlich gehaltenen orten ıunter Hervorhebung jeiner unDd jeines
b HoTs DTge ihr He rat, Dem vaterlicdhen (Blauben unDd jeinem

ZU enf)agen, Dem Chriltentum \ich 3u3uwenDden, DOT allem niemandem,
Der \ich eRehren will, indern in Den IBeq ZU trefien er  e UL diejer
TIE HIE „Alt)acdhjen“, wmobeir aber in er}ter inie DIE ren3  -  =
bewohner gedacht if, unfer Denen DAas (Blaubenswer \ on (ErTolge Q€
eitigt__ a a D a za E ’ W E L S r E ’ E tevniel Bonityatius DCS weitern noch unier Saclen als Herküundiger Des
ortes gewirkt hat, arüber \d)weigen OIie Quelen. Jmmerbin hat el SOr

w ——  —— in UDr Qand gemadcht, unDd mwIie höch PE jelbit jeine Irbeit unfier dDiejem
eingeldhäßt haft, DAas Derrät Der Um)tanDd, DaR PT DIieE Sachjen neben

Den Hellen, Thüringern unD Bayern nenn als ginen amm, bei Dem or Dder
Heilspredigt gewalte

Doch hat \hon Dald, )o heint C OIE 'riedliche i ionsarbeit be Dden
Sacjen nicht Oie ErTolge geh ab{fi, OIEe Boniratius erhomta Jiicht NUT madcht
ÖIE illion bei ihnen Reine ıyort|chritte urch Bekehrung DCeS LanDdes, \1e er|qhweren
unDd vernichten vielmehr DIeE Heilsarbei im (Bebiete ihrer thlüringildhen unDd

Jiacdhbarn. S0 gibt Boniyatius Dann aUlmähli DIE Ablicht auT,
ein groB3Ugiges irken unier diejem 3ZU beginnen, ZUTE zeit Der
ritten Komreije ÜL Das ereits eiche unDd nımmt Den Ttarken
rm DEr ıyranken jte in AAA amı 1eje erl DIeE aupßere

‘( K E YWiehtberht Oreibi jeinem Heimatflojter (MG EDD DE 383, C 101) BHenedietus
Deus, qu] et1am nOostirum ı1ter Sua voluntate In has provınclas, 1 sl 1ın (*O1I1-

fınıa DAagalNnOLrUuL Haessonum S5Saxonum, mi1iserıcordıja Sa QAirexıt
archiep1scopus nOosier Bonifatius, (CUMM adventum nostrum audisset,

MG EppD. 299, C 46 ; Dal. A
MG. Kpp 147 SO T. C D ber DIE YNutor)hatt diejes Briefes 81
Gine groß3uigige WCiNNonNsardeit im SachjenlanDde plante Bonifatius Damals ıon

nicht mehr; val Haud, Kirch  hie I 467
KDp 214 369, C 56 Bonitatius Daplt acharias: (Juattuor etenım

populı SC Cachjen, He TIhlüiringer, Bayern], quıbus verbum 2 qgratiam De1l diximus, 1n eirenıtu 10C1 NUu1US ISC monasteri Fuldensıs habıtare
dinoscuntur,

$)AaSs eraibt \1ch us Dem nhalte DCS Hilferurjes N DIE enali IT
(MG. KDD 198l 299, C 46); val. untien 280, Haud, Kirdhenge  chie 15 467

(371—1(41,D Dieler rie) bDer gehöri jener Seit, x Dal. aud 19 4977
ber Den Aider|pruch Dei aud wiljden 13 467 unDd 15 497 unien  x d'i 284
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Ntacht brecdhen, OIe eine Überwindung Der Herzen DDON vornherein unmog  s  =
lich madcht

on DIE großen Witijionserrfolge Der ächlildhen (Brenze, DON denen
el im 39 Ddem Dapit (Bregor 11 er  en kann, elr el DIE
Bekehrung DON annähernd 100 000 HeEIenN mit *, erzielte er durch Yus
nuBung eines Sieges Rarl Wiartells über DIE Sachjen, urch Den 1eJe DO  3
eroberten yrankilden (Bebiete zurückgeworTten wurden. Jiach Ddem “£0oDde jenes
Ntajordoms (F YRt 741) hat el Dann glei OIie Yerbindung Der Irän
kildhen ‘Dolitik mit Der Jtillion 3WweRS Jiiederhaltung Der Jächlildhen weltlidhen
Ntacht nadge)ucht, indem el \1ch, Da noch unbeltimmt ÜL, WwWie Die rage
DEr a  olge ent)cdhieden werDden wIrd, arls 0  ne ‘Dippin, Rarlmann
unDd TITO einzeln wendet “ mit Der itte, Der Nitiljionskirche DEr (Brenze
ihren Schuß angedeihen allen heidnilche Bernidhtungsver]uche Dies

eine Kkriegerildhe YWiorarbeit jein, OIE er|t geleiltet werden mu  , bevor
Das ıyriedenswerk DEer (Uhrijtianilierung ein)eben Ronnte

eBLeTES Dann DON Der germani)den Nii))ionszentrale auls

e\d WAaT 1907008 DeSs Bonitjatius Iile, elbit noch DOTN Dort au Den
Sachjen „nüßen“, )ovniel ıIn jeinen Krälften itand *. Yber Der Um)tanod,
DaR FT den Dlan Der Sachjenbekehrung mit Der rUnNdung Die)es O)Lers
erband be)agt D0Ch )lieklich, DaR er Den Augenblick ZUT durcdhgreifenden
i NonteruUNGg Sachjens ZU jeiner e Jür noch nich gekommen 1e 1eje
UÜberzeugung pricht ich auch au s in Den ilferuf, Den elr (40 jeine

EKDp 4 2093, C Oreagor 11L Bonijatius Uftober 739
innotuisti Lam de (jermanlae gentibus, Q U as S11 pletate Deus NOsier de potfestiaie
PAaganoru ıhberavı e ecenium mılıa anımas In SIN Sanciae matrıs ACC-
eclesiae IO econamıne el ar PpPrinc1pis Francorum ADDTrecDAFC diıgnatus EGT.
enbar hanodelt \ich hier in DEr aupfjacde eine Befehrung DD jränfi|den
Untertanen, DIe DD Den Sachjen untferworjen WwWorDdDen y mwie in Thüringen NDLCD:
l DECeS Uberlautes Der Un)irut Der zyall WT, nicht in erjter IEFE, mwie 1880 yildher

Dt. OeIch 29 1886| meinft, Wia)jen befehrungen DD Sacdhjen
1! NUX DEr ext DEeS Schreibens er (MG. DD 111 2906S., C 45),

wahr]dheinlich DAS Konzept esjelben (Zanal, Die Brieje DEes heiligen Bonijatkius
\Ohreiber Dt VBorzeit 02 ] 65 * nm YWorausjekung bei Deljen Abraljung ÜT,
DAR Diejem ne arls bei DEr TDNUNG Der achtolge hüringen zujallien WerDE, b

Danın eine Wiacht ZUT Ybwehr Der HEIDEN geltenD machen )o(l val ul qadıuvare
Her Im:fudeas SECE1T'VOS Del, sacerdotes, presbiteros, Qqu1 Sunt 1n Thyringia).

an DAR ım weiten eile DECS Cchreibens eine ehrza DD ©5öhnen ange|prdoCcheN
WILD, Deweilf, DAR gleiche Bittlchriften au DIeE beiden anDderen D  ne arı urtells
gerichte: WoOrDen 1nD. amı ÜT DIeE Datierung TÜr DIE eit u13 nach Dem DDE DES
Wiajordoms, al eimwWa GnNDe (41, gqegeben,

Epp 111 72906 Er C ()bseecro ad1ıuro pletatem vestiram ut
adıuvare fiudeas SE1T’YVY OS Del, sacerdotes, presbiteros el mMonachos anecıllas
ırıstı defendere ecCoOoNiIra DPDagahOrulßl malıtıam el adıuvare chriıstianum PODU-

-lum, ut eO paganı 1O0 perdant
Kpp LLL 369, C 86 ; val. 270, S

KDp N drE 309, C 56; val. 2706, X
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Yandsleute in (England richtet *. rwahnt er Dort DON einer noch DOT>»s

liegenden Ablicht, )eIbit in Sachjen 3ZU mi))ionieren nicht Torderf er

DUung DON HWıskräften unDd Ntitteln, WIie 1G Tür 1in oldhes Unternehmen not
wenDdIg gewejen waren (Br jNebht NUL yür Öie Bekehrung Des
Stammvolkes, unDd Das VBerlangen bloß nach Diejer il be)agt alles
1e€ Den HZeitpunkt ZUM Beginn einer groB3Ugig angeleaten Ntilionsarbeit ın
Sachjen TÜr noch nicht geRommen. 1eje€ Nieinung 1e0 Denn auch Ddem
Hinweile auT Das nahende eltenDe ZUgrUNDe. Der ‘Daru]liegedanke Läbt
nämlich in ıh ange)ichts DEr Hartnäcigkeit jeines ermani]den Stammvolkes
DIE Berürchtung wadc) werden, dDiejes mo jeine Bekehrung )oweit hinaus-
chieben, bis ibm DIE Heilsmöglicdhkeit jei

In (EnglanDd yehlte in Dden agen Bildo7 uls nicht Niännern, ÖIE r_.
GEn bereit gewel)en waren, \1cH Der Ati)ionsarbeit unfier ihrem Stammvolke
3U widmen. Dap 1G aber eine eıJe 3zUu diejem nicht aniftraten, jeinenA e A i  c sa TUn Darıin, DAaR bei i)nen DIE Anlicht herrihenDd WT, jeßt WwWerDde jeder An)turm

1eJe Brundtelte 0eSs Heidentums noch nußlos jein Und MWDenn ıNanAn n A damals 0 ıIn (England al  e 0 ÜL amı zugleich DIEe Anlicht ausge)prochen,
OIE im bonifatianilcdhen Kreile )päterer ezügli DEr AYuslicten yür e1in
Bekehrungsunternehmen bei Den Sachjen Deriretien WUuUrDE

Jt Nun Dem mi])ionari)dhen irken DeSs Bonijatius unier Dden Sachjen
große Bedeufung beizumellen ? GSeinen ortigen rjolgen nicht aTur
WLr DIE ahl Der Bekehrten im Verhältnis 3U Ddem (Bros DPS Volkes, Das
ım en (Blauben verharrtte, D0C 3ZU gering, weiter auch 0ASs wirRklich rrei  e
auernDd ım höch|ten Ta gerährdet, dellen Beltand om! Tür DIEe uRkuntt
immer in Tage geltellt.

Das aber, unDd Darın 1eq DIie Bedeutung Ddiejer Jii)ionsarbeit, aben
DIE Bemühungen Des Boniyatius DIeE Chriltianilierung jeines Stammvolkes
gezeigt: DUr Iriedliches Schamen ım Dien)te 0S ortes IWDaTr bDei Den Sachjen
weni1g 0Der QqUurt nı 3Uu erreichen. Der Jiann, Der iIm übrigen dDurch jeine
Drediat groBe Scharen TÜr ÖIE IT gewinnt, muß Hart:
näckigkeit Den |tarken ırm Der welflidhen iacht in An)pruch nehmen. Diejer
Um)tand DIe Scharte, DIEe ım orgehen arls Des (Broken diejes
urwüchl]ige Heidentum 1egT, weit bell)er ver|tehen unDd amı viel gün)figer
beurteilen, Läbt jedentalls Reinen weitel arüber, DaB DAas (Chriltentum
liıch 10 rÜüh in Sachjen UB ge[aßt hätte, WwWiIie UÜt, Wenn diejen
Heiden nicht mit „eijerner unge  «x gepredigt worden WAare.

4  A MG. Epp. L »94 I C 46 VBal 284
KDp 111 299, C 46

MG. EKDD 541 422, C Ta rie)ter VBigber ( Enagland BilhHol al
In regıone genti1s nostrae, 1d est Saxanorum, alıqua 1lanua divyınae misericordıae
aperia SID: remandare nobis 1d 1DSsum eurate. Duam mu (*U 111 Del adıntor10
ıIn FEOIU au  1um festinare uplunt.

Transl. Libor1l, 151A z
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Eriter Erkurs:
eho DAaSs papiıtlidhe Sendichretben an DIie Yiltjacdhien (MG Epp. IL 269 Seog

21) DdDenm Aontijikiate OÖregors DDer Dem Öregors an ?
ber Oie Autor)chartt Des päpitlichen SendIchreibens Die Altjacdjen e)tehen

geteilte VMieinungen: Jjamel, ahler2, ümmler 3, Wattenbac 4, au \ reibenRR PE E (Breagor Da 20075 unD ang Dagegen (Bregor SAn 3
Yus Der (Einreihung 0es Briejes in Der handıqHriftlicdhen Überlieferung en ıc

keinerlei Schlüle au7 Die Autor)dhartt Des einen 0Der 0es anDderen Dapltes ziehen 8,
au nicht (1115 Der ußerung DOS Bonifjatius, habe jeinem ane einer Sacjens
bekehrung DIie illigung unDd weitere nregung 3weier Däpite empfangen jerner
auch nıcht S Der ıIn C 21 hervortretenden Borausjegung DON rjolgen Der Bekehrungs”
arbeit in Sachjen, WiIe 20075 10 unDd Langl 11 wollen, Da D  © WDenn nicht Ogar Die
größten 12, ıon unfier Dem Dontinkate (Bregors IL erz3ielt wurden 13) auch
nicht, MWIie D07S möchte 14, au Der ‚yorm 0Des Daplititels 0Der e  en Stelung in Der
Anrede, weil DIie Stelung 0es ‘S ıtels In Den Brieren beider Däplte regellos
wechjelt, elbit in Briejen, Oie zeitlich zu)jammengehören, diejelben ormen 15, gleiche
Zitelformen aber bei beiden Däplten Dorkommen 16.

Bıbl Ler. (jerm. 111 (1866) KTa Reg. Pont. Rom. 2164 (1664)
Die Bonijatianijche Brieljammlung eildronn
MG EDp. 111 ”69 1nD 269 . Reg. Pont. Rom. 12 21064 (1664)

D Kirdhenge  Hte Deu  an [ 5 (1904) 467 467
Ur ronDlogie 120 (Veipzia Dil). D  A Seit|chr. Kirdenge  te

(1882) 629
i Die Brieje DES eiligen Bonijatius (®©® DI. Vorzeit 92) 19

VBal SeitIchr. Xirdengeld (1882) 629 7.
EDp 111 205, C 46 unDd Aeitichr. Kirdhengeld (1882) 630

11 19 ber DIEe Bedeutung Der Dlge DDT! 73  E im Rahmen >4
Der Sachjenmil]ion val 279

onı uCtL. 1ıllıb D, ed Levıson A val. ZR-I
AeitIchr. Kirdenge)d) 1882) 30

17 D EDD. 111 B 274, CDD ”5 DD (4.) De3. (24; 291 22 CDPD. 43 44858 9 A
DOM gleichen eitpun: (35

Bal. olgenDde 3ujammen)tellung :
Bontifjikat O0regqors 11

EKDD L11 258, C Gregor1us SerYUuSs SEr VOTUN) Del
266, C 17 Gregorius ep1ISCODUS, SEerTYVYUS *1 VOT’UÜUIN Del

(267, C 15 Gregori1us ePISCODUS, De1i
(1.) De3. i& v} —— 2068, C Gregorius papa

269, C 20 Gregorius pDapa
273, C Gregor1us &ET VUS SEr VOTUuUDHN Dei
274, C 25 Gregor1us SerVUus Del

(4.) Dez (24 JE 275, C 26 Gregor1us SETVUS De1i
11 Nontifikat Oregqors DL

KDD 1 88! 278, C 28 Gregor1us SCT’VUS SET'VOT“ Del.
(38 2090, C 49 Gregor1us ePISCODUS SETVUS SCET’VOTUIL Del . 37  T R(FnDe 291, C 43 Gregorius papaOritten rOM= 292, C 44 regor1us papadHen Aurtent:  s  s whaltes D, B0on17. 293, C Gregor1us SCEIT’VUS SET' VOTUIL De1i

Sn Barenthele, weil hier DIie ellung DEeS WBapit  titels, nicht indeljen eine yorm
DUr DIeE eni|predhenDde Yorlage DES „[Synodale Quem ccı[p1 Episcopus]“ im „Liber
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£robßdem glaube DA} 007S unDd ang mit ihrer VBermutung, DAaR CD A
Dem VDontifkate (Breagors E angehöre, 0Aas Kichtige getrofen a  en u Diejer
Annahme zwingt Der Um/tand, DA Diejer rie nach ıyorm unD Jnbhalt gänzlich uUuS

Dem Rahmen Der Korre)ponden3 (Bregors DE hberaustüällt, wüährend In (Bregors 11L
Briefwe niıcht NUL in Dielen (kinzelheiten Darallelen, onDdern in Dem Sendlhreiben
diejes VDapltes Oie Bropßen unDd 0AS Olk DONMN £hüringen unDd HeleN (MG Epp
L11 291, C 43) DON (38 ein nach ıyorm unD Jnhalt ent)precdhenDdes Begen|tück hat
Das zeige eine Begenuber|telung:

C 1 C 43
W rorm

” 7UnreDde ——
-& Gregorıus uUnıvyerso populo Gregorlius Dapa unıversıs optıma - n

provınclae Altsaxonum tibus ei DOD u10 provınc]ıarum
(jermanılae

“orter unDd Kedewendungen:
Tateor, Ix rıssım 1y VOS, rarıssım D

rı ' J. 1 1 ıdelıis minıster E VOS, Karlıssım1,
ad Deum 0 U verie 11}1 1 I1qulicumque voluerit > vobhiıs q ( 2ırı-

si11m X02 ertl,

N

_> D
KT

nı MOodo un prohiıbeatis. vobıs nu mMmOodo inpedilatur. DI’O-
ııbete Vosmel 1DS0S

reverentissı 11U 111 Ira-miIsı ad V OS, Bonıifatium, Ira- Bboniıfatiıum,
Tem COoOep1SsSCoOpum INEeEUNN. Lre nNOStIru [11 Coeplscopum,

Ordınans
qu1 verbum exhortatıones el ut i1gne susciplatis ab verbum

susceperunti quı adhuc SUSCCED- exhortatıonis
IU rı aunt

(1 exortatıonıs verboX ut merecamını adoptionI1s filııs u sıidereas [1]1 21 111 n adıpiscere
aggregarı mansıones.

C) Autrzählungen: 1({_

adorantes ola 11N1aNnu acta, AUFCA, Al 1Y1NO0Ss vel sortilegos, gqgerifiecıla MOriu0-

j

gentea, A}  9 apıdea vel de QUACUM- rumn, SC  - locorum vel Tontium augurla
qQuUE materıa actia vel filacteria e1. incantatores veneflı-

eNımUnus dominus hominum, volu- COS, 21 Oobservationes sacrılegas
CEUM, quadrupedum e1 pIsc1um.

(deponentes OMN12 : 1ram, indignatlo-
NeIM, malıtıam, blasphem1am)|

diurnus®*, Dem yormelbuch Der püpi}lirben_ Kanzlei, egeben IDAL. al er diurnus
ed Theod Sickel tien Ö, D e).

{{D yilder (HorIch Dt. Geich 26 [1886] 642) alaubt, owohl in DEr ellung
als Au In DEr yorm DEeS Y1ıtels bei Diejen beiden Baplten eqe erfennen IDnnen

D O an  F7em 577
Die ellung richtet )1ch nach ang unD Stan DeSs YNoreljaten, „Dapa“ nennz \1ch Der

gegenüber Yaien jeden anDdes 1D unbefiannien Qeiltlichen. Doch qgibt Jür
beiDdes elb]t Ausnahmen alıo i)t leine ab)olute ege

1 SN MBarentheje, eil Ddiejer »telle NULr unfergeordnete Beweisira ufommf,1

P Dn

1 ol D, entinommen UT
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HÄäutrunNg DO Schritftitellen.
ROom An 1 Kol Z Ko] Z 2-4; n LS ROöm  Za 13, A (jal y 2l ; ROöm 12,

21, 3Ü Pa J  9y 5! O] 2, O; O @s ö } 185 1  9 OR Mt 22, Öf Mt 1  9 3  ,
a 1  9 OTr 1  4 L Ps 145, L  ’  9 Jo14,13; Mt7,7; LE11790 103
JS 29,; - Kol Ö, 1  y Kol y Ö } Mft 3y
LK 2 29: O] I I3 Roöom 1  9 1
Ps O, 4 ; - M 2y

D Jnhbalt
“braten DOM heidni)dhen u  R Der mit DEr aute auThören muß Z(Quieumque autftem In vobıs eicl. V Oos autem, karlıssım1, quı eic.

HinNweIS auTt DASs eltenDde, Dejjen Herannahen ZUK Heils)Oorge mabnt:A Qquon]am esl. FeCQOHNUNI Del 1A11 ut INn dıe adventus dominı nostrı esu
ırısdenım advesperascıt dıes &,

Diele uüberaus große Ahnlichkeit, Oie wildhen CD 21 unD beitebht, zwingt 3
Dem uye, OAaR el 3ZU ebenderjelben zeit abgera inD Yenn DAs Der ‚yall
UL, Dann m u B C D Dem VDontifikate Bregors D unDd 3War zeitlich
Dem “nde Der rıtten omreile 0es Boniratius (ca (38) angehören,
Da CD eltimm unter diejem Dapite unDd eben Diejer Heit 5 DIie päplitliche Kanzlei
verlaljen hat

egen 1e)e inreihung pricht audch nicht, WaAs au einwenDderi, DAap ONl  z
Tatius Damals Den Dlan, jelbit in Sachjen 3 mi))ionieren, beljer ge)agt, ODOTi eine
groß3Ugige WiiNionstätigkeit iIm GanzZen 3 entjalten, nicht gehabt; eine
Ablicht kannn Man in CD 21 weDder Dıreckt noch NDIrTeE. ausge)procdhen n  en xx  -

aweiter Erkurs:
Hat Bonifatius Jur Aeit Der en Komreite (ca (37/38) beablichtigt, 1

Unftighin ausIqhleklt Der Sacdhjenmijiion widmen ?
au meint, Bonijatius habe ZUT „eit Der ritten omreile \icH mit Der

licht gefragen, Die Dann als Im großen qUnZen vollende angejehene mitteldeut)che
il ionsarbeit autzugeben 1nD \1ch Künfttigbhin aus|dhlieplich DEr Sachjenmi)]ion

w '3widmen; unD Diejer Anlicht en Dümmler®, Yauy? unDd Langlı0 mebr 0Der
weniger zultimmend \1ch ollen.

1 447 21, 351 24, »«
ieje yelfjtellung DEer gleidhen Aeit Der ANbralhung bei Der Beltimmung

DEr DEeS Vontijkiates, unier Dem 10 DIE päp]tliche Kanzlei verlaljen aben,
mebr 1NS Gewicht als DIe wyeli)tellung Der SDentität DEer Nutoren, DAa DEer gleiche uf0r,

Der DeireirenDde Kanzleibeamte, ıunfier verl|dhiedenen VBäplten gearbeitei en Tanın.
MG. EpDp HN ad1, 43 (Juon]am decessor noster sSanciae recordationis

Gregorius presul 1SC Gregorl1us E ufiu d1ıyıno Ya
MG KDD I 201, C 43 pOost temporum spatia oratıonıs CAUSa ad lımına

beatorum princ1ıpum apostolorum | Bonifatius OS presenfavı EW q ( VOS,
karıssım1, remeandum absolyımus. YVal. 89 Ses © Bonijatius einea  Ara OGeireuen in QOMermaniten: apostolicus pontiıfex econsilium ei D  [}  um edit, u%
ıterum a d V-O reveriamus.

6 Kirdhenge|dhicdhte 13 (1904) 4.67
Kirdhengejdhichte 15 (1904) 497 EDp. 111 »90 I,

z  z Dıe angeljäch)icdhe WitijjionNsweilje 11n Aeitalter DES Bonija3 ($tieler Dill. 11 Mn Dıie Hriefe DES eiligen Bonijaiius D{. VBorzeit 92)



GE E E E 284 askamp: Bonitjatius unDd die ; Sadjenmi]]ion.
ye  e  en f aller'bings, DAaR Bonifatius Damals plante, einem 1D

unlicdheren NMiijNionswerke, mit andern Worten, Der Heidenmi)]ion in einem bisher nicht
mit (ErTola bearbeiteten Yanditriche 100 z3uz3uwenDden, aber (Bregor LIL. abriet,  b 4— ]C WDUS unterJagte, indem berJahl, 3 Dem übernommenen er zurüc3ukehren
unDd in Der icheren Irbeit $ verharren Rücktrittsgedanken hat Bonifatius
Dann )päterbin auch Dem Dapite acdjariıas (741 52) VOrgeiragen; amı )Itanden eine
Bemühungen Oie (injeBung eines Jiachtfolgers ın ou)jJammenbhang. ber Jacharias
geltattete ibm NUL DIiE Ernennung eines Hilısbildhors, erlaubte ıhm 1eD0: nıcht 0Aas
Berlaljen 0eSs bisherigen Arbeitsteldes

(Es TÄg \1ch Nun weldhem u  Y un)idheren YBirken gedachte Bonis
yatius )ıch zZzuz3zuwenDden? Yıcar 0Aas O1e Sacdhjenmi)]ion ?

HAauR wider)pricht 1, eu mir, )eLbit, wWenn an anDderer Gtelle 4 mit CRa

ba C O  P
D a

e ( aa 2 i G liıcht auT Den ebentalls 1a Der zeit Der ritten omreilje angehörenden bonifatias
ni])cdhen er Oie enalilcdhe Chriltenheit 5 austTührt, Bonitfatius habe Damals Den
Bedanken, )elbDit in Sachjen 3 mi))ionieren, \1ch nicht mebr au7 gelegentliche
(BrenzerTolge 3 belidhränken, ondern eine eigentliche Bekehrungsarbeit ım an
eginnen, nicht gehabt. Dıies Durtte aber DAas Richtige jein. a7yur \pricht au c Oie
Allgemeinheit Der Anwei)ungen, O1e Bregor H- in ep. 21 Den Alt)acdhjen gl Dar
Das 3 jener zeit 1NS Auge geraßte eue iı Nonsteld nı Der Jiordgrenze DON

£hüringen unD HeNeN, ondern anDderswo gelegen UL, DarauT Deuten manche (Finzels
heiten bin

Hunäch!t einmal jebt Bonifatius gelegentli jeiner ritten Anwejenhe in ‘om
)eIbit DOTAUS, DAaR eım gultandekommen 0S Arbeitsprojektes R1n Wiederjehen
mit Den eireuen In (Bermanien Jur Oie nächite Heit ausge)dhloljen gewejen ware
1es5 pabt nicht yur eine Reile on ‘Rom nach Sachjen, Da Al ein Ddem mittelsO Z b  E A l M E en  en Wirkungsgebiet yjern gelegenes WtiNionsteld gedacht. Ylieiter aibt O111: ; PE —
Tatius je[bit Dem Dapite acharıas bei Der Anzeige DON Der rundung ıyuldas a
DOort olle ur jeinen ermattieten Körper Erhbolung Ul  en, D DOrt (1115 Den DIer
umliegenden L ölker)dhatten, al)o auch Dden Sachjen, nußen, )oweit in jeinen Kräften
\tebe, Oort auch nach jeinem 0De beigejekßt werden; Denn jei jein Wile, gehor)am

Den päpltlicdhen Beiehl auT Dem germanilden iı ionstelde 3 verharren (r jebt
1 EDpp 111 289 Deg 41 Bonifjatius eine Oeireuen in OGermanien: a DO-

stoliıcus pontifex eonsilıum el praeceptum edit, u lıterum ad V 05 revertamus
el In eCerio labore persistamus; 290, C 492 Öregor EL Den german  en
$lerus qa ( acceptum aborem | Boniıfatiıus| nobiıs psl. absolutus; 2091, C 43
Öregor Gn DIe Orokßen unDd DAS DIt DDN Thuüringen unDd HeEeIJeN | Boniıfatium ] ad
V 05, karıssımli, remeandum absolyimus.g EDpD. ı881 00, C 10 DO  z 742 ; JU4, C 1 DD Drl 743
J61, C DD  = Yltai 148

x EDp IT 364, C 8() DD  Z YWtaı 748 sedem, QUal obtines, sanciae
Magontinae gececlesiae NeH uaQqQuUAaMmM relıiınquas.

Xirchen:  gejhichte 15 (1904) 467
KEDD. Kr 94 Sey C HDer rie ıd wildhen A UunND 741 anzujeßen;

val. aud 15 (1904) 467 al 278
KDp I8 89 Dg C 41 DIE eireuen in Germ apostolıcus ponti-

fex consıil1iıum el Dr  um edit, ıterum a d VOS revertamus et INn Certio
lahbore persistamus Hoc aufifem scıentes, NO ( Traterna carıtate et elO  W a A E

—  —  ' .

ıunıtate eXspectafte. VBal oben
U EKDp 111 J03, C In QUO 10C0O 1SC. ın monaster10 Yuldensı1], CU.D —— ——  W W 0G E NR

pletatıs vesirae proponsul, alıquantulum vel paucıs dıebus fessum senectiutfe__a P a ——  “ n A A
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al)o DOTAUS, Da eine rholung in u  A, eine Beltattung Dortjelbit, ein m1))1ona=
ri)Hes YBirken unter Den Sachjen DOT DOort aUs nicht möglıch ware, yalls 0AS
eue Arbeitsgebiet auUtTI UDE wurde. 1e5 wei deutlich DArauUT hbın, DAaR bei
jeinem Irüheren VDlane nicht DieE Jüächli)chen anDde, onDdern eine DON NMititteldeutidhland
mweiter abgelegene Begend iIm Auge UnDd \Hlieplich, wie verrähr CT, nadhdem

bei eingefretener Todesgerjahr, wWie (Bregor 11L ıh geltattet hatte 1, in ul
einen Jtacdhtolger gewonnen * unDd nach über|tandener Krankheit jelbit Nun wieder
voNltändige Wahlireiheit beligt ” Da wenDdet 100 Der tı)kion untier Den “){0TD=
riejen 3 (S jeBßt nichts ım Wege geltanden, 3 Den Sachjen 3 gehben aum
Ltch laqg Deren (Bebiet eit naher als Jitordiriesland, zuma 3 diejer Hzeit nodch
3WERS Wiederherltellung DON zeritörten Kircdhen nad) £hüringen reijen mu Das
Berlaljen Diejes ebieies War z3udem Damals yür ihn ein grokes prer, eil 0AS
thüringi Yerk Halb vollenDde abbredhen unD OIie Weiterruhrung Dem ıul UDer=zm
alıen mu ur 1eBßt nıcht Die Belegenheit, mit Der Mti)Nionsarbeit in Sachjen
3 beginnen, wahrgenommen aben, yalls wirklich urch yalt 3wei Jahrzehnte bin
urch jein Sinnen unD Irachten DAaArauTt gerichte gewejen wüäre ? YWienn nicht
Laf, )0 beweilt DIeSs, 0a eine ane nicht Der Wii))ionsarbeit3 galten. Ylienn nach Nordiriesland Q1Ing, J0 eraibt 1 DAraAUS, Da Diejes
eben DAaSs Dem mitteldeut)hHen AUrbeitsgebiete jernliegende VYanD WAarT,
dDe)jen Chriltiantijerung bei DEr ritten omreile unD in DEer olge  =
zeit 1m Auge a  e
ID  I  —— 2 ——  CI E1  C IC  Ca 3  Ca a a e E E C E  —— —

K SE a n Mlıdion HNO Refe
on P- Yliaurus alm B., Miünlter)hwarzac (Bayernv

11 eine oenkundige, auch DON Den größten OÖptimilten 3ugegebene “£at( jacdhe, DAaR DUTCCH Den gegenwärtigen Weltkrieg Die Heidenmil]ion )9
b wohl im heimatlicdhen Aii)onsleben als au c auT Den DEr  ieDdenten CI )ONS» v FE ] Da

jeldern au7Ss eftrojren WUTrDE, unD nicht Stimmen,
we TÜr DIE uRunftt Der Wti)ion DIE ern]felte Be)orgnis egen
£r0ß DeSs iftferen (Ernites unDd DEr überaus iraurigen Vage Rönnen MIr
aber unfier 3wei Bedingungen 1rtohgemut ıIn DIE uRunft OHauen enn in
Dden OHrilflidhen Yändern alle Seellorger alles auTbieten, Das \ittlich=reli=
qgiö)e en Der (Bläubigen 3u e  en unDd zu pllegen, unDd zugleich mit allen
ihnen 3 (Bebote )tehenden Jtitteln, insbe]onDdere auT Der Kanzel unDd in Der [‚1  X
COrDUS requlescendo FEeCUDECTFAaFE el DOst mortitem lacere. uatituor etenım populi,
qu1bus verbum ırıstiı per gratiam Del diximus, ın Cireu1ltu l0e1l hu1lus habıtare
dinoscuntur; qui1bus CUIN vesira intercess10ne, u dıu 1VO vel Saplo, ufılıs ‚Aa
POSSUN], up1o enNım vestris oratıonıbus, eOomMMıtante gratja Del, 1ın famıiliarıtate
Romanae qececlesiae ei Vesiro SEr vıf10 iınter Germanıcas gentes, qad quas
mM1sSsSus ful, DeTSECVETATC e1 raeceptio Vesiro (val. 284) obedire

Epp {11 304, C 51 DDIN prt 143
VBal EDp L11 350, C J  9 394, CD 107

8l Epp. 111 30D, C 108 al 276
ON]1' uet. ıllıb 5y ed. Levıson 46

)1
e
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ule, den JtiNionsgedanken wecken unDd Tördern; enn Das 1)){ONS-
perJonal, 0AS yür OIie näch!|te el nach Dem Kriege quantitativ jehr e|\hw
UL, in jeder Beziehung eine multergiltige YNusbildung TÜr jeinen eruf, 1NsS
bejonDdere eine vortreifliche \ittlich-religiö)e (Erziehung erhält. “Ils ONd11010
SINE UUa 1N1ON mu elb)tver|tändlich ÖIe Na (Bottes In3u kommen, DIE
aber nicht yehlen wirz. Yom Uhriltentum Der Heimat unDd jeinem Beilte,
DON Der Seel]orgearbeit 3 wIe Den Beltrebungen unD Bemühungen
in Den Aiiionshaujern wIiIrD großen S eil abhängen, ob Oie Heiden-
mi))ion nadch Ddem Weltkriege wenigltens qualitativ unDd Inten)iD einem nNeuen

entgegengeht 0Der Ddem Untergange unDd Yertrall geweiht UL b3wW
ein kümmerliches Dajein rilten muß ıe ‘Dilege eines religiöjenK s B i1 Vebens, Das Streben nach Bolkommenheit, nach Dem hriltlichen eal,
DIE Ahzeje unDd OIE ege DEer Azele in Der Heimat Ut yür Öie Jtillion DON
Der größten Bedeutung. ( belteht 3zwildhen Nii)y)ion unD U)zele eın
iInnerer au)jammenhang, c1in u u)Jammenhang, DEer viellei niıch immer
gebührend beachtet wIiIrd unDd Doch DIE größte eacdhtung verdient.

nier Ohriltlidher AU)zele ım weiteren Sinne verltehen WIir Das Stireben
nach Hriliicdher Hollkommenheit, 0AS geordnete Kıingen DCS illens

alle Hindernilje Der littlichen Bolkommenheit, DIE In Der Konkupi)zen3,
in Der Ylselt unDd in Der dDämonildhen Ber]uchung ıh enigegenireften, in
Herbindung m1{ Dem recdhten Bebrauch Der Heiligungsmittel unD

an  V S
Der ung Der Tugenden *. Dıie Alzele wil nı anders, als DIEe wahre j

£J  E /
n

reihet DEeSs Nien)dhen \dirmen, Dden er DOT Der Unterdrücung unDd
lung durch Dden \ limm)ten eın DASs nieDdere egehren eiten, 0AS \1cH mit
ernun unDd (Blaube in Wider)pruch )eBL Alzeje f nı anderes als
qOrijtliche Yebenskunlt; )1e UL nı anderes als Öie methoDi)de, planmäß1g
betriebene (bin unDd Unterordnung DEr oTt unge|fumen £riebwelt uUunfer DIE
Vebensgeljebe 0S (Beiltes „AWzeje“, mf Schell 3ZU reden, „heipßt
ung unDd ÜL ung 3UT \ıttlichen Lüchtigkeit. ung U1 zielbewußter unDd
planmäßiger ıyorf|chritt im Kleinen, weil WIr DASs O eben nicht ANDders
erreichen Rünnen ir gelangen Au Jernen ‚zielen NUL mı  e Dieler Schritte.
Yier 1m Tnlten Kriegstall liegen will, mu} \ıcH ım ıyrieden Öie Lüchkigkeit
ZUME Kampfe erwerben. Das UL Wzeje 1 anderes“

al Sulius D Die Orijfliche Ylzeje, Hr ejen 1D ihre hiltorilche (Snf:
4

altung, reiburg 1594, Kranid, YHıie Alzetik ıM iNrer Dogmatildhen Örundlage
bei ajilius Dem Oropen, Baderborn 1596, 1 . DIeph AT 4)as innerliche en
NUuß vereinfacht 1nD wieDder auT eine ®rundlage zurüuüdge/ührt werDden, AauUSs em Hranz0-
ildhen Uberjeßt DD WL Xaver Kerer*, Kegensburg 1J04, 6 1 WL Xaver W, Chri]jt-
liıche eit  Y Baderborn 10913, 25 11.; Xalpar © Holl, Sungfräulichkfeit ein Ohrijtliches
VebensiDdeal, reiburg 1914, E

Yal. n3 Citer; 4Jer v'eib UunD jein Recht im Chriltentum, Donauwoöorih ı ©8 f
] 1910,; ®8

wr d DE

VBal erje  ©: Dıe hrijtliche Alteje DAS Cexualproblem, Darus (1912) 388
4 T  s (16 bis Hag TaujenD), ainz 1906, 64 1.
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Die achTolge 0es Herrtn, Der in yTreiwilliger unDd vollkommener
Irmut als Der ew1g Jungtiräuliche unDd gehor)am bis ZUM T0De,
DIie a  olge 0CeS Herrın in Diejer DreiTacdhen Beziehung it Oie
hrillicqhe A)zehe im EW CLUN Sinne *.

(Es ÜL ohne weiteres kRlar, DAaR DIE Nzele owohl ım weitern WIie im
ENgELN Sinne yür Öie Uiilion DON Der höch|ten Bedeuiung Ut Ycenn Drews
geltehen muß, DaR Das ANurkommen unDd JNiäcdhtigwerden 06 Atilionsgedankens
auT proteltanti)hem en ohne alzeti)cdhe otive nicht 3U begreifen jei unDd
DaB inan DIE (Ent)tehung Der proteltanti)dhen Wtilion wejentlich auT a)zeti)dheW edanken zurückTlühren mül])e, 0 geht el ent)dhieden AL weit mit Der Behaup
ung, 0ASs katholilcde Yittelalter habe ım wejentlidhen Aur 3wel 1))LONS=
motive ekannt DIE Alzeje unD DIie Dolitik Zohl pielen el otive
im tittelalter eine wichtige olle Yber bei einem NUT igen Blick in
DIE er Der Miiionstiheoretiker DEeSs 16 unDd U Jahrhunderts
n  en WIr in er)ter inie e1Nne erl anderer, pezieli Dogmati  er
otive angegeben, DOT allem Den Wtilionsberehl unDd Das ei)piel DES Hei  -
landes, DIE Univerjalität 0eSs Chriltentums unDd Der rlö)ung, DIE Ehre Bottes,
DIie (Bottes unDd Jiäch)tenliebe, den Yiert Der Nien)dhenjeele, DIE ' {Dt Der Heiden
u ] (Bleidhwohl läpßt \1ch NIE Jtillion DON Der Aze nicht rennen LeWS,
Der \1ch nicht klar arüber aus)pricht, Was er unier Azele ver|teht, aßt
Dieles YWiort ofenbar WwWie überhaupt manche Droteltanten Diel 3ZU enNg unDd e1N:  =i jeitig, nicht 3U agen yalldh, als b DIE Alceje mehr \ich elbit, nicht aber
eIn31g Öie hre (Bottes )uche Denn On|t WwWAare unver|tändlich, wie A DIE

VBal ayer, a.

VBal jeinen Aula DHDıe An)dhauungen rejormaftfori)der Eheologen ber DIE Heiden:
mijjion, Aeif]chrift TÜr prafkftilche Theologie 19 (1897) 316

Yal. Yrews, 1i)MNon YAlteje, Dıe qAhrijtliche Y)selt 11 (1897) 034,
heibt „Warum TIE| Nan 1 YWiittelalter 1))1on 4)as chHeint yalt eine überflülige rage.
YWian ıf vielleicht enelat, anzunehmen, DAR amals 00C) oh! diejelben Dtiive ın Ylirk-
amfteit ewejen ein mögen WwWIie in Der Hegenwart DIE hrijtliche GemeinDde [315 c Im
Belibe Qroßer innerer u  R DIe \ie, als DIE GHemeinDde Der iebe, weiteriragen mqu La
DEeS Drties DEeS (Evangeliums e  € bin in alle Welt unDd lehret alle $Difer. ber
Diejer Wı ionsgedanfke ÜL Dem Yiittelalter rem: Welcdhes )InDd DIE Gelicdhispuntte, DIE DIE
Chrilten jener Seit aufgerufen haben ihrer WiNionstätigkeit? WCit 3wei Drien U1

gelagt Alteje ND Bolitik 1eje beiden Dtiive a  en 'ich manniajach berührt,
en c mannigjach gerörDdert, Der auch abgelö teje Dtiiye en 10 auch

€  € auTt DAS protfe|Lanti)cdhe (Gebiet Torfgepflan3f; DIE moDderne (proteltanti)dhe iln DerDan
ihre niltehung wejen!i: alfetilcdhen eDanien. Alteje 1nD Wolitik unDd dementjpredjenDd
\InDd auch DIeE 3wei emwalten DES DNOHIUMS unDd DES Hur]tentums, DIE im wejent-
en DIE mifftelalterliche iln gemadct haben,“

VBal insbejonDdere J OS. Acosta, procuranda Indorum salute (ic benuße
DIe usqabe DDON Yyon S 346 11. ; Thomas Jesu, procuranda salutfe
OomMNıuUM gentium (Antwerpen Den L0100 unDd DAS Buch; Philıppus Roven1us,
Traectatus (de missıonıbus ad propagandam fidem el eCON versionem infıdel1ium el
haeret:!:corum instituendis®? (Antwerpen 8 / 1., BT Matthıas Corona,
m1issionibus apostolicıs Alüttich 2871. ez3Uuall DES (Frasmus mı  {
(GCrasmus DD Rotterdam über DIe Heidenmi)jion, (1914)
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HoMuNg aus)precdhen kKann, DAr DODON Der eutigen proteltanti)dhen i)ioNnS-
praris „Die nadwirkenden a)zetildhen otive mebr unDd mehr überwunden” - werden“ Ytenn e1in proteltanti) Her eologe geltehen muß, DaR keiner eligion,
DIE Diejes )t{amens wert jei, 0AaS a)ketilde (Flement gan3 yehle, DaB DIE Alzeje
zUu Den ielrach vartierenDden , aber DOoCch niemals völig ver)dhwindenden (Bes
)\Oicdhtstaktoren gehörte, DaB )ie In gewijjem Sinne 3Uu Den beltändigen (Bröben
Der en)dheitsge)dhichte 3a 1rD inan OIEe Heidenmi)lion, diejes minent
religiöje QBerk, niemals DON Der Alzele Loslö)en dürfen noch Können. Yer—— keinen innn TÜr Wzeje hat, 1irD auch Reinen tieren innn rür OIie tillion
aben; L wIird im allgemeinen DIie iln WeDer geitig noch materiell inten]iv
unter|tüßen ; er WIrd \1cH nicht dem Jti)ionsberurte widmen 0Der aber in
diejem Berurte nicht jegensteid) wirken

‘'RBei Ddiejer großen Wichtigkeit Der Azeje unDd ihrer rür Oie
NtiNion er  ein! angebracht unDd zeitgemäß, D0as VBerhältnis wilden Mti)ion
und Alzeje au einmal in diejem 1))LONSWI)):  darttlıdhen rgan TOTIern.

unäch!t it DIe Der Wzele in Der Heimat e1in mädfiiges
inDdirektes w1e 1re  es ittela Caa ı a UL yoörderung Des 1i))ions»
gedankens unDd zugleich Der Nii))ionsgedanke ein vorzüglidhes ittel,
Die AU)zele 3U Tördern Sodann pielt DIE Alzele ıIn Der Ausbildung
unDd im en DeS Nii))ionars eine große ole (Endlich hat DIe A)zele
audc) TÜr 0as Nii))ionsobjekt jeine Bedeutung.LBn n o Ba S E Die Der Alzeie als 3UTr Drderung DES Miijionsgedankens

unDd die rudwirfende $traft DCeS Miijionsgedankens für DIE Alzele
atürli Rannn hier nıcht unjere Aurgabe jein, DIE ege Der Alzele

überhaupt darzu)telen. (FS Joll NUuL angedeutet werden, inwietern durch 1G
e1ls NDIreE 2115 Oıreckt Der Nii)|ionsgedanke unDd wiederum durch diejen
Die Alzele gerörde wird

ıe A)ze]e äubert 1 in negativer unDd po)itiver eije negativ DUrd)
(Ertragung, Abtötung, Bekämptung Der ıyehler und Veiden)dhatten, politiD
DUr DIEe ung Der göttlichen unDd ıttlichen ugenden; DIie AU)zeje
wil Dden en Nten)dhen ausziehen unDd Dden anziehen Die negative
YiIrbeit Der Alzeje ergibi \icH aus Der Lat)]ache, Die owohl auT Der Omen
arung als au d auT Der abrung beruht, DaR DIE HarmonIie Des
en ejens DUr Die un geltört Ulf, DaR deshalb nicht alle TIE. und
egungen \ irei nttialten üUrTen, DaR vielmebhr DIE Sinnlı  er in DIE zucdt
Des ılens werden muß aut DaR Der er m1t Der na
3UT lıttliqhen reiher gelange 1eJe negative eite Der Alzele WITrD aud)

TUr prafti)che Theoloagie 19 (1897) 316.
tt0 A0dler, Aitfele 1nD Wioncdhtum ®, Hyrankffurt unD ain3z 1897,’4 e ll YVal. (CpDb. 4, 22 .24
VBal WL *aDer CagersDdorijer, Ateje 11nD 3ziehung, Ba age

eue wyolge) Heit Q, Donauwörth 1910, 91
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DON moDdernen ‘Dädagogen mwie WT ‘Dauljen unDd r ıyoriter jehrt hocdh
gewerte „Drei große Jmperative, 0 Dauljen, „\inDd DIE ewigen Vicdhtlterne
Der wahren (Erziehung: Verne gehordhen! Verne DIH an)irengen! Yorne DIr
ver]agen und Deine Begierden überminden!“ ”  1 Date- mwWIie ıyöriter näüher
ausTührt, „DIe men)dliche Wei  1'  er 10 ermutig als DIe Herhöhnung Der
Alzeje in Den nNeueTtren ‚zeiten nl 1rD Den Nienicdhen wieDder )0 jehrt zUu
jeiner belten Ntännlı  er verhelten als DIE DOTL Dden geiltigen Broß
aten, DIEe Uunfier Dem zeichen Der Nzeje DO  ra worden ind  4 Nıe Nnier:
wertTung Des “Frieblebens nie Das vernünttige ollen, DIE Ja 0AS ejen
Der Alceje usmadcı{, ÖIE Selblibeherr]qhung, DIE Sirenge ıc eIbift, it

Cines jeden rilten 1inD ın unjerer ‚zeit mebr Denn je bei Der Jugend  =
erziehung, In Der Seellorge an3u]ireben, Ubharaktere bilden, DIE Den
\ıttlich-religiö)en Antorderungen unDd ejahren Der Begenwart gewa  en \inDd
sie Der (Bärtner Kojen|LoOcR DIE grunen Triebe weg|qhneidet, DIE aus
Der urzel \d)ieBen, nicht DIie Kole zUu vernichten, onDdern OIE Ta
Des Stoces Au konzentrieren, J0 muß Die Ahze) Das usieben 0Es \innliıdqenIX Nien)dhen be)dneiDen, amı DIEe höhere ‘DerJönlidhkeit ZUL Enfttaltung elange
ÜUJtit diejer mebr negativen Arbeit mu ÖIE politive Hand in Hand gehen
DIE Dilege Der göttlidhen unDd \lıttlidhen ugenden, DOÜOLL allem DIEe wahrer
ıyrömmigkeit, lojer Jiäch|tenliebe, er Dankbarkeit, zarter HerzenstEIN:
heit unDd Oriltlidhen Starkmutes UT (Erlangung Diejer ugenden UL ernite
a)zeti]dhe YIrbeit erTorderlich. OÖhne teje gibt yür Den en  en Reine
!  1  e Hollkommenheit. er muß Die Wzeje ZUM VYebensgele werDden,
ZUT (Brundnorm Der (Erziehung unDd Vebenstührung

Lag yür Lag OIEe (Errahrung, DAaR ım allgemeinen NUrLr jene,
OIie DO  z a)zeti)dhen Beilte mehr 0Der weniger erfült lind unDd DAas riülten-
tum dHäßen unDd lieben, inn unDd Herltändnis yür DIE MNii))ionsarbeit
aben; unDd wiederum 3e10 DIE tägliche (ErTahrung, Da DIEe Nti)ionsliebe unDd
JtiNionsbegeilterung 0 größer ÜL, je mehbhr DIE betreirenDde DerJönlichkeit
DO  - rilflich-a)zeti)dhe Beilte DUr  rtungen ı unDd Je eirriger unDd euer

jie  B ihre \ıttlich-religiöjen Dilidhten erTult. m algemeinen gehen au NUL

1 WioDerne 3iehung UunDd geldlecdhtliche ittlichfeit, Berlin 1908,
Dexualetht unD Sexualpadagoagit 4, Semppten unD unden 1913, 143 (Fn

an Dderer NeHNeETEeTr Da DaAqoge jaqgt Ne, DIEe P1mas IwDeTrI 1nD TUT  &s DIEe Wiıtmenigen, Tommen
uUSs DEer Ajzeje.“ Aitiert De1 ST ter, ugenDdlehre D/ aulen lın
1913, 79 (FrDenDda nnDet \1d) au ein Aitat (QUS einer rı Des -tohn
n  )  tuari cl „r weifeln nicht, DaR eines Tage:  S  Pn wieDer Qinder unD junge x  eute
\9) 3ZUT Kalteiung anbalten, \1e IDIe Im Yiltertum lehren WIrD, Dre (DHelu e
beherrighen, ejahren ITOBEN UnND jreiwillig Dcdmerzen u Dulden uUnD DAS e HNUuL
als infache paDdagogı]ldhe Ubung.“ i -oD. YieDn. Edinger, Yıe tatholilde nıfalis-
erziehung In eDrIE UnND Vraxis, reibura 1913, 167 „Ein üUngling, Der gelernt bat,
\1c elbit überwinDden, NL Diejer allein ı CLZOGgEN; enn mmer recht
handeln 1 nicht möglich ohne DIe un) Der Selb)tüberwindung DaSs Der {1! DASs
el Der Erziehung.

alter, Her 'eib unD ein Kecht ım Chriltentum 118w  E VBal, YEer)., Vharus (1912) 387
Heit|dHhrift TUr MNiijionswijNenldhaft.



//
2 9() Balm Miijlion unDd Mze)E.

aus oldhen ıyamilien unDd (Bemeinden Wti)ionsberure hHervor, 1e Kinder
einTach ErZOgEN werden, Orijfliche err)cht, DIE (£he heilig GgE:
halten unDd ein tieT religiö)es VYeben eplegt WwWIirD. Yiur Dort ÜL Der OÖYpterlinn
vorhanden, l))en Der YUtiNonar jehr Dedarı unDd ohne Den ıc Der 1))LonS=
eru qaUat nicht enken läbt Yiur Dort n  en \ich OIe en Seelen, DIE als
yOorDderer unDd ıyörderinnen Der Aiions)acdhe Den ver]dhiedenen 1))10NS=
Dereınen unentbehrliche Dienlte eilten e  er Drarrer WITrD beitätigen, DaR
DON jeinen yarrkindern jene meilten yür OIE JJti)ion iun, OIE auch n}
einen hriltlichen VYebenswanDde Jühren e mebr al)o DON Dden
(Eltern, Vehrper)onen, (Erziehern unDd Seellorgern Der a)zeti]he el epilegt
wWIrD, )0 mehr WwWIrd DADUTCH auch Das WtiNionswerk nDITrTeEe geTörDdert.

‘Yber Oie a)ceti)dhe rbeit in DEer heimatlicdhen Seel]orge Rannn auch ben)o
el wWie jegenbringend als 1re  es ıttel ZUL yörderung Der Ntillion
Öienen. (Fs jei 1U auf einige Dunkte hingewieljen.

Nıe Ntillion braucht Arbeitskräfte: Drielter, $aienbrüDder unD weltern.
GSie Dbedart DEr geiltigen unDd materiellen Unter|iißung. Hum großen S eı1l i]t
1 aut DIE Heimatkirde angewieljen. Ylsie mandcer ÜUngling, wWwWIie mande
ungtrau WurDEe )hon DUTCH a)zefi)dhe Beeinflullung iIm Beicht|tuhl, in Der
ateceje, in Der VDredigt TÜr DIE JJii)ion gewonnen! Ylsie niele Junge eufte
beiderlei Be)dlecdhts Önnten DUr DIe PDilege 0es Jdealismus, durch DenK Hinweis auTt OIE Önhei UunDd (Erhabenheit Des tilionswerkes, auT berr.
liche Beilpiele apoltolildhen (kifers unDd apo|toli)dher OÖpterliebe nodch Dem
i ionsberute zugerührt werDden! 1eniel (Beld 170 ährlich ausgegeben TÜr
Akohol, TÜr uigarren unDd ‚zigareiften, Tür Hlecdhte rijten, ür UTUS in| eidung unDd Wohnung, TÜr Jia)dhereien u)w. ! Na bietet \1ch Der a)zetildhen
Beeinfluljung in Der Dredigt unDd atecheje, ım DBeicht)|tuhl unDd ‘Drivatverkehr
e1in weites unDd yTür DIE Utilion jehrt ergiebiges Arbeitsteld. lSie mandche,
Die mit (Blücsqgütern reich gejegne \inD, Onnien DEr Wii)ion nambafrte Summen
zukommen allen, wWenn Man lie Durch enf)precdhenDde Ytotive unDd nicht zuleßtA n
DUurch a)zefi)che yür Den Ntijlionsgedanken intere]lieren würde! * (Fin nab)eh
bares Betätigungsteld Der Alzeje ryür OIE Niillions]acdhe bieten DIE nan  s
nehmlichkeiten, Be|dhwerden, DIE leinen unDd großen Kreuze, ÖIE un einmal

te  e infe hierzu bietet Yiax eigenJ Unter)tüßung DEr
üußeren uUunD inneren Wnnn >6 ugsburag 1914, bejonDders 13— 19 (r empfiehlt
DIe WiijNionsgaben als Suhnemittel. Yer DUrcHh eine ScHulDd anDderen ihrer egele
ge  aDe haft, ohne Gelegenhei aben, Direit WieDer QuUt 3 madcden, möge DUCCH
ein Wiijionsalmojen Qqui machen Behufts equnag DD Gewohnheits]}ünDden,
WwWIie Beraulchung, yluchen, üÜgen, Chrabidhneidung möge INan TUr jeden €  1 auBerA Der anDderen ne eine tleine abe in DIe WtiNions)iparkalje egen; als Aeichen DEr
Dan  €ins, bei gewiljen TreuDdigen Creiaqnijjen, Sahrestagen DEr aufe,
DEr erlten Kommunion, DEr rauung, DEr Urielterweihe, nach über|tandener Krantkheift,
nad) glüdlich UÜberltandener gejahrvoller eile; als ®oit, eine bejonDdere
na erlangen; als NusDdDruc DECS Cifers; bei Schwierigieiten madce Nan Dit
in bejonnener eije DAS Herlpredhen, e1in WiiNionsalmojen ge  n, WEeENN uNnNs

e|HuEe, irölte unD

Pof 0 —  WE OE —
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ZUM men|dQliqen YXobhen gehören UunD OIE Reinem Sterblidhen Y)part bleiben,
Jowie DIE zahlreichen religiö)en Ubungen unDd ebräuche, OIE Leilnahme

pTeET, Der (EmpTang Der Kommunion, Das Kojenkranzgebet, Wenn
Nan gelegentli DIie (Bläubigen anleitet, el Der Heidenmi)lion u gedenken *.

Umgekehrt Wr Der Niil)ionsgedanke Ördern auT O1e AU)zele,
insbe)ondere bei Der Jugend Gie 3e10 ım allgemeinen orTlıiebe yür Das
ToBe, Krattvole, Romanti)de, yür räumliche unDd zeitliche ıyerne Yıe a)zetil)dhe
(Er3iehung DEr JugenDd Kann unDd )oll 010 berüc«lichtigen. ine richtige ‘Be
handlung Der je £Aatigkeit Der (Blaubensboten iın remden, marchen-
hatten andern ewinnt Ber|tand unDd HEB Der heranreifenden eufe unDd
begeiltert )te heroildhen afifen unDd herzhartten (Ent)OLü)) ırı)dher
bezeichnet DIE eg DeSs Jti)|ions)innes geradezu als „eine Broßmacht in DEr
heimatlichen Seeljorge urdch ÖIE Wti)|ionsbetätigung 1rD Die
Selbitjucht unDd OiE materielle Denkungsar überwunDden. Yıe KRinder insbe-
oNnNDdere lernen Irüh Seeleneiter betätigen unDd werden dankbarer unDd gehor-
Jamer Die (Eltern, 10 hören, mwmIe hlecht o7t in Dden i))ions=
andern DIEe KRinDder DON ihren heidni)dhen (Fltern behandelt werDden. GSie erhalten
mannigrache nregung einer)eits JUrLr Sparjamkeit, andererjeits 3ZUL ıyreigebig-
Reit, werden DON Ber]hwendung und (Bei3, DON unDd ab=
gehalten „Die Ytitarbeit NtiNionswerke Der bl 1r Iit”, mm wiederum
mit ııl Her 3U )prechen, „eine ue prakti]den, hrijflicdhen $ebens unDd

eine ule, die hocdhherz3ige, iDeale WUien)dhen
1 erinnere UL —  _ DIe Hiönen DTie, DIE im 1919 AUT Dem eucharijti)dhe

Kongrelje 1n lsien ge)prochen IWUTDEN : „ ZUNA ıq ulden WIr DEer 10n e  e
Damit Dit ihr einen vegen gebe uUunDd DIE heidnijchen Herzen jeiner MHNADEe ilne; wIie
wirkfjam ilt in DdDiejer Hin)icht bejonDders DAS euchari)tijcdhe ebet, IDIr DOLX DdDem Ylller:
heilig}ten Inien 0Der nach Der $ommunion Den elterldljer beltuürmen, DAB wahrhaftt
WerDde ein Vicht Der Ylelt UL rieucdhtung Der Heiden, DAR alle e11S jeien, in einem
Schaflfalle unier einem Hirten, mwmIie elbIt In einem hohenprielterlicdhen (Debete ejleht
hai 104 S0). mi  in, Dıe Cucharijtie als Wl LONnNSsAapDEN DIe Chrijtenheit,
1913] J az3u au DOrberius e  CTE Wienicdhenjorge ur (Yottes e1C), reiburg
1913, 105 17. ; \inus Veberle, (ın Hd Au (DDtites (Erntejeld 14 Der Serie „Sm
amp TUTS veuz3 WiiNionsverlaq S51 ılıen 1916, 25—37; BrOLS, Dıe
Apoltel-Kommunion, Viar 1913; DAS Schrijtchen r)hien auch in englijcher \ ber:
eBung DD{ Oornelius Bekiari untier Dem 1fe Twelwe Communion Devotions 1n
hOonoOos OT the twelwe postJes, Techny 1915; Der Yirtifel Gemein|dhattliche 1))L0N1S-
[ommuniDdnNen, Allgemeine DHeui]che Tertiaren- Jeitung DD  Z Suli 1916; auch DIEe herr:
en YNusführungen YBarneds ber DAS TÜr DIE 1))10N, WiilNions)tiunden 15
(©utersioh 907) 157— 1693

n Bal $  afob ann, Dıe Erziehung Der ugenD iM Den Entwidlungsjahren,
reiburg 1913, 55 „Wir möchten bejonDders DATAUT hinweijen, in Den Entwidlungsjahren
DIe Aurmerfjamteit unjerer Dglinge AaUT DIie Wiijlionen zU lentfen. “ Ahnlich AA D Yal.
auch SHÜüß, WeltmiNion unDd SUgEND, 44 16) 20 1. —— unD DIE DOrT
angegebene Yiteratur; jerner bhilipp K108, Wl ionsliteratur DIEe SUugenD, YHıie
liche Schule (1916) TBD

Sehu lebier illes, 1912, 1855 VBal Hyı)ldher, 206
‘ »l 219 Yal. audch NnIion Hreyiagq, 4)as Latholijcdhe C  Ss{Te)L4—4 Steyl

1913, 15 unD $0J. Sahn, Heimatliche Deeljorge unDd HEIDdenmi)jiON (Dir. 11 DEr Serie:
0 *
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YNiie DIE ege Der Ahzele im weitern Sinne 10 ilt auch DIe Der A)zele ım

eNgeETEN Sinne, Öie Yilege 0es Ordensberutfes unDd DEes Yrdensliebens
Tür DIE tillion geradezu eine Vebensirage. (Es UL Raum übertrieben, WennS A TT  UT ET Nan Den Saß aus)pricht : Hätten MIr kReine en unDd ordensähnliche Benoljen
haften, 10 beläben WIr NUuTr ver|dhwindenD wenlg Arbeitskräftte auT Ddem ioNS=

Dıe en unDd ordensähnlichen Benoljen)dhatten ind in ein3igartiger
eiJe Tür DIE apoltoli  e Irbeit geeignet *. Dies wmIrz auch proteltanti  erJeits
hie unDd Da 3ugegeben Der Nti)ionsberuft verlang )oviel Selbltverleugnung
unDd eine dermapen über 0Aas gewöhnliche Can hinausgehende Öprterliebe, DaR
NUurL ihn ergreitTen Rönnen unDd ollen, DIE eine gufie a)zetilcdhe ule
unDd Das )oll jeder en unDd jedes Klolter jein durdhhgemadct a  en
(kin Jfe)uit Des 16 Jahrhunderts qgibt olgende Bründe d DIE
Yrdensleute TÜr DIE apojtoli) “Irbeit be)onDders geeigne jeien :

Gie ind mebr zuUm redigen beräbhigt, weil \1e nicht HNUL W Bebote, onDdernS au c ÖIie evangelil|cdhen äte beobachten, wmeil )te mebhr Oie Betracdhtung »ıllegen, eil—  ——  j  V R” W a einer, je heiliger jelbit Üt, Deltg beljer zum Yierkünder 0eSs (Evangeliums \1ch eiqgnet.
ott bat on jeber 0Aas Schwace unD Unan)ehnliche 3 einem erR3eug erwählt.A A s l -  n (Bottes eishert hat \_cH nicht geändert unDd 1ITD jebt bei Der Heidenbekehrung keine
anDdere ıyorm als 'rübher beobadchten. Deshalb 1e auch eufe in jeinem Ylieins
erge arme, Demütige rbeiter. FÜr Nie ı))ion 1ınD rdensleute geeignetlten

_ SE INrer Selbltüberwindung, Selbitloligkeit unD Unterwerfung Der Begierden unfier
OIie ernuntt, auch deshalb, weil ie in Der Ylielt nı eliben unDd er yrei,E ar

«W D  D VETDE
hHindert unD ın gehen, wohin lte Der er (Bottes rult. YJiit T  1  en Sorgen
verlieren )ie keine Heit unDd Jrdijhes hängen )1e niıcht IDr Herz3 Jbhre Heit unDd
Krajt können )1e Ddeshalb auT eL1WAas eljeres Derwerten. Die gegenleitige 1e unD
VBerbindung ım en i ein weiterer ıyaktor, Her DIE Yrdensleute yüur Die NWiijions-
arbeit bejonders geeignet er]dheinen läbt Die Heidenbekehrung ilt in jeht \ wieriges
AUerk, unDd eın \dhwie 1ges Ylierk kannn ohne Wititwirkung nıeler DUr  e  f werDden,
Da niıemanD allein alle tun kann. tele mul)jen zu)jammenhelrten, wWDenn eIWAas erreicht
werden jo 1l Die )rdensleute unter|tugen unDd 1ch gegen)eitigH en unDd Benoljen)dhatten \ınd auch leichter in DEr VYage, immer Tür
Jadhwucdhs 3ZU )orgen, 10 erhalten leichter Im aure Der ‚zelt eine ewilje
„Im amp TULS e (1 en 1915, L1 „Einjichtige, ireue Bilege Der HeEIDeEN-
mij)ion 30 Den belten Yiitteln, unjerem eigenen geliebten YWaterlanDde DIE Ceqgnungen* DG a  E al  aaaa DECS Chriltentums erhalten unD lebenDdiaq geltalten. “

Yltan braucht Desweagen DOCH nicht 10 mweit gehen WwWie Cyrillus Wehrme  er;
Der TUr Den WeiNiOnar DIE WOTDErUNG aut)telli : „Al10 Yrdensmann DDEer italie: einer
Genojjen|dhartr Der WiiNonsberuf, 1 iılıen 1910; 03) DIe obige Bevorzugung
DES rdensliebens ür Den W ionsDdDien|t er  ein ULNS noch 3 einjeitig ND IWAare NL'l berechtigt, IDEeENN außerhalb Der rDden, im Weltprie|ter)LanD, DIeE Ahzele nicht auch
möglich unD nDtiig, Der IDEeNN jie in Den Weltprieltermijlionen urdhweg weniger
Au linDden ware  b d als 1n Den Ubrigen Ylınm ReD. ]

S0 DDN $0DDCUS DaTi VoDdenltein, HerdinanD Chrijtian Baur uUunDd Dan

JYiäheres ierüber Dal. YWiaurus ODalm, $)as en DECS i)ltonsgedanfens iIm
Broteltantismus Der YiieDderlanDe, (51. ılıen 1915, unD 63 7.

Hıeronymus Platus, De ONO StTatus Relig10n1s, SNaqolltadt 1590, 492— 4928
Aut ibn beruft 10 £homas SeH, 64 17.
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“radition in ihrer Lätigkeit; auT TUn 0eSs Behor]Jams, Den DIe Niitglieder
gelobt 0Der wenig)fens ver]prochen aben, Rannn Der ere je nach Den Bedürt-
niljen unDd ıyähigkeiten über jeine eufte verTügen. ){iur iın en unDd Benoljen
chaften ÜL Dann eher yür Dden Unterhalt gelorgt. Yiur DOort madchen Öie (Be
haltsan)prücde Reine Schwierigkeiten jedentalls Können WIr uns 1))L0NS-
\d)weltern unDd auch Yaienbrüder (Qqat nicht Denken ohHne einen ordensähnlicdhen
Yu)Jammen]hlu ıyreilich mül)en OIe ern ihrer Yurgabe voll unDd Ganz
gewa  en jein, \1ch DUTCCH alle (Erzieherfugenden, insbe)onDdere auch Durch
einen weiten Blick auszeichnen, Der üIndividualität DCeSs einzelnen KRecdhnung
iragen unDd UL (Eniyaltung jeiner Kräflte Den Dfigen Spielraum lallen on
\d)winde DIE yreudigkeilt, DIE (Ela)tizifät unD Die nitiative

Yuch jene Yrdensleute, OIE \1cH 14 DIie Heidenmillion als Vebensauf-
gabe geltellt aben, RKönnen 0as JiiNionswerk außerordentlich Tördern, wenig:  =
ens NnDdIre Nıe Klölter unDd ihre Inltalten en (Blutherde DCS (Eiyers
Tür DIE Bekehrung DEr Heiden jein. Jhre Bewohner mül))en eine etende
rmee bilden „Jede Ordensperlon  « meint i Her, „O  e 100 gewöhnen,
täglich einen “Seil ihrer Bebetsübungen, wöchentlich eine ihrer KRKommunionen
unDd Nieljen yür DIeE Mtilionen auT3zu0pTern; auch Ddem Herdiente ihrer
rbeiten, (Ent)agungen unDd Yoiden möge 16 Die JJti)lion teilnehmen lalle

Die en unDd Benoljen|dhatten, Oie 100 Oıreckt 0Der NnNDIre in Den
Dienit Der Utilion \tellen, brauchen nicht ZUu üÜrchten, DaR e1 DIE AWzele
3ZU Rur3z Romme 0Der QaUart Scdhaden el Ylias bereits oben ezügli Der
Wirkung DPS AtiNonslinnes au ÖIE Azeje ausgerührt wWUTDE, gilt auch
hier Der WiiNionsgedanke belebt, Tördert unDd elfigt auch in Dden Öltern
Den a)zeti)dhen el WIie \hon £homas Je)u nabher austTühr£. ‘r 31e
einen intere])Janten erglet wijdhen 3wel Öndchen, DON Denen Der eine NULr

OIie Beobacdhtung jeinert ege unDd jein Seelenheil, Der anDdere auch
DIE Jtijlion en unDd TAag Dann Welcher DON beiden WIrD Dden (CLhor mit
größerem iyer e]uden : Welcdher DON beiden 1CD Unannehmlicdhkeiten unDd
Kran  eiten geduldiger eriragen ? Welcdher DON beiden 170 NMeue Tien Der

al yrillus Wehrmei  e 63 unD L, BLOLS, Heljet Den
eidenmijjionen, VBialfenDOrLT 1911, 3034

Bezuglich Diejer VaienbruüDder aa arned „ Sn Diejen BruDdern eliken DIe
Wiilionen DIE wertvolllten ebhilien bei en Denjenigen rbeiten, DIE INanEG a m

OE
{

eiwa untier Den Yiamen mi)}ionar  er Kulturarbeiten 3a  enjaljen fann Die
prote)tanti)he reihet Ut ein IUr alle  Y  nal tein DDden, AuT Dem \{ch Drdensähnliche
YierbänDde verpflanzen aljen ; Denn ohne DIE mönchildhen MelubDde IinD \ie nicht haltbar
unD Ddiejen TeIS Dürfen WIr jte nicht erfaufen nD D0Ch 1eq eiwas ehr ral
L Hes in Dem n  1i Der helfjenDden ‚BruDder‘, 10 DAR )1cH wohl DIie Taq DeErTLODNT: äßt
i innerhalb Der evangelilcdhen Wtijion nı ein haffen, Der ohne DAS
eiwejen unD ohne Die Gejahr einer Alterierung Der religisjen Miijionsaufgabe einen
ühnlichen Dienit {uf, in einer ge]unDderen eije (Ev Wijionslehre 11
[©®oiha 34 1.)

156 Lal auch DIE beiden infere)janfien Notizen Der Mijjionsgeijt
in Den Öltern, Kath Ül (1910/11) »59 unDd 40 (1911/12) 48
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Beduld eirriger uchen ? Ylier DON diejen beiden wWIrD It ÖIE Anliren  =  s
auft \ich nehmen unD DEr DBerlucdhung wider|fehen ? £homas Je)u wel

jerner auT eine GeTahr DCeSs klölterlichen $ebens hbin, OIE DuUrch Dden Uitiionsgedanken
bejeitigt werDden Kann YWienn Man in einem Klolter )ei, 10 gewöhne man )ich

Die Lagesordnung, eoba  e )1e er NMUurL unDd verfalle
Der (Bleicdhgiltigkeit unDd Vauheit. Ylier aber In DIEe tiNion gehen will, hat
nach £homas Je)u eIs e1in Berlangen, \1ch in Der Heimat in Der (Ent)agung
3 Uüben, amı ihn Der Kampt nicht unvorbereitet e (Fr wIrD al)o OIE
Dijziplin gewil]enhatter als anDdere beobachten *.

Yıe Ausbildung nD Das alzetijdhe eben DEeS Ml ionsnerjonals
Yienn DIE Azele in Der (Erziehung unDd VYebenstührung eines jeden Chrilten

eine große ole )pielt unDd mehr 0Der weniger unentbehrlich ÜL, 10 gilt DIEesS
ın noch piel Öherem Ta ÖIEe ANusbildung unDd DAs en 0CeSs 1))10NS-

- aa  —. ar a per]onals Yienn in moDderner eologe verlangt, Daß DIE ‘Drielterjeminare
bei ihren Hlumnen DO  z erlten Dis ZUM leßten Augenblicke A Dem heiligiten
ın unDd Dem größten NadhHdruck ” DIe )zefi)che Durdbildung er]ireben 19
müll)en WIr 1eJe yOorDdDeruNng erIt recht Die NtiNionsjeminare unDd 1))10NS-U  A 0 Wa L hHäujer \tellen. Denn Der Wiilionsberut jeinerJeits € hohe, jehrt hohe
Antorderungen DIE (Blauben<boten, ihre Wilenskraft, ihren UVUpTergeilt, unDd ihren (Lharakter. Schwierigkeiten aller rt eien ihnen nfigegen viellet
ein mörDderi  es ima, em Y$ölker mit Iremden Sitten unDd yremDder
Sprache, DIE vielen müh)amen Keilen mit ihren Be|dhwerden, ÖIE weite (Ent
yJernung unD DIE ange Abwejenhei DON Der Heimat, DIE Abge)hloljenheit unD
J)olierung DDON (Bleichgelinnten, DIE (Entbehrung Dieler unjerer mODernNen Rutl.
urellen (Errungen|qhartten, DIE zahlreichen erahren ür Öie eele inmitten einer
heidnilcdhen, jittenlojen mgebung u HUT UÜberwindung all Diejer WIer1g-O” : / Reiten UL DIie Alzeje unentbehrlich. llle Uit))ionstheoretiker DeSs 16 unDd

({
VBal meinen Aullas Dıie Ausbildung DEeS W ionsperjonals DEr

en  en Kolonien, ‚Sahrbuch uüber DIE eu:  en olonien, abrgang, 1914, D/ HE N  A insbejonDdere 65 arned Jagı in jeiner i ionslehre verhältnismäßig jehrt
wenig DbDer DIE a)zeti)cdhe YNusbildung DEeS WiiNionsperjonals. meint, jei \ wer,
„De)timmte Anweilungen“ TUr DIie )ittlich-reltqiöje YNusbildung DEeS Wiilionars 3ZUu gebenh „ s A DIE jeeltorgerliche eishet Der WiiNionsleiter, DEr erzieherilche (Cin]Iiup DES nier:
richtes, DEr OHri)fliche el DES Hauljes unDd Der brüDderliche Gemein|dhaftsverfehr, we
z DEr religiös-Jiftlichen Ausbildung Der Wl ionszöglinge arbeiten, unD DAS
jinD reie geiltige ewalten, DIE 1 Der YHormierung alt ganz entziehen, Yltan Tfann Ja
allerliet jeeljorgerliche infie geben, DIE \1ch ber el in Kajuijtik verlieren, 1D GQEGgEN
Exerzitien eines geiltlichen Drellur  m  ıltems protfeltier evangelilcde reiheif, Gine qute HAaUs-
DraNUN ilt pADAQDAI]CHES BeDdUrINIS ; 1U oll DIie Aucht, unier we 1e DIE 11110115
30glinge \Tellt, nicht in jene Heinliche Reglementierung ausarien, we  el jelbltänDdige

f (Charatffere 1ılden, Den vechten Gebrauch Der reihelt ım )päteren WiiNionsleben bedroht“
(D Wl ionslehre 11

HeEINTIC ©OHrörs, eDdanien uüber zeitgemäße Erziehung u1nD Bildung DEr el
en, Vaderborn 1910, 133 w —_  OT E
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CL Jahrhunderts, auch Oie proteltantiichen *, \inDd Darın einig, Da Die
Nitij|ionskandidaten einer gründlicdhen a}zeti)dhen Yusbildung edürten Yer
eyranziskaner 1ROlaus Herborn egi jeinen beren nahe, NUTr in ÖIE
tillion 3ZU hicen, DIE DO  = göfflichen Beilte DUr  Trungen jeien, DO  z

(Beilte Der 1e unDd 0eS zyrieDdens, Der uüte unD Beldheidenheit, Der (Fnt:
halt)jamkei und Keu)dhheit. „Seht iht einen mit diejen en ausgelfattet,
0 ıhn mıit ruhigem unDd guiem emwilen ZUTt Bekehrung Der Inder!

9r aber 1m Begenteil unruhige 0pTE, Niüßiggänger 0Der ıyleilcdhlich
gelinnte, 10 werbden WILr Ti)tus wen1g Bewinn, uUuNnNsS aber Reinen Lohn,

u 3ondern niel einbringen
Yie DIE Niijionstheoretiker tellen auch OIie VDropagandaweihungen

unDd DIE Nii)l)ions)ynoden hohe Antorderungen Den a)zeti)dhen el Der
Ntijionare In i)hrer klajli)dhen, Die 1) Yiikare DCeS ‘Darijer
Ntiions)eminars gerichteten Jn)iruktion DO  z 659 verlangt DIE Dro
aganda DON Den (Blaubensbote DOT allem anytmut, emut, Bedulod, ein
vorbildliches en unD )tolildhe iebe, DiEe allen alles IT  b5 Yon Den
Synodalerlallen, DON Denen niele einTach aut DIE In)iruktion Der ‘Dropaganda
hinweilen, Derdienen DIie atufen Der Synode DON u  uen au s dem

1803 bejondere eacdhtung. Won Der Dropaganda wurden 10© 0gar
teilweile 9  0 in Den Anhang Der Gollectanea aurgenommen In Tn}ten orten
erinnern 1C Dden Jtil)ionar Jeine ‘Dilicht, DIE eigene eele nich
U vernachlä)ligen. eın Ylmt Dringe mit 1, DaB CT cfflbäd)üger im ebet,

5D Justfus Heurnius, D Jegatıone Evangelica ad Indos capessenda ad-
moni1tio, Veiden 1615; Antonıus Walaeus, Necessıtas TOorma erigendiı collegil Seu
SCMI1INAT: Indicel, 1 Drilau: wiedergegeben bei ‚Joh. Eertius Fabric1i1us, Salutarıs
Iux Kvangelıl, Hamburg 1/31, 951— 585 ; JJohannes H De eON VversiONEe
ndorum Gentilium, YUm)terdam 1669 Yiäheres hieruüber A UCUS Oalm,
42 1. 1

D YBal. Braam, Die Cigen)haften Der MWiljionare nach Den en AWRilioNS
theoretifern, J 1912) 14

Sn jeinem reiben: Ep1ıtome econvertendı gent1s Indiıarum ad em Christi
eccles1iam Sacrosanciam ecatholıcam el apostolıcam, Dln 1532 Aifiert bei

YuDdwig SOmitt, Her Dlner eologe 1101a1s O©iage[yr nD Der Hyranziskaner 1101A1415
Herborn (Ergänzunashert u Den „Stimmen auUSs Maria-Laacd“), reiburg 1896, 1737.

al $ojeph Xöhr, eifräge ZUM MWiijjionsrecht, VBaderborn 1916; 8 1
al Collectanea Congregationis de Propaganda Fıde, »M 1907 Jr 135;

42 VBal aud) DIE 19 Wiarz 18593 DIeE orientalilcdhen Bilhöte erlaljene Sn)firufk-
LiON, Collectanea ir 1825; I1 286 II. ; jerner DIE DIie Apoltoliicdhen Yiifare DD (511:
Ichuen gerichtete Snltirukftion DD »0 pril 1784, Collectanea Cr 560; 3507 unDd
bejonDders DIe Monita ad MN1SS1ONAT1OS Congregation1s de propaganda Nde, ongiona
1893, DIie errliche a)zetilche infe TUr Den WiiNionar enihalten, uüber DAS ebelt,

6  6 Yiach Dhr (a 70) mo INa lauben, DIeE WMropaganda habe alle
en DEr ©MynNoDde in DIie Collectanea aufgenommen. ı 185 NULr TUr
DAS Xapitel Ile Crlalje Ddiejer ©MynoDde jinden )ich in DEr rolcdhlre: Synodus
Vıicarlatus sutchuensis In distrietu eiviıtatis Tsong-Kin-Tcheou habıta 300008 1503,
ongionag 899

IE 2257 ; I1 503—507.
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eirriger in DEr VYe)ung, DOTIL  1ger in Der Bewahrung Der fie'uid)t)eit, maß
voler in Speile unDd ran geduldiger ım Veiden, erniter in Ntiene, HaltunaS A c A a n
unDd eidung, be  eidener ım eden, glühenDder als anDdere in Der 1e jei

Da allo owohl DAas “)lmt ıH wIe auch einl)ichtige YWiänner unDd DIE Kiırch
en ehörden hohe a)zetilcdhe Bedingungen den ti)ionar \tellen,
muß Der Ahzeje bei Der ANusbildung Der Niionskandidaten große Orgia
z3ugewandt werDden.

Yiienn Schrörs Daraurt hinweilt, DA} NUL DIEe Bildung, DAaASs innere (Be
talten, nicht aber er!t Die Brundlegung unDd hafung DCeS Berutes egen  2  =1EEF
an Der Rlerikalen (Erziehung jein kannn 0 gilt 01es in noch viel höherem
Ta bei Der Erziehung yür Dden i Lonsdient. Yer eru muß DDON (Bott
gegeben jein unDd nicht DIoß D0As muß auch in Der ıyamilie DEr junge
Yltann b3w OIE ungtrau, DIE ins Wtiionshaus einireten will, eine Dorirell-
liche Ohriltliche Erziehung genoljen a  en Yiur oldhe, OIe AUsS rechtmaßiger
(£he unDd ehrbarer zyamılie tammen, \1ch DUrch !  1  e Unverdorbenheit unDd
2illigkeit auszeichnen, en in Den NtiNionsanltalten urnahme

4 Aur Dem oliden yundamente, 0as Oie (Eltern Der Jtilionsa)piranten
geleagt aben, muß ım Nii))ionshau) mit aller Oragra weitergebaut werDden.
on jenen, Die rielter werden mollen, iretien viele ereits ım jugendlichen
er DON eiwa Jahren ein ın 1e)e jJungen eufte e \hon 0as gemein-
Jame en große a)zeti)dhe Antorderungen. Gie [InD DODON ihren (Fltern unDd
VBerwandten, DON DEr lieben, rTauten Heimat geirenn Die Hausordnuna Ut
niıcht 3ZU \freng, verlang aber DOCH DIiel Selbltüberwindung. u Irüher orgen  z
\funDde WIrD Das agewer begonnen. Aur Dden Blocken)dhlag D3w auTt Den
Rut DeS eckers a  en ich alle ogleich DON ihren einfachen, nicht Derweich-
lidhenden ‘Beiten 3U rheben (Ernites Stillidweigen herr]cht beim AUnkleiden,
in Der Studienzei unDd MWDann f DIE Hausordnung verlang u  er Den

al Collectanea I1 903 an ynodalerlalıe gehen, wohl unfier Berlic)ichti-
QUNg ofaler Verhältnile, jebhr INS inzelne. S5D verbietet eine Synode Dem il ionar
DIEe $aAqD owohl als auch DAS unDd Schach|piel. YVBal. SynNodus Vıicarıntus Cochin-
chinensıIıis (jambodiensıs el Clampoensı1s 1N1NO 1571, HOonagkong 1893,

98
YVal. DIeE verlcdhiedenen ‘Krolpekte DEr einzelnen W ionsan)talten ; auch yrilus

Wehrmei  €r „Irunfjucht Der Un)ittlichtfeit Der ( ltern wWIrD Taum einen
quien eru in Den Hindern zeitigen, eben)oweniag ıd lechtes ei)piel, häuslicher nirieDe,
Vauheit IM auben. Yagegen enife mir Den afer eines WE iOonNATS (JELN als ginen

o S nüchternen unDd arbeitjamen YWiann 1nD DIE uftfer tielgläubig Iicomm Die Erziehung
DALT nicht lei  innig DDEL nacdhlichtia jein Denn DAS aibf eigenJinnige unD leicht:S T  . lebige GinNDer ohne Opfergelinnung;; )ie DArl ber auch nicht u hart unDd \treng jein;

61enn DAS unferbinDe DIE VebensfIralt 111D 3er]10r Den tindlicdhen Hjinn. “
„TIrokige unD unverträgliche, verhätlchelte unD )innliche Rublein Dürjen D vorneherein
daheimbleiben. (Fn vorzügliches $ennzeichen ür Den eru' U1 eine erzliche, aufrichtiqge
1e€ 3 U M eilan unD ein Berlanagen, b »eelen z3uzuführen; jerner eine Qro
Willigieit allem, IDAS \cön, qut unD UÜßBlich Ür 1  1  € Unverdorbenheit
nD Selb)tbeherrihung U)t im en uberall notwenDdia unDd ganz bejonDders TUr Dden
Mijlionsberuf.“ Die Oberinnen Der Wiijionsicdhweltern \inD bejonDders unerbi  1  - ın DEr
Abweilung DON unebelidhen WiädChen.. AD
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reltgejeßten Niahlzeiten, OIEe met jehrt einTach gehalten \inD, Dart nı (QE=
nol)en werDden. Yıie gewil}enhatte, \ich elbit überwindende, DOLT keiner Inltrens-
QUNg zurücIcdhreckenDde Hingabe 0Aas Studium UL auch eine DUrchaus niıcht
ZU unter]häßenDde a)zetilche Betätigung. Yiom religiöjen Beilte UL DIE
Haus unD Lagesordnung ÜYJCit ebet, Das JeDo nicht ZUu aus

gedehnt jein DarT, eginnt unDd \Oliept Das agewerk. Läglich wohnen alle
Ddem pTer bei Täglich a  en alle Belegenheit, Den eucharilti|cdhe Heiland
in ir Her aurzunehmen unDd ihn auch während 0S ages 0as eine 0Der
andere Nial, ennn auch MUTL Rur3, ZU be)ucdhen Die tägliche (Bewiljens=
erTor]dhung unDd OiEe meilt wöcentliche Beichte )inD vorzügliche iftel, DIEe 9
notwenDdige Selblterkenninis zUu TörDdern, DIE Charaktertehler bekämprten
unD \1ch jene ugenden anz3ueignen, OIE yür DAas pätere Berutsleben unen
behrlich \inDd or allen \inD auch OIE )o3ialen ugenden zUu üben, WO3U 0Aas
ujammenleben mit ‚z oglingen au ver]dhiedenen egenden unDd Holksitämmen,

{  [:
i  {  i

mit ver|qhiedenem Lemperament, mi1f ver]cdhiedenen AUnlagen, au )o3ial o7t
)ehrt ver]cdhiedenen ıyamilien rel  1Q (Belegenhet bietet Yias zyöriter 19
ringen allen Erziehern empfie  / DAaR \ie DIE ihnen AnDerITAUiE JugenDd nicht
NUuL in DEr ärkung Der WBilenskraft, onDdern auch im Mitemprjinden
unDd Rüc)idhtnehmen üben, Das ıon länglt in Dden 1))LONS-
an)talten, ennn auch viellei hie unDd Da mehr angeltrebt werDden
Rönnte unDd Jiach yOriter en DiIe Sglinge Ubung erhalten in DEr
Dilanzen:, 1eT:  = unDd Nien)qhenpflege; 3U häuslichen ien|ten en )ie eran  s  =_-  ——  m—
eZ0geEn werden, wobeir Das größte Bewict auT JorgTältige, unDd
erakte YNustührung 3ZU egen jei (FSs jet zZUu auTt leijes Yurirefen

en auT Dis3zipliniertes jeBen Der Suren auT a  amen Umagang
mit Li\dhtücern, (Bläjern, Lallen unDd eibern ebhaftt eDauer zyöriter,
DAaR 1eJe€ pädagogi)dhen Hilysmitte in Der Erziehung unjerer männlicden
Jugend bisher Diel 3ZU Rur3z gekommen lind * In Dden NMii)lionshäujern \inD
1© \hon Längl]t Jn Den meilten Diejer In)talten werden DIE Öglinge
3ZU (Bartenarbeiten unDd leicdhhteren TDei:ten 1im unDd auT Deme eTran-
GEZ0OgEN. ®  er richtet ıch jeine Vageritätte täglich elbit zurecht e  er reinigt—__

Yas Horiter D Der religiöjen Erziehung 1m allgemeinen \agT, verDdient auch in
Den Wiilionsanltalten bejonDdere €  ung M DEr gqanzen reliqi5djen Erziehung
nu Ddemnach ein weit gröberes Gewicht AuUT Dden nierbau DEeSs religidjen ebens
geleat werDden, auTt DIe elb)terfenninis, au DIie Übung in Der Selbitüberwindung“ (Autoritä
UunD reibeift, Kempiten unDd Wiuncden 1910 179) BHBezugli Der ©elb)tbeherrichung agiı

arcrned „  Aas i]t eine TugenDd DD DEr größien Wichtigfeit geraDde TÜr Den Wiilionar.R g  - 9 Y
'\

Aurgeregte, zornmütige, in hrem eiragen infonjequente eufe, DIE bei jeDer er
wärtigieit uUSs Der au: Jahren wollen, eufte erri]ch, IMOLgEN tollegial 10 gebärDden,
DalD poltern Dalı \ meicheln, eute, DIie 11 gehen aljıen, verlieren, zum unfier Den
unzivilijierten Yolfern, JeDes AUnjehen” (D Wijionslehre I1 154

Gexuale  1  ® unD ©exualpädagoagit* 196 7.
Vebensführung, Berlin 1909, Ahnlich alter, er eib 1110 jein Recht

im Chrijtentum 626 „Handjertigkfeitsarbeit unDd DejonDders DIe ausliche Ylrbeit erziehen
in vorzuüglicher eile ZUr Gewijenhaftigfkfeit.“
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elbit jeine Schuhe unDd Kleider Abwedhlungsweile werDden auch Klaljenzimmer,
Studien:, unDd Speije)aal DON Den Hzöglingen gekehrt. Außerdem hat Der
eine ODDEr anDdere noch ecinen VHertrauenspolten, er hat 320 Darauft 3U jehen,
DaR bei Ylsind unDd uUrm OIeE ıyen)ier 0CeSs Haujes ge)dlo)en \ind unD niıcht
Schaden leiden ‘Bei L1 bedienen \1ch DIE Sglinge gegen)eitig. Schon ın
Dden unter|fen Klallen iragen \1e, ngetan mit eciner weißen Schürze, Die Speilen
Jür ihre Wtitzöglinge auT, während 1in anDderer während Der Aitahlzeit auUs
einem Buche vorlielt unDd wieDder anDdere nach Ddem M 0Aas Be)cdhirr ZU
reinigen a  en

Dıies it alles prakti)]dhe A)zele, ÖIE zudem DIE Be)undheit in Reiner
eye hädigt. Denn bei aller Alzele it miit KRücklicht au Dden )päteren
eru au7 DIie E rhaltung unDd Krättigung Der Be)undheit ZUu a  en
Kecht geübte Uze]e f nach alter wahre Be)jundheitslehre DEr körperlichenW ” S - unDd geiltigen Ta Strenge unDd Selbitbeherr]hung UL echte Hygiene, T  al
ung und Steigerung Der Krajt * Ysenn zuweilen Der ‚Högling au s höheren
(Bründen auT eine angenehme Speile verzichtet 0Der DON IDr weniger niımmt,
0 dadet 0Ies noch nicht jeiner Be)undheit. Yber Der körperlicdhen Dtung
werden DUrch Den 3 WER Der Alzele, DIe B  )  g Der Sinnlicghkei Die nol:
wenDdigen Brenzen GeEZ0gen Wohl IMag \ich \iıttlicher Heroismus er]ucht Uhlen,
‘ie im yeuer Der Begeilterung 3Uu mikachten unD \1cH arüber hinwegzujeßen, Ja
er hat o7t auf Kolten 0eSs eibes gefan, gerade auch in Der Nii)ion
unDd in Nii)ionshäulern. ‘In einzelnen a  en kannn inNan oldhes )ubjeRtiv
ent)qhuldigen, ohne objektiv Tür berechfigt ZUu rachten (Berne unDd TeUDdIg
Jo1l ZwurL Der Wtillionar alle pTer bringen, DIe jein eru mit \1CH Dringt,
eIbit Wenn 1G DIE Be)undheit beeinträchtigen, ]a eIbit Wenn )1e jein en
Jordern er ni nnötig )oIl er DIE Be)undheit, Diejes wertvole mi))ionariı)dhe
But, 0as DIE alıs unD bIis ZU eiNeTr gewiljen Brenze Das JtaR DEr m1))10
narı)dhen ”Iktipität bildet ejahren ausjegen „Ales ZUM Yebensunter:
Y alt, ZUL eiduUnNg, ZUL Erhaltung und Heritellung DEr Be)undheit TIOTDeT-'1 liche, Das 1© (d. D DIe Niijlionare eiwa verlangen ” , 10 hreibt DEr ran3

Cbenda 11  © VBal alter, ebenDda 141
al Warned, WiiNionslehre I1 187a E M e M E A A Mn E Cdinger wei bin 1 Den groben Unter)cdhieD wildhen BAaDdagoail UunD A)zele,

inDdem \agt „Wahrenv namlıcq DIE KHADAaAqogilk \1ch amı zulrieden qibt, DIE Sinnlich-n E JE  ”> > o Teit Im HinNDe nicht übermädchtig WwWerDden alj)en, im übrigen bDer e  ve| litl DIE Kräfte
jeines Veibes zu enijalien unDd vermehren, enn DIie Alzele, WeNnNn OÖrunDe Hoüherer
lrt (Bukgewinnung, Berlangen UuNnND VBerahnlidhung mi Dem leidenDden HeilanD, Yiaächıten:
1€. 1)wW.) wüun)dhenswer UunD 316111g erlcheinen allen, DIeE Örenze nicht“ 121)
Diejer UnterjchieD \ollte In Wiilionsanitalten m allge  in weniq Bedeuiung
aben, DAa DEr patere eru eine fernige Ge)undheit unD DArCUm in e3Ug auTt DrDEer:
liche tötung eine maßvolle Alzejen Yiach DEr DTOA qilt als TUuNDIA in e3ug
800 [Orperliche Abtötung: $ie GelunDdhHeit unDd Die Berufsarbeiten en nicht
leiDden. VBal Soh. Aapt. »caramell:ı DE, Geiltlicher ührer AauTt Dem Orijtlichen Vebens:
ea (Kegensburg B Beacdhtenswer hHeint mMIr auch DAS Ylsort z1)1)01s
„(E)jet unDd rıinie: 4)as ijt nicht DIie VBollklommenheit. u e ! ber IDENN iDr
Y in ZUT Chre OÖottes!" (a 59).
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aDer einen Mi)lionsobern, „geben Gie ihnen bereitwillig unDd rei  1
Vajllen Gie diejelben nicht vergebens unDd nicht weimal Das bitten, Was

ihnen, mwmIe GSie wiljen, AUNE geiltflidhen to und ZUL leiblidhen Unter|tüßung
notwenDdig ÜUL; geht 0ICs ab, 10 ÜL gewiß, Oal DEr el elbit rmuDdet
unDd erIchlafft“

(Eben)owenig MWie jeitens Der Wzele Die Be)undheit unndiig Schaden
leiden )oll, eben)owen1g )oll )te OIE yreuDde, DIeE yreudigkei beeinträchtigen. c e zNıie Selbiterziehung ZUL zyrreudigkei ÜL nach Keppler ein Hauptpunkt ge)unDder
Yebenstührung. Yie yreuDde UL ein VYebenstaktor, ein VYebensbedürtnis, eine
Vebenskraft, Vebensballam, eine Arbeitsgehilfin ohnegleichen. G1E UL unent:
behrlich yür OIE körperliche WIe yür ÖIe Be)undheit, yür DAaSs ROrper-
liche unDd geiltige rbeitsieben wWie yür 0Aas reliqiö)e en unDd Darum au
unentbehrlich Tür Den i))ionar. Yie ıyrreude verdoppelt mitunter DIE Krärte
UunD DIE Veiltungstähigkeit; 10 bringt Schwung in Das en und Schaen
Yie AUlze)e L Reine zyeinDdin Der yreude; vielmehr ruht ihr ganz3es (BebäuDde
aur Der zyrreude unDd alle Azele 231e aurT wahre yreuDde ab Au Ddem
\trengifen Azeten Dari DIe yreuDde nicht qa rehlen Dıe (Erziehung
3ZU einem Jreudigen en UL eine gejunDde Al)ze)e Umgekehrt Dürten WIr ın
vielen a  en beim angel eudigem en au angel Alzele D3w
auT angel ge)unDder Azele Keppler pricht geradezu Den Saß
al  5 „(kin Jn)titut, Das 100 nicht jederzeit über DIE natürliche, autrichtige,
ge)unDde Herzensfreudigkeit jeiner Jugendlichen Jaj)en ausweilen Kann, DEeT:

iente, ] lojjen Au werDden. YWienn nicht DEr Tel Darın UL, ilt nıcht
DEr te el ÜT nicht Der Beilt dDarin  DL Yıe Dilege Der yreude DaTtT
a  er auch in Den il )ions  —  ern bei Der Wzele nicht 3ZU Rutr3 kommen

Yenn auch in Irüher Jugend DIE )ze]e epilegt werden RKann
unD )o1l, 0 omm Tür DIe Jti)Lonsa)piranten DOC oiIne Heit, WO A 100
qganz De]onDders mit Der Wzele ZU be)dhäftigen hat ÜL bei Den TDen unDd
Benoljen)dhatten DIE Drobezeit, 0ASs 19g 0Di3iatf, DAas grundlegen werden
Kann unDd Joll TÜr Das pätere en unDd irken ber auch bei Weltprielter-
UiiNionsgejellidhatten are eine Hnliche (Einridhtung in irgendeiner ıyorm
ringen u wün)dhen

‘Im 0D131A TL 0as willen)dhattliche StuDdium mehr 0Der weniger
ZUCU ennn auch nach einem Nekrei DIus DO  z Augult 1910
nicht qgah3 ausge)daltet werDden DAr upßer Der inführung in Dden Ordens
gel unD in DIE Yrdens)akbungen UL Dort DIE Hauptautfgabe, ennn nich
OTE in3ige Aurgabe, noch mehr als bisher AL lernen, ein Inneres eben, ein
en yür (Bott unD in (Bott zUu yühren nier den regelre:  en unDd methodi
durdHgeführten Ubungen Des innern $’'ebens niımmt DIE BHBeiradhtiung unDd IDr

1 (ED1ArD DE U DS, en unDd Briere DES HYranz3isius Xaverius (Regensburg
443

Wiehr HreuUDe (66. bis Aaujen reiburag 1912, 2()
Baul ilb. Xeppler, J3 E 129

x  x 191 Bal. cta Apostolicae 1S 1910, (30
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prakti)dher eller, 1€ gt angeleate elbltredhhen)dhart DIE Bewiljens-
erTor]hung verbunden mit ebet, DIie er 1n  — Stom yür ÖIE
DBeiracdhtung ieTert in reicher zyülle Oie Schritt Das Studium Des es

}
.

Der er überhaupt OIE Hauptbe)dhäftigung im Jtoviziate jein unDd
auch )päter 3 Den täglidhen Ubungen gehören Auch Das in theologi)dhBla S u s wiljen)hattlicher YIrbeit Selblterrungene empfie ShHrtörS DUrch DIe Betracdhtung
TÜr DIe religiö)e Rultur DCS eigenen JC TU  ar 3ZU madchen © Jticht ILLE ım
OV13iaf, ondern auch währenDd Der ph unDd theologi)dhen uDdien=-
jahre unD er!t recht aur Dem i ionstelde it täglich OIE Betracdhtung 3U
üben. Wtijionstheoretiker wWIie £homas e)u unDd Mijlions)ynoden ® egen
Ddem i)]tonar nahe, keinen Lag ohne Betracdhtung vorübergehen zZUu lalıen
Die Kontkitutionen Der meilten i)onsgejell]dhHatten \ reiben Tür jeden Lag
eine a  e, mandche auch eine StunDde Betracdhtung DOTL, obwohl in
Den KRegeln Der en rden, in Der ege 0eSs enedikt, a7Tur
Reine zugewiejene Heit gibt

zum betracdhtenden (Bebete muß eine gute a)zeti)dhe Yektüre kommen.
Schrörs empfle Den ‘Drielteramtskandidaten außer Der CHrift, Dem

VBal ©SHhrörs, 136 ber DIC Wichtigkeit Der Gewilenserforldhung val.
auch JEr OT, 240, Der Verjaljer auTt DIE Kon)titutionen DECS Seluttenorvdens
inweilt, won Kranfheit unDd anDdere were Dien (Hebete unD anDeren UYbungen
ejreien, O DEr Gewijjenserforıdhung ber niemals.

Yntonius Bollevinus empfiehlt wie 10 viele Vehrer DES geiltlichen Vebens
Seellorgern DAS tägliche ejen Der OCI, en Wtilionaren aber gan3z De)onDers,
DDL em Deshalb „ UL 110S immaculatı effie1iamur*‘* (Bibliotheca selecta uQua gıtur
de ratiıone studiıorum, Kom 1593, 311)

1837 YJCit Kecht verurteilt SOHrörs DIe leider auch in mandcdhen 1))L0NS-
aujern beltehenDde 1  € DAaAR DIE Beiracdhtung TUr alle gemeinjam UT, (US einem
Betracdhtungsbuch Der $ommunität DIE Bunfte vorgelejen werDden. Yaturgemä [Dnnen
e1 DIE individuellen BHBedürinilje weniger Berucd)ichtigung inden

01
zum eilpie DIie ©ynoDde DDN u  uen (Collectanea Yir. 2287 ; I1 503) unDd DIE

©ynoDde DDON agajaftı ım 890 cia el Deecreta primae Synodi reglonalis
Japonlae el (joreae agasakı habıtae A, 18590, onafong 1893, 30)

b Ei])0f meinf, DADUCCH, DAaAB INan DIe Beirachtung einer halben SiunDe zugefeilt
habe, hHabe Man „Den TDD DEr Beiracdhtung “ erreicht. Yiach ibm ware viel eljer, IDENN
DIie Beirachtung, an)tfatt ein TU wIie DIe anDderen 1D neben Den anDderen im erlaurte
DES Tagewerfes jein, Der Hauptinha 1110 DAS HE3 DeSs Tagewerfkes 8 jein irebie,
WDE DAS Iut DEr anDderen Ubungen unDd Handlungen DES Tagewerfes H in IDr HNC
eleben LOnnte; WDETLN INa Den Beiracdhtungs|to nicht ausıqhließlid) nach einer manch:
mal allzı hergebrachten Wiethode IN oberjlächlichen, geringwertigen Buchern Höpfte,
DNDern ihn mehbhr (1 Dem Sunnern DEr eele 1nD DEeS gewihnlichen Vebens uellen U
allen irachte; WeNnn DAS Brevier, DAS eBopTer, DIE Q®ebeie, DIE (Creiqgnilje unD BeIhl:
tigungen DES ZUM Beirachtungs|Lo17 unD all DAS in Beziehung auUT
Dtit gebracht WUÜULDE ; IDENMNN DAS 1 weniger au eine SiunDe ein)Ohräan. 3S‚  ” ——  27 1nD mehbhr auch AUTt DIie anDdern Augenblide DES Aages Anfluß 3 gewinnen uchte, unDd
DdDem Herzen glei  am ZUM Bedürtnis WwerDe, 1 DD eit eit in einer ntier:Z S a altung mit Dit AuTt einige YWiinuten verjenfen 244) Tann unDd
)oll IiNan rubhig Der e1wWa halbjtünDdigen Beiracdhtung je)thalten. eje )ollte 1eD0: DAS

Ddurchdringen unDd beiruchten.
F
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eigentlidhen, vornehHmten unDd quellenmäßigen Erbauungsbuche DCes ‘Drielters,
wahrheitsgefreue Biographien DDON Prieltern *. In Den 1))LONS-

an!talten Derdienen dement)predhend zuverlällige VYebensbeldhreibungen DON

Wti)|ionaren be)ondere eacdhtung
YWon großer Bedeutung TÜr 0AaSs a)zetilcdhe en ÜL DIE geiltige Yeitung,

DIE Seelentührung. Dıie herrlicdhen (Eigen)dhartten, DIE Der eneDdt in jeiner
Ordensrege DO  z “lbte unDd DO  z Jiovizenmeiltfer verlanat *, jeDder Geelen
tührer in Den NtiNionsge  )alten autweilen. Au nach Den (Enzykliken
e0S 111 DO  3 Dez 1909 unDd Dius’ DO  s Juli 1906 joll Der Geelen
Tührer in Den Seminarien ich Durch außergewihnliche VYebenswei:  eit, große
(Erjahrung in Den egen Der qQrilflidhen Bolkommenheit unDd unausgejeßte
Orgia auszeichnen. jederzeit )oll Der HuUIrt ibm ojlen tehen GSeine
ANurgabe i C DIE einzelnen individuell ZU behanDdeln unDd ihnen bei
Schwierigkeiten en väterlicher yreunDd unDd ‘Berater 3ZU jein )owie alle bei
Dden en unDd Benoljen)dhatten beiten im Noviziat) in Oie £heorie
Der A)zele, in DIie A)zetik einzurführen Auch DO  z i ionsitandpunkte
auUSsS müljen MIr in DIE OTie SchrörS ein)timmen: „(Eine oldhe, DO  z en

DEr Bl elebte, moraltheologi)dh-alzetijde £heorie UL ür DIE
Selbiterziehung DCeS prielterlicdhen Kandidaten 10 unentbehrlich wie 0Aas Brot“
ine Einführung 1n DIE £heorie Der Aze)e UL um)o0 notwenDdiger, als
Der Uti)ionar ım Heidenlande nicht jelten DEeSs geiltlidhen yührers entbehren
muß, mehr 0Der weniger auUT \1CH elbit angewiejen ÜL unDd auch mel nichtl 10 el mwmie in DEr Heimat Belegenhet hat, DAas Buß)akranent ZUu empTangen.
ıne bejondere Bedeutung a  en AaUsS diejem (BrunDde Tür den Jti)ionar au
DIE (Ererzitien, DIE jedes Jahr 0Der wenilg|fens JeDdes 3weite Jabhr )tattjinden
)ollten Gie )ind eine geitige Sommerfrilcde yür Den Ntiljionar, Treilich NULr

Dann, wWenn )ie qui geleite unDd in In)Ler Ablicht gehalten werden Jtacdh CSg  =  =
138

(4S jei be)jonDders hingewiejen Au 1nion HUDNDELT, BHBannerirager DES Kreuzes,
V'ebensbilder Wiijionäre, bis jJeBt zwei Bändchen, reiburg 1913 unDd 191  I,
Dwie AUT DIE Briefje ran3z Xavers.

VBal $tapitel (Qualis debeat as CSSC, $tapitel De discıplına SUSCI-
plendorum ratrıum

al cta 1S I, 259 unD 39, 3905 5 2392
YHıie meilten Konititutionen DEr Wiijionsgejel  alten unDd DIE it S©ynodal:

rlalle \Oreiben jJährliche Exerzitien DD  e Bezüglich Der Bedeuiung DEr Exerzitien val
bejonDders ran3 Heitinager, Die XDeeE Der geiltlichen Übungen, weite Auflage beljorat
DON Handmann J., Kegensburag 1908

YBie mir ein italte DES Barijer WiNionsjeminars, DAS jahrzehnielang in
alien A{lg WAL, er3ählte, wurvden 111 jeinem 1faria bis 111 DIeE ekßten Sahre bei DEr
19q jährlichen eiraite teine reliqiöjen oriräge gehalten unD DAS Stilljdhweigen nic
)9 irenge beobachtet, wiIie WIr bei Den Exerzitien ewohnt 1InD, DnNDdern mehrere age
lang wurvden LAaglıcdh wiederholt einfach a11S einem Buche Bunttie 3ZUTt Beiracdhtung DOTA €
ejen ennn 1eje merfwürDdige Vraxis allgemeiner verbreitet wäre, 1D ware DIES jehrt
uern, eil 10 DIE Exerzitien ihren wichtigen Awed, eine get  ge Eririjchung unD
erneuerung, Taum erreichen, weniagltens nicht in wünldhenswertem WiaBe.
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I lchReit WerDe arur e)orgt, DaR aud) aur Dem i ionstelde DIE aubens=:
DOifen eiINnes geiltlidhen yÜührers nicht entbehren müllen, jei CS DaR )ie einen'D W  3A oldhen auT Der Station eIbit a  en 0Der in Der Jiähe, 9 DaR 10© DON Heit ZU el
per)önlich 0Der wenig|tens \ rirtlich miit ibm verkehren Rönnen. Selbit Der ”

"_P —>
Sa S ran3z aDer bat TÜr IC unD jeine YWetbruder oinen geiltlicdhen yührer, Der

)ich DUrCH Iugend unDd Heiligkeit auszeidhnen unD De)) ıyer unDd Energie
ihn den Xaver) in jeiner Schlamheit an)pornen unD Der alle 3U eirrigem
Streben nach Iugend ermuntern jolle

Yienn DIE (Erziehung im i onshaus DO  z a)zeti)dhen Beilte eiragen
Üt, wWird aud) 0AS ausliche en unDd DAas Ölrentliche irken Der aubens-=-=
Ofen ım Niil)ionslande a)zeti)dhen el atmen $ aber DIiejer a)zeti)|
er unD viellet NUL ANbenteuerlult 0Der Das VBerlangen, 1in Jreieres
en Tühren 3U können, Den jungen Ytann in DIE tillion Iührt, gilt DAaSs
eRannte iraurige Ysort alus mMmoOonaAachus pessimus IMNISS10ONATIUS Yupßere
Strenagheiten, Die in Der Heimat gel werden, Rann NLAN In Der ti)ion O7t
nicht beibehalten “; aber ıe macden auch Reineswegs 0AaS ejen Der Alzeje
au  3 Der a)zeti)dhe el muß 100 zeigen unDd bewähren Durch geduldiges
riragen Der en unDd Stirapazen, DUCCH 1e zZUmM ebet, DUrch yrieDe
unDd intra mit Den YWiitarbeitern DUrCH eginen vorbildlicdhen VYebenswanDdel,
DUrch Seeleneiter.

Jadhdem WIr Nun DIE a)zeti)dhe (Erziehung DEr Ntillionare In etwa erortier
aben, 1eq nahe, ihr Herhältnis ZUL wi))  Har  Hen “ı s-=

1D wenig)tens anz3udeufen.
ranz Yaver \ reibt einmal auUs ‘Sndien Simon KRodriqgue3z: „Um

Der 1e. Je)u Hriltı willen unDd e  wöre IC Sie, unNs mögli Diele NGt
glieder Der Bejell)cdhart ZUL 3ZU dhiceen; aber alle, mögen TeDdiger
0Der anDdere jein, muül)jen erprobte Zugend eliBen Denn Dier gibt es Jehr niele
Berlo&kungen ZUT SÜünDde YWienn 16© Darıım auch nicht Durch Belehr)amkeit
\1cH auszeichnen, 0 müljen \1e \1cH jedentfals DUrCH £ugend auszeichnen, Denn
hier mm mehr auT £ugend als auY Belehr)jamkeit Doch UL DOT:

zuz3iehen, Daß 10© Dbeides miteinanDder Dereınen !4 ran3 aDer al)o

] al DE J5 0S 339A  S
>0 ge)faiten DIE Kontitutionen Der BHenediktiner-Kongregation D 51 )ftilien

Den italiedern in Der Witillion DIE Wiittagszeit eine ängere Kuhepauje als 11 Der
Heimat; ihre Wiitglieder iragen 1n Yirita Der HIbe einen DD weiker arbe
(in DEr HeimMat DD \dwarzer yarbe); ihre VYaienbruüDder Ionnen in Den £ropen (im en  =
\aß ZUL Heimat) eigene Aellen aben; DIie WiiNionsobern inDd gehalten, ihren Wtijionaren
In ”om ezügli DES wyaltens unDd DEr Abitinenz DIE gleichen Bergünitigungen erwirfen,
we DIE Chrilten jenes Wl ionsgebietes genieben ]D

al ezugli DIeJes uüberaus wichtigen 1D qeraDde eBi DUrCC DIE nationalen
Gegenjäbe hochatktuellen DHunftes Den Aula Yıie inira untfer Den Wii)ionären in
Kapitel (1 Ddem en DES ran3 Xavers), 38 Ü), 53— 53 unDd N z

e BDS, (n OS 247 Ahnlich er 111 einem anDdern Briete DES eiligen :
„Wenn audcd) nicht alle in DEr ausgezeicdhnet inD, )0 ollen DOdC) YWianner
jein, DIE DD eeleneiter ertullt unDd bereit )InD, Den Kelt iNres Vebens Dem Dien)te
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wIe überhaupt alle JtiNionstheoretiker 0CS 16 unDd ia Jahrhunderts DIE
a)zeti]dhe Ausbildung als OIe wil)}en)dhattlidhe 105 geht ausS Der obigen
Außerung Rlar hHervor. Wber eben)o0 Rlar erqgibt \ich DArauUS, DAaR er eine
quf{e wil)en)hattliche Horbildung DUrchHaus nıcht gering an  ag ür wWie
notwendig er )1e hält, erkennen WIr noch beljer (IUS einem anDdern Briere,
in Ddem el Kalpar ern|tlich WATNT, eufte DON hHwacder unDd
Urteilskrart in DIE auTzunehmen unDd ZUL ‘Drielterweihe 3U
zulaljen, ÖIe nicht genügen 2il eliken (Fr möge lıch bei einem
Unwiljenden nicht Ddurch DIE HoMnunNg au)den allen, DEr Betrerende WwWerDde
\1cH in Der religiö)en Bolkommenheit auszeichnen, als Könnte Dadurch Der
angel Bildung r)eBL werden Öhne weirtel Rannn ein iljen|dhatftlich
guti ausgebildeter Wtiionar unfier Um|tänden DAaSsS Doppelte unDd reirache
eines mangelbartt ausgebildeten Nti)ionars leilten. J mo InDes nicht
LUNDWEg DIE DOTie Scdhrörs’ unter]hreiben: „Daher i auft OTE wijjen)dhattliche

UBildung ZUM wenig|fen erjelbe Ysert ZU egen wie auT DIE alzeti]dhe
Yonn gerade yür Dden leyern (ErTolg ım Berutslieben )InDd DIe Charakterkräftte
eines ien)dhen o7t eit ent)dheidenDder als )ein iN)en unDd Rönnen. ja Dden
beruflidhen ıyertigkeiten unDd Kenniniljen wmirs er]t DUrCh ein hocdhentwickeltes
ewillen ÖIE re Anwendung gelicher „Wie viele Menjdhen”, 10 rurt
ıy Or|ter auS, „gehen 1m Berutsleben ZUgrUNDe, nicht, eil )te 3ZU wenig
elernt aben, ondern eil ihnen ÖIE elementar|te Weisheit in DEr MNienichen
behandlung Tehlt, weil lie keine Selbitbeherr)hung, Reine konjequente Yrdnung,
Reine ‘Dünktlidhkeit Rennen, weil \te weDer 3ZU gehorcdhen noch 3ZU ejehlen

-wiljen mo aber amı Reinen egen)a z3wildhen wijjen)dhatjtlicher
unDd a)zeti]her Ausbildung Kon]iruteren. Her WtiOoNAaT, Der DIE wahre Wilen

nicht 1e wWIird aud) nicht DUr wahre ıyrömmigkei eucdhten Dıe
1e ZUL Wilen UL Dem Jtilionar 1in SdqhußBengel in vielen eJahren,
ein geradezu unentbehrliches ittel, wahres Inljehen unDd zufirauen 3U ge
winnen unDd 3ZU bewahren unDd mit (Eryolg ZUu arbeiten. Die in manden 1))L0NS-
Kreijen graj}ierenDde ewilje Scheu DOL Der 2i  en|dattlicdhkeit unDd auch DOL

Der ti)|ionswiljen)dhaft ÜL nicht berechtigt. Bottestur unDd 2il \ind
]a willingsge)dhwilter, DIE unfier einem Dace wohnen en unD wohnen
wolen Das Krattige Yiort 0CS großen (BOörres gilt auch TÜr Den AtiNOoNnNar:
„Willen)ha unDd ıyrömmigkeit \in0 DIE 3wWeEI ugen 0eS Urielters; ein eINAUgIger
aber ilt niemals \ ön 2iljen)dhattlı unD a)zeti)cdhe YNusbildung en \icH
harmoni)d vereinigen, aber DOch )9, DAaR DIE a)zeti)dhe OIE er einnimmMt.

Sn einem Briefe aUsunjeres Herın uUunD 0ofites weihen“ (De VDS, 66).
apan _ gnatius verlanag Xaver Wianner, Die in DenNn rbeiten UunDd ejahren
DECS Vebens rprobi inD „  D  € YWianner werDden ehr tel ZUL VHerbreitung DEr Keligion
beitragen, anDdere Dagegen, mögen 10 nocCh 0 gelehrtt jein, jeht wenig, IWDEeNN \ie DIe Wiühen
n Veiden DES 'ebens nicht verfoltet haben” (De DS, (1 en

VBal DE DS, I8 289
D (1l. 179 Vebensjührung
al Aug Mösler, WHUÜrS Briejterherz 3, üUn)tier 1915,



*X e

304 alm Nti)lion unDd Aze)e.

Hie ege Der Alzeje beim Miiionsobjekt
(ES kannn hier nicht unjere ANurgabe j)ein, DIe)eS gewaltige unDd wichtige

VDroblem audch NUurTr einigermaßen er)höpTtTenD 3U behandeln. Yiur einige Ricdht-
linien unD runDdJÄßBe jeien autge)tellt.

YWie Die Yaienalzele ım wejentlichen nichts AaNDderes jein kann als DIEe
prielterliche *, )0 qgibt keinen wejentlı  en Unter)dhieD 3001  en Der Alzele
DES Wti)ions)ubjekts unDd DPS MtiNionsobjekts. Yas ejen Der Azele beiteht
ür alle “$ölker in Der UnterwertTung DeSs £rieblebens uUunier DAaSs vernünttige
en el DAarT DIE Alzeje nie Des ortes vergellen : „Wenn
meinen QXeib ZUM Brennen hingäbe, a aber DIie 1e nicht, nı —— - E DE SO P G

Ü110808 nı Azele 100 auch bei Den heidni)dhHen Ysölkern, mitunter
wie 3D ıIn indien In oiner eile, DIe unNs heroi)ch nmutet 0Der auch ab

Yber DEr heidnijdhen A)zele vielTacdh Der el ine rein äußer:
liche AYulallung Der Alzele, Wie 1G uns ım Heidentum mannigTac entgegentritt,
als ob Durch DIE körperliche Stirengheit \ich .  1  e erfte q
würden, UL Der katholi)dhen Wzeje tem Yer Jtilionar muß deshalb den
Katedjumenen unDd HeidendgHrilten immer wWieDder unDd immer mehbhr ZUM Be
wu  eın bringen, DaR DIE Belinnung allein DEer Ahzeje ert 3u verleihen DELINAG

OTaUT )oll \ich Nun beim Wtilionsobjekt DIEe Aze)e er)trecken ” Ylsenn
ITgendwo 10 gilt gerade beim il ionsobjekt DAS Wiort DIE e Alzele UL
DIE Beobachtung Der zehn (Bebote Bottes *. Yber gerade DIE yällt Dden /  \

—  s —P
Katedhumenen unDd Jieubekehrten oTt ur  ar J erinnere NUurLr 0as
echite, liebte unDd achte (Bottes Und DoCH mu} 0AS unablä)lige GStireben
DECS i ionars jein, Diej)es ‚3iel 3Uu erreichen. lle (ErTolg ver)predhenden a)zeti]dhen
1ıttel hat elr hierzu anzuwenDden, insbe]ondere DIE ege Der Selbiterkenntnis
unDd Selb)tüberwindung, DIe Anleitung ZUM Ysandeln in Der Begenwart (Bottes
unDd ZUM rechten Bebrauch DEeS Buß unDd Altar)akramentes, OIE (Er3iehung ZUur
Arbeit, Spar]amkeit, Einfachheit, Yrdnung, ZU hauslidhem en ul
ware verTehlt, a)zeti]dhe AUntorderungen ZU \tellen, WIe 16 viellei bei
Klolternovizen berechtigt \ind YJCit yaltoraler ugbhet }inDd auch \l  1CH \1cH

E ——  E A indilrerente Bolksgewohnheiten U dhonen, eIbit Wenn 10 Ddem Ytil)ionar DEL=
Önlich wen1g zu)agen.

—— -— — Obidhon 0ASs ejen Der Alhzele TÜr alle Wölker glei Üf, 19 UL
DoCcH klar, DaR manche yormen Der Alzele wechjeln, insbe)ondere Die
yormen Der Dtung, unDd DaR hier DIE Rulturellen Verhältnile unDd DIe all-
gemeinen AUn)hauungen Der Heit großen in]luß a  en unDd auch a  en
dürten. ‘Im rauhen Nitittelalter, noCch e barbarıi  er IUn)hauungen Yort
lebten, DAas en noch eit DO  z Komtort unDd DON Der Berweich-
lidhung un)erer ‚zeit entrern WUL, nahm DIE Wzeje härtere yormen an

al ©ONTOTS, 233 » GDr 1
Yal. alter, Her 'eib unDd jein Kecht ım Chriltentum 106

4  4 C agte mir ein ergrautfer WiiNonar, Den neulic) in VWüncen auUTt Dem
Weage ZUTt Staatsbibliothet Tal unDd miit em icl) [ur3 ber mein ema

VBal alter, Der Veib unD jein echt im Chriltentum 136
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KRauhere ‚zeiten unDd ulture tieyer itehenDde J$ölker werden im allgemeinen
Dralti)chere a)zefi)dhe ıttel wählen als Derioden unDd )Cationen einer
Körperkultur.

(Eben)o wichtig MmMIe \ wierig it beim Ntijjionsobjekte DIE ge Der
A)zele iM ENgETEN STInnNE: DIE ge DEr evangeli)dhen äte Da DIE
ır auUs Bründen auch TÜr Den einheimi)den RKlerus in Dden Heiden-
aänDdern Den ‚3ölibat verlanat, muß Der il ionar alles auTbieten, Junge
eute, DIE \1ch ZUum ‘Drieltertume berutfen ühlen, in diejem Beilte 3U erziehen,
Wenn begreitliderweile auch yallt Jiicht weniger Schwierigkeiten
tehen Der umahme einheimi)dher Kräfte in DIE TDen unDd Genoljen|dhaften

1
ım Wege or allem ilt Der 1eTe !  1  e an Der meilten Jieubekehrten,
DIE große Wilensihwäce, OIeE Unbeltändigkeit, dDer angel Jdealismus,
Heroismus unD Yusdauer. Hie unDd Da jreilich MAg au Der rein Rulturelle
Unter)chied wilden AtiNions)ubjekt und Jiiionsobjekt 21 eine Rolle pielen
(Fs heint mir, DaR mandche YUrdensobern c deuen, E1 in inren
en autzunehmen, (a(uU9 yurcht, Die europäijlden OÖrdensleute möchten
Acdhtung Dei Dem \inken, MWenn (Eingeborene In DIE en zulaljen,
yerner au Der 3um Teil jehrt berechtigten yurcht, DIE (kingeborenen mödten
nach Der urnahme in Den en In e31g auT Jtahrung, eidung unDd
Wohnung nicht hinter Dem Europäer zurück)tehen wolen unDd gerade deshalb
audch, ım den europätlcdhen YUrdensleuten )o31al gleichgeltellt 3ZU jein, in Den
TDen einzufreten wün)den jedentTalls \inDd eine el DDN Schwierigkeiten

Pi,vorhanden, OIe 1005 aber bei en unDd nieler (BeDduld übermwinden
lallen unDd in einzelnen a  en )hon übermunden Iınd (kine Or|fIuTe bilden
ereits Öie bejonders in alten belfehenden religiö)en Bereinigungen DON

Jungtrauen, ÖIie jedoch Reine eln ablegen.

Die hier über „MNiillion unDd Alze dDargelegtien eDanken ieten nı
wejentlich Jieues, aber auch nichts Undurchtühlbares, nı Weltiremdes.
GS1e inD vielTad) jelb)tver|tändlich UunDd werden Hon jeit Jahrhunderten in Der
kat  en1r prakti gel Wtöge noch mebr als bisher ge)dhehen!
Öge DIE Azele, OIE wahre ge)unDde, Wzeje in jeder zyamılie,
jeder (Bemeinde, in jedem Klolter, insbejondere ın jedem Mtillionsh eine
Heimltätte nnden! Dann 1ITD nach Dem Kriege TÜr 0AaS katholi)de 1))L0NS-
werk eine NEUE uftfe anbredhen.

VBal be)jonDders u0NDer, 2)€1L ıe Gerus 111 en HeEIidenlandern,
Hreibura 1909, 283 1!}y  r

*z —. xa o
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Mundfchau
Die Millionen ım gegenwarfigen Welterieg

ign BLDT. Dr. m!  n ın Wiuntter.

HeiIMa:  es Miilionsleben.KARN  D Nas bedeutendlte (Ereignis, D0Aas Wr im deut)hHen WiilNionsleben Der leßten Heit
1 regiltrieren haben, t Der mi]))ionswiljen)dhatytlicdhe KRur)us yuür Den Klerus
DO  z bis September in Oln Ylsir Dürfen Darın nicht bloß eine epocdhhemacdhenDde
VBeranltaltung Der jungen AtiNionswiljen)cha erblicken, onDdern auch eine impojante
KRundgebung un oin macdtvolles ‘Bekenntnis 0es R  ; Deut)dhlands yur Oie
Nijlionsideale mnitten In Den Hedrängniljen unDd Sorgen Die)es KRrieges. jm HinDLic
DAaraur unDd ange])ichts Der mwWeiten AtiNtionsautgaben, aAuUT Die ıH 3 rülten galt,
ungeachtet Der großen Schwierigkeiten unD Bedenken, we DIie d)were ‚zeit binlicht
[tch Der Belucherzahl unDd Der noch ungeklärten Niti)jionsverhältnihe mit 100 brachte,

0a ausfuhrende mie lokale Horbereitungskomitee es 0AS elinaen Des
immerbin gewagfen VDrojekts gejeBßt 1. ur Oie Nnanzielle Ermöglicdhung erwarben
\1ch neben Dem veranitaltenden mi)|ionswijjen)dartlicdhen n  11 Die Drielter-Wi)ions:
vereinigungen DON ‚Erier, Waderborn unDd tunter bejondere Herdiente Auch Oie
meilten deut)hHen Diizejanbi)d)öre unD IrDdinariate bekunDdeten IDr wohlwolendes n
erelje unD unfter|tußien 0AS Unternehmen Durch amtlıdhen Hinweis auT Den Kur)us
unD Empfehlung jeines Beluches Der ErTolg Qing uber les Tmarien: mebr als 600

iad) DEr Düljeldorfer Yorbelpredhhung DDTM prl unD Der {on)tituierenden Yier:
jJammlung DECS weitern OM itTecs 1 &5ölner Prielterjeminar DDIN unı vgl arüber
DIe Wrotokolle WurDen in DEr Bürgergejell]dhatt DIin » Sißungen DES Yofalfomitees,

DES unD gemeinjame gehalten. Die meilten Nerdien|tfe unDd rbeiten 1m
Mitionskomitee Keligionslehrer Dr. YDouis DD CeUR, DDMN Dem auch DIie aup
ANTEQUNG au  en ÜL, weiter Vrovinzial der unDd $ayplanı Dr. ergentheim
DDN WMünden-Gladbach, 1m ’nfaltomitee auBer Dem YorkigenDden Geminarregens Vralat
Dr. Berrenrath )yjarrer winger DD Köln-Lindenthal, VBrivatdozent Dr Yieuß, WrDT. eyer,
$aplanı Diiges, >»Hefitor $tinpels unD namentlich Garnijonpfarrer aDdermadcdher, Der bereit:
willig DIe Anme  nogen enfgegennahm 11nD TÜr DIE Unterbringung \orate. m ÖDanzen
wWurDden nicht weniger als Vurogramme edrudi unDd DeErJaANDT.

4Jas Sn)iiiut bewilligte 500, jeDe Der Utitonskionjerenzen ”5 () W, DAa3ZU Lam
Der T1IDS DEr Teilnehmerkarten (D unDd Tagestarien (2,50 E, ). O®ropen ant Hulden
IWIr auch em Ur)ulinenflolter in Dln, DAS eine Kaume Tüur DIE Yorlejungen UnD DIE
ANusitellung 1nD ein Ge)häftszimmer TUr Den Karfenverfaut ZUTE Yerfugung ge)te hat

Yal. DIE Yntimorten AUT mein UuN DIe Uberhirten Der eu  en iDzejen.
In Exfienso WurDe DAS rogramm DECS Kur)us verSöffentlicht In Den tirchlichen nzeigern
DDN 1 ND Uuaderborn n DIE DECS idlejijdhen DDMM ANugult
bijchof EerILams DDN Breslau Den TIa „Das n  f ur mijionswijen]cdhaftliche HOT:
iıdhungen veran)faltet unier Dem Brofektorate S51 (eminen3 DEes hochwürdigitien erın
ardinal-CErzbi  DIS DDIT Öln P unD ©eptember 1916 einen bera  —— )Oalt, an ND Uilege DEeS WLiNiONSWejeNS, verbunden mı7 prafktildhen Konijerenzen
1nD Belicdhtiqgungen, unier VYeitung unD Wtitwirkung hervorragen>er Yierireier Der

Angelichts Der ejabhren, DIie Der Ylelt-iı)den MijNionswilen!: unD WUNLONSPrLAXIS
irieq TÜr DIE {atholijcdhe Weltmijlion heraufgerührt hat, 111D ange)lchis DEer Sorgen, DIE
DAS latholilche DeuticdhlanD DIE AWitijionen 1m Uriente, in Den eutjchen DIONIE unDd
anDderen Wiijjionsgebieten hegaft, haf Diejer DEr Bl unD Vraxis gewidmeie Kur]us
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VDrielter tellten \1ch ein, 456 mit vollen Teilnehmerkarten, DAaAaDOonN 28 Weltgeiltliche,
121 frdensleute unD aus Dem e  TTa  7 unDd Diejem UmtTang DEeS HÖrerkreijes
ent)pra auch Die üte 0CS (Bebotenen

(ErömNnet wurvde Der KRur)us DurcCh eine programmatı)dhe AUn)prache jeines Dro
teRtors, Des KRardinals unD (r3bi)ho7s Dr elir DON artmann, jeder Der beiden
jolgenden Lage DuUrch einen ti)ionNsSbilhoT, DEr zweite DUurch Den apoltoli)hen ar
HenneEmann DON KRamerun, Der Dritte DUrch Den DON 2000 igr 2017 Das rle)un

bot eine unte, aber intere]]ante Ausleje (USs allen zweigen Der i NoNS-
wiljen)dhaftt. DNer er VBormittag WAL allgemeinen unD einJührenden Begenitänden
gewidmet: Der Unterzeichnete pra ber Wtiionswilen)dhartt, Der NMti)ionsbibliograph

Robert Gtreit über Vtijionsliteratur, Der Altmeilter Der tiionskunde Schwager
uüber ÖIie (EryJahrungen Der Weltmiljion ım 2Beltkriege, Der Bonner Dogmatiker Drotf
Dr Ner ber Hen Dogmatiı  en Ntijtonsbeweis. Yen weiten Yormittag eitete ein
weiterer mni))Lonstheoretijcher VBortirag DON ‘DroT. Dr NieinerB ıber Die Schrift
unDd OiE lın ein, Dann Tolagten 3wei mi)}ionshiltori)dhe D Drot Dr. Bigelmair
aı illingen über Öie altchriltliche unDd mittelalterlicdhe UJtiyion ım eralei UL
moDdernen unDd DOM Wti)ionsveteran HUOoNDer (dils Der Bejellcdhatt Je)u uber DIie
Heranziehung 0eS eingeborenen (Giements ıM Der neuzeitlichen JJti)Nion, 3UMm u
ein mi)\ionskundlicher VHortrag D Drot Dr Dieper (I11L95 Hamm Uüber 0ASs heimat:
liche Nti)jNionswejen. m rittien unD leßten Hormittag wurvden Öie wichtigiten unDd
aktuelllten iı Nonstelder erortert, Oie eu  en Kolonialmi)ionen Durch Den Wrovin-
z1al Der ater DO  z Beilt unDd bekannten RKolonialredner Ucer, DIie (rient:
mi))ion urch Den Hiltoriographen Der ‚yranziskaner Yemmens unDd die olta)iatilcdhen
JJtiNonen DurcCh Den YHerjaljer. Üıie prakti)hen Jtacdhmittagsvorträge hielten DroT. Dr.
Dit)dheid S Koblen3 uber Oie Jtijion in Der ule, eneralpräjes gr weißer
über ÖieEe tilion in Den Yiereinen unD Der Benediktiner Dr YWiaurus alm über Oie
Jtillion in Der Seel]orge. Dazu kam yür ein weiteres ublikum eine große olrentliche
NiiionsverjJammlung en 0es 3  ıf Lage  S unier Dom BHorliß 0es Jultizrafis
Dr. arl em mit ‘Reden DON WtijNonsbildhor DHNoering DOnN D0NGa (Grun unDd

s a  W  y  —0 -  d
eine hHervorragenDde Bedeuiung (Fr 11 nicht NUL ha1°,u beitimmt, DIEe Senntnis unjeres
Wl ionswejens verbreiten UunDd DUurch KUucChlic unDd Yusblic DIie ufgaben DEr Ddeut)chen
Katholifen in Den Wiilionen QENAUET bezeichnernt, onNDern au 11n Den weiftelten Kreijen
Sntereilje 11nnD UpferfreuDdigkeit TÜr DIie Wiijionsaufgaben weden nD DAS eutfiche oIt
in Der ernitelten 1D \orgenvolliten Seit mufiigem Ginireten ur en reliqidjen 1nD
Tultureilen eruT Deu  an in Den Miijionsgebieten anz3u)p0ornen d) emprtehle DIE
Teilnahme diejem $urjus AUTS warm)te ” DroNUNGeEN DEeS üÜrltbijlchöfl (General:
vifariat:mtes Rreslau Yr 592, Sohannesberg Den YNugqguı 1916, ir 188 1)J10NS-
ilen)dhaftlicdhe Kur)us DIin Ahnlich OHrieb TEr BildHor Dr berning DD Ysnabrüd

Yugult „MWegen Der aroken Bedeuiung, welche zumal n{olge DEeS Yeltirieges
zahlreichen yragen 1D ulgaben Der Heidenmij]ion ufommft, WwWerDe DIE
Teilnahme em Kur)jus Der mMIr unter)tellten ochwW Geiltlichfeit DUCH DAS ir  1  €
Yımtsblatt ngelegentilich|t empfehlen. Den rbeiten nD Beratungen DES Kur)us wüun)cdhe

i

Oottes rel  en Dvegen „Sd1) werDe DIeE TaAQgUnNg, DDIT Der reiche ND mannigiache
HYHörderung Der Wiijionsbeltrebungen erhoffe, nl meinen Oebeten Degleiten. ” SM aleichen
Sinne telegraphierte Bilchot Dr. Schulte DD Baderborn enr Den Kur)us.

(&ine GENAUETE Stafi)tit nach iDzejen D3w. Gejellidhaften unDd STANDeEN DIG m
aäch|ten Heit, eine alphabetilche Teilnehmerlilte in DEr Yoriraasiammlung nier Den
Teilnehmern ejanvden \ AauBer en beiden $Dölner YWeihbildhöten DIE apoltol. Yiıkare
DON DD UNnD Kamerun, DIie apo Vrajekten DONMN ANdamaua, indhu 1nD Al am, DIE
bte DDN Wiunlterjdhwarzach, Schweit  erg 1110 Cornelimun)tier,  \ DIeE meilten VBrovinziale, DECr
Wiilitäroberpfarrer Der Welttront WCar. MidDDenDdOLT, OGeneralvitar ein DD Baderborn
unDd eine el DD Yomfkapitularen.a 4a3

\
DE
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iel Der iı ionsarbeit) unD Dr Wiergentheim (Mii)ionslage 1nD Nti)ionsaufgaben
unter den (Einwirkungen Des eltkriegs) , als Ab)HIupß 0S Banzen eine yeierliche

(EnDlich IDALAndacht mit einer NWii)ionspredigt 0S RKölner Wei  1 Dr er.
mit Ddem KRur)us aupßer z3wei erührungen Durch 0AS ethnographilche unDd DAaSs oltaliati)dhe
Miujeum eine ANus)telung Der NWii)ionsliteratur unter eitung DDN Gtreit unDd
‘KHektor Kippels verbunDden. Yln Den ap WuUrDe 1 111e115 Des Kur)us DDIN ardinal-
protektor ein Ergebenheitstelegramm abge)dhickt 1,

Be]onders anregen unDd ıu  ar WwWurden Oie orträge Durch Oie nacdhrolgenden
Disku))ionen, )owohl OIie )peziellen, Oie \1ch dDiejenigen über ule unD ereine
a  olen, als auch DiE allgemeine Aus|prache (1IMM leßten Jitachmittag. ©1 auperten
\1ch 3 heimatlichen Miijionstragen bejonders Seminaroberlehrer Kniebe auUus
uber DIie Herausgabe eines i Nonsabriljes, ‘Diarrer y  ollert DON ()beremmel Der Die
Utijionspflege in Den Wiüttervereinen, Bistumsjekretär m101n DON Strakßburg über
Niilionsandacdten unD KRaplan Dr. Wiergentheim DOT Wiünden-Gladbach uüber  q JLl OoNS-
licdhtbilder; betreis Der Rol holte Der apoltol. rare Klaeyle DON Südweltarrıka— -  E Oie Schilderung Der gegenwärtigen Wtijlionsverhältnilje in jeiner Vrätektur nad; über
Die OÖrientmi)lion meldeten \1ch zZUuUr au er Dem Herjaljer DEr Dallottiner

Honmann unDd Der yranziskaner yuhrmann; 3Um oltalıati)dhen JJı Nonsproblen
nahmen Der Dräjekt 1) er DON yıa yür JnDdien, Kepetent Dr 1es DON übingen

_
ür China, Der Darıjer Ntıi)lionar 2Bilhbeim auls Lothringen yür Rorea nD Der
eıyranz3iskaner KRapiltran Womeis zuguniten japans ellung ®

ertvoNle Anregungen auch TUr Die prakti)dhe Jiionsarbeit in Der Hukuntt
gingen von Den SonderverjJammlungen au  D Bejonders wichtiq IDAL Die eriten Jtach

B u  B  V
mittag em Ditjdheid)hHen Bortrag Tolgende arallelkonterenz Der Keligionslehrer
hböherer Schulen über Deren NWiijionsoraanijation. Diejenige Der männlichen Vehr:j an)talten, ausgehetnD DIl einem Kerterat 0Ces Rapuziner)hriftltellers UYDorich ein3,

1 Yur eine Aurnahme Der AtiıynmonskunDde In Den oMiziellen Religionsunterricht
unDd yür Schritte bei en ehorden 3WERS üula))ung organti)ierter NMitijionspflege
aus. Jtoch weitertragende Belchlühe yakten DIie Religionslehrer (111 Den höheren

„600 rielfer auUus (JANZ Deu  an en \ich mit ehreren ZUr Unter:
u  n 1D VYerbreitung Des Glaubenswertes 3u einem mij|onswiljen|dhaftlicdhen $Kurjus
vereinigt 1inD bitten mich, Heiligteit möge qgnäDiglich ihr Unternehmen jeanen, aM

11111 19 reichere HrüchHte Dringe Sie Hoffen, DAB DAS, IDUAS immer urch '1e 1D Die
ihnen anvertirauten ®Gläubigen ur DIe arcm)tien BruDder, DIE noch 111 DEr iacht 1nD ım
Schatien DeS CZ  a  DDEeS lıBen, 1e ihre 1e. unjere ir unD Den Sl 21p0:;
tolij}cdhen Stuhl \tärfe 1111D vermehre. ellx AarDdDına. D aritmann. ” Daraut qlng
olgen Antimwmort ein: „ RE ater ÜL AU7S D Schite rireut ber Dden MusDdruck UinD:
licher YVerehrung, Den (1 minen3 Dargebracht aben, zuglei Inı Yiamen Dieler Bilchore
unD rielter, DIE DDTYI 111 Shnen verjammelt 9 Un berat)cdlagen, IWDIe DIe (US:

wäriigen Yiijionen (WN beiten unfier)iußi unDd geförDdert wervden Ionnen. 4Jer7 E  —— Dantiit erzlich 1111D DHliekt 100 AUTS inniglte Den un  en X DAR DIE Beratungen DEr
Konjerenz3, begleitet DD  = eilfan bimmlilden GnaDdenlichtes, ür DIie gröbere (Chre (GOites
unD DAS eil Der Geelen reichen (1 0lq en mögen. (Fr rieilt 5D minen3 1owie Den
übrigen Bilcdhoöten unD ihren iDzejen liebevoll im HerıNn Den apoltol. egen Kard. Gasparri.“
Dıe orträge werDden Demnäach i Hei AcdhenDdorit im wormat unD rud Der Sei
er)dheinen Tür Feilnehmer 3| TUr Yiichtteilnehmer 4,50 ber DIE DLITA|
1nD Berafungen brachtien alle größeren  n Tatholilcdhen latiter Deu  an  S owie DIE Kölnijcdhe
eifung angere TorflaufenDde Berichte. al meinen Yirtitel in Der Dla Yolfs3. ir 632
in Wiarfitein Der eu  en iln  n]har  —

Oln. Holis3. ÜT (253 iln  i)jen|daftlicher Kur)us um DantteSa  l noch Schwager 1NamMmMens DEr \ionsgejellidhaften 1D DEr Unterzeichnete als YWierireier
DEesS oOmitees 1nDd Kurjusleiter.

UE T
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Möädcdhen)dhulen unfier HugrunNDelegung e1InNes ererais DOTL Dr Y’oyuis. Vegßterer
Uyzeum Ner Scdhweltern DOM ıin Je)u In Jieuß oine oppelte 1)101NS=

vereinIqung ur Öie gegenwärtigen 1n0 O10 ehbemaligen Sochuülerinnen Der Anltalt IS
en geruren unD 180104 im leßten Jahr 10 auch In Diejem Juli oine glanzenDde
Mijionsteier Y auTt er H1107 HenNNeEMaAaNN ıber Die KRamerunmi)lion, Der
ejeren ber 01ie i)}ionen ım Kriege (Fine hHnliche ewegung unDd UTgas-
nijation IDUL unier Den Schülerinnen 0eS Ur)ulinenklolters Doriten im ange.
teje kinzelver)uche Der Studentinnen-MWitijionszirkel DONn Niünlter )y|femati-
lieren un verallgemeinern ge)ucht, indem DAas UVroblem Itudierte, einen
NWii)ionsautrufr Die Oheren a  © Der Löcdhtfer)hulen Jiordweltdeut)chlands erlier
UnD eine e DN Horlteherinnen UunD Religionslehrern KRundiragen richtete. AuT HTUn 0S DADUCH QeEWONNENEN Ertahrungsmaterials WUuUrDe Oie ründung bejonderer
Nii)jionsvereinigungen unD eines eigenen Urgans berürwortet 1.

ine In ihHrer Irt ergreifende Stellungnahme Der großen Yrgani-
Jationen Deu  an  S AUL Uti)ions)acdhe [DUAL DieE SibBung Der Bereinsprälides
weiten Jitachmittag. JitacdheinanDder rTraten 1E Yieriretier Der einzelnen erbanDde auT,

Die Berücklichtigung Der Uti)Nionen In INrer Hereinstätigkeit \dhildern unDd ım
)itamen Inrer ereine 0AS Her)precdhen ab3ulegen, Den werktätigen Utılonslinn Ihrer
Aiitglieder nach Krüärten wecken. zunäch!|t 1e Der Beneralprajes Der deut)cdhen
Bejellenvereine ein Be)amtretferat ber Oie Mii)}ionspilege in Den HNereinen unDd

Daran eine Darlegung Der JtiNonspropaganda unier Den Ra  1  en Bejellen.
ann teılte Der Beneralprätes O)lfteris DIE Keorganijation Der Mı)lionsarbeit unfer
Den katholildhe jünglingen unD ihre Angliederung Oie örtlıdhen ereine unfier
eigenen ‚yorderern unD ertrauensleuten untier einem Yti)ionsjekretär mit 2. Jiach
ıh berichtete Der geiltliche Beirat Des kaurmännilcdhen “serbanDdes Kreujer ber O1e
Einoronung Der Uti)ionsbewegung In diejen )serbanDd on Den katholildhen lrbeiter:
Dereinen wu Drajes Ytüller uüber bisherige Wii)ionsunter|tüßung nicht Diel PI:

zahlen, aber \tellte einNe Herltärkung derjelben in uslicht, \9weit OiEe DO Kriege
jehrt gelähmten Krüälte erlauben. asjelbe erRlarte Diarrer Breuer NAamens Des er!t
Rleinen, aber rührigen ® ’Beamtenvereins. Beneraljekretär Läpper zeigte,
IDAS in Oen R  1 Jungirauenvereinen jelb)tänDdiIg wie il Verbindung mit Dem
yrauenNmi))ionSsverein unD Den Kongregationen TÜr O1e Heidenmi]]ıon VYehrer
KRlug, Der )bmann 0eS neugegrunDdeten Mi)ionsaustchu]jes ım katholildhen VYehrer:-
verbanod, rererierte ber dejyjen tele unD Die auT DEer Horltandslikung In ıyulda auUT:
geltellten Atı)lionsleitJäge. (Endlich ließ räulein anDders, DIie Horligende Des J1 oNnNS»

Auch in Diejer onDerberaiung WuUurDEN Schrifte 3weds Ermöiglicdhung Derjelben
belhloljen m Wiaocheniyzeum DD rnsbera 1ch Die WiHdDChHeNekition Der WLNONS:
DereINIguUNGg [athol. yrauen UuNnND ungirauen ım Ur)ulinentflo)fer DHuder]iadi 1ildete
10 eine WiiNonsjektion innerhalb Der martianı  en Kongregation; iIm 1U DEr Enalı)dhen
raulein u Yliesbabden 1ie BilHoT Yoörina (ENnNDe {(OoDember einen WINNONSDOTITAG (StimmenD3 S a aus Den Wtilionen /b) Auch GOymna)lum Wüntereite enI)LaANn uli eine
Wiijionsjektion unier Wiitwirkfung DD ar Doerina Dejjen Wirtteilung

» Ygl a31 DIE AUT Der Biinalitagung DEeSs Wor)tanDds aufge)tellten Rejolutionen.
SM Der \1ch anıdliebenden Yıiskfulion mpJahl Den Yiereinen au Die Untfer)iußung Der
u  en i ionsgejelljdhaften neben Den allgemeinen WiiNionsvereinen) 1nD tellte jelt,
DAR DAS »ireben Der erbanDe mel ın gehe, DIe WtiionSspileq DONMN Verbandswegen
x Drgani)ieren, [D S DD  z W ons)tandpunki (1l vielleicht weniger ea jei als eigene
Witijionsorganijationen, Der immerbin allmählıch anbahnen IDnnNeE

*1L
Yıe ZUM WeiNionsorgan beltimmfte „Hanla er|chein als Beilage JUr erbanDds:

zeit|chrift „‚  erfuria“ val. eb  s 145 Xirchgepner uüber DIe il ionsliage iIm YBelttrieg)

]
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aus|hules innerhalb DEeSs Ratholildhen Yehrerinnenverbands, einen Darallelbericht über
Diejen unD DieE i)Nonsbelchlülje Der ingener Beneralverjammlung verlejen 1,

(kinen Beitrag UT Drieltermil)ionsbewegung \tellte Oie mebr gerärbte
DBerjammlung Des RKölner Erz3diöze)anklerus DAr ihr HauptizweR nD Hauptergebnis
WAL DiEe Brüundung b3wW WVorbereitung einer Mijionskonterenz unD UJtıNionsvereinigung
yür Oie Beiltlichen Der Erz3diözele 1 Anı hiuß DAas prinzipielle Keterat 02S OY=z
liBenDden Weihbildhors ausberg unD OAs praktılde 0S nterzeidhneten ® Jtach Dem
Lorgang Münlters 1e auch Oie MitiNionsvereinigung 0S Trierer DiszejJanklerus eine
Kriegsmi)]ionskontferen3 (1IN uUgu in $TrIier mit Vorträgen DON Wro7. Dr. amm«.
Frier über DIE Wtı))ionsmitarbeit DeSs Drielters unD DO Keterenten uüber DIie eu  en
Ntılionsautfgaben ım Weltkrieg ine ühnliche Konteren3 17D Der ‘Daderborner
Klerus ım $)ktober mit Dem gleichen VBorirag DON MIr unD einem anDdern D1l VDr07.
Dr. ‘Dieper über ÖIe Yrientmi))ion veranltalten. ine eue Atıj)ionskonteren3 unDd
Nti)ionsvereinigung LL im YRktober 3 KRottenburg ylr Den württembergildhen Rlerus
iNS VYeben

Dem KRur)us DOTLAUSgEGANGgEN WDATr September ebenTtalls in öln eine
Superiorenkontferen3 Der eu  en WtıjNionsobern untier Dem Dorlig 0es P. Dro
vinzials cker Aur Tun eines jebrt eingehenden ererais DOM errajjer WwWurDdDe
ber je Orel Dunkte Des hbeimatlichen unDd 0eS auswärtigen Jiı)ionswejens beraten
TÜr N1e Heimat über Ote ırragen einer allgemeinern Utı)Nionsorganıjation, 0CSs ereins
Der Blaubensverbreitung unD Der moDdernen Jti)ionsunternehmungen, peziell DPS
mi)Nionswiljen)dhattlichen Seminars in Niünlter; bezüglich Des iı ionstelds über
Kolonien, Yrient unD ına

Auch Oie )on)tigen Wii))ionsveranltaltungen unD Mii)y)ionsvereine en
in Deut)dhlanod ihre Kriegstätigkeit Jort. Der akademildhe JtiNionsverein DON Wiünlter
jJanDdte eine Oritte KRriegsnummer Der akademilden NWiionsblätter wiederum in O00
(Eremplaren 1INS yelD unDd organil]ierte 3Um ‘ Juli eine glänzen be)uchte KRriegs-
mi)}ionsverjJammlung ım Auditorium MAaxımMmMum uber Oie \d)wergeprurtten Deutichen
Utilionen Jndiens, als eren Yiertreter 3wei eben DON Dort Deportierte Ntiionare Clllf!
raften, er Salvatorianer ontaine auls Al)am, Der eine Erlebnilje In enalildher
Berangen|chaftt, unD DEr Je)uit Hembold ( Bombay, Der Oie indildhe 1))L0NS-
lage )qilderte (Eitrige unD rührige MtiNionspropaganda betreiben immer noch Die

Au eje ejierafe werDden als intere)Jante Beiirage ZUM heimatlichen 1))1011S-
wejen waährenDd DES KXrieges in DEr Sammlung Der Kur]usvoriräge er)cdheinen.

Dement)predhenDd WurDde ein Yiorbereitungsfkomitee mit Wiar. ausbera als
Ddenten, Viarrer Hinger DD Köln-Lindenthal als Yizepräjidenten unDd Keliqgionslehrer
Dr. Youis als SchHhriftfuührer eingeljeßt.

al Dln Dlfs3ig. Yir. (07 In DEr Diskulion, DIE 10 bejonDders UL DAS
VYerhältnis A nationalen Broblem unD um Den Yierein DEr G®laubensverbreitung drehie,
beteiligte \ich eingehen auch Der DHibdze  Hof $DrUM. Yiach Dem AuTt DEer Konferenz
er)iaitetien Bericht beiragt DAS VBermbdgen Der junagen i ionNsvereinigunNag Dald

Yıe Yorbereitung DAaA3ZU hat Im Yulirag DEeS Divizejanbild)orfs Xeppler Domfkapitular
Danneder übernommen.

. ) Snhalt UunD (Ergebnis inDd vertraulich. DAaran wWurDde Der BorjtanDd
ernNEUET nND der als Worlikgender wiedergewählt.

Üal Wiun)terijcher nzZeiger ir 521 unDd Welträlilcher Ytieriur ir 387 nwejen
IDAL auch Der Uberpraälident DD Yeltjalen LIn3 DD atibor. Her rircag DEr

—— n  m— ung WUuULDEe 1Ur DIe Herlellunas: unDd YVerjJanDdkolten Der Afademilden Milionsblaätter
Dermwan Ylsie Die ruhere Yiummer 10 WATr au 1e)e unD DIE VBerjammlung eIbILA S  n ; jinanziell teilweile Ur Xaurmann Schurmann DDN Wiun)ter ermööglicht. Auch DIE Münfterjche
A ionNsSIONTerenz DEeS Kerus DD 20 Suni brachte au Aniraq DD 107 Meinerß Durch
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‚FrauenNmMI)NoNSVeEreinIgunNGg unDd Die Ulaverjodalität 1. Das (brbe Der Duisburger
Jünglings-Mijionsvereinigung hat Der Yierband R  oli]dher Jünglingsvereine über:
NOmMMen YWion Den Spezialvereiren hat \1ch Der marianildhe Ntilionsverein Der
Hüntelder ()blaten 1711 Der Utitagliederzahl auT Der en HSöhe 65 000) gehalten, während
Der ‚yranz3iskaner=Wiijionsverein MM 100000 YJtiarR Einnahmen ge)unken Ut, aber 1ch
allmählich wWieDer erhebt 3. Yiur weniag erJahren IDITr DDON Nii)lionsveranitaltungen Der
Wiiionsgejelldhartten, DIE noch immer \Tar DOM Kriege ın AUn)pruch \ind

Auch ın ıyrankreich Dringen Oie Bejell]dhatten unDd tijNionare weitere Iut=
OpTer yur ıbr Vaterland, wenngleich nicht mebr mit jener jubelnden Schwärmerei, wmie
e 11 bei Beginn 0S Krieges begeanete S, Yion Den Darijer Weltprieltermijlionaren

”00 TUr DIE Afademt  en WiilNionsblätier auT. $n üUncgen eIcdhlo
eine Siudentinnenkonjerenz Untier Dem (11sS DEer wyeldjeeljorge zurüdgefehrien Brivatdozent
Dr. AYujlhaujer DIE OGrüundung eines ala  en Wiiionszirfels UunND DIe (Cinberujfung einer
afademijcdhen W ionsverjJammlung.

YAupßer ihrem KDölner WiiionsabenD O  z Sunt veran)faltete DIE MijioNS-
vereinigunag yrauen 11nD Sungirauen W ionsverjJammlungen nıt Yorträgen
DD BilHot Doering 14 YWiat in Breslau, In a ELE in Yieaniß,

in Koniagshutte immen (1115 Den Wtilionen RS Yiat eine 1))LONS-
jeier in Bambera miit reDdiagt UunD eDe DDNMN Bildhol HeENNeEMANN eboı 69 f f vorher ıon
WiiNionsverjammlungen in Berlin am Wtarz m1 Kriegsmi)ionsvorirag DD Brovinzial
der UunDd il HyeltgqoiffesDdien i init reDdigt — Dominikanerprior
Nas ebD (831S: WiiNionsjonNNkAge m11 Brediagt nD Horirag DD Bilhot Doering

pril In ouchfeln 1nD aı In Ysierlen ebo 51 f ‚ anı Wtar3z einen Urient:
DrIrag DD Vralat Dr. Celb)t in aın3z ebo 52 1.) 11nD einen Doldhen DD WL7,
Dr. OOifsberger in üUunden ebD D3 f Y während DIe Unter)tüßung Der yeldjeeljorge
weitergeht eb5 H4 (5 4Jie (T, Beirus-Claver]ovdalita verzeichnet in ihrem Sahres:
bericht ur 1915 auBer Aeitjcdhriften, Broichuren, 598 000 yluglchrijten UnD Der
Briejen 6 Wiilionspredigien unDd (1 WtiNONSVOrILAÄGE, DAa3u D  $ Theatferaunührungen,

Baramentaus|tellungen UnND WiiNionsbaljare; ihre innahme Deirug 409 393 N:
mehr als im Vorjahrt; DADDN erhielten DIe afer DD  z Qeilte DIE eiben

aifer Die Yyoner DIE Se)uiten DIE atien 1)20. val Den
USWeis Ho aus Urcifa 107 T.).

Wiitteilung DES Deneralpräjes D)TerIs DD  - 16 Augult. Sn Der
tellte DAS Aeniralfomitee Dber DIE i onspflege e11]ABe zujammen, DIie m erbanDds:

veröffentlicht inDd Der AugenDdverein Cepft 124 al oben.
al »58 nach Den Sahresbericdhten DES \blatenvereins unD Der yranzisianer:

mi))ion Aut DEr Taqung DEer WtiNiOnNspProkuratioren Dorlien Suni 19195 WULCDE
ein Mitionsiomitee eingejeßt eb5. 21)

te LI0T nSsholf DD 1 ilien wyebruar ein il ionsje) i I1
C4 Kupert 1nD aı jeden DNNIAG einen ON SDOTITAG Witlionsblaäftfer 318) ber
DIie VBrielterweihen Der afifer DDIN el im AtiNonshaus Kne:  e  en DUCCH $tardinal
D: arimann ul Dln Lolisz JCr 582 S0n Der ofteyler DCS qD
Dries inD YY Wititalievder in Den amp DEeS Waterla q ur DIie Utilitarjeel-
Drge 106, ur DIE Xranfenpflege ERi unfier Den Warnten 005, In ajernen 107 406 gejallen,
134 VELWUNDET, ”3 ermißt, 17 gejangen; (Cijerne KXreuze o in L i ionsan)ialten
223 19%24 agen 67453 DIDaTEN verpfleat, TUr mehbhr als 150 Vazareite seftüre e)0rai;
DM Den Schweltern iber 200 iın Der VBerwunDdetenpfjlege (SianDd ult Yıie eut)che
Brovinz DEr eipen aier tellte bis Anjana Yugu i D An)talten als Vazareite UunD 140
Xriegsteilnehmer (10 Wiilitärgeiltliche, 13 Kranfenpfleger, 137 unfier Den YBalten), DD
Denen 11 allen, 19 verwuNDef, DECMIBT, ausgezeicdhnet InD DIn. Volis3. ir 659)

@D jnielen DD Den eihen Yiatern DIe BruDer Wialavteille DL HerDdDun im Wiar3,
Berihoumieux in „erbien im DDVvember unDd DUD! in Der Champagne (FnNDe September
(Missloni cattolıiıche 452 . nacd Den Miss1ıons d’Afrıque des Peres Blancs) m ln

teje eriulte Der eiben aifer Hreibi DASs italieni]che WiiNionsoargan ZUL Aul
Uarung Der DIE gegenwärfig: Wii)lionslage unDd ZUr Aerfreuung DON Mikverltändniljen :
„Bel Beginn DEeSs Xrieges DrIES eine ewijje OHauvini)£ijche (patrıottarda) Breilje, mf
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allein mukhten 200 DOM jernen en nadc ıFrankreich 31 Den ıyahnen eilen unDd Diele
Dıe ater DOManDdere ın Tient]in 0Der Den R0 ıuntier Den en Dienen 1.@  — —— —nr

S n Sa
el en TUr Oie yranz3öli)hen ıyronten hbis nach alonikı unD Arika bın 370

KRämprter eingeltellt, 0n Denen 35 gerallen InD; IDr 0D13lat, Scholajtikat unDd GSeminar
U in Oie el Yangonnet verleaft, wahrend IDr Haus in Lhevily DON giner elgil|dhen
Schulerkolonie JeBt WurDe Jn Jtalien entyaltet 0Aas YltailänDder GSeminar mi1t
jeinen „Ratbolilden i)}onen“ weitere em)ige Nti)Nionspropaganda, peziell yür jeinen
„aukßerordentlichen FonND“, eine apoltolilche ule Y)tarinoni ın on3a unDd 0AaSs Ylierk
0eSs DL ran3 +aDer yur Oie KRatechijten Üıe Nti)ionszentrale in Surıin bat ım
leßten Kriegsjahr yur Den Yierein Der Blaubensverbreitung nıcht weniger als 105 VUOO,

m Juni empfingyür Den Der in  er 8() 000 Y“ıre eingenommen 4,
‘Benedikt R Dden römilden KRindheit- Jejuverein 1110 ermunterte in ın jeiner Untmort

Jnaut DieE DeSs KRardinalprotektors “YWannutellt 3 noch größerm (Eifer S,
Spantien 3e10 namentlich DIieE ItudierenDde Jugend werktätiges WtılNionsinterelje, D1LE
männliche in Dem DON Den Jje)uittenkollegien AUSgegaANgeNeN „Werk Der 3w0 Anpoltel“,S ı n Die weibliche DUrCH Die iIm olleq Der Bejellichaftt YWiariens Yialladolid gegrüunDdeten

einem aq zärtlich geworden Die rielter, ıuber alle en Den Clan, mit em
DIE yranz0jen, aucdh DIe MWiijionare aul Den Yppell DECS YiaterlanDdes anfworfeien, nD DAa
DIE vorhandenen afjachen nicht genugien, erfanD 1E Hıe eine DDer AnDere itomme
ee nahm Daran )t0oB auter unangebrachte 1inge, weil DIE Hranzojen nı AnNDeres
afe‘ als ihre Wilicht, DIE ihnen Im Yiamen DEeS Mejehes autferlegt WUarL, unD handelte
\ich nicht jenen alt vollltändigen unD reiwilligen ANuszug, Den anDere Darin ehben
mwolilten DIOR DIe Gerutenen verlieben \dhweren Herzens DAS lan ihrer Bahl, \{ch
in Den Dienlt DEeS YWiaterlanDdes tellen, 1nD IDENNTN DADUTCH DIe WiilNionen eine \tarfe
VYerminderung er)ona! erlitten, IDAL teje nich 'DY DAaAR 1 DIE rbeit autbie
War ijt DIie DD ” 5() Wiitgliedern DEr Gejellldhaft, DIeE 1 unier Den en befinden,
ber unDder DADON nuyen StuDdenten jein, niet Wiiltonare DDM Arbeitste tatjächlich
Tührte DEr vorle Bericht H449 Mijionare auf, DIE in Den WiiNionen arbeiteten Der

[ABt DIE Aahl aut 406 fteigen waren alıo 143 Witijjtionare Dem Arbeitste ent:
30gCN, l. WeNnig mebr als DEr vierte eil. Die WtiNionare, auch DIeE TranzöJijchen, DAaAtTen

Teine Yiarren, DIie ihre WiiNionen TUr Den rieq verliekben, DNDern D  nec
DEeS WaterlanDdes, DIEe bm Teu unfier mögli geringem Yiachteil ür ihr voltola tienten.“
YRas Wr MeriwWUurDdIA janvden unD noch inDden, IDAL nicht DIE Bejolgung eines — 1
zweifellos LirchenfeinDdlichen (Hejekes, \onDdern eben DIe Begeilterung, DIie einzelne 1))10ns-
Ireije e1 Den ag leaten.

iaCh Dem Uommpte en! Der TÜr 1915 (MC 329) Irokdem,
CS weiter, Tonnte DIE rbeit geleiltet wWerden unDd brauchte tein wejentliches Yerk

” O  —— qrn —__
3 eiden, Da DIe Surüdgebliebenen, Bilcdhore unD i ioNnAarTE, Die Abwejenden erjekten
unDd \1ch elb]t üÜbertrajen. Yie abhı Der Sahrestaufen DDNM Erwachlenen in DeNn Gejell:
j aftsgebieten wWIrD Aut berechnef, (FNnNDEe 1915 IDUL DIeE DEer C hrilten uber 1 600 000,H Der Gejellidhafrtsmifglieder 1343, Der einheimilchen rielter J54, Der Katechiiten 33(2, DEr
Seminarijten 2563 1110 DEr Schüler 178218 ber DIie Yyoner Im rieq val

”8 er DIie Kriegsleivden UNnND Kriegsleij]iungen DEr Schweltern LAU DM
DEN po  N, DEr weiblichen Yyoner 0741 eb  S 263

Annales Apostoliques des du S{ Ksprit, Ssuni 1916,
al Mi1ss. Catt. 79 303 . 313 Über Weinionsberufe 11nD rIiegq eb  S 387 .

wa Dazu 2395 ür DIie Urientichulen. „Vie Siffern prechen TUr “ tommentiert
DIE LLalien! WiNionszeiflchrift, "ile 1InD, be)onDders In diejem Kriegsjahr, e1n glänzenDes
euUqnis unD zugleich ein farfer An)porn einer ei Drganil)terfen unDd großmüftig
aufrecdhterhaltenen AUrganijation TUr 1eje erfe, DIE nach Dem USIPTU: Der Kapite, DIE
jie empfohlen aben, DIE Dar Eexcellence \inDd“ (Mıss Catt. 345)

ANustführlich ebb 241 5 . (5s auber Dem italienijden Aeniralraft, Den 1 10NS-
Dbern unD Jranz3ö)i)hen Djen (Zours, AUvignon unD Bun)) uüber 5000 KinDder, DIEP A  E S Al DOLX Der ANuDdienz einen GoffesDdien|t in 1 Ändrea haften.,
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„NEUN Engelcdhöre ZUL Unter|tüßung Der Nitilionen“ 1 elch rühmlichen Ynteil au c
D0ASs kleine Holland katbholilden WWeltapoltolat eIbit miftfen Kriege nımm
eRunDden eine JtiNionszeitlcdhriften eine 39 Nti)ionshäufer Denen DOLIgEN
Jabr 3wel eue hinzugekommen ind unDd ver]dhiedenen UtiNionNsvereine DOnN Fa  P a!
welchen Der Rolontalihulverein 1916 nach rla Autruts Bulden verteilen
Konnte unDd Der nNDdIIOHE iı ionsverein ıyebruar eINE Herjammlung m11 Den 1))ionS-
obern abbhielt Dageagen 1eq DAS heimatliche JNOonNSswWerk Belgien njolge 0 n S A A B n ODer Kriegsverhältnı Lier DarnieDder 1nD ı vielrach vollia ZUmMm Stillltand gelangt 3
Jn Olterreich )ind O1e Jtilonsanreqgqungen auT Dankbaren en geralien unDd en
qgute ‚Fruchte gezeifigt IDIeEe namentlich ÖTe glänzenDde BrundungsverjJammlung 0es
„r  a  olt  en Ntiionswerks IUr InDdien“ Demies S

Bal 265 1 nach ID iglo de Jas Misıones 1915 264 306 DTi auch
Der DIE rganijation DES eris Der 3100 Apoltel 111D jeiner 19 Ybteilungen, unter ]
Denen DIE HEIDdeNwelt eriei 11 UunND Deren BorlikgenDde Den Heneralrat bilden m unı
e)tanDd e Den An)talten DD SuDela 11011 VrDdDunNna YialladoltD Uueri0 DI an
Wiaria, arrIia, Yalencia, ripuela, amı llas unDd aDLID, JETNET Diumbia Xolleq

Boqota 1D (Suba Denen DD Santiaqo, Cien]ueqos unD elen, prl 1915
DIe Sahl DEr Apoltel 145, ihre e)jami)penDde uüber 1000 ‘Bejetas Deirugq ber DIie 1))1011S-
aus)tellung DeSs \pani]dhen HrauenMi)|LONSDVeEreEINS Sunı 1915 aDrID ”90
nad) 1g10 284

Dan ıjfevorje Dllandıs Ynteilnahme WiiNionNswert (SKWi
Ylian (1 1005 Toß Der iraurigen Aeitverhältnilje DAS begonnene Ylert TAIlia
1nD eiNe EIGENE WiiionszeitIchrif: Al grunDden, auch DIE Vropagandalchrift DCS Verjaljers
Missıe en Missi:eactije immwmecen [oltenlos verteilen, Jeurigen 1)1011s
UU Die hHollandırden Natholifen Der merfwürdigerweile DIE amerifani)de „Stirchen
ausbreitungsgejellichaft“ DIE Den iı Nonsintere)jen teltach Öegen]aß irat ZUM
Witulter nımmtz Be]onDders tel bringt Der Hindheit Selu-Berein auft, 1915 in isium
re 1053 Yimburg (Hoern10nD) 20 6585 Gulden währen Der Yierein DEr aubens
verbreitung 1913 1l Qanz Holland 11L Oulden €300 Sn Den leßien Sahren
begann IHNHan auch m11 orirägen, Xonjerenzen UnND Aeitungsartifeln uüber DIE tillionen
Der Ur DIEe Aufflärung DECeS Yiolifes noch mehr 4$)as tiebesmwert zuUL
Unter|tüßung niederlAnDdI)CHeEr W ONATE ÄoermonDer Urie)terjeminar verteilte bisher

Den el (1 Dem TI0S gejammelter Krie marfifen unD junffioniert eiltig weiter
KW Wgl Darüber De katholjieke Missıen YSs ber DIie nDdiIhHE 1))1011S-
VELEINTIAUNG eb  / »00 in 1111011 appell DAaAS tatholilche HollanDd eb  S AAS eene

ber DIE Au:Noodlijdende). er DIie HolländildhHen BicpujNaner rIieq eb  S 113
rechterhaltung Der Ynyoner Antalten 1 Holland 1D SrianD 2558 ber DIeE yranzisfaner-
S}hule eyerheide iımburqa ıe HYranzisianer-Winnionen 24 1.

on Den Wiionsan)talten 1110 nDC Reirieh DIeE DEr SqOeUtvVeElder bDei Briuijjeli
w _-
Pa  Ol e

UnD DIe DEr eiken aier auch DIeE Der ale: D Qeilt (Hentinnes DIE DDN
Yöwen 11n1D \ierre NAad) an verleq Zagegen \inD DIE belgilcdhen illionszeit]chri ien
U eil Der en)ur cl  cn au CD DIe ituDvdenti)che DDN VYömwmen (Le Mouvement
des Miss]ions Catholiques al Congo), eben]|0 DIE Wiilionsbetätigung Der Univer)ita:
Yömwmen unDd Den Prie)ferjeminarien DDON Wiecheln unD uttich nac) 264 unD UuND-
lichen Wiitteilungen I1T elgien), er DIeE Scheutvelder Wiilionare 1D Ir Subilaäum

Krieq De katholjieke 1ssien 104 s5, ber DIE WiNHiller WitiNionen in rieg eb  s 113,
ber DAS D0OjJährige XSubiläum ihrer Konagregation eb  s 2653 rIie DES Er3bi]dhofs Sreland
DDNMN ST aul M 8! Den DDN ibm Zum DisizejJan-Direktor bes Glaubensvereins
eingejektien Byrnes MC 400 An)prache DCS (Er3bildho7s YWiunDdelein DD Chifago bei jeinem

Oiteyler W ionshau echny Wiijtonsbote 182 { Aie Sahreseinnahmen DECS
ereins ür DIE SNDianerkÄinDer 108 1915 noch gejunfen ( 290)

Wr3bilcdhöflicher eremoniar T aqgner Ylsien einem LIE€) DD  z U un
D' Den Verjalter Yıe Dil uUuNs IB gebra  € Wiiionsbewequng jei )}fefem

Wachstum Dearijen Auch DIE HeDdattion DEr mariani|cdhen Kongregationszeit|chriften IDD.
eiINe Ntijjionsbeilage herausgeben

J VBal Vicht 1e: ir ıl Drt auch DIE en DES Berlegers Daul Sontag
unDd DEeS Xapuzinerpräfekten emigius ©hwarz 4)aAs Ynert er)ite au Ddem 10  S
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il Den verfdhiedenen Miiyionsgebietena
iriıka er einem eil OÖltarrikas in0 Nun alle en  en ShHuß

gebiete unD mit iınnen Oie ortigen Jti)ionen iın Der mebr 0Der weniger Öruckenden
(Bemalt 0es ‚reindes Erträglich U Die VYage Der Steyler Im englilchen Logogebiet,
Doch en ‘ie au Da viele Schulen Beldmangels eingehen lallen müljen 1,

Nas Schic)al Der ameruner Wii))ionare bat c inzwilden beliegelt unDd
ihre HoMnung auT u  ehr nıcht erfullt. Yie Behandlung Der zulegßt ((119 Jigowanyang
gefangen nach uala gebrachten 1nD DON yranzojen ewa  en Dalottiner wWurDe
AWUarL an)tändiger D& omenbar ZUr Bejeitigung 0es \dlecdhten (Eindrucks, Den D0AaAs bisherige
brutale orgehen allenthalben gemadcht, aber Oie DOT Daris erwarteie gün|tige Jnltruk-
t1ion 1e aUSs unD prU traT Der endgultige Belcheid ein, DAaR DIieE eu  en
(Blaubensboten Ir Wirkungsteld 3 verlajjen ätten 3, Dement)predhend wWurDden zuer]t

1 Ylıımmer unDd GSeimwmert mit Schwelitern, Dann Der rovikar HSan mit
anderen VDatres und Krüudern uüber Ordeaur nach Saintes transportiert 4, DON

jelD De)onDders DIe Heranbildung DD Xatechi}tien 11110 Wijionarinnen Tür DIE Danana:  =  z —— F  ”or>- —
11)1011), in DEr Heimat DIie Anbahnung eines Ylsiener Wl ionsjeminars UnD einer An)talt
TÜr WiiNionsicdhmweltern (val DIeE rläuterung DEr ur Den geililichen Reirat
WL07. Snnigßer eb  S 50 7.) Yıe (Llaver)oDalitat 1e W onsverjJammlungen K unt
in Brag, in Veitmeriß, in Irielt 1)w. (E€HoD uUS Yrcifa DIE er:

HYrauenmijionNSVEreINIQGUNG, DIE 'ich Yorarlberg, Vin3, Veitmeriß anıdlojjen,
Berjammlungen in Brünn, Yeran)taltungen miit KureDdiat in Wien, WNöDling, YBiener

eu u)2m0. (  immen aus Den WtilNonen (4), DIeE IO weizeriJche ul in Chur
mit VYortragq DDN MijNionsprielter iger (cbD 74 1.) ber DIeE OGrundung DECS Oteyler
W ioNSs  es in Ungarn WiiNionsbote 159 1.

Yiach Dem VBortrag DEeS 11 0Ts AB ol DDN DAD auTt Dem $ölner Kur)us. 4)as
HH Krieagslos Der Togomillion refapitulierten (US unDd Mission1 eAatitolıche 454

(4 YNugu]lt).
z Yiach Dem LIE DEeS Wachter 15 ala DD  z pr Den apoltolilchen

1Lr YDıe Watres Duriten täglıch AUT ihren Aimmern zelebrieren, DIE Schweltern in Der
©Spitalfapelle Der Yionnen DAS Nerheiliglte De)uchen, Ja Ur Den Tran3öliche:
ilitärgeiltlicdhen errmann lieben DIE yranzoljen Den i)lonaren \te ollten
rnbig ihre Wuüunlche aubern, DIE iunli berüdlichtigt wuürDden, ni° DAR Den njdhein
erwedt, als DD DIie oyranzojen \ nicht nachjagen alen wollten, 1E hatten NS hier Drauken

behanDdelt als DIie Engländer“ (Stern DDN Yirika D zu Der Bemerkung,- Hoffentlich mwmurvden DIeE en Dem rie Den HreIpAR geben, anDderntalils eriannten ie
wenigltens DIE eTühle Der gerangenen Aiilionare, notiert DIie en ur „DHante“ unD „Wir
in nach)t ® —B Unterweags wWurDenNn DIE AWiNionslieute 800 Der VBatres|tation in T!
interniert 1nD onnien Den Ücdfiranspor DEr Cingeborenen miftanjehen Ylie HDdan

W pril Oreibt, WMUurDdDen DIe i ionare (IUS Dem iIns Baller D)pita
(Doktorhaus) gebracht UunD beifamen LAglich nicht Qanz Hranis DID Wiann, IDAaAS ohne

Herımanns nicht genugt a  e auch Duriten jie NUL nach eingeholter Grlaubnis
eiwWas ausgehen eb5. 323)

5 Krieagschronitk DEr eu  en VBallottinerprovin3z r 4 () nadc) Den Briefjen Dn HDdan
a  aD

1nD Yimmer.

AB IN

Her er Transporit ubhr pri DD KHamerun ab 1D Lam Yiai
in DLDEAUZ, in Saintes a DIe Hehandlung IDA nicht Olecht; Der Unterpräfelt

7 rilarie Den WiiNionaren, \ie mußfen in ranfreich bleiben, DAa )ie DDrTt j‚ranzö)i)chen ejeken” unferlägen Yimmer D YWiai unD Seimert un AUSs em Aivilinternierten-
epD DD Saintes Kriegschronit Yir. 40) Dan tam mit ayer 111D WachterS jJamt Den BruüDdern 4, Suni In DCTDECAUX )le DIE UÜbergangstfajerne bezogen
nD $leidermangel iften, mwmtie IN B Suni DDON DDOrT auls melDdet (KXriegschronik
Yer. 41) 0r ihrer Ybiahrt weilten ie einige Seit in Dahomey, DIE Behandlung
Qqui 1001008 unDd 107 einme jie ejuchte ND nen Die Frlaubnis ZUMM Wieljelejen 1m
Gejängnis erWILIIE (ebD HDdan auSs (ÖD1i01nDU VBal ern 537
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OIiEe Schweltern bereits nach Dem Yimburger Wiutterhaus zurücgekehrt iın Die in
yernando Doo untergebrachten Dalottiner RKonnten VDroviantmangels DON Der
ortigen tilion nıch länger unferhalten werden unDd Durtten auch Die Deellorge Der
mit Den Schußiruppen übergeliedelten rilten nicht übernehmen, z3udem beldhränkte Der
(Bouverneur Öie zahl Der Huruckbleibenden auT Datres unDd Brüder Da inJolge:
deljen DIiE us|]i  en auT Wiedererönmnung Der tı)Nion immer g  T wurden, reilten

Yltatr weitere rielter, BruDer unD Schweltern nadch Spanien ab während
Oie Ubri (4 Datres unD Brüder) in 3wei KRonventen 3 St J)abel unter ‚ZeUS
unDd in Jiujola unier Kut \1ch ur en \qlagen en (£ben)o haben
DIE 19 amerun verbannten Gittarder (4 ater unDd Hrüder) 3wei Rommunitäten
mit eigenem Haushalt in Gt J)abel unD ”Batete gebildet, nacdh)dem Oie TAage, ob e als
Jnternierte 3 betrachten eien, Durch Den Tran3ölildhen Rommandanten Derneint unD
DIie RÜückehr nach amerun iIhnen abgeldhlagen wmorvden IDAL

zum 1UcR i DiEe durch Tranz36)i)cdh-britilche Jntoleran3 ihrer re  müäbigen Veiter
eraubte Kamerunmi))ion nicht ganz verwailt. Jiadhdem Öie Schritte zugunifen
Des Nerbleibs Der eu  en Utı)ionare ge)dheitert Überirug Der 101NS-
adminiltrator San DOT jeiner reije nach (Europa Antangs YJtai Ta eines JnDdults
0es Vropagandaprätfekten DOM Januar eine Dollmacdhten Dem Nitilitärkaplan
0es lranz35ö)i)chen OÖRkupationskorps in uala, Douvry DON Der Kongregation 0eSs

Beiltes, mit Dem Recht, )ich bis ıyriedensIhIuR anDdere Drielter beizugejellen.
Yım 2° uul eingefirofen, erzählten her HDdan jei am Suli in Saintes aNqge:  3  s

LOoMMEeN, el ber wieber (Kriegschronik Yir. 41) YNuch Der bisher in YWiarDttio
gefangene BruDder HertmMaAann WurDe m unı nach yranfreich abtiransportiert al
er 368

rie DES eus auUs S51 S)abel DIT YWtar (ebD ir 40). on Den 1000
aunDdes bei San (Carlos eien “”()() rilten.

ım Suni anaten 10© wohlbehalten ın 1 (1 DIE Wiijionare Dei Den
Dominikanern, Harmelitern uUunD Barmbherzigen BrÜUDderN, DIie Yionnen bei Den Barmherzigen
Schweiltern Unteriun{tt JanDden, während DIE hon 1m prl abgereilten Wiitglievder in
ran]ue3 UDlich DDOTT aDr1D wohnen ebı nacd einem Bericht DD VBoß) egen
ihrer Weiterreije nach DeuticdhlanoD \d)webten zwilchen Der eı  en unD I
Kegierung YHerhandlungen, nach Der Wirfteilung DCS Bilchors DD YWiaDriD Rojenhuber—.  —  N  —> )1ch E1n \pani)der Yinijter Deshalb mit Dem enali)cdhen Gejandten in YVYerbindung

Heitenkoter aUSs Gin)iedeln riegscdhronik ir 41 nad) einem rie DES OR DD  =}
D nianq Geptember {al auch ®roßhuber mit einem yeldgeiltlicdhen unDd
D Chweltern AuUSs panien 1n imbura ein, nacdhvdem jie mit Den eu:  en Schußiruppen
interniert worDden (WEUNIE Unz ir 646)

Kul 181 S S)abel unterm SuUni (Kriegschronik Cr 41). Xal ern DDN
ifa 34 njere $Hameruner In ernanDOD 00 unD panien). DD Dge ber
DAS Kriegsgeldhid DDON 43 335 owie uüber Den Aufjenthalt In ernanDdD 00
unDd DIie Abreile nadch Opanien 230 17. 364 .) Yon Den Y3 auls amerun DE
bannten Ballottinern IDALEN ANugult 43 in Deut|hlanD, in yrankreich, 26 in Spanien
unDd 14 In ernanDD 100 (Oiern 373)

u)ter prl AUSsS 51 S)abel Den Yräjekten Vennarß Das Meich
DES Herzens Selu 369) Aut eine Bitten erilar: )ich Der enalijche Kon)ul bereit, V
DEr In Yiigeria verhanvdelnden Hüctfehr vermitteln, DAa DIE SittarDder Bezirke unfter
britilcdher VBerwaltung tehen. ber DIE AYbiuhrung aus . val WMännersdörfer
eb  _ 321 (n Kriegszeit DDN um nach ar

Wian6 rie DES OGeneralobern DEr ater DD  z ei ar le Ko1y) 396
berief 100 vergeblich Aaut DIie anDeren DIl Den YMerhbünDdeien eroberien Dlonien DA0,
DYamara, A)ltarrika, S©amoa, Kiaut]hou), DIEC Wiijionen nicht belältigt worden eien

ardina ermä  igte ibn AuUt eine BHiiten, währenD Der Krieqgsdauer einen
WiilNionar DDN Den YWerbünDdeten 3 jubDdeleqgieren, DIe Mallottiner DAS VanD DET:
allen ollten (MOC 326)
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Andererjeits bat Der Iruppenberehlshaber (Beneral Eymerich, Dem Die WWiederbejeBung
er verlaljenen Stationen jebrt Herzen Lag, perJönlich 0ie BilhSöte DON un unDd
KRongo (a11s Derjelben Bejellichatt Jtiionare, ]a „vemobilijierte“ 3 dDiejem we
DIe 1eTr In Ramerun benndlichen Drielterjoldaten Während Der Yyoner errmann
DON jeinem Bilhot errien nach Aaq0s zurüuückberutfen wurDde, übernahm Der eijrige

Douvry mit Ddem Weipen afer Ubevrat Die Daltoration DON Yuala, eine beiden \  — ——

Y)iitbruder auDdron unD abiouje gingen nach Jtgowayang unD Yolo0, Ce))ou DOM

Yyoner Seminar nach jaunde, bereits Der elgt atfer Bıtiremieur wirkte Die
nördlicher 111 Dem ngli)ch gewordenen (Bebiet gelegenen Stationen iktoria, (Engelberg
unDd Einliedeln beluchte ım Y)tat au Beranlajung 0es Douvry Der ebenTtTalls Rur3
vorher DON HSgn amı betraute VDräjekt a  a  a DON Siüdnigerien (Calabar).
br tral Oie jeit bald 3wei Jabhren DON Seellorgern entblöpßten Tijten in tiejem e1i0,
ber In den OTrel D  en jeines Autrenthalts kehrten e yalt jJämtlich 3ZUL reliqgiö)en
Draris UQ Anabendlich kamen \1e, e1ls DOTL )jeht eit ber, 3ZUT Yti)ion, \1ch
auT Den Sakramentenemprang vorzubereiten ; öffentli: gingen \1e mit Dem Nii)lionar
OIie Beichte Durch, indem e mit eiwma: Englilch, jener mit eiWAas Deut|ch \ich ehalten,
unDd Oie Yie)ultate ausgezeichnet; eim Ab)hied verlprachen Oie warzen,
inren Dilichten irenu 3 bleiben, unDd Der Vrätekt, ihnen DON zeit ‚zeit einen rielter
3zZu \hicken Die au7 iıNnren Dolten gelaljenen KRatedQilten nehmen 1 gewiljenhartt Des
Keligionsunterrichts unDd Der Krankenpflege KRirchen unDd (HebäuDde ind unverjehrt,

e a auch Die Miti)ionsplantagen DDN Engelberg, die DON Der KRegierung unterhalten unDd
weiterentwickelt wWerDden. on (Walabar W5 verjehen 01e Yyoner au JRal)a un

ı Z T c r E S T
Ölling, während Douvry \1ch vornahm, Dihang DOTL Yıuala ber 3 vilitieren 3,
Durch all 01es inD Oie (Eindrängunagspläne Der proteltanti)dhen, bejonDders Der amerika=s
nijhen VDresbyterianermi)lion In eiwa geliört, ber wüährend DIie wenigen katbholildhen
JJiilNonare unmöoalı en Bedürfnihen genugen Können, Ramen 3 Den ungehbemmt
weiterarbeitenden presbyterianildhen noch zehn weitere

1 226 „ s U1 Qewi Dn DDMN OHreibi DAZU Dgn MM Sunl,
„Aber DD ieje we Dgeben mnnNeNn ? Die il ionen 11110 alle hart mitgenommen“
(Xriegschronik ir

Bericht DD WGr le on nach „Jehr intereljanten“ Brieten DEeSs DoUDLY DOM
E Pril, Yltat 1nD Yltai (MC 326) VBal DIE Berichte DECS Dan D, prl
(Stern 323) uUunD Suni (Xriegschronik Vr 41) en „Trojflojen n DEr lS E D l e E aaa mon u1nD DAS „Teterliche Giodengeläute" DD  z Kirchturm 1n ala ZUuUmM Conn  SqoVifes  z
Dien)t ıdhilder Der DDOrf gejangen Durcdhgerüihrte achter In einem rIel DIN 1° prl
(Stern 322) Marreau Uübernahm DAS Den Schweltern DDN Der Empjängnis (1US un
anDderiraute D)DIfa DD nnales de ia Uongregation Au Esprit unt 9

ern 307 nach einem rIiel DES Wräfekten Shanahan DDOM D7 Ytat. (&r aq
ber DIeE Entivölferung DES Qinen VanDdes, Hoft aber Aul jeine Wiedererhebung währenDd
Der HrieDeNSZeEIT. ur DIie urze eit jeiner Yilitation verzeichnet 444 Beichten, D(2
Kommunionen, 17 (Chen, yirmunagen unD 104 Taufen. n DCT Cinführung 3523Sa 8a  — —  —— WIrD DEr Yigerien grenzenDe enali eil DIDR Au ein wüunttel Der en DIo1ntIE
berechnet.

AeUS am Wa uUuSsS ernanDdD 100 (Siern 324) „©o Oft bei Tarem
etiter DIE herrlichen erge DEeS Kamerungebirges DDEer Qar unjere Station (Engelberg
«“ Oreibi wehmuütig DDNM jeiner Berbannung In S abel ausS, „Dlutfet MIr DAS
Her3 im el DT1 inDd unjere rilten, TÜr DIE unjere Wiıllionare ”H angq DIE (B ar AD
größten pier ohne u  19 AuUT ihr en gebracht aben, \te (1 DEr NIUMULC unDd
Dem HeiWenNIUmM hberauszuführen. S1ie 1InD jJeßt 105 elb]i überlaljen, D{ ihren WtiNonaren
trennt jie DAS weite ieer. DTT Drüben )inD unjere bluhenvden Stationen, mir
nach langer harter Yirbeit erreicht hatten, uUunNnNs 0 ziemlui elb!t unterhalten. HIier \ind
Wr DEr ute anDderer üÜbermwiejen. Gine 10 \d)reienDde Ungerechtigfeit Tfann gewi nicht— T E Ba
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Yıie Öblaten Der unbellecten ungirau in Deut|hH]üudwelt mußten ihre
KRatecdheten|chule in 2Bindhuk )amt Der Handwerker)Hule aufgeben unDd Dden Kirdhenbau
in minuis ein})tellen, wüährend 1 un Klein-Windhuk eine Zingeborenen|chule bauen
Konnten; ihre geräumten Stationen Swakopmund unDd U)akos yanden \ie bei Der
Wiederkehr im Augult 1915 noch iInmmer vollltänDdig vermwüitet vor1 E ben)o0 WDAar Die
enirale Der Oblaten DO bl ran3 in Heiracdhabıs De1 ihrer RUuckehr gaänz1i AUS

geplüundert, aber Der HUdrang ZULK 16 unverminDdert 2. HebBeneder ın YüderiBbucht
wie Klemann in Duwi)ib unDd Dem tıionsperjonal in Reetmanshoop geht Den
BHerhältnijen ent)predhend Qufi, abgejehen DON inren nicht geringen materiellen Sorgen /

mmer tiejer Dringen OIiEe ‚FeinDde DODON UÜen Geiten au in DAas Her3 DON Deut)hH=-
YÖltarrıka ein, Diejer tärkiten unD leßten unjerer UÜber)eebelikungen Dden @G:
ItoR 3U verjeuen ‘In ihrem übermädchtigen Horwärtsichreiten haben 1G ereits eine
el  e wichtiger iı Nions)tationen De}eHft, WIC ım en DIiEe Benediktiner|tation Wtadibira E E A n Ü
unDd ım Jiordwelten Die Der Weipnen aier in Wiuanza, \ lieklich Antyang September
auch Oie Der Benediktinermi]]ion mit Der Haupt)tadt Daresjalam, 10 Im Jtordolten
0ASs Kilimand|dharovikariat Der atfer DO el unDd auch Die entrale
iNres \udlichen in agamoj0. Die ur ÖIe ortigen Utıjionen UND Yti)lionare
möcten 0ASs Schic)al Derjenigen DON KRKamerun teilen, it inzwilden leider großenteils
ZuUT er geworDden. Jtoch YJiitte ))tat War Der Bejellichatt DIE Jiachricht 3 \  ” >> .

u egen Derer gereichen, DIie 1: veranlakt aben“ (Krieaschronik Nr 40) Wber DIe
Croberung S$tameruns unfier Tranz3öli)her Brille val DIeE Berichte DECS wyeldgeiftlidhen DouUvVry
in Den Annales de la Congregation du Esprit unı 13 s8.

CIe DEes Yizenräfekten 1110 (11USs indhu Suli (Wiaria Smmaculata 456 17.)

—— _n — x

m awanqo UT DAS Wiilionieren jeht Dwer, weil DIE (cingeborenen HUNGger leiden unDd
1 VanD herumziehen nuljenN.

Wräfett Kroliiowsti (1 Heiradhabis pul CHho aus Yliciia 145)
al DIie Brieje DES Kemann DD Hebruar, DEeS Hebeneder DIN Äär3z

ND Der Schwelter aula DIN prı Das 10 254) Vebtere WDE nach Her|törung
armbaDs nach Keetmanshoop erjeBt. emann verJah außBer Der Seellorge DIe TEl
Harmen Des BarDons Bolt. GCAine Wülrcdheljendung ihn AuT Der Wiuan)a U1 verloren

Yiach HekHeneder i DAS religiöje Bedlürtnis jeit Der Kriegsheim]ucdhung
bedeutenD ge)tiegen 1nD WIrD DIE Yorjehung es erhalten. Die wenigen pateren Yiach
richten Der Witijionare ınDd L bedeutungslos, DAaR \ie nicht abgedrudti werden Ionnen
Das A0 Sult;  uqgult Z  61) $n jeinem neuelten Bericht auBert \1ch Hebeneder jehrt be:
IrieDigenD ber en an Der Wln YüDderigbucht (Pr  rovinzial (QUs Wiarienberg 11l ep:

e

Schon M Suli IWMULDEe DIeE öltliche Hafen|faDt ang ation Der aifer DD  z
bl Qei1j1), ann weltlich DADDN Wiuheza unND Ysmanıt m111 Der (GQanzen Uambarabahn,
witte Suli Wiuanza G SÜDdujer DCS Yikltoriajees (Station Der eiben Ater), am 20
Ddurch (MHeneral Dan eDEe DON Kondoa-Iranai Q 11sS DoDdona an Der ASeniraleijenbahn
(Daresjalam-TLabora) 1111D gleichzeifig Der ajen Bangant bejekt, währenD 0eneral
orthey DIN )UDwelilichen Yiyalıalanı? her DIE Aentraletjenbahn dDrüänate ND eine
elgi Abteilung DIE Deuijchen bei Dujirayombo Wiartahilt afıon Der Weipen
Vater) bın in DIE Olug; nach Den Gejechten DDN Wialanjalt UNnND Yupembe (  erliner
Station) WurLDe DIeE Tatholijcdhe Wln YWiadıibira DIN HeinDde erreicht, anjanags Augult
DIE ScOhußiruppe bei z  Ihuna unD YWiatamondon geldhlagen, 15 DIE Hatfen)taDdt Bagamoyo
(He)idenz DCS gleidhnamigen Yifariats Der aifer DDIN Geijf) 111710 {ur3 Darnach unier
beitigen Kämpijen $tiDete wetlich DADDN Der Aentraleijenbahn eingenommen, enDdlich ım
epf. D Der eejeite her Daresjalam mi en Kilwa-KXiwindiche UnND 11wa:v

ß

SayutıKij)}imwmani nach Den aut RMeuternachricht upenDden eitungsnotizen).
nijdhen Wieldungen über »HOom ollen )Tarfe euflche Holonnen weit nach ortugieJijch-Afrita
VvOrgeDdrunNgen jein unDd eine qroke porfugieliJche Abieilung umzingelt a  en DBaller Yiach:
richten AL ugu Allgemeine Beirachiungen ber Den deutjch - oftafrikanijdhen Krieaq
$5öln. Yolis3. Yir. C 593 Dıe Dar)jtellung Der Kriegsereigni]je Dl Wiarz bis SuniKa Airika-Bote 154
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egangel, all ihre Wtijionare KRilimandIharo eien wohlbehalten, ihre Schulen ım
Bang geblieben nnD ihre mi))ionarı)lde “Irbeit nicht ge)fört 1, ber \ıdon anjangs
Juni weilten als Jnternierte 1m Berangenlager 3ZU Yiairobi in Rr ti|ch-Oltarjrika neben
einem proteltantil|cdhen Yitilionar DOTN D/ Datres unDd ”BruDder DO  z el
(uUS Dem DOT Den (Engländern eroberten (Bebiet Juni \hon 11 ater
unDd Brüder Der Bejellldhart verhattet 1inD DON ihnen er aul$ Oomi1 \dhon
unterwegs nach Dem n  T  en KRonzentrationslager, während Die ‘Datres $’emble DON

M

Ul andawı (dhon 1Rarıa: Bagamo]j0), Stiegler 1nD oeB DON Kondoa:-Jrangti nebit
3wei Brüdern in Yiairobi abwarteten, [DAS über 10 beltimmt werbden D  ®: DON

emaijon mit eLWAaASs elD unter]tußt 3, Dagegen Duriten (Bommenginger, Albrecht
unDd Wunlch mit einem BruDder In KRilema, 2B00T unDd UÜromer mit einem BruDder In

5 Kiboldho, Daubenberger unDd TonraDd in Uryu, (Brunenwa mit einem BruDder in
askati unD UrTt in KRombo=Fildher|tadt bleiben *, Da3u Bilhor Niunich DON Den
übrigen Stationen abgeldnitten bei Kohmer in are £r0ß Der idhwierigen erz
bindungen konnte OIiEe San)ibarmi))ion (Der gleichen KRongregation) un ommenz=
ginger in Rilema eine Sendung JJtehl, HUuRer unDd al abgehen laljen

Auch 0AS Kriegslos Der eu  en unD ölterreidhi)]dhen Nii))ionare ım
] uübrigen Aırika \deintf \1ch 3 verlchlimmern, er nach Der Kriegserklärung

Deutidhlands ortuga wurden DiE Steyler 11 WDortugtieli)dh-Sambeli (Wiojambik)
als KRriegsgejangene Yklärt unDd ihre Haupt!)tation in Boroma unfter Bewachung

z S  l geltellt ; jJämtliche Datres unDd Brüder kamen in 0ASs Berangenenlager DON fuelimane

OÖhne afumn, ber vermutlich nach em brifilchen infall ge)qhrieben CHo ( USs
Den Wiijlionen DEr ater DDO  z et 161)

reiben DES gejangenen Veipziger MWiijionsinjpektors UU a1ıroDbi DIT! Suni
DIie AtilNionsleitung ($Döln YVolis3, ir 588) Unterfuntit, Herpflegung unDd Behandlung

eien guf, DAS 1ma ge)unD uUnD ziemlich [UDL.
rie DES Brokfurators Yuß DIT Der ©an)ibarmijjion unfierm (it=

teilung DDN P Biermann AusS Knechi)tevden). on yÜnT, Deren Yiamen noch nich fenne,
habe geltern DIie Gerangennahme ıJahren. yaller Dlirftie Der bereits JM Ylar
miitf noch anDeren Gejangenen (1115 Yltarrika in Ahmednagar eingeliejerte Wı ionsprielter
DDO  = el Bericht über DIeE n  1  en WiiNionare 11 Welttal eriur Cr 420) ein

Wiitteilung DES Urı aUs DM. DDIN Suni Biermann (US Knecht)teden)
DuUrr eID]i IDAL bisbher in UNomi; ob Der DDN U aje r)eBie KuDdler DIe

Uromiltation übernommen hHat Der \ich In Der 0Hewalt Der Engländer elinDef, ilt nicht
an belannt. An Der äch)ten Yiummer Des Ho DEr aifer DD  z (Meilt ert  ® DER

Der jeine Wcilion untier Den Waranginegern. us Dem arıa aAgamoy9o, DAS 1U
ebentalls Dedroht Üt, \InDd 3wei ıcdhmerzlicdhe Todesbot|cdhaften eingelaufen ber en erIt
38 jährigen $ibolt UunD Den greijen Kr WliexanDder.'1 ‚ a  E - Yiach Dem reiben DES Yuß DD  Z Sunl. „Mir werden jelb)tver)tänDdlich“,
\ügt bei, „unjer Wibglich|tes iun, ım DIE Koniraires miit Vebensmitteln verjehen.“
SM einem rIE WtiNionsalpiranten \qhilder Der W ionsobere Vempereur DDNMN Slonga
111 1farıa Aqgamoyo nor  1C) DON Der Aeniraleijenbahn DIE Trbei:ten unD (Entbehrungen
DES mi))iOonNarı)dHeEN Vebens, bejonDders DIie VBerheerungen DUrch einen Yömen 111D DIie in
Uiagara ausgebrocdhenen ın (MC 3092 Die beivden 15 Britijch-San)ibar gejangen
nad) “$nDien abgeführten Üaires uller unD ammer 1inDd aUTt DEr DIIDNDA nach Deut)c:-W ——  nn ——_—_—_—_—_—_z+_n— .. an zuruüdgeifommen, Yammer IN 16 un in $Xne  e  en eingefrojfen, während
DIE BruDder im n  1  en Gejangenenlager DDN Uhmednagar blieben, DIeE Schweiltern
DDOM Loltbaren ufe Den O©irapazen DEr N epf 1914 ura nach Wiombala
erlagen Ho Der atfer DD  z erl 1617. Bgl aruber oben 02 153 2349
eit Suni 1914 i]t DIe Konagregation DDIMN el DHne Yiachrichten ber ihre WiiNonen
in Deuilch unD Brifijch-Ojtarrifa (Annales de 1a Congregation du S{ Esprit unı 11)
YDie eiben atfer \ollen ın Dem DDIT Den elgiern belekten Gebiet nicht belältigt, im
1Larıa: Tanganjita (val. ben 143) D Der DeufjchHen BehHörde DIOR T qewi (P11:
jernungen gebunDden WwWorden jein er Holland eingelaufene YNacdhricdhten). ber DIeE Deut|ch:
ojtajrifanijdhen Wijjionen im Kriegq Miss. Catt. 389

HE  4
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— Der ülte, während Oie Schweltern ohne rielter in Boroma interniert 1In0,
aber HSöflich behanDdelt werDden 1. on Den Sudanmi]]ionaren wurden Datres unDd

”Brüder ın Der Hatyenteltung ajeltin interniert, wüährend Datres nach Spanien
ausgewielen unD Oie Yti))ionare DON Khartun mit Dem apoltolildhen Yiikar Beyer
dortjelbit in „nobler“ Berangen|hartt inDd; injolgede)jen mußten ÖIie beiden Stationen
£0Ng0 uUunDd Dilling ge  oljen, 'l Oie italieni\dqhen ti)Nionare abgetreten werden
Jtacdträglich WIr bekannt, DAaR untfer Dem (GHindruc Was Yulitaniajalls Der Döbel
\don im Begri}le an  Y 0AaSs tiNonsklolter Mitariannhill in ‘BranDd 3 \tecken, als
auT telegraphilden Beiehl 1115 Vrätoria Die Dolizei DON Durban DIE Unruhe-
tirter ein|chritt unDd Oie deuticdhen Datres in Schuß nahm ım jabhr erneuerie
DIe j\udarriıkanı)ldhe Kegierung ihr Herlprechen, Oie £rappilten, welcder )iation 1E auch
angehören mögen, 9 ange \1e 09a unD ireu (EnglanDd bleiben, nicht tören,
ondern 3 Hüßen 4 Auch Die eu  en Dominikanerinnen in Kapland unDd Iransvaal
kKönnen unge‘torf ihre Wii)ionstätigkeit jortjegen, Da e \ich ruhig verhalten K

Das Bejamtbild In Den Jranz5)i)dhen Ntijionen 0es \Hwarzen (Erdteils it 100
glei geblieben: auT DEr einen e1ite peinlicher erJonalmangel nTolge Der Dielen
Einziehungen, auT Der anDdern eine wacdhjenDde ewegung unfier en (kingeborenen zum
Zhriltentum. S09 erzählen DIE Yyoner AWiti)ionare DON Der Z lenbeinkülte, wie ihre
Kircdhen überJült jeien unDd Dörfer \ich zum UÜbertritt bereit erklären, Ja DUrCH
Abordnungen in)]tändig Errichtung DN Stationen, Sendung DON Urieltern und

Yitteilung DECS Stenyler 0Öenerals nach Dem Bertcht DEes Lräjekiten Vimbrod UunD
einem portugielijcdhen rie Der \berin Schw. Keaqina (1 3oroma DD  3 WLAr3, vDermittelt
DUurch Kraupe DD J0r D-KHODelia. Die Cchweltern Dürfen ihre warzen nicht

Yion Den Stiationen Yre)ucden unD nicht mebr als einen $tilometer weit gehen
nD Angonia haftten 'ie Teine Ytacdricht, er]fere )ollte AUS Wiangel Bewadhungsjoldaten
ge)dlojjen ein, in welhem alle KHaires UnD Schweltern nadch DLDMA faämen. Sm Suni
iel in en DDN Den WiiNionsbrüdern D: unD DIidymMuS eine Boltkarte aUSs Dem
DE cposito de pr1s10nNe€e1ros de yuerräa eIN (Quelimane DD D3w. pri ein,
WOTAUT hinter DAS DeUTIC) VOrKgEDTUCTE „ Qel mMIr Qui” CIn vermuflich DITL en or
Uüberjehenes Yragezeichen ejekt WL ; eine Hnliche arte chidte DEr Mräfeit Vimbrod
AUS \uelimane all Meneral 11nD diejer ML melDdet eine Snternierung
in Cafe (WiiNionsbote 190)

ern Der Jieger 121 (Sunt-Suli) nach einer eldunag DD Angerer. uBer
ihm jinD in DEr yeltung DIe Baires Grazzolara, HONMAYT, Kausz0r, Kohnen, Vebhr, Wiohn
unD Nq, e1ils in elfen e11ls in Kammern, ber ge)uUND 1D qufier inge, mit 0e:
jJangenen aller ajjen unD ationen, auch en u1nD HEIDEN, YNillionaren unD Arbeitern,|  EW A Offizieren unD afrojen DErMCHT, DOCcH iIonnen ıe täglich au einem Iragaltar IN
ejen Sn Spanien ejinden 1 U  B unD Giacomellt Hen im wyebruar 1915 auUs

Al]uan ebenfalls nach (ajeltin gebrachten beiden WciNionaren elang cS,; nach Ylterreich
3zu entiommen ber DIE ANusweilung DES Öjterre‘  Hen Hyranziskianers Veopold
Kornmüller auUs $tairD ın Haypten val eine BelhHreibung ım Antoniusboten 238 vm
JEl zUTt Donau ınm ber DIe Der Ddeut|chen MBorromäerinnen (1 $airo unD H
YNaypten Den TIe Der Oberin Shw. na DD KaircD 28018750 Konitantinopel DIM 26 Wiat
immen (USs Den Atijionen 52)

De katholijieke Mıssien d  © Die atholıc Magazıne Tor Oou Alirıca e1Ii0r
gegenuber Dem Gerücht, DIE Wiariannhiller chidien bebdeutenDde Summen nach Deul  hlanD-
Ölterreich, DAR \ie umgefehr DD Da AUS unter)iü wWUrDEN 1D urd) Den YNustall Diejer
en tel verloren hätten ( 280 nach Examiner

Yokument D 30 Witar3z 1916 DIE Mariannhiller ım Aulra DEeS CGenerals
D  A, UÜberein)timmendD mit einer Sulicdherung DES Wini)ters DECS Snnern, auf
ÖOruNnD einer Belprehung DES DD  z 29 1 ’Donne unDd Dr 1eqgner
am ar Korrejpondenz Yirifa Yr 9

Schw. eDNDTA aAauUSsS $ingqwilliamstown MM 26 YWiat Die MBriorin ara
er vilitiert eit U: Yiaı Die (12) illalen, DIE Ktaffermijlion in DEr ASentralrej]idenz
Kingwilliamstown ma qgufe
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Unterwei)ung in Der katholil|dhen e  re bitten 1; DAas Yiikariat ‘Benin konnte Diele
Schulen errı  en un9 Das geiltliche en 3ZUL \ önlten ”Rlüte bri  en ?; in Dem DON

Dahomey oenbaren DiEe (Chrilten im Sakramentenempfang unDd in Der Beltreitung
Der Kultuskolten iyer aber naddem Die ur)prunalı einge3z0ogenen Witi)jionare
zunäch!t bis au TEl zZurücRge|dhickt worDden waren *, )oll jebßt 0AS Yilonsperjonal
3 3wei Tiftfeln untier Die ıyahnen beruren ein ıIn Weltnigerien wenDden \ich DIEe
Y)orubas 11 Ytaljen Der Kirche unD ver)precdhen qgufe ÖObrnute AucH Der mebhrere
onate in ar mobili)ierte, Nun aber zuruckgekehrte YJ)tell DO DL el meldet
AUSsS Hoke, Den gleichTalls einberutenen eray erjeBßen muß „Die StunDde
(Bottes \heint gekommen jein, IWDIr wohnen Der Au  ieBung einer tro  ıen VliieDder:
geburt ei“ Die ater DOM bl er reiıben \ich In al ihren iı ionsgebieten aut,
1L Der Doppelten Arbeitslalt gewachjen 3 ein unDd Öie Durch Den rIeg enf30genen
Kräfte r)eßen, penden 3u0em Den qOhriltlichen DOlDaien DIie £röltungen Der eligion
unDd Dielen heidnildhen Oie auTte Üıie Weipken afer ın OYberkongo konnten jeiti  Aa A D nach Bonhomme DDTI (Dr0pß-Balan außer 21D01110, inie, Adjame, Witatere,
KrinDdjabo, 2by unD DdDem beruchtigien yetildort ala DHorier Der Tendalaqune,
nach DIp ilitärfranfenpfleger in 1iDjan » anDdere Urtichatten, DDN Denen DIE eine
aus eigenem 151e eine gebauft, nach DLjUu DD Bingerville unD Da euven
DDN Sacqueville eben|0 DIeE Dorkigen eaqger ( 259 nad) 4C (des Miss]ions rlealnes).
on Den 26 Wiijionaren mubkten 15 Dden yahnen ziehen ( 286 nach HOjliger)
unD ieDen NUL noch 6| IroBdem OnNNIEN 922, DADDN 31 rwachjene NUL 77)
gefau werDden 0 147/)

Gebetsanoitolat, wige nbeiung, Herz3=Je)1-=Wreitage, a3u Schulgarundungen ı1
AaqD0S, eofkfuta, 88 1)WwW., DD en Wiilonaren {}t NUX errmann mobilijiert (P. VBLD:
UTATiDT Vanges ( Y(00D. 1915 260) VBal Miıssıon1ı ecatftolıche 1/5 er DAS
Mriejterjeminar DD ahomeny jein uUperiDr Oauthier IM 3U8 s

ln jeiner Doppeljtation Abomeny-Bohicon 3C Yacheret, mwWIie am 26 )(00 191  B
Ger Hreibt, monatli uüber 1200 $fommunionen unD rinagen DIE 200 Xatbholifen

MONAaLU TUr Den Kultuspfennig 4  y DUr irhenjammlungen 3{) T UT, layıen Wieljen
ejen, au ur 1US unDd DIE QGejallenen, iragen Den Mauyuten bei Ddal (KW 260)

hatten nach (LDf9nNeAU, 1tach VOrt0NDVD, nach Can DDD ZUL Bewachung
Der Eoqogrenze geben mülljen, blieben Zurü e m D\piLa DD Cavalıt, ieuinanDd
in DdDem DD ar unD rtancdhan: als rgean: UL iınüubung Der Denegalejen, IDCS:Y  P  F7n hHalb DIE beiden Stationen Calavnı unD eiu ge'dhloNen werDden mußten, nicht ohne DAR
Katechilten nD Vehrer zurücdblieben Bilcdhor einme! Miıss GAatt. 174 nach EicCchoO 12).

S5D weniagltens Hreibt DEr Vallottiner Dgn AauUSs (DIONDU (KXriegschronitk DEL'1 Balloitiner ir 41) Yiach einem rIe DEeS BiHofs Öfliger 1InD 15 ıon areN einDeru( 286) YiacCh Gautihier le1iDet DIE i)}ion )jebrt unter Dem LICg, De)O1NDELS.  DD untier Geldmangel (MC 399)
(} P ‘Brajelt appa untferm 26 prı 1915 (KW 261 nach Ch0O des Missi0ns

rıcalınes AucH DAa \inDd ber FEnDE 1915 Die meilten rielter einberufen WDOCDeEN.
Bräjelt aller D AUlfinigerien )(0D ber DeN Yerlult unDd DIe Beichlag:

Nbernahme mehrerer il)lionsjendungen uUSs ranfreich ebo nach Derjelben \utelle)
DAS WiiNionsleben ın Cermenati (1115 ın YWelinigerien unti 1916
(Miss. Catt. 300 An iberia Ionnte eine eue Xirche 1nD Station oniya gebaut
werDden VBrajelt Vge 259) Yıe Vräjektur X0or0q0 {}1 nach Der HeiMrTeije ihres—— —. totiranfien Vräjekten DONLANDIA hirfenlos QeWDOLDEN ebDd 259)

365 (Ailı) 34 () Keiling (1 $Katoco 111 Ybercimbebalien uüber DIE \chred-
liche HUNgersnNxD in Südangola. Ausführkcher aruber US Huambo am ar3 (Cho
us Ylıciia 120 DHoppler USs imbenza MN Konqogebie Hreibi Wtar3z
DD prote)tantijdhen Yitederlal)ungen (ebD. 126)

S0 { 1Larıla BHritijh-Sanlibar Bilcdho] Yieville a Korrelp. Yirika Cr
al DIe Schlukjolgerung DES apoltolildhen Yiilars 1TCD. DDIT VYoanao In einem rie! DDIN

Wiar3z Much Vrafelt Wiagelhaes DD anDdana pricht IN prl DIT einer
jeht Drüucdenvden WiijjionsIrilis, Da jein Verjonal AuUT DIe ein]fe 3ahl redDuziert jei (ebD Cr
ber Den rieg ıIn Angola (Bortugieli|h-Weltajrika) Steinmeß DDI! Huilla anı al
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Kriegsbeginn 895 JiegerJoldaten taufen 1; AauUs ıhrem "iikariat Banqgueolo jind Diele
rı)ten unDd Katedhhumenen 3ZUT Iruppenproviantierung einberufen, aber DON Dden
Katechilten, DIE )1e ihrer ıyinanz3not enflaljen mußtien, kehrten nicht wenige
ohne Behalt ID Ter Irbeit ZUCu Üıe JJtij)ionare 0es Ysiıkariats Schire en d E TT VT
ihre zer|törte Hauptitation in Jiquludi wiederaurfgebaut unDd wurvden )Jämtlich XN Der
Tranz3ö)i)cdhen Keagterung yür ÖIie VNauer 0eSs Krieges DO  Z Heeresdient beireit, DOCh
begleiten 3wei eiwillig als Sanıtäter unDd Seeljorger Oie englildhen Aruppen nach
Oltarrika 3. Yie $)blaten in SUüdarrıka a  en mebhrere Dolten eingehben lal)en inu)jen,
eil Diele iNrer Datres 3 Den en gerutfen unDd DIE UÜbrigen ihrer Aurgabe nicht
mehr gewachjen ın In Jiordmadagaskar jammert Der olt  e 1kar, niemand
könne ıD jeine mobililierten NWiı)lionare erjeben S, währen derjenige DOT (EFritrea
O1Ie yalt allgemeine Empfänglicdhkeit DeSs Bilerti}|tammes yur 0As (Evangelium ruhmt 6,

SM Unternigerien in rielter ausgehoben 1D 13 gqeblieben, Darunter
auch DIE HNaler, 10 DAaAR alle Stationen lieben anahan yebruar
ul (1l Ur Sn Hyranz5ö)i hH-Ouinea 1InD nacdch em ‘Krajekten Verouge DDN
YWatern UunD KrüuDdern 15 eingezdogen (MC 389) Yiach anDderer Wiitteilung hält alle
Volitionen AUTT! ber jeine jJämtlichen WiNONATE InD im anDde, in atfar DDEer in
$amerun mobili}iert; eben)o ind viele Wtilionare DDN yranz5ö)i)hH-Aquatorialafjrika, D„EeNE=
gambien UunD SuUDaAnN eingerüdti; . (Fallewaert Drgani)ier eine belailde (1))1077 in nier:
Batanga ICOB DES Krieges weiter nnales de Ia Congregation du f EKsprit unı SS.).

Sn DEr Kivumi)ion 400, ın Wiyala 120, In Yuljala 700 UNnND in Baldıuin)tadt 175
„Wenn auch Der Krieg TUr jehrt viele eine \)uelle zeiflichen nalüds Oreibt DAa3U Der
Hyeldgeilfliche Tielemann, „ 1D WILD DDCH au c wmieDdDerum ur viele DIE VBeranlaj]ung

übernatürlicdhem 1l UnD Dvegen (  rifabote 164)f Kole (US (Chibote ebD 163) $ DEr Yijajjamijion DEr YWeiben Gaier nD
n{jolge DEr obilijation wenig Wiijionare zurudgeblieben (De kathoheke Miss]en 144)
Yiach Yplters uUSs Yliaria in UganDda (14 Ar 3) machen 100 INDes DIE 1e05:
jolgen auch In Den aut ihre ABohltäter angewiejenen Wtilionen ar Übhlbar 00 USs
Yircifa 127) Deshalb mukte DEr Bilhor Den Chrilten eine Kircdhen)feuer al  rlegen Ylolters

1E A V A E VE >R<
A

Wnl eb  s 144) ber DIE Ugandami)]ion im vieq De katholieke Miıssıen »59
(Cben]o0 Yionnen ın einem enaliıldhen az3zareti: „Wian MuB DIie Einfente cordıale

DIE mufQUT ausuben unD nad) Krälten unjere enali)dhen erbundetien unter)tügen,
ihrer Cympathie 1D nicht targen“ BiHOT IÄnneau USs q uluDi 841! 25 $1  n
MC 3(6) Wwer leidet au DIE Furiner iln Kenya untier Dem rIieg, in Den DIE
(Cingeborenen hineingezogen wervden Bilchof eri0 1 prl Korrelp. Yıcıfa) er Scheiut:
velder DUan HDufte 915 In M  Dete 1150 jeierliche Tauten nadch 21/, jährigem Kate-

er)umena unDd 065 DD Sterbenvden, DAZU uüber Kommunionen (MC 340)
DIie Kriegs{olgen 111 Der belgildhen Konqgomi)lion Y lDder katholieke 1ss]ıen 0,
ber DAS Krieagsurteil Der Kongoneger P SMUlIDers cD  S 144 (n DECS WHNHilers

Brandsma DDNMN \)bernil DIE hollänDdt  hen Katholifen eb  S d Yitach BilHot Biermans
DD \)bernil U1 DIE Nnanzielle Vage Turchtbar, aber DAS i} ionswer bilübht (EHo auls
Alirifa 127), ja aute groke Schulen (2 Arl Korrelp Mrifa Yir. 8 jeiner rie)ter
1nD ilitärgeiltliche 0 S Alıcifa 145) Dıe Sejuitenmi]jion am KwanaqD (Belgiıd)-
Xonqo) errichtete mehrere Cchulen unD eine Sentralitation unier Den Bayakas uUnDd ionntie
ihre pitäler halten (KW 280)

Drie USs Taungs Bid! Sun ( $torrelp. Yirita JCr 9) Auch melDdei CNT:  z
\ebliche HUuNAgersnN.X in ©UÜDdalrika n{jolae Tünfjähriger Trodenheit,- DAS heurige Sahr 1916
jei ber DAS (CbDen)o Lalıet Uus Chifumi in DDe]1Aa nD Teiceira
1Ss Wiozambit ebı Yir. 5), weiter e1in WetiNionar 15 Dunbrovdy (MC 401)

Ties gehöre Den eln, DIE teine mitleidige HanD inDdere Bilcdhor Horiineau
DDN Diego-Suare3z DUI HD uUs Alircifa 125) ber einheimijcdhen Aterus ND

ber DIierielterjeminarien In Wiadagastkar (1115 Tananarıva 376
Hirdhenfeindliche Haltuına DEeS OÖDUDECNEUTS »81

( Bildhof (Sarrara nad) $orreip. ıfa ir 10 Nhnlich 2811! pır USs

AUsmara, zugleich ber eminar unDd Gerus Cho QUS Ylr 119 Yuls $eren erl  €
Heit]drift Tur NiijionswifNenIdhaft. abhrgang.

AT AT



Schmidlin: Die Miflionen {m gegenwärtigen Weltkrieg.
Jn abylien Dauern DIiE KRonverlionen unD zeigen 105 ÖIie aujen Wiohammedaner-.. DA  n ı Ohrilten ım Bottesdienit unDd Sakramentenemprang 19 eirig, DAaR DIE Kapellen 3 CHG
geworden \in0 ‘Jn ıyran3ö)i)dh=-Wiarokko e Oie Ir unD JJtıllion DON “Y)ieknes
unfier Dem zugleich als ‚yeloprielter Dienenden ıyranz3iskaner Roehler DD ihren
rummern mieDder aur 2

m rient wutet £00 unDd Herfolgung unfier Den einhbeimi)dhen Chrilten,
wenigliens Den MUrmeniern weiter, ihre prer Im türki)cdhen Keich unDd In Verlien zühlen
nach vielen Taujenden en unDd Yiot ilt au bei Den ın Konltantinopel gejJammelten,
Talt mittellojen armeni)dhen Schweltern unDd Wailen Ubergroß; Den Seminarilten 0es
armenilcdhen Vatriardhen Terzian aje jeit Beginn Des Krieges jelbit
pa))en der eidung unDd kann 1 nicht mebr ernähren 4,

nDdeljen ilt DiIE Bertreibung Der 11 p utf) —“  —r J ) 1 keine 0 allgemeine
unDd ausnahmsloje, mWIie unfier Dem 1iNnNDrU Der jeindjeligen Nianahmen ANgeENOMME
unDd gemelde WUuUrDE. ‘In KRonltantinopel allein befninden außer Den eingeborenen
Drieltern yür Die orientalılden Katholiken noch uüber auslänDdt  e ür Die

lateint  en, D0aDon nicht weniger als Jtaltiener unDd ıyranz3o)en 5. GD
\InD DD Den Kapuzinern ttalien1)ch )\prechende Olterreicher In Gt. ephano unDd — —  a k Bl A A Al E E l a E ET  an  in  v

yran35li)|che KRonventmitglieder in einem Drivathaus ne einem Briechen unD einem
Urmeniter zurücgeblieben upberdem weilen noch D]1 O0Der italieniJche

Die aurte DDIT »00 mujelmanijden Hirten I1 Den ljeßien Wionaten (Annales de Ja
Propagation Sult “  65) Her Kapuziner erapbin DII Rıilalı aq 4 DU, DAR

eit Kriegsbeginn lein e1in Kiejengebiet verwalten muüyje DrreID Mir. ir
rie eines Weiben Waters 386 ber DIe Chifanen Der Tranz3ö]1

Megierung DIE Wiiljions  len Dln Bolisz ir 699
Heintid) Koehler UuUuls eines unt m11 einem Hiltoriı)dhen 1l ber

DIE Mijjion (MC 78 sS.) Sein Hilterur TÜr Den Kirdhenbau DD  z Wiar3z eb  _ 1578
Sn Stalienijdh-Libyen Tonnte Der )tolt) 1far Dant Der „nationalen AWitijionsvereinigung“
3wei ap ripolis unDd eine Herna erbauen (Missıon1ı cattoliche 369) UÜber
Den DEeS Sultans Huljein amı DDMN ANagypien 1 Se)uttenfolleaq $airo Dal.

299 (aus YNexanDdrien)
Fin Bericht auUus om DIE sCFro1X“ 3a aut DIe Gejangennahme DES LINE:

ni)chen (Er3D11H07Ss unDd $tierus DD arDdin, DIe DLDUN! DEr Bilhote DD $arput unDd
Da Wialatıa, DIE Sntfernierung Derjenigen DDN Angora, ana, rzerum 1nD (Läjarea (De

Fratholieke 1ssıen 175) al jerner DIE mir eben z3ugehenDden Yachricdhten DES amerita-

4

nijcdhen Dmitees ür armeni]dhe unD YrilchHe D Ytai 1916 (Bulletin Nr.
Latest News Wınter 1n theM CONcerning the Armenı]an and Sirıan sulierers:
uss]an Caucasus. 1D T'he Keturn Van ‚N Hardshıps OT the Syrlans 1ın
Persı]a. Missing Nestorjan Group eporte Massacred Reliıeft OTrK ın he
urkısh mBDır  e  e kKxfient OT the Catastrophe; eeC OT the Surv1ıvors; Way
Tor Relief NOW Open \AR KFınaneclal Statement). atürit Iönnen IDr DIe (Cinzel:
heiten Diejer OolfenDar nicht tendenzlojen Berichte nicht nacdhprüfen unD verzichten er auf
ihre IBiedergabe. Sntolge Der jJoribeltehenDden Depyortatkionen DIeE Aahl DEr armenijdhen——
Wailjen in Der Haupi)tadi immer mehr en auls Den Utillionen 48) ber DAS
KriegsIchidjal Der perIhen Atilionen unD $atbholifen Miss]ıon1 ecatitiolıche 316 . MC

al DIe Dankiicdhreiben DEes VBatriarcdhen DO B d Drl unDd Der Generaloberin Der* Pı yrı  a ca I armeni)dhen Cchweltern DD DEr unberleften mpfängnis DD 74 pr auUs Konitantinopel
DIeE enirale Der WionNSsveEreiNIOUNG Hyrauen unD Sungirauen

immen aQ(USs Den Utillionen 48 4)as Watenhaus hat nicht weniger als 100 Schweitern
ernahren Aud) in Aleppo \ollen ar”enijcdhe YBailjenkfinder gejammelt werDden ebD 61).

Yiac Ddem Bericht DEeS zurudgefehrien Dr. immermann unD einem TIe (US

Konjtantinopel D AUntang Ytat
DYıe Tranz3ö)1 Kapuziner untier oNnLaAN: leiden teine Yiot, erhalten Wieh

intentionen UunD zelebrieren In Der Iranz35öJilchen Gejandt|haftstirche; DIE DDMN . ephano
)inD in Yiot; Der Orieche Analta)ius mD nad) DeutijhlanD [ommen, I1l DeUTIC zu
ernen nad Denjelben riejen).
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Kapuziner wohlbehalten Dem mittiermeile Den Kuljen anheimgefallenen Irapezunt
D Sam)um unD anDderen Yien Auch ihre Ati)lion am Scqhwarzen )J)ieer IWDATr
en vielver)predhhenden Au7yblühens DOM Kriegsiturm erjabt worden ihre
elıdenz Irapezunt GiNg ıon Dei Der Beldhiehung Durch 0ie Kuljen nDe 1914
iın rummer unD \1e elbit kKonnten NULr Durch Oife auT ein Yandagut LDr en
reiten ; Die Station Kerallonda mußte aut Bejehl Der oftomani)cdhen Behörden zuer
NnNDe 1914 Der Brieche £imotheus mMit Den Joj)ephsidhweltern Dann auch Der allein
gebliebene ranz0)e )epbh DOnN Smyrna verlalen unter Beryahr angeblicher
Drahtlojer DBerbindung 11881 Den yeinden er|dholen 3 werden 1 ‘In Syrien unDd Dalältina
n  en \ich noch Diele italieni)ch ‚Sranziskaner % In ‘Baqdad endlich wirken nach
WIie DOÜUL einNn italient)her unDd ein einheimijdher KRarmeliter neblt Dominikanerinnen

‘ je länger IC mebr omenbaren dDemgegenüber Oie eu  en Hı  sverJu
DIie Wiängel iNnrer “”Iktion einer)eits DON Der übertriebenen Oraus)eBUNGg ausgehend
alle yran30ö)1)c italieni)dhen UtiNionselemente eien ausgewie)jen, andererjeits ohne iDr
eigentliches ‚31el DIEe enfirijjenen 0Der bedrohten Uti)Nionsanftalten reiten De3w
wiederzugewinnen au ch NUurTr irgendwie errei  en wertTen i\€ 1 me1 auT Qgan3z eue

rojekte, Die tel elDd ver|qmlingen m11 Der AJtınon ber 0Der nı tun
en Während I1 zimmermann KRon|tantinopel mWieDer verlaljen bat unterhält
Dr Straubinger [UT Den Yierein DO an eiINeEe „interkonte))ionelle“ rmenküche
0Der Suppenan|talt m11 kleinen 50)D13, WwWeltern-: unD Waijenhaus plan:
weiter DIie Anıhamnung Hauplabes [Ur eIN dDeutijches ikdcdhenpen)ionat untier Den

Miıssıon1 eaitoliche 306 nach Der Schilderung DEeS $ojeph I „„Massala*‘
De3 1915 DIS unt Y1 6 Auer]i rfilarte DEr türkfi)che Bolizeifommiljar DA 801 Bejehl
DDN Irapezuni NUL eiN ater zZUL Bedienung Der IT leiben urye Da nach Abidhanung
Der $apifulationen DAS Tranz3öli) He Deo  Dra nicht mebr gelte WOLALY Timotheus
am ezember aut DEr „Chios“ nach Kon)tantinopel abiTuhr Dann WurDe 30Jeph,
Der DD jeinem us Der rul)i Hen slot  ı€ unD nach Aarıs telegraphiert en \ollte
uUnD unäch|t beim italienijdhen Kon)ularagent Menna Schuß anD nach TD geruührt

Der Wizedirekior Der offomani)den an  D11s eine Untflahjung Der nach TinDU
Ddurchjekte Yuch DIE Xojephsidhweiter Dl Cam)un mußfien INS „MINETE Aliens nach
Anagora entijliehen Sn Der Wrarrfircche DEeS Analjta)ius Cam)un hHalt eiIn
Olterreichi) Her Kapuziner „DIE Siang DD VYaurentiius ul u Irapezuni jehlte

Wtlat eDde unDe, Suli DefanD \1ch 1it jeinem ejährten Irapezunf,
ibm Qqut aInNg (nac Briejen auls Kontantinopel).

4 Bericht DES DDON JeEINET Sn)pekftionsreije zurüdgefehrtien bayerijchen yranziskaner
in3ials Holzap|el SM Oyrien be)onDders Yibanon, \dheinen auch noch altere
5Ü e)uiten 3Zu Drieren

Jiach rie DD  z ANugult U Kon|tantinopel Den Generaldefinitor DEr
$tarmeliter $lemens (  itfeilung desjelben DD  z 14 Yuguli u55 Wurzburg) Yal Den
rie DES HrAanZISTANELS $tiera aus BaqdaD DO  = Cal (Stiimmen (QUs Dden Utilionen 62)

Brietje DEeS DI Siraubinger (L LBera DD  z 10 unD 25 prl (Stimmen (1 Den
Wiilionen 47 $n Der DUTA) DIe eutf|che Botlchaft unter]tügfien Yolistüche peilten
amals taglich 300 erjJonen DAaArUunNnNier auch UnND FTurien DAS HOIpI3 IDAX

ie CrönnungDDN Herren bejekt ım Schwelternhaus HinDder aurgenonımen
unDd Cinjegnung DEr Suppenan)falt DD aiy Agatid) WurDde DOM! apoltolilcdhen Delegaten
DICI Gegenwart eines (ÖHeneralvılars DEesS mel Generalvifars DEeSs Wairiarchen
Lerzian unDd anDderer armenijcd-Iatholijcdher Geiltlicher DEeS Yohliahris  Ss)Hu)jeSs
armenijder Damen DDLGENDITMNEN eb 4 4 nad) DEr Wionatsıchri}n DES Yi:farilais Kon!tan
iinopel DO  z 5 arz neben errichte Theodojius rien.le olfsbibliothet
ür DIe Vazarette unDd Cijenbahnerheime ebD 50) $n WNorianopel halten 1U DIE YNaramer
Yinzentinerinnen UnND DIe polnı]dhen Ke)urrekitioni)ien, eßiere mit ihrtem G®ymna)ium ITEl
lich qroBer Yipt ebd 48) ln 1eje An)talten Owie DIE Yrmenier verteilte Dr. ILal
binger auch Unter|tüßgungsjummen DEr eu  en HTAUCNMIJIONSDETEINIGUNG

99 *
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Ur)ulinen DON Hajelünne ZUM „Ypottbilligen“ Vreile ÖN 700 000 YJliark (ın \wa
bildher ıyranziskaner WIL. als ölterreicht|cdher, e1in bayriılder inorit als eu  er
yeldjeeljorger in Der Haupt|tadt, ein anDderer Der A umptionijten zuer|t
warzen Yieere, Dann in RKonia jn skildhehir e DAS DDON KRaplan Bierbaum
eingerichtete unDd Dem Yierein DOM bl an übergebene (Eijenbahnerheim unDd Schul:
internat untier Borromäerinnen in tegem ‘Betrieb T Wiühe peziell mM Oie
Yrientalen dheinen ich weiterhin Dr. aDı in Angora unDd Dr. Schäfers in ol ul
5 geben Hon Den Borromäerinnen, Die ihre Yehranltalten in Alerandrien unDd
Rairo ein|tellen unDd verlajjen mußten, in nach Dem OYrient gereilt, aruntier nach
KRonltantinopel yür Watjenerziehung, NMädcdhenerziehung unDd Krankenpilege, nach
Aleppo, ihre ule Seuchengerahr ge  ojjen worden WUAT, aber nach Der
AWiedererömMnung \1ch almabhılı neuerdings u  € DIE anDderen nach Beirut, amasRus,
Smyrna, Baalbec 1)w., Doch ind bereits mehrere ihrem eru 3UM pTer gerallen 5.
Jm Juli begaben 1 VBinzenzidhweltern mit Yazarilten aus öln nach amaskRus,

0as Itäotilche Krankenhaus unD R1n Soldatenheim 0es ereins DO  z bl. Lande 3
übernehmen ©, nacdhdem idhon VOrher Benediktinerinen DON Iußing in Kaitjarije unDd
YJtolul 100 angeliede hatten 7. Das Yehrerjeminar Der en  en Yazarilten 3
Jerujalem, Oie beiden ortigen Wiädcdhenıqhulen Der ”Borromäerinnen unDd Oie übrigen
Schulen Des ereins DO an In Dalältina entwickeln ıc IC0OBß Der Schwierig-
keiten, we Oie eue Schuloronung unDd DiE Beichanung DON ıtteln unDd Kräften
verurJacht, Iriedlich weiter ja Der “Yierein konnte eue Schulen in ZyruS, Dihedeide,
1berias, aTye unD Y)tirmas übernehmen ®, mu 1eDo weitere ‘Bitten Schul:

1 Ytach Dr. Straubinger eb  _ Wiittlerweile inD ıb allerdinas bedeutenDde Abitriche
gemadcht WwWorDdenr. er auch AuUTt Ubernahme Der Chaldker]hHule.

D TheoDdolius Briemle, HierdonymMUuS KchHrmeier unDd RicharD 1€. nadcd)
Briejen (US Kon)tantinopel).VB VBal auber Den Briejen ierbaums Dr Oiraubinger M Suni (  immen 61).

Yiach Wtitteilungen AUS Dln unDd VBaderborn
VBal DIE Brieje DEr Yrientiprovinzialin Hw (Garola AauUS Dem Wiutterhaus Trebnig

in elien DITIl prl (Stimmen au Den Wiijionen 50) unD Der Irühern \)berin
DDN $airD unD ekigen DDMN Kon)tantinopel Hw Wnatleia AaUSs Kon)tantinopel DD  z 26 Yiai
ebo. 63) Drei DEr Neu angelommenen Cchweltern inDd im Hyeldlazareii Adrianopel
ätig (ebD 62). An Aleppo ar im ezember wlediyphus DIE \berin ErNALTDAS:

S
eboD. 50), in amasius 1m pra welter iDdwina, mi militäri)dhen ren D
Den oftomanijdhen Iruppen unier Dem TommanDdierenden Q0Öeneral Ta
ebd 61 UunD eD Olaube 456) F Diı. Holisz r 5585 (20.

Dr iraubinger am Suni (QUs Kon)tantinopel iıimmen 51)Z
b

> Yıintel in Theoloagie UNnND Olaube 4553 lim DIE zeitweilige Schliebung enn
e1wWAas anNDeres IDAL DoCh nicht!) rflaren, wei DALAaUT bin, DAR DIe chuler Dei
DEr turfijchen WMobilmadhung 1 el uUSs en werien zurüdfehren Dunnien UunD DDN
Den ‘ Vehrern ur| en rIeq in DeutrchlanD zurudgehalten IDALENIL YBie iIm Vehrer:- Ü

5 O
P
b  VW

jeminar DIeE Vazarilten, 10 hattfen ıIn Der WiagodhHen|Aqule DES en D)pPI3es DIE ROrTtO:
mäerinnen NUX Veitung unD Unterricht, Beliß UnD Unterhalt Dagegen Der erent DIN

anDde, währenDd DIE zweite WG DD serujalem voll)tänDdig Den OrrtomaAGe:
rinnen ehöre. YlSie jehrt Der immer noch DIEe enDden3z DES ereins in agehbht, DIE
QGejelljidhaften 1n Abhängigfeit bringen, Daruber beliken IWr geraDde (119 DEr ljekien
Kriegszeit uUuSs Dem Vrient eine lehrreiche Darlequng. 4JeTr SdOularbeit namentlich
DIE Vorlchrift, DIeE turkilche Sprache lehren 1D einen verantwortlichen oftomanı)dhen
erireier tellen, ar Im WBege (L 2517) Spargel U1 mit Der Deellorge Der eu:  en
Iruppen, Der enedikitiner HeinriIcd) mı11 DEr Vazarettjeeljorge beirauft Dln Ysolis3. ir D544)

SNn Dichedeide unterhäalt Der Yierein eine jechstilal}ige Knaben]hule m1 60— 15850
&N

unDd eine WG  en!]| mf 120 Kindern, in DCUS ebenjalls eine ecqhstTlallige ule
unfier Vebhrern m1 150 Xnaben, währenDd DIE Schülerzahl In Tiberias unDd ate nicht
über 20— 25 hinausgeht aus Tabgha-Tiberias ın 258)
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grundungen ab)dhlagen jm Juni trarjen 3wei Rarmeliter auUs Bayern ber Ron[tafiti-
nopel 1nD Haiya auT Dem erge Rarmel ein 2 ein weiterer bayri)dher Rarmelit rei ZUL
UÜbernahme Der Seellorge nach Baqgdad ab 3, ibm JoJ)eph Kiera, einer Der Jür
Syrien beltimmten eu  en ıyranziskaner, VvOTAUSgeeilt Ut 4, Ylie iIm rühjahr Der
Beneraljekretär 0eSs ereins DOM DL an e  en eue HÄuler in KRon!tantinopel 1n0
Eskildebir, Der bayrilde ranz3iskanerprovinzial OIie Jitederlal)ungen 0es eu  en
OHrdenszweiges in Syrien vilitiert bat, 0 10 emnä Der ayri)cdhe Beneraldefinitor a e Wr r R D aunDd Beneralvilitator Die yYyrilhe UJtilion Der Rarmeliter ereijen _-

HUL reichsdeut)chen tilionshilte ilt HNunNn auch DIE 1in halbes Jjabhr )päter e1InN-
jebenDde ölterreidh ilde hinzugetreten, teilweile mit größerm Eryolg, weil 1: ich - —tärker auY 0As ıon BHeltehende unD Oie rdensleute \tügt 6, Das St. Beorgskolleg S  a s  a
Der ölterreichilcdhen Yazarilten in KRonltantinopel, e  en Erweiterungspläne Durch Den
Kriegsausbruch abgeldnitten wWorden Y konnte ungeachtet Der großen Nnanziellen
HemmnNI))e im ver uljahr 620 Schüler eniweDder 3 jebr mäßigem Dreis
0Der um)onit aurnehmen Jn Die Kapuzinerklölter ruckten aus Indien vertiriebene
ti)yionare Der ‘Siroler Wrovinz unter ihrem Dräfekten KRemigius Schwarz ein *
Yiatr kam Der inzwilcden ZUm Beneralkommi)]]ar 0es Yrdens yür Den Yrient ernannte

Agnelus mit Dem en Yınus unDd ugultin Smyrna (} ım Juni je
einer in Beirut, )terlina, ana unD in St. tephano 3 Kontantinopel S, Um diejelbe
Heit gingen Tiroler ıFranz3iskaner nach Smyrna unDd anDdere nach Der Ubrigen kleinalia=-
tildhen Yrdensmillion wahrend ıyranziskanerinnen Wti)ionariınnen Ytariens aus Eich
graben \1ch in Smyrna niederlieHen 10 (bın ungari)der ıyranz3iskaner U ZUL VDaltoration
Der Ungarn nach Konltantinopel abgegangen, ein ungarijder Weltprielter na Jeru)alem 11

S5D Dbat DEr riecht  Tatholilche BilhHDT DDN Dn alt Inie[älliq xrichtung
DDN Schulen in jeiner DHiszele, Da ıb DIE YWiittel DAaA3ZU völlig ehlten „SchHid uUNs DOCh Pa A  m“einen ehrer“, Nehen DIE Gemeinden unD ihre Scheidhs, „\Hidt NS DOC) eine Vehrerin!
YBir en allernotwenDdiglten ; ıon 1D 11nD 0 ange wachten Unjere $naben unDd
üdchen ohne Schule AUT ; enalt UnD amerifani)che Vroteltanten DDEeTr SCchis-
matitfer bieten \ich Da3u (T DbDer IDIr wollen unjere KinDder In unjerer eigenen eligion
erhalten. en nötfigen Schulraum wollen IDIr jelber e)orgen, aber e1 Vehrer
anzultellen unD D  en, gelfattfet unjere rmut nicht“ ebo.)

Bernardin unDd Yiartin HnuDeE (  immen 61), DEr eine aQuUus
Regensburg, DEr andere AUS in3z (Wiitteilung DEeSs bayeri]cdhen Karmeliterprovinzials 15
Kegensburg DDIIL D°

$alpar G®rimbadc), bis DDL Kriegsausbruch als n  1  er Wl ionar im erital:
eminar DDN alabar a11g, irati antanas Ceptember DIE eile

VBal jeinen rIie aus BaqDdaD Stimmen ım Wa IDAr angefommen
unDd ıon Den beiden Tolgenden agen 1e jeierlichen Wilitärgottesdien]t auch
DDLT Dem Her30a DD Wiedienburg unDd Dem ıd webijdhen Horlcher ÄSDven HeEeDdin) Aut DIE

e  .

W u“
a L  TUn D]

— A  D
eigentümliche Ddiejer YNusjendung ll hier nicht eingeben.

Yiach Aiitteilungen Der Deir. Yrovinziale.
Yiach Dem uta  en eines en  en rdensmanns aus Konltantinopel.
rie DDN WOLIOHA (a1ls Dem Vazari)tenfolleg ZUM ant IUr DIE demljelben

DDN Der HYrauenNMijiONSVEreiINIgUNG zugeldhidien 1000 Eım AUS Den UT  S  _  —_  ionen 627.)
In D4 Beiten WwWurDden Der e1in halbes sabhr auch urkt  € erwunDetie gepfleaq en
Der VYazariltenjdhule eltebht in Konltantinopel zurzeit NUuL noCh eine tatholijche, DIie DEL
Yliener Wiechitarilten ür armeni)che KinDder, DIEe ölterreichti)d) 1nD BürgerIhule
wie DIie DdeutjchHe 'G= unD Kealicdhule lann nicht als tatholild) gelien

iach Dem reiben DEeSs Dr Siraubin: DD  z Sum iımmen 61) UnD
anDderen Briejen (IUS Konltantinopel. al Stimmen 48 Unm

Hach Briejen DDIN unD 1 Sunı aus $on|iantinopel.
Hach Den Briejen Stiraubingers DOM prL Ctimmen 48)

11 Wiitteilung DDNMN Vralat 1ehwein AauUSsS uDAaApEe! DO  = Augut, Aur Das Angebot,
ungarij|de Xlolterirauen nadch Bulgarien jenDden, Lam teine ber DIe tird
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on Den auUSs inDdien zurückgekehrten eut)dhen Mii))ionaren vernehmen
wWIir jebt DiE (Einzelheiten uUuNnND pijoden iNrer \ ändlicdhen Behandlung, WAas guün)figer
WAaAr te)elbe ur Oie ombayer Jje)uiten, Oie im egen)a 3 Den anDderen NWii)lionaren
uUSs Dem Kriegsgejangenenlager in DAaSs ür ivilinternierte nichtmilitärildhen llters
überrführt wurden, haupt)ächlt weil Nan au Rühler Beredhnung UDr olleq nicht
untergehen lah)en unD er honend mit ihnen umgeben wollte 1 Auch Oie 0  er  z  z
reichi)hen Kapuziner D Battiah-Itepal erruhren ein bejjeres 9s unDd Dgar Niitleid,
olange man Ölterreich anD 0Ces grunds glaubte, ber nach Den galizi)dhen
Siegen im Yltat 1915 wurden au e verhaltet unD über Yondon nach Der Heimat Qe=
Ta c Dagegen Oie ölterreichilcdhen unD deut)hen er DON YWtadras viele
YWionate hindurch gerangen, ob)dhon ihre gänzlich unverldhuldete Berhattung auy Oie
(kingeborenen Den \hlechtelten Eindruck ma 'Rei Den eu  en Salvatorianern
DON eqnügte ıH Oie Kegierung unäch]t, ihre VDerjonalien autzunehmen, ıe
3 mel)jen unD 3 wiegen, iDre BHriere \treng zen)urieren, ihre en ablierern 3
laljen, ihre Hauptzentrale Sag unD Jiacht mit Dolizilten umgeben, ihnen Oie DaroleE A aaaa abzunehmen, nı Die enalilden Jntereljen 3 iun, ihnen Den Wechjel ıhres

5 __

Autrenthalts ohne \hrirtliche (Barantie DON (Engländern verbieten unDd Oie unfier
45 Jjabhren Stehenden als KRriegsgefangene 3 erRlaren ber nach Dem Untergang Der—— —— —  —+  S
iche Vage In Bulgarien val Din 2 01fs3. ir 531 Die Brüderlchule 1n CDla mit 3 5()
ulern efam währenD DeS Krieges eu  en Charatter, währenD DIE Schwelter
mit »50— 300 Schlülerinnen) ihr Jranz3öli)ches Gepräge beibehielt ; DIE Allumptionilten-
\cdule DDN Whilippope WuUrDE in ein pital verwanDelt, Doch \InD noch einige A umptio-
ni)fen DOI; DAS tatholilche Watjenhaus DDNMN DIIOa WwWIrD DDN Agramer Yinzentkinerinnen,
DAS Klementinen)pifal DDN Yiakiovarer Kreutzidhweltern geleitet; DIE arı)fen In Der ScHhule
DDT! 1inD DUrCCH Cchulbruvder T)eBT; 11 CCH pajtoriert e1in ölterreichi])dh-ungarijdher
ilitärgeiltlicher

Diejen TUn qab mIr weniagltens einer Der zurüuüdgefehrien, in Diejen ingen
jehrt bewanDderier He)ult Sm erlten VBunft Der britilchen Selb|tverteidigung aibt DIeE
Kegierung oHne weiteres 3U, DAR \1e nach Snternierung Der 25 militärpflichtigen Selulten
Ur| WÜWberführung derjelben Den e)uiten 1UnND anDderen rml  Tatholijdhen Wl jionaren
Des Hegierungsbezirfs Bombay eine bejonDdere Oun|fbezeugun erweilen, Den Wiilionaren
anDderer Vrovinzen agegen miit 3wei Ausnahmen eje VBergqun|kigung nicht gewähren woilte
(Weltt. ertiur ir 420)ı FA  A D Yiach Der e)trede DEeS inzwilden nadch Dem Urient abgegangenen Präfjekten

Kemiagius Schwarz In Der OÖrundunNgsveErJammMlunNAa DES W ionswerks TUr -AnDien 3u
Ylsien UunD 1e. 52) wrid beicdhreibt DIE pi)oDden DEr Kapuziner:-
mi))ion DDN Beitiah ım rieq ept. 1914 WMurDen in Bettiah DIE Berjonalien auTge:

uUnND alle Gewehre eingez30gen, annn DD jedem ZUM erlaljen DEr Station ein
(  1 jeht beidhränfenDder BaßT währenD Der größfe eil DECT Katechilten entlaljen werDvden

mußfte; im ezember nahm INan DAS Chrenwort a in teiner eile DIe Kegqierung 3Uu
Disfireditieren DDET bDer Den rieq A prechen ; nad) usbriu Der Seitungsheße,
DIie niemanD auBer Den rijdhen $apuzinerbi  D] UD imla DIie Wiilionen Hüßte, erhielfen
\ie Befehl, \1cH ZUM September reijerertiag halten, ber au Rıtften DECS Vräfekten
wurvden \1e (D 1915 ber aliuifa nach Hauje e\hidft, nicht ohne rührenDde b 1eDS-
)zenen 1nD eine qui beluchte 0ieDsteier.

. ı  —— Briel DEeS Yltonate bis unı 1916 gerangenen, 14 ıunier DeN Teluquleufen
äfig gewejenen )Bohliartitätter aUuS ST Sohann in 170 DD  z Suli ıIN Den Yerjaljer.

DE langer Der rieq Dauerte, 1D mehr wuchjen auch DIe inneren Schwierig-
leiten DEr Wln YDıie ittel WwWurDden [ALa, DEer Yerkehr m11 Der Heimat ungemein
er]chwert DDer unmoalich; mandcdes qufe Unternehmen mußte reDduziert unDd anDere gqanz
aurgehoben WerDen. Sn em mußten Wr DIE qroößie Cin)dhräanfung ben“ (P Vräfjelt
Stimmen 04) Ytach yontaine mußien 10 DIie ÖrDdensleute weiter verpflichten, mi Den

tan arı ihnenCingeborenen nicht DbDer Den rieq unD Deljen r)acdhen \prechen.
DDOL, CGS je1 TÜr Den Ddeuilchen Sieq Olfentlich gebetfet worden uUnD DIE Schulkfinder hätten
ihn als hingeltellt.
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Yılitania erhielten ıe UnDe unı 1915 Den Berehl, \1ch ZUm Iransport In Das KRonzen=
trationslager bereit halten ım Juli verliekben \ie ihre JtiNion untier lautem
YBeinen unD Wehklagen iIHrer rilten unD wurden uber KRalkutta, Er3bildho7
euleman mit Dem uperior \1e begrüßte, nach AUhmednagar ebracht, DON Soldaten
mit geladenem (Bewehr unD autgepilanztem ajonne begleitet 2. ‘In Der Berangen|haft
wohnten 1G bis rühjahr 1916 In einer kleinen Welblecdhhütte, Oie Hußlos lNlem
Yind unD Ylsetter ausgejeßt [DAL unDd Im Sommer eine e  € HIibe aus|ita  e
ohne unD Stühle unD miit Dem primitiviten Hausgerät, chlecht unDd un)aubder GE
nährt, bunt vermt mit Den zweirelharttelten Elementen, Ir0B Der unmittelbaren Jiähe
Der Ir völlig DON ihr ausgeldloljen 1nD auT D0Aas zelebrieren in IN rer ”RBarace
DOL Tagesanbruch angewiejen, ohne DAaR ie Der im )J)tat OOTT anwejende Bildhor Coppel
DON Jtagpur auch NUL bel)uchen Durtte 3, Au Oie Herwendung 0es Stuhls beim —_-

CT in uüber 45 er BruDer )ollte Uunier A1Dilfontrolle bleiben unD \pätfer
nad) 0Wal gehen, UL erı nach einigen YWionaten x Den anDeren nach Ahmednagar
iommen. VYorausgegangen [DUL e1In Snternierungserlaß Der Kegierung DIE W iONnNAare
unfier HINWEIS AuUt DIE ange S)auer DES Krieges unD DIe graujame Kriegfuührung Der
eu

An ©0obofh mußien \ie Der Überihwemmung UB ber DIeE (Cijenbahn-
Jl tiehen, in Gauhati WurDden ihnen DIeE Wtilionare (1 Oauhati, DHibrugarh, ADATPUT,
©ylhet amt G®okpner)chen Al ammi)lionaren 3uge)ellt. Her AUbıhieD In illona WAaATı L
herzzerreikenD, DAaR jelbit einzelne Beamten \1CH m17 Franen abmanDdien unDd einer aagie
„Das f mehr, als Nan eriragen fann !“ Aie rilten rachfien vorher (Kier, rüuchfe unD
DelD, DDCH MWMurDen \te DD Den Wtijonaren JuUrL HeDulD ND Yoyaliıtät rmahbnt. on
m1eD jedermann teje ang|tlich, bei Der ojen Deutijdhenhege nicht in Den VBerdacht
Ddeut)chireunDdlicher OGelinnung DMmMmMen.

4! nadch einigen Wionaten WwWurDden DIe rie)ter auT Rittien DeSs Vrajekien
DEr DD  = Anpell Ubhr Dejreit ; mußfien alle unfter|chieDslos bei Den gewihn
en rbDeiten zZuagreifen, IWDETLN 10 11ch nicht unier Den Uiiigejangenen e1D einen
Derireier inaften; Baires ND KruDer mußtien beim eien Den DEr airvjen uüber 100
ergehen aljen UunD nodC ım Deit hHre Djen ”bentieuer mitanhoören, i3iere UnD Volten
enahmen 10 IDI)Y DIie gerinalten Ubertretungen wurvden ohne Recdhtisverjahren e  Ta
Sn Cr 197 DEer ieuen AUricher Hachrichten DD  $ 19 Suli er)ucht DIE en Kegierung
Durch Hre Herner Dejandi|chati einNe Kechtjerkigung GEegen DIie In einem Irtitei DD  z Wtarz
erhobenen nflagen val üben 153 AUhmednagar jei Teine HEITUNG ; DAS iegen
unDd Aeichnen Der Dejangenen e eine Janitäre ewejen; DAS Tragen DES
eigenen (Depads jei nich DDligator1) ewejen; Der rennung DEr verlcdhieDdene: Klaljen
hätten anfanas Schwierigfeiten enifgegenge|fanDden; b Dbeln habe md
gemangelt ; DIie Wtilionare au Chrenwort jreizulaljen, WAare iIhHrer Kenninis DEr
Vandesiprache gerährlich ewejen; DIE In Den ajernen jet nicht 1D QLOß UunD
DAS ager DEr e)uiten DD Ungeziejer yrei ewejen; ur DIe YNusubung DES (HOites:
1en)ies habe DEr Blaß nicht immer ereicht. DHaraul WwWIiIrD (1115 en Wiijionsireijen
m Welttäl eriur ir 4 2 () DO  z 10 Yuguli erwiDdert: Srreführen jei DIE Behaupfung
Der Kegierung, DIe gejangenen Aiilionare eien I1T alernen unftergebracht gewejen; DIE
arztliche UnterJucdhung el in Ihrer lr eben)D mwIie DIeE VBerhaftung DUr \hwarze Bolizilien
UunD ÜUbhrung Durch DIE Difentilichen CSiraben DOL Den ugen Der Chriltengemeinden ‚ebr
erniedrigen ewejen; in SnNDIien irugen NUL DIE ulis, ‘  euftfe Der niedriglfen Alalje,
DAS epäl DIe Irennung Der Wionare DD Den anderen Geiangenen WurDde er]t

28 WiÄr3 1916 Durchgeführt, vorher mußfien e nacdh Den Wiitteilungen eiInes 1)\10ns
TUDEerS alle qgoifflojen unD un)ittlichen e)DTA anhoören; CHgelchirre unD Waldbeden
eien enit  , DIie Hahrung tel DÜULCTLIG, DIT NUuL hHee gewejen; manche Yaien, DIe
in Der VanDdesiprache perjekt bewanDdert erireuten 11 Qqröberer Erleicdhterung Im
Parolefamp, IIUL Borhbeltraite uUunDd Wtilionare DUrCCH Tagesbefe DO  z Dept. 1915
prinzipie DADDN ausgeld)lojjen ; ( er!i Wiar3 1916 wWurvden DIE Blehfammern mit
WrDdıchicht bededt UunDd elbli Traäntfliche Wti)ionare DATAUS nicht entlalen; nicht einmal
ZUTr Kayellenbarade wurvden alle vl zugelaljen unDd Weihnachten 1915 mußien \te
eim Äelebrieren im CchHmMUußge watien
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britilchen Bejandten bin wmurvden Die rengen Wiakregeln Die katholildhen
Utijionare tatt gemildert noch ver)chärtt 1. Schlieklich » Wiärz 1916, \päter
als jur DIie meilten proteltanii)hen, —r \ IUg ihre StunDde Der rlö)ung ar bewadcht
unDd GeNAal gemultert kamen ! uüber D0Na unDd andhala, Oie alteren internierten
Je)utten ihnen tiehen, nach Bombay auUT Die (BolkonDda, DOUL Den Augen Des greijen

mr3bildhots, Der ihnen TAUTIG nacdhblickte, ber nicht mit ihnen )prechen Durtte.
überjüllten S  1lTe, Denn auch untier erer Berpflegung ging Oie e1Je M GUunz
Alirika erum uüber KRapltadt durch DIie DON Unterjeeboten gerährDdete zoNne bis nach
Zilbury (16. Junt), DOTN Jämtliche YWiänner erIt nach Dem ANerandrapalalt unD Dann
nach Dem rafrorder ager in Yondon einge)perrtt wurden, umMm auch hier mit itändigen
Chikanen überhaäurtt unDd noch unferweags autSs gröblichite injultiert werden, namentlich
DON betrunkenen Weibern, we Oie Dolizei madctlos wWar 2 EnDdlich nach
abermaliger \trengiter Unterj]ucdhung gelangten \ie in eilungen DON je DIET31G unfier
ıyreudefranen nach Ylıllingen unD Boch, DON inren Yandsleuten Treundlich|t emprfangen
unD begrüßt

DNier verwailten Miı))ionen unDd rilten in zum Dürftiglten Jiotbehelt
einigen wenigen, z3udem e QGeENUÜUG autzufreibenden (ErjJagßleuten anDderer “){iationalität

8 anvertirauft. AuT Oie \driftliche Des ‘VDrüärekten er DOUN andten DIE
belgilcdhen e)uiten on Den er3bi  Ollıchen Drivatjekretär eyjebvre mit

YWiıtbrüuvdern, LL OIie Vrätfektur DOL Dem Untergang 3 reitien unDd Oie Heidenmi)lion
mit Den Schulen unD Wartjenhäulern autrechtzuerhalten 4, wüährend einige Tranzö5öJilche
Schweltern rau DOnN Den Uiilionen U Der Hajlonger ule Die rbeilen Der
ebenjalls ausgemwiejenen Salvatorianerinnen übernahmen, unD OIE ir chen Schulbrüder
ın DdDem während 0S Krieges vollenDdetien unD erölneten Gt. (Edmundkolleaq ıhre “Vlirk-
amkeit yJort}egen Durtten ) In Den Je)utten)prengeln ombay-Voona durtte (ET3- S a a R ‘ S e S A Ü
bilhor Jüurgens D Bombay mit etlichen Schweizern, Yuremburgern unDd (Eingeborenen'

Yiach obigem Yirtitel DEeS YWelttäl Ylteriur 4920)
S VJas e1D WurDEe abgenommen, ihre Brevyiere urjten DIE rielter behalten, aber

eIb]t DIie greijen WciNonare beiamen teinen u LL11 Den en anzıulehnen. Dıie
aul Der DIIONDA WMurDe angenehm DU  {b  ‚J einen Türs Dte reu3 DIN 3
Dr nn unferbrochen Ytach Dem rie e1nes Der gefjangenen i)}tonare eine
Schwelter 5 YonDdon DD  z 25 Ytaı IiNan ihnen Die reihel ver]prochHen, un

1G IDIeDEeTr )}ireng bewact hinter Stacdheldraht, ohne Stuühle unD Wieljelejen, mit gewiöhn:E A  - —— D lichen Schifsarbeitern zujammenge)perti DIn. Yolisz r 561)
Yiach Dem eingehenDden Bericht DEeS Salvatorianerpräfekten er ın Stimmen

z

(1119 Den MWiilionen BS —S58 unDd Dem Niorirag DECS Yizepräfjekten Onfaine im aflaDe-
nihen WiiNionsverein 3 Un)ter. er erechne DIie ahl Der auT DEr DIIDNDA
mit bm anwejenDden tatholi)dhen WiıNionare au 120, Der protejtanti)cdhen aut 200, Bohl:
Tahrfi)täffer pricht 1U DD Y () il ionaren UnD Yonnen USs Fravancore.
Yiach DEr Aurzählung ”853 DD Den 403 HeimMgefehrten 65 UD Bombay:
00 Calvatorianer, WElhiller, afer DD  z el /Beltprielter (IUS DONGa,

Seluiten|holajtitfer us Frichinopoly, yranzisfanerbruDder 1nD Wienzinger Kreuziqhweltern.
Inter en „rlöjten ” ejJanDen \ ich au DIe 115 Britilch-©San)ibar nach AUhmednagar DE

brachten Wiater DO  = er YWiuller 11nD VYammers. „Bielleicht DAS BHeirubenDdlte ur 10
Wa ,  “ reibt ein \ie abholender $tölner rielter, „DaR bei ihrer AUbrührung DUTCH DIE
Sirahben VonDdons Wianner, oyrauen 1nD eIb!t $inDder ihnen, Den Brieltern, gemeine
beleidigenDde Drie unier Ddrohenvden (Delten zujohlten. Ytan \abh ihnen (T DAl 10
iDIe $inder roh mieDder einmal irei jein 1nD Teine enali)dhen DiDatien mebr
Aaut Schrift unD Pr \ich haben“ immen 5 Den ilonen 63)

er in einem Bericht immen 54) ul DEer DHurchreije In antte
Dem &r3bi1dh07 unD Dem ©uperior ür hHre iltsbereif]|cdhatt unDd mpfahl ihnen noCh:

als DIe DTq ür DIE verwailfe er (ebD 65).
©DD (Cben 10 DIeE ri)dhen Aoreito|chwelten (Englildhen yraulein) in
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zurückbleiben, Da3u kamen aupßer Den DON Jtachbardiszejen geltellten Utijionaren mehbhrere
amertikanı)de e)uiten Dıie 1r30103eje Ytadras erjebte O1IE YNertriebenen dDurch
Holländer unDd einen kleinen Iu  el DON Jrländern ÜNıie allein im Berangenen-
ager 3 AUhmednagar zuruckgelaljenen Yatienbrüder U verldhiedenen enoljen
\charfte Konnten NUL ginmal wöcentlich OIie ))e eines rilchen Drielters anhbören
unD DIe Sakramente DON ibm emprjangen, DIisS )tat 1n afer DOM el
( Dem okkupierten Deut|qholtajrıka eingelieteri WurDe unDd ihnen täglich zelebrierte

Jiicht minDder beunrubhtagt ıt unter Dem influp Des Krieges Der an Dieler
außerdeufi)cdhen Nti)Nonen Jndiens, 10 bejonDders Der Je)uiten unDd Kapuziner, e1ıls
njolge Der Zurücberutfung Der Utıjionare Durch Den JJtobilijationsberehl, eils
Der empfiudlichen VBerminderung Der (kinnahmen unDd Unter|tügungen. Yils Die
meilten geprürtten unD verla))enen werbden Oie nördlichen KRapuzinerJprengel DON Agra,

a G B ÖD min a D —— —-

imla, a  a  a  1 Aımere (Rajputana) 1nD Vahore genannft 4, (bin KRapuziner in

SA e W a M W — GE Bn aaa
nn  —— ..

Aijmere mu 3wel Schulen I lieke unD alle KRatehumenen unD Jiteubekehrten
entlaljen, Oie Der Hunger ZUEL Irbeit in jeine i)lon gerührt Yiie IWDAarTr in Der
Je)uttendiözeje “YliaDdura Oie KRonverlionsbeweqgung aunallender unDd Der Katedhhumenen:
zulfrom gröber als jebt, aber beiı Der nmöoglichkeit, OIie amı verbundenen Kolten

beitreiten, mu)jen DIEe meilten abgewiejen werDden Der heimatlicdhen J oNS»
unter|tüßungen beraubt, i)t auch DiEe elgt  € Je)uttenmi]lion in ‘Bedrängnis
eraten, Dar Der Er3bildhof 3ZUK (Erhaltung jeines Nı ionswerks es Entbehrliche @1

Kaurten unD jelbit jeinen Niener entlaljen mußte Aucdh in Der italienil|dhen NJtı)lion
urna mußten Oie Waijenknaben unD KRatechiltengehälter verminDdert werden, aber

vnr _-  vunr .
e Va DD  s a TEAN. 1B E- A W L II  K e

Rein Yltierk unDd eın Dort ging verloren, OIie Watjenhäujer unDd Katechi)fen bliebena S MM eltehen 1nD vermehrten \1ch noch, Dei Dielen zeigte \1ch OiEe Jieigung ZUm geiltlichen
StanDde lus Hinterindien errahren IDr einerjeits DON einer IO recklicdhen HunNgersnNo
11 Jtord-Rochindhina 9, andererjeits DON einer Wiayenbekehrung in KRülten-Lonking,

Yiach Wiiiteilung DDN WCar. DHDoering 1nD YWohliahrijtätter. Schon im YMai
iraten 3U Bombay Batres 1nD Scholaltiıfer uUSs merita e117. Bei einem im
Xaverfollea 3 5ombay hielt DCTr (MDuDeErnNeUr eine n)prache, in DEr AuUTt DIie iraurigen,
ber unvermeidlichen KXrieags  ijale Der n)fa an)pielte (De ratholieke 1ssıen 303

Bohltahrilfaätter Ul
iach Der SOHluknoti3 DEeS Tiifels im Welitäl eriur ir 49() Qerne wäre auch

er ihrer Baltorierung im Aager zurüuücdgeblieben, ber WDE ih nı
gelfaftet. Yiach ihbm InND nOCH im A:-Yager Uhnriedona ein]dlieklich Der 11)1L011S=
DruDder DDN Al)ıam uüber Tatholilcdhe WiilNionsbrüder, hauptJächlich Kapuziner, Sehniten
UnD HYranziskfaner, weil )ie DDN Den Cngländern als militärpflichtiq angejehen werDden

” T B
immen 66) KapuzinerbrüDvder tiammen DDNMN e  1a (SKWi 271).

M 316 \uellenangabe). „Die Tranzö)i)chen Gejellidhaften”, Hreibt mir
WWohlfahrtitätter, „haben eils alt DAaSs er]ona in Den rIieq 11115

jenden
AYugultin (1 Varbatpura MN YWiar ebo 3209)

b rie DES B1l ors HaljanDdier < (1 Irichinopoly DOM Witar3 eb5. 313
(r be|cdreibt, WwWIe AUT jeiner Baltoralvilitation (vom SANUAT bis 159 Arz auf
DEr einen eite ICDB jeiner 1nD aut DAS Wnerbieten einer Urtichart eInging, DIeE
lich werDden unDd ihre Baqode ZUT ir ergeben wollte, AuUt DEr anDdern eite unDdeE
WBarlas verirölten mu  e1 DIeE \ich 3umMm Übertritt bereit erflarten.

er in >Siimmen (1 Den Wiilionen 65
VYanfıhHreiben DECS Bilhofs Segrada ur Den on Straordinarıo (Miıssıon1

Olıche 316) Sn einem rIe DD  z Suni (I119 eifotho geht nabher AauUt DIE 10
mehrenden Brielterberufe unDd Den Anirt DreIEL vielver]precdhenDer Seminari}lten ein
ebo M 8,)

‘  U TIe| DEeS Barijer WtiionNars YWiaunier (1 Thanh-Huong (MC 291) Smmerbhin
regiliriert zahlreiche Kindertaufen UunD Heidenbefehrungen.
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OIie DO Dort 1eu AUS \ich greitt ]! Jn Jitederländilch Jndien arbeiten Oie
Je)uiten DON ‘Batavia WIie Die KRapuziner auT Sumatra unDd Sudborneo ungeltört
weiter wenngleich empfinDdlich gebemmt DON Der proteltanti)|dhen unD mohbammebdanildhen
Begenpropaganda Dagegen mußten Oie met ölterreichi|dhen 14  1  er briti]chen
“){tordborneo Yusbleibens Der europäilcdhen Almojen Diele Schulen ) }

Jn ına i Der jeiner eit allmächtige bis 3ZUrLE HShe 0eSs
KRatjerthrones emporgeltiegene Juanjdhikai nach Dem ıy1asko jeiner monarchiltilcdhen
Belülte unermwartet DOTN Der 1  a  e verlhwunDden Ylsie über eine 0DDesar 0
gehen auch über eine Beurteilung OiEe Anlichten katholil|dhen WtiNonskreijen (US»s
einanDder aber Der italieni)dhen Chinami)}ionars Ddürtte berechtigt jein
„Jm Herzen IDUL eis harinäcig hHetdni)ch 1nD ür unjere eligion
nl als orfziellen Re)pekt“ Jioch nNDe 1915 ergInNg niıcht ohne jein ufunOE eiINe erfüigung 0AS OHinelildhe Wtilitär, bei Den Kriegsqgöttern 3 hwören D0Cch
wWurDe e auTt Den Drotelt 0es Jranz3ö)i)hen Bejandten bin)ichtlich 0es TIPeS
DEr (Eidesleiltung yür Die EeINET „Aauswartigen eligion“ angehorenden Oldaten
gemildert Dem auch DAas heidnilcdhe neremoniell Det Der Beerdigung 0eSs

TIiE DES Barijer il tonNarTS Batuel eb5 337 Un vıllage UUl 'ebranle) IE
enijerniere Urjache Diejer Befehrung gıibt DIE Unter)tüßung Der verjolaten rilten DD

DEer DenHema als nahere Den ijer unD DAS eilpie DEeS neudefe  en Yrzies Ban
Katedhismus unDd DIeE Kenntnis Der Ori)flichen eligion ausbreiten e1mwma Treilich auch DAS
materielle WCDTID DEr Belchanmung DD Wrbeitstieren Yuch Can uDcC UunDd xtung Ihbon
vDollen ieu Dereiis nadhahmen $Jer Dominikanerprajeii Coihonay DII Yangljon
onfinag Tfarnın MeDduttion DEr Wı ionsvereinsquoten teine NHeugründungen DDer
Kapellenbaufen Denfien (MC 401)

al De katholieke 1ssıen bejonDders Dan Kijtevorje el de Moham-
medanen (aus YWiosentilan Wititteljava 163 1958 a3u ebD 272) Yie WiiNonen
tanden regelmäßig mf Der Heimat Yerbindung, IwWurDden Der DUr Den Ber) DCS
lıberalen Wiini)teriums bedroht Den obligatori)dhen DEeS Keligionsunterrichts
inren Schulen aufzuheben (KWi 286)

286 ber DIeE Steyler iln aut S1mDor unDd wlores ange De katho-
1e. 1ıssıen 448 unD aad eb  S 101 5D 4 über DIe Orüundung Der aup
tafion e ‘Brajeli Dy0n eb  s 257 Se y jein ‚Sahresbericht 3i  S e bDer Den
medanerfongre} ‚$ava eb  S 304 ber DIe holl Redempforiltenmi)lion SurinameFD n R (YiederlänDilch-Kolumbia) eb  S 1392

F

Le Mıssıoniı eattolıiıche 330 (Juensecke ina I M1 Hıe Katholifen
mnMußien 1iNDes Diejem Yianne DAS erechte AeUagnis geben, DAR 1900 Den
ejehlen aUs ‘Beking enerat DEr Unterdrüdung Der Bozerbewegung gearbeitet unDd
JUuL Cin)draäanfiung iHnrer pIer beigeifragen habe DDOCh el blo ein Trgebnis einer
politiidhen Berechnung QEIDEJEN CL allgemeinen Dem VBerltorbenen nicht
Un)ig, pricht 11CH IUT DIE Wahrıheinlichteit e  DLDES (USs „Welches Urteil
auch 10 DEr az3zarı DIiaATSTI DDN Beking, „Uber DIe politi)hen Ite DES
Denten Suan)chikat rallen U1 IDIL WEiNIONAT Dürfen eine Hocdhherzigfeit
erie nicht vergeljen gab \farfe Ssummen 3WeI HOIPIZiEN Der BarmbherzigenZ  Saa

}

Schweltern DIie Ubrigens wohl verdienten, UunND anDere An)talten QHuUBETE IITMLINE€eT
DIE rilten unDd richtete Den rie vDoll DEer jeinlten (Empfindungen DnS [DUAL „Der 1ILaI0Tr DEr ausgeDienfe Kinger, Der uner|dhrodene 110 DEer 1in

I: 33 UunD u mML je)ier anD DAS lentfie [ur3 Der Wiei)ter mächtig, DAaARS a e s e ım Begrifte an einem Ounifen DIE Sn)titutionen WwWIieDer au zurichten“
(MC s

4ie Au)äße (in e31u0 aut DIe >»heiruten unDd Wiilitärlchuler uUunDd DIE ihren
Yıen)i antiretenden AUlTiziere) wurvden Y(DD 1915 DD rälidenten genehmigt nach
Dem DIE Berwahrung DEeS Gejandien DIE Religions{reiheit qaranftierenDde KonfkifuiionAAaı 1D Yrt. 13 DEeS Oineli]dh-[ranz5öjildhen Ybiommens DD 1558 erinnert a  ® alıo
wmiederum eiINE usübung DEeSs Jranz3öli)chen WiiNionsprotektorais Durch DIE tatholilche
eligion elbit verjolgenden (SMWC 262). al oben 156 Über DIE Meligionsireiheit
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VDräldenten HWAar \d)einen \1ch unjere Berurchtungen betirels einer Anarchie
Der einer Ab)orbierung DUTCH apan bis jebt nıch erTüllt aben, unDd Oie anı
we \1ch auTt Oie Jiacdhricht DOM HIn|Heiden 0es YDiktators Der uropäeTr unD auch
Der Nti))ionare in ‘Deking bemädctigte, GIng ohne G  benta DOTUDer Der we
‚yolgen Die DurcCh ua  1  15 '£00 eingetretene KRonlteNation endgültig yür 0AS Reich
Der Yiitte unDd peziell ur Ofe hinelildhen JJtijlionen en wirD, Läpnt \ich noch niıcht
abjehen. (Ein)tweilen abren lie yort, 100 Krältig 3 entTjalten, mIie OIE aruber euer E a S r . e . Aa R Min Der Yazarı)ltendruckerei 3 Deking er]cdhienene ionographie, ihre Überlicht
l  ber Öie el il Nionsprelje beweilt

Dıes IV zunäch!t yur Die eu  en Chinami)lionen Jiehr als Kuriolität Er . —
en MIr 0AaSs )onderbare Berücht, Da japanı)che Unterhändler UNferwWegs nach Rom
eien, Oie Abtretung 0es deuticdhHen Vrotektorats uüber Oie katbolilche Jti)lion in
Schantung 0Aas heidnilche apan betreiben! Yus Dem Steyler 1RaTria
Sü  antung ıf keinerlei Miitteilung eingelauten, Oie auT eine BerlIchlimmerung

ND Den Ohineji)dh-japanildhen ONnTliff, bel)onDders DIie Horderungen ‚Sapans Tür Den Buodhis-
INUS unD DIe aruber eni)ponNNENE Koniroverje val Miıss. CAatt. 309 4092 nadch Blanchet
DDN Bekinqg

al ber TDD UunND Begräbhnis Den rie) DES Neu angefommenen Vazarilten
DIiarstTi s Bekina DD  z 25 Ssuni (MC 3409 S.) er Veidhenzug an mehrmals
Damıt DIe Vamas oprfern unD DIie Honzen Bapier verbrennen Der In Sapefenform g
ireuen DmnntienN.

Yıe meilten An)iedler unDd en INS GejandtiIhaftsviertel DDer nach
ten{)in ZUTU A, DIE () HollänDder Den Aahl ebentalls jehrt geringen eu  en „$d)
aglaube, DAR U Der qötffliche Schuß noch wirfjam)ten IWAT, Denn IDEeNN DIe inejen
UNs angegrijjen hHaiten, hatten Wr nich wie bei Der Belagerung DEPS VBeiang 1900 WiDder-
tehen IDnnen : IDIT wußkten A auch teiner DaranN, \1ch vertieiDdigen, onNDdern aut
Dit verirauen, UunD DAS gelana uns" (an LeDe DD Teilung eines VanDdes
ı1n eine nDdrodliche unD eine Udliche epublt jeiner CDE, annn ber jei DASs alte
ina Qganz ver\dhwunDen : „Holjtjen WIT, DAR DIE Heidenbefehrungen Ddeshalb nicht aUf:
Dren unD DIie OHriltliche 1e€. Jorijahren WIrD, Den LINEN Wiijionaren
iommen

Planchet, Les Missıons (de Chine e dn pon nadcd einem Kejerat Der Mission1ı
EAafifolıche 451 \s. 3770 399 S, 409 Ils HAauptdrudereien mit ataloq 3a Auft
Deking, ient]in, angabhai, antung unD ONgiDnNg, als tatholijcdhe Seitungen in
Qine)i)dher Cprache monatliche, DoppelmonNatliche, wöchentliche unD ägliche, Iran-
30111 monatliche, wöcentliche ND taglıche, enalijch monatlicdhe, Deut|ch unDd DOr
te)i) c je monatliche ebDd 352), immerbin ND wenig TÜr ein oldhes MiejenlanDd
unD gegenüber Der prote)tantijdhen 8  te Ylls ypiÜhHe Beilpiele grei{t DIE
beiden „Dlühendlten“ Uiillionen iananan iran3z35öjijche Seluifen) 110 Veking (Tranz3ö)ji|cdhe
Vazarilten) UnND DIe Deiden „\Ohwieriglten“ unD 319 heraus, DOCh eflaagt )1cH ım
VBorwort, DAR ein Buch über ina unier VBerweı  ung Der Kiangnanmil]ion mit qanz
ına DIE (Erjolaglojigfeit Der Wiiljionen überhaupt PTrDflamıter: unD 1n Qquf INJOr-

DYıemiertes Ddie Barijer UCro1x) DIe Befehrung DD Wialiangpe verfünDdiagt habe.
gegenwärtigen Bedingungen unDd ANuslichten rilart als jehr gün]fig aut TUn Der
\TeigenDden Befehrungsprogreilion, hin)ichtlich Derer eine Bemerkiung 100 ein D-
i)dhes Ymeritfas wenDel, DAS unier ugrunDdeleqgung einer jüährlichen Bekfehrtenzij{er
DDN 100 000 nOocCh 4000 bis UL Konver)ion er ewohHner herausgerechnet
Au auf DAS Wrotektora unD DAS portugie]i]he airon: WICD eingegangen,
ezüUgli: Der apo|toli)|dhen Yiifariate mifgefteilt, DAR om 10 DON jeßi nicht mehr nacd
Dden HimMmelsridhtungen, onNDern nach Den HAaupi)ltADIeEN benennen WD

i1ssioni cattolıche 394 nadch VBlancdet „ 1 wirtflich wahr“, WIiCD in3U-
gejligt, IlbaB auUs MBolitik DIE Wienichen em Iähig ind. nDd WLr übrigens
nicht DIe Tatholildhen atiıonen UrDPAS (Yranireich unD Stalien !) )1ch Zu WAaLrMeEnNn Belhükgern
Der Wiujelmanen in ihren $olonien aufwerfen, DIE Kultireihet garantieren, ihre
Wiolcdheen auen unDd ausbejjern?“
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DEr Jiti)onslage njolge 0eS Hin)dHeiden D6S Dräldenten hingedeutet Jn Dem’l
/

Der ıyranz3iskaner DL Jiordldhantung Ging 3WUr N1e ah Der Jjahrestauten, ate:z
Ohumenen, Gehilfen unD Schulern im erlten Kriegsjahr hbedeutenD zurü aber In

S S  SE diejem in0 wieDder Diele KRatecdhumenen getauftt 1190 DON mebhreren Jii)ionaren
erterne Schulen ın ren Kelidenzen errichtet worden 3. Yıe revolutionären Unruhen
anlap!liı DEer Unabhängigkeitserklärung DON Schantung berührten Die Ratholilde
tı)lion nicht; in Wieihlien wWIie in of)uen wurDde \1e bei Den Au  änden nD
Ulünderungen unbebhelligt gelaljen, ]a in 1  1 unfer)tellten ıc Die beänaltigten
unD Iliehenden Dgar ewohner ein|qhlieklich Der Yltandarıne unDd Hornehmen DEeT:
trauensvoll ihrem Schuß Die Katholiken erjreuen 1 ihrer Sittenreinheit
unD An)pruchsloligkeit hohen An)jehens S, Auch Oie rilten Der en  en Domint:-
kanermi])ion in ıyukien ewüähren \1Ch unD empfangen iınren Ni)lionar Jjedesma mit
großer ırreuDde

ıine riedliche ‚yortentwiclung U eben)o Den jJranz3ö)i)dhen C hinami)]ionen
beichieden, IWD1e jelbit 0Aas Bei]lpiel 0eS abgelegenen Yiikariats Kıent)dhanga ebhrt, 0As
Durch einen DON S  e  uan abgefretenen eingeborenen JYieuprielter ver|tärkt, eine
er reorganilieren, einen 1  r in £\hangpintje bilden nD Die zentral«
rej|iden3 DON ingyuen DOollenDen konnte DaRß aneben eine eirrige patriotil|che

Ofeyler fl)tiiiionsbdte 1/6
Yion A)ltern 1914 bis Ultern 1915 jJanfen DIE Faufen rwachjener DDN 230293 AuUT

LOn ahnlich Beichten unD Kommunionen), Der Katehumenen DD AaUTt
DEr Ychrer 11D Vehrerinnen DDN 2()4 au 16  I, Der Katechijten 1nD Katcdhiltinnen DDN

A 345 auft 224, Der Täuyfer unDd Täutferinnen D 7{8 AUTt U, DEr Seminarilten DON D
Au 51, Der Katedhumenen|dhulen DDNMN 17 au 1 Der uer DDIT7 5417 auf 2188,
DEr Dheren DDON 5310 aul 493 (Statijtit ın yranzisfaner-Wiilionen 32)

Yllbert HIlaus (1U15 inantu SUnl (  itteilung DEr Vrokiuratur
„ SeBt zeiate Jich DAS YWerirauen DEer inejen ZUT WCiON, wmIie auch bei Yipt

UnD ejahren. Yiandarine 11nND reiche $taufleute bringen Kinder, HraueEN, Hab unDd (DHut
in Den HUB DEr tatholilcdhen in unDd Dren blindlings AUT DAS lort Der Wn are.
Cl wiljen, DAR DIE Wl ionare ihnen nach Kräften helten sa Dgar auber unDd HeDD:-
lutionare en ung DOL DEr WtiNion unDd jügen ihrt fein Ve1D UunD Unrecht
3U, noch au Ddenen, DIie unier ihrem SchHuß teben. CDoqar werden DIie WitiNionare in
einzelnen genDden als YWermittlier ZUT Wiederheritellung DECeS rieDens gewählt. SIih

Ü
eIbit ıdhenfen DIe inejen Tein VBerirauen, während jie unbedingtes YWertirauen SA
Wiilionar haben“ Ilons Cdqhnujenberag (111S I)inantiu in einem rie ON YWiai

(HeraDdenach Wiitteilung DEeS 1l eldorter W onNsprofurators Hasberaqg 26 ANug.) w-

“ —_
b

1' w +x  a bei eenDdigung DCSs Brieles ertDOnten mwmieDder DIeE Gewehre unD Bomben; DIE Kugeln jaultenAa N  A in Der YBeltltadt (FDATDS Wohnung vOrUÜDer, ıIn Der AuUS Aufall au c in
DAS Seminar; „  NS aBt iNan nach mwWIie DD In Kuhe, DIie WermunDdeten brinat INan in
DIie $tirche.“ Hıie Kanden jelen DD Ilingtau her ber die Schantungbahn, Yiai
ber eihlien uUnD ber Chotjuen, DIie ei nadch Uberwältigung DEr Bolizei UnD
Kegierungsiruppen ausgeplunDder: WMUrCDEN.

Stimmen aus Den WiıNionen 63 anaı WuUrDEe DAS Vehrerjeminar in inanıu
unier anjlan gearunDdet nD auch DAS Laiholilcdhe Kollea aje wiedereröjinet val
Dagegen oben 2453 Den Bericht DDON Schnujenbera).

Yal. DIE Be  reibung Diejer Begr: Bungen unDd Gottiesdiente iın Den verlhtiedenen
(HemeinDden DDN Wiionsdbern SDTDANUS imioben untierm ‚Sanuar uUunDd webr. 916
(WMiarienpjalter 34} &DD. 4 3() eNIwWIL ein rührenDdes 11D DD einheimildcden
Yaienapoltel Dominikus, 47171. ber DIie Yulnahme verlajjener $inDder.

Yiach Dem Bericht 0CS mittilermwmeile ZUM apoltolildhen 1far DDN $tanion ernannien
B ofs DE OMuebriant (MC 292) Her eue 1  a jejerfe ıon 00 Taufen; auch DAS
seminar unDd 30 30— 40 Stiudenten; in Den ({ Cchulen \inDd 18500 Schuler;
D Apotiheken unDd mehrere WändcdhHenorphelinate wWurDenN rönei in Chanapa, Yufu, Salien
unDd Yenyuen; ZUM mpfang DEr erwartieien unDd ohne Den rieq jeit Kahresirijt einge-
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Agltation yür ıyrrankreich hbergeht, eweilen DIe Spenden yür 0ASs Tranzölilche ote
reu3, Die Ogar alUs Den blutarmen Yiiıkariaten Kweitlhau unDd eingingen 1,
ber auch HeimM)Jucdhungen ehlten nicht: wie in Der Darıjer Niıllion We  et)Huan
ein Breijenho)pi3 iIm “Vitovember DON ‘Wäubern ausgeplundert unDd Das i ionswerk
DOM ausgebrocdhenen u  an gerährdet wWurde )0 U KRüurzlıch ım ‘ Jult Die Yazarilten-
mi))ion Kintetldhen in Olt-Rıangli Durch eine alles zerltörenDde UÜberlhwemmung wer
belhädigt worden Jioch yurchtbarer litten OIie belgi)dhen Nii))jionen Der Scheutvelder
in Der Wiongolei im DELGANGENEN Jabhr untier Den Dlünderungen zuer|i Der Räuber-:
banden unD Dann Der regulären ruppen 4; eben)o wurvden in ihrer Vrätfektur GD
anı mehbhrere Kirchen unD Stationen, 10 Oie blühende DON Sandheilipu, Durch andıten
niedergebrannt unD völlig zer|tört 5. Nıe italieni)den MitiNionen 0es Y)tailänder
Seminars in onan unDd Hongkona mülh)jen \1ch in Dielem ein)Oränken, aber Ddank

irojjenen yranzisianerinnen ariens UL bereit. Die Witi)ion DDN Sancian (Snjel
auf DEer S51 ran3 +*aver tarb) zählte YbS Sahrestaufen unD ber 2000 Katehumenen,
aber DIE Hilfsquellen nehmen £homas AauUSs ancian In Den IUnn erDr.

147)
Hachdem aleniin 11n ertalo, „ZUx Entlaltung jeines Gewiljens unDd ohne

inji)tieren", DD Der eidhnung DEer Wcilion Ur DAS pie Xreu3 erz3ählt a  €,
)

—  DEn
brachten ih DIE Wertreter DD 4 () yamilien 230 Rupien (300 L.) miit DEeEN Drten
„  ater, 1E wijen, DAaR IDIT rummiert \InD Ylir Dnnten DIE 3ZUL Wiederher}tellung njeres
HEICDHDTS notwendigen 00 Kupien nıch zujammenbringen ; aber ür Hranireich, DAS NS
unjer Wijionare DHidt, DAS in en Yerjolgungen e)HUßBT, muj)jen Wr ehr iun
als TÜr NS eIbit; WIr mulen DAS UnmöSögliche tiun! HIer unjere e  D mebr als einer
hat bei Heiden ulden gemadct, jeinen Beitrag bringen“ Bilhor OirauDdeau DD

Va

an  e Aa E s ka
uUSs Tatltienlu 292) Ähnlich jammelten DIe Satholifen DD Kweitjcdhau 300

Bialter TÜr DIE Iran3ö)ijche VBerwunDeten, Der apo 1IaAr Sequin Oreibt „ Sn
unjerer jernen VBrovin3, IDDO yrankreich WweDder Kon)ularverirefer nodh Handelsbeziehungen
hat, WIiIrD Unjer Teutres YWaterland NUL Dant UNS Wiilionaren efannt UnD geliebt“ \ »A  ' —__ &

Wtilionar Briand amn Bilchot Robert DDM Yiantes 304) „Gine einzige Sache
beunruhigt mich e{was. Dıie Wrovinz Sunnan hat \ich eben unabhängig r{lärt. Schon
\InD ihre in Deijchuen eingedrungen ND halten \Tarfe 1nD reiche Bolitionen
bejeßt. Yenn NUL injere ri)ten, unjere erfe, unjere apellen nicht DON Ddiejen Un
wälzungen eiden haben !“ 4Jer Bericht DES eIb]t 1n DIie Heihen jeiner Wiilionare |
wieDder eingelprungenen reijen Bilchors Chatagnon D ©UD-Ceildhuen DIE Aentralräte
DES YBeris DEr Glaubensverbreitung (Dal. oben 158) auch in Den Annales (de la ropa-
gatıon de la 101 217 ss.).

Yiach einer DHepelche DEeSs 1LE G lerc:KenaiutDd DDMN Olt-Stiang]i (MC 340)
erlonen jeien erirunfen, mebhrere Wiillionen Schaden. Ir0ßB DEeS DUCCH Den angelll

Cn s  C s R
;

Wiijionaren 1ühlbaren Xrieges, chrieb vorher igr Clerc-KenauD, hielten 100 DDC) eine MB  R —  B e i n M  m Sa EWiijionswerfke AuUt Der HShe ND verzeichnefe jein leßier Sahresbericht einen Zuwachs DD
1000 rijten Unnn erb. au 147) ber DAS irfen DEr Yinzenzidhweltern in
UnD außBer Denm D)\pILA DDN en  DW 1n Ut-I)hefang val DIie CShHilderung Der Oberin
Deville (MC S S.), über DAS 25 jährige Subilaäum Der einheimildhen Schwelternfongre-
gation DIMN egjeuer 1n Yiinapo en Kucbhlic e1nNes Wiilionars aus O)t-I)dhefiang ebı
(Fine Beidhreibung Der efinger W NON, De)onDders DEeS Beiang, AUS DEr Y  eDder e anqge  z
iommenen yolnijchen Vazarijtenmijionars Tpfarsii eb  S 301

VBal DIE Schilderung Der W on Hokao DDN MNandevelde (1US DEr SÜDwelt-
onqDlei (MC SS Sr la lisıere du TAan Desert de a3u oben J4  ©O

5 Bericht DES Vrajekten aems (Annales de la Propagation de In Fol 2921 SS.)
YHıie Ar DD DtancdhHeulipu mf Dden Ylltären unDd Den Hönen Gemälden DECS Wierlooje
)ie verloren, DIeE ejidenz iHnrer rovijlOnNen unD ihrer Bibliothet beraubt. Die Milionare
Onnten noch Icüh nad) Xingdhow liehen ND ihr erjon entla)jen, 0 DAR DDITL

E  q Den Chrilten NUL 3wei QOreije e{iDiet WurDeEN ; nacd er)ireu Der NRevolutionäare DUCC)
DIie Iruppen ehrien DIE il ionare uUunD Schweltern ZurÜd, Der Waijenhaus, ule unD
KatehHumenat mußten eingelte bleiben. VBal De katholjieke 1ss]en 234 072 nacd
Annalen Van Sparrendaa:

\
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Den weiterfliebenden Beibhilten au Der Heimat vermögen 16 DOCh ihre Unternehmungen
über Waljer $ halten ja während (Europa unD au c ına 11 Kriege liegen,
ıe im größten ırrieden ihre rbeit jort unD egegnen in Der Bevölkerung einer (EmpTäng
Licqhkeit, einem 0 außerordentlidqhen Hekehrungsdrang wWie noch nie M}  1 Darın NUL

behinDdert Durch Den Jiangel an ıtteln Z : jm 1  El eiyeung (Hongkong) DEeN:

Tannien unDd plünderten DIie OlDafen DASs Dort Jttialung m11 Kirche unDd Schweltern-
Haus, nadh)dem n Oie heini]dhen ‘Rebelen rilten getötet hatten 3,

Auch ın apan entTalien 1 0B Des verhbängnisvolen Kuc)dhlags, Den Der
TrIieg namentlich Durch inberurung Dieler (Blaubensboten ewirkte, DIE 1))}ions-
arbeiten unND Wtiionstrüchte weiter, allerdings in noch mäßigerm empo als bisher *.
DNer (Er3010ö3e)e 10 wurvden Durch Die Witobilijation Neun i)ltonare entriljen unDd
ihre Jahl binnen eines jahres auT nabhe3u DIEe H ältte reduziert ; ber DiE HUrUcgE  s
bliebenen wetteijerten in Der Aurrechterhaltung 0S BHeltehenden, 10 DAR eın \ten
aurgegeben $ werden brauchte unDd NUL Die Jnnenbez3irke in)orern eLDASs litten, als
)1e nicht mebr J0 O7t be)ucht werDden Konnten 5. ja in Der Haupi|tadt elbit konnte
im rühjahr 1915 Oie wieDdererbaute Xaveriuskirche DN an im Beijein Des
lranzö)i)he BHejandten eingeweiht unDd 1in DrielterJeminar mit Schülern
errichte werden während Die Vehranltalten Der e)uiten, NWiarianilten, Schweltern
DD  3 Herzen, DON GSt YJiaur unDd Gt Daul in OR10, OkRohama unD 13u0ka
Toriyuhren, Die katholil)cdhe eligion kennen unD ı\ äbßen lehren. YNer LIC0OB jeiner
te noch rultige E r3bi1h 07 uübernahm perJönlich ur Dden eingezogenen (BirauDdias
Oie Berjorgung Der Stationen Yawara, amaRura unDd ORO)URa )amt Dem us:
Jüäßigenhet DON Botemba; Dagegen muß Jtagoya, Ddeljen Drarrer Yemoine ungeachtet
jeiner a ebentTalls 3 en ıyahnen gerutfen worden WT, DON auUus DEeL:

werDden 7. In a  a elblt WUuUL Der ehbedem 10 verTolgte Katholizismus egen  £  s
Yal. Den Danfkesbrie DEeS Bijdhofs Yienicaiti DD Drd-Honan (IUs nbhlien

aı DIie Wohltäter DES „Fondo Straordinarı1o** 1SS. CAail. 3(0)4 DAS reiben
DDMN 111 (1US onan über DIE Wtilion Hanticdhiuana eb5. 3903 unD DIe elaiionn
DD Teru331 ber DIEe Cinweihung DEr ır DDMN Baflaao DUCCH B Hot 033011
D Onafionqg ebD2D. 401 336 (bine Überlicht DbDer DIe cOhinelijden eriec E  c B 111D HAaÜUjer DEer Kano|ianerinnen aus Der er DEr Qeneraloberin DDN Yerona eb  S 330
(Una glorıa ıtalıana In 1na

» Bilchor YWienicatti D onan ebd 316) Dıie italieni]dhen yranziskanermijionen
DD Schen]t en viel DD Haubern leiDden Ir Schnujenberg 111 jeinem Briel Wiai).

LE DE WtiNONAarS Bilanaga DDN onagfiong einen Wibruder ın Stalıen
(Miıs:  S, Cafit. 400). Ylas )ie nicht tehlen tonnten, zerbrachen ‚le; Xirdhenjachen, Baramente,

Öeiäße, 1007088 WwWeggerührf, ar unDd Tabernatel zerirummerft. Yltan telegraphierfe
nach DnNgiong Den Xon)ul. 4)AS eit 1897 efehrie Stiialung 30 »00 Chrilten.

—— $tanton WICD DD Den Wionarchijtien elagert
al DIie ANuszuge ( U Den er  en Der i STe DDMN apan (Lokyo, aqajafi,

afa, Hakodate) DAS VBarijer W iOonsjeminar 357 369 381 s5. (Progres
du Catholieisme Japon) ıe AYNushebungen Der jran35Jilcdhe Waires DAUECN 1Ort,
noch ım Wtar3 nußten einige ejahrte i))|tonare, DIie noch nie gedient, pan verlaljen

KinDIlD (US ©appOLD prl YUntoniusbote 237)
„Smmerhin“, IUgt Der Dei, „  a  en DIe men)cdlichen Krüälte eine Örenze,

1nD DIE abnorme Vage, ın DIie IDIr gefommen, \1ch nicht ohne ‚ebr OHwere
Unzuiräglichfeiten hinausziehen, Deshalb warien Wr m1 Ungedu DATAUT, DAR ein
aglorreicher rIEDE unjere 1ieben Abwejenden uNnNs zurüuüdgebe” (MC 397)

Ya DIE ehrza DEer Hibdzejancdhrilten YHeophyten uUunD a  er DIE Keirutierung
(iUsS ihnen \d)wieriq WT, lieferte Bilchol Combaz DN agalali Ceminarilten (11sS jeinen
en ChriltenjamilienS

(FDD. 358 UL DIE DUurch inziehung DECS Yillaraque verwailfe Vrarrei Aakuja
in DIID mMU| laujac DDIN eminar WEAHENDIMUMNENTT, DIie Doppelltation Neda-Wiatjumoto

M
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an öffentlicher LYobeserhebung unD Bewunderung owohl bei Der Berichteritattung
uüber Die Yıiebeswerke anläplich 00S Katjerbe)uches als auch beim nationalen E
jahriskongreß ım Juli 1915 Ylsie DOrt Die allgemein beliebten Ntarianilten in ihrer
Stern)hule DON 0lg Olg eilen, indem \te inren Schulern neben Der weltlidqhen
Bildung auch Die littlicdh-religiö)en AUn)hHauungen beibringen unDd außerhalb Des Dro
GEaMM S über dDreihunDder RınDder ım KRatedhismus unterweijen, W1e auch Die )ionnen
DOM ıin Je)u Durch Schulen, Watjenhäuler, yIE u)w ungebeuern egen 1n Der

verbreiten, 19 \Itrengen ıc in Der Diszeje Die gleichTalls DON Der Jtobilijation
ar gelichteten JJiijNonare, unter\|tugt DON einheimi)den KRatechilten unDd Chrilten, TUr {Die (Evangelijation Der Heiden (Eben)o weiljen Die ım Horjahr ge)pendeten Tauten
unDd gegrunDdeten Dolten ım Bistum agal)akı AuT recht erireuliche (Erjolge ic0Bß Der
Mobililierung bın, während Oie tarianilten auUCc in ihbrem ortigen „Mieeresitiern“
(mit S() ülern unD ın INrer apoltolildhen Schule DON Urakamı: weitere or  Tı  e
madchen 3, Jn Der nördlichen 103eJe akoDdate, )0 jeht hre Kräfte Durch Oie HeEeTES.  s
einziehung, ihre tittel urch DIie Abnahme Der Nti)ionsvereinsgelder zurückgegangen,
durttien 1915 Ogar 3weil eue Relidenzen In SenDdai unDd Ygawara eingerichtet werden,
Dank DOLT alem Der mit größter erzlidhkei 100 vollziehenden Abitretung DOüOnN ORKkatdo,
Dden Rurilen unD Sachalın Oie en  en ıyranz3iskaner 1eje Onnien ihre Yick

DEeSs ebentalls nach Hranfreich einberujenen ejjelin DD  = 67 jährigen LDUAL
bereilt, TUr Den Wtillionar (FDTAaTD ZUL Antalt Der amen DDMN
1 YWiaur DIie ODl mobili)ierten abagnon verlaljjene Biarrei of9hama ge)dhlagen,
Dem ıon m11 Gemeinden betrautien ayran Der DUr DIe Abreije DDMN (Galoın
mobili)iert) afante ijtrı Koru ANDErITAUL WerDenN ; aDdilhac, Der bisher » Yiiiare
TÜr eine Bezirke a  e mußRß jeßti alleın jein ambulantes Wiijjionarslieben Jortjeben, DAS

eit mehr als Sahren 1ührt „MWenn DAS EnDde. ommen +  wiLD“, meint CL, „Dann
WerDde authören“ ebb J9()

(FDD. 370 Yal. oben 149 »45 SN jeiner eDe \ lderte Yıla, DEr Delegierte
DES Wiinijters DO  z Snnern, DAS U 91 Der Yamen DDMN St Wiaur in DfiD, DIe ANusjäßigen:
a)yle in GÖotemba unD iwajaki, DIE Beharrlichtkeit ım Hau Der Irı DDON Uratfamzı.

MC 381 Au amwmaguch:t WICD Yiaqata 1117 Der arıfas DDMN Den
Damen unDd jeinem Süunglingsverein unter)tüßf; Nillion ı1 jeinen onjerenzen Hagı
nD mgebung bejonDders DD einem Katechijten, Der Irüher onze WAL; Silhol, DEr

Beijeinen mobilijierten WUtibruDder Housauet in Kitano erjeßt, DDTI Den Tauferinnen.
VYaqner In Yiara-Awajimac:t befehrie \1ch eine Iirante ehrerin aut Ynraten iHres BCUDeES,
eines prote|tanti|dhen StuDentien DDTII DIiD. Her heidnijche Bürgermeilter DD 19a31
1eB in Der AT TUr DIE 3wei gefallenen en D >»Kelave einen Gottesdien|t eiern
uUnDd wohnte mif Den DiaDelin jelb/t bei

(CDD 358 369 Boehrer nahm ım SIUCMeE DAS DD Den WMethodilten edrohie
Yyukluma, AUt Den ®otoinjeln WuUrDEe Suni untier DBelu DEr Bolten DD ufue
eingeweiht ; Xircdhen WurDen 111 iynazalı DD 011), in Kajarı DD SHalbouf, ın
iwazati DDN Zulteau erbauft; in DID 161 In umamoio 110, in Yatjuhiro 89
Erwachjene gefaujt; in Vige Der Bürgermeilter m11 jeiner ganzen zyamilie, 1n Kagojdhima
DEr Wiathematifprofejjor n0, DEr \hon vorher Dden ri)ien DAS Evangelium erflarfe,
ohne jelb|t uüberireien vDollen. YWiartin UT aje DIE »telle DES eingerüdtien

(LCavailgnac geirefen, Breton ıIn Kurojdhima MN DIie DDON CLofrel, TÜr Den Die rijten
oft eien unD Wieljen ejen a);en, Bouige aUT en Alcdhimainjeln TUr yreljenon unDd
3onn et. Wianche rijien wWanDern alUs, aber nicht ohne uU1nD Katecdhismus
mitzunehmen. Sauret in $urume:  muta paltoriert auch DIe 458 Kriegsgejangenen,
Darunter BenebittinerbrüDder D eDu Her Bilhot beainnt mf einer Schilderun:
DEeS 50 jährigen Subiläums Der Wiederaufindung agajaftı ım Wiar3 (val. oben
158 327)

3892 Her bisherige Yijionar DDN ©apporo a70n übernahm DAS DDOL
23 „‚Sahren DDNMN ıb gegrunDetfe Kriyama, uff YANiahigawa 1n Wiärz $tameda bei
afodate, auch Die Klölter DEr Trappilten unDd TIrappiltinnen wertvolle Siußgen DEr
Cvangelijation )inD, (Sornier vertau)chte arı mit in Die Station DD
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amkeit unter noch gröberer Rücklicht DEer ehörden als vorher Jortjegßen eitdem en

einNlußreicher Cbhrilt von SapporO lie e1m (Bouverneur Öie on anglikani)dhen
Wrediger in)zenierte ampagne unD Spionagebeldhuldigung Schuß hatte !
Der Der ungün]tige (EiInNDTCUCK 0S europäildhen Krieges au) Wl allgemeine immung,
Oie Knappheit Der Yiittel unD Das ıyehlen Datres lähmt ihre Lätigkeit Torigejebt
unDd verhindert Oie UÜbernahme “Irbeiten 0Der Uläne außer religiö)en
Wochenblatt 0AaSs qgufe ummahme TanD unD wider TwWwaıien wäch! UDen Steylern
Der Vrätfektur Jijigata WDUuL egonnt Bergwerk|tädtcdhen KRojaka (nDde 1915
eine eue NWiti)ionsitation gründen unDd BHegenjat ZUM übrigen apan )oyort

aurnahmewilligen en yür Oie TtOo Nnden, 10 DAl ıc DAraus
bald DiEe größte iNrer jJapanı)den YWitı)lionen entwickeln Rönnte

Ylus Der DN Dden apanern ejehtien SDud)jee ryahren {D1IL Durch Schweitern
DON jalutit auT Den iarıdhallinjeln DaR Jlles Yrdnung 1nD DIie Behandlung Durch
DIie jJayani)dhe ilitärbehörde eiNeEe jehtı uUfige nD Ollıche i)t 4 Dageagen WurDe Der
Söuperi0r DDONMN Jieupommern Dies, nadhdem auTt OIe Schritte 0S J NOoNS-»

Ugawara WMUCDE m1 Den Unterjtügungen DES $ardinals (Dott!i unDdier UunDd mug Dem
Vropagandajchiler „SANUATIUS ayajafka Deljekt Ddejjen Kr1 DEr “ Yiaı 1915
iın atferan >Hom DCrDiniert WUurDEe ND 1 em japanı)den Wiarıneattacdhe
Kom eINEMN EIITIgEN Katholifen, DIE S$ommunion penDdeie ı )1ie Xolten DE xapelle
D yukuldhima ITtug eINE ame DD Yiewnyork

al DIE Cinführung DES DU öflt Berichts DDN afoDdate „YWir ajjen
unD M Keweils TÜr Deninnen eImige unDd wohlunterrichtete Chrijtenheiten,

e DEr Gläubigen geben, erwähne DAR teiner DDN ihnen abgejallen Üt, elM ] bei nDderung Der Surisdiktion, jei n{olage Der HyeinDdjeligkeiten wilcden unD
Deutjhland . Die Freue Der Chrilten DD DIfAI0D uhmen, DE  1 ihre aifer

Glauben, UNnjeETLE Wtijionare Dben, DIe \te Qqui en UunD Dann hre
Kolten Den Söhnen DEeS yranzisius abireien mußtfen on beiden seiten Gg DEeEL

Wechjel 41081 volltommenen $torDdialität DDN TIaiten ND DIE a omnnten 100
überzeugen DAP DIe tatholilche inbeit tein blokes Ylort U1 Auch nach Dem yranz3isfaner
prajekiten U1 Der angq eben)o0 ie Die tch bunag UT Trajeliur er tille UunD
ohne DIDIUNG DD 1 (HYranzisfianer=-2Wi1)) DIIEN 11)

Vrafeit Wenzeslaus 1inNDID 15 DDOLD UNTIeLMM 13 Drl (Untontusbote
Augu)t 23° m Iı TD WETNNAIIENS DAS KHeitehenDde auirechterhalt unDd n CIMIGE

1U} DeELAEION iOonnen Der les Ici ebr Le1 Homm Ian DOM
15 &\ 13] r TIE e<

CL o  - SA  va

V —__ r ——
5 1NP[P'A > na QQ

Inı 15 Den DUTCO
41 > 1  ‚ 1e 1 NacdH 611 r E « —+  « —+ üs un  NCl Den Sn > hQCUEIT DD Ylade ITE OE  Rona $ Heit C DL 116  Q14 + Ba

Boltagelegenheit Die Gein pe307 ca DE NL Kichts 418
Oreibe nD nicht ionnen ! WVvine anD v{  + DD  ırte141 DOren, nı

we)ter melDdei nad D, DIE „‚sapaner no f al T1

i  i
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prokRurators Yıinckens beim inilter Sidnen wieDer auT Jreien un geltellt unDd
DIoR x wöchentlicher teldung verpillichtet worden IDAT omenbar jeiner Deutich
Jreundlichkeit DON Der 11 au}fralil)dhen Behörde abermals KRonzentrationslager
DOTN rialbay interni:ert 1 HBoudin aus derjelben Benoljen|daft DOM Herzen
melDdet ein x hHarter Irbeit 3wingenDdes „QI'OBQS religiöjes Erwacdhen“ Yionutt auT
Den (Bilbertinjeln AuT Der )üolichen Salomonenin}jel San UChriltoval arbeiten Die
arilten Babonneau unDd Yioreau raltlos DON Yrt X rt eilenDdD unier Den größten
(Entbehrungen mitf Den 3weil anyangs 1915 angekommenen Schweltern Der nicht
minDder ruührigen proteltanti)dhen Begenpropaganda Ote ıcn 3 bieten 3 Jn Jtanibiki

unter ühnlichen Bedingungen Der ‘Dikpulianer RBerdal allein noch allg, nach
Dem jein Berährte Hezien glei Kriegsbeginn urd O1e Beltelungsordre nach
yrankreich gerufen worDden 4 Ylıus einem 1Rarıa Tahıtı kürzlich erIt ein

Beltelungsbefehl DiEe leßten walmentähigen Wtijonare heraus unDd ließ DON Den
NUL noch ein Yriıttel zurü 3 Dde))en Berltärkung Ylsıinter holländildhe

Dikpulianer abagingen 5 upßerdem edräng VDroviantmangel unDd euerung )Jämt:
liche außerdeut|che Sudjeemi)|ionen 6 Yie Jndianermillionen Der Je)uiten Ymerika E e n
ingegen lieben DON Ven KRriegsübeln ganz DerIhHOonN keiner Der JJti)ionare WUurDe
abberuten NUrTr ılolen DIie Almojen (1115 Deut|dhland nicht mebr 10 reichlich *

ündliche Wiitteilung AUSs Hilirup Schw Sojephine Q Der oteyler Yieuquinea-
muln beidhreibt Wiinionsbote 1706 DIe YNurnahme HinDdes 15 Wiär3z

YeoOnNufTI 10 yebr 1916 (MC 401) egen Des Krieges eDdiene DON Den Irüheren
DreI Gejellidhaften NUL noch CINE DIE egenD jehrt Jahrlä))ig, DAR an ein halbes

——  e —
Sahr ohne Hachrichten aus uUt0DAa gewejen ei „©le Degreijen unjere paftriofijdhen
Beänagltigqungen

rie DD Babonneau (1 Yanoni Bay Bır Koberi DD Yiantes (MC 365)
Cben JEl ein JUNGET prote|tanti)dher reDiger angefommen Der DOll Gejundheit unD 14
UTarm WIeE 1e Urı DAS Hieber DAS VYand urcheile unDd Adepten jJammle ber DIE
Antänge Der Wiariı)ten)tation YWiarau AUT Den ©UDdjalomonen val DIie Belcdhreibung DECS

berDOLIGEN Sahr verltorbenen Bi)Hots Herteux reu3 TILAS 13 1497.
DIie Wiarı)tenmiNion aM Den Heuhebrivden DDe ir  holj]leke Missı]en 19729 ber DIE Kriegs-
jolgen Der HE3Sehu Wiilion DDN HollänDdijdh-YHeuguinea eb  _ AA ber DIE Ymerita:

S C a
MUIECLUNG DON ONOl ‘Heines eb  _ J4

terDdDal — ( be)dreibt DIE euve nach Karotonaga Die unter:  z
NDITLINeN LL 1eINeTr CLD IETUNG

—
ISZUIOMMEN,
F

Da I1 er 1915 ohne
Hachricdhte WaL. '‘Hez21 ı21 Vazarett YWannes: 3Nal : E WE R N 413

.

G
v $ —.OD 1077 ( i> ıs 11L}

ImDekioren UnD Den ran Der 4}M4 31De 161 G Deite CNTEe:
Den \rG—,II1DS e 1in B mn  n Sanabdba Den T!11 DE 4 )De UTOUE

IeINEN B11007 Chbarlebois. WOoNaQ! INan DOTI DIE Kriegsereignilje erIt Ayril 1915
Annales de 19 TOpagatıon de Ia [01)}) 4)1ie (FsTimos, Die DOL el Sahren DIe

Wl ionare Tauy UnD WOuDier TMOrDei aben, 1nD e1 UND verhatte: (Dl
Dolts3. (02) HUr DIie Snterejjen Der Negermijjion Den Bereinigien Staaten

TUr WMillionswilhenjdhaft D abrgang
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$)1e protejtanti)hen Witylionen
D

us Den eu  en Kolonien 20mmen analoge Wiijionsnadhrichten nach Dem
evangeli|dhem Deutjdhland WIie nach Ddem katholildhen Jn ZL0G0 UL eta DiE altelte
Bremer tijions)tation injolge Der Abrührung iHres Derjonals Derwaiijtf 1, wüährend
DIie Baller Station en )torDen 0eSs Schußgebiets Durch ‚yeuersbrunit heimge)ucht
WwWurDde ÜYJlit Den VDallottinern \inD auch Baller UJtijionare us uala ber
OTrdeaur na Dem Iran3öJildhen (Berangenenlager Saintes iransporfkiert worden
na Dem Bericht 0es allein noch zurücgebliebenen Deut)dhaultraliers ın Baller
Stationen ausgeraubt, aber Die ııch elbit überlajjenen rilten halten zu ihrer Keligion «
Jn Südweltarrika Jagten \1ch Oie a)tar0s e DON Der Kheinildhen Wtilion
10$ unD mußten Oie Ambomi)|ionare aupßer ihre Stationen LUUMEeNn *

Ylus Deut)dholtarrika meldeten OIie Yeipziger zunäch] \1e auT ıNnren Stationen
bleiben Durtten, Dann aber, Da! Der CINOL yuchs 20 Yltat in D gerangen
gejeßt unDd nach Ddem ager DON Y(airobht gebracht MuUrDe nadhdem Station “Irbeit
unDd Bemeinde jeinem VYehrer unDd Den Altelten übergeben hatte 6 ıe Kheinilchen

grüuünDdefien DIeE Steyler 1916 Techny e1iNeE Vierteljahrszeit]chrift (WMiijionsbote 176) berl S DIE Yiegermil|ionen Der atfer DDIN el YiordDameritfa ihr (E)O Der DIe
Wiıjlion Der eu  en yranziskaner unfier en WiunDUrCHUCHU=-SNDianNern iın Aentralbrajilien

YKand ranziskaner- Wtılionen (1 ber DIie $tulturarbeit Der SnDdianermijlion
Dilumbia e kathol] Missıen ‘“ 4 ()

1 Yuft Dem Dampjer „YÜgeria” wWurvden i OoNnNar HYreyburger mit Hrau uUunDd
Wtilionsidhweltern nach Cnaland Iransportkiert 3(3) 4Jer ‘Brajes DDIT Vome Hat

DIE uflich bDer DIE Ylrbeit DdDem nodch ZUEL Ooldkulte gehörenDden eia übernommen
( 425)

2 (a G 3007 weiljen DIE WitiNionare en Gedanten CINES MUudzugs nach DEer
®oldkfulte weit DD \ Yiach DEr ejeBung DurcH DIE enaglänDder urıten DIie Baller auUT
ihren Bolten in DLDLOGQD letben mußten Der ihre chule autheben unD DAS Keilen
unferlaljen Veiilt A 3021

} Allgemeine Wl onsnadrichten ir Q  O (15 Nugu1)1) ANuch DIE $amerun 11nD
Dq0 gejangenen 1nD nad) Dahomey, annn nach AarDitio gebrachten Bremer WiiNONATE
anDdeien 24 M yranfreich unD ejinDden )1ch in ager KWarpiatigne bei Wiarjeille

SE 32271 unDd AM S 3793 (1n DHukßenod eutfe hHalten ihrer HeimMat
Gottesdien|t unDd Unterricht. m Kamerungebirage InD 37174 HeEIideEN gefauft WDOrDeEN. Dıe
C]ionshaäu DDMN KRuea Dienen als oldatenwohnung, DAS DDN 1LL071G als Rathaus.
ber DIe YWirkungen DES Krieges iMn Der Haller Kamerunmij]ion zujammentTa)jenD Sn)pektor
Vettl DDN aje A 309 (&r )telli jelt, DAaAR DCS Kriegsärgernijjes tein )ieger
DEr emeinDde en en gefehrt habe Schwierigkeiten madchten el Heaginn DIE
Hyragen DEr VBerproviantierung unDd Der YBehrpflicht D welcher Der (NDUDELrNEUTL DIE} DrDinierten KruDder entbunden eriklarie

SE 303 DYI auch ı.ber DIeE Turchtbare HUNgersnN„‚ UnD DIe Aarung DES
anglifaniıjden WiiNionsblatis \{ in DIie Yrbeit DEr Mheinilchen Wiijlion nich eindrangen

wollen WuUrDE DASs HAaUs DES WtiNONArS Schröer DDN Den Aa)IaArDS
DOlliq ausgeplunDderı EW 426) xeeimanshvop {1 DIE Kranfenpflege unfier Den
Eingeborenen DEr welter Sahn verboten worden 441e DOTkIgE ÖemeinDde eierte ICDB
DEr Kriegszeit inr 50 jJähriges Subilaum unier Anteilnahme auch DEr eiben
AM3

Wiitfeilungen DEeS CL ONATS uller 18155 a  ane DIN ACar3z unD DCS SCn
aus Yiairobht DDOM z“ HW A1(4 Au W ionsgebiete DEr eiheler erliner

unDd HerrnNhHuter \InDd DD  = ein bejekt Yiach Den Augultnacdhrichten niımmtı DIE
erliner 1)NoNSge DA ihı (TAaNZCS Yijallagebiet yeindeshan C en i]t

—__ _
a Bı A e

S  k
Yiach Der Church Missionary EVICH teilte DEr Bilcdhor DDN Yincelter het DEr Sahres
jeier DEr englildhen niver)ifäismijion mıi all ihre eingeborenen Heljer ND Vehrer
Den iordbezirken eien DDN Den Deuijdhen gefangen worDden unD ‘ () DADDN
n{olge harter Behandlung geltorben (L 427)
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NMiijionare in Yteuguinea können mit Benehmigung Der Behörden ihre VYebensmittel
(1l AYultralien eziehen 1nD wilen DON vielen Anzeichen günitiger Belinnung unfier
den (kingeborenen 3 er3äühlen ! ühnlicher ewegungsireiheit unD Or  TV  e ertreuen
\ich DOrt Oie JieuenDdetteljauer, O1 Denen 1NDes Orel in Aulfralien gerangen
Auch DiEe Yiebenzeller rleben ihren eingeborenen Chrilten neben Rückyällen mandcde
Ireue, )0 jehr )te DUrch 0Aas \ romer orgehen Japans gelähmt \inD

‘In Den britildHen ebiefien \deint Oie Kegierung mebr unDd mebr ihre Nal
regeln DiE eu  en WiiNionare Auch evangelilcher Konftejlion ver]dhärfen unDd ihre
Betätigung unterbinden 3u wollen Wüährend 1e au] Der (Boldkülte omenbar immer
noch ihre (Bemeinden edienen unD ihre Schulen leiten dürfen 4, WurDe Dden Berlinern
in Transvaal Die Schulleitung unDd Teilnahme Unterricht Y Ja ıht De=z
ruühmtes Geminar in Bot|chabelo aurgelö}t S, Ylus Jndien \ind au Der weiten
Bolkondatyahıt im Yltar mit Den xs katholildhen NWii)Nionaren auch U4 evangelilche
DEr enaglılden u  e angekommen, glei jenen zuerlt in Den Aerandrapalalt unDd
Dann in 0AS Durdhgangslager Stratjord Uüberrührt werDden, bevor \ie nadch
gelangten, während ihre (1 elgaum unDd RKodaikana zurückgekehrten ıyrauen \hon

Yliat ın Boch eintrafen; yür Die hbeimgekehrten Baller WUrDE Diinglt:
monfiag (12 unı In Der Stuttgarter Stirtskirche gine BHBegrüßungsteier gehalten 6.
Yiach ihren Yiitteilungen WALr ihre Behandlung in Jndien vieltach eine planloje, unter
Dem TUCR Der allgemeinen HeBe ehenDde, Die Haltuna Der englilden unDd ameri=:
ani)den Mijlionskreije meilt eine untreundliche. Der3 Der eu  en
Niilionsarbeit leat Oie nDdildhe Kegierung eın Hinderniıs in Den 2Keg, unDd auch TÜr
DIie 0es Schulwejens hbat )1e DIie OM Jüdindildhen UiiNonsaus|hup gebildeten mmi)]]i0-
nen anerkannt, aber ehlen Da3u DiEe rbeiter, um 10 mehbhr als eIbit \ weizerilcdhen
Wiilionaren XDN aje Die Yandung in Indien nı rlaubt 1rD Dıie Chrilten Der

Opieder 6L 3771
Allgemeine Wl ionsnacdrichten ir il VBal ( 3718
(9]JC 35304 lus Tahiti berichtet DAS Aprilhert Der proteltantijchen Barijer Wiiljion

DDNMN tarfen Aushebungen
S90 322 YlIs OÖrunD Diejer mildern Behandlung qilt Die Rücjicht AUTt DAS

ausgedehnte Baller ilons)hulweljen, DAS Der utfe Der $olonie 0 ar befeiligt
ijt unD DHNE Die NiiNionare nicht jor WwWervden Tann äühnlich mwIie IUr DAS Kolleq
DEr DdeuilhHen se)uiten in Bombay) Smmerhin WuUrDEe ein Crholungsurlaub nach DqD
verweigerf.

C  C SE 366 1nD AWES 4 nach Den HBerliner Wiijjionsberichten aut Cn
DON Hriejen DES Superintendenien Hrune DDN A$timberley 1nND DES WENONATS San DD
LeLOLIA Die NtiNionsarbeit DEr HermannNSburager ım ululanod unDd DCr Brüdergemeine
Im $alnernlan gebht rubhig weiter E 426). ber en Athiopismus in ©UDalrika
SC 380

yrohHnmeyeEr (L 3023 ie Behandlung auT DEr DIIONDA unD ım MiexanDdra:
palalt WICD als wohlwollen, DAS ©iratjordlager als troltlojes Gefängnis bezeichnet. ım (

Ytar erhielten A Baller, Veipziger 1nD weitere evangelilcde Wiionare neb]t
tatholilcdhen Den Befehl paden, Baller 1111D mehrere anDdere er]t \päter.

CIM 39°7 Die )heqierung hat zuge)timmf, DAR DIE HermannsSbyrger DEr lufhe-
rilchen S©ynoDe DDIT Ybio, DIE Veipziger DEr Kircdhenmij}ion inr Cigentum ü Der:- F Ya  Aı -  F  wirugen WE 424) Doch verbot DAS NnDdildhHe Ylmt in YonDdon ‚Die Yandung ausländildher
Wii)ionare, olange Der Krieg DAaULUErL“ (3 421) ber Die Vrekpyolemit ange!
er VBergewaltiqunag D Balgath UrCh en Baller Wl ionar Dr Burchar eb  s 308 K
ber Den allmählıch ruhigern Dn Der indildhen Vrei gegenuüber en Ddeufichen Wlı)jionen
eb  S 3171 f J bDer DAS Aujleben unD DIE MWijjionsbeltrebungen DES HiNDduismuUS eb  _r 37218
ber Den wortjchHriit DES Chrijtentums ın SnDIeN eb  s 374 nad) Dem Yirtitel eines SNDIELS
in T’he 4ası the West; uüber DIE ANufjtandsbewegung unier Den raos in D{A:
Yagpur AMS 367

D an
w 7n
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Boknerldhen Jti)ion eiben ireu unDd arbeiten WIE Irüher Wweiter en Dgar
Der Selbiterhaltung unDd Selbitverwaltung qufe ıY OT:  Tl  e gemacht ] ıe enalilcdhe
Wesleyanermi)lion DON )J)tadras konnite iLOBß DE Krieges reiche TNIe einheimjen
unD 1600 HeWenNn tauren Y)ie beiden Bajler Utıonare O11 Britilch “Rorneo mußtien
ihre Stationen verlal)en 3 Dagegen kannn OIEe Kheint)| UJiılion ihre Yirbeit
JitederlänDdi|cdh-:-‘inDdien ungeltört unD erTolgreich weiterführen, unter Den ata au
Sumatra WIe 1A45 unD Borneo 4,

z  Il  Mı  SSU z  An  E  C  in  A  K  C  SS  NN  <  SA e)  D  S

Gelvrechungen
eder, Yiorbert s (Er3abt DDN Gt ılıen „$111 anDde Der Wiorgenjtille,

eıje (Erinnerungen an Rorea Jiit ‚yarbentatTeln nach Yıımitere Aurnahmen
(a

Des DHerjaljers 25 YWollbildern unDd 279 Abbildungen Sert owI1e mi1t 1 Rarte
XII 4A57 Wiuünden arl Ge1iDdel 1915 Beh geb

Ylie 0AaS Yierk Des \ weizeri)dhen Kapuzinerpaters Jjann ber OIE 1r  1  e
4 Hi Berfal)ungsgeldhichte alien auTy mi))ionshiliori)dhem (Bebiet 10 bedeutet 0Aas DOT:

tiegenDde DEeSs bayri)dhen Benediktinererzabts uüber Rorea Der Beleiri)tik mi1))ions-
literariı)dhes (  15 un Doppelt ertreuliches Kriegsgejcdhenk 0ASs \hon DUrCH jein Dajein
unDd jeine Aurmacdhung Oie ache ehrt, Der erlier inte Dienen wıll Ylr Dürfen
er Dem ıon jeit Jabhren als geiltvoller Nit)ionsrtedner unDd Mii)ions)hriftjteller
bekannten YUrdensmann ankbar jein, zunächit DaR unter UÜberwindung jeiner
\ uüchternen Beldheidenheit Dem allgemein e il Urängen ZUL Heröfentlidhung jeiner (kin=-17} C nadhgegeben bat ann DaR m11 nem Wagemut DASs Ylierk mitten
Kriege DOM Stapel ließ, DON Dem nach jeiner ‚Fertigltellung DAas “iormwmort 41
atiert DO  : Juni 1914 überraj)cdht worden IDAT unDd DOL Dem e1iN Jahr lang
Die Seael EINGgEZOGEN YJ{it Kecht betont Der erJall)e DAaR amı eINE DEeT:
inkenDde Ylielt Dem Yo)e Der VBergelenheit entrip, Da Oie japaniı)dhe Jittvellierungsarbeit

\|tärker Den Dilug iber Oie 10enar Des DON IDr unterjocdhten Yiolkes unDd
VYandes z1e unDd vpieles DON Dem WaAs hier m11 e  er unD Stirt jeltgehalten i&. a  A Tl A wenigen Jabren nicht mebr Der gleichen Ur)prünglichkeit 3 nnden jein 1rD

AT  AA GL 423 | UNe An)talten eitehen ohne nDderung DrI
yıeohnmeyer 330 Y  reilich eENIITAN 10 Schülerzucdhtigung

eINE Hnliche Wiache IDIE DIE Bajler Balgat
TB D anDdaian \dhon iM lebien Sahr je aUT Den Vhilippinen Ccule DDN

aı A Sunt, nacd)dem IIC ıon bDei Kriegsausbrudch uUnier ‘Barole gelte) WwWorden EL 424)
Spieder ({ 357 m DDN Yiias )Tiegen DIE autbewerber DDN7 n E D (FNnNDe 1914 aul ebr als 1000, YiorDden Der IUNGEN »TaLiONn ilımaziaja DIie IN

ıllalen nleate, aU7 3000 audch NNELN DTINECDS mehren 10 DIE autTbewerbeı DDNY  ——  nn  En ——  E —  En  vn  —_-  I  f  340  Bejpredhungen  Boßnerjhen Mijjion bleiben treu und arbeiten wie früher weiter, haben fogar in  SE  der Selbiterhaltung und Selbjtverwaltung gute Fortidhritte gemadt !  Die englijdhe  }|f  Wesleyanermiffion von Madras konnte troz des Krieges eine reidhe Ernte einheimfen  und 1600 Heiden taufen 2  Die beiden Bafler Mifjionare von BritijdH-Borneo mukßten  ihre Stationen verlaljen 3  Dagegen kann die RheinijdHe Mijjion ihre Arbeit in  Niederländijdh-Indien ungeftört und erfolgreid) weiterführen, unter den Batak auf  Sumatra wie in Nias und Borneo 4,  SSSa  n  e e e  Gefprechungen  Weder, Norbert O. S. B., Erzabht von St. Ottilien, Im Lande der Morgenftille,  Reife-Erinnerungen an Korea  Mit 24 Farbentafeln nad) Lumiere-Aufnahmen  HE  des Berfaljers, 25 BoNbildern und 279 Abbhildungen im Tert, Jowie mit 1 Karte  XII u. 457 S. 4. Mündjen, Karl Seidel, 1915  BGeh. M. 18, geb. M. 20  N  Wie das Werk des IHweizerijhHen Kapuzinerpaters Yann über die kirdHliche  HH  Berfafjungsgejhichte in Oltajien auf mijjionshiflorijhem Gebiet, Jo bedeutet das vor-  liegende des bayrijdHen Benediktinererzabts über KRorea in der Belletriftik ein mij]jions-  JiterariJhes Ereignis und doppelt erfreulidhes KRriegsgejdhenk, das Jhon durch jein Dafein  }  und feine Aufmadhung die Sacdje ehrt, der es in erfter Linie dienen wil. Wir dürfen  W  ;  daher dem jhon jeit Jahren als geiftvoller Miijjionsredner und MiffionsfHriftfteller  bekannten Ordensmann dankbar fein, zunächft daß er unter Überwindung jeiner  IHüchternen Bejheidenheit dem allgemeinen Drängen zur Beröffentlihung jeiner Ein-  M  drücke nadhgegeben hat, dann daß er mit kühnem Wagemut das Werk mitten im  Kriege vom Stapel ließ, von dem es nad) feiner Fertigjtellung — das Borwort ilt  datiert vom 6. Juni 1914 — überrajht worden war und vor dem es ein Yahr Iang  die Segel eingezogen hatte  Mit Recdht betont der Berfaljer, daß er damit eine ver:  finkende Welt dem Loje der Bergefjenheit entriz, da die japanijdhHe Nivellierungsarbeit  immer [tärker den Pflug über die Eigenart des von ihr unterjohten VBolkes und  Landes zieht und vieles von dem, was hier mit Feder und Stift feltgehalten ijt, in  ä  wenigen- Jahren nidht mehr in der gleiden Urfprünglichkeit zu finden fein wird  |  1 EMM 423 f  Alle Anjtalten beftehen ohne Anderung fort  Frohnmeyer EMM 330. Freilidy entjtand gegen fie wegen einer Schülerzücdtigung  eine ähnlide Macde wie gegen die Bajler in Palgat  Frig von Sandakan jhon im legten Jahr (jegt auf den Philippinen), Scdhule von Kudat  am 27. Juni, nacd)dem fie [ Hon bei Kriegsausbrud) unter Parole gejtellt worden (EMM 424)  4 Spieder EMM 357 {f  Im Süden von NMias jtiegen die  aufbewerber von 156  i  Ende 1914 auf mehr als 1000, im NMorden an der jungen Station Hilimaziaja, Ddie 17  Filialen anlegte, auf 3000; audy im Innern Borneos mehren jidhH die Taufbewerber von  |  3Zahr 3u IJahr  allein am Sambafluß hHaben jid) über 200 elmdmlben Iajjen und Ddie  (Y>emcmbeghcbet unter den Batak um 300 zugenommen.  In Mentawei konnten am  {  9. Juni die 2 erjien Familien getaujt werden (EMM 425).  Eine Ausjendung beutid)cr  Mijlionsihweltern ijt unmöglid) (ebd.).  Über bdie Stellung des Meligionsunterridhts in  ?'f  den jtaatlidh unterjtüßten Mijjionsjhulen ebd. 427 {ff.  |  UYÜber die politijHe Lage in China vom protejtantijden Mijjionsjtandpunkte aus  ;  EMM 330f. und 379 nad) dem Brief eines deutjdhen Mijjionars aus SüddhHina vom  Ende April, über das Leben in Tjingtau Mijjionar Bostamp AMZ 421 f  Nach D. Schiller hat  Jid die Haltung der Japaner gegen die deutjdHen Mijfjionare verjdärft (ZMR 255).  UÜber die  Evangelijation durdy die Zeitung und über den Buddhismus in Japan ebd. 331 f. nad)  Japan Evangelist.  Über die Evangelifation der Yapaner in Amerika ebd. 381 f.  Über  die Mijjionslage und die AUrmenier im türkijdhen Reich ebd, 325 f. und 333 f. (Aufruf des  Mijjionsaus[Hujjes zur Yrmenierhilfe Mai 1916)  Über das Bildungswejen in der Türkei  CSeminardirektor von Kreiß ebd. 289 {f. 350 f  ANus dem hHeimatlidgen Mijjionsleben ijt  in diejer RundjdHau nichts zu regiftrieren, auker Dder jich fortjpinnenden Kontroverje über  das Verhältnis zum nationalen Moment und zu den englijdHen Mijjionskreijen (vgl. AMZ  375 {f.  und die Allgemeinen Mijjionsnadhrichten)  UÜber die Finanzlage der Ddeutjdhen  Mijlionsgejelljdhaften AMZ 422 {{“ - a Sahır 8 Sahı allein Samballuß en \ ber 200 ein)dreiben allen unD DIe
Gemeindeglieder unfier Den 1UL1M 300 UQ  1, Sn NiAawel onnten aıni

Suni DIE erlien zyamilien efauj1 wervDden 425) G1ine ANusjendung eu  er
MWMijlionsidhweiltern U1 unmoaltı ber DIeE ung DES Meligionsunftferrichtsj *, EB OE  Bn Den taaflı unter]iußien Wiiionsiqhulen eb  s 492{

Der DIE politi)che VYage il ina DIN proteltantiidhen Wiijions)tandpunNkte (“ E , D ( 511 3307 unDd 379 nacd DdDem rIie Deuiichen Uı ionars a Us CUodchina DO  z
(EnDe pul ber DAS Veben inWilionar Hosiamp AWES 4921 Yiach Schiller hat
\1ch DIE Haltuna Der „sapaner DIe eu  en Witijionare verIchartıt (SWER 255) ber DIE
Cvangelijation Ur DIe Meitung unD über Den Buddhismus eb  S 331 1. nad)
Japan Kyangelist. ber DIEC (Evangelijation DEr „‚sapaner in Ylmerita eb  S 381 1. er

e WiiNonslage unDd DIE Urmenier turkfijchen eich ebD 329 ] unD 3331 Aulrut DES
WiiNonsaus|huUES JUL Armenierhilte Jaı ber DAS Bildungswejen DEr ‘Furtfei
Seminarodireitor DD rei ebD 3507 Yus em heimatlichen WiiNionsleben i)t
H11 Diejer un  au nı reqilirieren auber DEr 100 Jori)pinnenDden Koniroverje über
DAS Verhältinis ZUME nationalen Wioment unDd Den enalilchen Wiijionsiretjen (val A W
7511 unDd DIe IUgemeinen Wiiionsnacdhrichten) ber DIE yinanzlage DET eu  en
ionsgejell]cdhajten 2L 499
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„Wenn ich Die Lagebuchtorm beibehalten habe“ meint elbit gemifierfita[;en
ZUL Entjhuldigung, „ \9 ge)dhah &. weil nicht in meiner Jntention lag, ein rein

»n  E  “n —
wijjen)hajtliches Buch \ reiben.“ (Br hat Dabei DOTL em DIie thnologie ım Auge,
Deren \1CH \hon (1l Niangel Den nötigen Spracdkenntniljen unDd Handwerkzeugen
nicht bemächtigen konnte; Wr können aber au ch auUT Die mi))}ionari)dhe Geite
beziehen, Die an)dheinend gegenuber Der Rulturbhiltori)dhen in Den Hintergrund Tı
ber in Der ntention wohl erlter GStelle \te 0 Dap IDIr 0ASs Yierk Iroß 0es DOLlkSsz

M SE HAA z

kundlichen Hauptinhalts 3ZUL il )ionsliteratur im eigentlicdhen unD belten Sinne recdhnen
können. Stammen DOCch Oie Keijeberichte (1 Der koreani)dhen AJti))ionsvilitation iIm
rühja es gilt au Da, DAaR IDITr Oie literari)che abe nehmen unDd
beurteilen mi)jen, Wie 1e Ut unD jein will, Dap IWr )ie genießen unDd niıcht Kritilieren
ollen, dDaR WWIr er nicht Die yedanti)hHen ia ltäbe anwmenDden Düryen, Oie inan on . aa“an eine )treng wil}en)hattliche )Irbeit anzulegen piieg

Ylias MWIr DAarım DOorab rühmen mül)jen, Üt Oie künitleri)dhe ıyorm in Der Ylieder:
gabe Durch Die eDde WwWie Ourch 0AS 110 sır glauben 31WaT nicht, 0ASs Oie un
liegenden Aurzeidhnungen jeder ejlerion auUT Die Berörnentlidhung entbehrten; UT
vielmehr wahr)]dheinlicher, Oar Dieles wenigitens unbewu on ge)drieben wurde,
LU gelejen 3 werden, noD anDderes nachträglich zurechtgerteilt worden Ü, 0 DAaR 3  il
elbit DIie Berahr 0es Wianirierten, 0S e)u  en unDd Bekuntelten Orohte. ‘ jm Banzen
1eD0 me Oie Darijtellung jene ıFrl He unD Vebendigkeit, Otfe ibm Durch Oie Uns
ınittelbarkeit Der INDTUCRE bei Der Jitotierung „ortmals auT Dem Wege, Dald auT Ddem
Röplein, bald auTt teilen holperigen Bergabitürzen“ eingeNöbt WUuUrDEe. Dazu omm
0Aas originelle unD plalti)dhe Daritellungstalent, 0As Ddem Uf0r DON Aafur eigen ilt
unDd DIieE Horzuge jeiner beweglichen Dhantalie unDd Aurnahmertähigkeit über 0AS
Buch DIis In DIiE Rleiniten HUÜüge ausgießt. DNıe T  1  € Ausitattung it zumeilt in Der
Aurnahme mwWie in Der Keproduktion, in Der arbigen mwie in Der photographijdhen
er  aylıg, während in der Heritellung Der 1  ees unNDd im ruck 1 Oie Kunltan)talten
oje Yliullers iın Niüncden ein bleibenDdes DNenkmal gejeßt a  en Il dieje (Eigens
haften teilen )1ch auch Den literarı)hen mwie bildlichen Mii))ionspartien mit, OIe 115
DOL alem intere))ieren unDd NS vielrach als wahre KRabinett|tücke anmutfen. Jiicht
jelten yreilich WIrD Oie Tagebuchtorm ZUL ältigen unDd unbequemen Hwangs]adRe, Die

TaRtiate um)dliept unD DiE UÜberlichtlichkeit bet Der prakti)dhen enüßung jehrt —- v  S Ser|dhwert, IWDUASsS allerdinas Ddurch e1in braucdhbares Yiamen:z unDd acregijter in eiwa
neutrali)iert wicda.

Jtach einer S Dem (Banzen ‚ebr heraustrefienden rwägung uber 0As deut)che
Bouvernementsgebäude in I)ingtau 1rD Der Vejer unvermittel zunäch nach apan
gerührt, 0ASs als Ausgangspunkt MUL: wenige Lage in AUn)pruch niımmt ıyebr.

in ihrem ganzen üupßeren Blanze unDd iNrer Halt, aberSchimonoj)eki, Kobe, Y)aka) ‘1  fiau in iNrer innern Hoheit ilieat O1Ee japanı)ce RKultur mit ıb  E  en (Europa entlehnten
ıyorf)chritten uge voruber, mit bejonderer Orgia gezeichnet DAaASs religiö)e en
In Den buddhilti)chen un )intoiltijdhen Sempeln Dülter unDd aärmlıch yalt tritt (1l

diejem unten HintergrunDe O12 katholildhe Niti)ionsarbeit, Die NUuL \poradi)he (Einzel-
erTolge als TNIe ihrer unen  r  l entbehrungsreichen Wtühe verzeichnen hat unDd
bloß in Der Handes)chule Der Y)tarianiten ODer Marianilten nı Niari)ten!) in a  a
einen tröltlichen VYicdhHtblick aufweilt. 31168: Kecht MITD Der HauptgrunD diejes relatıven
Utipnerfolges nicht \0 ehrt In Der materialilti)hen Belinnung NDer in jeindjeliger Jntoleran3
ge)ucht als Im jJapani)dhen Jiationalltol3, Der eine nı wejentlich nationale Religion

T  gen annn
ıel eingehenDder unDd liebevoller widmet 1ch 0AS Buch jeinem eigentlidhen

Begentand Korea, owohl jeinen Bewohnern als auch jeiner Utilion. Ylsir erJahren
hier alles, Was 11119 VYand unDd Yeuten interej)ieren kann, bDer aDdt: unDd Yand)harts-
bilder, bDer KRatjerpalait unDd Königingrab, über erge unD 2Balder, ber Blumen nD
ıyarben, bDer Yandwirt)chart unDd Droduktion, bDer Topfindulirie unD KRunltgewerbe,
über BoldJucherei unD jaqgden, uber E))en unD Spielen, Der ochzeits  8  z unDd Oien=z
gebräuche, ıuber Berängnil)e unD Schulen, über Klölter unDd Lempel, uber OIiE katholi)dhe:
unDd Oie proteltantı) Hen Yti)ionen. Nıie KRoreaner erjdheinen in DUCHAUS )ympatbhi)dhem
1  @, aber audc) uüber ihre TOberer un0 zwingherren it DAaSs Urteil anerkennenDd und

W TV

zurückhaltend; wWIrD innen AUT großen VBerdien|t angerechneft, Ddaß )ie Die
heimi)cdhen Wirt)hajtsbetriebe erhalfen unDd TOrDdernN, ob)dhon i mi1ch bei meinem
koreani)dhen Autenthalt 0es (inDdrucks nı erwehren konnfte, als oD auch dieje
Konjervative Tenden3 nicht ohne egoilti)he YNebenablichten e)dhähe, )peziell D0Aas
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Aurykommen DPSs eingeborenen ements Den mOoDernen Errungen)dhatten bintan
zuhalten.

Ylias DN unjerm Standpun (Us bejonDders wertnDoll 4 UnND noch oinen Teitern
Haum bean)pruchen Dürjen, in DIE Austührungen uber DiE iı Nonsarbeit.
IAn  1eBen 0Aas YWiau)joleum 0es Chriltenverrolgers Saimonkun ND O1e 1icht:
\Läfte bei KRyonaljan, 0AS Iut Der Wiärtyrer In GSiröomen 110R, MmMITrTD zuer]t (5. Rap.)
DiEe DeSs Chriltentums UnND DEr JJın ın Den tradıtionellen Yınien entwidelt,
natürlı ohHne eindringenDdes 011mM UunND Kriti)dhen Apparat. amı {1 unmıt11elbara AA B  z DIie Schilderung 0es Drielterjeminars DON yonglan, OCS Schwelternwaijenhaules unDd
Der Gt Jo)ephs-VBor|tadtkirche mi1it ihren Schulen ıIn G“eD1l verbunDden. (Erklärlicher-
weile nımmi DAaSs baupt)ächlich el unDd eniIrum Der eile, DAS eut'|che HBenediktiner-:z
Rlolter in Der Haupf)fadi SeDoul] m11 jeiner andwerkerIchule unD jeinem Yehrerjeminara . D aal FT einen großen KRaum, DAS KRapitel ein; wehmütig muß reilich )Itimmen Auı
wi)jen, 0ar Diejes „Roreani]che Dreizehnlinden“ AWarL inzwilcdhen UL e1 Gt Bonira3570y e erhoben worden, aber urch Den rieq In eine hHwere ninanzielle KRrilis eraien unD
ein Yehrerjeminar mangelnden (Entgegenkommens Der Uti)ionare eingegangenE  O DA Ur abrend Der Wti)ionsmittelpunkt Die Rathedrale DON eou IU Rur3 geltreittE a e METDE ü e i E WILD, erhalten WIr einen tieren (inblick In Den iı ionsbetrieb aut einzelnen Stationen,
Die Der eijenDde aut jeinen Wanderungen unter ‚rührung ihrer Yorlteher e)uchte, in
ONO 0Der Haukokä, Oie rilten \ich patriardhalı)dh ihren afer le (Bac
geliedelt en unD DIr mit Dem Belucher einem Sonntagsgottesdien!|t beiwohnen
(5 apıitel); in einer cOhriltlichen £0prergemeinDde bei Kathent; be)onDders
austTührlich un9 intere)Jan in £)\hängeton Dei Wilhelm, na Del)en Uiitteilungen
O1e 1gr 0es rilten In Deirus AUMMM (Breiten an)dhaulich ausgemalt UnND 0AaS
\dheinbar alltäglich)te Ntilionsdetail geradez3u \pannen er3ählt WMITD (15 apitel) ;
ebenrtalls mit Yoilhbelm, Der mittliermeile In Gt ılıen Den e)u eTMWIDeEr hat,
„ auf einem Daltorationsgang“ In oiner jeiner Jiteben|tationen (Rong)o), Jtilion
unD KRatedhhismuseramen abgebhalten MIr (iım KRapitel) ; enDdlich In Wiahaton,
u unfier einen Chrilten Oine Seidenindultrie eingerichte hat. Uberall emptanNgen

IDIr au ch WeriIDOlie Aur)chlule uber ÖE il tonsmetihode, 0ie \1Cch ın Dielem miit DNer
hineli)dhen eruhrt, ber zugleich \ äbßenswerte rgänzungen Dem bietet, IDUS

au] Tun imeiner il ions)tudienreile in Diejem Tgan uüber DE oltaNiatıjdhen 1))10NS»
metihooden zujammengetragen )abe ‘Dietätvoll DermeiDdet Der erjaller, jeinerTJeits

Diejem errahren jeiner lranzöli)cdhen ıyreunNDe 1nD (Baltgeber U Rritijieren,
auY O1e Unterlahhung DON DNrediat unD Unterricht hinzuweilen, J0 DAaR IDILE bloR eine
iuckRenhartte Ysorltellung DADDON gewinnen. (UTL e1je MITD angedeuftet, DOCh ohne 0ArTaus
einen Borwurt machen, DAaR Nie oreani)cdhe Utionsweije m11 ıhrem 2Hander)yltemS N4 eine Deraltete jel UunD Der Broßzügigkeit en  ehre, WIie \1e angelichts Der NiodernikNerunag
YNer Herhältnilje errorderlich ware, DAaAR DAS Sochwergewicht einjeitig unD 1855

ıc lienlich auy Oie jeel]orgerliche gelegt unD DE kulturelle Lätigkeit, namentlich
D0ASs Schulwejen Au jehr vernac)lälNigt werDde; iNn0es dieje Kuck])tändigkeit hHre
Ierklärung DUL lem In Der überaroken TmMu De1 Dariıjer Wii))ionare, ım Unter)chieb

Den proteltantı) Hen, OIie nach unjerm Bewährsmann erRlu)iv (1119 wirt)qhartliche
‘1  /

eweagagrunden DN ibren amerikanı)lhen Ysohltätern DUrch rel (Beldmittel in
O1e Yage verjekt werDden, eine weitverzweiadte unDd errolgreiche Schultätigkeit
enfyalten.

on prinzipieller £ragqgweite U 0As e  € DON en interm 20. YNugult atıerfe
KRapitel Scheideweage“, m1{ Dem Untertite Jiational-politil)che Bedeutung Der
CL ionN. f on vorher al u7)aß Im Hocdhland er|cdhienen unD vervollltändig
ange)ichfs DEes Weltkrieas In wmillkommener eile, IDUS } Schwager in unjerer ‚zeit:
\chrirt uüber 0AS Yerhältnis AUL nationalen Uropaganda ausgerührt Haft. WWährend
OOTT mehr Oie unzula))igen Auswuchje unDd Oie verhängnisvollen ıyolgen einer Yier:S quUiRUNGg DOMN i))ion unDd Dolitik gegeinelt werden, HnD Dier bejonDders O10 politiven
un wohltätagen Herbindungstäden wijden beiden Sphären autgedeckt unDd Dargeleat.
nier HınNwWEIS auT Da Daralele orgehen Der VDroteltanten unD 0S uslanDds 1CD
gezeiat, 8010% AWUL Wl YJtı) ıon (IMN c Dr eigenes, (Gendil abgegrenz3tes (Bebiet habe
unD keine politi)chen we verrolgen ürfe, WIie DETr iı ionar aber on DUTCH eine’l AUnwejenhet unD Tätigkeit ahnlıch m12 Der KRautmann zugleich jeiner Heimat große
Dıen)tfe eilfen unD ihre Jntereljen, Hr Anjehen, ihre Rultur ausbreiten helten RONNE.
Jioch OringenDder 1D 1eJe ))t:tarbeit unD ANurgabe Der JJtıl)ion In Den olonien,
au} OIie SUMM u DUn Der arabijldhen Brenzbrücke ZUM alrikanı)hen (Frdteil (I1I115
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ein Seitenblick geworrten wiIrd. Soweit DiEe naben Klippen 0es Ntipbrauchs religiöjer
we politi)hen Ablichten Dermieden werden, liegen in Der ‘Sat in diejem „OIUs
jammengeben 0eSs eutjdhen (Bedankens mit Dem JJti))ionsgedanken“ äußerft Iruchtbare
unD bei Der gegenwärtigen Kon!tellation Doppelt beherzigenswerte Anregungen unDd
Hilyeleiltungen, ur Deren progammati)dhe Skizzierung MIr alle Dem Benediktinererzabht
ankbar jein wolen.

omentan madcht reilich jein Begen|tand, Rorea unD deljen JJti))ion, eine bittere
unD \ were Drüjung Durch, Da Oie eu  en Benediktiner dDurch Oie yeindesitelung
JjJapans, Oie yranzö)i)hen Mii)ionare DUCCH Die DezimierenDde itobilijation, e Durch
inanzielle Difen hbeimge)ucht werDbden. Ylsie Der japani)he aa iIm Brunde
DIeE Ohriltlichen Utilionen ge)innt UL, haben eine buddhilti)hen yorderungen ına
ZUL (Benüge ewiejen. UnDd IDUaAS Oie oreami))ion DOnN einem riumphbe Kußlands

erwartien a  @, ilultriert Oie hier mitgeteilte TAage unD ntwmort wil)dhen Bilho7
ufe. DON eou unDd Dem ru))i) Hen Konjul: „Wenn Rupßland Hert DOT Rorea wird,
wie 1r0 \icH 01e ru)) He Keaterung 3 Der R  oli)dhen UJti)ion \tellen ?“ ”  1r
werden DIE ım an befindlicdhen Katholi)dhen Jii))ionare ablterben la))en, eue Dürfen
keine nacdh)kommen“ /9) mı  ın
re Cap., Dompönitentiar ıyulgentius Yitaria, arDdina. Maljjaja 1195

Dem en Der Kapuziner, Der große Wtijionsbildhor Der (Balaländer. yweite
unDd Orıiıtte Aurlage. Strapburg 1916 (Selbitverlag, Kapuzinerklolter in
Strakburg-Rönigshoten). S80

HUr Aujammen)tellung Diejer Kurzen Vebensüberlicht hat Dem D  er bejonders
ÖiE DOTLT Rurzem in Furin er)dhienene Brolchüre DON DHenanzt Da Yoano0 ‚e} Card
Guglielmo assal1a** gedient, DIie jelbit WieDder ein Aus31Ug u95 Der großen Selbit-
biographie Des Bardinals UL 1eje Abhängigkeit DON einem Aus3Ug ılt yür OIE er  €
)che earbeitung Diejes gewaltigen Utijionarslebens wohl nıcht zum WHorteil qge:
wejen. C0 ıf auch Der Yliert Der eINS TUr OIe RBenntnt Der Wti)ionsgeldhichte
oin äußerlit geringer. Yltan errährt nı ob al))aja in Athiopien NunNn eigentlich
Schismatiker, WNiohammedaner Der Heiden eRehren a  @, INnan hHort nı (Benaues
DOMN jeiner WtiNonsweilje un einen iı ionserrfolgen. Dap aber jeit 1915 bereits
eine Yieuautlage 0es Schriftcdhens nöt1ig wuTrDe, zZe1gT, MWIe gern erbauliche HUge auls
Dem en )ia))ajas, dejjen Selig)predhungsproze}R eingeleite Üt, DO  z gelejen
WwerDden. Jn)orjern Mag auch 0ASs iı Nionsinterel)e Tördern.

Yauren3 KRıilger
Die Genodien)dhatt Der i onNAarE Yblaten Der nNOE MNgirau Marta im

eriten ahrhundert ihres Beltehens. Hünteld u  a 1916 80 4: 183
m jJanuar Diejes Jahres konnten Die {)blaten Der e ungtrau Y)taria

DIie er  e Jahrhundertteier iYrer Benoljenichatt begehen Yus diejem Brunde a  en
einige UJtitglieder Der deutiichHen OÖblatenprovinz eine yelt)chrift überreicht, in welcder

1G DIie BeIcht ihbrer Benofjen)dhartt bis AuT unjere Sage behandeln. jm erlten eil
\cdildern Die Beryaller Oie Entwiclung INrer Benohen)cdhajt bis zUumM DDe Des Stijters
1861, im weiten eil OIie wetitere (EntTaltung DON 1561 Dis in DIE leßten a  T
Ur)prünglich \ webte Dem (BrünDder 0e WtazenoD unD jeinen erlten Berährten NUuUTLr Ote
i  1  € (Erneuerung ihrer enNgetren Heimat als Aiel DOLX ugen ber \hon 1841
WurDe Den jeeleneifrigen Holksmilionaren in Ranada ein dornenreiches Arbeitsteld
zugewiejen. JC Begeilterung en 1 aje 1845 Die Mi)ionierung Der Heiden=
elt übernommen. Yieun a  Tre )päter wirkten Oie D  ne De Utazenods in Den
Yiikariaten ‘HeD Kiver, Sreaon, eras, Ceylon unD ata eit jener Heit en ie
Den Schwerpunkt ihrer WBirk)amkeit mebr UunD mehbhr In Oie Ati)ionterung DEr Heiden:
lander verleat. Begenwärtig in0 apoltolilche ikariate iNrer Orge AanDerIrAauft. wr:Die Ylrbeit oIl VDropagandazwecken Oienen. DNarum en Die Berjaljer DON OTr
herein au einen \treng wijljen)dharjtlichen Charakter ihrer Schritt VBerzicht geleiltef.

Joacdhiım Dietrich M

3Urcgher, Imbros E UDryarrer, $)as GottesinDd (Fin Bebetbuch Jur KRinder
mit Chromobildern unD 66 Original-VBolbildern. Geiten Berlagsantalt
Benziger Un) Ql.= (Einliedeln, Schwei3. VYreis 1,20 T

DaR mit diejem goldenen JugendbüchHlein eine Glanzleiltung auT Dem (Bebiete Der
a)ketildhen Jugendliteratur ufage gefrefen UL, verburg \on Der ame DEeS berühmten
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\d)weizerildhen Volksichriftitellers. (ErIt jeit bat jeinen Bang In D1e
OÖOmentlicdhkeit angefrefen, UunND chon er  ein In jeiner AYurtrlaoe ıyorm UnND Jnhbalt,
UVriaginalıität unD zweckdienlichkeit Desjelben inD ereits anDderer gewürdiagt
WorDen. Uns belhärttigt 1er 1E Weckung Der UtiNionsideale In zartrühlenden RKinDer-:
herzen, welcer urgabe Das Buchlein iIm KRap „Das (BotteskinDd als NiiNonGr“
in Yltort unD 1l0 na  ommt. JCit ank UunND voller Anerkennung egrüßen IDITr
0Aas r)heinen Diejes üchleins. amı hat \1ch enOölıch e1in langerjehnter un

PE erTüllt, Oie Berücklichtigung NEeTr WtiNNons)acdhe In Der kath (Bebetbücherliteratur
Wiewohl Der Hertaljer recht chöne DOYIEe Dem i Nonsgebete zugufe kommen [äbt,
10 vermiljen IDIr bDer leiDder ein eigentliches TÜr 1E Bekehrung 0er Heidenwelt.
Ylsır geben 11195 Der HOoMnNUuNG bin, DAaR eine Jieuaurtflage Den (Hebetsteil 0CS eins
au ch mit einem )peziellen (Hebete TÜr OTE Heidenmi)ionen bereichern Ir9 YliennSE  aM d DUrCH 1eje Kezen]ion unD nregung Der UtiNionsgedanke In unj)erer a)ketilcdhen Y'ıte:E E E LAiur weitere Wurzeln ral)en wUÜrDe, ware unjer HWECR erreicht; Denn au] diejem
(Bebiete muß noCh vDieles ehen, 1e] YerjJäumtes eingebholt werDden 1.E  * U Uı ionsprielter ran3 HötTliger-Chur.
Schumadher: Heinz, Diionsbildchein AUcht yarbige DHarltelungen miıt tert. KRunt-

an)talt Jojer uler, iünchen. Das HunNDert 2.40 JE— A  W AL  DE 7 S -  Da WLLE (ESs hanodelt \ıch um eine er DON acht Andacdhtsbildchen DON Dem ündener
üUn|tler Vbhilipp umadcer, DiEe aut Der KRuck)jeite DUrcCh £Ddoricdh ein3 6)] Uap
eine urze m1i)onar Ausleguna erhalten unDd DAadurch „Witlionsbildocdhen“ wWerDden.
Yıe 0 UnDd Den (Evangelien ä; e)u 0AaSs ıcht UL rleucdhtung OEr
Heiden Je)us oenbar \1CH Den HeIDeEN (Deides Vreiköniagsdaritellungen) 1E erlten
Anpoltel Je)u erurung 0S aus on Hun wr ienichen yjangen
YDer auptmann DDMN KRanharnaum Yltenn DN Der (rDe erhoöbht Din, MWMerDe ıch
alles m1ch zıehen (Rreu3) Jje)us enDdet eine Anpoltel 1195 (HiımmeltTahrt). Üıe
evangelilche Tat)ache Wr ım An)hlup 1eje UÜber|chritften IM GSinne biblildher
NtiNionsbegrundung er3ählt 1n0 ausgelegt, IWDOLAUS Dann In einem weiten ni

» —— Oie Jiußanwendung yur unjere Wtiionsbetätigung GeEZOYECEN WIrD. teje kleinen JJONS»
Katechejen YVDderichs linD multerhafrt IHrer 1n0 religiö)jen ber.WE W zeugungskraft.

Yıie ”Rılder als n In Aurral)ung unD arbengebung eine bedeutenDe
Küntleri)che eiltung, WiIe alle Rıbelbilder humaders; UL leiden 1: teilweile UuntierF mangelbartter Reproduktionstechnik (be) „Die eriten Anpoltel “ je)u“”) UunD UunfierSn  Ba  D I  5 z I hıcter Sertjebung au Der BHildjeite (be) eım „reichen i)htTang“, eine Schrijt-
e miit einem GUnz Deralteten Jugendltilihwung nıtten In OIie Seelandl)hatt GE
jeBi Wre B D  n “I1s bleibenDde, Iruchtbare (Erinnerung JitilNionstelte jJeder )Irt 110 Yür erzieheri:
\che we eignen 1D 1eje üblchen Bildchen ehr QUufT, unD e 4 in großes Yier:
Dien|t 0es mi)}ionseirrigen Kapuzinerpaters un Der Kun!tan)talt Jiuller, 1e)e el
veröffentlicht en (S Dürtte H vrecht emprtehlen, Diejen eDanken weiterzubauen
UuNnND hHnliche Hilocdhen auch mi)}ionsgeldhicdhtlidhen Jnhalfts zujammenz3ulfellen unD m11
glei Serten verjehen, em teilweile on dDerartige Runktwerke vorliegen
(3. ‚&ugel, DNer ran3 Xaver; Friß Runz, Gr ıFrivOlin U )w.) 0 WDAare
DArauTt Q  en, DAa NL wirklich künitierijcdhe Hilder In mOöglich|t Wiedergabe
(1 s „WiiNionsbildchen“ Herwendung en ollten — Yauren3 Rılger—_  b E — * seinel, HeinNrtICh, Aaulus Der Wien)ch unD jein Jlierk YNıe Antange 0es Ubriltfen  #  z

[UMS, Der m nD 0S Doqgmas (Vebensiragen, DTSq } Drot. 2Weinel,
ir ‚zweite, gänz3lich umgearbeitefte Aurlage DIS Laujend). Zübingen,
Wiohr, 1915 744 ÖV) 0,0U; geb 4,60

m weiten abraana unjerer zeit)|hrift 246 — 2506) habe ich m1ch aus
ubhrli Der ein V’ebensbild 0S HOolkerapoltels geäupert, Da U Der ‚UeDer DON

21001 Deinmann tammte. ‚53Wel )arakterilti|che Hauptagelicdhtspunkte in tielem ‘Dauvlus:  s  =

Ynım ReDd Aur Erganzung jei Hingewiejen Aut DieE eben ın Sirakburag hei
e HD1L% erichienene Kojenfranzandacht ur DAS aftholide 5D D einem XlY DEes Ristums Sirapbura (Bistumsjefreftar Aug Schmidlin), DIE D'{ eine bejonDdere
Bittandacht lreudenreidhHeEn Hojeniranz Tr DIE HELDeENWwWEeli a DEJONDELTS TUr
hNeder DEr Ölaudensverbreitung UnD ıin  el SEeINM.
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ın 3ZUu beitimmen, DAaR nämlich 0as tilieu, 11n Dem Daulus e  @, In
jeiner ar einwirkenDden Bedeutung gewürdigt, owie DAaR Oie my)Edh Geite im
religisöjen en 0eSs Apoltels betont, Ja einjeitig übertrieben WuUrDe Yiienn Man

Einteitigkeiten un UÜbertreibungen in KRecdhnung \tellte, konnte DeinNmanns
Daulus als anregen unD lehrreich 0em Denkenden Vejer unDd Uti)ionstreunDd
empTohlen werDden.

Ban3 AanDderer lrt U1 Der „Daulus“ DON Yieinel. ‘In glänzender Sprache unDd
geiltvoller (Bruppierung )o1l Ddem moDdernen ejer Der Yltann DOT Augen gerührt werDden,
Der Die Weltitellung 0es Chriltentums begrünDdet yat Deutlich )oIl el hervortreten,
inwmieweit Der Apoltel DON jeiner ergangenheit abhängig UL, IWDas aus Dden zeit:
genSöJli Horltelungen aurgenommen, DaAS Im eigenen Unnern erlebt unDd erarbeitet,
woDdurch au eine eit \0 tiergreifenD einwirken Konnte unDd MWDAaASs in uns in Der
Begenwart noch bedeutungsvoll unD anziehenD madct. (BeraDde Diejer Belichts-
punkt )ptelt in Dem Buche eine wejentliche ‚Kolle, wie )ich 0Aas er DATrTaus eraibt,
DaR Der an 8 Den DOM Yertaljer hberausgegebenen „Vebenstragen“ gehört. Und

glei herauszu)jagen: ‘In Diejer Betracdhtungsweijle 1ieg DIEe Stärke unD glei  =
zeit1ig Die Schwäcde Des Buches. Das Jnterey)je 0es Vejers 170 TeIs wachgehalten,
nirgends WIiIrD Oie Darltelung ledern unD lanaweilig. Ylteil aber auf erirem
liberalem Standpunkte ite i Der JJtapıtab, Den Daulus unDd jein Ylierk
anlegt, mel unberriedigenD, unDd )0 1rD Daulus Gganz unDd (Jar nicht gerecht.
Aur Schriftt unD T! 1rD Der auimerk})ame ejer ZUMm Aider)pruch gerei3f, bejonders
Dann, wDenn Der 1ıberale Standpunkt in geradez3u auyoringlicher e1je OIie Daritellung
beeinflußt unDd 011e politiv-AHriltliche JDdee mit voller Yerltändnisloligkeit, ]C manden —“ .

“ — A e CD

Gtellen in geraDdez31i verlekenDder eıJye abgelehnt 150 Docdh i]t anzuerkennen, DAa
gelchicdhtliche inn belikt, Den Anoltel (Us jeiner Heit heraus 3

werien unD DON ıhm nichts Unbilliges 3u verlangen; ( iroß aller zeitge)hicdhtlicdhen
He  ränkung, Oie be1 iIbm n  el ıb m innerlich jehr )ympathi)d) gen.  z
uber und kann 10 aleich B Oie jeindjeligen Urteile eines Yagarde jei ein
„Tanati]ldher Kopt“ jel „unerhört“, DAaR „hHiltori)ch gebildete YWiänner au diejen
Daulus irgenD welches (Bewicht legen“ DDETL QUr eines JiieB)che (in Der te
„Oie einer Der ehrageiziglten unD auTorinalıch|ten Geelen unD eines eben)o
abergläubildhen als ver]dhlagenen KRoptes jel ÖIEe „eines )ehrt gequäüälten,
jehrt bemitleidenswerten, ‚ebr unangenehmen unD 100 )eIbit unangenehmen Nien)hen“)
TUNDWEO ablehnen

Ylsas YBeinel ber Den 4 Olkerapoltel 3 agen bat, brinat in jechs aptiteln
mit yolgenden Au  Tıjfen unfer : er Uharı)äer; Der Vrophet; Der Apoltel ; Der
TUNDeTr Der Kirche; Der eologe; Der € e  es Kapıitel bietet eine ge  oljene,
jein abgetönite (Einbeit unDd qgıbt oTt GEeENUG Iruchtbaren nla SUM Jiadhdenken. el —r -entwickelt 10 reilich DEer 2Bider)pruchsgeilt DONN Geite e1ite. ( i Qans unmö0g-
lich, auch HNUTr einigermaken vDO  Aändig alles DAas Diejer hervorzuheben, WD as

radikalen Anlichten, halbrichtigen, einjeitigen Außerungen, an omenbar irrigen
Aus)agen über DieE paulinı)]de ehre, )keptijcdhen eDdenken unDd ungerechten
Tieilen über Den Apoltel im Buche Nnden ÜE greite einN1ges heraus.

Bejonders ablehnend lem Dem gegenuüber, IWas na irdhe, n)pL
ration, Sakrament, Alzele Dgl aus)iebht. Nıe „eriten Schritie“ au] Ddem Wege 3L
ir \oIl Daulus gemadcht en 165), aber dieje Schritte InD nadch Der Dar:
\tellung DON noch )jebht eın unD werDden teilweije abgelhwäct, teilweile ent)chuldigt.
(ın Qui eil 0es Quellenmaterials, mwie in Der Apoltelge|dhichte 1nD0 Den )päteren
Briefen naturgemäß ın Den \päteren Briejen mebr wWie in Den rüheren, Oa DIe
kirchliche Yrgani)jation ein gewiljes JJtaR DON mi)J}ionari)de YWirk)jamket DOTAUS:
eB vorlieagt, muß e1 als e 0Der gerärbt unier Den U en Yie
empfinDdlich anderjeits es 1r UL, 3e1q \1ch Daran, daR ınm
einer endung mie D1. I („Des Evangeliums wÜürdig“ mit leijem Tadel Oie
(£thik „eine leichte Yiuance 1NS irhliche“ ekommen 1e ( 259) IT unDd echte
Bottesjohn|hatt owie reines ienldhentum 'ollen eben unNDereInNDaATE Begen)äße jein “ G S S a

j

a  er belteht 0Aas ea Der ukuntt Darın, „DaR auT Uen Belichtern DIE Rlar:
heit Der Bottesjohn|cdhaftt, DAaSs YWienidhentum, )ptegelt, Reine 1r mebr jein
wird, ondern eine Herrıcdhatt (Bottes auT (Frden“ (S 2929} Das Sakrament i]t eine
kircdhliche Beranltaltung ber Sakrament Ut in Der Aufrfalung Der kritilcden £he0=
logie )oviel wWie magı  es ‚zaubermittel. nier diejem Belidhtspunkte wWIrD annn in
Der Niylterienreligion 0es HeEIeNtUMS Die eigeniliche Heimat 0es Sakramente: erblickt,
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DDN aus in OIE Ohriltliche ıyrömmigkeit eingedrungen jein )oll, während €
3U )jakramentalen Bedanken GQUar keine innere Beziehung gehabt habe. eradezu
Klajli)ch Ut yür 1e)e N  a Oie zyormulierung auT je)us, „Dem nı  S,
wWas DON aupen in Den en  en DUrcCh Den un eingeht, Den en|dhen unrein
machen konnte, kein Schweinetleilch unD eın Betränk, Ronnte au nıch glauben,
DAaR eine heilige Speile Den Jienıchen rein machen 1nD mit Dem ewigen en De=
glücken könne“. ewi ıf 0AS richtig, WDenn iNnan Oen DON Den Wiyıterienkulten herA i ü  D

Dn  E  S
geprägten magt  en, nafturharten „Sakraments”='Begri vorausjeBt, wmie inan ihn Ja

TE auch Der katholilcdhen e  re Dis auf Oen heutigen Lag zu)reibt. an omm aberR E O  ; B ——  : Z -
3 einer anDderen Yölung, Nan 100 einmal klar gemacht hat, DAaR Der bibli)che
Sakramentsbegrift mit heionildher Wiagte n tun bat, DAaR vielmehr miıt Der
thiıldhen Keligion wohl verträglich Üt, ohne DAaR Man DOnN „Orei KReligionen in jelt:
amer i hung“ 91) prechen braucht.

(Eben)o { Der Beartilt einer ge)unDden Azeje zuer|t yeltzultellen, ehe INa über
ie Den tab T mwmie iut. A)ze]e, Oie 1U „Dekadenten timmungen“ 1inD
Ouali)tt)dhem Drinzip heraus als Selbltzwec auttritt, UT turlich unchrijtlich unDd
auch unbibli) über A)ze]e U Daulus innerli allerdinags erhaben S 139)
Yieil aber 0as ea Der Jungträulichkeit bocdhhält, Deswegen ilf ibm DIE ( he noch
länglt nicht „minderwertia“ 192);; on gewi nıcht eine tierlinnigen
mylti)dhen ebdanken mit 0em DOT Der (£he verbunDden. YWienn inan Den ge)unden
biblildhen Begrilt Der Alzele Telthält, braucht Man nicht alerhan unchriltliche ebdanken
unDd unausgeglidhhene AWiderlprüche im paulinı)dhen Syltem 3 jinDden. C0 Tort)chritilich
wuUurDde Daulus allerdings nıcht jein, DaR mit Rlagend agen wurde 203)
”  euftfe if Oie Konjervative Viacht Der ir  e OIie leßte öentliche Einrichtung, OiE \1ch
\Iträubt, OIE en Der Tau, auch ihre abe 0S Ylcortes ın ihren Dienit 3 nehmen.“
Ubrigens ich nicht TÜr zuireenD, 1 Ror 7l 36 0AS JInltitu Der )ogen.
1rgınes subıntroductae vorausgeleßt n  en > 151

Richtia hebt DIie eißBmann|che Ubertreibung Der my|ti)cdhen Geite her:
DOT, DAaR Daulus „Der en £heolog Der Chriltenhet mwar“ 224) (£ben)o M
beacdhtenswert, DaR den DBegrilt Des paulinı)hen aubens Diel richtiger beiltimmt,
als Oie Ketormatoren en ‘jm übrigen Aı Der Kechtrertigungsbegrif eine
Jür 0Aas heutige Uhriltentum 3 bejeitigenDde Horltelung (° Der phari)äildhen Yier.
gangenheit 0es polfels. UnD mwie wenig ibm Oie objektiven Heilstat]aden 1NS echte
Uhriltentum hineingehören, 3e10 Die DedDauernDe Bemerkung auUTt 229 Daulus
mache einmal „\ogar“” Den üuperen Organg Der Auteritehung ZUL Brundlage DEes
aubens Nıe e  re DOM Yprertode Je)u Aı 02r „animijtijhen eligion“ eninommen
Derartige (Bedanken linD „vorchrijtlich unDd unchriltich, Mag inan 10 DO  z Ilut Der
Gtiere 0ODEer DO  z lut C hriltt nehmen“ Nierkwürdig An  f C WIie immer mieDder
wilden Dem (Bedanken Der Chrilt jei eine RKreatur unD n)otjern DON aller e B l e
un efrennt, unD Der ahbnung, \ich DOL Der un üUten, ein Aider)pruch
gerunDden IrD [D 258) (bin AWider)pruch ware DOCch NUTL Dann vorhanDden,

Oie Berlicherung, Oie Z  1  ( jei „eine notwenDdige unDd jelbltverltändliche
olge Der yrommigkeit“ als nafurhatt=magild) aurgefaht würDde. €r  e Nan \1e
ber ethilqh-prinzipiell, WDie zweitTellos Der paulini)che Bedanke ÜT, Dann yallt jede
Jnkonjequen3 Torf. GD Ut auch Ganz gewi unpauliniıh, agen BT IDALı ML  E LE 'L

.  E
7E E e  e B

1unND0 konnte nicht mieDer verloren gehen“ 283) Jn Diejer Behauptung
1eq wieDder unberechtigte Kon)equenzmacherei, Oie DODON vorndherein einem OTrTIie
wie ROr O, \deitert.

Hierm lehrreichtten il ür uUNSsS 0ASs KRapitel über Den NtiNionar Daulus,
1CD Der Hinteragrun Der zeitverhältnilyje, DON Dem Die pauliniı)he YJti)Nion \1ch abhebt,
rech an)chaulich ur3 )ki33iert; eben)o it Oie Schilderung 0es iı Nonslebens zufirelren
unDd lebenDdig, Wenn auch nicht Ues berücklichtigen unD wuürdigenDd. Sehr qui
WDas über Den rediger Daulus gejagt wWird $JD reilich Oie Hermutung 1920W O A E A E Aa E . “ OO za v utrint, DAaR Daulus on DOTL jeiner Bekehrung NWitilionar gewelen jei, bleibe dahın  3
geltellt. Au i eine UÜbertreibung, Oie Der (Balaterbrie] nicht rechtjertigt, Daulus
jei in Antiochien „im e  en Gtreit DON ©  uUs ge|\dhieden“ 129; vgl 173), unDd
OIE 169 geld)i[derte Heranlajıung Der Keije 3UM Anoltelkonzil U1 wohl Oramatı)ch
lebenDdig, aber phanta)levoll, Dar Der Witijionsberehl Jelu 1cht jei, IWITrD amı
begrünDdet, Die Evangelilten e151t leaten ihn 1U Dem Aurtrerltandenen in Den un > 167)
e1 ICD qUrt nicht berüclichtigt, WwWie Die (Erziehung Der Apoltel eine YS0r=
bereitung auT Den Iti)Nonsauttirag WAaL, mwie Diejer nicht als eus machiına au

w N  OD



70Belpredhungen. 347

cr jJondern Den Schlukltein Der Vehranweilungen Je)u bildet. Die verldhiedenen
Aupßerungen je)u während jeines irdijdhen VYebens Rann Man nıcht DaDdurch a  un,
DaR IiNnNan \ie „gelegentliche ÄAußerungen“ nennt, „NUX Heugnilje eines Jreien Herzens,
nıcht Anwei)lungen yur beitimmte rbeit unDd rgani)ation“

NWianche Uge ım 0es paulinı) hen iırkens wurden 100 anDders geltalten
ODer mehr Jnhalt ekommen, WDenn Den Berichten Der Apoltelgelhichte nicht über=
rieben )Reptijch gegenüber|tänDde. GD i)t e1in unberechtigter u US Den Dürttigen
unD gelegentlichen Angaben Der yaulinı)hHen Briere, DaR Daulus Nur noch einmal
DON Dem gropßen WiiNNonsgang nach Welten nach Jeru)jalem zurückgekehrt jei. Wenn
0ASs zuträje, MmMUrDe Der Bericht Der pa natürli unzufremenD jein Der lukanildhe
Bericht über 0AaSs 19G Apoltelkonzil hietet gewi mandche Schwierigkeiten im Berhältnis
ZUL Daritelung 0S (Balaterbriejes ber Oie Begenjäßge, Wie 10 169 heraus  s
gearbeitet (vgl 150 ıL 176) inD, el]tehen nicht, Wenn Man nıcht in DIie DeiDder:  z
jeitigen ‘Berichte übertreibenDde eDanken hineinlielt. Selbit Lar)us als Heimatitadt
Des ypoltels ‚o IV miıt Wahr)heinlichkeit, nıcht mit Sicherbheit yeltzultellen“ jein (S 11),eil NUL pg 22, D1e betremenDde Zingabe nthält.

BHe)]onDders O arakterilti yür Das prinzipielle Kecht Der Heidenmillion it eine
Außerung auT 230. „Yian Mag über Den Ylert DeS Erjahrungsbeweijes reiten,
auT Den Daulus DAS Chriltentum ım wejentlichen gelfellt bat (S gibt eute, DIiEe ıhm
mit Dem HIinNWeIS DAarauUT, DAaR auch Niohammedaner unD Buddhilten \ich aut ihre
(ErTahrung erileren, allen Yltert ab)predhen Allein, 19 groß DIie VBerlcdhiedenheit diejer
(Errahrung auch auTt Den er|ten 1L jein NMAag, gebht DUrCh Oie ien)hheit auch in
Ddiejen inneren Dingen ein gewaltiger, einheitlicher UunD immer einheitlicher werdenDder
HUg WLA Erlebens Taltend ergrei 0Aas en jelber 10 jein tiej)tes Beheimnits. Das
DNenken 01g Den großen VebensnotwenDdigkeiten auf)teigend nach Nıie Sylteme unDd
Beweile wechjeln unDd ojen NnDder ab; aber Wl Entwiclung Der Wien)hheit geht
DUrch alle Jurchtbaren Kataltrophen hindurch autwärts ZUL Heiligkeit unD (Büte.“”
Dielje Auslahung en  I gegenwärtiag lehrreich ım HIinDlick aur DIie bekannten An)ich
DN TOEe bDer Öie Heidenmiı)lion. Yienn mMan ie in ihre Konjequenzen verjolgt,
hört 0AS Chriltentum auft, Oie ab)olufe eligion jein, unD DIiE Heidenmi)]ion e1z
1er Den An)pruch iNrer Berechtigung.

It Der orthodore Droteltantismus Dem Dert. ıon un)ympathi)d) (vgl. T T D Z S nDr ö  Y 163; 221), 19 hat yür Oie katholilcdhe eligion Ggar kein Derltändnis;
Ja einer ganzen AUnzahl DON Stellen, o7t mit Den Haaren herbeigezogen, begegnet

IDr mit tiejlter VBeracdhtung, Jogar nıcht an Bemerkungen, DIie in
Ta verleßend wirken. ine HAußerung wIie s DAaR OIe ir DAaSs, IWDUS
Daulus als Yienes gegenüber Der Bejegßesreligion erkämpit bat, „Der Nienihheit
3U entminden verJucht“ habe, ertragt [Nan mit eichmut, Wenn auch Der Husdruck
recht un)dhön 18 Ylie ehällig Klingt ber n Der VBorwurt auT 173 „Die
Apoltelge|hichte hat nach Der Art, MWIe heute noch in Der katholil|dhen Kirche große
Urinzipieniragen in per)önliche Streitigkeiten umgeDdeutet werden, 1eje rennung
Des arnabas on ‘Daulus auT einen Gtreit Den e  en 0es arnabas ZUTÜG  s
gerührt“ ! Yson ganzlicher Berltändnisloligkeit TÜr Oie HOhe 0es katholil|cdhe Yebens
iDeals ZeEUgEN Bemerkungen aut 5 Y 164; 175; 154 Nie einjeitige Behaupfung, Oie
1T  e habe ZUL Kerorm 0eSs antiken Sklavenwejens yalt GqUuL nichts getan, )pricht )1
TentiaAanoO nach (Br kannn \ich jebt (a KRiefls Buch „Die eorien Des moDdernen
Sozialismus uüber Den T)pPrUNG Des Chriltentums“ empten unDd Wiuüncden 1919, 198
eines e)jeren elehren lalıen. (£ben)o mIrD INan Oie HBehauptfung el abweijen
können, DaR DIiE 1r ZUrt Che eine unl)ichere Doppelitellung eingenommen unDd Die
„Wißndgerei mit all ihbren ‚yolgeer|heinıumgen“ über Ole (£he geltellt habe
S0 ertTreulich auch e  I6 DAaR ent)cdhieden Die moDdernen Bekämpfter DEr n
Wtonogamie Stellung nımmt 1n0 Der Tau vorhält, \1e wurvde mit Der he )1ch jeLbit
zerliören, \0 emporenND WIr 0AaSs anıqliepenDde Yltort mit jeinem erglei „Oie hat
in Der (kinehe es geWONNEN 1inD mit IDr alles verlieren, einerlei ob )te reie
(Beliebte 0Der Yionne mwmerDden wmill!“ Yltan TAag \1ch hier, oD Oie Berltändnisloligkeit
0Der DIie verleHenDde Beldhmacloligkeit gröher ijt. Uberboten wervden e1 aber noch
Durch Oie geradez3u beidhimpfenden Bemerkungn auT „Die Nialen hatten ]a
nie, weDder 1m Judentum, noch ım Katholizismus, weDder iIm Hbendland noch in Jndien,
Yullt, Helt, Bildung unDd eld 0a3U, dieje unz3ähligen phbantalti)dhen KRleinigkeiten mit:
umaden, in we DIie Bejegßesreligion 0ASs 1romme en zer]plittert eien nNun
Bejege unDd Speijegebote 0Der Doamen 0Der a)keti)dhe Quüälereien. ur wenige können
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als Daraliten Baume DeSs bürgerlichen “Irbeitens 01n \olches en Der eno]jen=
c)afrtt lühren Gie müyen ange (Bebete vorwenDden, um Der Yitwen unDd anDdere
HÄuler reljen 0Der wenigitens DOT Der YIrbeit Der anDderen DUrCH ‘Betteln 0Der porteln
en 3 können. “Vitan muß Oen Dbhari]jäern lal}en, DAaR \1e lich wenigitens Durch Den
oben angerührtien TUuNDd)JaA: Der eigenen “lrbeit vortet  a DOT vielen Bettelmöndch-
orDen unD Brahminenkalten abbheben, au nach Je)u eben angerührtem OTrfe
ihre Draris O7T in Wider)pruch ihrem TUNOIG geltanden en WIrD“
(Fin oldhes errti muß auT Den ka  e ejer abltopenD wirken. Doppnelt DEeNL:
leßenD empfInDde Nan in Der gegenwärtigen eit Derartige orte, OIie DON tiefer
Beracdhtung unD unbegreitlichem Jtangel objektiver 2Büurdigung QÖer R  1)!
Aurraljung ZeEUGgEN

Dem VOolkerapoltel mit omenlichtlicher Sympathıie gegenüber, WDenn
auch einige unberechtigte Urteile uüber in yallt. )lus Ang 17, 26 braucht IiNan nıcht
Oie „Engherzigkeit Der Bilder|türmer“ 19) herauszulejen, Da Die (Bötterltatuen in
Der heidni)chen Hzeit nicht MUrL mWie eufe in Den Niuleen 0Aas Itheti]dhe (Empfinden
berriedigten, ondern Oie Wien)chen Jum Bößendient, OTt genug recht unwürdigem
Bögßendient veranlapten. ben geht 1el z weit, In Den YWiorten (Bal iM 8 1.
„Aautgeregte Wildheit“ 265) erblicken. Figentümlı Ut au ch DIiE Aumnallung
DON KQ0T A 10, DAaR Daulus bier injebe, in Der (Erkommunikation 0eSs Blut)händers

eit x jein unD DAaR jeinen ıyehler eingeltehe. Den unberechtigten
DOrwWur] 0es häufjigen Sidhver)hwörens bejonders In DET wbıl L habe
\hon in anderem zujJammenhang (Jjahraga 1915| “)U() zurucRgewieljen. DochA  - IR  va —. . 0As nD vereinzelte Urteile, Ö1e INa  — ablehnen mu} ; ım allgemeinen f Der Anpoltel
yür Der große, \tegreiche Held, dellen wirkliche 0Der angebliche Schwäcen wohl:
wollenD ent'qhuldigt werDvden. Itanch hönes unD zutremendes Yliort wWIrD uber en
Charakter unD D1ie BHedeutung Des gropßen Yiannes bejonDders ım leßten KRapitel a(UuSs:

; u ge)prochen. Und DAaSs wirkt in eima verJöhnenDd gegenuber en unertreulichen Geiten
0es es Ils (Banzes Ut DIie Aufraljung 0S Apoltels IOBß aller un Der Yar:
itelung nicht 0 e)hajren, DAaR )ie UNSsS beiriedigen unD DAa 0ASs Buch ZUT VYektuüre
empTohlen werden zönnte. NMieinerß.
Have ren London 1913, 'T’he Bıhbhle House, Jueen Vietoria Street.

1395 80 “Yio1{[lbilder. rels Schilling.
Diejes multergultig illultrierte Bändchen ıll eine gleichem VDreile wWie Diejer e[bit

angebotene volkstümlıche earbeitung 0es Hundreth an Nınth Annual]l kKeport DerA rıtlısh and Foreign Soclety uber ihr Ylcırken Im a  TE 1912 DNıie BilderS i I a ‘ a“ E GE E —AA  A en yalt alle ZUum Jti)tonswerke, NUL eines ZUT eigentlichen ‘Bibelverbreitung e31Ug
Der Lert ingegen f DOT 6 DIS e1in klarer elea ur DIie alljährI: werdenDde
zu)jammenarbeit Diejes weltmwmeiten englil)dhen Ribelbundes mi1t en proteltanti)dhen
NMitilionen aller Schattierungen. ÜNıe Schwierigkeiten Der UÜberleBung, Oie heutige
Veichtigkei Der Schrirtverbreitung, DEer große (ErTolg Der riti)dhen Bibelgejell]cdhaft,
IDr im allgemeinen TANDIO wachjenDder AUnklana bei Chrüten unD Jiichtehrilten, DASs
mi))ionari)che Ylsirken Der BHibelverkäurter unD Der abgejegßten er )elbit, endlıch
Die nanziellen Yalten unDd Hılysquellen 0es Unternehmens werbden mit einer großen
enge DON Ugen U Dem en an)d)aulich ge)hildert. Gie 1in0 ganz überwiegend
Dem JtilNonstelde Der Begenwart eninommen. ‚m Anhbang WITD 0Aas Wijenswertelte
über DIie TURIUL Der Bibelgejell)cdhart un ihre Yiertreter eboten unD Der DO eigent-
en Lert Tet ausgemalte Sto1 )yltemati)ch unDd napp zuammengetTaßt.

Ylsie bedeutenDd DIE Ut, we dieJe Bejell)cdhatt mit ihrer Jahreseinnahme
I8

267311 n Den proteltanti)hen i))ıonen zuteil werDden Läht, ergibt \1ch
DArauUs, DaR im Berichtsjahre aut 3wei in engli)cdher Sprache gehaltene Bibeleremplare
Te1 hineli)de verkauft wurvden. ‘Dıe engli}dhe Hodhkircdhe bezieht TÜr alle ihre Utilionen
hren QUunzZen Bibelbedart DON Diejem “serbanDde. Der ı1urcn Missionary Socilety} wurDden 111 ver)cdhiedene UÜberjeBungen geltellt. Der KRatalog Der Bejell  a mitZ W RLEV E WE einen “$ollbibeln in HI mit Yieuen Aeltamenten in 108 weiteren unDd mit wenigltens
einem Schriftteile meilfens einem vangelium in 231 erneren Sprachen ilt
Je länger e  0 mebr ein inhalt)hweres Berzeichnis Der proteltanti!cdhen 1))ONS-
lıteratur geworDden.

Uns mit Ddem Berichte ber OiEe grundJäßliche Ablehnung ihrer Lätigkeit eitens
Der katholi)dhen KRirche auseinanDderzu)jeßen, f hier nı Der {rt. s jei NUuUL DATauUTP hingewiejen, DAaAR nach den Darlegungen Diejes Buche  S  C Oie Yirbeit Der Bibelverkäufer
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unDd ibelirauen in keinem hrijtlichen ODer nichthrijtlichen Yande )0 Diele Söchwierig:
keiten e als ım Einilukßbereich 0es „Ultramontanismus“. Dieler bekämpft eben
tolgerichtig In olcher Tätigkeit nicht Ö1e 1ibel, wWie nach Der vorliegenden DHaritellung
cheinen möchte, ondern ÖIie proteltanti)dhe cın  nahme unDd Den proteltantijcdhen
Bibel)ubjektivismus. Auch bei ihrer tiNonsarbeit Läpt \ich Öie katholijcdhe Kirdhe
DON nitemanDden gläubiger Herehrung 0es wahren Hibelinhaltes übertrejffen. egen:
über jeD0o Der Ub.r)häßung Der bibli)dhen ıyorm unD Bedankeneinkleidung als einer
TÜr alle “50lker 110 Heiten aleich paljenden unD verltändlichen (). 25 T-), genuge
hier Der Hinweis a \lf Oie Ortie e1iNes ırührers In Der rote|tanti)cdh-hinelildhen Yıteratur-
ewegung The 1S wrıitten Tor the JeWws, N OL IOr Chına na Nititteilung
Drot Schmidlins) 3r9Bß0em vDer  ®  € WIr un)jer Auge niıcht DOTL Der Lat]ache, DaR
Ul 6IMAas Dıie katholi]dhe NJtillion eDdurfie Der Niithilfe oiner ım kirdlichen
Beilte arbeitenden Bibelgejeil]dhart noch DringenDder als DIe Heimatkirche. ür OIE
Wiege eINes oldhen Unternehmens, aber auch Yr Die literari)che Uropaganda über:
aup bietet Die In vorliegendem Berichte gezeichnete Jätigkeit Der britijdhen el=
gejell)cdh att, we bis 1913 244 444 000 Bibeleremplare abgeje bat, wohl erprobte
FingerzZzeige. Dap Der Yerbanod, bejonDders miit jeinem on Doppel
\prachigen Über)eBungen, DDON Denen Die eine immer enali)dc Ut, IDrer Heimat auch
groke nationale Dıenite leiltet, D0As Jei NUurLr nebenbei erwähnt.

orımann M

*%)as ’Buc DCS Wiarco 45010 als lntelile ur DIE Meligionsgeldhichte on WCL)|LONS«
1CreRTOTr Liec Lr  eol Dr. phil. sitte in Berlın. Hutten=VBerlag, ‘Berlin 1916
SÖ 126. TeIls 2,90.

(Fs entbehr gewi nıcht 0S Keiz3es in einer eit, in Der Oie vergleichenDde
Keligionswil}en|dhaft J0 nambaftte unDd große (Erjolge verzeichnen bat, Den Rriti}ch
ge)dh ärtten Lick nocd)ymals Den Yierken jener JJti)Nionare unD Ketjenden zZuzuwenDden,
OIie In Der BHorepoche unjerr Heitgeldhichte JremDde VYanDder unDd “5O1lker bereilt
a  en Dıe zeiten InD ]C noch nicht allzuwer entrernt, Oie leichtrertig unDd oberz
Nächlich ber mittelalterliche erichte abgeurtet en Deshalb bezeicdhnen Ir
als ein Herdien|t 0es Berfaljers, DaR ın jeiner vorliegenden Schrift 0AaS religi0ns=
ge  1  1  e aterıa au Dem Keijebericht Nes Henezianers Yltarco Dolo über]i  T
zujammengeltellt haft, unDd 310UL unfer Toligenden Belicdhtspunkten: Buddhismus ]  /
Die ur)prüngliche Keligion Der Wiongolen [S.61 65]; die Keligionen Der inejen 5.66/84];
Der HINdUISMUS 54/99]; Der am 99/109]; DASs udenium .  /  / It=
erlı)dhe eligion 111/115]; Die Keligion auTt Sumatra Hielleicht i
Der HInNwWeEIS Vlaße, DAaR gerade ın Deutichland VItarcO 010$ YDerk großer ‘Reliebt:
heit ıH erjreufte. ( r)hien ZUM erlten YJ)tiale 141(7, 1ınD 3WAarL in deut|cher ber: ——  - ——  H H
eßung 3 urnbera (ebD. 1451 ereits eine usqgabe; el Ausgaben beninden 100
in Berlin). Yer Dominikaner IFTANCISCUS „e Rononia übertirug 1485 0AS Yierk
1ins Yateinilche. Dielje lateini)dhe Nusgabe benußte Chriltoph olumbus; jein mit
Kandgloljen verjehenes Eremplar befnindei \1ch eufte ın Der Bıblıoteca olombına 3
SevDilla 10 ganz Korrekt 10 Avezac itierf. Der 1fe jeines “Ylterkes lautet
Helatıon des Oongols (OQU Tartares DAl le Frere ean du Plan de Carpın Ec, Parıis
1838; wWurDde 1839 aulgenommen als vol in Der DOM Herjaler zitierten
Reecueil de Voyages ei de Memoires de 1a SocıJjete de Geographie de Parıs.

Hob Streit

* sranfe, (Erich, Die eiltige Entwidlung Der Negerkinder (kin Beitrag zZUTt
ıyrage nach Den HemmunNgen Der Rulturentwiclung He 30 Der eiträge ZUT
Rultur- 1nD UniverjJalge|hichte, DrSa. DON Yamprecht). Veip31ig (Boigtländer)
1915 CL 304 1In0 Bildertatreln.
Um UL Erklärung 0eS zulturellen Lierltandes Der Yiegervölker beizutragen,

verJucht Der erjaljer Den runDden Der Entwicklungshemmungen in Der egele 0es
einzelnen Jiegerkindes nacdhhz3zugehen zunäch|t WICD DEr HanD DON Heichnungen
unDd Dialtiken, hergeltellt vn Jiegern ım er DON AB abren, Der Rhythmus
Der jeelil)cdhen entwi  ung 0eSs Jiegers ergrunDerl. (5s 3e1G 170 ein Stehenbleiben Der
Daritellung aur einem primitiven ema, weldes DAaSs 1inD Irühzeitig erreicht unDd
ber OS Der Erwachjene nı hbinauskommt. Jtach diejem erlten, gewiljermapen
erperimentellen Leil, eginn Der errjajjer mit Der UnterJucdhung Der (BrunDde Der (bnt=
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wiclungshemmung, inDdDem Im weiten eil 1E Beziehungen wilden Hy Her UunD
pıIyhHıdHer Entwiclung Der Jiegerkinder Dar)tellt. Yängenwacdhstum UnD Schädelwacdhs-
[Um ıIn ihrem VBerhältnis AUL DNubertätszeit Oie UÜbrigens nı 1el Irüher ointrıtt
als bei en  en Rindern ergeben Ddeutlich, DAaR O1e (BrunDde 0es ®  andes
nicht allein in Kal)eraktoren gegeben ind Yer Orıtte eil wenDdet \i1ch Dem eigent-
en Begenitand DEr Unter)uchung AU, Der geiltigen Entwiclung Des egerkindes.
Frühreire unD Stillltand nach Der Vubertätszeit \in0 DAas BezeidhnenDde, WIe alle
Berichte ezeugen. m einzelnen 3e1q 100 einerjeits eine mangelbafrtte entwiclung
Des Jdhbewuktjeins, Der ‘Dhantalietätigkeit unD überhaupt DNer öberen jeeli)dhen
ıyunktionen, andrerjeits eine Ir ausgepragfie Jiadhahmungstähigkeit, BHedachtnis-
\tärke unD körperliche BelIdhiclicdhkeit. Der (Er3iehung unD Her Rultur Der
Ummelt begrunden unD lördern 1eJe igenar Her JiegerkinDder. Y)ie ennzeichen Der
einheimildhen Erz3iehung ind unbedinate Unteroronung 1n9D Einordnung In O{e Stammes:s
)ıtten owıe über|ftarke etonuna 0es BeIchlechtsiebens UrCh er 1CD eine yreiere—— 2 N unD höhere Entwiclung Der egele 0Ces Jiegerkindes ıunterbunDden. ‘Der Cinjlup Der
europäilchen Rultur bat DIis jeßt vielTach NL zerjebenD gewirkt, indem einerjeits 1ETa WT a AD  AB E “utoritat Der en Gitten wa andrerjeits keine enf)predhende ärkung Der
Oheren geitigen un  ionen eboten WUrDEe. “Ils uUnttiige Erziehungsziele kenn
zeichnet Der all)er einjeitig Oie Bedächiniskra unD Die Jiadhahmungstähig
keit aus3zubilden, Hat INan OAS JYiegerkind DUCCH Alrbeitjamkeit ZUM Jiadhdenken
bringen ND DO BeIdhlecdhilichen abzulenken. Um in Huruckjallen In Oie en Giften
gelegentli DEr Utannbarkeitsteiern verhindern, ilt Das 1inD uüber 1eje TUn
zeit hinaus in Der r3iehung reitzuhalfen.

”I1ls Yuelen Diejer GDE tanden Dem Yerfaller nicht per]önliche Beobacdh
iungen UL VBerfügung, vielmehr DIE verlcdhiedenartigen 1nD ver)cdhiedenwertigen
1 BHerichte Der neuzeitlichen Arrikaliteratur au enüben innn 1)}L0NS-

hat e1 LO lem 0AS Veipziger Evangelijdh-Iutherilche JJtiNionsblatt
hberangez30ogen, kKatholi)cdherjeits NUur ehrmeilter (Vor Dem urm, Gt. ilıen
Nıe Yuellen ind on In weitem Umrtang unD mit Orlicht Derwertert. Dar Oie
Yiteraturnadhweile Yluye \|tehen UND nach Den einzelnen ‘Seilen unDd apıteln
qgeordne 1n0, ıU1 yür Oie Jtacdhprurfung ehr LÄltLGg

Yiom JJtiyions|tandpunkt vervdient 0AS Ylierk volllte Beachtung. reilich WIr
Der e  Ine UtiNionar TUr einen amm Die betremenDden Beobacdhtungen elbit an)tellen___—————_—_ mül)jen ; OIEe allgemeinen, leitenden (Belichtspunkte ind hier zweirtTellos richtig gegeben

Yauren3 KRılger
* Asaquet, Altons, er $tatjergedante. ıyranktur 19195, ‘Kutten ı Yoening

0O
Nas Buch \eBt \1ch (IUS mebreren nicht zujammengehörenden en 3U

Jammen. 3 Wwel Derjelben inD eiite Wıe Kircdhen im Wtorgenland UunD YDer große
(Bedanke Der UJti)ionen. m er|tgenannfen „Wie immer auch O1e
prechen mögen : leßten es werDden geiliige Krärtte niıcht weniger Den us  agr n n ——  GE bringen Lheologie unD eyinan3 \in0 OIie beiden Beine aller Dolitik im Orient. Darum
wervden in DEr HuRunNntt, neben Den wirt)qhartlichen euerungen, 1E ıyormen Der
geiltigen AuseinanderjeBung DON Wichtigkeit Jein, 1nD 1E Deut)chen, als OTE erhomftfen
Baumeilter, werDden \1Cch Den Kircdhen 0es WtorgenlanDdes nabern DerSaa Standpunkt 0es Yserjaljers, eiInNes Jiichttheologen, A1LL Ucilion Al Oarakterijiert urcCh
Oie Orie „(kine eligion, we Öie Ylselt errullen )ol, MWITD 01e Keligionswiljen-i  i als OIie e IHDTes sOlkerre befrachten nu)jen (ine “)teubele:
bung Der theoloagi)hen ‚ıyakultäten cheint notwenDdig jein Yır mul)jen erwarfen,
DaR ihnen elinge, OiEe zenfirale Stelung 0es Chriltentums eltigen UunD Der
£heologie Den vornehmen zujammenhang 1188| Den anDderen Willen)hartten wieDerz31l-
geben, Den )ie in Trubheren Jahrhunderten einnahm. Hier ı4 Der un DerT T T d aa Ylsille einer beljeren Austulfung Der ij)ionen eine Angelegenheit DE )solkes
werbden )ollte. In Der eite Diejer deut)chen Chriltenheit, Die 1ch ihrer BHedeutung
TUr Oie Y)ielt bewußkRt WirD, { auch Der WlaBß 0es moDdernen uDden, Der EuropGer
UunD rientale zugleich { un IM Der erwun)chten Beruhrung mnm 1t Dem en ‘Dald:
)Linas vielleicht SUM wahrbhartfen ıittier wilcden Dem Wtorgenland UunD Dem enD-
anD werDden ann“ Jiach Ablicht 00S Yerjaljers ‚o ll Oie internationale Ylielt.
religion DUrch internationale BHereinbarungen Der theologildhen ıyor)cherl
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werDbden. Das ware DEr ein31g ichtige unDd mögliche Weg, wWenn Reine eoiten
ar Keligion güäbe Ylienn aber Der Welten|dhöpfer \1ch wurdigt, Der Yltelt 100ofenbaren unD Ir ur jeinen Sohn Öie wahre, ab)olufe eligion \dhenken, Dann
e \ich ÖiEe Nti)ionsaufgabe wejentlich anDders OAT. Wie hriltliche JJtilion 1IrD \ich
Den (Ehrentitel nıcht rauben layıen, Die VierküunDderin Der göfflidhen Yirienbarung
unD nicht Der iı)wankenoden rgebnilje men)dlicher ung 4 jein

Shwager
Der Saclijhen i ioNnNSTIONTereNn; ur DAaSs abr 1915 Jabhr-

Qgand 159 120 Veip31g, “Ballmann.
* Sahrbudc Der Yereinigten en  e e ionsIONferenNZeNn 1916 ‘im ultrage

herausgegeben DON DroT. Julius Kichter unDd Öberpfarrer Strüumpfel. 104 80
Selbitverlaa Der Mii)ionskonterenz Der Drovin3z Brandenburg.

1ederum beldheren NS Oie yroteltantii|chen i Nionskonferenzen n1t inren üblichen,
DurcCh Den Weltkrieg nıcht beeinträchtigten jJahrbüchern, ein Beweis, DAr \1ch Nii)jions-
interel)e unD Niijjionsarbeit er evangelildhen Beiltlichkeit ungel|hwächt erhalten hat.
Auch DEr nhalt zeu DON einer LEgeEN ıyunktionierung Diejes Jntereljes: 3Wwar
konnen unDd wollen Die meilten eiträge keinen n)pru auT Wiljen)hattlichkeit
erheben; aber ‘ie wmenDden )1ch mit Sacdhhkenninis unDd Herltändnis Den akiuelen
Problemen 3U, bejonders jenen, we DurCh DIE gegenwärtige Kriegslage NS nahe-
gebracht worDden 1in0

m inhaltsreich|ten unD mannigjaltigiten U1 auch in diejem a  re 0AaSsä
Miijionsjahrbuch. Yen VDredigiton Olägt Der er  e Auj)aß DON Konliltorialrat Dadhe 18155
Dresden ber Die Heichen Oer Heit ein (iIm An)hHlupß tt16,3); nacdhdem Die deltruktiven
Millionswirkungen 0S Krieges Dargelegt 11nD, werden Die tröltlicdhen uUunD aufmunternden
omente autge3ählt, Oie NS weiterer AiiNionstätigkeit anhalten müy))en Den
Siegeszug DEr Ohriltlichen 1r in Den DTrEeL eriten jJahrhunderten, al)o Den gleichen
Begenitand MWIe HarnadcRs nNeu er)dhienene ionographie, \cildert in mehr populärer
orm KRirchenrat Kleinpaul 19 abebeu. Beichichtlicher atur, aber nı ohne
Krieagsein)dhlag, linDd DiEe ebentalls nich Itreng wiljen|dhartlidhen Abhandlungen DON
Drarrer ‘Daekler aUSs Yberirohna uüber Oie (Einwirkungen 0eSs KRrieges auT DIE Yierz
reitung 0S Reiches (Bottes (bejonDders austiührlich in Der altte)tamentlichen OTGgE:  s  z
\hichte) unDd DON Dr. Bönhol (1 Tesbden ber Die Kriegerildhen HinNderni)je Der
jerbildhen i Non. (binen e))ayıltı) Hen Nus)hnitt 15 Den judenmi)ionserlebnifNen
bietet evertom, Dozent Institutum Delıtzschilanum in Yeipzig (Ein kleines
110 AUS Dem groken Rammyrte Des Yıichtes mit Der arın )ternis unier Den en
Yitauens). Keligionskundlicdhen Uharakter iragen Oie Darlegungen DON Uti))ionar
Omerus ber indi)hHe Keligiolität unD DON Stange 119 Dulsnig uüber DE en $ O DE
DES am Das VNerhältnis DON am unD Chriltentum L gegenwärtigen YBeltkrieg
behanDdelt Der Böttinger KRirdhenhiltoriker 1L in jeinem hier wiedergegebenen YSOT:
ICag auTt DEr Dresdener Ntiionskonterenz OM September: DON Der wı  igen
‚yelt)tellung ausgehenD, DaR 0ASs UnDNIS zwilcdhen Deut)cdhland unDd ‘Surkei ein rein
politi)dhes, ein ”Biündnis zwilcdhen Zhriltentum unD J'lam ÜL, entwir zunäch!|t ein
hiltori)cdhes 1lD DON Den DELGQAUANGENEN jeindlichen Beziehungen, geht Dann Rur3z unDd
zurückhaltend au Die olle 0es am unD )pez3ie 02Ss Krieges ım ebigen Konflikt
ein, Ilie endlich nıt Oen “Yusblicken unD AYNurgaben yür Oie näch!te URUNTE, in Der
0AS Nichammedanertum eine innere arkung errahren, aber au OTE Beziehungen
3w1  en Qriert 1nD 310ent, Damıt wildhen Chriltentum unD J)lam werDden.
HUT (Erinnerung DIEe Baller zentenarfeier beldhreibt Inı 115 Berbisdort
Die (Brundung nD Beldhidhte Der Baller Jtı)lion In kKurzen Ügen, während HeyOrich
aus KRrigis DIie ubiläumsgedenktage AaUSs Der YWii)jion QUT 1916 unDd Die zehnjährigen
(Bedenktage DN 1906 zujammen|tellt. YJdit bewährter BGenautgkeit regiltrier I Lieklich
er Chroniit tichael AUSsS iugeln DIiE hbeimatlichen Nijjionsereignijje 0S DEeL:

jNoljenen jahres Baller fubiläum, Jahres unD Wtijjionsteiern, Mi)ionskontferenzen
unDd i Nonsprediagtreijen, HerrtnNhHuter Mijlionswocdhe, evangeli]cdhe Niilionshilte, Unt:
verlitäten, Nitionshäujer, yinanzlage 1nD geht DAann miit anerkennenswerter Je  s  z
1pität Der Hand unjerer eit/chrirt auch auT 0ASs katholi)dhe Begenitick über
(Wiijionsgejelidhatften, ıj ionsvereine, Univerlitäten, RKlerus unD NiijionsverJamm-
lungen, Der er ans Der Streitichen Mijlkionsbibliographite it im TUuCck noch nicht
e  tenen!); aran ugen \ich Berichte DON Berlin auUs uüUgen übgt 0AS Randina-
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vi)He, DON i ionsdirektor “HWaums uüber DAas holländilcdhe unD DON Wiicdhael über
0Aas Jranz35öli)che NMii)ionsleben. Den üblicqhen tatilti)hen unDd tabelları) Hen YWiaterialien
über Oie eu  en evangeli)dhen Nti)ionsgejellidharten jolgen ZUMM noch ”Rez
)\predhungen über Oie cı ionsliteratur DON 1914/15 (Darunter eine jebrt wohlwolende
DON Wiichael q  ber meine beiden leßten ionographien unDd ge)hättliche NMiıtteilungen.

Das sahrbuch Der vereinigtien Konterenzen enthält ın Der Hauptjache orträge
DOTNMN Der HerrnNhHuter Wii)ionswoce, tebht alıo ebentalls Untier Dem Heichen 0es Krieges
unDd insbejondere Der urch ihn aurgerührten nationalen Jtijionsprobleme. ‘Drotel)or
Yütgert au Halle erOrier 0AaSs VBerhältnis ON ti)ljion unD JYiation, il ionsdirektor
HenNNIa Niijlionshomnungen unD -10eale ange)ichts 0es Weltkrieges (Im HinDlLic auT
DIE (Edinburger Weltmi)}ionskontferen3), WUr0T. KRichter auls Berlin DIE TAage, ob eine
He ahr Der Berweltlichung un)eres Uii)nonsiebens beitehe. (Fin weiterer Beitrag DON
VroT. KRıchter beldäfttigt lich 11t Der religiöjen TıJje DOnNn alıen, zunä YWior.
en 0es Krieges Der Hand DCes Chinamit)]}ionars Dr. mı nach jeinen Ylus-O Iuhrungen ım hina-Missı:on- Yearbook DON L913, Dann DbejonDders auT TUn Der
chinelildhen unD japanildhen Religionspolitt während Diejes Krieges UT Jabr
eier Der Haller Jtiljion Ohreibt Wrarrer Schlatter (Us Gt alen, über Den heim-:
gegangenen Baller 1TeRTIOT Yehler jein Jn)pektor Dettlk Auch Diejes jahrbuch
Oliekt mi1it einer )y)tematt georonefien er uüber DIE Nii)ionsliteratur 1914/16,

3 in Der zugleich katbholi]de Jiteuer]heinungen gün]tig be prochen wervden (von Jann
nicht aun! alm unDd mir), unDd mit \tafı)ti)h-ge)hättlichen nhbängen.
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